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Der Wandel der Zahlungsbilanzsituation 

In der deutschen Zahlungsbilanzsituation hat sich 
im Verlauf dieses Jahres ein Wandel vollzogen, von 
dem in der Öffentlichkeit vielfach noch kaum oder 
nur wenig Notiz genommen wird. In Diskussionen 
über die T endeuzen der Wirtschaftsentwicklung und 
vor allem über die Probleme der Kreditpolitik wird 
nämlich häufig noch immer so argumentiert, als hätte 
die Bundesrepublik nach wie vor erhebliche Zahlungs­
bilanzüberschüsse, die in ähnlich starkem Maße wie in 
den vorangegangenen Jahren verflüssigend auf die 
Wirtschaft und auf den Bankenapparat wirkten und 
von der Bundesbank nur mühsam neutralisiert würden. 
Namentlich zwei Theoreme sind es, die dabei vielfach 
den Blick für eine realistischere Betrachtung versper­
ren: einmal die These, daß die DM gegenüber dem Aus­
land "unterbewertet" sei und daß, solange dieser Zu­
stand anhalte, die Leistungsbilanz fortdauernd. hohe, 
wenn nicht gar steigende Überschüsse aufweisen werde, 
und zum andern die Auffassung, daß das wachsende 
Defizit der Kapitalbilanz und der Bilanz der unent­
geltlichen Leistungen diese Überschüsse niemals kom­
pensieren könne, weil Kapitalexport zwangsläufig eine 
entsprechende Erhöhung der Ausfuhrüberschüsse nach 
sich ziehe und für die Zahlungsbilanzentwicklung daher 
letzten Endes neutral sei. 

Die Wirklichkeit: 

Oberkompensation der Leistungsbilanz-Oberschüsse 

durch Kapitalbilanz-Defizite 

Die Wirklichkeit zeigt jedoch ein völlig anderes 
Bild. Seit Beginn dieses Jahres sind die Gold- und 
Devisenbestände der Bundesbank, deren Entwicklung 
die Veränderungen der Zahlungsbilanz am rasche­
sten und deutlichsten widerspiegelt, nicht mehr gestie­
gen, sondern-wie hier laufend berichtet-fast ständig 
gesunken. Der Rückgang betrug im ersten Quartal 2,94 

Mrd DM, im zweiten Quartal 0,42 Mrd DM, im Juli 
138 Mio DM und im August reichlich 300 Mio DM. 
Zusammengenommen sind das rd. 3,8 Mrd DM, d. h. 
etwa 600 Mio DM mehr als die Bundesbank im 
ganzen Jahr 19 58 an Gold und Devisen gewonnen 
hatte. Von fortdauernden Zahlungsbilanzüberschüssen 
kann also keine Rede mehr sein, sondern die Zahlungs­
bilanz hat in den ersten acht Monaten dieses Jahres mit 
einem Defizit abgeschlossen, das pro rata temporis grö­
ßer ist als der überschuß, der sich jemals in einem der 
vorangegangenen Jahre ergeben hatte. 

Der Grund hierfür liegt darin, daß das Defizit der 
Kapitalbilanz und der Bilanz der unentgeltlichen Lei-
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stungen im bisherigen Verlauf des Jahres den über­
schuß der Warenhandels- und der Dienstleistungsbilanz 
zum ersten Male bei weitem übertroffen hat. Der Aktiv­
saldo der Warenhandels- und Dienstleistungbilanz 
stellte sich in den ersten sieben Monaten des Jahres 
- Angaben für den August liegen noch nicht vor - auf 
4,5 Mrd DM*); der Passivsaldo dererfaßten Posten der 

Tab. 1: Die Entwicklung der Währungsreserve 
und der wichtigsten Posten der Zahlungsbilanz 

jeweils 1. Januar bis 31. Juli 
inMioDM 

Positionen 

l. Zunahme bzw. Abnahme des Gold- und 

1958 1959P) 

Verände­
rung 
1959 

gegen 
1958P) 

Devisenbestandes der Deutschen Bundesbank +1 732 -3 504 -5 236 

II. Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz +r 780 -3 204 -4 984 

I) Saldo der Handelsbilanz und des 
Dienstleistungsverkehrs 

a) Handelsbilanz 1) 

b) Dienstleistungsbilanz 2) 

2) Saldo der Kapitalbilanz (einschl. 

+4 SOl +4 510 291 

+3 082 +3 136 + 54 

+1 719 +1 374 H5 

-3 021 -7 714 -4 693 

b) Unentgeltliche Leistungen 

Bilanz der unentgeltlichen Leistungen) 

a) Kapitalverkehr -1 985 -6 072 -4 087 

1

-1 036 -1 6421- 606 

lll. Saldo der nicht erlaßbaren Posten und der 

statistischen Ermittlungsfehler (hauptsächlich I I 
Veränderungen in den terms of payment) - 48 I - 300 - 252 

1) Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: Einfuhr cif, Aus­
fuhr fob. - ') Einschl. den Warenverkehr betreffende Ergänzungen; ohne die 
im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht- und Versicherungs­
kosten. - P) Vorläufig. 

Kapitalbilanz und der Bilanz der unentgeltlichen 
Leistungen dagegen erreichte 7,7 Mrd DM. Dieser 
Mehrbetrag von 3,2 Mrd DM erklärt bereits den bei 
weitem größten Teil der Devisenabgänge bei der Bun­
desbank, die sich in der gleichen Zeit, d. h. von Ende 
Dezember 1958 bis Ende Juli 1959, auf 3,5 Mrd DM 
stellten. Der verbleibende Rest in Höhe von 300 Mio 
DM - er wird in der Zahlungsbilanzstatistik als 
Saldo der nicht erfaßbaren Posten und der statistischen 
Ermittlungsfehler bezeichnet - dürfte im wesentlichen 
auf eine Verschlechterung der sogenannten terms of 
payment, also wohl in der Hauptsache auf die Gewäh­
rung längerer Zahlungsziele durch die deutschen Expor­
teure, zurückzuführen sein und insofern in einer Ebene 
mit der Erhöhung des Defizits der Kapitalbilanz liegen. 
Zweifellos hat also die verstärkte Passivierung der Ka-

•) Zu den Zahlen im Text und in den Tabellen dieses Aufsatzes ist anzumer­
ken, daß vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. Juli 
1959) die Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland in die Zahlungsbilanz 
einbezogen wurden, während seine Transaktionen mit dem übrigen Bundesgebiet 
seitdem nicht mehr in der Zahlungsbilanz erscheinen. 



pitalbilanz die Zahlungsbilanzüberschüsse zumindest 
vorläufig zum Verschwinden gebracht. 

Vorübergehende und permanente Einflüsse 

in der Entwicklung der Zahlungsbilanz 

Über die Faktoren, auf denen diese Passivierung im 
einzelnen beruhte, unterrichtet die nebenstehende Ta­
belle. In die Augen springen insbesondere die starke 
Verbesserung der Devisenposition der Geschäftsbanken 
(vor allem auf Grund von Geldexporten), die Erhöhung 
der Vorauszahlungen für spätere Verteidigungseinfuh­
ren, dievorzeitige Tilgungöffentlicher Auslandsschulden, 
gewisse zusätzliche unentgeltliche Leistungen an fremde 
Mächte und die Passivierung der privaten Wertpapier­
transaktionen mit dem Ausland. Mit insgesamt 4,9 Mrd 
DM ging die Veränderung dieser Positionen sogar um 
ein Geringes über den Betrag hinaus, um den der Passiv­
saldo der Kapitalbilanz und der Bilanz der unentgelt­
lichen Leistungen in den Monaten Januar bis Juli 1959 

höher war als in der gleichen Zeit des Vorjahres. 
Die Bank ist sich natürlich wohl bewußt, daß es sich 

hierbei nicht um eine normale Entwicklung handelt, 
sondern um Vorgänge, die weitgehend einmalig oder 
doch wenigstens durch außergewöhnliche Umstände be­
einflußt waren und die deshalb in diesem Umfang nicht 
als typisch für den grundlegenden Trend der Zahlungs­
bilanzentwicklung angesehen werden können. Einmali­
ger Natur waren insbesondere die Zahlungen an Frank­
reich im Zusammenhang mit der Eingliederung des 
Saarlands (3 82 Mio DM, wenn man die im Rahmen 
der Kapitalbilanz und der Bilanz der unentgeltlichen 
Leistungen aufgeführten Zahlungen zusammenfaßt) 
und die Hälfte des Beitrags zu den Stationierungs­
kosten für die in der Bundesrepublik stehenden briti­
schen Truppen (insgesamt 282 Mio DM), da in diesem 
Jahr zwei der für die Zeit von 1958 bis 1960 vereinbar­
ten Jahresraten in Höhe von 141 Mio DM gezahlt wur­
den. Außergewöhnlich war ferner die vorzeitige Schul­
dentilgung gegenüber den Vereinigten Staaten von 
Amerika und Großbritannien in Höhe von insgesamt 
895 Mio DM. Auch die Vorauszahlungen für spätere 
Verteidigungseinfuhren überstiegen in den ersten sieben 
Monaten des Jahres mit nahezu 1.8 Mrd DM das für 
einen solchen Zeitraum als üblich zu betrachtende Maß, 
wenn auch für die nächsten Jahre noch mit weiteren be­
trächtlichen Zahlungen dieser Art zu rechnen ist. Ebenso 
ist nicht sicher, ob der - in der Tabelle 3 näher er­
läuterte - Passivsaldo der privaten Wertpapiertrans­
aktionen mit dem Ausland die in den letzten Monaten 
erreichte Höhe (834 Mio DM in der Zeit von Januar 
bis Juli 19 59 gegenüber einem Aktivsaldo von 324 Mio 
DM in der gleichen Zeit des Vorjahres) behaupten wird, 
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Tab. 2: Die Entwicklung der Kapitalbilanz 
und der Bi.lanz der unentgeltlichen Leistungen 

jeweils 1. Januar bis 31. Juli 
inMioDM 

Positionen 

I. Gesamtsaldo 

1!. Saldo der unentgeltlichen Leistungen 

dar.: Wiedergutmadmngsleistungen 1) 

Beitragsleistungen zu den Unter.­
haltskosten der in der Bundes­
republik stationierten britischen 
Truppen 

Zahlungen an Frankreich im 
Zusammenhang mit der wirt~ 

schaftliehen Rückgliederung 
des Saarlands •) 

lll. Saldo des kurzfristigen Kapitalverkehrs 

dar.: Verbesserung der Devisenposition der 
Geschäftsbanken 

a) Zunahme der Forderungen 

b) Zunahme(+) bzw. Ab-
nahme (-) der Verpflichtungen 

Vorauszahlungen für spätere 
Rüstungseinfuhren 1) 

IV. Saldo des langfristigen Kapitalverkehrs ') 

öffentlich 

dar.: a) Laufende Schuldentilgungen 

Privat 

b) Vorzeitige Schuldentilgungen 

c) Beiträge an internationale 

Organisationen 

dar.: a) Wertpapiertransaktionen ') 

b) Direktinvestitionen 

c) Kredite und Darleben 

, re:!::e-
1958 1959P) 1959 

I gegen 
i 1958P) 

-3 021 1-7 714 -4 693 

-1 0361 -1 642 - 606 

- 888 1- 857 + 31 

I 

- - 282 - 282 

- - 319 - 3191 

-1 305 -3 487 -2 182 

- 633 -1 798 -1165 

- 727 -1 742 -1 015 

+ 94 - 56 - 150 

- 674 -1 772 -1098 

- 680 -2 585 -1905 

- 655 -1447 - 792 

- 221 1- 217 + 4 

- 1- 895 - 895 

- 319 i- 63 + 256 

- 25 1 -1138 -1113 

+ 3241- 834 -1158 

-
3621-

77 + 285 

+ 41 - 82 - 123 

1) Leistungen im Rahmen des Abkommens mit Israel und sonstige Leistun­
gen. - 'l Ohne die in der Kapitalbilanz zu berücksichtigenden Zahlungen. -
') Abzüglich der in der gleichen Periode in der amtlichen Außenhandels­
statistik erfaßten Einfuhren. - ') Für die Aufgliederung in .öffentlich" 
;tn~ .~rivat" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten 
mlandtschen Stellen angehören. - 'l Aufgliederung s. Tabelle 3, - P) Vor­
läufig. 

wenn sich die Börsentendenz im In- und Ausland ändern 
sollte und die deutsche Aktienrendite sich im Vergleich 
zum Ausland nicht mehr auf einem derartig niedrigen 
Niveau bewegt wie zur Zeit. Endlich ist die im Ver­
gleich zu Ende 19 58 zu verzeichnende erhebliche Ver­
besserung der Nettodevisenposition der Geschäftsban­
ken, besonders in dem im ersten Vierteljahr erreichten 
Umfang, natürlich nicht als eine Dauertendenz zu be­
trachten. Die starke Erhöhung der kurzfristigen Aus­
landsanlagen, auf denen diese Verbesserung zum größ­
ten Teil beruhte, war in den ersten Monaten d. J. 
zweifellos weitgehend dadurch bedingt, daß das Niveau 
der deutschen Geldsätze damals unter das wichtiger 
ausländischer Geldmärkte sank und die kostenlose 



bzw. verhältnismäßig billige Kurssicherung, die die 
Bundesbank in jener Zeit als "Starthilfe" für den Geld~ 
export gewährte, die Anlage kurzfristiger Mittel im 
Ausland wesentlich begünstigte. Schon in den letzten 
Monaten haben die Geldexporte jedoch beträchtlich 
nachgelassen, ja zeitweilig sogar wieder einer "Repa~ 
triierung" von Auslandsguthaben Platz gemacht, und es 
ist nicht vorauszusehen, inwieweit sie sich behaupten 
werden, wenn einmal kein nennenswertes Zinsgefälle 
zum Ausland hin bestehen sollte. 

Die Bank ist also gewiß nicht der Meinung, daß Ka~ 
pitalbilanz~Defizite in der Höhe, wie sie in den ersten 
sieben oder acht Monaten d. J. auftraten, in Zukunft 
eine regelmäßige Erscheinung bilden und der Zahlungs~ 
bilanz in ähnlicher Weise wie in dieser Periode ihren 
Stempel aufdrücken werden. Im Grunde genommen 
wäre das auch gar nicht möglich, weil sich sonst wahr~ 
scheinlieh ständig Defizite in der gesamten Zahlungs~ 
bilanz ergeben würden. Auf weitere Sicht ist vielmehr 
wieder mit einer Rückbildung der Kapitalbilanz~Defi~ 
zite zu rechnen, die die Devisenabflüsse der letzten Mo~ 
nate ebenso abstoppen wird, wie das Auftreten jener 
Defizite die Zahlungsbilanzüberschüsse der letzten 
Jahre zum Verschwinden brachte. Möglicherweise wird 
an die Stelle der derzeitigen Devisenabflüsse zeitweilig 
sogar wieder ein Devisenzustrom treten. 

Aber es kann kaum ein Zweifel darüber bestehen, 
daß sich im Sektor der Kapitalbilanz in letzter Zeit so 
weitgehende Veränderungen vollzogen haben, daß hier 
mit der Fortdauer eines Defizits zu rechnen ist, das ein 
beträchtliches Gegengewicht gegen die - wie wir noch 
sehen werden in letzter Zeit übrigens rückläufigen -
Überschüsse der Leistungsbilanz bilden wird, es sei 
denn, es ergäbe sich eine völlige (aber zur Zeit wenig 
wahrscheinliche) Änderung der derzeitigen internatio~ 
nalen Zinsrelationen. Ein näheres Studium der einzel~ 
nen Komponenten des in den letzten Monaten zu ver~ 
zeichnenden Passivsaldos der Kapitalbilanz und der 
Bilanz der unentgeltlichen Leistungen macht das ohne 
weiteres klar. Selbst wenn man nämlich unter diesen 
Komponenten die vorzeitigen Schuldentilgungen ge~ 

genüber den Vereinigten Staaten und Großbritannien, 
die Zahlungen an Frankreich im Zusammenhang mit 
der Eingliederung des Saarlands (von Januar bis Juli 
19S9 zusammen beinahe 1,3 Mrd DM) gänzlich unbe~ 
rücksichtigt läßt und von den Zahlungen für spätere 
Verteidigungseinfuhren, von dem Beitrag zu den briti~ 
sehen Stationierungskosten sowie von dem Betrag, um 
den sich die Devisenposition der Geschäftsbanken ver~ 
bessert hat, und von dem Passivsaldo der privaten 
Wertpapiertransaktionen mit dem Ausland nur jeweils 
die Hälfte (d. h. also insgesamt nur 2,3 Mrd DM) in 
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Tab. 3: 

Zur Entwicklung der privaten Wertpapiertransahtionen 
mit de111 AHsland1) jeweils 1. Januar bis 31. Juli 

inMioDM 

Positionen I 1958 I 1959•) 

I 

A. T r a n s a k t i o n e n i n ausländisdlen I 
i Wertpapieren') 

1) Käufe ausländischer Wertpapiere durch Inländer 96 1 190 

davon: a) Dividendenpapiere 58 701 I 
b) Festverzinsliche Wertpapiere 38 489 

2) Verkäufe ausländischer Wertpapiere durch Inländer 40 254 

davon: a) Dividendenpapiere 15 128 

b) Festverzinsliche Wertpapiere 25 126 
--- --- ---

Nettokäufe (-) ausländischer Wertpapiere durch 
Inländer -56 -936 

davon: a) Dividendenpapiere - 43 -573 

b) Festverzinsliche \Vertpapiere -13 -363 

B. T r a n s a k t i o n e n in inländischen 

Wertpapieren 

1) Käufe inländischer Wertpapiere durch Ausländer 977 1 300 

davon: a) Dividendenpapiere 292 ! 965 

b) Festverzinsliche Wertpapiere 685 335 

2) Verkäufe inländischer Wertpapiere durch Ausländer 597 1 198 

davon: a) Dividendenpapiere 268 I 669 

b) Festverzinsliche Wertpapiere 329 529 
---- ----- - -~ 

Nettokäufe (+) bzw. -verkäufe (-) inländischer 
Wertpapiere durch Ausländer +380 +102 

davon: a) Dividendenpapiere + 24 +296 

b) Festverzinsliche Wertpapiere +356 -194 

C. S a I d o (A + B) +324 

I 
-834 

davon: a) Dividendenpapiere - 19 
! 

-277 

b) Festverzinsliche Wertpapiere +343 I -557 
! 

1) Vgl. Anmerkung 4) zu Tabelle 2. - ') Im 1. Halbjahr 1958 ohne nicht 
notierte Wertpapiere. - P) Vorläufig. 

Rechnung stellt - alle diese Annahmen sind natürlich 
willkürlich und sollen nur ungefähr einige Größen~ 
ordnungen veranschaulichen helfen -, so ergibt sich 
für die Monate Januar bis Juli 1959 in der Bilanz des 
Kapitalverkehrs und der unentgeltlichen Leistungen so~ 
wie in der Bilanz der nicht erfaßbaren Posten und der 
statistischen Ermittlungsfehler noch immer ein Defizit 
von etwa 4,4 Mrd DM, das nur um rd. 100 Mio DM 
kleiner ist als der gleichzeitige überschuß des Waren~ 
und Dienstleistungsverkehrs. 

Verminderter überschuß der Leistungsbilanz 

Ganz besonderes Interesse verdient jedoch in diesem 
Zusammenhang die bereits erwähnte Tatsache, daß 
sich gleichzeitig mit der starken Erhöhung des Defi~ 

zits der Kapitalbilanz der Überschuß der Leistungsbilanz 
nicht nur nicht weiter erhöht, sondern im Gegenteil zum 
ersten Male seit Jahren merklich vermindert hat. In den 
ersten sieben Monaten des Jahres (Angaben für den 
August liegen zur Zeit noch nicht vor) betrug der Aktiv~ 
saldodes Waren~ und Dienstleistungsverkehrs mit dem 



ZUR ENTWICKLUNG DER ZAHLUNGSBILANZ 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

jeweils im 1. Halbjahr 

Passivsaldo 
der Kapitalbilanz und der Bilanz 
der unentgeltlichen Leistungen 

1955 

Aktivsaldo 
der Warenhandels- und 
Dienstleistungsbilanz 

1956 

=1957=~ 
1958 

tki 1959 
------

Handelsbilanz Dienstleistungs­
bilanz 

Unentgeltliche 
Leistungen 

Kapitolverkehr 

MrdDM Mrd DM 

Saldo der Devisenbilanz 

-7 -6 -5 -4 -3 -2 -1 0 + 1 +2 +3 +4 
Mrd OM Mrd DM 

7)Soldo aus Defi"zd der Bilanz der unentgeltlichen Leistungen (488 Mio DM) 
und OberschufJ der Kapitalbilanz (54 Mio 0/V!}. BBk 

Da für die früheren Jahre monatliche Angaben nid1t zur Verfügung stehen, wird 
diesem Schaubild der Halbjahrszeitraum zugrunde gelegt. Aus den Angaben in den 
diesem Aufsatz beigefügten Tabellen geht hervor. daß sidl in der Zeit von Januar 
bis Juli 1959 die tendenzielle Erhöhung des Passivsaldos der Kapitalbilanz und 
der Bilanz der unentgeltlichen Leistungen sowie die V t:-rminderung des Aktivsaldos 

des ·waren- und Dienstleistungsverkehrs fortgesetzt haben. 

Ausland 4,5' Mrd DM gegen 4,8 Mrd DM in der glei~ 
chen Zeit des Vorjahres. In den Monaten April bis Juli 
allein stellte er sich dabei auf 2,5' Mrd DM gegen 3,0 

Mrd DM in der entsprechenden Vorjahrsperiode. Ge~ 
rade die letzten Monate waren also durch einen erheb~ 
liehen Abbau der Leistungsbilanzüberschüsse gekenn~ 
zeichnet. 

Den wesentlichsten Faktor bildete dabei die Entwick~ 
lung der Dienstleistungsbilanz. Die Dienstleistungs~ 
bilanzschloß in den Monaten Januar bis Juli mit einem 
überschuß von nur noch 1,4 Mrd DM gegen 1,7 Mrd 
DM in der gleichen Zeit des Vorjahres ab. Diese Ab­
nahme ist um so bemerkenswerter, als sich gleichzeitig 
die Einnahmen von den in der Bundesrepublik statio­
nierten fremden Truppen- die den bei weitem wichtig~ 
sten Einnahmeposten dieser Teilbilanz bilden und auf 
die allein es zurückzuführen ist, daß die Dienstleistungs~ 
bilanz in den letzten Jahren überhaupt noch aktiv 
war - von 2,2 Mrd DM auf 2,3 Mrd DM gestiegen 
sind. Der Passivsaldo der sonstigen Posten der Dienst~ 
leistungsbilanzhat sich damit von 450 auf 95'0 MioDM 
erhöht. Maßgebend hierfür ist vor allem die Entwick-
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lung der Bilanz des Reiseverkehrs, über die in einem 
besonderen Aufsatz dieses Heftes näher berichtet wird. 
Im ersten Halbjahr 19 58 war danach die Bilanz noch 
mit ungefähr 40 Mio DM aktiv; im ersten Halbjahr 
19 5'9 dagegen schloß sie mit einem Passivsaldo in Höhe 
von 200 Mio DM ab, und seitdem dürfte sich dieser 
Saldo noch beträchtlich erhöht haben. Von der Zu­
nahme des Defizits um rd. 0,5' Mrd DM, das die Dienst­
leistungsbilanz ohne die Einnahmen von fremden 
Truppen in den ersten sieben Monaten des Jahres im 
Vergleich zum Vorjahr aufwies, dürften sich also min~ 
destens 0,3 Mrd DM aus der Passivierung der Bilanz 
des Reiseverkehrs erklären. Diese Entwicklung hängt 
ausschließlich mit der starken Steigerung der deutschen 
Touristenausgaben im Ausland zusammen (denn die 
Ausgaben ausländischer Reisender in der Bundesrepu~ 
blik sind ebenfalls, wenn auch nur noch schwach, ge~ 
wachsen), und reflektiert insofern eine Tendenz, die, 
ebenso wie die gleichzeitige Steigerung der Warenein­
fuhr, in erster Linie auf der starken inneren Expansion 
und der damit verbundenen Einkommenszunahme be~ 
ruht. 

Aber auch im Bereich des Warenverkehrs hat sich -
entgegen den eingangs zitierten Erwartungen mancher 
Beobachter, nach denen mit der Zunahme des Kapital­
exports eher eine Steigerung des Ausfuhrüberschusses 
hätte verbunden sein müssen - die Bilanz im Vergleich 
zum Vorjahr wesentlich geändert. Zwar war die Aus~ 
fuhr in den ersten sieben Monaten des Jahres mit rd. 
22,3 Mrd DM um 1,5'8 Mrd DM oder 7,6 vH höher als 
in der gleichen Zeit des Vorjahres, während damals die 
Zunahme nur 0,45' Mrd DM oder 2,2 vH betragen 
hatte. Aber gleichzeitig hat sich die Einfuhr mit einem 
Betrag von 19,2 Mrd DM gegenüber dem Vorjahr um 
1,5'2 Mrd DM oder um 8,6 vH erhöht (wohingegen sie 
im Vorjahr in den ersten sieben Monaten, im Vergleich 
mit dem entsprechenden Zeitraum von 195'7 um 0,36 

Mrd DM oder 2,0 vH zurückgegangen war), so daß der 
Ausfuhrüberschuß mit rd. 3,1 Mrd DM praktisch un~ 
verändert geblieben ist. Betrachtet man die Monate 
April bis Juli für sich, so ergibt sich sogar bereits eine 
Abnahme des Ausfuhrüberschusses um 344 Mio DM, 
da die Einfuhr in diesem Zeitraum um 1 65'5' Mio DM 
höher war als in den gleichen Monaten von 19 58, die 
Ausfuhr aber nur um 1 311 Mio DM. Der Ausfuhr~ 
überschuß hat sich also nicht parallel zur Entwicklung 
des Passivsaldos der Kapitalbilanz entwickelt, sondern 
umgekehrt. 

Es würde zu weit führen, auf die Gründe hierfür 
näher einzugehen und damit im einzelnen darzulegen, 
warum die These von der "Bumerangwirkung" des 
Kapitalexports, nach der das exportierte Kapital in Ge~ 



Tab.4: 
Die Entwicklung des Waren- und Dienstleistungsverkehrs 

jeweils 1. Januar bis 31. Juli 
inMioDM 

Yerände-
rung 

Positionen 1958 1959P) 1959 
gegen 
195SP) 
--

I. Gesamtsaldo + 4 SOl + 4 510 - 291 

ll. Saldo der Handelsbilanz 1) + 3 082 ·t· 3 136 + 54 

davon: Einfuhr (eil) -17 678 -19 201 - 1 523 

Ausfuhr (lob) +20 760 + 22 337 + I 577 

111. Saldo des Dienstleistungsverkehrs') -1- I 719 + I 374 - 345 

davon : Einnahmen von fremdrn 
Truppen + 2 162 + 2 320 + !58 

Sonstige Einnahmen + 4 249 I + 4 318 + 69 

Ausgaben -4 692 - 5 264 - 572 

1) Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik - ') Einschl. den 
Warenverkehr betreffende Ergänzungen: ohne die im eil-Wert der Einfuhr 
enthaltenen Ausgaben für Fracht- und Versicherungskosten. - P) Vorläufig. 

stalt einer einseitigen Erhöhung der Exporterlöse als­
bald wieder zurückkehren soll, in dieser unbedingten 
Form unzutreffend ist. Erwähnt sei nur, daß diese These 
im wesentlichen auf zwei Prämissen beruht: einerseits 
auf der Annahme einer leichten, durch den Kapital­
export bewirkten Deflation im Inland und zum an­
dem auf der Erwartung einer durch den Kapital­
zustrom ausgelösten Inflation (im Sinne zumindest einer 
relativen Nachfragesteigerung) im Ausland. Beide Er­
wartungen sind jedoch nur in dem theoretischen Modell­
fall berechtigt, daß sowohl im Inland als auch im Aus­
land bisher völliges Gleichgewicht zwischen Angebot 
und Nachfrage bestand und der Kapitalexport (bzw. 
Kapitalimport) demgemäß zu einer Verschiebung dieses 
Gleichgewichts führen würde. Die Wirklichkeit ist aber 
- wie so oft - sowohl in der Bundesrepublik als auch 
im kapitalempfangenden Ausland ganz anders als im 
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angenommenen ModellfalL Es bedarf jedenfalls kaum 
eines näheren Beweises, daß die Zunahme des Passiv­
saldos der Kapitalbilanz und der Bilanz der unentgelt­
lichen Leistungen in der Bundesrepublik ebensowenig 
zu einer - einseitig den Export begünstigenden und 
den Import eher restringierenden - Deflation geführt 
hat wie der Kapitalzustrom im Ausland dort einen 
neuen inflatorisch wirkenden Nachfrageanstieg be­
wirkte. Zahlreiche andere Faktoren- die zu ignorieren 
in einer gegenwartsbezogenen, der praktischen Wirt­
schaftspolitik dienenden Analyse nicht angängig ist -
haben vielmehr diese T endeuzen entscheidend modifi­
ziert und ganz andere (aber ebenfalls voraussehbare) 
Resultate gezeitigt. 

Damit hat aber, wie abschließend kurz bemerkt sei, 
auch die Zinspolitik der Bundesbank wesentlich an 
Freiheit gewonnen. Denn während früher - in der Pe­
riode der permanenten Zahlungsbilanzüberschüsse -
zu befürchten war, daß unter den Bedingungen der 
freien Konvertibilität eine Erhöhung des heimischen 
Zinsniveaus die Zahlungsbilanzüberschüsse sofort ver­
größern und damit unter Umständen Komplikationen 
für eine restiktivere Kreditpolitik schaffen würde, 
hat die Zinspolitik bei den jetzigen außenwirtschaft­
liehen Relationen, vor allem in Anbetracht des relativ 
niedrigen Standes der deutschen Geldsätze, wenn auch 
sicher keine unbedingte Freiheit, so doch einen gewissen 
Spielraum, namentlich solange im Ausland der Zins­
trend nach oben gerichtet ist. Neben manchen anderen 
Tatbeständen bestätigt also auch die neueste Zahlungs­
bilanzentwicklung die von der Bank immer wieder ver­
tretene These, daß durch den Zinsrückgang der letzten 
zwei bis drei Jahre die kreditpolitischen Wirkungsmög­
lichkeiten der Bank nicht geringer, sondern eher größer 
geworden sind. 



Die neuere Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben 

im Reiseverkehr mit dem Ausland 

Der Dienstleistungsverkehr zwischen der Bundes­
republik und dem Ausland ist seit einiger Zeit durch 
einen Rückgang der Überschüsse gekennzeichnet: Bei 
Einnahmen in Höhe von 6,6 Mrd DM und Ausgaben 
von 5,2 Mrd DM -bei denen allerdings die Fracht­
und Versicherungskosten der Einfuhr nicht erfaßt 
sind1)-betrug der Aktivsaldo in den ersten sieben Mo­
naten von 1959 rd.L4MrdDM gegenüberl,7 MrdDM 
in der entsprechenden Vorjahrszeit. Zu einem großen 
Teil ist diese Abnahme auf die Entwicklung des Reise­
verkehrs zurückzuführen. Während die Reiseverkehrs­
bilanz in den Jahren 1956 und 1957 jeweils Netto­
Deviseneinnahmen in Höhe von annähernd einer hal­
ben Milliarde DM aufgewiesen hatte, schloß sie im ver­
gangeneu Jahr irrfolge gestiegener Ausgaben deutscher 
Touristen im Ausland zum ersten Male mit einem 
Defizit in Höhe von rd. 150 Mio DM ab. Die Passivie­
rung hat sich im bisherigen Verlauf von 19 59 erheblich 
verstärkt. Im ersten Halbjahr (neuere Angaben liegen 
noch nicht vor) waren die Ausgaben der deutschen Rei­
senden im Ausland mit 1 045 Mio DM um 240 Mio 
DM bzw. 30 vH höher als in der entsprechenden Vor­
jahrszeit. Die Einnahmenseite der Reiseverkehrsbilanz 
wies dagegen mit 860 Mio DM gegen 840 Mio DM in 
der gleichen Zeit von 19 58 keine größeren Veränderun­
gen auf. Damit ergab sich für die Zeit von Januar bis 
Juni d. J. ein Passivsaldo von annähernd 200 Mio DM 
gegenüber Überschüssen von 40 Mio DM in der ersten 
Hälfte von 1958 und 165 Mio DM in den Monaten 
Januar bis Juni 1957. Da insbesondere in den Monaten 
Juli bis September- der saisonalen Tendenz entspre­
chend- mit einem weiteren starken Anstieg der Netto­
devisenausgaben im Reiseverkehr zu rechnen ist, steht 
schon jetzt fest, daß sich die Reiseverkehrsbilanz in die­
sem Jahr zu einem bedeutenden Passivposten der ge­
samten Zahlungsbilanz entwickeln wird. 

Ausgaben deutscher Reisender im Ausland 2) 

Die Ausgaben deutscher Reisender im Ausland be­
liefen sich in der Zeit von Januar bis Juni, wie erwähnt, 

1) Die Fracht· und Versicherungrkosten der Einfuhr die - ökonomisch betrach· 
tet - Ausgaben für die lnanspruchnahme von Dienstleistungen darstellen. sind 
in den Einfuhrwerten der amtlichen Außenhandel"tatistik (und damit in den lau· 
Ienden Angaben zur Handelsbilanz) enthalten. Für die jährlichen Zahlungsbilanz· 
veröffentlichungen werden sie an Hand von Sdtät:ungen ermittelt und in der 
Dienstleistungsbilanz ausgewiesen; vgl. auch Anmerkung 2 zu Tabelle 1 des 
vorangegangenen Aufsatzes. 

') Den hier und im folgenden genannten Daten liegen im wesentlichen die Devl· 
senumsätze in Reisezahlungsmitteln zugrunde, die nidlt voll mit den tatsädllichen 
Einnahmen und Ausgaben übereinstimmen. Auf die hie-raus resultierenden Schwie­
rigkeiten - insbesondere fiir die Iänderwelse Aufteilung der Globalziffern -
wird in dem Abschnitt "Methodische Erläuterungen" näher eingegangen. 
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auf 1 045 Mio DM gegenüber 805 Mio DM in der 
ersten Hälfte von 1958 und knapp 600 Mio DM im 
entsprechenden Zeitraum des Jahres 1957. Wie den 
Angaben der folgenden Tabelle entnommen werden 
kann, ist der Anstieg vor allem auf höhere Ausgaben 
in den "klassischen" Reiseländern Schweiz und Öster­
reich zurückzuführen. In diesen beiden Ländern nahmen 
die Ausgaben insgesamt um rd. 140 Mio DM auf mehr 
als 450 Mio DM zu. Sie waren damit mehr als doppelt 
so hoch wie 1957. Im Reiseverkehr mit Italien, das 

Ausgaben im Reiseverkehr mit dem Ausland 

1957 ! 1958 1959 Veränderung 
1. Hj. 1959 

Ländergruppen 1. Halbjahr gegen 1. Hj.1958 
bzw. Länder 

----~----- --·-· 

MioDM MioDMI vH 
I 

Alle Länder 596 i 805 1 0451 + 240 I + 29.8 

EWA-Länder 472 ' 694 902 + 208 + 30.0 
Schweiz 99 194 251 + 57 I + 29,4 
Österreich 100 120 202 + 82 I + 68,3 
Italien 1) 97 133 

I 

148 + 15 + 11,3 
Niederlande 1) 38 56 117 + 61 ! +108,9 

Frankreich (einseht. 
7 I+ Saarland) 1) 67 73 so + 9,6 

Skandinavische Länder ') 21 I 33 34 + 1 + 3,0 
Großbritannien 1) 27 I 34 32 - 2:- 5,9 
Belgien-Luxemburg 1) 12 38 19 - 19 ! - 50,0 

übrige EWA-Länder 11 13 19 + 6 1 + 46,2 

Dollar-Länder 93 71 100 + 29 i + 40,8 
dar. : Vereinigte Staaten i 

von Amerika so 60 91 + 31 : + 5!,7 

Sonstige Länder 31 40 431 + 3 + 7,5 

dar.: Spanien 20 
I 

26 251- 1 - 3,8 

I ----
1

) Ohne überseeische Gebiete. - ') Dänemark, Norwegen und Schweden. 

ebenfalls zu den "klassischen" Reiseländern gehört, 
haben sich dagegen im ersten Halbjahr von 1959 keine 
größeren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr er­
geben. Im weiteren Verlauf des Jahres ist jedoch auch 
hier mit einer Zunahme zu rechnen, da der Reisever­
kehr nach Italien im dritten Quartal einen besonders 
hohen Stand erreicht. 

Während die Ausgaben in Österreich mit einem An­
stieg von mehr als so Mio DM die stärkste absolute 
Zunahme aufwiesen, lagen die Ausgaben in den Nieder­
landen an der Spitze, wenn man die prozentualen Verän­
derungen betrachtet: Mit 117 Mio DM waren die Aus­
gaben deutscher Touristen in der ersten Hälfte von 1959 
um 61 MioDM bzw.l09vH höher als in derZeit Januar/ 
Juni 1958. Diese Entwicklung dürfte weitgehend damit 
zusammenhängen, daß die diesjährigen Wetterverhält­
nisse einen Besuch der Nordseebäder begünstigten. Be-



merkenswert sind auch die Veränderungen im Reisever­
kehr mit Belgien. Gegenüber dem Vorjahr war hier 
eine Verminderung der Ausgaben um 50 vH zu ver­
zeichnen. Diese Abnahme erklärt sich wohl ausschließ­
lich daraus, daß die Ausgaben im Vorjahr infolge der 
Brüsseler Weltausstellung ungewöhnlich stark gestie­
gen waren. Im Vergleich zu 1957 sind die diesjährigen 
Ausgaben jedoch höher. 

Was die Entwicklung des Reiseverkehrs mit den 
außereuropäischen Ländern angeht, so verdient vor 
allem die neuerliche Zunahme der Ausgaben in den 
Dollarländern - vor allem in den Vereinigten Staaten 
von Amerika und in Kanada - Beachtung: Mit 100 

Mio DM gingen sie etwas über den vergleichbaren 
Stand des Jahres 1957 hinaus, nachdem sie im Jahre 
1958 nur 70 Mio DM betragen hatten. 

Einnahmen von ausländischen Reisenden im Bundesgebiet 

Wie erwähnt, haben sich die Ausgaben ausländischer 
Reisender im Bundesgebiet - insgesamt gesehen - seit 
dem vergangeneu Jahr relativ wenig verändert; siebe­
trugen in den ersten sechs Monaten von 1959 rd. 860 

Mio DM gegenüber rd. 840 Mio DM in der gleichen 
Zeit des Vorjahres. Hinter dieser relativen Konstanz 
der Gesamtziffern verbergen sich allerdings nicht un­
erhebliche Veränderungen im einzelnen. Insbesondere 
ist hervorzuheben, daß die Ausgaben von Reisenden 
aus den USA, denen auf der Eingangsseite der deut­
schen Reiseverkehrsbilanz die größte Bedeutung zu­
kommt, kräftig gestiegen sind; sie betrugen in der 
ersten Hälfte des laufenden Jahres rd. 290 Mio DM 
(dies entspricht einem Drittel der gesamten Einnahmen) 

Einnahmen im Reiseverkehr mit dem AusJand 

1957 11958 1959 Veränderung 
1. Hj. 1959 

Ländergruppen 1. Halbjahr gegenl. Hj.1958 
bzw. Länder 

MioDM MioDM vH 

Alle Länder 

I 
761 844 857 + 13 + 1,5 

EWA-Länder 511 521 505 - 16 - 3,1 

Frankreich (einschl. 

Saarland) 1) 213 187 208 + 21 + 11,2 

Schweiz 53 51 61 + 10 + 19,6 
Skandinavische Länder 2) 66 64 58 - 6 - 9,4 

Großbritannien 1) 
I 

48 I 59 45 - 14 - 23,7 
Österreich 37 43 45 + 2 + 4,7 

Belgien~ Luxemburg 1) 34 39 27 -12 - 30,8 

Niederlande 1) 
I 

27 ! 30 26 - 4 . - 13,3 

Italien 1) 17 23 i 23 0 0,0 

übrige EWA-Länder 16 25 12 

I 
- 13 - 52,0 

Dollar-Länder 195 252 317 + 65 + 25,8 
dar. : Vereinigte Staaten 

von Amerika 171 222 289 + 67 + 30,2 

Sonstige Länder " 71 35 - 36 . - 50,7 

dar.: Spanien 14 18 i 12 - 6 i- 33,3 

! I 

1) Ohne überseeische Gebiete. - ') Dänemark, Norwegen und Schweden. 
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gegenüber 220 Mio DM im Vorjahr und 170 Mio DM 
im Jahr 1957. Bei den europäischen Ländern haben die 
Einnahmen von Reisenden aus Frankreich sowie aus 
der Schweiz zugenommen, während die Ausgaben von 
Reisenden aus den übrigen Ländern - abgesehen von 
Österreich- mehr oder weniger stark zurückgingen. 

Die Ausgaben französischer Touristen im Bundes­
gebiet betrugen 208 Mio DM; das sind 21 Mio DM 
bzw. 11 vH mehr als in der ersten Hälfte des Vor· 
jahres. Damit liegt Frankreich unter den europäischen 
"Besucherländern" mit weitem Abstand an der Spitze; 
dies wird besonders deutlich, wenn man sich vergegen­
wärtigt, daß der nächstgrößere Posten, nämlich die 
Ausgaben von Reisenden aus der Schweiz, mit rd. 60 

Mio DM weniger als ein Drittel des für Frankreich er­
mittelten Betrages ausmacht. Allerdings ist dabei zu 
beachten, daß in den Zahlen für Frankreich auch die 
Ausgaben von Reisenden aus dem Saarland, das im 
ersten Halbjahr noch zum französischen Währungs­
gebiet zählte, enthalten sind. Die Ausgaben der Saar· 
länder sind, soweit es das vorliegende statistische Ma­
terial erkennen läßt, im Vergleich zum Vorjahr nicht 
unbeträchtlich zurückgegangen. Diese Abnahme dürfte 
mit darauf zurückzuführen sein, daß wegen der bevor· 
stehenden wirtschaftlichen Rückgliederung des Saar­
landes weitgehend davon Abstand genommen wurde, 
in das Bundesgebiet zu reisen, um in den grenznahen 
Gebieten bestimmte preisgünstige Waren einzukaufen. 
In diesem Zusammenhang sei die von französischer 
Seite wiederholt geäußerte Ansicht erwähnt, daß der 
sog. kleine Grenzverkehr zwischen dem Saarland und 
dem Bundesgebiet wahrscheinlich mit Verlusten für die 
französischen Devisenreserven verbunden gewesen sei, 
die nach der wirtschaftlichen Rückgliederung des Saar­
landes in d1e Bundesrepublik aufhören würden, und daß 
hierdurch die Verschlechterung der französischen Zah­
lungsbilanz, die aus dem Wegfall des saarländischen 
Aktivsaldos im Warenverkehr - im Jahre 19 58 etwa 
25 Mrd ffrs (2 50 Mio DM)- zu erwarten sei, zum Teil 
ausgeglichen würde. Die uns zur Verfügung stehenden 
Unterlagen bestätigen diese Vermutung. 

Methodische Erläuterungen 

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß es sich bei 
den vorstehenden Angaben zur Entwicklung der Reise­
verkehrsbilanz um Annäherungswerte handelt, die mit 
gewissen Mängeln behaftet sind. Die statistische Er· 
mittlung der Einnahmen und Ausgaben im Reisever­
kehr gehört bekanntlich zu den schwierigsten Aufgaben 
der Zahlungsbilanzstatistik die bisher wohl in keinem 
Land der Welt vollkommen gelöst worden ist. Auch in 
der Bundesrepublik ist es nicht möglich, die Ausgaben 



deutscher Reisender im Ausland oder die Reiseverkehrs­
ausgaben der Ausländer im Inland genau zu ermitteln. 
Man ist vielmehr darauf angewiesen, aus Angaben der 
Reisebüros und der Kreditinstitute über den Umtausch 
an Reisezahlungsmitteln (Noten, Reiseschecks etc.) so­
wie über Barabhebungen von Ausländer-DM-Konten 
Schlüsse auf die tatsächlichen Umsätze im Reiseverkehr 
zu ziehen. Dabei bleibt es nicht aus, daß einmal der 
Gesamtbetrag der Einnahmen undAusgaben möglicher­
weise nicht voll erfaßt wird und zum anderen bei der 
länderweisen Aufgliederung der Reiseverkehrsbilanz 
gewisse Ungenauigkeiten in Kauf genommen werden 
müssen. Was zunächst den Gesamtbetrag der Einnah­
men und Ausgaben angeht, so ist ihre Erfassung 
insoweit nicht vollständig, als von deutschen Auslands­
reisenden auch DM-Beträge im Reisezielland um­
getauscht werden. Das wird jedoch dadurch weitgehend 
ausgeglichen, daß die im Ausland in Devisen um­
getauschten DM-Noten von den ausländischen Banken 
früher oder später an ihre deutschen Korrespondenz­
banken zurückgesandt werden. Da anzunehmen ist, daß 
sie mit DM-Ausgaben deutscher Touristen im Ausland 
in unmittelbarem Zusammenhang stehen, werden sie 
den Reiseverkehrsausgaben in den Ländern zugerechnet, 
aus denen die - zum Teil beträchtlichen - Rückflüsse 
erfolgen. So sind z. B. in den gesamten Ausgaben deut­
scher Touristen im Ausland, die für das erste Halbjahr 
1959 mit 1 045 Mio DM errechnet werden, Ausgaben 
in Höhe von 283 Mio DM (oder 27 vH der Gesamtaus­
gaben) enthalten, die an Hand von DM-Rücksendun­
gen ermittelt wurden. In der Hauptsache handelte es 
sich dabei um Rückflüsse aus der Schweiz (121 Mio 
DM), aus den Niederlanden (67 Mio DM) und aus 
Österreich (64 Mio DM), also um Rücksendungen aus 
Ländern, für deren Besuch von deutschen Reisenden 
auch sehr hohe Devisenbeträge angeschafft wurden. Da­
gegen waren die Rücksendungen aus Italien und Frank­
reich im Vergleich zu den angeschafften Devisenbeträ­
gen nur gering. 

Größere Differenzen zwischen den DM-Ausgaben im 
Ausland und den DM-Rückflüssen entstehen allerdings 
dann, wenn im Ausland DM-Noten gehortet werden 
(was aber wohl nicht in größerem Umfang der Fall ist) 
oder wenn vor der Rücksendung der DM-Noten von 
den umtauschenden Banken Beträge an Personen des 
betreffenden Landes abgegeben werden, die ihrerseits 
die Bundesrepublik besuchen. Im letztgenannten Fall 
entsteht eine gleich große Lücke bei den Einnahmen 
aus dem Reiseverkehr, da nur die in der Bundesrepublik 
umgetauschten ausländischen Zahlungsm'ttel statistisch 
erfaßt werden können. Aus diesem Grunde sind sowohl 
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die Ausgaben als auch die Einnahmen jeweils um den 
gleichen Betrag zu niedrig, gleichwohl darf angenom­
men werden, daß die so ermittelten Zahlen die tenden­
zielle Entwicklung der Umsätze im Reiseverkehr richtig 
widerspiegeln. Auf jeden Fall gibt der Saldo der ge­
samten Reiseverkehrsbilanz, in dem sich diese Differen­
zen ausgleichen, ein zutreffendes Bild von der Bedeu­
tung des Reiseverkehrs im Rahmen der gesamten Zah­
lungsbilanz, wenn man von der Möglichkeit einer Hor­
tung von DM im Ausland und - umgekehrt - der von 
ausländischen Zahlungsmitteln im Inland absieht. Im 
übrigen sollte man die Tatsache, daß sowohl die Ein­
nahmen als auch die Ausgaben im Rahmen des Reise­
verkehrs aus den zuvor genannten Gründen tendenziell 
zu niedrig angegeben werden, auch nicht überschätzen, 
zumal dies zum Teil dadurch ausgeglichen wird, daß 
Reisezahlungsmittel nicht immer in vollem Umfang für 
Reisezwecke ausgegeben, sondern zum Teil auch für 
Anlagen, z. B. in Wertpapieren oder Grundstücken, 
verwendet werden. 

Eine gewisse Vorsicht ist vor allem bei den Ziffern 
zur ländermäßigen Aufteilung der Umsätze im Reisever­
kehr angezeigt. Angesichts der multilateralen Verwend­
barkeit der Zahlungsmittel ist es nicht sicher, ob einer­
seits die deutschen Auslandsreisenden die für die ein­
zelnen Länder genannten Beträge auch tatsächlich in 
gleichem Umfang in diesen Ländern ausgeben und ob 
andererseits die in die Bundesrepublik reisenden Aus­
länder stets ihre Landeswährung in DM-Mark umtau­
schen1). Besonders auf der Eingangsseite der Reisever­
kehrsbilanz dürften diese Verschiebungen insofern eine 
etwas größere Rolle spielen, als Touristen aus Übersee 
vor der Einreise in die Bundesrepublik häufig bereits 
andere europäische Länder besucht haben und daher 
fraglos bestimmte Barbeträge an europäischen Währun­
gen in D-Mark umwechseln. Hinzu kommt, daß DM­
Noten auch im Ausland gehandelt werden, ein Um­
stand, der vor allem bei den vergleichsweise hohen DM­
Rückflüssen aus der Schweiz zu berücksichtigen ist, da 
Zürich im DM-Handel eine zentrale Stellung einnimmt. 

Obwohl aus allen diesen Gründen die Reiseverkehrs­
bilanz, insbesondere in der Aufgliederung nach Län­
dern, nur Annäherungswerte vermittelt, sind wir der 
Meinung, daß das uns zur Verfügung stehende Material 
ausreicht, um, bei richtiger Würdigung der möglichen 
Fehlerquellen, die Entwicklung der Umsätze im Reise­
verkehr im großen und ganzen zutreffend beurteilen zu 
können. 

1) Ein Deutscher kann beispielsweise seine in der Bundesrepublik gekauften 
Schweizer Franken in der Schweiz ln italienische Zahlungsmittel umtauschen und 
diese in Italien ausgeben: ebenso kann ein amerikanischer Reisender, der in die 
Bundesrepublik kommt, englische Pfunde oder französische Franken einwechseln. 



Die Investitionen der Gebietskörperschaften und des Lastenausgleichsfonds 

Die Investitionsausgaben der öffentlichen Haushalte haben in den vergangenen Jahren sowohl 
einen bedeute11den Platz in den Etats der einzelnen Haushalte beansprumt als auch eine wichtige 
Rolle im Rahmen der gesamteu volkswirtsmaftlimen Bruttoanlageinvestitione11 gespielt. Im fol­
genden wird der Versum unternommen, an Hand der verfügbaren Statistismen Unterlagen einen zu­
sammenfassendeH überblick über die Entwicklung der öffentlichen Investitionen seit der W äh­
nmgsreform zu geben und dabei, soweit es zweckmäßig ersmeint, aum V ergleime zur Vorkriegs­
zeit zu zielten. Die Arbeit stützt sich im wesentlimen auf die Ergebnisse der vom Statistismen 
BuHdesamt (für die Vorkriegszeit vom Statistismen Reimsamt) durmgeführten jältrlimen FinaHz­
statistik sowie auf die Gesdtä{tsstatistik des Bundesministeriums der Finanze11. Sie besmrä11kt 
sidt auf eine Darstellung der Investitionsaufwendungen der Gebietskörperscha{te11 - Bund, LäH­
der, Gemeinden- und des Lastenausgleimsfonds und läßt die Beiträge, die vo11 de11 Sozialver­
sicherungen und der Arbeitslosenversicherung für die Finanzierung der volkswirtsmaftlichen In­
vestitionet1 geleistet wurden, außer Betracht, da hierüber smon vor einigen Mo11aten ausführlich 
berimtet wurde1 ). 

Gesamtumfang 

Begriffsbestimmung 

Zu den Investitionsaufwendungen werden in diesem 
Zusammenhang neben den eigenen Bauten der zuvor 
bezeichneten Haushalte auch die für private Investi­
tionszwecke gewährten Darlehen und Zuschüsse, die 
Beteiligungen, der Erwerb von Grundvermögen und -
in Anlehnung an die in der volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnung übliche Begriffsbestimmung - die An­
schaffung von beweglichem Vermögen gezählt. Die 
Investitionsaufwendungen des Verteidigungshaushalts 
sind (abgesehen von den Wohnungsbauten für die Bun­
deswehr) nicht einbezogen, da sie - gemäß internatio­
naler Übung - zum Staatsverbrauch gerechnet werden. 
Diese Abgrenzung wurde gewählt, um denjenigen Be­
trag zu ermitteln, mit dem die obengenannten Haus­
halte durch eigene Investitionen bzw. durch Mittel­
bereitstellungen an Private an den gesamten volkswirt­
schaftlichen Bruttoanlageinvestitionen bzw. an deren 
Finanzierung beteiligt waren. Sie deckt sich jedoch nicht 
mit dem finanzstatistischen Begriff der "vermögens­
wirksamen Ausgaben". Einerseits ist sie enger, da sie 
die Aufwendungen für Schuldentilgung und für die Zu­
führung an Rücklagen, die keine unmittelbare Bezie­
hung zur Finanzierung der volkswirtschaftlichen Inve­
stitionen haben, außer Betracht läßt, andererseits aber 
weiter, weil sie die Investitionszuschüsse, die in der Fi­
nanzstatistik unter den laufenden Ausgaben der Haus­

halte nachgewiesen werden, einbezieht. Schon allein 
aus dieser anderen Art der Abgrenzung ergibt sich, daß 
die nachstehend mitgeteilten Angaben keinen Auf­
schluß über den Zuwachs des öffentlichen Vermögens 

1) Vgl.: Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, März 1959, S. 20 ff. 

11 

geben. Hinzu kommt, daß es sich bei den eigenen Sach­
investitionen um Bruttoausgaben handelt, die auch die 
zur Erhaltung des Vermögensbestandes notwendigen 
Aufwendungen einschließen und infolgedessen keinen 
Nettovermögenszugang darstellen. Auch bei den Dar­
lehnsgewährungen sind die Bruttobeträge erfaßt, d. h. 
Rückzahlungen oder Umwandlungen in Zuschüsse nicht 
berücksichtigt worden. Hierbei geht es um von Jahr zu 
Jahr wachsende Beträge, da nicht nur die weitere Auf­
stockung der Darlehen zu ständig wachsenden Tilgun­
gen führt, sondern inzwischen auch hohe Bundes­
darlehen an die Bundesbahn durch Verrechnung mit 
Bilanzverlusten dieses Unternehmens annulliert wur­
den und beim Lastenausgleichsfonds durch Umwand­
lung von Aufbaudarlehen in endgültige Entschädi­
gungszahlungen laufend ein beträchtlicherTeil der For­
derungen aus früheren Darlehnsgewährungen "ver­
nichtet" wird. 

Entwiddung seit der Währungsreform 

Die so definierten Investitionen der Gebietskörper­
schaften und des Lastenausgleichsfonds sind seit der 
Währungsreform von Jahr zu Jahr gestiegen. Im letz­
ten Jahr beliefen sie sich auf rd. 15 Mrd DM gegen rd 
3,5 Mrd DM im Jahre 1949/50, dem ersten vollstän· 
digen Rechnungsjahr nach der Währungsumstellung; 
damit haben sich diese Ausgaben in einem Zeitraum 
von zehn Jahren mehr als vervierfacht. In der nahezu 
elfjährigen Periode vom Stichtag der Währungsreform 
(20. Juni 194 8) bis zum Ende des letzten Rechnungs­
jahres (31. März 1959) haben sie einen Betrag von 
fast 100 Mrd DM erreicht. Obwohl in dieser Zeit 
auch die gesamten Ausgaben der öffentlichen Haus­
halte sehr kräftig zugenommen haben, ist der Anteil 



Tab. 1: Die öffentlichen Investitionsausgaben 

im Vergleich zu den gesamten öffentlichen Ausgaben 

und zu den volkswirtschaftlichen Bruttoanlageinvestitionen 

Investitions-~ Gesamte öffentl. 
ausgaben Ausgaben öffentl. 

Volkswirt- Investitionen 
Investitionen 

schaftliehe (Sp. 1) 
Rech- der Gebietskörperschaften 

(Sp. 1) 
Bruttoanlage- in vH invH nungs· und des Lastenausgleichs- der gesamten invcstitionen der volks-

bzw. fonds ') wirtschaftl. 
Kalender- öffentl. Bruttoanlage-

jahre1) Ausgaben 
MioRM/DM 

investitionen 
Mio RM/DM (Sp. 2) (Sp. 4) 

----
1 I 2 3 4 s 

I 
10 312 19,7 1925 2 036 14 484 14,1 

1926 3 225 

I 
17 232 18,7 10 676 30,2 

1927 3511 18 811 18,7 12 966 27,1 

1928 3 596 20 791 17,3 13 676 26,3 

1929 3 672 20 927 17,5 12 786 28,7 

1930 2 391 20 318 11,8 10 372 23,1 

1931 1 274 16 840 7,6 6 438 19,8 

1932 770 14 492 5,3 ~ 225 18,2 

1948') 1 641 14 391 11,4 

1949 3 501 23 361 15,0 

1950 4 780 27 431 17,4 H~55 25.9 

1951 6 420 36 677 17,5 23 266 27,6 

1952 7 864 40 804 19,3 26 479 29,7 

1953 8 810 45 849 19,2 29 800 29,6 

1954 10 424 50 033 20,8 33 506 31,1 

1955 11 381 

i 
51 389 22.1 41 299 27,6 

1956 13 515 59 873 22,6 45 996 29,4 

1957P) 14 524 66 076 22,0 47 966 30,3 

1958') 15 340 69 000 22.2 51 078 30,0 

Für diese und alle folgenden Tabellen sind als Quellen im wesentlichen 
die Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamts (für die Vorkriegszeit 
des Statistischen Reichsamts) und für das letzte Rechnungsjahr die vom Bun-
desfinanzministerium durchgeführte Statistik über die Haushaltseinnahmen 
und -ausgaben des Bundes und der Länder benutzt worden. Die Angaben 
beziehen sich für die Rechnungsjahre 1925 bis 1932 auf das damalige Reichs-
gebiet, im übrigen auf das Bundesgebiet (ohne Saarland), und zwar bis 
1950 ohne, ab 1951 einschließlich Berlin (West). - 1) Spalte 1 und 2 Rech-
nungsjahre, Spalte 4 Kalenderjahre. - 2) Nur DM-Abschnitt. - 3) Die nur 
für das Bundesgebiet (ohne Berlin) vorliegenden Berechnungen des Statisti-
sehen Bundesamts wurden für die Jahre ab 1951 durch die Schätzungen des 
Statistischen Landesamtes Berlin (West) ergänzt. - P) Vorläufig. - 8

) Teil-
weise geschätzt. 

der Investitionsaufwendungen an den gesamten Aus~ 
gaben von 15 vH im Rechnungsjahr 1949/50 auf 22 

vH im Rechnungsjahr 19 58/59 gestiegen. In den ersten 
Jahren nach der Währungsreform war ihr Anteil an den 
gesamten Ausgaben etwa ebenso hoch wie in der Zeit 
nach der Stabilisierung der Mark, für die Angaben 
allerdings erst vom Rechnungsjahr 1925/26 an vor~ 
liegen. Mit reichlich 17 vH war er im Durchschnitt der 

Jahre 1925/26 bis 1928/29 nur wenig niedriger als 
in den vergleichbaren Jahren 1950/51 bis 1953/54, in 
denen er sich auf rd. 18 vH stellte. Während aber da~ 
mals der Anteil in den dann folgenden Jahren der 
Wirtschaftskrise jäh absank und damit erheblich zu 

der Verschärfung der Depression beitrug, ist er in der 
Zeit nach 1953 weiter gestiegen. Mit nahezu 23 vH 
erreichte er im Rechnungsjahr 1956/57 seinen bisher 
höchsten Stand, den er auch in den beiden folgenden 
Jahren nur wenig unterschritten hat. 
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Eine ähnliche Entwicklungslinie ergibt sich, wenn 
man die öffentlichen Investitionsausgaben mit den 
volkswirtschaftlichen Bruttoanlageinvestitionen ver~ 

gleicht. Zwar ist ein solcher Vergleich nicht unproble~ 
matisch, da die beiden Zahlenreihen zeitlich nicht ge~ 
nau übereinstimmen - die Bruttoanlageinvestitionen 
werden nach Kalenderjahren erfaßt, die öffentlichen 
Investitionen dagegen nact. Rechnungsjahren - und in 
der begrifflichen Abgrenzung gewisse Differenzen be~ 
stehen. So enthalten die Investitionen der öffentlichen 
Haushalte einige Positionen, die nicht der Finanzierung 
der volkswirtschaftlichen Anlageinvestitionen dienen, 
wie etwa gewisse - statistisch nicht auszuschaltende -
konsumtive Darlehen oder die Aufwendungen für den 
Erwerb von Grundstücken, bei dem es sich um reine 
Vermögensübertragungen handelt1). Läßt man diese 
Abweichungen zeitlicher und sachlicher Art außer Be~ 
tracht, da sie bei der Größenordnung der in Frage ste~ 
herrden Positionen nicht allzu sehr ins Gewicht fallen, 
so ergibt sich, daß die Investitionen der Gebietskörper­
schaften und des Lastenausgleichsfonds in dem hier be~ 
handelten Zeitraum einen hohen Anteil an den gesam­
ten volkswirtschaftlichen Bruttoanlageinvestitionen 
hatten. Der niedrigste Wert - rd. 26 vH - errechnet 
sich für das Jahr 19 50, der höchste - rd. 31 vH - für 
das Jahr 19 54. Demgegenüber hatte der An teil in den 
Jahren von 1925 bis 1932 erheblich geschwankt; bis 
einschließlich 1929 war er mit durchschnittlich rd. 27 

vH zwar relativ hoch gewesen, jedoch war er Anfang 
der dreißiger Jahre sehr stark - auf nur noch 18 vH im 
Jahre 19 3 2/3 3 - zurückgegangen, obwohl der Gesamt­
betrag der Bruttoanlageinvestitionen in diesem Jahr 
auf nur noch ein Drittel seines im Jahre 1929 erreich~ 

ten Standes gesunken war. 
Betrachtet man die jährliche Zunahttte der Investi~ 

tionsaufwendungen der öffentlichen Haushalte, so zeigt 
sich, daß die Entwicklung wenig stetig war: Die stärkste 
absolute Zunahme- um reichlich 2,1 Mrd DM -fiel 
in das Rechnungsjahr 1956/57, die schwächste- um 
kaum mehr als 800 Mio DM - in das Rechnungsjahr 
1958/592). Die prozentualen Zuwachsraten schwank~ 
ten zwischen gut 34 vH im Rechnungsjahr 1951/52 

und knapp 6 vH im Rechnungsjahr 1958/59. Zu einem 
nicht geringen Teil dürften diese Schwankungen das 
Ergebnis rein zufälliger Faktoren und nicht bewußter 
Planungen gewesen sein. Das geht daraus hervor, daß 
die für die einzelnen Haushalte nachgewiesenen Ist~ 

1) Der Erwerb von Grundvermögen ist in der nachstehenden Tabelle 3 geson­
dert gekennzeichnet: auf eine Ausschaltung wurde verzichtet, da die Finanzstati­
stik in dieser Position nicht nur den Gegenwert der Kaufsumme. sondern auch 
Aufwendungen für Aufschließungsarbeiten und andere Bauarbeiten nachweist. 

2) Die Angaben für dieses Jahr wurden - an Hand von vorläufigen Ergeh­
nissen - geschätzt und können sidt noch in gewissem Umfang verändern. 



ergebnisse fast immer mehr oder weniger stark von den 
jeweiligen Haushaltsansätzen abgewichen sind. Eine 
Rolle in diesem Zusammenhang haben vor allem die 
zeitlichen Verzögerungen gespielt, die sich nach der 
Bewilligung der Mittel bis zu ihrer endgültigen Ver­
ausgabung einstellten und die in manchen Zeitabschnit­
ten sehr ausgeprägt waren, weil entweder die verwal­
tungsmäßigen Voraussetzungen für eine starke Er­
höhung der eigenen Bauausgaben nicht vorlagen oder 
weil die für private Investitionszwecke bereitgestellten 
öffentlichen Mittel nicht jederzeit in dem vorgeschrie­
benen Umfang durch private Mittel ergänzt werden 
konnten. Immerhin haben die starken Schwankungen 
in der jährlichen Zunahme der von den Haushalten ver­
ausgabten Investitionsmittel insofern eine gewisse 
ausgleichende Wirkung auf die gesamten Bruttoanlage­
investitionen ausgeübt, als ihre Zunahme in den Jah­
ren, in denen die gesamte Investitionstätigkeit sehr 

hoch war, relativ gering blieb und umgekehrt. Aller­
dings ist es in keinem der hier behandeltenJahrejemals 
zu einem Rückgang der öffentlichen Investitionsauf­
wendungen gekommen, der allein ein Gegengewicht 
gegen die zeitweise übersteigerte private Investitions­
tätigkeit hätte bilden können. 

Der Anteil der einzelnen Haushalte 

Der Anteil der Haushalte bzw. Haushaltsgruppen an 
den gesamten Investitionsausgaben war sehr unter­
schiedlich, je nachdem, ob man von der Auszahlung 
oder der Aufbringung der Investitionsmittel ausgeht. 
Betrachtet man zunächst die Rolle, die die einzelnen 
Haushalte bei der Auszahlung gespielt haben - in 
dieser Form werden die Zahlen auch in der amtlichen 
Statistik aufbereitet -, so entfiel der bei weitem 
größte Teil der Ausgaben auf die Länder und die Ge­
meinden, über deren Kassen im Durchschnitt der Rech-

Tab. 2: Die Investitionsausgaben der Gebietskörperschaften und des Lastenausgleichsfonds 

Haushalte 

Bund 
Lastenausgleichsfonds 

Länder 
Gemeinden 

Gesamt 

Bund 

19481) I 

69 

90 

993 

489 

1 641 

Lastenausgleichsfonds + 9 
Länder + 141 

Gemeinden - 150 

Bund 
Lastenausgleichsfonds 

Länder 
Gemeinden 
---~----1 

Gesamt 

Bund 
Lastenausgleichsfonds 

Länder 

Gemeinden 

69 

99 

1 134 

339 

1 641 I 

4.2 

5,5 

60,5 

29,8 

1949 

144 

415 

1 706 

1 236 

3 501 

+ 48 

+ 212 

- 260 

1950') 

394 

345 

2 250 

1 791 

Rechnungsjahre 

1901 1952 1953 1954 

in Mio DM 
1) Auszahlungen nach Haushalten 

763 1 047 

426 242 

3 007 3 762 

2 224 2 813 

1 208 

563 

3 761 

3 278 

1 482 

1 154 

3 974 

3 814 

19H 

1 574 

1 039 

4 131 

4 637 

2 160 

948 

5 383 

5 024 

3015 

790 

5 215 

5 504 

3 400 

790 

5 300 

5 850 

15 256 

6 802 

39 482 

36 660 
------,---~----:----- -----',----:---· ---------

4 780 I 6 420 I 7 864 I 8 810 I 10 424 I 11 381 I 13 015 I 14 524 I 15 340 I 98 200 

2) Investitionsdarlehen und -zuweisungen der Haushalte untereinander 
( + ~ Nettogewährung, - ~ Nettoinanspruchnahme von Darlehen und Zuweisungen) 

+ 301 + 304 + 538 +1 167 + 872 +1 064 +1 477 +1 934 +2 300 +1o oo7 

+ 604 +1 106 + 716 + 458 + 625 + 617 + 534 + 451 + 250 + 5 418 

-453 - 960 - 811 -1045 - 824 - 949 -1166 -1 487 -1 500 - 8 842 

- 502 - 450 -443 - 580 - 673 - 732 - 845 - 898 -1 050 - 6 583 

3) Herkunft der Mittel nach Haushalten 

144 745 1 067 1 585 2 375 2 354 2 638 3 637 4 949 5 700 25 263 

463 949 1 532 958 1 021 1 779 1 656 1 482 1 241 1 040 12 220 

1918 1797 2047 2901 2716 3150 3182 4217 3 728 3 800 30 640 

976 I 1 289 1 774 2 370 2 698 3 141 3 905 4 179 4 606 4 800 30 077 
-- ~c------c-----,-----------;----~------;---- :----,----- ----~ 

3 501 1: 4 780 I 6 420 I 7 864 8 810 I 10 424 I 11 381 I 13 515 I 14 524 I 15 340 I 98 200 

in vH 
1) Auszahlungen nach Haushalten 

4,1 8,2 11,9 13,3 13,7 14.2 13,8 16,0 20,8 22,2 15,6 

48,7 47.1 46,8 47,8 42,7 38,1 36,3 39,8 35,9 34,6 40,2 

Gesamt 

11,9 II 7,2 6,6 3,1 6,4 11.1 9,1 7,0 5,4 5,1 6,9 

35,3 37,5 34,7 35,8 37,2 I 36,6 40,8 37,2 37,9 38,1 37,3 

-1-oo-.; I ~ -1 oo~~---'1'1--~ oo-.o--'l--1-oo-.-o --;~--1o--o-.o---:l--1-o-o.-o-I:---I-OO-.-o -;-I --10-o-.o -'!--1-oo-.-o --;~--100,; ,-----;-o~.o ~-~~o.o 

Bund 
Lastenausgleichsfonds 

Länder 
Gemeinden 

Gesamt 

::~ I! 

69,1 

20,7 

100,0 

I 

1::~ II 

54,8 

27,9 

100,0 I 
]: 
.I 

15.6 I 
19.8 1 

37,6 I 
27,0 I 

100,0 I 

16,6 

23,9 

31.9 

27,6 

100.0 1 

2) Herkunft der Mittel nach Haushalten 

20,2 
12,2 

37,5 

30,1 

100.0 1 

27,0 

11,6 

30,8 

30,6 

100.0 1 

22,6 

17,1 

30,2 
30,1 

100.0 1 

23,2 

14,5 

1

. 

28,0 

34,3 

100,0 

26,91 
11.0 

31.2 

30,9 1 

34,1 

8,5 

25,7 

31,7 

37,1 

6,8 

24,8 

31,3 

25,7 

12,5 

31,2 

30,6 

1) Nur DM-Abschnitt. - 2) Im Rechnungsjahr 1950/51 wurde der erste auf den Vorschriften des Grundgesetzes basierende Bundeshaushaltsplan aufgestellt. -
P) Vorläufig. - 8) Teilweise geschätzt. 
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nungsjahre 1948/49 bis 1958/59 mehr als drei Viertel 
aller Investitionsmittel verausgabt wurden. Auf den 
Bund und den Lastenausgleichsfonds entfielen dagegen 
zusammen nur rd. 23 vH der Auszahlungen. Dieses 
Verhältnis, das in ähnlicher Form bereits in den 
Vorkriegsjahren bestanden hatte. erklärt sich einmal 
aus dem sehr großen Investitionsbedarf der regionalen 
Haushalte, die auf Grund der ihnen im Rahmen der 
bestehenden Finanzverfassung zugewiesenen Aufgaben 
- unter denen die Errichtung von Straßen, Schulen, 
Universitäten, Krankenhäusern und ähnlichen öffent­
lichen Einrichtungen eine bedeutende Rolle spielt -
zu umfangreichen Baumaßnahmen und Beschaffungen 
verpflichtet sind. Hinzu kommt, daß diese Haushalte 
aus verwaltungstechnischen Gründen auch die Auszah­
lung eines erheblichen Teils der von den zentralen 
Haushalten (d. h. vom Bund und vom Lastenausgleichs­
fonds) hauptsächlich in Form von Darlehen bereitge­
stellten Investitionsmittel übernommen haben. 

Rechnet man dagegen die Investitionsaufwendungen 
jeweils denjenigen Haushalten zu, die sie auch tatsäch­
lich aufgebracht haben, so verschiebt sich das Bild be­
trächtlich!). Für den gesamten Zeitraum erhöht sich 
dann der Anteil des Bundes auf mehr als ein Viertel 
der gesamten Investitionen, der des Lastenausgleichs­
fonds auf rd. 12 vH, während die Länder und Gemein­
den zusammengenommen etwa 62 YH der Gesamtinve­
stitionen aus eigenen Haushaltsmitteln bestreiten muß­
ten. Im Laufe der Jahre hat sich dabei die Last der Aus­
gaben immer stärker auf den Bund verlagert. Im Rech­
nungsjahr 1957/58 hat er 34 vH und im Jahre 1958/5'9 

nach vorläufigen Angaben schätzungsweise 37 vH der 
Gesamtausgaben aufgebracht gegen nur rd. 16 vH im 
Rechnungsjahr 195'0/5'1. für das erstmals die Vorschrif­
ten des Grundgesetzes über die V crteilung der öffent­
lichen Funktionen auf die einzelnen Regierungsebenen 
angewendet wurden. Dem absoluten Betrag nach waren 
die vom Bund finanzierten Investitionsaufwendungen 
im vergangeneu Rechnungsjahr mit rd. 5',7 Mrd DM 
fast achtmal so groß wie im Rechnungsjahr 195'0/5'1. 

Daß sich die Aufwärtsbewegung nach einem relativ 
kontinuierlichen Anstieg während der ersten Jahre seit 
dem Rechnungsjahr 19 5'6/5'7 beträchtlich verstärkt hat, 
lag vor allem daran, daß in diesem Jahr - zum Teil 

') Eine exakte Umrechnung der sog .• unmittelbaren Ausgabe?" (d. h. der .•n 
Dritte ausgezahlten Beträge) in sog. ,.Eigenausgaben• (d. s. d1e von ?en em~ 

lnen Hausbalten letztlich aufgebrachten Investitionsmittel) ist allerdmgs aus 
:ethodischen und statistischen Gründen außerordentlich schwierig .. ~ie. offizielle 
Finanzstatistik weist in den einzelnen Rechnungsjahren - haupts.a~ltch wegen 
der unterschiedlichen zeitliehen Verbuchung der internen Investltlonsda~leh~n 
und ~zuschüsse bei den gebenden und den empfangenden Haushalten - fur dte 
Summe der unmittelbaren Ausgaben regelmäßig einen anderen . Betrag aus ~Js 
für die der Eigenausgaben. Um derartige Differcn:cn zu vermetden .. wurde Im 
vorliegenden Fall unterstellt, daß die Verausgabung durch de~ be~ttst~l;tnden 
Haushalt zeitlich mit der Vercinnahmung durch den empfangen en aus a zu­
sammengefal1en ist. 

DIE INVESTITIONSAUSGABEN DER GEBIETSKÖRPER­
SCHAFTEN UND DES LASTENAUSGLEICHSFONDS 

Auszahlungen nach Haushalten Herkunft der Mittel nach Haushalten 

Rechnungsjahr 1950/51 

BRk 

wohl unter dem Eindruck der "Kassenfülle" des Bun­
des - verschiedene Investitions- und Förderungspro­
gramme neu beschlossen wurden, wie beispielsweise 
der "Grüne Plan" und verschiedene Sonderprogramme 
im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus. Umgekehrt 
zeigen die aus Mitteln des Lastenausgleichsfonds finan­
zierten Investitionsausgaben eine deutliche Tendenz 
:ur Abnahme: Nachdem sie im Rechnungsjahr 195'4/55 

mit nahezu 1,8 Mrd DM rd. 17 vH der gesamten Auf­
wendungen aBer Haushalte ausgemacht hatten, stellten 
sie sich im letzten Rechnungsjahr auf nur noch wenig 
mehr als 1 Mrd DM (oder knapp 7 vH). Ausschlag­
gebend hierfür ist, daß der Ausgleichsfonds in der Zeit 
~or dem Erlaß des Achten Änderungsgesetzes zum La­
stenausgleichsgesetz, durch das die Höhe der Entschä­
digungszahlungen endgültig geregelt wurde, seine Mit­
tel (soweit sie nicht für Renten und Vorschüsse auf die 
Hausratentschädigung benötigt wurden) für Investi­
tionszwecke zugunsten der Geschädigten darlehnsweise 
zur Verfügung gestellt hatte und diese Darlehnsgewäh­
rung mit dem allmählichen Anstieg der Entschädigungs­
leistungen nach und nach abbauen muß. Bei den übrigen 
Haushalten war der Anstieg der von den Gemeinden 
finanzierten Investitionsausgaben besonders stark. Im 
Rechnungsjahr 1958/59 waren diese mit 4,8 Mrd DM 

nahezu viermal so hoch wie im Rechnungsjahr 1950/51; 

ihr Anteil an dem Gesamtbetrag der Investitionsaus­
gaben ist dementsprechend von 27 vH auf 31 vH ge­
stiegen, während der Anteil der Länder an der Auf­

bringung der Investitionsmittel eine eindeutig nach 

unten gerichtete Tendenz aufweist. 
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Investitionsformen 

Die Haushalte haben ihre Investitionen teils in eige~ 
ner Regie durchgeführt, teils aber auch indirekt - durch 
die Gewährung von Darlehen und Zuschüssen- an der 
Finanzierung der privaten Investitionen mitgewirkt. 
Hierbei handelte es sich ausschließlich um die Förde~ 
rung bestimmter im öffentlichen Interesse liegender 
"privater" Investitionen, vor allem im Rahmen des 
Wohnungsbaus, zur Strukturverbesserung in der Land~ 
wirtschaft, zur Modernisierung der Bundesbahn und 
zur Entwicklung der Notstandsgebiete. In den vergan~ 
genen Jahren haben sich die Eigeninvestitionen einer~ 
seits und die Beteiligung an "privaten" Investitionen 
andererseits, ebenso wie schon in der Zeit zwischen 
den beiden Weltkriegen, etwa die Waage gehalten. 
Die bei weitem wichtigsten Einzelpositionen waren 
auf der Seite der Eigeninvestitionen die Bauten, auf 
die im Durchschnitt seit der Währungsreform rd. 
40 vH der Gesamtausgaben entfielen, und unter den 
mittelbaren Investitionen die Darlehen mit einem 
durchschnittlichen Anteil von 46 vH. Im Vergleich zu 
diesen beiden Gruppen waren die übrigen Investitions~ 
formen (Beschaffung von beweglichem Vermögen, Er~ 
werb von Grundvermögen, Zuschüsse und Beteiligun~ 
gen an eigenen oder gemischtwirtschaftlichen Unter~ 
nehmen) von verhältnismäßig geringer Bedeutung. 
Die Schwergewichte der einzelnen Formen waren bei 
den einzelnen Haushalten allerdings recht unter~ 

schiedlich verteilt. So haben der Bund, der Lastenam~ 
gleichsfonds und - mit einigem Abstand - auch die 

Länder überwiegend Darlehen gewährt und dement~ 
sprechend im Durchschnitt nur etwa ein Viertel ihrer 
gesamten Investitionsmittel für Eigeninvestitionen aus~ 
gegeben. Umgekehrt standen bei den Gemeinden die 
eigenen Bauinvestitionen sowie der Erwerb von Grund~ 
stücken und beweglichem Vermögen mit zusammen 
etwa so vH der gesamten Aufwendungen eindeutig im 
Vordergrund. Im Verlauf der Jahre haben sich- abge~ 

sehen von temporären Schwankungen - keine großen 
Verschiebungen zwischen den einzelnen Investitions~ 
formen ergeben. Lediglich der Anteil der Zuschüsse ist 
etwas gewachsen, während die Ausgaben für das be~ 
wegliehe Vermögen anteilmäßig gesunken sind. 

Die wichtigsten Verwendungszwecke 

Die Frage nach der Zweckbestimmung der öffent~ 
liehen Investitionen kann aus statistischen Gründen 
nur für die Bauinvestitionen und Darlehen beantwortet 
werden, auf die in den vergangeneu Jahren allerdings 
86 vH der gesamten öffentlichen Investitionsaufwen~ 
dungen entfielen. Schon ein erster Blick auf Tabelle 4 

zeigt die überragende Bedeutung, die der W onnungs~ 
bau im Rahmen der öffentlichen Investitionstätigkeit 
einnimmt. Mit durchschnittlich 34 vH aller Dar~ 

Iehen und Bauten lag er in den letzten elf Rechnungs~ 
jahren weit an der Spitze sämtlicher Einzelpro~ 

gramme. In der Hauptsache dienten diese Aufwen~ 
dungen der Subventionierung von "privaten" Investi~ 
tionsvorhaben im Rahmen der Wohnungsbaupolitik 
der Bundesregierung, während der Anteil der in eigener 

Tab. 3: Die Investitionen der Gebietskörperschaften und des Lastenausgleid1sfonds nach Investitionsformen 

I Rechnungsjahre 

Investitionsformen 

1) Eigenlnvestitionen 

a) Bauten 

b) BcsdJ.affung von beweg!. Vermögen 

c) Erwerb von Grundvermögen 

2) Mittelbare Investitionen 

a) Darlehen 

b) ZusdJ.ü"e 
c) Beteiligungen 

Gesamte Investitionen 

1) Eigeninvestitionen 

a) Bauten 
b) BesdJ.affung von beweg!. Vermögen 

c) Erwerb von Grundvermögen 

2) Mittelbare Investitionen 
a) Darlehen 

, b) ZuodJ.üsse 

19481
) I 1949 I 1950 I 1951 ! 19S2 I 1953 

1 050 

880 

145 

25 

591 

582 

inMio DM 

6 530 6 610 1 942 2 469 7 450 47 609 . 3 117 3 685 I 4 230 4 688 5 838 

2 H8 3 oo9 , 3 439 3 786 4 816 5 5o8 5 495 2 071 6 300 39 450 

430 I 43; 472 492 S48 587 63; 

1 H9 '1 2 311 3 ::: '[ ~ ::: ~ ::: 5 ::: II 5 ::: 6 ::: 7 ::: 7 890 50 ;n 

1 628 

251 

63 

272 

126 

650 4 917 

500 3 242 

1 H3 II 2 H2 i 3 023 II 3 906 4 280 ' 5 169 4 876 6 111 I' 6 824 6 800 45 186 

72 63 160 153 207 I ~:~ II H4 630 611 650 3 402 

_9 __ . ___ 1_~ __ 1o_6 __ 1 120 1~ ___ 93 _ _, __ __,__2_23_,_1_24_4_._ __ ~_7_9 __c___H_o_, __ 2_o_o_3 

16H 

64,0 

53,6 

8,9 

1,5 

36,0 

35,5 

I 3 501 

55,5 

46,5 

7,2 

1,8 

~ 780 

51,7 

43,3 

5,7 

2,7 

I 6 ~20 I 7 864 8 810 I 10 ~2~ I 11 381 13 515 I 14 524 I 15 340 I 98 200 

~8,6 

39,2 

6,7 

2,7 

! ~6,9 

38,3 

5.5 ! 

3,1 

~8.0 

39,0 

5,4 

3,6 

in vH 
H,O 

36,3 

4,7 

4,0 

51,3 I 

42,3 

4,8 

4,2 

48,3 

40,8 

4,3 

3,2 

~5,5 

37,8 

4,4 

3,3 

~8,6 

41,1 

4,2 

3,3 

48,5 

40,2 

5.0 

3,3 

44,5 ~8,3 51,4 53,1 ! 52,0 55,0 48,7 5J,7 54.5 I 5J,4 51,5 

c) Beteiligungen 

42,1 H.S 47,1 49,7 111 48,6 49,6 ~2.8 H,2 47,0 I H.3 46,0 

2,0 I 1,3 2,5 1,9 2,3 3,9 3.9 4,7 I 4,2 4.2 3,5 

______________ __ _ __ o._5~ __ o_.4----7 __ 2_._2_i __ _I-_B__ __ ~ 1.1 __ 
1 

1,5 2.0 1,8 __ 3, __ 3__,__2_,9_, ___ 2,_0 

1 
__ G_es_am_t_e _ln_ve_st_it_io_n_en ______ ____,_l_o_o._o--'-[ _l_oo_,o----'j_lo_o,_o--'-[_l_oo_,o_

1
_1o_o,o '~ ~-~:~T-;-~---;;:-;r-loo,o I wo,o I 100,0 

1) Nur DM-AbsdJ.nitt. - P) Vorläufig. - •) Teilweise gesmätzt. 
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Regie erstellten Wohnbauten verschwindend gering 
war. Dem absoluten Betrage nach sind die Wohnungs­
bauausgaben von Jahr zu Jahr gestiegen - im Rech­
nungsjahr 1958/59 waren sie mit 3,9 Mrd DM zwei­
einhalbmal so groß wie im Rechnungsjahr 19 5o/ 51 -, 

ihr Anteil an den gesamten Investitionsausgaben ist 
dagegen von rd. 42 vH im Jahre 1952/53 auf knapp 
30 vH im letzten Rechnungsjahr gefallen. Die Aufwen­
dungen für die Wirtsdtaftsförderul1g, unter denen neben 
den Maßnahmen zur Strukturverbesserung der Land­
wirtschaft und zur industriellen Entwicklung von Not­
standsgebieten (Zonenrandgebiete u. a.) auch die Ein­
gliederungshilfen für Flüchtlinge durch Aufbaudarlehen 
des Lastenausgleichsfonds erscheinen, zeigen - nach 
dem starken, weitgehend durch die Einführung des 
"Grünen Plans" bedingten Anstieg im Rechnungsjahr 

19 56/57 - neuerdings ebenfalls eine rückläufige Ten­
denz, und zwar nicht nur anteilmäßig, sondern - im 
Gegensatz zu den Wohnungsbauausgaben - auch dem 
absoluten Betrage nach. Faßt man die Wohnungsbau­
ausgaben mit den für die Unterstützung des Gewerbes 
und der Landwirtschaft verauslagten Mitteln zusam­
men, da diese, wie erwähnt, überwiegend der "privaten" 
Investitionstätigkeit zugute gekommen sind, so ergibt 
sich, daß sie beinahe die Hälfte aller (nach dem Ver­
wendungszweck aufteilbaren) öffentlichen Investitions­
aufwendungen ausgemacht haben. Zeitweise ist dieser 
Anteil sogar über 50 vH hinausgegangen (1950/51 bis 
1953/54), und auch 1958/59 lagertrotz des Vordrin­
gens der eigentlichen seit eh und je als typisch öffent­
lich angesehenen Investitionen - auf dem Gebiet des 
Verkehrs, des Schul- und Sozialwesens, der kommu-

Tab. 4: BauinvestitioneH und Darlehen der Gebietskörpersdwften und des Lastenausgleidtsfonds 
nadt Verwendungszwecken 

Verwendungszwecke 

1) Wohnungsbau 3) 

2) Wirtschaftsförderung 

a) Gewerbliche Wirtschaft 

b) Land- und Forstwirtschaft 

3) Verkehr 

4) Erziehung und Kultur 

a) Schulen 

b) Wissenschaft, Kunst, 
Volksbildung. Kirchen 

5) Sozialwesen 

6) Erwerbsvermögen 4) 

7) Gemeindliche Anstalten 
und Einrichtungen 

8) Sonstige 

Gesamt (1 bis 8) 

1) Wohnungsbau 

2) Wirtschaftsförderung 

a) Gewerbliche Wirtschaft 

b) Land- und Forstwirtschaft 

3) Verkehr 

4) Erziehung und Kultur 

a) Schulen 

b) Wissenschaft, Kunst, 
Volksbildung, Kirchen 

5) Sozialwesen 

6) Erwerbsvermögen 

7) Gemeindliche Anstalten 
und Einrichtungen 

8) Sonstige 

Gesamt (1 bis 8) 

Rechnungsjahre 

192511926 

-

1927 I 1928~ 1~::, 11948') 11949-.. ~··=-~ ~951 ,! 1:s2 I 19s3 

gesamt I 
19541 1955 ! 1956 1

1957 
P) 

1

1948 
1958 bis 

') 1958 
gesamt 

97311 360 1 49611 387 

51 I 181 157 141 

5 216 

530 

inMio RM/DM 

433 1 201 1 5591 2 178 : 2 892 

981 187 596 : 742 I 789 

73 : 79 412 4451 522 

2 91813 288 ' 3 055 ' 3 699 

1 061 11 177 1 121 1 532 

691 ! 678 530 799 

3 766 

1 664 

481 1 

3 900 28 889 

1 600 10 567 

400 5 110 

369 

117 

72 

45 

276 

103 

147 

508 

16::! 

110 

52 

723 

128 

163 

2 0361 3 225 

47,8 

2,5 

18,1 

5,7 

3,5 

2,2 

13,6 

5,1 

42,2 

5,6 

15,7 

5,0 

3,4 

1,6 

22,4 

4,0 

806 

213 

145 

68 

428 

210 

201 

I 

738 2 421 

237 729 

182 509 

55 

672 

199 

222 

220 

2 099 

640 

733 

25 108 184 297 267 370 499 591 

284 

125 

68 

57 

120 

94 

61 

247 i 

488 658 
I 

279 413 

187 303 

92 

229 

318 

159 

240 

110 

258 

284 

218 

'227 

766 

533 

403 

130 

414 

336 

288 

284 ' 

922 1 111 1 294 1 855 

6491 747 847 I 1 002 

503 582 653 779 

I 

146 I 

449 

533 

345 

336 

165 ' 

4421 

693 : 

440 

307 

194 ' 223 

4961 539 
986 1 026 

5431 724 

324/ 370 

3 511 3 5961~2 36811 462 3 101 ' 4 213 ! 5 541 ! 6 915 7 719 

42,6 : 38,6 

4,5 3,9 

23,0 20,5 

6,0 6,6 

4,1 5,1 

1,9 ' 1,5 

12,2 i 18,7 

! 

6,0 5,5 

42,1 

4,3 

19,6 

5,9 

4,1 

1,8 

17,0 

5,2 

29,6 38,7 

6,7 6,0 

5,0 i 2,5 

1,7 I 3,5 

19,4 ! 15,7 

8,6 9,0 

4,7 i 6,0 

I 

3,9 3,0 ' 

8,2 

6,4 I 

4,2 

7,4 

10,2 

in vH 

37,0 i 39,3 

14.2 1 13,4 

9,8 I 8,0 

4,4 5,4 

15,6 13,8 

9,8 9,6 

7,2 7,3 

2,6 2,3 

6,1 I 

6,7 

7,5 

6,1 ' 

i 
5,2 5,2 

41,8 

11,4 

7,5 

3,9 

13,3 

9,4 

7,3 

2,1 

6,5 

7,7 ' 

5,0 ! 

37,8 

13,7 

8,9 

4,8 

14,41 

9,7 I 

7,5! 

2,2 ' 

36,7 

13,2 

7,6 

5,6 

14,4 

9,5 

7,3 

2,2 ' 

31,5 

11,6 

5,5 
! 

6,1 

19,1 

10,3 

8,0 

2,3 

5,7 i 5,5 I 5,6 

9,o 1 u.o i 1o,6 

7,5 
i 

5,7 
' 

6,1 i 
7,2 ! 5,1 5,7 6,2 5,9 16,9 7,7 i 5,4 5,1 j 4,9 j 4,0 I 3,6 3,8 i 

1 ~~~~--;00,0 100,0 : 100.0 1 100.0 f 100.0 1100.0 100~0 110~.~ ; 100.0 • 100.0 100.0 100.0 

733 1 183 1 200 5 457 

2 309 ' 2 354 ' 3 050 15 091 
I 

1 200 I 1 187 I 1 250 

919 I 907 i 950 

281 

595 

1 140 

805 

339 

31,9 ! 

13,2 

6,9 

6,3 

19,9 

10,3 

7,9 

2,4 

280 : 300 

646 I 700 

1 581 I 1 400 

760 850 

361 350 

30,61' 

]3,5' 
I 

3,9! 

9,6: 

19,1 ' 

9,7 

7,4 

2,3 

29,8 

12,2 

3,0 

9,2 

23,3 

9,5 

7.2 

2,3 

8 232 

6 254 

1 978 

4 888 

8 391 

5 193 

3 385 

34,1 

12,5 

6,0 

6,5 

17,8 

9,7 

7,4 

2,3 

5,1 5,2 5,3 5,8 

9,8 12,8 10,7 9,9 

6,9 6,2 6,5 6,2 

2,9 2,9 2,7 4,0 

100,0 100,0 1o~~;roo~ 
') In den Rechnungsjahren 1925 bis 1928 einschließlich Fondsbildung, Grundstücksankäufe und sonstiger Ausgaben außergewöhnlicher Art. _ ') Nur DM­
Abschnitt, - 3

) Ab 1956 einschließlich der für die Unterbringung von Bundeswehrangehörigen ausgegebenen Wohnungsbaumittel; alle übrigen Investitions­
aufwendungen des Verteidigungshaushalts sind im Gesamtbetrag der Investitionsausgaben nicht enthalten, da sie zum Staatsverbrauch rechnen, _ ') Einschließlich 
der Investitionsdarlehen an die Verkehrsbetriebe der Gebietskörperschaften; im Falle der Bundesbahn sind Liquiditätshilfen und die Darlehen für die Verzinsung 
von Ausgleichsforderungen ausgeschaltet worden, Für die Jahre 1925 bis 1928 sind die Angaben in der Position 8 mit enthalten, - P) Vorläufig. _ •) Teil­
weise geschätzt. 
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nalen Anstalten und Einrichtungen - noch bei 42 vH. 
Allerdings hat die Zurückdrängung des Anteils der zur 
Förderung von "privaten" Investitionen verausgabten 
Beträge bisher noch nicht zu einer Entlastung der 
öffentlichen Haushalte geführt, da einmal der absolute 
Betrag dieser Aufwendungen auch im letzten Rech~ 
nungsjahr weiter, wenn auch nur geringfügig, gestiegen 
ist und zum anderen die "eigentlichen" Investitionen 
der Gebietskörperschaften verhältnismäßig stark ge~ 
wachsen sind. Dabei haben vor allem die V erkeltrsaus­
gaben, und zwar namentlich die Aufwendungen für den 
Straßenbau, kräftig zugenommen mit der Folge, daß 
sie im Rechnungsjahr 1958/59 nahezu ein Viertel der 
Investitionsausgaben beansprucht haben. Rechnet man 
auch die unter den Ausgaben für das Erwerbsvermögen 
nachgewiesenen Investitionskredite an die Bundesbahn 
und andere staatliche und kommunale Verkehrsbetriebe 
zur Position Verkehr, so war der Anteil der Verkehrs­
investitionen sogar noch erheblich höher. Daneben ha~ 
ben die öffentlichen Haushalte beträchtliche Mittel für 
kulturelle Investitionen (vor allem für den Bau von 
Schulen), für soziale Einrichtungen (Krankenhäuser 
u. a.) und für den Ausbau von Versorgungsbetrieben 
ausgegeben. Die Verwaltungsbauten in engerem Sinne, 
die in der Tabelle unter der Position "Sonstige" aus­
gewiesen werden, haben dagegen zunehmend an Be~ 
deutung verloren; in den letzten Jahren betrug ihr An­
teil an den gesamten Bauten und Darlehen nur noch 
knapp 3 vH gegen rd. 8 vH im ersten vollen Rech~ 
nungsjahr nach der Währungsreform. 

Im Vergleich zur Vorkriegszeit haben sich die Ver~ 
wendungszwecke der öffentlichen Investitionen nicht 
entscheidend geändert. Allerdings liegen einigermaßen 
vergleichbare Zahlen nur für die Rechnungsjahre 
1925/26 bis 1928/29 vor; sie zeigen jedoch, daß da~ 
mals der Anteil der in den Wohnungsbau geflossenen 
Mittel mit durchschnittlich 42 vH noch höher war als 
in den entsprechenden Jahren nach der Währungs­
reform; gleiches gilt auch für die Ausgaben für das 
Verkehrswesen. Für den Bau von Schulen wurde da­
gegen anteilmäßig weniger als in den Jahren nach 
1948. ausgegeben, während die Aufwendungen für 
soziale Zwecke - hauptsächlich wegen der umfangrei~ 
chen Aufwendungen für die wertschaffende Arbeits­
losenfürsorge, die damals zu Lasten des Reiches ging -
höher waren als in den letzten Jahren. 

Finanzierung der öffentlichen Investitionen 

Die Investitionsausgaben der Gebietskörperschaften 
und des Lastenausgleichsfonds - wie erwähnt rd. 100 

Mrd DM seit der Währungsreform- wurden zum über­
wiegenden Teil aus ordentlichen Einnahmen, und zwar 
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vor allem aus Steuererträgen, finanziert. Darüber hin~ 
aus konnten die Haushalte in gewissem Umfang (etwa 
6 Mrd DM) eigene außerordentliche Einnahmen aus 
Darlehnsrückzahlungen und Vermögensveräußerungen 
einsetzen. Nur für einen relativ kleinen Teil der Ge­
samtausgaben wurden fremde Mittel benötigt. Zwar 
haben sich die öffentlichen Haushalte in dem oben be­
zeichneten Zeitraum von nahezu elf Jahren - abge­
sehen von Darlehen im Betrage von reichlich 1 1/2 Mrd 
DM, die ihnen im Zusammenhang mit der Investitions­
finanzierung von den Sozialversicherungen und der Ar­
beitslosenversicherung gewährt wurden- an den Kre­
ditmärkten in Form von Anleihen, langfristigen Bank­
krediten, Schuldscheindarlehen und in gewissem Um~ 
fang auch Geldmarkttiteln mit rd. 13,5 Mrd DM ver­
schuldet. Es ist jedoch nicht möglich, diese voll der 
Finanzierung der Investitionen in dem hier verwende~ 
ten Sinne zuzurechnen. Ganz abgesehen davon, daß 
zumindest in Einzelfällen Kreditmittel auch zur Dek~ 
kung laufender Ausgaben verwendet wurden, ist in die­
sem Zusammenhang zu berücksichtigen, daß die Haus­
halte in den Jahren nach der Währungsreform nicht 
unbeträchtliche Reserven in Form von Kassenbestän­
den und Rücklagen gebildet haben, die bei einer Ge­
samtbetrachtung der Haushalte mit den zuvor genann­
ten Verpflichtungen aus der Aufnahme fremder Mittel 
saldiert werden müßten. Der Umfang der finanziellen 
Reserven ist aber nicht in allen Fällen bekannt, so daß 
eine solche Gesamtrechnung nicht aufgemacht werden 
kann. Im allgemeinen darf angenommen werden, daß 
der Anteil der Fremdfinanzierung sehr gering - ver­
mutlich unter 10 vH - geblieben ist. In dieser Hinsicht 
unterscheiden sich die Nachkriegsjahre ganz wesent­
lich von der Periode zwischen den beiden Weltkriegen. 
Am Ende des Rechnungsjahres 1927/28 (31. März 
1928) machte die von den Gebietskörperschaften seit 
der Stabilisierung aufgenommene Neuverschuldung 
etwa 70 vH und zwei Jahre später sogar nahezu 90 vH 
der bis dahin getätigten Investitionen aus. 

Bei den einzelnen Haushalten waren in der Zeit von 
der Währungsreform bis Ende März 19 59 freilich recht 
große Unterschiede im Verhältnis der eigenen zu den 
fremden Mitteln festzustellen. So konnte der Bund bis 
zum Ende des vergangeneu Rechnungsjahres seine ge­
samten Investitionen aus laufenden Einnahmen be­
streiten1). Setzt man bei den übrigen Haushalten die 
für Investitionszwecke zur Verfügung gestellten Ge­
samtbeträge ins Verhältnis zu den von ihnen in An­
spruch genommenen Kreditmitteln (obwohl dies, wie 

1) Die bei der Deutschen Bundesbank in Anspruch genommenen Kredite des 
Bundes (662 Mio DM) waren der Gegenposten zu den von ihm geleisteten Ein­
zahlungen an den Internationalen Währungsfonds und die Weltbank. 



INVESTITIONSAUSGABEN UND VERSCHULDUNG 
DER ÖFFENTLICHEN HAUSHALTE 

Anteil der einzelnen Haushalte 

an den Investitionsausgaben 
der Rechnungsjahre 
1948/49 bis 1958/5911 

T)Ant€'1{ an der Mittetoufbrmgung 

an der bis zum Ende des Rechnungs­
jahres 1958/59 entstandenen 

Kreditmarktverschuldung 

Lastenausgleichsfonds 

BBk 

erwähnt, den Anteil der Fremdfinanzierung überhöht 
erscheinen läßt), so ergibt sich, daß vor allem die Ge­
meinden einen relativ großen Teil ihrer Investitionen 
mit Hilfe von fremden Mitteln finanzieren mußten. 
Symptomatisch hierfür ist, daß von der am Ende des 
Rechnungsjahres 19 58/59 vorhandenen Kreditmarkt­
verschuldung aller Haushalte 60 vH (rd. 8,2 Mrd DM) 
auf die Kommunen entfielen, obwohl diese an der Auf­
bringung der gesamten Investitionsmittel nur mit 31 vH 
beteiligt waren. Bei den Ländern war der Anteil an der 
Gesamtverschuldung mit 32 vH etwa ebenso hoch wie 
der Anteil an der Bereitstellung von Investitionsmitteln, 
während er beim Lastenausgleichsfonds um ein Drittel 
geringer war. Auch in den einzelnen Jahren hat der 
Anteil der Kreditfinanzierung stark geschwankt. Nach­
dem er in den ersten Jahren- bei allerdings verhältnis­
mäßig niedrigem Niveau der Ausgaben - noch recht 
hoch gewesen war, ist er bis zum Rechnungsjahr 
1956/57 immer stärker gesunken, hat dann aber in den 

beiden letzten Jahren wieder beträchtlich zugenommen. 

Ausblick 

Sofern sich die Investitionsplanungen der Haushalte 
für das laufende Rechnungsjahr 1959/60 realisieren, 
dürfte der seit der Währungsreform ununterbrochene 
Anstieg der Aufwendungen auch in diesem Jahr nicht 
zum Stillstand kommen, wenngleich sich die Zunahme, 
ebenso wie schon in den beiden letzten Rechnungsjah­
ren, weiter abschwächen dürfte. Beim Bund und den 
Ländern liegen die diesjährigen Ansätze erneut über 
den Istausgaben des Vorjahres; bei den Gemeinden, 
für die entsprechende Planziffern nicht zur Verfügung 
stehen, ist angesichts der seit dem Herbst v. J. wieder 
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stärker in Gang gekommenen Investitionstätigkeit 
ebenfalls mit einem weiteren Anstieg zu rechnen. 
Lediglich beim Lastenausgleichsfonds dürften die Inve­
stitionsaufwendungen aus den oben erwähnten Grün­
den weiter abnehmen, doch wird hierdurch die in den 
übrigen Haushalten zu erwartende Zunahme auch nicht 
annähernd kompensiert werden können. Anders als in 
den Vorjahren wird sich die Finanzierung jedoch im 
laufenden Jahr insofern erheblich schwieriger gestalten, 
als sich der Fremdmittelbedarf im ganzen kräftig er­
höhen dürfte. Zwar werden die Länder und die Gemein­
den infolge der voraussichtlichen Verbesserung in ihrer 
laufenden Rechnung höhere eigene Einnahmen für 
Zwecke der Investitionsfinanzierung verwenden können 
als bisher, andererseits aber wird der Bund im Gegen­
satz zu dem am 31. März d. J. zu Ende gegangenen 
Zeitabschnitt für den größeren Teil der diesjährigen 
Investitionsausgaben auf Fremdfinanzierung angewie­
sein sein, nachdem er in den beiden letzten Jahren, in 
denen seine laufenden Einnahmen schon nicht mehr 
ausgereicht hatten, auf seine in den Vorjahren ange­
sammelten Kassenmittel hatte zurückgreifen können. 
So berechtigt es auch an sich erscheint, einen Teil der 
öffentlichen Investitionsaufwendungen ebenso wie der 
privaten durch die Aufnahme von Fremdmitteln zu 
decken, so kann doch eine radikale Umstellung in den 
Finanzierungsmethoden, wie sie angesichts der ver­
änderten Situation der Bundesfinanzen zu erwarten ist, 
leicht zu einer Störung der Kreditmärkte führen. Aus 
diesem Grunde erscheint es angezeigt, den Fremd­
mittelbedarf von der Seite der Aufwendungen her zu 
begrenzen, d. h. die Investitionsaufwendungen darauf­
hin zu untersuchen, inwieweit ein Abbau der bisher 
von Jahr zu Jahr gestiegenen Aufwendungen möglich 
ist. Dies gilt namentlich für die hohen Beträge, die von 
den Haushalten zur Förderung bestimmter privater 
lnvestitionszwecke, vor allem des Wohnungsbaus, auf­
gewendet wurden, zumal heute, d. h. mehr als elf Jahre 
nach der Währungsreform, mit Hilfe der hohen staat­
lichen Mittel der vordringliche Bedarf gestillt ist 
und, wie die Entwicklung der Wohnungsbautätigkeit 
schon seit geraumer Zeit zeigt, eine staatliche Förderung 
im bisherigen Ausmaß zu einer Überbeanspruchung 
der Kapazitäten beigetragen hat. Eine weitgehende 
Beschränkung der Investitionstätigkeit der öffentlichen 
Hand auf ihre spezifischen Aufgaben - Straßenbau, 
Schulbau, Versorgungswesen u. dgl. - wird auf die 
Dauer nicht nur im Interesse einer Entlastung der 
öffentlichen Haushalte erforderlich sein, sondern sie 
dürfte auch aus allgemeinwirtschaftlichen Gründen 
vertretbar, ja sogar erwünscht sein. 
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I. Bankenstatistische GesamtrechnungeH 
I. Bankenstatistische 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 
Mio 

Aktiva 

Kredite an inländisme Nimt 

Kreditinstitute (ohne Deutsme Bundesbank) 
------------------

Monats­
ende 

Aktiva 
insgesamt 

insgesamt 

I 

insgesamt 

I 

kurzfristige Kredite 

insgesamt 

! inländische I 
! Wirt-
! smafts-

unter­
nehmen 

und 
Pdvate 

inländisme 
öffentlime 

Stellen 

' mittel- und langfristige Kredite 

insgesamt 

I inländische 
Wirt­

smafts­
unter­

nehmen 
und 

Private 

I inländisme 

1 öffentlime 
· Stellen 

Smatz­
wechsel 
und un-

verzinslidle 
Smatzan­

weisungen 
inländisd:Jer 
Emittenten1) 

inländisme ! 
Wert­
papiere 

und 
Konsortial­

beteili­
gungen 

') 

nach­
rlditllclc: 

Ba•k­
sclculd­

versdirei­
buHgeH 

') 

1951 Dez. 51 522 30 683 I 29 516 16 320 15 886 H4 ll 734 10 033 I 701 945 517 I ( 197) 
1952 • 63 225 39 209 38 459 19 857 19 466 391 16 553 14 005 2 548 I 039 I 010 ( 322) 
1953 • 77 986 49 632 49 009 22 477 22 165 I 312 23 650 19 792 3 858 I 170 1 712 ( 918) 
1954 _ 96 181 62 385 61 6<1 26 033 25 716 317 31 91911) 26 38218) 5 537 1104 2 595 I ( 2 170) 
1955 - 112 405 76 232 71 121 28 980 28 654 326 42 157 34 614 7 743 483 3 401 ( 3 ]54) 
1956 .. 129 on s; 737 1 84 962 3o ';'65 30 132 433 50 37117) 41 too17) 9 271 17) 663 3 363 ( 3 464) 
1957 .. 145 753 95 334 94 695 32 269 31 644 625 57 306 46 666 10 640 I 681 3 4H I ( 4 785) I 
1958 " 161 342 107 985 i 107 136 32 285 31 755 530 67 810 14 165 13 681 1 867 5 134 ( 7 883) 1 

1956 März 114 756 78 629 77 912 29 712 29 367 H5 44 467 36 311 8 H6 250 3 483 ( 3 195) 
Juni 119 226 SO 987 80 211 30 285 29 866 419 46 152 37 855 s 497 212 3 B6 ( 3 339) 
SePt. 124 052 83 220 82 HO 29 963 19 501 462 48 63717) 39 73417) 8 90317) 475 1 405 ( 3 466) 
Dez. 129 051 85 737 84 962 30 565 ;o 112 433 10 371 41 100 9 271 663 I ; 363 I' ( 3 464) 

1957 März 130 792 87 333 86 734 31 441 30 900 541 51 23718) 1 41 885 9 35218) 618 I 3 438 ( 3 656) 
Juni 134 839 89 202 SB 570 31 639 31 039 600 52 590 1 43 055 9 535 770 ' 3 571 

1 

( 3 936) 

be:zt." i!~ ;~~ :~ ;;~ :~ ~;~ ~1 i:: ~~ ~:~ ~j~ ~~ ;6~ I !! !~~ 16 ::~ i ~:j ! ~ ~~* ~ ! ~~~~ 
1958 lan. 145 082 95 882 95 371 31 940 31 218 722 1 57 910 47 088 10 822 1 902 i 3 622 ( 4 993) 

u~:~ m ~~~ ~; ~~r :~ i1~ g m n :~: ~~~ ;~ !:~ :~ 6~b n ~~~ ; ~i; 1 ~ ~~~ r ~ ~g?l 
Aoril 148 310 98 142 97 '32 31 677 31 006 671 60 167 48 475 11 692 I 785 3 903 ( 6 064) 
Mai 150 295 99 040 98 4<8 31 567 30 890 677 60 971 49 070 11 901 I 802 4 118 ( 6 192) 
hmi 152121 100649 99893 32192 31442 750 61728 49601 12127 1801 4172 (6376) 
Juli 152 858 101 094 100 399 31 574 10 773 801 62 726 10 388 12 llS I 735 4 364 ', ( 6 736) 
Auo. 154 142 102 198 101 H2 31 481 10 726 755 ,II 63 725 51 715 12 510 1 661 4 475 ( 7 040) 
SePI. H5 693 103 461 102 oBI 31 734 31 065 669 64 547 51 864 12 681 1 788 4 616 ( 7 369) 
Okt. 157 207 104 541 103 787 31 259 30 762 497 61 838 52 697 13 141 1 618 I 072 I ( 7 575) 
Nov. 1~9 187 106 125 10' 441 ~1 ?S; 31 178 607 66 742 i 53 486 1'J 2S6 1 727 5 187 ( 7 877) 
Dez. 161 342 107 985 107 136 12 285 31 H5 530 67 850 54 165 13 681 1 867 i 5 134 ( 7 883) 

1959 lan. 161 133 lOS 878 108 166 12 139 31 581 558 I 68 939 54 602 14 337 1 836 1 252 ( 8 621) 
Febr. 162 709 110 134 109 4<'6 32 679 32 001 678 69 511 55 072 14 439 1 696 5 580 ( 8 824) 
März 162 310 110 667 110 001 32 193 31 933 660 70 124 55 622 l4 602 1 57! 5 611 ( 9 032) 
APril 162 918 111 857 111086 32 486 31986 500 71202 56 385 14 817 1483 I 5 915 ( 9 425) 
Mai 165 540 113 848 I 112 "12 32 670 32 234 436 I 72 479 57 185 H 094 1 469 6 134 I 9 840) 
Juni 167 170 115 428 114-01C 33 167 32 645 522 73 293 I 58 094 15 199 1 495 6 062 (10 035) 

l-----~lu_l_iP_) __ ~----·-·-·--~-1~1~7~.2~9~6~~~11~5--oo_c ______ 3~2~98~5--~---32 __ 4o_9 __ __ci _____ 57_6 ____ ~_7_5_2~2~4~----5~9~47~;~----~1~5~7~49~~--~~~6~3~S------~6~1~1~5--~~(~10~4~64~)--

---------------~------

Monats· 
ende 

Passiva 
insgesamt 

Passiva 

mit ohne 

vorübergehend 
in Ausgleidtsforderungen 
angclegte(n) Beträge(n) 

inländische 
Wirtsmafts­

unternehmen 
und Private 

10) X) 

mit ohne 

vorübergehend 
in Ausgleühsforderungen 
angelegte(n) Beträge(n) X) 

Dienststellen 
der 

ehemaligen 
Besatzungs~ 
mächte 11 ) 

(Deutsme 
Bundesbank) 

Spareinlagen 
inländischer 
Nichtbanken 

•) Im Mai 1959 wurde die vorliegende Tabelle im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung der Auslandsaktiva und -passiva einer Revision unterzogen: Während bis 
gegenüber der inländismen Nimtbankenkundsmaft aus~~:ewiesen wurden. sind sie nunmehr (soweit möglim) von diesen getrennt und den Auslandsaktiva bzw. -passiva des 
keiten gegenüber ausländismen BaHkeH nunmehr also aum die Forderungen und Verbindlimkeiten gegenüber ausländismen NiclctbankeH, jedom mit Ausnahme der in Händen 
hiervon enthalten die EinzelposltioHeH der Torliegenden Tabelle dementspremend nur nom die Forderungen und Verbindlimkeiten gegenüber der inläHdisclcen Nimtbanken­
und lassen sim demzufolge aus dem unter II und II des Statistismen Teils der Monatsberichte dargebotenen Zahlenmaterial nimt ohne weiteres ableiten. -- X) Ab Juli 
der Banken an .Mobilisierungstite]n• (vgl. Anm. ') ), mit deren Obernahme durm die Banken keine zusätzlime Kreditgewährung an die Nimtbankenkundsmaft verbunden ist. 
versmreibungen, die als Bestandteil der lnterbankversmuldung keine unmittelbare Kreditgewährung an die Nimtbankenkundsmaft darstellen; Bankbestände an Banksmuld­
kredite. - 5) Ohne Sorten sowie die im Inland angekauften Auslandswemsei und -smecks. - ') Die Möglimkeit der Anlage öffentlimer Gelder in Ausgleimsforderungen 
den Teilbetrag der Ausgleimsforderung der Deutsmen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz): bis Januar 1958 Bankbestände durm Smätzungen er­
- nur relativ geringen - Einlagen von ausländischen Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank. - 11) Ab Januar 195'9 den .. Auslandspassiva• zugeordnet. -
limen Titel (vgl. Anm. ")). - "l Mit Kündigungsfrist oder Laufzeit von 6 Monaten und mehr; einsmließlim der sogenannten .durmlaufenden Kredite". - 14) Saldiert mit 
halteneo Gegenwertmittel (vgl. Tabelle II. 4) sowie der Samme1wertberichtigungen der Kreditinstitute. - te) Einsdtl. Zunahme durch Umwandlung von Verwaltungskrediten 
H8 Mio DM. an öffentlime Stellen 42 Mio DM: bei öffentlimen Stellen aufgenommene Darleben 567 Mio DM). - 18) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durm-
270 M1o DM. ·- !1) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durmlaufenden Krediten in Höhe von 175 Mio DM. - ") Ab Juli 1958 werden die VerpRimrungen aus vor­
Mio DM von Wirtsmaftsunternehmen und Private zu öffentlimen Stellen. - ") Enthält Abnahme in Höhe von 300 Mio DM inlolge Ausgliederung von durmlaufenden Kre-
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Gesamtrechnungen 
I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

einschließlich der Deutschen Bundesbank *) x) 

DM 

Die Angaben dieser Tabelle wurden im ZusamtHenhang mit einer neuen 
Abgrenzung der .,Auslcmdsaktiva" und .-passiv~.:~· einer RevlsloH unter­
zogen; sie sind daher mit den vor Mai 1959 verll/fentlid<ten Zahle• 
nicltt mehr ohHe weiteres vergleichbar. EinzelHeiten sind der AmHerkung 

zur TabellenUbersd<rift zu entnehmen. 

Aktiva 
-----"-"-~~~---- - "~~----~-- ---~~---~~~-- ----- ----

b_a_n_ke_n ________________________________ ~l ,I Ausgleidtsforderungen !! 

;- und unverzinslidle 
Dou tsch e Bundesbank !.-------S_dt,u_l_d_ve_r_s_dt_r_ei_b,u_n_g _______ 

1

, Deckungs-
lorde· 

Saldo aus ~~ 
Forde-

inländische in Form rungen rungen 
öffentlidte Stellen inländische Auslands· I vorüber- von I gemäß und Ver- 1 

------------,1- --S-ch--a-t--z--- s:!!~;- a~)ti,)a : ge::nd ~~;::::!i~ I ;;;:~;~~l~: ,I ru~~~ 
Bu-'-- wemsei unter- I Bestand öffentliche an und Alt- zwischen 

kredi\e und un- nehmen 1 Stellen Kredit- sparer- Kredit-
') 1

1 verzinslidte und ! abge~ institute gesetz instituten 
Schatzan- Private 1 geben') abgegeben 

weisungen I 7) 

1 

insgesamt 

Grund­
stücke 

Geb~~de i 

Sonstige 
Aktiva 

') 

1 167 169 868 130 2 575 14 412 960 I - - - 23 II 588 I 2 327 
750 234 370 146 5 198 13 702 1 725 - - 474 794 1 3 071 

m m m }~: 1~ :~~ ~~ m ! m 1 = 1m + 5 ~~ 1m I ! ~~i 
1 Oll 630 261 120 13 449 10 819 3 581 ! 714 1 728 + 10 1 351 4 521 

11s ;41 136 98 18 923 1o 8o6 3 221 1 1 126 1 896 + 759 1 6ot 4 982 

~~: m }~ ~ ~~ ~~~ n g~ = 1 : ~~ ~ ~~~ .:t:: :~~ : !~i 1 n~! 
111 394 209 tt4 14 102 10 1os 3 216 1 1 o44 1 790 - 487 1 386 • 4 368 
762 403 266 93 I' 687 10 674 3 365 I 1 005 1 835 - 109 1 441 4 341 
740 442 203 95 17 576 10 685 3 272 957 1 872 - 12 1 )16 4 966 
775 541 136 98 18 923 10 806 3 221 1 126 1 896 + 759 1 601 4 982 
599 416 83 100 19 840 10 698 2 155 2 301 1 893 + 2 1 640 4 930 
632 434 104 94 21 737 10 573 1 448 3 025 1 901 + 235 1 682 5 036 
503 452 10 41 25 133 10183 - I 4 791 1 916 - 78 1 737 5 356 

Monats­
ende 

Dez. 

März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1956 

März 1957 
Juni 
SePt. 
Dez. 639 475 158 6 25 246 11 110 - I 4 021 1 924 + 468 1 so9 5 775 

508 

1 

480 24 4 25 074 9 866 , - 5 156 1 932 + 11 1 822 5 339 )an. 1958 
521 484 34 3 25 301 9 975 ' - 5 148 1 934 - 72 1 827 5 712 Febr. 
626 529 94 3 25 522 9 778 - 5 290 1 939 - 158 1 833 5 600 März 
610 548 59 3 25 900 8 996 - 6 016 1 941 - 114 1 846 5 583 APril 
582 522 58 2 26 668 s 651 - 6 324 1 945 + 202 1 858 ; 607 Mai 
756 661 94 1 26 832 9 067 - 5 930 1 934 + 124 1 880 5 705 Juni 
695 661 32 2 27 474 8 602 - 6 322 1 935 + 536 1 898 4 997 Juli 
856 689 166 1 27 850 8 292 - 6 6H 1938 + 113 1917 5 IBO Aug. 
776 692 83 1 28 273 8 564 - 6 451 1 941 - 396 1 935 5 464 SePt. 
754 690 63 1 28 671 8 537 - 6 529 1 944 I -_ 374074 1 952 5 380 Okt. 
681 676 7 1 29 070 9 232 - I 5 904 1 917 1 972 5 641 Nov. 
849 748 100 1 

1

1 28 970 10 801 - ' 4 300 1 902 - 417 1 995 5 806 Dez. 
712 683 28 1 28 936 10 027 - ; 127 1 902 - 952 1 973 5 242 )an. 1959 

:~: m = 1 1 ~~ r~; ~g m = : m i ~g: = m ~ ~~r ~ m w:. 
i ~i~ i ~n 19~ i ~~ ~~~ 1 i~ ~~t = ~ ni i ~M = ~~~ 1 ~i~ ~ ~j~ t;~; 

771 754 16 1 27 004 9 683 I - 5 419 1 910 - 654 1 981 5 718 Aoril 

____ 1~3-34 __ ~---1~3-02 __ ~ _____ 3_1 __________ 1~~~ ~2~7_7~1~4~~~----·--·-·--~-----------~--4~4~7~5--~I ____ • __ •_· __ ~---·-·-·--~----·--·-·~----·-·--·--~~J-ul_i_P_J ____ __ 

I ___ T __ e_rm __ in_e_in_l_a.,-g_en __ i.n_l_ä_nd_i_s_ch_e_r,-N_i_ch_t_b_a_n_ke_n~! 

I inländische 

insgesamt Wirtsdtafts­
unternehmen 
und Private I 

inländisdte 
öffentliche 

Stellen 

Umlauf an 
Bankschuld­

versd:J.rei· 
bungen 12 ) 

Passiva 

Bei inländischen Nichtbanken längerfristig 
aufgenommene Gelder und Darlehen 13) 

insgesamt 
inländische inländische 

Wirtsdtafts· öffentliche 
unternehmen I 
und Private I Stellen I 

Auslands­
passiva •) 

Kapital und 
Rücklagen 

gemäß 
§11KWG 14 ) 

I i 

Sonstige 
Passiva 

") 

5 764 3 401 I l 363 2 287 I 5 657 293 I 5 364 I 1 220 1 814 6 381 
7 973 4 699 I 3 274 2 706 9 000 1 093 7 907 1 179 2 414 6 391 

10 183 5 702 4 481 4 014 11 853 2 026 9 827 1 205 3 068 6 700 
10 072 ~ 126 I 4 946 6 403 . 15 825") 2 211 13 61418) 1 700 3 ;;; 7 266 
10 125 5 612 4 513 8 421 19 948 2 206 17 742 2 038 4 367 8 183 
11 975 7 147 4 828 9 754 24 05217) 2 527 21 525 17) 3 096 5 181 9 658 
15 498 9 348 6 150 10 629 26 367 I 2 510 23 857 4 353 6 422 10 738 
16 s11 9 791 6 72o I u 921 21 259 2 s1o 24 749 4 o34 1 546 n 157 

1~ b~~ 1 ~ m ~ m ~ m ~~ gn ~ m g ~~~ ~ m : ~;~ : m 
11 304 I 7 029 4 275 9 ;n 23 32817) 2 440 20 ss8 17l 2 877 ; os1 9 143 
11 975 7 147 4 828 9 754 24 052 2 527 21 525 3 096 5 181 9 658 
13 487 7 666 5 821 9 827 24 51610) 2 619 21 89718) 3 217 5 415 9 225 
13 849 7 984 5 865 9 919 24 903 2 612 22 291 3 544 5 868 9 665 
15 199 9 130 6 069 10 259 25 43411) 2 557 22 87719) 4 495 6 268") 10 301 
15 498 9 348 6 150 10 629 26 367 2 510 23 857 4 353 6 422 10 738 

Monats­
ende 

Dez. 

März 
Juni 
Sept, 
Dez. 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1956 

März 1957 
Juni 
SePt. 
Dez. 

i~ m :g m ~ m Jg ~;i ~: m ~ i~~ ~! ~;~ 1 ! ~~! I ~ :~b :g ~~~ ~~'b;. 1958 

16 370 10 062 6 308 11 001 26 656") 2 497 24 159") 4 123 6 752 10 465 März 
16 402 10 288 6 114 10 927 26 717 2 562 24 185 4 172 I 6 927 10 472 APril 
16 876 10 382 6 494 10 965 26 963 2 578 24 385 4 274 7 072 10 316 Mai 
16 425 10 016 6 409 11 086 27 252 2 564 24 688 3 943 7 134 10 778 Juni 
16 966 10 321 6 645 11 44o''l 27 350 2 561") 24 789") 4 276 I 7 191 10 323 Juli 
17 097 10 468 6 629 11 623 27 175") 2 581 24 594") 4 226 7 238 10 452 Aug, 
16 989 10 279 6 710 11 602 26 874") 2 563 24 311") 4 067 7 304 10 998 Sept, 
17 259 10 595 6 664 I 11 759 27 190 2 625 24 565 3 986 7 369 11 203 Okt. 
17 178 10 385 6 793 11 770 27 339 2 626 24 713 3 987 ' 7 430 11 397 Nov. 
16 511 9 791 6 720 11 921 27 259 2 510 24 749 4 034 

1

1

1 

7 546 11 157 Dez. 
17 321 10 394 6 927 12 276 27 159 2 482 24 677 3 895 7 648 11 173 )an. 1959 
17 215 10 175 7 040 12 60l 27 105 2 450 24 655 3 921 7 757 : 11 107 Febr. 

i~ ~~~ 1~ m ~ m g m ~~ m ~ :~i ~~ m ! 6~~ 1 ~ ~!~ , g m ~::ri 
17 278 I 10 404 6 874 13 104 27 236 2 514 24 722 I 3 994 II s 186 10 931 Mai 
16 662 9 839 6 823 13 268 27 244 2 499 24 745 4 239 8 291 11 903 Juni 

--~1~6_9~4~o--~--~1~o_o~5_4 __ ~-----6~8~8~6--~i--~1~3~4~3~3------~2~7_5~2~9--~~--·--2_5_2_3 __ ~'----2_s_o_o_6 __ ~ _____ 4_3_9_7 __ ~------·-·-·--~-----·-·-·----~-J_u_h_"'_'l _______ 
1 

dahin die Forderungen und Verbindlichkeiten der Banken gegenüber ausländisdteu Nid1tba11ken fast ausnahmslos zusammen mit den Forderungen und Verbindlid:tkeiten 
Bankensystems (einsdtließlhil der BundE"sbank) zugeordnet worden. Die GlobalpositioHen ".Auslandsaktiva und -passivaA umfassen neben den Forderungen und Verbindlich­
von Ausländern befindlichen Bargeldbestände sowie der Bestände an Bankschuldverschreibungen in ausländischem Besitz, deren Umfang sich nicht ermitteln läßt. Abgesehen 
kundsdlaft. Sie stellen damit bereits eine Weiterverarbeitung des in der Bankenstatistik anfallenden Zahlenmaterials für die Zwecke der nMonetären Gesamtanalyse .. dar 
1959 einschließlidt der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländischer Nichtbanken bei der Deutschen Bundesbank.-') Ohne die Bestände 
Bis Januar 1958 Bankbestände an Mobilisierungstiteln durdl Sdtätzungen ermittelt. - 2) Einsch1ießlich Kassenobligationen, jedoch ohne die Bestände der Banken an Bankschuld~ 
versdueibungen bis Anfang 1956 durdt Schätzungen ermittelt. - 1) Bis Anfang 1956 durch Schätzungen ermittelt. -- 4) Einsdtließlich gelegentlidter Wechsel- und Lombard­
bestand nur bis zum lokrafttreten des Bundesbankgesetzes. - 1) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechen~ 
mittelt. - ~) Einsdlließlich Gegenposten zum MünzumlauL - 9) Einschließlich der im Ausland befindlh:hen DM-Noten und ~Münzen. - 10) Bis Ende 195S einschließlich der 
1:!) Saldiert mit den eigenen und fremden Bankschuldverschreibungen im Bestand der Kreditinstitute (vgl. Anm. 1), jedodt einsdtließlidl der im ausländischen Besitz befind~ 
den Aktivposten: Kapitalentwertungskonto, nicht eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditinstitute. - Hi) Einschließlith der bei der Bundesbank unter­
(438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite. - Ii) Enthält Abnahme irrfolge Ausgliederung von durthlaufenden Krediten (an Wirtsthaftsunternehmen und Private 
laufenden Krediten (rd. 250 Mio DM). - 11 ) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 400 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 
verkauften Sdtuldverschreibungen einheitlid:t mit den ... Schuldverschreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - ! 3) Enthält statistisch bedingte Umbuchung in Höhe von 180 
diten. - P) Vorläufig. 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

Zelt 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1951 
1952 
19B 
195'4 
1955 
1956 
19t;7 
1958 

1

1956 L VL 
2. -
3 .• 
4. -

1957 L VJ. 
2. -3. . 
4. -

1958 L Vi. 
2. . 
3. . 
4. . 

1959 1. VJ. 
2. . 

1956 1. VL 
2. -3. 
4. 

1917 1. Vi. 
2. -3. . 
4. . 

1958 1. Vi. 
2. -
3. 
4. 

1959 1. Vi. 
2. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se~t.O) 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mal 
Junl 
Jull 
Aur. 
Se~t. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli") 

I 

I 

I 

I 

Bargeld· 
umlaul 

-1 299 
-1 557 
-1165 - 861 
-1346 - 941 
-1 682 
-1 585 

-----
--
-

-
-
--
-
----
-
-

---
-
-
-
--
----
-
-

+ --
---
---
--+ 
+ --
-+ -
---
--+ 
+ --
-+ 
-
-

108 
130 

97 
7l 

112 
79 

140 
132 

462 
II 

232 
166 

145 
792 
509 
231 

509 
326 
324 
426 

263 
298 

154 
29 
78 
55 
48 

264 
170 
79 

170 
109 
108 
142 

88 
99 

362 
424 

83 
528 
H2 
112 

118 
H9 
l32 
156 
342 
262 

76 
477 
109 
115 

24 
236 

15'0 
102 

73 

189 
S32 
296 

486 
413 
336 
228 

9 
79 

205 

--

I 

I 

I 

I 

insgesamt 

+ 267 
+ 346 
-1143 
-1710 
-1964 
-1 796 - 471 
-1913 

+ 
+ -----
-

+ 
--+ + 
----
-
-

---+ 
-
-
+ 
+ 
---
-
-
-

---
+ -
-
+ + -
+ 
+ -
---
+ --
+ --
+ 
-
-
--+ 
+ -
-
-

22 
29 
95' 

142 
164 
150 

39 
160 

917 
555 
454 
131 

670 
306 
139 
367 

430 
619 
461 
403 

802 
101 

305 
185 
151 

43 
223 
102 

46 
122 
143 
206 
154 
134 

267 
34 

190 
253 
227 

71 
67 

310 

533 
569 
963 
212 
512 
358 

17S 
34 

221 
639 
266 
992 

351 
5'4 

758 

228 
146 
485 

671 
250 
119 
889 
942 
48 

222 

I 

I 

insgesamt 

-- 351 
-1629 
-17H 
-2lll 
-1919 - 310 
-1964 

-----
---

+ 
-
-
+ + 
----
-
-

-
--+ 
-
-
+ 
+ 
---
-
-
-

---
+ --
+ + -
+ 
+ -
-+ -
+ --
+ 
-
-
+ --
-
-
+ 
+ 
-
+ -

29 
135 
H4 
186 
160 

26 
164 

958 
609 
ns 
173 

617 
209 
4U 

97 

399 
615 
40S 
H5 

621 
5 

319 
203 
175 

18 
229 

70 
163 

32 

Bl 
2CI'i 
135 
182 

208 
2 

260 
304 
123 

13 
tl1 
102 

612 
632 
756 

7 
5H 
433 

230 
H 

220 
523 
248 
119 

362 
24 

743 

162 
138 
568 

425 
310 
110 
8<9 
995 
131 
190 

I 

I 

I 

I 

Zentralbankeinlagen von Nidttbanken ')X) 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
Mio 

Mittelzufiüue <+> bzw. ·abfiüsse (-) bei den Kreditinotituten 

Zentralbankkredite 
(ohne Ankauf bzw. Verkauf 

öffentliche Stellen 
I 

von Geldmarkttiteln) 

I 
I 

Bund (ohne ! Dienstp Sonder- I stellen vermögen), Gegenwert-
I sonstige der ebem. Länder und mittel 

Lasten-

I 

öllentlidte Besatzuna-•· 

ausgleidu- Stellen 1) 

behörden 
') I 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 

- 175 + 175 I + 32 - 366 + 15 + 4of7 
-1435 - 194 + 353 
-1707 - 27 - 30 
-2 049 - 182 + 62 
-18H - 64 + 5'9 - 216 - 94 + 24 
-2 059 + 95' - 193 I 

Veränderung im Monattdurchsdmitt 
- 14 + 14 + 3 
- 31 + 2 + 37 - 119 - 16 + 29 - 142 - 2 - 3 
- 171 - 15 + 5' 
- 154 - 6 + 5 - 18 - 8 + 2 
- 172 + 8 I - 16 

nach Vierteljahren 

-1122 
670 

- 461 
+ 398 

- 764 
- 222 
+ 540 
+ 21~ 

- <94 
- H< - 136 
- 485 

- 508 
- 160 

Gesamtveränderung 
+ 164 
+ 61 

64 - 225 

+ 77 
+ 13 - 61 - 123 

+ 195 - 71 
+ 31 - 60 

- 116 
+ 155 

+ of2 
31 

+ of7 
+ 1 

+ 26 
+ 27 - 107 
+ 79 

- 131 - 27 
- 124 
+ 89 

- 224 
- 191 

Veränderung im Monatsdurchschnitt 
- 374 + II + H 
- 224 + 21 - 11 - 153 - 22 + 16 
+ 133 - 71 + 0 

- 254 + lS + 9 - 74 + 4 + 9 
+ 183 - 20 - 36 
+ 73 - 41 + 27 

- 198 + 65 - -44 
- 181 - 24 - 9 
- 145 + 10 - 41 
- 162 - 20 + 30 

- 169 - 39 - 74 - 54 I + 52 - 65 

nach Monaten 
Gesamtveränderung 

- ;75 + 315 - 21 - 160 - H4 + 47 - 29 - 94 - 0 

+ 11 + 2 + 7 - 17 - H + 7 - 146 + 44 + 13 

+ 681 - 76 - 27 
+ 376 + 256 - s - SH - 241 - 75 

+ I + 6 + 69 
+ 387 + 131 + 16 
- 167 - 266 - 7 

- 390 + 160 - 22 - 14 + 65 - 21 - 190 - 30 - II 

+ 320 + 203 + n - 90 - 158 + 42 - 773 - 116 - 121 

+ 175 + 17 - 96 
+ 87 111 + 12 - 797 + 54 - 39 

+ 44 + 118 + 33 - 60 - 78 + 21 - 468 - 100 + 35 

- 785 + 360 - 251 
- 220 - 90 + 32 
+ 496 

I 

- 386 

I 

- ' + 403 + 416 - 34 
- 519 - 476 + 37 
- 44 + 175 - 198 
- 153 - 37 - 71 

mimte 

- 224 
+ 243 
+ 112 
+ 115' 
+ 135' 
+ 122 
+ 3 
+ 193 

- 19 
+ 20 
+ 9 
+ 10 
+ 11 
+ 10 
+ 0 
+ 16 

+ 21 + 68 + 10 
+ 22 

- 73 
~ 142 
- 142 
+ 361 

+ 126 
+ 44 
+ 28 
- 4 

--

+ 7 
+ 23 
+ 4 
+ 7 

- 24 
- 17 - 47 
+ 120 

+ 42 
+ 15 
+ 9 
- 1 

-
-

+ 11 
+ 12 - 96 

+ 74 
+ 23 - 239 

- 73 
+ 62 - 131 

+ 302 
+ 67 - 9 

+ 70 - 76 
+ 132 

+ 22 
+ 38 - 16 

+ 21 - 9 
+ 15 

- 15 - 3 
+ 14 

-
-
-
-
---

I 

i 

I 

sonstige 
Einleger 

+ 459 
+ 7 
+ 21 - 61 
+ 70 - ,. 
- 111 
+ 51 

+ 31 
+ 1 
+ 2 - 5 
+ 6 - 5 - 15' 
+ 4 

22 
+ 17 
+ 14 
- 65 

+ 64 
+ 11 - 100 - 170 

- 26 - 21 
+ 40 
+ 57 

+ 46 
+ 99 

- 7 
+ 6 
+ 4 - 22 

+ 21 
+ 6 - 34 - 57 

- I - 7 
+ 13 
+ 19 

+ 15 
+ 33 

+ 10 - I - I 

- 23 
+ 24 
+ 11 

+ 21 - 120 - 1 

- 166 - 96 
+ 91 

+ 7 
+ 19 - 52 

+ 43 - 98 
+ 34 

+ 64 - 33 
+ 9 

+ 48 - 26 
+ 34 

+ 5 
+ 28 
+ 14 

+ 64 
+ 16 
+ 19 
+ 39 

I 

I 

I 

I 

ins-
gesamt 

- 524 - 287 - 77 
+ 19 
+ 92 - 203 - 175' - 65' 

- 44 - 24 - 7 
+ 2 
+ 8 - 17 
- 15' - 5 

292 
19 

+ 18 
+ 19 

- 138 
+ 5 

+ B 
11 

- 82 - 8 - 4 
+ 29 

- 67 
+ 1 

- 97 
- 6 
+ 6 
+ 30 

- 46 
+ 2 
- II 
+ 4 

- 27 - 3 - 1 
+ 9 

- 22 
+ 0 

- 154 
+ 50 - 33 

+ 43 
+ 25 - 63 

+ 37 
+ 9 - 99 

- 19 
+ H - 6 

- 82 
+ 30 - 31 
+ 6 - 16 
+ 11 

+ 1l - 17 
+ 1 

- 17 
- 19 
+ 65 

- 68 - 1 
+ 2 

+ 96 
+ 130 
- 225 
- 196 

I 

Nidlt-
banken 

- 609 - 102 - 11 
+ 26 
+ 148 - 110 - 195 
- 2 

- 51 - ' - 1 
+ 2 
+ 12 - 9 - 16 
- 0 

242 
11 

+ 40 
+ 102 

- 124 
+ 12 - 72 
- 13 

- 40 
+ 4 
- 22 
+ 56 

- 82 
+ 20 

- 81 - 3 
+ 13 
+ 34 

- 41 
+ 4 - 24 
- 4 

- 13 
+ 1 - 7 
+ 18 

- 27 
+ 6 

- 136 
+ 56 - 43 

+ 29 
+ 24 - 40 

+ 34 
+ 15 - 121 

+ • + 41 - 62 

- l5 
+ 3 - 11 

+ 11 - 26 
+ 1l 

+ 0 - 25 
+ J 

- 2 - 14 
+ 72 

- 64 
- 16 - 2 

+ 89 
+ 147 - 216 
- 208 

i 
I 

Kredit· 
anstalt 

für 
Wieder· 
aufbau 

') 

+ -----
+ 
-

+ 
-----+ -

-
--+ 
+ 
--+ 
-
+ 
-

---
-
-
-
+ 
+ 
--+ 
-
+ 
-

--+ 
+ + -
+ -+ 
--+ 
-+ ----
+ ... 
-
---
-+ 
+ 
+ --+ 

S! 
11! 

66 
7 

56 
93 
20 
63 

7 
15 

6 
0 
4 
I 
I 
5 

50 

• 22 
13 

14 
7 

19 
24 

42 
12 
18 
27 

15 
19 

16 
3 
7 
4 

' 2 
6 
8 

14 
4 
6 
9 

5 
6 

11 
6 

10 

14 
1 

23 

3 
6 

22 

27 • 56 

57 
27 
13 
12 

0 
1 

12 
I 
2 

15 
5 
7 

4 
15 

4 
7 

17 
9 

12 

I 

' 

i 

I 

i 

l 

I 

I 

I 

; 

i 

0 ) lnfolge der Verschmelzung der Berliner Zentralbank mit der Deutschen Bundesbank im Septernbor 1917 wurden bei de! Aufstellung der vorliegenden Tabelle gegenüber 
bei der Deutschen Bundesbank (bzw. früheren Bank deutscher Länder) aufgenommenen Krediten und ihren dort unterhaltenen Einlagen eingerechnet wurde (und zwar unter 
einschlägigen Daten der vorliegenden übersidlt.irn einzelnen zu berücksichtigen. Die Angaben ab September 195'7 sind mit den früheren Terminen nidlt ganz vergleidtbar; 
Devisenankäufe bzw .... verkäufe". ,.Sonstige Faktoren• und - ab Januar 1959 - .. Zentralbankeinlagen von Nidttbanken'" revidiert; sie sind daher mit den vor Mai 1959 
sdler Länder und Landeszentralbanken; wegen Berliner Zentralbank vg1. 0). - 1) Die Veränderungen der betreffenden Positionen sind hier nur insoweit berücksiChtigt, als 
im Ausweis der Deutsdlen Bundesbank (bzw. Zusamrnengcfaßten Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken). Die Vorzeichen geben an, ob die Ver .. 
durdt die Münzgutschriften und durdt Auslands:ahlungen bedingten Veränderungen der Guthaben des Bundes. - ") Vorfinanzierungskredite im Rahmen einer festen Kredit .. 
Geldmarktanlagen im Ausland sowie Kredite an internationale Einrichtungen und Konsolidierungskredite an ausländische Zentralbanken (bis Juni 1958: sonstige Forderun ... 
ausländische Einleger) und Exportakkreditive. - 11 ) Hauptsächlich schwebende Verrechnungen in den Zentralbankpositionen der Kreditinstitute, die nicht eindeutig den 
schJießlich der Mindestreserveguthaben der Bundespost für die Postscheck~ und Postsparkassenämter, da sie sich seit der Einführung der fakultativen zentralen Mindestresene~ 
für die Postsdteck- und Postsparkassenämter; vgl. dazu Anmerkung '). - 11) Nadt Ausschaltung der durdt die Eingliederung des Saarlands bedingten Veränderungen. 
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I 

i 
! 

I 

Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durch die Kreditinstitute 0 ) x) 
DM 
auf Grund vc.n Verinderunion in den untenotehenden Positionen 1) V erinderung der 

Guthaben der Kredit-
Offenmarkt-Käufe bzw. -Verkäufe Institute bei der 

Netto- der Deutsdien Bundesbank ') Deutsdien Bandeobank ') 1) 
Gesamt-

Devisen· wirlcung Geldmarkttitel ankiufe 
bzw. SonltiJe 

der vor .. des Bundes ZUHI 

-verkiufe Faktoren genannten die im Vergletdt: 

der I) X) Faktoren Umtausch Verinderune 
auf die ins- gegen Aus- sonotige 

Deutschen 
eesamt des 

Bundes- Banken- gesamt gleichsfor- Titel') Mindest-

bank +)')X) liqulditlt 

I 
derunfen 

I 
reserve-

erwor en Soll• 
wurden 

nach Jahren 
Gesamtveränderung 

+2141 - 349 + 236 + 216 - + 216 + 797 + 403 
+3 324 + 161 +1987 - 213 - - 213 + 268 - 56 
+3 654 - 34 +1235 - 269 - - 269 + 292 + 381 
+3 248 + 135 + 831 - 132 - - 132 + 665 + 364 
+2 026 + 399 793 - 16 - ll5 + 109 + 498 + 123 
+s 689 - 3 +2 739 - 526 - 381. - 145 + 706 + 432 
+7 888 + 352 +s 912 -2605 -2 814 + 209 +1 883 +1757 
+5 786 + 358 I +2 581 - 433 I - 215 - 218 I +1432 + 964 

Veränderung im MonatsdurChschnitt 
+ 179 - 29 + 20 + 18 - + 18 + 67 + 34 
+ 277 + 13 + 165 - 18 - - 18 + 21 5 
+ 304 - 3 + 102 - 22 - - 22 + 24 + 32 
+ 270 + 11 + 69 - 11 - - 11 + 5S + 30 
+ 169 + B - 66 - 1 - 10 + 9 + 42 + 69 
+ 474 0 + 211 - 44 - 32 12 + 59 + 36 
+ 657 + 30 + 493 - 217 - 234 + 17 + 157 + 146 
+ 482 I + 30 I + 215 I - 36 - 18 I - 18 I + 119 + so 

nach Vierteljahren 
Gesamtveränderung 

+ 613 I + 176 + 182 - 589 
! 

- Jl7 - 61 - 976 + 41 
+t 602 + 8 941 + 163 + 117 + 36 + 176 + 106 
+1938 + 101 +1 371 - 132 I - 71 - 59 + 217 + 143 
+t 537 - 289 +1 302 + 32 

! 
+ 91 - 60 +t219 + 142 

+t 602 + 466 +1115 -1 300 -1208 - 91 -1037 + 143 
+2 260 - 174 + 993 - 769 - 111 + 42 +t 080 + 883 
+3 912 + 247 +3 736 -1925 -1800 + 125 + 352 + 639 
+ 114 - 188 + 67 +t 388 +1006 382 +t 486 + 93 
+ 788 + 445 + 212 -1339 -1291 - 48 -1194 + 199 
+t 932 + 151 +1130 - 743 - 674 - 69 + 472 + 2H 
+t 590 + 173 + 974 - 461 470 + 9 216 + 224 
+t 476 - 411 + 265 +2110 +2 219 - 109 +2 470 + 266 

- 268 + 345 
I 

-1 055 - 618 - 465 - 153 -1 932 + 185 
+ 458 - 102 - 42 I + 179 - 153 + 332 + 249 + 36 

Veränderung im MonatsdurChsChnitt 
+ 204 + 58 - 294 - 196 - 176 

I 
- 10 - 325 + 14 

+ 534 + 3 + 317 + 54 + 42 + 12 + 59 + JJ 
+ 646 + 34 + 457 + 44 - 24 - 20 + 72 + 41 
+ 511 - 96 + 434 11 + 31 i - 20 + 430 + 47 
+ 534 + 155 + 372 434 403 ' 31 346 + 41 - - - -
+ - - - 170 + 14 + 360 + 294 

I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

V erinderunil der ZUHI 

Zentralbankkredite Vergletdt: 

an Kreditinstitute 
Stand der 

(Re6nanzierungskredite) Guthaben 
der Kredit--·-

I 
institute 

Stand am bei der Zelt 

I 
Ende des Deutschen 

Ver- Zeitraums Bundesbank') 
am Ende des iinderung bezw. 

I 

Im Monato- Zeitraum• 

I 
darmschnitt bzw. im 

Monato-
durchschnitt•) 

+ 345 5 304.7 2 627.9 1951 
-1506 3 798.7 2 896.3 1952 
- 674 3 114.4 J 117.1 1953 - 34 3 090.2 3 851.9 1954 
+1 307 4 397.6 4 349.7 1955 
-1507 2 190.2 50H.2 1956 
-1424 1 676.6 7 108.9 1957 

;I - 716 960.3 I I 243.1 I 1958 

+ 29 4 474.7 1 823.7 1951 
- 125 3 527.4 1 999.6 1952 
- 56 2 532.4 2 209.7 1953 
- 3 1 081.9 2 510.1 1954 
+ 109 1445.7 3 018.2 1955 
- 12S 3 486.4 3 626.1 1956 
- 119 1 762.1 4 759.8 1957 

I - 60 I I 
1 165.6 I 6 015.1 1958 

+ ... , 4 893.0 3 3n.7 1. Vi. 1956 
- 935 3 9S7.1 3 HO.O 2 • • 
-1 Oll 2935.3 3 766.7 3 .• 
- 45 2 890.2 5 OH.2 4 .• 

152 2 038.7 4 018.7 t. Vi. 1957 + 856 2 894.1 '098.5 2. 
-1459 1 645.6 5 622.6 3 .• 
+ 31 1 676.6 7 108.9 4 .• 

- 167 1 509.1 5 114.7 t. Vi. 1958 
+ ., 1 594.7 5 919.5 2. . 
- 729 865.7 ~ 773.6 3. 
+ 9< 960.3 8 243.1 4 .• 

- 259 701.0 6 310.6 
I 

I. Vi. 1959 
+ 112 812,8 I 6 559.5 2. -

I 
+ 165 4442.7 3 379.5 1. Vl. 1956 
- 312 4 174.6 3 497.6 2 .• 
- 341 2 988.6 3 635.8 3. . 
- 15 2 339.6 3 991.5 4. . 

214 1 131.2 3 6U.I 1. Vi. 1957 + 2U 2282.0 4 374.4 2 .• 753 58 + 3J1 256 
l +t 304 + 82 +t 244 - 641 - 600 - 41 + 117 + 213 - 416 1 597.3 5 027.2 3. 
I + 38 - 63 + 22 + 463 + 336 + 127 + 495 + 31 + 10 1 340.5 5 948.9 4 .• 
I + 263 + 148 + 71 - 446 - 430 - 16 - 431 + 66 - 56 1 365.1 5 568.8 1. VI. 1958 
I + 644 + 51 + 377 - 241 - 225 - 23 + H7 + 92 + 28 1 396.1 5 788.7 2. . 

+ 530 + 58 + 325 - lH - 157 + 3 - 72 + 75 - 243 1 021.0 5 888.8 3. . 
+ 492 - 137 + SB + 703 + 739 - 36 + 823 + 89 + 32 879.4 6 814.3 4. . 
- 90 + 115 - 352 - 206 - 155 - 51 - 644 + 62 - 86 837.3 6 251 .< 1. Vi. 1959 
+ 153 I - 34 I - 14 I + 60 - 51 + 111 I + 83 + 12 + 37 I 832.4 I 6 428.0 2. 

nach Monaten 
Gesamtveränderun g 

+ 359 + 386 + 763 -1 213 -1057 - 156 -1 565 + 117 -1115 1 775.6 3 490.2 Jan. 1957 
+ 671 + 50 + 94 + 70 + 49 + 21 + 61 12 + 96 1 679.4 3 557.6 Febr. 
+ 572 + 30 + 159 - 157 - 200 + 43 + 461 + 38 359 1 038.7 4 011.7 März 

+ 823 - 107 + 302 - 384 - 372 - 12 - 209 + .. - 127 1 911.4 3 809.0 Aoril 
+ 766 + 126 + 698 - 420 - 434 + 14 + 407 + 719 + 129 2 040.5 4 215.7 Mal 
+ 671 - 193 - 7 + 36 - 6 + 42 + 183 + 75 + 154 2 194.1 5 098.5 Juni 

+ 995 + 109 +1 556 - 907 - 177 - 30 - 32J + 64 - 974 1 920.4 4 773.3 Juli 
+t 655 - 62 +20U -1405 -1 305 - 100 - II + 139 - 695 1 22<.9 4 615.6 Aur. 
+t 262 + 200 + 161 + 317 + 311 + ' + 765 + 436 + 210 1 645.6 5 622.6 Seot.O) 

+ 245 + 27 + 309 + 169 + 339 + 170 - 282 + 97 - 422 1 223.3 5 340.9 Okt. 
- 44 - 105 + 56 102 6 + 96 + 56 - 24 - 102 1 121.6 5 397 .o Nov. 
- 87 - 109 - 298 +1 455 +t 339 + 116 +t 712 + 20 + 555 1 676.6 7 108.9 Dez. 

+ 114 + 376 + 309 -1 616 -1 299 - 317 -1655 + 195 - 341 1 328.3 5 451.4 I an. 1951 
+ 268 + 118 - 95 + 150 + 112 + 31 - 15 - 19 - 70 1 257.9 5 438.4 Febr. 
+ 406 - 47 - 2 + 127 - 103 + 230 + 376 + 23 + 251 1 509.2 5 814.7 März 

+ 591 - 23 +t 098 - 933 - 776 - 157 + 107 + 111 - 51 1 451.2 5 921.2 Aoril 
+ 695 + 130 + 557 - 419 - 334 - 15 - 169 + ll - 307 1144.4 5 455,3 Mai 
+ 646 + 45 - 526 + 610 + 437 + 173 + 534 + 75 + 450 1 594.7 5 989.5 Juni 

+ 627 + 40 + IBO - 576 - 439 - 137 - 204 + 66 - 501 1 086.5 5 785.6 Juli 
+ 596 + 36 + 459 - 161 - 306 + 145 + 322 + 110 + 24 1110.8 6 107.3 Aua. 
+ 367 + 99 - 364 + 275 + 274 + 1 - 334 + 41 - 245 865.7 5 773.6 Seot. 

+ 445 - 147 + 320 - 326 - 77 - 249 - 1M + 108 - 158 708.1 5 609.1 Okt. 

! + 490 + 138 + 69 + 788 + 699 + 89 + 981 + 96 + 262 969.9 6 590.2 Nov. 
; + 541 - 403 14 +t 648 +t 597 + 51 +t 653 + 62 - 9 960,3 I 243.1 Dez. 

- 763 - 22 -1038 - 946 - 762 - 184 -1954 + 147 + 30 990.6 6 289.1 Jan, 1959 
+ 63 + 51 - 550 + 592 + 572 + 20 - 128 + 1 - 170 820.2 6 160.9 F•br. 
+ 433 + 316 + 534 - 265 I - 275 + 10 + 150 + 37 - 119 701.0 6 310.6 März 

- 438 - 120 + 199 - 545 I - 693 I + 148 - 278 - 173 + 68 769.3 6 032.6 Aoril 
I 

I + 713 + 344 + 254 + 260 

I 
+ 313 - 53 + 659 + 131 + 145 915.0 6 691.8 Mai 

+ 184 - 326 - 494 + 464 + 227 I + 237 - 132 + 78 - 102 812.8 6 559.5 Juni 
+ 428 + 10 - 185 + 67 + 378 - 311 - 320 + 49 - 202 640.7 6 261,6 luli'0l 

dem bisher angewandten Verfahren einige Änderungen notwendig: Während von der Berliner Zentralbank in diese Obersid:!t bisher nur der Globalsaldo zwischen den von ihr 
den .Sonstigen Faktoren"), sind ihre Aktiva und Passiva, nachdem sie nunmehr Bestandteil der entsprechenden Positionen des Bundesbank-Ausweises geworden sind, in den 
die Abweichungen sind aber nur geringfügig. - x) Im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung des .Auslandssaldos· wurden die Angaben dieser Tabelle über .Netto-
veröffentlichten Zahlen nid:!t mehr ver~leid:!bar. Vgl. aud:! Anmerkung') zur Tab. I, 1. - +) Bis einschließlich 31. 7. 1957: Bank deutscher Länder.-') Früher Bank deut-
sie mit einem Mittelzufluß bzw. -abflu für die Kreditinstitute verbunden sind. Sie decken sich also nicht notwendig mit den Veränderungen der entsprechenden Positionen 
änderungen Zentralbankgeldabßüsse (-) bzw. -zuflüsse (+)bewirkt haben, - 1) Einschließlich der in Ausgleichsforderungen angeleJten Guthaben. - 1) Nad:! Ausschaltung der 
Iinie, die nidlt als Refinanzierungskredite im üblichen Sinne betrachtet werden können. - ') Saldo aus folgenden Positionen: Go d, Guthaben bei ausländisdlen Banken und 
gen an dao Ausland) abzüglid:! Einlagen auslindischer Einleeer (ausländilme Banken und - ab Januar 1959 - Dienststellen der ehemaL Besatzungsmächte und sonstige 
anderen Positionen zugeremnot werden können. - 7) Sd:!atzwechsel und unverzinslid:!e Schatzanweisungen, Vorratsstellenwed:!sel und Wertpapiere. - 8

) Ab Mal 1958 ein· 
haltung am 1. Mai 1958 von den llbrlgen Zentralbankeinlaeen der Bundespost nidlt mehr trennen lassen. - ') Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundespost 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

I 

Bargeld-
um lauf 
ohne 

Kassen-Monats-
bestände 

ende 
der Ins-

Kredit- gesamt ins ... 
institute 

') ') 
gesamt 

I I 
i I 

I 
I 

19Sl Dez. 9 309 
I 

24 854 14 032 
19~2 .. 10 804 30 731 H 207 
19~3 .. 119H I 39 191 17 486 
1954 . 12 751 48 681 21404 
19~~ .. 14 o41 I 5S 407 23 928 
19~6 .. 14 87S I 62 435 26 208 
19~7 .. 16 461 I 70 783 25 936 
1958 .. 17 940 81 485 28 909 

I 
195S März 12 839 ~0 211 20 74~ 

Juni 13 1~9 50 364 19 874 
Se~t. 13755 51911 20 950 
Dez. 14 041 ~5 407 23 928 

19~6 März 14~1S ~5 647 23 304 
Juni 14 574 57 478 24 260 
Se~t. 14 802 59 313 24 752 
Dez. 14875 62 435 26 208 

I 1957 Jan. 14 484 62 421 24 403 
Febr. 14931 63 089 ' 24 406 
März 15 067 63 525 

I 
24313 

A~ril 15513 63 951 24 792 
Mai 15 720 64 813 24 695 
Juni 15 825 6~ 115 I 24 731 
Juli 15811 65 320 I 24 485 
Auo. 16 117 66 077 24 049 
Se~t. 16 300 67 647 25 069 
Okt. 16 464 67 977 24 59~ 
Nov. 16 801 68 071 24 075 
Dez. 16 461 70 783 2~ 936 

1958 I an, 16 467 70 633 24 024 
Febr. 16 960 71 101 B 610 
März 16 950 71 828 24 190 
Anril 17 066 71 999 I 23 869 
Mai 17 093 73 612 24 613 
Juni 17 239 74 689 25 694 
Juli 17 309 74 969 24 962 
Auo. 17 ~·~ 75 863 25 263 
Se~t. 17 ~84 77 264 26 269 
Okt. 17 824 77 876 2~ 999 
Nov. 18 320 78 944 26 868 
Dez. 17 940 81 48~ 28 909 

1959 Jan. 17 ~64 81 418 27 073 
Febr. 17 983 82 233 27 219 
März 18 027 81 179 26 260 
A~ril 185H 8l 231 2~ 317 
Mai 18 447 83 642 26 946 
Juni 18 433 83 792 27 189 
JuliP) 18 967 84 174 26 814 i 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen *) 
MioDM 

Einlagen inländischer Nichtbanken 

Sichteinlagen Inländischer Nichtbanken 
Termineinlagen 

inländischer Ntchtbanlten1) 

inländische 
I Wirtschaftsunternehmen inländisChe mit 

öffentliche Stellen Einlagen KOndlgungsfrist und Private 
- der bzw. Laufzeit 1) - ----------,--

Dienst.-
bei den bei den stellen 
Kredit- bei der Kredit- bei der ehe-

ins-

I 
Deut- Deut- maliger gesamt bis 

von 
insti- insti-

') 6 Mo-
ins- tuttn sehen ins- tuten sehen Be- unter naten 

gesamt (ohne Bundes- gesamt (ohne Bundes- satzungs-1 

I 

6Mo-
und 

Deutsche bank Deutsche bank 
mächte I naten 

mehr 
Bundes- ') ') Bundes- ') ') ') 

I 
banlt) bank) 

I 
1 

I 
9 916 9 644 272 3 119 1 704 1415 997 ~ 764 

10 ~12 10 247 26~ 3 942 1 829 2 113 1n 7 973 
11 443 11 198 245 ~ 404 1 849 3 55~ 639 10 183 ~ 12~ ~ 0~8 
13 719 13414 305 7 162 2077 ~ 08~ 523 10 072 4 06~ 6 007 
H 109 14 867 242 8554 2 330 6 224 265 10 125 4 363 5 762 
16 404 16 110 294 9 660 2 608 7 0~2 144 11 975 ~ 592 6 383 
18 656 18 316 340 7 139 2 690 4449 141 H 498 7 197 8 301 
21 738 21 402 336 7 124 2 900 4 224 47 16 ~11 

I 
6 716 9 79~ 

12 759 12 210 539 7 476 2 079 5 397 ~10 10 828 4 769 6 059 
13 195 12 983 212 6 319 2 036 4 283 360 10 973 4 ~02 6471 
13 494 

I 

13 268 . 226 7 163 1 985 5 178 293 10 681 4 597 6 084 
H 109 14 867 242 8 554 2 330 6 224 265 10 12~ 4 363 5 762 

13 637 ll 379 258 9 423 2 251 7 172 244 9 769 4 303 5 466 
14 288 14 048 240 9 79~ 2142 7653 177 10 082 4 340 5 742 
14 524 14 297 227 10 062 2134 7 928 166 11 304 5 095 6 209 
16 404 16 llO 294 9 660 2 608 70>2 144 11 97~ 5 ~92 6 383 

' 
14 940 I 14725 215 9 330 2 122 7 208 133 13141 

1 
6 18~ 6 956 

14834 14 612 222 9 4<2 2 158 7 294 120 13 386 6 509 6 877 
l4 836 l4 608 228 9 260 2 348 6 912 217 13 487 I 6 564 6 923 
15 808 155H 253 8 841 : 2 188 6653 143 13 148 6 174 6 974 
15813 15 584 229 8 762 2138 6 624 120 13 809 6 ~36 7 273 
15 688 I~ 476 212 8 684 2 328 6 356 359 13 849 6 4~2 7 397 
164;4 16 249 20~ 7 ~99 2055 ~ ;44 432 14 177 6 635 7 ;42 
16 846 16 536 310 6 833 

! 
2 146 4 687 370 H009 7311 7 698 

17 062 16 7<2 310 7 506 2 279 ~ 227 501 15 199 7 219 7 980 
17 284 16 802 482 7 112 I 2 069 5043 199 15 552 7 5~1 8 001 
17 349 16 951 394 6 594 2 325 4 269 13l 15854 7 629 8225 
18 656 18 316 340 7 139 2 690 4 449 141 1 ~ 498 7 197 8 301 

17 2~7 16 !13 444 6 696 2 255 4 441 71 16 474 7 660 8 814 
17 173 16 774 399 6311 2 403 3 908 146 16 721 7 652 9 069 
17 561 17 102 359 6 51~ 2 618 3 897 114 16 370 7 220 9 150 
18 116 17 830 286 ~ 661 2 321 3 340 92 16 402 7 009 9 393 
18 426 18044 382 6 132 2 379 3753 55 16 876 7 087 9 789 
18 704 18 356 348 6 919 2 445 4 474 71 16 425 6 637 9 788 
18 768 18 484 284 6 14~ 2 257 3 888 49 16 966 6 929 10 037 
19 150 18 833 317 6 05~ 2 391 3 664 58 17 097 7 ISO 9 917 
19 518 19 209 309 6 708 2 510 4 198 43 16 989 7022 9 967 
19 7H 19 470 185 6 186 2 265 3 921 >8 17 2~9 7 310 9 949 
20 335 19 994 341 6472 2%5 3 907 61 17 178 7 267 9911 
21 738 : 21 402 3361) 7 124 2 900 4 224 47 16 ~11 6 716 9 79~ 

20 138 19 947 191 6 935 2 459 4 476 -'l 17 321 7271 10 ()50 
20 29~ 20100 195 6 924 2613 4311 - 17 215 7 281 9934 
21 110 20 893 217 ~ 150 2 863 2 287 - 16 630 6 499 10131 
21 654 21 469 185 3 663 2 ~91 1 072 - 16 968 6 ~82 10 386 
22130 21 927 203 4 816 2 766 2 050 - 17 278 6 772 10 506 
22 590 22 368 222 4 599 2 682 I 917 - 16 662 6 127 10 535 
22 959 22 747 212 3 8H 2 417 1 438 - 16 940 . .. ... 

I 

Einlagen ausländisc.Der 
Etnleeer') 

I 
! 
! 

aus- aus-
Spar- ländisdte ländische 
ein- Ins-

Nicht- Kredit-
lagen 

gesamt 
banken institute 

') 'l 

I I 

I 
,I 

II 

I 

I 
~ 0~8 559 364 19~ 
7 5Sl 786 486 300 

11522 1 0~7 584 473 
17 205 

I 

1 243 ~66 677 
21 354 1 352 622 730 
24 252 1932 734 1 198 
29 349 2 495 915 1 580 
36 06~ 2 779 1 076 1 703 

18 638 1 111 ~52 559 
19 517 1 1~7 ~79 ~78 
20 280 1 310 609 701 
21354 1 352 622 730 

22 574 1 312 621 691 
23 136 1 591 674 917 
23 257 1 824 7S9 1 065 
24 2>2 1932 734 1 198 

24877 I 832 748 1 084 
H 297 1 945 76~ 1 180 
H 725 1915 H6 i 1159 

26 Oll 2 022 792 1 230 
26 309 2 061 807 1 2~4 
26 535 2 08~ 829 1 2~6 

26 6~8 2 284 820 1 464 
27 019 2 652 861 1 791 
27 379 2 687 891 1 796 

27 830 

I 

2 430 893 1 537 
28 142 2 329 891 1 438 
29 349 2 49~ 91~ 1 580 

30 115 2 437 924 1513 
30 750 2 ~62 916 1 646 
31 268 2 716 941 1 775 

31 728 2 847 964 1 883 
32 123 2 857 971 1 886 
32 570 2 673 1014 1 659 

33 041 2 862 1 067 1 795 
33m3 2 760 1 036 I 724 
34 006 2 748 1 049 1 699 

34 618 2 730 1014 1 716 
34 898 2 762 1 006 1 7~6 
36 06~ 2 779 1 076 1 703 

37 0241 
2 681 1 392 1 289 

37 799 2 706 1 386 1 320 
38 289 2651 1 380 1 271 

38 946 2 804 1 379 1 42~ 

~~m 1 2 886 1 386 1 500 
3 166 1 568 1 598 

40 420 3 159 1534 1 625 

') Ab Juli 19~9 einsdtließlid! der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländisdter Nidttbanken bei der Deutschen Bundesbank. 
1
) Einsdtließlich der im Ausland befindlidten DM-Noten und -Münzen. - 1) Bis Ende 1958 einschließlich der - nur relativ geringen - Einlagen von ausländischen Wirtschafts-
unternehmen und Privaten bei der Bundesbank (vgl. Anm. 1)): bis Ende 1951 einschließlich Asservatenkonto Einfuhrbewilligung (Bardepots). - ') Einschließlidt der - bis 
August 1957 - vorübergehend in Ausgleichsforderungen angelegten öffentlidten Zentralbankeinlagen, jedoch ohne die bei der Bundesbank unterhaltenen Gegenwertmittel (vgl. 
Tabelle II, A 4). - ') Ab Januar 1959 den Auslandspassiva zugeordnet. - 1) Aufgliederung nadt Inhabern s. Tabelle !, 1. - 1) Bis Ende 19~8 ohne die Einlagen von ausländi-
sehen Wirtsdtaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank sowie ohne die von den Dienststellen der ehemaligen Besatzungsmädtte bei der Bundesbank unterhaltenen Gut-
haben (vgl. Anm. ') und ')). - 7) Ohne Einlagen ausländischer Banken bei der Bundesbank. - 8) Aufgliederung bis März 1957 durch Schätzungen ermittelt. - P) Vorläufig. 
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I 
Bargeld-

I 
Ausweis~ umlaul Bank- I S~eide-11 Ausweis-
stio:htag ins· noten munzen stio:htag 

&"esamt 

1948 30. 9. 5 656.1 5 656.1 - 1957 31. 1. 
31. 12. 6 641.4 6 641.4 - 28. 2. 

1949 30. 6. 6 974.('1 6 962.-! 11.6 31. 3. 31.12. 7 737,5 7 697.9 39.6 
1950 30. 6. 8 160.0 8 027.8 132.2 30. 4. 

31. 12. 8 411.8 8 232.3 181.5 31. 5. 1951 30. 6. 8 570.4 8 188.6 381.8 
31. 12. 9 713.3 9 243.1 470.2 30. 6. 

1952 30. 6. 10 405.5 9 804.6 600.9 
31. 12. 11 270.4 10 508.7 761.7 31. 7. 

1953 30. 6. 11 658 .I 10 830.8 828.0 31. 8. 
31. 12. 12 4H.9 11 547.0 887.9 30. 9. 

1954 30. 6. 12 446.1 11 542.4 903.7 
31. 12. 13 296.0 12 349.8 946.2 I 

31. 10. 
1955 30. 6. 13 794.5 12 831.6 962.9 30. 11. 

31. 12. 14 642.4 13 641.0 1 001.4 

I 
31. 12. 

1956 30. 6. 15 192.7 14 169,1 1 023.6 
31. 12. 15 590.5 14 510.8 1 079.7 

li. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I Bargeld-~ um lau! 
ins-

gesamt 

15 228.8 
15 653.0 
15 735.8 

16 264.0 
16 415.8 
16 527.7 

16 646.1 
16 804.6 
17 036.8 

17 192.5 
17 534.8 
17 273.2 

1. Bargeldumlauf 
a) an den Ausweisstichtagen 

Mio DM 

I 
Bargeld-~ 

Bank- I S~eide- ~ Ausweis- um lau! 
noten munzen stio:htag ins .. 

gesamt 

14 1n.1 1 OS5,7 11958 31. 1. 17 196.9 
14 589.8 1 063.2 2. 17 674.0 . 28. 
14 670.3 1 065.5 31. 3. 17 782.7 

I H 178.7 1 085.3 30. 4. 17 897.5 
H 332.5 1 083.3 31. 5. 17 873,3 
H 436.7 1 091.0 30. 6. 18 108.8 

H 544,7 1 101.4 31. 7. 18 258.3 
H 706.1 1 098.5 31. 8. 18 360,2 
H 928.5 1 108,3 30. 9. 18 432.8 

16 073.7 1 118.8 31. 10. 18 621.8 
16 402.3 1 132.5 30. 11. 19 153.8 
16 132.9 1140.3 31. 12. 18 858.3 

I 

ll. Deutsdie Bundesbank 
A. Bargeldullllauf, Kredite, Etnlace" 

I S~eide-11 I Bargeld-~ Bank- Auswell• umlauf Bank- I S~eide· 
noten munzen I otio:htag ins- noten munzen 

gesamt 

I 1959 31. 1. 18 372.3 17 204.9 1 167.4 
16 077.3 1 119.6 
16 554.0 1120.0 

28. 2. 18 785.6 17 618.5 1 167.1 

16 653.4 1 129.3 31. 3. 19 121.5 17 924,6 1 196.9 

30. 4. 19 349.2 18 161.6 1 187.6 
16 765.6 1 131.9 
16 737.7 1 135.6 

31. 5. 19 340.2 18 139,0 1 201.2 

16 973.8 1135.0 7. 6. 18 366.8 17 175.6 1 191.2 
15. 6. 17 805.6 16 625.3 1 180.3 

17 110.6 1 147.7 23. 6. 16 845.1 15 676.8 1 168.3 
17 208.4 1 151.8 30. 6. 19 419.7 18 215.2 1 204.5 
17 273.3 1159.5 7. 7.') 18 993.9 17 781.4 1 212.5 

17 450.5 1 171.3 15. 7. 18 344.0 17 139.5 1 204.5 

17 963.3 1 190.5 23. 7. 17 615.1 16 420.6 1194.5 

17 661.5 1 196.8 31. 7. 19 920.7 18 688.8 1 231.9 

7. 8. 18 821.1 17 603.6 1 217.5 
15. 8. 18 475.5 17 268.5 1 207.0 

1) Ab 7. Juli 1959 einso:hließlio:h der im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

Bargeld-

I 
Zelt umlauf 

insgesamt 

1956 Aug. 14 115 
SePt. 14300 
Okt. 14 HO 
Nov. 14 216 
De•. 

I 

15 276 

1957 !an. 14 365 
Febr. 14 333 
Män 14 679 

I 

APril H 111 
Mai H 131 
Juni 15 348 
Juli 15 369 

b) Durchschnitte 1) 

Mio DM 

Bargeld-
Zeit umlauf 

insgesamt 

1957 Aug. 155H 
SePt. 11 701 
Okt. 15 790 
Nov. 15 871 
Dez. 16 776 

1958 )an. H 945 
Febr. 15 971 
Mär. I 16 413 
APril 

I 

16 514 
Mai 16 671 
Juni 16 742 
Juli 16 893 

. 

I 

I 

I 

Zeit 
Bargeld-
um lau! 

insgesamt 

1958 Aug, 16 976 
SePt. 17 064 
Okt. 17 164 
Nov. 17 429 
Dez. 18 260 

1959 !an. 17 305 
Febr. 17 201 
März 17 908 

APril 17 594 
Mai 18 049 
Juni 17 922 
Juli 2) 18 5'10 

c) Stückelung 

nach dem Stand vom 31. Juli 1959 1) 

Ban knoten insgesamt 
davon: 100.- DM 

50.- • 
20.-
10.- -
5.- -

Scheidemünzen insgesamt 
davon: 5.- DM 

2.-
1.­

-.50 
-.10 
-.05 • 
-.02 • 
-.01 

Banknoten und Scheidemünzen 

in MioDM 

18 689 

1 232 

6 110 
8 623 
2 682 
1 144 

130 

430 
152 
348 
129 
112 

35 
4 

22 

in vH des 
Gesamtumlaufs 

93.8 

6.2 

100.0 

30.7 
43.3 
13.5 

5.7 
0.6 

2.2 
0.8 
1.7 
0.6 
0.6 
0.2 
o.o 
o.1 

1) Erreo:hnet aus den kalendertäglio:hen Umlau!ziffem. - 2) Ab Juli 1959 einso:hließllo:h der im 
1) Einso:hließlio:h der im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 
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Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken 
Mio DM 

öffentliche Stellen 
Wirtschaftsunternehmen 

und Private Kredite an 
Nio:htbanken 

insgesamt 
--------;------------------;---------------.c-----·- ----·------

Zeit 

1950 Dez. 
1951 
1952 -
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 Mai 
]uni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 !an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

mit I ohne 
So:hatzweo:hsel(n) 

und 
Wertpapiere(n) 

1 622.8 
I 166.5 

750.0 
622.5 
734.3 

1 011.2 
813.0 
808.6 

1 094.4 

714.4 
709.8 
776,1 
724.0 
608.1 
653.1 
663.4 
808.6 

679.8 
694.9 

I 

926.4 
299.1 
380.4 
369.1 
601.9 
749.8 
639.3 
480.4 
748.7 

568.7 
528.4 
614.9 
613.8 
492.9 
500.9 
542.5 
480.4 

m:~ 1 

484.4 
487.1 
532.2 
550.9 
524.5 
662.6 
662.7 
690.1 
692.9 
691.0 
676.9 
748,7 

769,0 
941.6 
895.1 

1 072.0 
997.0 
989,9 
922.6 

1 094.4 

933.5 
876.3 
877.0 
975.1 

1 311.5 
1 626.3 
1 549.2 

I

I ::g 
666.1 
754.6 

11 093,7 
I' 213.8 
11 302.7 

insgesamt 

mit I ohne 
So:hatzweo:hsel(n) 

und 
Wertpapiere(n) 

1 503.7 
1 036.6 

603.4 
478.4 
605-4 
891.0 
715.0 
802.8 

1 094.0 

625.5 
6H.8 
682.4 
655.9 
567.5 
638.6 
650.6 
802.8 

675.6 
691.7 
804.7 
792.9 
766.5 
940-2 
893.6 

1 070.6 
995.8 
988.6 
921.4 

1 094.0 

933.1 
875.9 
876.6 
974.7 

1 311.1 
1 625,9 
1 548.8 

I 
807.3 
169.2 
233.8 
225.0 
473.0 
629.6 
541.3 
474.6 
748.3 

479.8 
434.4 
521.2 
545.7 
452.3 
486.4 
529.7 
474.6 

480.2 
483.9 
529.2 
548.2 
522.0 
661.2 
661.2 
688.7 
691.7 
689.7 
675.7 
748.3 

683.7 
667.8 
665.7 
754.2 

1 093.3 
1 213.4 
1 302.3 

Bund und Sondervermöjlen deo Bundes 1) 

So:hatz-
wechsel Kassen~ 

ins- und unver- vor-
gesamt zinslidte schüsse 

Scbatzan-

1 213.8 
839.4 
538.2 
430.4 
522,7 
652.1 
564.5 
719.0 

1 024.9 

536.5 
572.2 
552.0 
501.0 
506.0 
543.0 
51 ].7 
719.0 

615.6 
628.0 
758.7 
727.9 
727.7 
888.2 
841.6 

1 043.6 
965.8 
960.6 
907.4 

1 024.9 

911.1 
869.8 
872.6 
940.8 

~ ~~6:; I 
1 519.0 ' 

weisungen 

241.3 
553.3 
355.2 
203.1 
100.4 
247.3 
119.9 
153.7 
100.0 

75.9 
98.1 
67.5 

2.5 
6.0 

42.5 
6.0 

H3.7 

20.0 
32.5 
93.4 
59.3 
57.5 
93.4 
3!.9 

166.5 
83.0 
63.0 

6.8 
1oo.o 

28.3 

16.0 
2.0 

196,5 
31.0 

637.5 

17.5 

17.5 

58,6 
408,2 
535.9 
610.8 

Kredit 

183.0 
183.0 
390.7 
390.7 
390.8 
390.8 
661.7 

390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 

420.2 
420.2 
483.2 
483.2 
483.2 
609.2 
609.2 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 

661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
66],7 

.. 1 335.0 
286,1 

44.3 
31.6 
14.1 
53.8 

174.5 
245,7 

69.8 
83.3 
93.7 

107.7 
109.2 
109.7 
114.9 
174.5 

175.4 
175.3 
182.1 
185.4 
187.0 
185.6 
200.5 

1 215.4 

I 

221.1 
235.9 
238.9 
245.7 

221.1 

I ~~~:~ 

1

204.5 
215.8 
216,0 
215.5 

ins~ 

gesamt 

288.7 
196.0 

64.8 
47.6 
61.2 

205.8 
101.8 

83.8 
69.1 

72.7 
34.5 

1!9.7 
149.4 

61.5 
95.6 

138.9 
83.8 

60.0 
63.7 
46.0 
65.0 
38.8 
52.0 
52.0 
27.0 
30.0 
28.0 
14.0 
69.1 

22.0 
6.1 
4.0 

33.9 
23.4 
1 5.8 
29,8 

Llinder 

So:hatz­
weo:hsel 

und unver­
zinslidle 
So:hatzan­
weisungen 

120.1 
28.0 
14.4 

6.0 
0.4 

Kassen- Lombard· 

sch~r;se kredite 

1 161.1 
168.0 

I
I 50,4 

41.6 
60.8 

180.4 

I

' 101 .8 
83.8 
69.1 

72.7 
34.5 

119,7 
149.4 

61.5 
95.6 

138.9 
83.8 

60.0 
63.7 
46.0 
65.0 
38.8 
52.0 
52.0 
27.0 
30.0 
28.0 
14.0 
69.1 

22.0 
6.1 
4.0 

33.9 
23.4 

1

. 

15.8 
29.8 

7.5 

sonstige 
öffent­

liche 
Stellen 

1.2 
1.2 
0.4 
0.4 

21.5 
33.1 
48.7 

16.3 
9.1 

10.7 
5,5 

.Direkt­
kredite" 

") 

53.8 
69.3 
85.6 

108.4 
109.9 
103.5 

88.7 
2.2 

79.9 
84.7 
85.8 
59.8 
32.5 
6.4 
3.7 
2.2 

0.2 
o.1 
o.1 
o.1 
o.o 

Kredite 
an Ver­

sicherungs­
unterneh­
men und 
Bauspar­
kassen 1) 

65.3 
60.6 
61.0 
35.7 
19.0 
16.7 

9.3 
3.6 
0.4 

9.0 
9.3 
7.9 
8.3 
8.1 
8.1 
9.1 
3.6 

4.0 
3.1 
2.9 
2.6 
2.5 
1.4 
1.5 
1.4 
!.2 
!.3 
1.2 
0.4 

0.4 
0.4 
0.4 
0.4 
0.4 
0.4 
0.4 

1) Einso:hließlio:h Bundesbahn. Bundespost und Bundesausgleio:hsamt. - ') Weo:hsel- und Lombardkredite der Landeszentralbank-Zweiganstalten in der ehemaligen lranzösho:hen 
Besatzungszone. - ') Mittels vorübergebendem Ankauf und Lombardierung von Ausgleio:hsforderungen. 
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ll. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I 

I 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute*) 
MioDM 

Kreditinstitute (ohne KFW) ') Kreditanstalt für Wiederaufbau 

Zeit 

I 

vorübergebend 

I 
I 

Wechsel-

I 

insgesamt kredite Lombard- angekaufte 
insgesamt Kassen-

'} '} kredite Ausgleichs-
I 

kredite 
forderungen'} 

I 

I I 
1950 Du. 5 :101.9 4 235.4 I 360.6 605.9 361.7 361.7 
1951 - 5 717.5 4 757.2 ]90.1 669.5 454.0 454.0 
1952 - 4 128.4 3 319.0 253.5 485.9 461.4 261.5 
1953 - 3 351.1 l 739.1 J45.2 366.1 225.6 :102.6 
195.f - 3 J39.0 2 U7.7 265.1 236.2 207.3 195.2 
1955 - 46U.O 4130.9 340.5 211.6 145.0 139.5 
1956 - 3 127.1 2 723.7 220.7 112.7 51.6 46.6 
1957 - 1 676.6 1 463.0 52.1 160.8 67.1 66.1 
1951 - 960.3 769.6 63.9 

I 

126.1 3.1 3.1 

1957 APril 2136.4 1 913.6 44.6 171.2 61.6 46.5 

ra·' 2 271.3 2 051.4 45.2 174.7 62.7 47.6 
nl 3 115.9 2144.4 96.1 174.7 34.9 25.1 

Juli 2146.0 1 940.9 31.0 174.1 29.0 27.6 
Aua. 1 43S.5 1 241.7 29.7 164.1 21.1 21.4 
Snt. 1 645.6 1 431.1 43.4 164.0 43.6 43.1 
Okt. 1223.3 1 011.2 39.0 163.1 16.9 16.5 
NoT. 1121.6 913.3 JS,I 162.5 10.7 10.3 
Dez. 1 676.6 1 463.0 51.1 160.1 67.1 66.1 

1958 Jan. 1 321.3 1139.6 21.9 U9.1 10.2 10.1 
Febr. 1 257.9 1 016.1 12.2 U9.6 37.9 37.9 
Mlrz 1 509.1 1 324.7 30.0 154.5 25.1 25.1 
A»rll 1 451.2 1 241.4 56.5 152.3 U.l ll.l 
Mal 1144.4 .. 9.7 23.5 151.2 13.2 13.2 
Juni 1 594.7 1 397.9 46.5 U0.3 12.4 12.4 
Juli 1 086.5 914.3 23.0 149.2 24.6 J4,6 
Aua. 1110.8 941.1 20.1 141.2 J3.0 J3,0 
Seot. 865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 
Okt. 708.1 543.1 24.3 140.0 16.2 16.2 
NoT. 969.9 105.2 25.1 131.9 10.1 

I 

10.1 
Dez. 960.3 769.6 63.9 126.1 3.1 3.1 

I 
1959 Jan. 990.6 160.7 23.7 106.2 0.2 o.2 ! Febr. 820.2 635.4 ' 

78.7 106.1 15.1 15.1 
März 701.0 

I 

563.9 

I 

31.0 106.1 19.4 19.4 ; 
Aoril 769.3 634.4 29.0 105.9 

I 
26.4 

I 

26.4 ' Mai 915.0 785.7 23.4 105.9 9.6 9.6 i 
Juni 812.8 677.3 31.7 103.8 0.3 0.3 

I Juli 640.7 522.1 14.8 103.8 12,0 12.0 

'} Ab Juli 1959 einschließlich Zentralbankkredite an saarländische Kreditinstitute. - 1) Einschließlich angekaufter Auslandswechsel und Exporttratten, 
dem offenen Markt angekaufte GeldmarkttiteL - ') Mit Rückkaufverpflichtung der Kreditinstitute. 

Zelt 

195'0 Dez. 
1951 -1952 . 
1953 -195'4 . 
1955 -195'6 -195'7 -1951 -
1957 APril 

Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

19JI !an. 
Febr. 
Mlrz 
Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten*) 
MioDM 

Nichtbanken 

öffentliche Stellen 
insgesamt Bund (ohne 

I 
Dienst· 

mit I ohne Sonder- Gegenwert- stellen sonstige 
zeitweilig 

vermögen), 
öffentliche mittel der ehem. 

Länder und ') Besatzungs· 
in Ausgleichsforderungen Lasten-

I 
Stellen 

I 
angelegte(n} Beträge(n) ') ausgleichs- '} mächte 7} 

behörden 1} 

3 693.3 I 3 446.0 

I 
5'94.3 I 396.7 I 96S.O I 907.6 

3 997.3 2 990.0 1 191.8 223.0 1 312.1 997.3 
3 957.8 

I 

2 194.1 1 906.1 207.2 815'.9 7J3.4 
4 935.3 1 704.] I 111.4 373.1 496.7 639.3 
• 266.5 1 5'29.9 4 684,7 400.6 352.1 J23.4 
7 003.5 '420.7 5 949.7 274.3 272.2 265.5 
7 682.3 4 45'9.3 6 711.1 339.1 192.5 143.1 

;' 097.3 4 017.1 431.4 167.1 140.6 
4 961.::1 '614.0 610.3 361.2 46.1 

7 224.2 

I 
5 461.7 6 315.2 267.9 174.9 142.9 

7 140.5 5 tH.1 6 313.3 300.3 167.1 110.2 
7 019.2 5 628.9 6 099.7 2J6.0 152.1 35'1.9 
6 362.9 6 072.9 5 112.4 331.1 111.5 432.0 

5 539.7 4 614.1 73.1 172.1 370.4 
6 215.6 4 912.8 314.6 246.5 501.4 
5 901.4 4 739.9 302.9 177.5 199.3 
4 956.7 4 104.3 164.9 161.0 131.0 
5 097.3 4 017.1 431.4 167.1 140.6 

J 146.3 4 170.3 271.0 190.2 70.1 
4 671.3 3 702.2 105.1 111.1 146.3 
4 669.5 3 660.1 235'.9 299.2 114.4 
3 966.9 3 307.4 3l.l 241.5 91.5 
4 397.1 3 165.5 488.0 206.1 J4.9 
5 210.0 3 170.3 603.9 326.7 70.5' 
4 644.4 3 371.1 516.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035.7 627.1 410.7 J7.1 
5 000.4 3 631.6 567.0 45'0.1 41.1 
4 611.9 3 419.2 432.2 417.7 5'8.1 
4 704.1 3 401.4 505.2 396.6 61.0 
4 961.2 ~ 614.0 610.3 361.2 46.8 

5 279.1 4 224.4 151.6 612.4 -') 
5 087.3 3 971.4 339.9 580.4 -
3 088,8 1 550.8 735.9 5'85'.4 -
1 876.7 784.3 ! 287.9 619.8 -
2 835.7 1 300.6 

I 

749.6 5'82.4 -
2 918.8 1 345.2 571.7 

I 
780.1 

I 
-

2 5'01.0 I 831.4 606.2 850.9 -

sonstige 
Einleger 8} 

I ll9.7 
272.4 
265.2 
244.7 
305'.0 
241.1 
294.4 
340.4 
335.9 

2J3.3 
219.6 
212.5 
:105.2 
309.9 
310.3 
411.1 
394.5' 
340.4 

444.0 
391.9 
3§9.2 
215.7 
312.6 
341.6 
114.5 
317.6 
308.1 
284.7 
340.6 
335.9 

190.7 
195.6 
116.7 
184.7 
203.1 

I 221.8 

i 
212.5' 

Wertpapiere 

--
199,9 
13.0 
12.1 

5.5 
12.0 
1.0 -

15.1 
15.1 

9.1 
1.4 
0.4 
0.4 
0.4 
0.4 
1.0 

------------
-------

aber ohne auf 

Kredit-
institute 

')'} 

1 117.7 
1 61J.O 
2 992.6 
3 216.9 
4 005.9 
4 5'02.2 
5 11'1.5 
7 108.9 
I 243.1 

3 961.6 
4 363.1 
5 271.6 
4 952.1 
4 157.1 
5 622.6 
;' 340.9 
5 397 .o 
7 101.9 

s 453.4 
f 4U.4 
5 114.7 
J 911.2 
5'4H.3 
5 919.5 
5 715.6 
6 107.3 
J 773.6 
5 609.7 
6 5'90.2 
I 243.1 

6 219.1 
6 160.9 
6 310.6 

I 
6 032.6 
6 691.8 
6 559.5' 
6 261.6 

') Ab Juli 195'9 einschließlich der bei der Landeszentralbank im Saarland unterhaltenen Einlagen. - ') Einschließlich der zeitweilig in Ausgleichsforderungen angelegten 
Beträge. - ') Ab August 195'7 Einlagen des ERP-Sonden•crmögens. - 0} Einschließlich Postscheck- und Postsparkassenämter. - ') Mit lnkralttreten des Gesetzes über die 
Deutsche Bundesbank am 1. August 195'7 ist die Möglichkeit einer Anlage öffentlicher Gelder in Ausgleichsforderungen entfallen. - 5) Ab Mai 1958 einschließlich der 
Mindestreserveguthaben der Bundespost für die Postscheck· und Postsparkassenämter; vgl. Anm. '} in Tab. I. 2. - '} Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der 
Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter; vgl. Anm. ') in Tab. I. 2. - 7) Ab Januar 1959 dem .Auslandsgeschäft" zugerechnet. - 8) Die bis Dezember 1958 
hierin enthaltenen sonstigen ausländischen Einleger werden nunmehr im .. Auslandsgeschäft" erfaßt. 
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II. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

Bankplitze 

Gültig ab: 

1 I 2 I 3 I 4 I 5 

1948 1. Juli 10 
1. Dez. 15 

1949 1. Juni 12 
1. SePt. 10 

1950 1. Okt. 15 
1952 1. Mal 15 I 14 13 12 I 11 

1. SePt. 12 12 11 11 10 
1953 1. Febr. 11 11 10 10 9 
1QH 1 Seot. 12 12 I 11 11 10 
1957 I Mai') 13 13 12 12 11 

1. Seot.'l 13 13 12 12 11 
1959 I APril 13 13 12 12 11 

1. Au2. 13 12 11 10 -

5. Mindestreservenstatistik 
a) Reservesätze *) 

Sichtverbindlichkeiten 

I Nebenplätze 

Reoerveklasse 1) 

I 6 I 1 I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 1 

vH der reservepfllchtigen Verbindlichkelten ')I) 

10 
10 

9 
8 

12 

I 

10 12 11 10 9 8 8 8 
9 10 10 9 9 8 8 7 
9 9 9 8 8 8 8 7 

10 10 10 9 9 9 9 8 
11 11 11 10 10 9 9 9 
11 11 11 10 10 9 9 9 
11 11 11 10 10 9 9 9 
- 10 9 8 7 - - 9 

Belriotete Spar· 
Verbindlichkelten einlagen 

Reserveklasse 1) 
Bank- I Neben-

I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 plätze I plätze 

5 5 
5 5 
5 5 
4 4 
8 4 

7,5 7 6.5 6 5.5 4 
7 6 6 5 5 4 
7 6 6 5 5 4 
8 7 7 6 6 5 
9 8 8 7 7 6 
9 8 8 7 7 6 
9 8 8 7 7 6 
8 7 I 6 - - 6 

I 
5 

i I 
') Vor dem 1. Mai 1954 galten für die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. Die saarländischen Kreditinstitute sind ab 1. August 1959 mindestreservepflichtig. 
1) Staffelung nach Reserveklassen: 

1. Mai 1952 bis 31. Juli 1959 ab 1. August 1959 

Reserveklasse 1 

I 
von 100 Mio DM und mehr Reserveklasse 1 

} 
für Kreditinstitute von 300 Mio DM und mehr . 2 für Kreditinstitute . 50 bis unter 100 Mio DM . 2 mit reservepflichtigen . 30 bis unter 300 Mio DM . 3 mit reservepflichtigen . 10 . . 50 . . . 3 Verbindlichkeiten . 3 30 . . . 4 Verbindlichkeiten . 5 . . 10 . . . 4 (eins c h I. Spareinlagen) untrr"3 Mlo DM . 5 (ohne Spareinlagen) . 1 5 . . . 6 unte/1 Mlo DM 

Maßgebend für die Einstufung der Kreditinstitute in die einzelnen Reserveklassen sind ihre reservepfllchtigen Verbindlichkeiten Im jeweiligen Vormonat. 

') Vom 1. Mai 1957 bis 31. März 1959 galten für Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern höhere Reservesätze und zwar für 

vom 1. 5. 1957 bis 31. 8. 1957 
vom 1. 9. 1957 bis 31. 3. 1959 

b) Reservehaltung der Kreditinstitute nach Bankengruppen und Reserveklassen *) 
Beträge in Mio DM 

Siebt-
verbind-

Iiehkeiten 

20 
30 

befristete Spar· Verbind-
Iiehkeiten 

einlagen 

10 10 
20 10 

Bankengruppen I Reoerveklassen I 

davon I Und-

I Gewerb-

i 

I Staats·, 

liehe 
1 Zentral- Alle 
: kauen Gewerb- lidle 

übrigen , 1 2 3 4 5 6 
Zelt Gesamt Kredit· 

Spezial·, Giro- Spar· 
' und 

liehe Kredit· 
reservep 

(100 (50 bio (10 bll (5 bll (1 bio (unter 1 
banken 

Groß- Regional· Privat· 
Haus· zeo~ kassen lind-

Zentral-
pllldl-

MioDM unter 100 unter 5'0 unter to unter 5' MloDM) 
banken und und traleo Hebe 

ge-
tigen 

') Lokal-
bankiers Brandie- Kredit· kassen nossen~ 

Kredit· und MloDM) MloDM) M<oDMroDMJ 
banken banken ge- sdlaften institute mehr) 

nossen-
: odiaften 

I 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

1958 Juli 170174.8,26 880.'115 461.21 9142.11 1 996.4 280.6 I 3 529.5
1

29 152.3\ , 37>.8 I 105.9 /4 358.0 I 773.01134 841.114 367.3 ! 13 737.31 5 380.61 6 545.515 303.0 
1959 April 79 566.4 30 014.0 17 309.8 10 143.3 2 204.7 356.2 3 316.6 B 882.1 6 351.4 122.1 5 049.2 827.0 39 166.7 5 421.2 16 316.0 5 643.0 7 063.4 5 956,1 

Mai so 985.0 30 852.8 17 995.6 10 210.7 2 242.2 404.3 

I 
3 292.9 134 319.8 6 421.0 115.7 5 128.3 854.5 40 025.6 5 604.5 16 489.11 5 910.41 ~ ~:~:~ I~ ~~~:: Juni 81 938,8 30 968.3 18 118.41 10 1'9.71 2 278.9 1 411.3 3 331.4 34 811.8 6 520.8 109.2 , ~m::: 991.5 40 920.0 5 139.2 16 813.0 5 940.7 

Juli 82 478.5 31 245.9 18 154.7 10 327.5 2 339.5 424,2 3 401.1 35 042.7 6 581.5 ' 107.8 846.9 40 995.4 5 596.4 16 856.0 5 985.4 7 150.7 5 894.6 

Reserve-Soll 

1958 Juli 

I 
6 333.51 2 979,01 1 766,31 95'4.11 228.1 1 30.5 I 358,61 2 179.8 I 382.0 I 

11.41 ~~t~ I 78 ,o 113 570.41 
393,61 1 119.0 I 413,9 i 471.6 I 365.0 

1959 April 6 769.4 2 986.0 1 753.6 982.4 216.4 33.6 331.0 2 516.0 448.0 11.4 82.1 3 698.7 467.0 1 272.4 424.0 mo.7 406.6 
Mai 6 900,2 3 072.4 1 823.7 989.41 221.21 38.1 

I m·.~~ 2 548.1 453.0 I 10.9 402.41 83.6 3 7H.8 482.21 1 285.91 443.41 502.41 400.5 
Juni 6 977.9 3 079.3 1 834.2 981.3 225.3 38.5 2 585.4 461.8 10.0 406.4 101.0 3 859,6 445.5 1 311.7 446,2 515.2 399.7 
Juli 7 026,9 3 117.4 1 842.2 1 002,0 232.9 40.3 340,7 2 600.4' 464.3 9.9 411.8 82.4 3 870.4 488,9 1 307.3 449.9 507.8 402.6 

Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepßichtigen Verbindlichkeiten) 

1958 Juli 

I 

9.0, 11.11 11,41 
1o.41 11.41 

10.9 

I 
10.2 \ ~·.~I 7.1 I 10.81 

7.91 
1

o.l II 
10.21 9.0 I 8.1[ 7.7, 7.21 6.9 

1959 APril 8.5 9.9 10.1 9.7 9.8 9.4 10.0 7.0 9.3 7.8 9.9 9.41 8.6 7.81 7.5 7.1 6.1 
Mai 8.5 10.0 10.1 9.71 9.9 9.4 10.0 I 7.4 7.1 ' 9.4 7.8 9.8 9.5• 

8,61 7.8, 7.5 ' 1.1 I 6.8 
Juni 8.5 9.9 10.1 9.7 9,91 9.4 I 10.0 7.4 ;;~ I t~ I 

7.8 10.2 9.4 8.7 7.8 7.5' i 7.1 6.8 
Juli 8.5 10,0 10.1 9.7 10.0 9.5 10.0 7.4' 7.8 9,7 9.4 8,7 7.8 7.5 I 7.1 6.8 

Oberschußreserven 

1958 Juli 

I 
101.71 45.21 12.5, 23.31 7.21 2.2 I 6.41 12.11 5.51 

0,91 9.41 22.2 il 40o71 
7.71 22.31 6.21 14.21 10.6 

1959 APril 85.2 42.3 7.9 22.3 9.3 2.8 1.7 11.5 5.4 0.6 9.2 14.5 29.2 10.2 12.1[ 5.9 16.6 11.2 
Mai 142.5 50.4 14,1 2L6

1 
11.21 

3.5 

I 6.1 I 13.5 6.7 1.0 10.2 54.6 40.1 9.1 I 17.11 
7.01 

57.21 12.0 
Juni 124.4 35.1 6.2• 17.1 8.5 3.3 5.5 14.2 6.1 1 0.8 10.5 52.2 30.3 10.4 21.8 5.6 44.2 12.1 
Juli 150.9 54.7 15.0 23.4 13.7 2.6 3.4 12.4 6.4 0.5 10.2 63.3 42.6 31.9 34.8 7.4 21.7 12.5 

Oberschußreserven in vH des Reserve-Solls 

1958 Juli 

I 
1.61 

1.51 
o.7' 2.4; 3,2 I 7.2 I 1.8 I 

Oo61 

1.71 

7.91 2.71 28,511 
1.11 

2.01 2.01 1.51 3.01 
2.9 

1959 April 1.3 1.4 0.5: 2.3: 4,3 I 8.3 0.5 o.5 1.2 5.3 2.3 17.7 0.8 2.2 1.0 1.4 3.3 2.8 
Mai 2.1 1.6 0.8 I 2.21 5.1 I 9.2 

I 
1.8 I o.; 1,51 9.2 2.5 65.3 1.1 1.91 1.31 1.61 11.41 3.0 

Juni 1.8 1.1 0.3 1.7 3.8 8.6 1,6 0,5 1.3 8.0 2.6 51.7 0.8 2.3 1.7 1.3 8.6 3.0 
Juli 2,1 3,0 0.8 2.3 5.9 6.5 1.0 0.5 1.4 5.1 2.5 76.8 1.1 6.5 2,7 1,6 4.3 3.1 

Oberschußreserven in vH der Gesamtsumme der Oberschußreserven 

1958 Juli 

I 

100.01 44.51 
12,31 22.91 1.1 1 2.2 I 6.31 11,91 5.41 

Oo91 
9,21 

21.8 'I 40.01 7.61 21.91 6.11 14.0 I 10.4 
1959 APril 100.0 49.6 9.2 26.2 10,9 3 •• 2.0 13.5 6.4 0.7 10.8 17.0 34.3 12.0 14.2 6.9 19.5 13.1 

Mai 1oo.o 35.4 9.9 15.21 7,91 2.4 

I 
4.3 I 9.5 4.7 0.7 7.1 38.3 ' 28.2 

6.41 12.01 4.91 40.1 I 8.4 
Juni 100.0 28.2 5.0 13.7 6,8 2.7 4.4 11.4 4.9 0.7 8.4 42.0 24.4 8.4 17.5 4.5 35.5 9.7 
Juli 100,0 36,2 9,9 15.5 9,1 1.7 2.3 8.2 4.2 0.3 6,8 42.0 28,2 21.1 23.1 4.9 14.4 8.3 

') Ab Mal 1958 ohne die Mindestreserven der Bundespost filr die Poouch.ed<- und Post sparkassenämter, die sich seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehal-
tune am 1. Mal 1958 von den ßbriJeo Ztntralbanke!nlaeeo der Bondeopolt praktioch nicht mehr trennen lassen. - 1) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbanlc AG 
und deren Berliner Todlterinstltute. 

27 



ll. Deutsdie BuHdesbank 
B. Ausweis B. Ausweis der 

Mio Aktiva 

Guthaben bei aus-
Schatzwechsel und unven:indlche 

länd Ischen Banken 
Sd:tatzanweisungen 

und Geldmarktanlagen 
Im Ausland 1) ') Sorten, Sonstige 

Ausweis· 

I 

Ausland•- Forderungen Deutsche Post- Inland•- Bund Lombard-
Gold wechsel an dao Scheide- scheck- und forde-

stichtag und -ochecks Ausland münzen guthaben wechsel ins· Sonder- rungen Länder darunter ') ') ') gesamt vermögen 
insgesamt zweck- des 

I 

gebunden 

I 
Bundeo 

1957 31. Aua. 9 449.1 B 144.0 214.6 5 330.0 72.2 82.'1 1115.8 J.5 2.5 - 29.6 
30. SePt. 1) 10 032.6 8 304.1 230.5 5 793.7 69.3 17.6 1 246.6 6.0 6.0 - 44.1 
31. Okt. 10 655.1 6 989.6 215.5 6 428.5 69.3 91.9 952.5 42.5 42.5 - 39.6 

I 
30. Nov. 10 691.5 6 803.7 204.3 6 428.2 63.7 79.8 795.3 6.0 6.0 - 37.4 
31. Dez. 10 602.5 6 603.9 174.3 6 460.6 63.1 173.6 1 366.1 153.7 153.7 - 53.3 

1958 31. )an. 10 429.9 6 465.8 160.9 6 362.9 86.2 77.5 983.0 20.0 20.0 - 29.8 
28. Febr. 10 382.7 6 459.1 151.3 6 292.6 89.6 79.4 868.5 32.5 32.5 - ll.3 
31. Män: 10 260.6 6 763.3 151.5 6 250.3 81.8 81.0 1 248.6 93.4 93.4 - 30.1 
30. APril 10 394.2 6 851.3 154.0 6 276.4 80.2 88.7 1 208.0 59.3 59.3 - 56.6 
31. Mai 10 422.5 7 402.3 147.2 6 323.0 80.9 107.1 865.0 57.5 57,5 - 23.5 
30. Juni 10 695.3 

~ ~t~:~ ') 143.1 6 658.7 88.8 108.3 1 44~.9 93.4 93.4 - 46.6 
31. Juli 10 766.4 965.7 149.0 - 'l 80.0 107.4 866.8 31.9 31.9 - 23.1 
31. Aur. 10 791.7 8 685.3 996.5 146.1 - 79.2 83.1 904.8 166.5 166.5 - 20.9 

I 
30. Set>t. 10 834.9 8 799.4 996.1 130.0 - 78.8 93.5 765.0 83.0 83.0 - 22.5 
31. Okt. 10 984.4 8 865.0 993.9 141.9 - 90.9 90.6 406.4 63.0 63.0 - 24.4 
30. Nov. 11 011.6 9 067.7 995.9 144.4 - 83.1 89.3 813.7 6.8 6.8 - 25.8 
31. Dez. 10 963.3 9 310.7 966.9 152.6 - 85.1 191.6 722.5 100.0 100.0 - I 63.9 

1959 31. )an. 11 125.9 8 504.3 968.3 138.1 - 119.2 94.7 741.0 28.3 28.3 - 23.7 
28. Febr. 11 125.9 8 187,6 962.6 132.1 - 121.5 91.4 583.8 - - - 78.7 

7. März 11 125.9 8 208.5 958.9 126.7 - 125.1 80.6 1 059.7 4.0 4.0 - 20.3 
15. . 11 125.9 8 422.4 952.6 124.9 - 114.6 91.2 1 060.1 4.0 4.0 - 24.7 
23. . 11 125.9 8 449.3 947.7 125.5 - 124.8 112.4 723.2 4.0 4.0 - 31.6 
31. . 11 126.0 6 669.9 707.8 127.3 - 93.1 103.4 525.3 - - - 31.0 

7. Aoril 11 126.0 6 644.7 706.1 122.4 - 113.8 121.7 605.7 - - - 20.2 
15. " 11 126.0 6 369.3 701.9 123.0 - 130.2 127.1 455.1 - - - 19.4 
23. . 11 126.0 6 158.5 705.5 121.5 - 141.8 97.9 364.6 - - - 25.7 
30. . 11 126.0 6 042.3 708.3 130.6 - 103.7 101.4 732.1 16.0 16.0 - 29.0 

7. Mai 11 102.6 6 064.7 708.5 123.2 - 106.0 136.2 739.3 13.2 13.2 - 22.0 
15. . 11102.6 6 361.3 I 708.6 116.5 - 110.4 111.3 757.3 8.3 8.3 - 27.5 
23. . 11 102.7 6 477.9 706.2 121.8 - 126.4 98.7 824.2 2.0 2.0 - 28.5 
31. .. 11 149.8 6 501.8 705.9 117.6 - 93.4 100.6 847.7 2.0 2.0 - 23.4 

7. Juni 11 149.8 6 598.4 706.0 117.7 - 104.5 96.0 993.5 30.0 30.0 - 19.3 
15. " 

11 149.8 6 384.6 706.5 118.1 - I 119.1 116.1 732.2 o.o o.o - 32.6 
23. .. 11 200.5 6 112.4 441.2 117.7 - 132.2 97.1 523.4 195.0 195.0 - 76.5 
30. " 

11 232.9 6 417.8 440.7 115.9 - 96.9 113.1 782.0 196.5 196.5 - 31.7 
7. Juli 8) 11 232.9 6 368.0 440.7 114.6 - 110.5 127.2 850.3 151.0 151.0 - 23.8 

15. .. 11 279.9 6 341.6 440.7 120.4 - 123.2 132.0 640.4 66.0 66.0 - 24.3 
23. .. 11 281.5 6 543.5 440.7 130,7 - 134.4 108.7 486.3 43.0 43.0 - 58.7 
31. .. 11 305.1 6 344.9 440.7 150.3 - 97.6 102.7 448.2 31.0 31.0 - 14.8 

7. Au•. 11 297,2 6 203.2 352.6 148.0 - 112.4 107.0 464.2 1.0 1.0 - 16.5 
15. " 

11 285,6 5 967.9 352.6 145.8 - 123.3 112.1 422.5 3.0 3.0 - 14.0 

! I 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken·, in: Monatsberichte der 
wechsel" ausgewiesenen ausländischen Bankakzepte sind nunmehr unter .Geldmarktanlagen im Ausland" erfaßt. - 1) Enthält außer den Guthaben bei der Europäischen 
darstellen. - 1) Ab 23. September 1957 einschließlich Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglich die Einlagen der Berliner Zentral-
denen Guthaben bei ausländischen Banken: vgl. auch Anm. 1).- ')Die bis 30. 6. 1958 in dieser Position enthaltenen zweckgebundenenGuthaben bei ausländischen Banken wur-
und Konsolidierungskredite an ausländische Zentralbanken·. - ') Bis 30. 6. 1958 unter Position .Sonstige Forderungen an das Ausland" ausgewiesen: vgl. auch Anm. '). 
schließlich Landeszentralbank im Saarland. 

Passiva 
Einlagen 'l 

! Kredit· 

• 

öffentliche Einleger I 
Ausweis- Banknoten· 

Institute 

I (elnschl. Berliner Bund und andere auslindische 
stichtag umlauf insgesamt Postscheck- Zentral- Sonder- andere inländische Einleger 

I und Post- bank insgesamt vermögen Länder öffentliche Einleger ')') 
I 
! 

Sparkassen· 
I 

des Bundes Einleger 
ämter) ') I 

1957 31. Aue. 15 706.1 10 234.2 i 4 6SS.6 60.8 4 811.8 4 669.9 118.4 23.5 165.8 510.2 
30. SePt. 1) 15 928.5 11 906.2 5 622.6 - 5 471.9 4 963.4 460.7 47.8 179.7 632.0 
31. Okt. 16 073.7 11 240.3 5 340.9 - 5 218.3 4 934.5 265.8 18.0 372.5 308.6 
30. Nov. 16 402.3 10 351.7 5 397 .o - 4 428.2 4 214.1 194.1 20.0 261.0 265.5 
31. Dez. 16 132.9 12 206.2 7 108.9 -- 4 616.3 4 093.1 491.4 31.8 229.7 251.3 

1958 31. )an. 16 077.3 10 599.7 
i 

5 453.4 - 4 631.5 4 231.1 383.7 16.7 332.6 182.2 
' 28. Febr. 16 554.0 10 109.7 I 5 438.4 - 4 126.1 3 747,5 355.4 23.2 292.8 252.4 

31. März 16 653.4 10 484.2 5 814.7 - 4 195.9 3 421.8 730.6 43.S 131.5 242.1 
30. APril 16 765.6 9 888.1 i 5 921.2 - 3 588.7 3 098.3 466.8 23.6 164.6 213.6 
31. Mai 16 737.7 9 852.4 5 455.3 - 3 959.6 3 509.9 427.5 22.2 223.9 213.6 
30. Juni 16 973.8 11 209.5 5 989.5 - 4 800.9 4 023.9 743.8 33.2 214.7 204.4 
31. Juli 17 110.6 10 271.9 5 785.6 I - 4 310.8 3 928.6 366.3 15.9 175.5 -') 
31. Aug. 17 208.4 10 359.8 6 107.3 - 4 074.2 3 940.9 114.4 18.9 178.3 -
30. Set>t. 17 273.3 10 619.8 5 773.6 - 4 648.8 4 091.3 517.4 40.1 197.4 -
31. Okt. 17 450.5 10 128.1 5 609.7 - 4 339.! 3 969.4 350.7 19.0 179.3 -
30. Nov. 17 963.3 11 087.9 6 590.2 - 4 303.2 4 095.1 184.9 23.2 194.5 -
31. Dez. 17 661.5 13 037.2 8 243.1 - 4 58S.5 4 024.9 526.2 34.4 208.6 -

1959 31. )an. 17 204.9 11 568.2 6 289.1 - 5 088.4 4 546.2 520.8 21.4 190.7 -
28. Febr. 17 618.5 11 248.2 6 160.9 - 4 891.7 4 263.4 607.2 21.1 195.6 -
7. März 16 687.8 12 637.4 7 771.3 - 4 668.1 3 945.1 701.9 21.1 198.0 -

15. . 16 442.7 13 062.6 6 809.6 - 6 053.3 4 029.2 2 004.4 19.7 199.7 -
23. . 15 773,0 13 156.9 I 7 494.0 - 5 430.6 3 592.1 1 808.8 29.7 232.3 -
31. . 17 924.6 9 399.4 6 310.6 - 2 872.1 1 852.7 978.7 40.7 216.7 -
7. At>ril 16 532.5 10 280.7 7 938.5 - 2 120.2 1 205.7 895.6 18.9 222.0 -

15. . 16 149.3 9 634.7 6 886.0 - 2 554.4 1 342.3 1 193.2 18.9 194.3 -
23. . 15 513.1 9 814.2 6 606.1 I - 3 019.0 1 814.8 1 179.4 24.8 189.1 -
30. " 18 161.6 7 909.3 6 032.6 I - 1 692.0 1 095.0 578.5 18.5 184.7 -

7. Mai 17 253.9 8 927.0 6 921.7 
I - 1 811.2 1 166.9 628.7 15.6 194.1 -

15. . 16 719,0 9 753.9 7 065.9 - 2 495.0 1 344.4 1 116.9 33.7 193.0 -
23. " H 653.8 11100.5 7 874.0 - 3 014.1 1 776.4 1 208.4 29.3 212.4 -
31. " 18 139.0 9 527.5 6 691.8 - 2 632.6 1 916.8 687.9 27.9 203.1 -
7. Juni 17 175,6 10 555.4 8 253.5 - 2 101.4 1 470.7 612.4 18.3 200.5 -

15. . 16 625.3 10 048.9 6 399.6 - 3 437.4 1 262.2 2 154.7 20.5 211.9 -
I 

23. .. 15 676.8 10 555.5 7 094.5 - 3 253.2 1 438.1 1 782.3 32.8 207.8 -
I 

30. " 18 215.2 9 478.3 6 559.5 - 2 697.0 1 749.6 898.7 48.7 221.8 -
7. Juli 5) 17 781.4 10 337.6 7 831.3 - 2 295.3 1 296.2 980.0 19.1 211.0 -

15. . 17 139.5 9 895.6 7 081.1 - 2 607,0 1 227.4 1 3 56.2 23.4 207.5 -
23. .. 16 420.6 10 602.2 7 506.7 - 2 887.9 1 637.2 1 213.8 36.9 207.6 - I 
31. .. 18 688.8 8 762.6 6 261.6 - 2 288.5 1 495.8 768.0 24.7 212.5 -

I 
7. Aug, 17 603.6 9 700.8 7 520.9 - 1 982.2 1 206.2 753.5 22.5 197.7 -

15. .. 17 268.5 9 302.4 6 683.0 - 2 417.2 1 184.4 1197.2 35.6 202.2 -

I 
') Ffir die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 oiehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutscher Und er und der Landeszentralbanken", in: Monatsberichte der 
ausgleidlSamts, die im ZusammengefaSten Auswels der Bank deutJeher Länder und der Landeszentralbanken unter .sonstige öffentliche Körperschaften• erfaßt waren. -
in Berlin. In den Angaben ffir die früheren Termine sind lediglich die Einla~en der Berliner Zentralbank bei der Deutschen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundeo-
dem Auslandsgesdtäft" ausgewiesen. - 5) Ab 7. Juli 1959 einschließlich Landeszentralbank im Saarland. 
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Deutschen Bundesbank *) 
DM 

ll. Deutselfe BultdesbaHk 
B. Auswels 

Aktiva 

Kassenkredite I Ausgleichsforderungen 
I I Kredite an Internationale Ein· I I und unverzinsliche Schuldverschreibung richtungen und Konsolidierungs-

••chr!chtltch: -I Kredite an I kredite an auslindiscbe 
1 Bund für Zentralbanken 1) 

Bund im Tausch I Beteiligung 
und Wert- gegen I an mtcr- darunter Sonstige Ausweis-

ins- Sonder· Länder 
sonstige papiere Geld.markt- nationalen Aktiva sticbtag 

gesamt vermögen öffentliche Bestand angekaufte 
Stellen Ausgleichs- tnel Einrich- ins .. aus der 

des zurück- tungen 
Bundeo forderungen e:esamt Abwid<- an 

I I 
gegebene lung der Weltbank 

Ausgleichs· I 
I 

EZU 7) 
ford~rungen 

133.1 - 112.4 21.4 165.7 3 117.5 9.6 5 630.2 390.8 235.1 1957 31. Aue. 
104.7 - 61.5 43.2 172.5 3 659.9 169.5 5 247.8 390.8 447.1 30. SePt. 1) 

112.1 - 95.6 16.5 172.7 3 319.7 168,6 5 587.2 390.8 451.3 31. Okt. 
149.2 - B8.9 10.3 177.9 3 325.4 168.0 5 581.0 390.8 358.1 30. Nov. 
150.6 - 81.8 66.8 238.2 4 662.2 163.9 4 241.6 390.8 439.6 31. Dez. 

70.2 - 60.0 10.2 238.6 3 362.4 162.9 5 540.5 420.2 591.6 !958 31. Jan. 
101.6 - 63.7 37.9 238.4 3 474.0 162.6 5 428.7 420.2 712.6 28. Febr. 

71.1 - 46.0 25.1 H5.2 3 290.4 157.3 5 532.0 483.2 638.1 31. März 
77.1 - 65.0 12.8 247.5 2 511.8 154.8 6 308.3 483.2 609.0 30. APril 
52.0 - 38.8 13.2 241.8 2 176.7 153.7 6 642.4 483.2 562.1 31. Mai 
64.4 - 52.0 12.4 229.1 2 611.3 151.6 6 205.7 609.2 587.8 30. Juni 
76.6 - 52.0 24.6 243.3 2 171.7 150.6 6 644.4 609.2 5 944.6 •) 4 322.3 1 320.4 538.1 ll. Juli 
60.0 - 27 .o 33.0 245.6 1 865.1 149.5 6 950.0 661.7 5 883.8 4 265.6 1 320.4 610.8 31. Aug. 
60.9 - 30.0 30.9 249.0 2 133.3 143.2 6 675.6 661.7 5 887 .o 4 283.8 1 320.4 655.8 lO. Srot. 
44.2 - 28.0 16.2 263.5 2 098.8 141.2 6 710.4 661.7 5 868.4 4 348.8 1 236.6 506.2 3!. Okt. 
24.8 - 14.0 10.8 263.4 2 796.6 140.1 6 011.6 661.7 5 964.4 4 444.8 1 236.6 672.8 30. Nov. 
90.4 17.5 69.1 3.8 269.7 4 381.6 127.2 4 414.5 661.7 6 089.4 4 590.3 1 233.7 372.0 31. Dez. 

22.2 - 22.0 0.2 H5,3 3 599.2 106.6 5 176.6 661.7 5 799.1 4 183.0 1 371,7 235.8 1959 31. )an. 
21.2 - 6.1 15.1 232.3 4 171.6 106.5 4 604.3 661.7 5 792.1 4 179.5 1 371.7 282.9 28. Febr. 

16.0 - - 16.0 235.5 4 232.2 106.5 4 548.0 661.7 5 793.3 4 176.0 1 371.7 274.5 7. März 
23.0 - - 23.0 235.2 4 229.1 106.5 4 551.2 661.7 5 793.8 4 176.0 1 371.7 269.4 15. 
17.5 - - 17.5 235.1 4 210.1 106.5 4 570.2 661.7 5 774.2 4 156.6 1 371.7 291.6 23. . 
23.4 - 4.0 19.4 235.0 3 900.8 106.5 4 879.5 661.7 5 729.6 4 118.2 1 371.7 562.7 H. . 
51.5 39.3 - 12.2 234.7 3 733.9 106.3 5 046.5 661.7 5 722.6 4 111.5 1 371.7 316.2 7. APril 

7.8 - - 7.8 234.6 3 12\.8 106.3 5 658.6 661.7 5 536.8 3 927.3 1 371.7 32\.0 15. . 
18.3 - - 18.3 230.6 2 863.7 106.3 5 916.7 661.7 5 529.4 3 918.7 1 371.7 320.9 23. 

118.9 58.6 33.9 26.4 228.4 3 207.6 106.3 5 572.8 661.7 ~ 526.2 3 918.7 1 371.7 419.8 lO. 

213.3 187.2 23.7 2.4 230.3 3 240.0 106.3 5 540.4 661.7 5 526.8 3 918.7 1 371.7 369.6 7. Mai 
39.6 29.9 - 9.7 237.8 3 469.7 106.3 5 310.7 661.7 5 515.6 3 910.8 1 371.7 381.4 15. .. 

2.0 - - 2.0 239.6 3 543.0 106.3 ' 237.5 661.7 5 508.7 3 909.2 1 371.7 356.1 23. 
441.2 408.2 23.4 9.6 239.6 3 520.7 106.3 5 259.8 66\.'l 5 505.1 3 909.2 1 371.7 741.9 31. 

720.5 666.1 
I 

19.8 34.6 739.4 3 521 .o 106.3 5 259.6 661.7 5 503.6 3 909.2 1 371.7 353.5 7. Juni 
234.1 217.1 - 17.0 240.0 3 472.2 104.8 5 307 .o 661.7 5 496.0 3 909.2 1 371.7 354.4 15. .. 

2.8 - I - 2.8 239.8 3 546.6 104.8 5 232.6 661.7 5 495.4 3 905.5 1 371.7 348.3 23. 
552.0 535.9 15.8 0,3 239.9 3 746.0 

I 

104.2 5 032.6 661.7 5 404.9 3 810.6 1 371.7 622.6 30. .. 
1 074.9 1 072.8 - 2.1 

I 

2H,8 3 941.3 104.2 4 837.3 661.7 5 398.7 3 8]0,6 1 371.7 462.2 7. Juli 8) 

34.5 16.2 - 18.3 239.6 4 065.5 

I 

104.2 4 713.1 661.7 5 379.6 3 790.6 1 371.7 342.5 15. .. 
9,5 - - 9.5 239.5 4 184.6 104.2 4 594.0 661.7 5 378.5 3 789.8 1 371 '7 334.7 23. .. 

652.6 610.8 29.8 12.0 

I 

239.3 4 124.1 104.2 4 654.5 661.7 5 344.4 3 759.8 1 371.7 640.9 31. .. 
1 050.0 1 022.7 12.3 15.0 239.1 4 077.0 

I 

104.1 4 701.6 669.6 5 256.9 3 671.6 1 371.7 345.2 7. Au•. 
' 583.8 565.1 - 18.7 239.0 4 087.2 104.! 4 691.4 669.6 5 238.5 3 671.6 1 371.7 347.3 1;, .. 

I I 
Deutsdien Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Die im ZusammengefaSten Ausweis der Bank deutsmer Länder und der Landeszentralbanken unter .Auslands-
Zahlungsunion insbesondere die Forderungen der Bank aus Konsolidierungen, zwedcgebundene Auslandsguthaben sowie ausländische Wertpapiere, die nicht Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutseben Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wemsei enthalten. - ') Beginnend mit 7. 7. 1958 einschließlieb der zwedcgebun· 
den zum 7. 7. 1958 in die Position .. Guthaben bei ausländisdten Banken• einbezogen. die übrigen Forderungen in die neue Position ,.Kredite an internationale F.inridttungen 
- 7) lnfolge der Liquidation der EZU wurden die deutseben EZU-Kredite in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitgliedsländer umgewandelt. - 8) Ab 7. Juli 1959 ein· 

Passiva 

Verbindlichkeiten aus dem 

I I 
Auslandsgescblft ') Hachr!chtltch: 

Bargeld· l Einlagen 
Rüde- Grund-

Rüdelagen 
Sonstige Bilanz· um lauf Ausweis-

insgesamt ausländischer sonstige 
Stellungen kapital Passiva 

I 

summe 

I 
insgesamt sticbtag 

I Einleger 
(Noten und 

Münzen) 

1 036.9 592.9 285.0 434.7 194.0 28 483.8 16 804.6 1957 31. Au•. 
1 134.4 600.9 290.0 436.0 293.5 30 589.5 17 036.8 30. SePt. 1) 
1 028.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. Okt. 
1 154.0 600.3 290.0 436.0 277.0 29 511.3 17 534.8 30. Nov. 
1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. Dez. 

914.2 570.7 290.0 436.0 411.1 29 299.0 17 196.9 1958 31. Jan. 
1 010.7 570.7 290.0 436.0 414.4 29 385.5 17 674.0 28. Febr 

910.2 570.7 290.0 436.0 344.1 29 688.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 290.0 436.0 347.9 29 098.0 17 897.5 30. APril 
863.8 67<.3 290.0 491.6 34.0 28 944.8 17 873.3 31. Mai 
757.2 655.8 290.0 491.6 45.4 30 423.3 18 108.8 30. luni 

1 057.9 ') 547.3 H0.6 655.8 290.0 491.6 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1156.1 629.9 526.2 655.8 290.0 491.6 42.9 30 204.6 18 360.2 31. Au•. 
1 073.4 560.5 512.9 655.8 290.0 491.6 50.9 30 454.8 18 432.8 30. SePt. 
1 024.1 514.8 509.3 655.8 290.0 491.6 69.3 30 109.4 18 621.8 31. Okt. 
1 043.7 519.5 524.2 655.8 290.0 491.6 93.8 31 626.1 19 153.8 30. Nov. 
1 136.4 550.3 ~86.1 655.8 290.0 491.6 182.0 33 454.5 18 858.3 31. Dez. 
1 039.7 449.3 590.4 655.8 290.0 491.6 88.3 31 338.5 18 372.3 1959 31. )an. 
1 081.2 497.5 583.7 655.8 290.0 491.6 97.5 31 482.8 18 785.6 28. Febr. 
1 079.5 496.6 582.9 655.8 2'10.0 491.6 121.9 31 964.0 17 851.9 7. März 
1 082.3 499,9 582.4 655.8 290.0 491.6 155.0 32 180.0 17 617.6 15. 
1 279.6 710.4 569.2 655.8 290.0 491.6 I 240.0 31 886.9 I 16 938.2 23. . 

920.4 657.2 263.2 655.8 290.0 491.6 107.4 29 789.2 I 19 121.5 31. . 
891.1 628.4 262.7 655.8 290.0 491.6 333.4 29 475.1 I 17 708.7 7. APril 
868.7 615.3 253.4 655.8 290.0 491.6 143.7 28 233.8 

I 
17 310.0 15. .. 

889.0 639.8 249.2 655,8 290.0 491.6 6.9 27 660.6 I 16 662.4 23. . 
881.7 ~75.7 306.0 671.6 290.0 522.2 7.3 28 443.7 19 349.2 30. . 
814.4 508.1 ~06.3 671.6 290.0 522.2 69.8 28 548.9 18 439.5 7. Mai 
921.3 611.2 310.1 671.6 290.0 522.2 23.0 28 901.0 17 901.4 15. .. 
831.3 513.9 317.4 671.6 290.0 522.2 23.9 29 093.3 16 820.6 23. " 
787.1 463.4 323.7 671.6 290.0 522.2 9.1 29 946.5 19 340.2 31. .. 
828.8 ~28.2 300.6 671.6 290.0 522.2 65.3 30 108.9 18 366.8 7. Juni 
858.7 1;'~).4 293.3 67L6 290.0 522.2 94.2 29 110.9 17 805.6 15. .. 
956.4 654.8 301.6 67L6 290.0 522.2 76.9 28 749.4 16 845.1 23. .. 
898.1 592.8 305.3 671.6 290.0 522.2 138.5 i 30 213,9 19 419.7 30. " I 
869.1 586.2 282.9 67L6 290.0 522.2 285.0 

I 
30 756.9 18 993.9 7. Juli 5) 

705.3 418.0 287.3 671.6 290.0 522.2 227.0 29 451.2 18 344.0 15. .. 
876.4 485.8 390.6 671.6 290.0 522.2 212.3 29 595.3 17 615.1 23. .. 

1 037.5 658.6 378.9 671.6 290.0 522,2 184.9 I 30 157.6 19 920.7 31. .. 
931.8 574.0 357.8 67L6 290.0 522.2 267.3 

I 
29 987 ,) 18 821.1 7. Au•. 

885.8 526.6 359.2 67L6 290.0 522.2 299.1 

I 

29 239,6 18 475.5 15. .. 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Einschließlieb des ERP-Sondervermögens sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost und des Bundes· 
') Einschließlieb der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmächte. - 1) Ab 23. September 1957 elnscbließlicb Landeszentralbank 
bank rediskontierten Wechsel enthalten. - ') Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländischer Einleger nicht mehr unter .Einlagen" sondern unter • Verbindliebkelten auo 
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III. Kredit111stitute 
A. Kredite, Wertpapierbestä11de, Ei11lage11 

Jahre•· 
bzw. 

Monat•· 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
191'5 
1956 
1957 

1958 Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 

~~:: 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

i~r:P) 1 

191'5 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

Zahl 
der 

berf<fl. 
Ienden 

Institute 
•) 

3 540 
3 621 1) 
3 795 I) 
3 782 
3781 
3 787 
3 631 7) 
3 658 
3 658 

3 665 
3 664 
3 667 
3 667 
3 666 
3 666 
3 66511) 
3 663") 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 

338 
349 
33911\ 
32810) 
332 
330 
328 
326 
326 

12 
12 

810l 
6") 
6 
6 
6 
6 
6 

12 
86 
81' 
79") 
79 
79 
79 
78 
78 

213 
22210) 
217 
212 
214 
212 
210 
209 
209 

31 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

Kredite an Nichtbanken 

Kurzfristige Kredite 
1-----------------,--------------------------,~·wne-cb's-e.-I-

Debitoren , kredite. 
ins&esamt 1------.------,-------- Schatz· 

I 
wemsei I 

mit ohne und 
Scbatzwecbsel(n) Konto- unver-

und unverzinslicbe(n) korrent· zinsliebe 
Schatzanweisungen Akzept· und Scbatzan-

d B d d 
insgesamt kredite 1 es un es un sonstige we sungen I 

der Under Kredite des 

I 

Bundes 

I i.~~::: I 

Mittel­
fristige 
Kredite 

I) 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

A 11 e B a n k e n g r u p p e n 1) 

10 134.8 
14 426,1 
17 265.4 
20 195.6 
23 647.4 
27 137.2 
30 193.0 
32 406.2 
38 051.4 

39 125.1 
40 064.7 
39 799.4 
39 966.1 
40 158.9 
39 587.8 
39 618.5 
38 696.9 
39 319,2 
39 '125.9 
39 225.8 
39 620.1 
39 396.4 
39 715.8 
39 372.7 

17 868.3 
18 799.8 
20 874.1 
20 902.6 
20 711.8 
20 708.5 
20 694.8 
20 883.9 
21 084.0 

9 738.0 
10 319.0 
11 441'.9 
11 015.6 
11 064.4 
11 079.6 
10 959.1 
11 134.8 
11 147.0 

5 619.3 
5 760.8 
6 471.4 
6 778.0 
6 615.3 
6 598.7 
6 715.7 
6 726.3 
6 844.7 

2 099.3 
2 310.1 
2 504.4 
2 569.4 
2 518.3 
2 518.8 
2 503.6 
2 497.9 
2 525.6 

411.7 
409.9 
452.4 
539 •• 
513.8 
511.4 
516.5 
524.9 
566.7 

9 858.9 
13 897.3 
16 320.3 
19 856.3 
22 477.6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 
32 341.1 

31 699.2 
32 333.9 
31 742.5 
31 652.3 
31 920.0 
31 440.4 
31 987.2 
32 529.8 
32 H6.8 
32 896.3 
32 830.8 
32 718.4 
32 913.7 
33 433.3 
33 275'.5 

17 793.2 
18 634.1 
19 497.3 
19 413.3 
19 282.1 
19 210.1 
19 085.4 
19 260.1 
19 611.5 

9 732.4 
10 210.8 
10327.< 
9.881.7 

10 028.5 
9 994.9 
9 816.1 
9 962.4 

10 111.3 

5 1'54.7 
5 713.2 
6 233.5 
6 436.7 
6 234.1 
6 193.3 
6 257.5 
6 285.6 
6 417.2 

2 094.5 
2 300.6 
2 487.4 
2 556.8 
2 507.2 
2 512.0 
2 496.9 
2 489.2 
2 518.2 

411.6 
409.5 
448.9 
538.1 
512.3 
509.9 
5'15.0 
522.9 
564.8 

6 793.8 
• 736.3 
9 013.5 

10 751.2 
12 434.1 
14 391.2 
15 441.3 
16 481.7 
17 651.7 

17 949.8 
18 656.1 
18 064.9 
18 080.2 
18 390.6 
18 172.8 
18 661.4 
18 195.4 
18 527.8 
18 944.5 
18 88-1.1 
18 <04.9 
lS 557.1 
18 958.9 

8 573.9 
9 060.3 
9 781.7 
9 860.6 

10 208.2 
10165.6 

9 962.0 
10103-0 
10 324.9 

4 397.1 
-1 763.1 
4 944.2 
4 723.2 
5 047.0 
4 997.0 
4 817.1 
4 953.0 
5 045-2 

2 993.0 
2 96S.O 
3 347.1 
3 534.8 
3 524.3 
3 036.2 
3 548.5 
3 569.8 
3 683,6 

996.4 
1 155.4 
1 281.3 
1 319.0 
1 379.8 
1 382.9 
1 356.0 
1 33<.4 
1 320.6 

117.4 
176.8 
2M.1 
283-6 
257.1 
249.5 
240.5 
244.8 
275.; 

2 078.5 
2 416.4 
1 738.6 
1 303.5 
1 129.0 
1 099.9 
1193.6 
1 028.9 

926.1 

733.7 
698.7 
666.6 
629.7 
630.5 
638.3 
651.6 
670.0 

677.4 
731.1 
736.5 
732.8 
715.8 
707.1 

1 015.8 
901.8 
80<.2 
562.1 
609.8 
604.4 
617.8 
589.4 
587.6 

501.1 
469.9 
399.8 
281.0 
327.5 
335.2 
342.1 
320.9 
326.8 

4 715.3 
6 319.9 
7 274.9 
9 447.7 

11 105.1 
13 291.3 
14 247.7 
H 452.8 
16 732.6 

17 216.1 
17 957.4 
17 398.3 
17 450.5 
17 760.1 I 

~~ ~;:: !, 

17 525.4 
17 850.4 
18 213.4 
18 147,6 I 
17 772.1 ' 
17 841.3 II 

18 251.8 ... 

3 341.0 
5 689.8 
8 251.9 

1014-1.4 
11 713.2 
11 746.0 
14 751.7 
15 924.5 
20 392.7 

21 875.3 
21 408.6 
21 734.5 
21 886.6 
21 768.3 
21 415.0 
20 957.1 
20 501.5 

20 791.4 
20 181.4 
20 341.7 
21 115.2 
20 839.3 
20 756.9 

1 070} 
660

;;:396.7 II 

1 61'1.2 10 082.4 
2 291.9 14 261.1 
3 70'.4 19 942.6 
4 402.1 27 515,9 1) 
5 1U.3 37 171.9 
6 184.2 44 361,9 I) 
6 722.4 50 758.6 

7115.5 
7 257.9 
7 342.5 
7 403.5 
7 469.4 
7 497.1 
7 625.5 
7 850.3 

53 985.5 
54 597.1 
H 574.9 
56 1'24.4 
57 317.7 
58 599.4 
59 390.1 
60 234.7 

7 886.5 61 331.7 
7 898.6 161 905.4 
8 034.7 62 567.7 
8 228.9 63 387.1 
8 582.9 164 344.3 

I. 9 136.017) 64 774.7 
9 567.9 66 267.2 

Kreditbanken 
7 H8.1 
• 158.5 
8 983.5 
9 298.5 
9 598.4 
9 \'61.2 
9 344.2 
9 513,6 
9 737.3 

9 294.4 
9.739.5 

11 085.4 
11 042.0 
10 503.6 
10 542.9 
10 732.8 
10 780.9 
10 759.1 

1 436.0 
1 725.1 
2 055.7 
2 692. s 
2 776.8 
2 860.7 
2 966.9 
3 223.9 
3 384.2 

Großbanken °) +) 

3 896.0 
4 293.2 
4 544.4 
4 442.2 
4 719.5 
4 661.8 
4 475.0 
4 632.1 
4 718.4 

5 H0.9 
5 H5.9 
6 501.7 
6 292.4 
6 017.4 
6 082.6 
6 142.0 
6 181.8 
6 101,8 

747.2 
928.7 

1 078.0 
13H.o 
1 414.6 
1 466.3 
1 559.8 
1 786.4 
1 918.1 

4 125.1 
4 768.4 
5 199,9 
5 949.3 
6 062.8 
6 107 .o 
6 178.4 
6 262.0 
6 297.4 

1148.0 
1 151.9 
1109.2 
1107.0 
1 103.4 
1 098.7 
1 102.5 
1 101.3 
1 096.0 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

303.9 
229.1 
202.8 
153.1 
158.1 
144.0 
138.7 
137.4 
132.7 

176.7 
179.1 
171.4 
1!0.5 
105.2 
106.3 
117.9 
115.3 
115.0 

2 689.1 
2 735.9 
3 144.3 
3 381.7 
3 366.2 
3 392.2 
3 409.8 
3 432.4 
3 550.9 

2 626.3 
2 795.8 
l 124.3 
3 243.2 
3 091.0 
3 062.5 
3 167.2 
3 156.5 
3 161.1 

533.2 
604.6 
703.6 
989.1 
990,2 
997.5 
992.9 

1 026.1 
1 056.8 

Privatbankiers +) 

819.7 
976.3 

11M.9 
1 208.1' 
1 274,6 
1 276.6 
1 238.1 

11 

1 220.1 
1 205,6 

1 102.9 
1 154.7 
1 216.1 
1 250.4 
1 138.5 
1135.9 
1 147.6 
1 162.5 
1 205.0 

103.8 
133.4 
181.3 
231.9 
231.1 
256.9 
258.1 
254.0 
242.0 

2 637.0 
3 258.1 
3 728.0 
4 426.9 
4 526.5 
4 563.0 
4 628.3 
4 708.5 
4 752.2 

242.3 ' 
239.7 
234.5 
234.1 
247.3 
257.8 
259.4 
265.2 
260.4 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

34.1 
23.7 
24.2 
17.5 
19.0 
18.9 
19.1 
15.8 
13.1 

153.3 
153.1 
184.9 
266.1 
238.1 
230.6 
221.4 
229.0 
262.4 

224.3 
233.1 
243.3 
256.0 
256.7 
261.9 
276.0 
280.1 
291.2 

51.1 
58.4 
92.1 

116.5 
140.9 
140.0 
156.1 
157.4 
167.3 

97.9 

m·.~ 1 

m:~ i 
187,; i 

m:~! 
188.8 i 

insgesamt 

9 299.8 
13 416.2 
15 886.0 
19 465.7 
22 165.3 
25 716.7 
28 669.2 
30 184.1 
31 716.3 

31 021.7 
31 584.1 
30 940.7 
30 896.3 
31 248.7 
30 941.5 
31 374.7 
31 998.2 

31 796.4 
32 216.3 
32 169.2 
3l 216.3 
32 474.5 
32 906.7 
32 694.1 

17 704.3 
18 563.5 
19 n8.s 
19 308.7 
19 164.0 
19 104.3 
18 985.7 
19 127.0 
19 470.9 

9 723.8 
10 198.1 
10 298.7 

9 845.5 
9 977,9 
9 953.3 
9 785.8 
9 911.1 

10 060.6 

5 501.2 
5 676.1 
6 1" .9 
6 384.5 
6 18!.3 
6 147.8 
6 207.9 
6 228,6 
6 357.4 

l 091.9 
2 296.4 
2 479.0 
2 H6.6 
2 \'06.3 
2 508.6 
2 496.1 
2 487.8 
2 516.7 

387.4 
392.9 
435.2 
522.1 
498.5 
494.6 
495.9 
499.5 
036.2 

m. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wirtscbaftsuntemehmea 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

6 354.7 
8 447.3 
8 699.8 

10 392.8 
12163.3 
H 112.7 
15 182.7 
16 118.2 
17 129.4 

17 403.3 
18 037.6 
17 389.8 
17 444.0 
17 837 .• 
17 732.8 
18 101.1 
17 724.7 

18 043.0 
18 33\',3 
18 286.5 
18 058.9 
18 181.7 
18 512.3 

I B9.1 
9 022.4 
9 719.3 
9 791.3 

10 123.5 
10 091'.2 

9 903.9 
10 019.1 
10 239.4 

4 389.1 
4 751.5 
4 917.4 
4 688.4 
4 997.9 
4 956.7 
4 788.1 
4 902.9 
4 995.7 

2 968.1 
2 943.4 
3 313.4 
3 500.9 
3 490.0 
3 509.7 
3 520.4 
3 537.3 
3 648,9 

993.1 
1 151.2 
1 279.0 
1 318.8 
1 378.9 
1 379.6 
1 355.4 
1 334.2 
1 319.3 

187.4 
176.3 
201.6 
283.2 
21'6.7 
249.2 
240.0 
244.7 
275.5 

Debitoren 

Akzept· 
kredite 

1 996.1 
2410.4 
1 731.J 
1 303 ,; 
1 129.0 
1 099.8 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 

733.7 
698.7 
666.6 
629.7 
630.5 
638.3 
651.6 
670.0 

677.4 
731.1 
736.5 
732.8 
715.8 
707.1 

1 015.1 
901.8 
10\'.l 
562.1 
609.8 
604.4 
617.8 
589.4 
587.6 

501.1 
469.9 
399.1 
281.0 
327.5 
335.2 
342.1 
no.9 
326.8 

303.9 
229.1 
202.8 
153.1 
158.1 
144.0 
us.7 
137.4 
132.7 

176.7 
179.1 
171.4 
110.5 
105.2 
106.3 
117.9 
115.3 
115.0 

34.1 
23.7 
24.2 
17.; 
19.0 
18.9 
19.1 
1\'.8 
13.1 

Konto­
korrent~ 

ud 
sonotige 
Kredite 

4 357.9 
6 036.9 
6 961.3 
9 089.3 

11 034.3 
13 012.9 
13 989.1 
H 089.3 
16 203.3 

16 669.6 
17 338.9 
16 721.2 
16 814.3 
17 207.4 
17 094.5 
17 449.5 
17 054.7 
17 365.6 
17 604.2 
17 550.0 
17 326.1 
17 465.9 
17 805.2 

7 523.3 
8 120.6 
8 914.1 
9 229.2 
9 \'13,7 
9 490.8 
9 286.1 
9 429,7 
9 651.8 

3 188.7 
4 281.6 
4 517.6 
4 407.4 
4 670.4 
4 621.5 
4446.0 
4 1'82.0 
4 668.9 

2 664.2 
2 714.3 
3 110.6 
3 347.8 
3 331.9 
3 365.7 
3 381.7 
3 399.9 
3 516.2 

117.1 
972.1 

1 101.5 
1 208.3 
1 273.7 
1 273.3 
1 237.5 
1 218.9 
1 204.3 

153.3 
152.6 
184.4 
261'.7 
237.7 
230.3 
220.9 
228.9 
262.4 

Wechsel· 
kredite 

2 945.1 
5 031.9 
7 186.2 
9 072.9 

10 002.0 
11 604.0 
13 486.5 
14 065,9 
14 586.9 

13 618.4 
13 546.5 
13 550.9 
13 452.3 
13 410.1 
13 208.7 
13 273.6 
14 273.5 
13 753.4 
13 881.0 
13 882.7 
14 1\'7,4 
14 292.8 
14 394.4 

9 165.2 
9 541.1 
9 669.5 I 
9 517.4 
9 040.5 
9 009 1 
9 081.8 
9 107,9 
9 231.5 

5 334.0 
5 446.6 
5 381.3 
5 1\'7.1 
4 980.0 
4 996.6 
4 997.7 
5 008.2 
5 064.9 

2 533.1 
2 732.7 
l 862.5 
2 883.6 
2 691.3 
2 638.1 
2 687.5 
2 691.3 
2 708.5 

1 091.1 
1145.2 
1199.1 
1 237.8 
1127.4 
1 129-0 
1140.7 
1 11'3.6 
1 197.4 

200.0 
216.6 
226.6 
238.9 
241.1 
245.4 
255.9 
254.8 
260,7 

") Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sechs Monate, mittelfristige Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr. - Der Gliederung der 
Bundesgebiet einschließlieb Berlin außer Saarland. Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil 111. - 1) Verinderungen 
werdea clie Verinderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 1) Teilbeträge der Bilanzpositionen .Debitoren" und .Durchlaufende Kredite". - ') Bilanzposition .Langfristige 
Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und Brancbebanken" erfaßt. - 1) Zunahme durch Neuabgrenzung der Berlcbtapfllcbt Im 
genossenscbaften bericbtspßicbtig waren, die zum 31. März 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, rind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 
tember 1954). - 1) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite 
nahme infolge Rozentralisation der Deutseben Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Enthält statlstiscb bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durcblaufenden 
(mittelfristige Kredite rd. 10 Mio DM, langfristige Kredite rd. 290 Mio DM). - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - ") Abnahme 
vember 1958) und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 10) Bei den neu (Januar 1956) 
von 120 Mio DM. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tocbterlnstitute. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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I 

I 

I 
I 

I 

institute 
bestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

und Private Kredite an öffentli<he Stellen 

I Kurzfristige Kredite 

Sdlatz· 
insgesamt we<hsel 

Mittel- Lang- I 
und 

mit ohne unver~ 
frlotlge frlstige 

S<hatzwe<hsel(n) Debi- zinsli<he 
Kredite Kredite We<hsel· S<hatz-

I) ') und unverzinsli<he(n) toren 
Schatzanweisungen (Kassen- kredite anwei· 

des Bundes und kredite) sungen 

der Länder des 
Bundes 

I I 
und der 
Länder 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerbestllnde, BIHiagtH 

Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 
Jahres-

Mittel- Lang- Mittel- Lang- bzw. 
Monats-fristige fristlge fristlge frlstige 

ende Kredite Kredite Wechsel- Kredite Kredite 
I) ') insgesamt ') ') darunter kredite 

insgesamt Akzept· 
kredlte 

I I 
A I I e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 253.4 835.0 559.1 I 439.1 120.0 

I 
l75.9 407.3 1 618.3 609.8 l3.2 1 008,5 306.0 

I 
1949 

941.3 I , 518.7 939.9 411.1 289.0 122.1 528,8 129.2 878.0 1 898,5 789.5 19.5 1 109.0 116.5 2 245.3 1950 
1 457.0 • 575.7 .1 379.4 434.3 313.7 120.6 945.1 194.2 1 506.7 2 193.6 7Rl.] 15.2 1 411.5 194.1 3 056.0 1951 
1 952.0 12 052.4 1 429.9 390.6 358.4 32.l 1 039.3 339.9 2 208,7 2 763.7 820.5 10.3 1 943.2 373.4 4lJI.l 1952 
3 182 .t 16 610.2 1 482.1 312.3 270.9 41.4 1169.8 525.3 3 332.4 2 754.4 1198.7 24.6 1 555.7 392.4 5 434.0 1953 

! m:g I~~ m:~ I) 
1 420.5 316.8 278.5 38.3 1103.7 479.8 5 056.7 l 874.7 1 236.5 36.3 1 638.2 699.3 7 298.4 I 1954 
1 523.8 325.9 258.6 67.3 1 197.9 410.3 7 332.9 3 519.8 1 485.] 47.5 lOH.7 667.9 9 317.4 1955 

5 715.0 35 385,2 1) l 222.1 4H.I 363.5 69.6 1 789.0 469.2 8 976.7 1) 3 301.6 1 581.0 56.2 1 720.6 582.'1 10 911,6 I) 1956 
5 946.1 40 720.3 6 335.1 624.8 529.3 95.5 5 710.3 776.3 10 031.3 3 009.3 1 563.6 19.1 1 445.7 656.3 1l 512.5 1957 

6 194.0 42 945.9 8 103.4 677.5 546.5 131.0 8 125.9 921.5 11 039.6 3 060.3 1 624.8 178.9 I 435.5 546.2 13 287.3 Mai 1958 
6 341.7 43 329.1 8 410.6 749.8 

I 

618.5 131.3 7 730.8 916.2 11 268.0 3 141.6 1 783.6 200.7 1 358.0 639.3 13 na.7 Juni 
6 444.5 44 016.2 8 858.7 801.1 675.1 126.7 I 056.9 898.0 11 558.7 2 842.3 1 616.9 206.8 1 225.4 610.0 13 550.l Juli 
6 523.0 '14 776.6 9 070.5 756.0 636.2 119.8 8 314.5 BBO.S 11 747.8 2 882.4 I 706.6 210.6 1 175.8 549.111) 13 463.611 ) Au2. 
6 603.4 45 382.9 8 910.2 671.3 H2.7 118.6 8 238.9 866.0 11934.8 I 2 913.0 1 697.] 195.0 I 215.9 555.211) 13 385.411) SePt. 
6 604.6 46232.0 8 646.3 498.9 440.0 58.9 8 147.4 892.5 12 367.4 2 867.8 1 696.6 188.2 1 171.2 551.0 13 519.9 Okt. 
6 729.0 46 910.4 8 243.8 612.5 560.3 52.2 7 631.3 896.5 12 479.7 l 831.8 1 627.6 184.3 1 204.2 583.8 13 546.0 Nov. 
6 900.0 47 416.4 6 698.7 531.6 470.7 60.9 6 167.1 950.3 112 818.3 3 026.0 1 672.1 170.5 1 353,9 624.6 13 601.8 Dez. 
6 931.~ 47 859.6 7 522.8 560.4 484.8 75.6 6 962,4 954.6 13 472.1 3 162.9 1 803.6 158.7 1 359.3 638.0 13 548.6 !an. 1959 
6 932.9 48 326.5 6 909.6 680.0 609.2 70.8 6 229.6 m:~ 1um:: 3 046.3 1 764.4 142.3 1 281.9 583.1 I 13 686.7 Febr. 
7 0~9.0 48 811,3 7 056,6 661.6 597.6 64.0 6 395.0 3 176.7 1 785.9 122.1 1 390,8 566.5 

113 873.8 
März 

7 250.1 49 387.9 7 403.8 502.1 446.0 56.1 6 901.7 978.8 I 13 999.2 3 129.2 1 690.2 113.5 1 439,0 569.2 14 009.1 APril 
7 608.8 50 055.7 6 921.9 439.2 375.4 63.8 6 482,7 974.1 14 288.6 3 3>6.8 

I 
1 745.9 100.0 1 610,9 572.9 14081.5 Mai 

8 042,4 50 344.9 6 809.1 526.6 446.6 80.0 6 282,5 1 093.617) 14 429.8 3 298.5 1 680.0 94.4 1 618,5 593.4 14 249.7 Juni 
8 ~71,7 51 278.3 6 678.6 581.4 .. . ... 6 097.2 1 096.2 14 988.9 ... ... .. . . .. . .. Juli P) 

Kreditbanken 
1 H9.9 1 890.0 16~.0 88.9 34.1 54.1 75.1 86.1 235.1 1 423.9 760.8 36.1 663.1 147.8 100.l Dez. 1955 
1 638.1 4 433,2 236.3 70.6 37.9 32.7 165.7 87.0 335.2 1 525.6 839.9 48.3 685.7 144.6 143.0 Dez. 1956 
1 903.6 4 774.8 1 485.3 108.5 69.4 39.1 1 376.8 152.1 425.1 1 735.5 967.8 88.3 767.7 126.0 170.7 Dez. 1957 
2 369.4 5 299.4 1 593.9 104.6 69.3 35.3 1 489.3 323.1 649.9 1 893.7 1 227.7 170.4 666.0 194.9 160.6 Dez. 1958 
2 445.1 5 402.0 1 547,8 118.1 84.7 33.4 1 429.7 331.7 660,8 1 968.6 1 334.3 142.2 634.3 184.5 167.0 Febr. 1959 
2 505.8 5 432.4 1 604.2 105.8 70,4 35.4 1 498,4 354.9 674.6 1 898.5 1 290.3 122.0 608,2 193.0 177.7 März 
2 613.l 5 510.2 1 709.1 99.7 58.1 41.6 1 609.4 353.7 668.2 1 880.8 1 257.7 113.5 623.1 199,3 163.5 APril 
2 857.9 5 597.5 1 756.9 133.1 83.9 49,2 1 623.8 366.0 664.5 1 863.8 1 249.4 100.0 614,4 207.8 163.4 Mai 
2 996.9 5 595.2 1 613.1 140.6 85.5 55.1 1 472.5 387.3 702.2 1 800.9 1 179.3 94.4 621.6 232.4 151.2 Juni 

Großbanken °) +) 

707.1 1 133 .o 14.2 8.6 7.3 1.3 5.6 40.1 15.0 691.3 449.1 t7.l 24l.2 71.5 51.8 Dez. 1955 
885.8 1 129.2 120.9 12.7 11.6 1.1 108.2 42.9 2l.7 780.2 525.7 32.2 254.5 77.2 45.3 Dez. 1956 
990.2 1 077 .o 1 147.2 21.8 26.8 l.O 1118.4 87.8 32·.2 186.4 621.2 51.0 265.2 55.5 42.5 Dez. 1957 

1 130.9 1 071,] 1 170.1 36.2 34.8 1.4 1 133.9 224-1 35.9 865.4 661.5 59.0 20'·" 83.5 60.2 Dez. 19>8 
1 181.1 1 071,8 1 086,5 50.6 49.1 1.5 1 035.9 233,5 3J,6 1 026.7 765.8 51.5 260,9 73.9 61.6 Febr. 1959 
1 208,4 1 067.5 1 126.3 41.6 40.3 1.3 1 084.7 257.9 31.2 1 000.6 735.6 50.8 265,0 74.1 61.8 März 
1 303.6 1 071,7 1 173.3 30,3 29.0 1,3 1 143.0 256.2 30,8 973.0 715.6 52,0 257,4 76.1 53.3 Aoril 
1 523.4 1 069.9 1 223.7 51.3 50.1 1.2 1 172.4 263.0 31.4 947.0 698.1 49.6 248.9 80.5 53.5 Mai 
1 633.2 1 054.6 1 086.4 50,7 49.5 1.2 1 035.7 284.9 41.4 909.2 671.3 45.3 237,9 99.9 42.1 Juni 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

489.3 2 418.1 118.1 53.5 24.9 21.6 64.6 43.9 l18.9 620.3 261.1 14.8 351.5 61.6 41.5 Dez. 1955 
563.2 2 949.9 84.7 37.1 21.6 15.5 47.6 41.4 308.9 620.5 268.2 ll.2 352.3 61.8 90.9 Dez. 1956 
644.4 3 H5.6 295.5 57.6 33.7 23.9 237.9 59.2 ~82.4 704.2 290.7 3l,5 413.5 64.0 121.1 Dez. 1957 
893.2 3 832.0 393.5 52.2 33.9 18.3 341.3 95.9 594.9 865.3 497.3 103.4 368,0 101.9 93.2 Dez. 1958 
895.1 3 917,8 434.0 52.8 34.3 18.5 381.2 95.1 608.7 789.6 493.3 81.6 296,3 93.6 98,2 Febr. 1959 
902.6 3 940.7 450.9 45.5 26.5 19.0 405.4 94.9 622.3 752.6 483.0 64.0 269,6 101.5 108.6 März 
897.6 4 012,4 507.8 49.6 28.1 21.5 458.2 95.3 615.9 751.5 460.1 52.6 291.4 102.6 107.1 APril 
924,6 4 098.0 497.7 57.0 n.s 24.5 440.7 101.5 610.5 755.2 463.2 42.4 292,0 106.4 106,8 Mai 
955.9 4 114.5 487.3 59.8 34.7 25.1 427.5 100.9 637.7 750.4 436.9 41.4 313.5 113.7 106.0 Juni 

Privatbankiers +) 

102.3 241.3 7.4 l.6 2.6 - 4.1 

I 
1.5 1.0 92.3 42.8 4.1 49.5 l.l 2.8 Dez. 1955 

130.7 236.9 13.7 4.2 4.2 - 9.5 2.7 2.1 101.3 45.9 3.9 55,4 s.1 2.8 Dez. 1956 
181.1 230.9 25.4 8.4 1.4 - 17.0 0.2 3.6 117.3 S4.1 4.1 6l,5 6.1 2.4 Dez. 1957 
231.6 231.4 J2,8 o.2 0.2 o.o 12.6 o.3 2.7 139.7 58.1 8.0 81.6 8.5 3.2 Dez. 1958 
230,8 244,8 12.0 0,9 0.9 - 11.1 0.3 2.5 132.2 65.5 9.1 66,7 16.0 3.2 Febr. 1959 
256.6 255.3 10.2 3,4 3.3 o.1 6.8 

I 

0.3 2.5 127.6 65.8 7.1 61.8 15.3 3.3 März 
257.8 256.9 7.5 0.8 0.6 0.2 6.7 0.3 2.5 131.5 72.3 5.9 59,2 18.4 3.1 APril 
253.7 262.7 10.1 1.4 1.2 0.2 8.7 0.3 2.5 132.5 75,6 5.3 56,9 18.4 3.1 Mai 
241.7 258,2 8.9 1.5 1.3 0.2 7.4 0.3 2.2 115.3 62.4 5.1 52,9 16.8 3.1 Juni 

Spezial-, Haus- und BranChebanken +) 

51.l 97.7 24.3 l4.2 o.o 24.l 0.1 0.6 0.2 20.0 0.1 -

I 
19.9 0.5 4.0 Dez. 1955 

58.4 117.2 17.0 16,6 0.5 16.1 0.4 o.o 0.8 23.6 0.1 - 23.5 0.5 4.0 Dez. 1956 
17.9 121.3 17.l 13,7 0.5 13.2 3.5 4.9 7,0 27.6 1.1 - 26,5 0.3 4.0 Dez. 1957 

113.7 164.9 17.5 16.0 0.4 15.6 1.5 2,8 16.4 23.3 10.5 - 12·5 1.0 4.0 Dez. 1958 
138.1 167,6 15.3 13.8 0.4 13.4 1.5 2.8 18.0 20.1 9.7 - 10.4 1.0 4.0 Febr. 1959 
138.2 168.9 16.8 15.3 0.3 15.0 1.5 1.8 18.6 17.7 5,9 0.1 

I 

11.9 2.1 4.0 März 
154.3 169,2 20.6 19.1 o.s 18.6 1.5 1.8 19.0 24.8 9.7 3.0 15.1 2.1 - APril 
156.2 166.9 25.4 23.4 o.1 23.3 2.0 1.2 20.1 29.1 12.5 2.7 16.6 2.5 - Mai 
166.1 167,9 30.5 28.6 o.o 28.6 1.9 1.2 20.9 26.0 8.7 2.6 17.3 2.0 - Juni 

Kredite liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, ni<ht die Restlaufzeit am Auoweisstichtag zugrunde. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute Im 
sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es si<h um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, 
Ausleihungen" und Teilbetrag der Bilanzposition .Durdllaufende Kredite". - 0) Zunahme dur<h Ausdehnung der Beri<htspflidlt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). 
Oktober 1951. - 7) Rückgang dur<h Änderung der Beridltspfll<ht für die ländlidlen Kreditgenossens<haften. Während bis eins<hließli<h Dezember 1954 diejenigen lindlldlen Kredit· 
31. Dezember 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 0) Zunahme zum Teil dur<h Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite (Sep· 
an Wirts<haftsunternehmen und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentli<he Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ") Ab-
Krediten (mittelfristige Kredite rd. 70 Mio DM, langfristige Kredite rd. 230 Mio DM). - ") Enthält statistis<h bedingte Abnahme dur<h Ausgliederung von dur<hlaufenden Krediten 
durch Zusammenschluß der Gemeinwirts<haftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 10) Abnahme infolge Rezentralisatlon der Commerzbank AG (No-
in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sid:J. um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 17) Enthält statistisch bedingte Zunahme 
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ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestande, EinltJgell 

Monats .. 
ende 

1955 Dez. 
!956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aori! 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez., 
fOI;"' n .. 'Z 

1958 Dez. 

1959 u~~- I 
APnl 
Mai 
Juni 

1955 Dez., 1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 D'ez. 

1959 u~~. I 
Aoril 
Mai 
)uni 

1955 Dez. 
19S6 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez 
1956 Dez. 
19<7 Dez. 
1958 D('Z. 

1959 Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

1nstitute 
') 

11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

858 
858 
857 
U6 
854 
854 
IS4 
854 
854 

17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 

12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

19H Dez.l2 185 'lll 1956 Dez 2 184 
1957 Dez. 2 188 
1958 Dez. 2 193 

1959 Fe~r.

1
2 193 II Marz 2 193 

Avril 2 194 
Mai 2 193 
Juni 2 193 

l9H Dez. 736 
1956 Dez. 731 
1957 Dez. 742 
1958 Dez 747 
1959 Febr. 747 

März 747 
Aoril 748 
Mai 747 
Juni 747 

1955 Dez. 11 449 ')II 1956 Dez. 1 446 
1957 Dez. 1 446 
1958 Dez. 1 446 

1959 Fe~r. 11 446 [I Marz I 446 
Aoril 1 446 
Mai 1 446 1 

Juni 1 446 I 

Insgesamt 

mit ! ohne 

Schatzwechsel(n) 
und unverzinsliche(n) 

Schatzanweisungen 

Kredite an Nichtbanken 

Kurzfristige Kredite 
-------,--

Debitoren echsel-
edlte, 

w 
kr 
s chatz-
w echsel 

und 
nver .. 
nsliche 

' ' 

I 

Mittel- Lang-
fristige fristige 
Kredite Kredite 

') ') insgesamt 

des Bundes und insgesamt 
der Länder 

Akzept­
kredite 

atz an-

Konto· ~ 
korrent· Zl 

nnd I Sch 

sonstige I we 
Kredite 

isungen 

1 610.1 1 250.1 592.1 22.6 
1 959.6 1 385.0 662.3 29.9 
3 528.8 1 567.1 6H.1 38.1 
3 086.3 1 509.1 690.6 27.4 
3 159.7 1 >97 .5 725.6 37.3 
3 020.1 1 459.0 630.9 48.1 
3 102.9 1 430.5 572.5 48.2 
3 192.7 1 466.0 553.7 41.0 
3 163.3 1 440.7 551.7 40.8 

4 561.0 4 494.5 3 118.9 20.1 
4 689.6 4 590.3 3 184.0 15.3 
4 747.1 4 590.5 3 2H.8 11.8 
4 943.9 4 803.6 3 398.7 u.s 
5 066.0 4 926.8 3 532.0 13.1 
5 066.2 4 930.7 3 518.0 14.0 
5 142.4 5 023.2 3 569.1 13.5 
5 181.2 5 063.0 3 625.0 !2.3 
5 251.1 5 144.2 3 696.0 11.0 

596.<1 581.4 330.3 91.0 
605.9 598,7 362.3 n.o 
610.5 573.9 364.4 35.4 
656.5 609.1 401.1 28.4 
620.1 586.2 369.2 29.0 
>91.3 562.9 358.9 29.9 
514.9 488.5 283.5 22.8 
477.7 452.8 249.6 18.6 
460.5 435.4 234.9 13.3 

S1.5 36.5 22.8 
51.5 44.3 27 .• 
77.7 47.6 29 9 
78.1 40.1 23.5 
56.9 32.4 19.1 
52.6 33.7 19.8 
50.1 33.1 19.2 
48.1 32.6 19.3 
48.9 33.5 20.6 

544.9 54<1.9 307.5 91.0 
554.4 554.4 3H.7 Sl.O 
532.8 526.3 334.5 35.4 
578.4 569.0 377.6 28.4 
563.2 553.8 350.1 29.0 
538.7 529.2 339.1 29.9 
464.8 455.4 264.3 22.8 
429,6 420.2 230.3 18.6 
411.6 401.9 214.3 13.3 

2 973.4 2 972,5 2 234.5 22.5 
3 274.1 3 269.5 2 512.3 20.9 
3 493.7 3 484.8 2 724.1 19.1 
3 827.7 3 823.1 3 025.5 16.3 
3 981.3 3 977.7 3 175.5 16.8 
3 999.3 3 995.8 3 187.0 17.1 
4 lOS .2 4 104.8 3 266.1 15.1 
41B.8 4 130.5 3 294.8 10.4 
4 219.9 4 216.6 3 369.3 11.6 

2 018.8 l 017.9 1 ~16.7 20.0 
2 207.8 2 203.2 1 586.8 19.5 
2 359.7 2 H0.8 1 737.7 11.0 
2 572.7 2 568.1 1 925.1 14.7 
2 677.3 2 673.7 2 031.2 15.5 
2 669.0 2 665.5 2 023.5 15.8 
2 736.5 2 733.1 2 071.2 13.8 
2 753.9 2 750.6 2 092.0 9.1 
2 811.4 2 808.1 2 141.3 10.6 

054.6 954.6 817.8 2.5 
1 066.3 I 066.3 925.5 1.4 
11H.O 1134.0 986.4 1.1 
125>.0 1 H~.o 1 100.4 1.6 
1 304.0 1 304.0 1 144.3 1.3 
1 330.3 1 330.3 1 163.5 1.3 
1 371.7 1 371 .7 1 194.9 1.3 
1 379.9 1 379.9 1 202.8 1.3 
1 408.5 1 408.5 1 228.0 t.O 

des 

I i 
undes 
nd der 
änder 

Girozentralen 

1"69.5 1 
632.4 1 
596.0 2 
663.2 2 
688.3 2 
582.8 2 
524.3 2 
512.7 2 
no.9 2 

3 098.811 3 168.7 1 
3 203.0 1 
3 384.2 1 

3 518.911 3 504.0 1 
3 555.6 1 
3 612.7 1 
3 685.0 1 

239.31 310.3 
329.0 

m:~, 
329.0 
260.7 
231.0 
221.6 

22.8 
27.6 
29.9 
23.5 
19.1 
19.8 
19.2 
19.3 
20.6 

z 

Ge 

018.7 607.4 6 247.61 297.3 679.3 7 059.1') 
894,7 844.1 • 456.7 
395.7 898.7 10 540.2 
434.1 841.0 10767.3 
389.2 829.2 10 912.41 
530.4 838.8 11 039.8 
639.0 855.5 11 193.3 
611.6 993.98) 11 282.9 

Sparkassen 

442.1 11 523.1 
9 279.9 

I 
505.6 1 576.7 11 466.4 
532.3 1 811.7 13 128.5 
545.2 1 911.5 15 584.5 
534.0 1 906.9 15 981.4 

I 
548.2 r 949.1 16 194.0 
573.3 1 991.5 16 473.8 
556.2 2 030.3 16 729.5 
555.1 2 094.3 16 995 0 

entralkassen +) 

266.1 31.0 164.7 
243.6 28.5 198.1 
246.1 S3.9 221.1 
255.4 52.1 253.7 
250.9 67.2 263.8 
232.4 62.5 268.3 
231.4 65.3 272.0 
228.1 64.3 272.4 
225.6 62.0 274.1 

werbliche· Zentralkassen 

28.7 

I 
8.6 8.8 

I 
23.9 12.2 12.1 
47.1 16.3 13.1 
54.6 11.2 19.0 
37.8 

I 
10.1 20.0 

I 
32.8 9.5 20.4 
30.9 10.7 20.5 
28.8 8.9 20.; 
28.3 8.8 19.7 

Lä ndliche Zentralkassen 

216.5 
282.7 
299.1 
349.2 
321.1 
309.2 
241.5 
211.7 
201.0 

237.4 
219.7 
198.3 
100.8 
213.1 
199.6 
200.5 
199.3 
197.3 

22.4 155.8 
16.3 186.0 
37.6 208.0 
40.9 234.7 
57.1 243.8 
53.0 247.9 
54.6 2<J.S 
5>.4 2<1.9 
53.2 254.4 

1 215.5 
1 348.3 
1 527.2 
1 468.4 
1 491.1 
1 411.4 
1 374.0 
1 414.7 
1 387.5 

4 425.6 
4 481.9 
4 509.9 
4 727.7 
4 873.5 
4 878.8 
4 963.5 
5 005.4 
5 077 .o 

~81.0 
597.6 
573.0 
607.3 
584.9 
561.4 
487.1 
4<1.1 
432.9 

36.3 
43.8 
47.2 
39.6 
32.1 
33.4 
32.8 
32.3 
33.3 

544.7 
553.1 
n5.1 
567.7 
552.8 
528.0 
4<4-1 
418.8 
399.6 

Kredit genossen s c haften +) 

l 112.0 
l 491.4 
2 705.0 
3 009 1 
3 158.7 
3 169.9 
3 251.0 
3 284.4 
3 357.7 

738.9 
761.8 
769.6 
802.2 
805.8 
812.3 
842.1 
819.0 
850.6 

I 
4111 2 
466.3 
502.8 
573.2 
570.1 
576.8 
594.1 
603.3 
614.4 

897 .I 

I 
2 970.4 

1 124.2 3 266.3 
1 384.8 3 480.3 
1 f>9'),fl 3 818.0 
1 766.5 

I 
3 973.0 

I 793.0 3 990.9 
1 828.3 4 099,7 
1 858.2 4 12<.2 
1 897.0 4 211.1 

Gewerb! iche Kreditgenossenschaften 

1 396.7 
1 567.3 
1 719.7 
1 910.4 
2 015.7 
2 007.7 
2 057.4 
2 082.9 
2 130.7 

602.1 218.7 <46.9 

I 
2 Oll .P 

621.0 ~41.1 679.2 2 200.0 
622.0 265.0 798.3 2 346.3 
647.6 308.3 9<4.6 2 563.0 
646.1 302.5 989.1 2 669.0 
645.5 305.4 I 003.2 

I 
2 660.6 

665.3 311.6 1 020.4 2 728.0 
661.9 321.2 1 OH.2 2 74!j .3 
670.1 327.7 1 051.6 2 802.6 

Ländlich e Kreditgenossenschaften 5) 

115.3 
924.1 
98S.3 

1 098.8 
1 143.0 
1 162.2 
1 193.6 
1 201.5 
1 227 .o 

136.8 

I 

209.5 H0.2 

I 
954.6 

140.8 225.2 445.0 1 066.3 
147.6 237.8 586.5 I 134.0 
154.6 264.9 745.2 I 255,0 
159.7 267.6 777.4 

I 
1 304.0 

166.8 

I 

271.4 789.8 I 330.3 
176.8 280.5 807,9 1 371.7 
177.1 282. I 823.0 1 379.9 
180.5 286.7 845.4 1 408 ... 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

noch: 1. Kurz·, mittel· und 
Mio 

Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

I 
Mittel- Lang-
lristige fristige 

Konto- Wechsel- Kredite Kredite 

Akzept- korrent- kredite ') ') 
insgesamt und kredlte sonstige 

Kredite 

I ' 

564.0 22.6 

I 

541.4 651.5 

I 

465,0 3 883.7 
632.2 29.9 602.3 716.1 513.3 4 269.o1l 
600.7 31.1 562.6 926.5 624.6 5 169.8 
654.9 27.4 627.5 813.5 733.4 6 395.3 
624.9 37.3 587.6 866.2 687.8 6 497.9 
589.8 48.1 

I 
541.7 821.6 

I 
686.7 6 588.6 

523.6 48.2 475.4 850.4 695.9 6 679.6 
509.9 41.0 468.9 904.8 716.6 6 789.6 
506.3 40.8 465.5 881.2 807.1 6 869.3 

3 056. I I 20.1 I jg~g I 1 369.5 1 385.6 7 928.7 
3 081.0 15.3 1 400.9 1 403.1 9 654.5 
3 139.9 11.8 3 128.1 1 370.0 1 470.7 10 984.6 
3 327.9 14.5 3 313.4 1 399.8 1 548.1 12 820.9 
3 483.5 13.1 3 470.4 1 390.0 1 541.1 13 123.6 
3 471.4 14.0 3 457.4 1 407.4 I 575,7 13 285.3 
3 515.3 13.5 3 501.8 1 448.2 1 619.4 13 490.0 
3 573.4 12.3 3 561.1 1 432.0 I i ~~~:~I 13 702.0 
3 634.8 n.o 3 623.8 1 442.2 13 926.5 

329.9 91.0 I 238.9 251.1 I 30.2 164.2 
361.2 52.0 309.2 236.4 21.4 197.6 
363.5 H.4 328.1 209.5 U.! 220.2 
399.3 28.4 370.9 208.0 51.5 252.8 
367.9 29.0 338.9 217.0 66.8 262.9 
357.4 29.9 327.5 204.0 62.1 267.6 
282.1 22.8 2>9.3 205.0 64.9 271.3 
247.9 18.6 229.3 203.2 ~i:~ I 271.7 
232.4 13.3 219.1 200.5 271.4 

22.6 I - ~2.6 13.7 I 1.6 1.7 
27.1 - 27.1 16.7 12.1 12.1 
29.5 - 29.5 17.7 n.1 u.o 
23.0 - 23.0 16.6 10.7 18.9 
18.8 - 18-8 13.3 9.8 19.9 
19.5 - 19.5 11.9 9.2 20.3 
18.9 - 18.9 13.9 10.4 20.4 
19.0 - 19.0 13.3 ~:~ I 20.4 
20.4 - 20.4 12.9 19.6 

307.3 

I 
91.0 216.3 237.4 I 21.6 155.4 

334.1 Sl.O 282.1 219.7 16.3 115.5 
l34.0 H.4 298.6 191.1 37.6 207.2 
376.3 28.4 347.9 191.4 40.8 233.9 
349.1 

I 
29.0 320.1 203.7 57.0 243.0 

337.9 29.9 308.0 190.1 52.9 247.3 
263.2 22.8 240.4 191.1 54.5 250.9 
228.9 18.6 210.3 189.9 55.3 251.3 
212.0 13.3 198.7 187,6 53.1 251.8 

2 233.0 22.5 2 210.5 737.<1 I 424.0 175.4 
2 509.8 20.9 2 488.9 756.5 462.7 1 085.9 
2 720.5 19.1 2 701.4 H9.1 493.5 1 336.6 
3 021.3 16.3 3 005.0 796.7 561.7 1 637.1 
3 171.7 16-8 3 154.9 801.3 560.9 1 700.7 
3 183.0 17, I 3 165.9 807.9 568.5 1 724.9 
1 262.0 [;,1 3 246.9 837.7 585.6 1 760.3 
3 290,, 10.4 3 2f:0.1 834.7 595.1 1 789.6 
3 364.9 !1.6 3 353.3 846.2 607.9 1 827.5 

I 415.2 I 20.0 1 395.2 600.6 214.5 525.2 
I 584.3 19.5 1 564.8 615.7 237.5 640.9 
1 734.1 18.0 1 716.1 612.2 255.7 750.1 
1 920.9 14.7 1 90C. > 642.1 296.8 891.9 
2 027-4 15.5 2 011-9 641.6 293.3 923.3 
2 019.< 15.8 2 003.7 641.1 297.1 935.1 
2 067.1 13.8 2 0<3.3 660.9 305.1 952.4 
2 087.7 9.1 ~ ~;~;i I 657.6 313.0 966.6 
2 136.9 10.6 665.7 321.2 982.1 

817.8 2.5 I m:~l 136.8 209.5 350.2 
925.5 1.4 140.1 22J.2 445.0 
986A 1.1 985.3 147.6 237.8 586.5 

I 100.4 1.6 I 098.8 IH.6 264.9 745.2 
1 144.3 1.3 1143.0 159.7 267.6 777.4 
1 163.5 1.3 I 162.2 166.8 271.4 789.8 
1 194.9 1.3 1 193.6 176.8 280.~ 807.9 
1 202.8 1.3 1 201.5 177.1 I 282.1 823.0 
1 228.0 1.0 1 227.0 180.5 286.7 845.4 

Anmerkungen ') und ') bis ') s. erste Seite der Tabelle 111 A 1. - 1) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle 111 A 4. - 1) Enthält otatl­
und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - 7) Rückgang durch Änd<rung der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betru(l. -
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111. I<redttiHstltute 
A. Kredite, WertpaplerbestiiHde, EtHiageH 

langfristige Kredite *) 
DM 

Kredite an öffentliche Stellen Kredite an Kreditinstitute 

Kur2fristige Kredite Kur2fristige Kredite 

Schatz- Debitoren 
insgesamt wedlsel 

mit I ohne und 
Mittel- lang- Mittel- Lang- Monats~ 

unver- ende 
Sdlatzwedlsel(n) zinsliehe fristige fristlge fristige fristige 

und unverzinslidle(n) Debitoren 
Wechsel- Schatz- Kredite Kredite Wechsel- Kredite Kredite 

Schatzanweisungen (Kassen· 
kredite anwei· ') ') insgesamt darunter kredite ') ') 

ktedlte) 
I 

des Bunde• und sungen insiesamt Akzept-
der Länder des kredite 

I 

Bundeo 

II I 
und der 

I Länder 

Girozentralen 

395.3 

I 
34.6 28.1 

I 
6,5 360.7 142.4 

I 
2 363.9 •

1 

790.8 

I 

261.3 2.1 

I 
529.5 77.1 862.7 

I 

Dez. 1955 
611.3 36.7 30.1 6.6 574.6 166.0 2 790.11

) I 546.8 l19.5 - 327.3 66.3 928.71) Dez. 1956 
2 001.6 39.9 33.4 6.5 1 961.7 l19.5 3 280.9 318.4 129.8 0.6 111.6 16.6 1114.9 Dez. 1957 
1 617.9 40.7 35.7 5.0 1 577.2 165.3 4 144.9 377.6 130.7 o.1 246.9 143.7 1 222.1 Dez. 1958 
1 668.6 

I 
106.4 100.7 

I 
5.7 l 562.2 

153.2 I 4 269.4 I 309.8 127.2 o.1 

I 

182.6 114.2 1 251.2 Febr. 1959 
1 608.7 47.6 41.1 6.5 1 561.1 142.5 4 323.8 1 376.4 

I 
155.6 o.o 220.8 100.4 1 252.8 

I 
März 

1 728.9 56.5 48.9 

I 
7.6 1 672.4 142.9 4 360.2 349.9 123.5 - 226.4 99.2 1 272.3 Avril 

1 778.0 51.3 43.8 7.5 1 726.7 138.9 4 403.7 I 408.4 175.9 - 232.5 104.2 I 263.6 Mai 
1 775.8 53.2 45.4 7.8 1 722.6 186.88) 4 413.6 408.0 167.3 - 240.7 95.9 1 279.5 Juni 

Sparkassen 

135.4 

I 

68.9 62.8 6.1 

I 

66.5 

I 

137.5 1 351.2 

II 

90.8 15.6 

I 

- 75.2 41.3 

I 
300.5 

I 

Dez. 1955 
207.7 108.4 103.0 5.4 99.3 173.6 1 811.9 94.2 18.6 - 75.6 35.3 319.7 Dez. 1956 
237.2 80.6 74.9 5.7 156.6 341.0 2 143.9 110.1 18.1 - 92.0 40.7 426.7 Dez. 1957 
216.2 75.9 70.8 5.1 140.3 363.4 2 763.6 156.2 25.0 - 131.2 34.6 653.7 Dez. 1958 
192.5 53.3 48.5 4.8 139.2 365.8 2 857.8 

II 

157.4 29.1 - 128.3 36.8 

I 

697.4 Febr. 1959 
187.4 

I 
51.9 46.6 5.3 

I 
135.5 

I 
373.4 2 908.7 176.9 36.0 

I 
- 140.9 31.2 717.6 

I 
März 

178.9 59.7 53.8 5.9 119.2 372.1 2 983.8 187.2 29.9 - 157.3 36.4 740.7 Avril 
175.8 5"7.6 51.6 6.0 118.2 360.3 3 027.5 186.8 28.2 - H8.6 39.3 754.1 Mai 

' 
174.1 67.2 61.2 6.0 106.9 350.5 3 068.5 183.2 26.5 - 156.7 39.2 781.6 Juni 

I Zent r a I k a s s e n +) 

15.4 

I 

0.4 0.4 

I 

-

I 
ts.o 

I 
0.8 

I 

0.5 

II 

588.0 306.4 7.3 

I 
l81.6 45.2 

I 

H4.2 Dez. 1955 

1.3 1.1 LI - 7.2 0.1 0.5 561.4 309.8 7.3 l51.6 39.8 424.5 Dez. 1956 

37.5 0.9 0.9 - 36.6 0.6 0.9 420.6 231.8 o.l 118.8 36.5 546.0 Dez. 1957 

49.2 1.8 1.8 - 47.4 0.6 o.9 336.2 200.8 - 135.4 28.7 673.0 Dez. 1958 

35.2 1.3 1.3 -

I 
33.9 

I 

0.4 0.9 

II 

320.0 179.3 -

I 

140.7 29.5 

I 

698.9 Febr. 1959 

29.9 

I 
1.5 1.5 

I 
- 28.4 0.4 

I 
0.7 356.2 211.0 - 145.2 26.7 705.3 März 

27.8 1.4 1.4 - 26.4 0.4 0.7 362.7 201.9 - 160.8 31.9 712.9 Avril 
26.6 1.7 1.7 - 24.9 0.4 0.7 361.4 202.5 - 158.9 26.8 720.9 Mai 
27,6 2.5 2.5 - 25.1 0.4 2.7 381.7 216.6 - 165.1 27.2 720.2 Juni 

Gewerbliche Zentralkassen 

15.2 0.2 

I 
0.2 - I 15.0 - I 0.1 I 307.7 125.4 I - I 182.3 7.5 162.2 

I 

Dez. 1955 

7.7 0.5 0.5 - 7.2 o.1 o.o 279.5 124.0 - 155.5 ••• 198.4 Dez. 1956 

30.5 0.4 0.4 - 30.1 0.6 0.1 227.3 110.3 - 117.0 3.3 241.3 Dez. 19S7 

38.5 0.5 0.5 - 38.0 0.5 o.1 162.7 88.3 - 74.4 3.3 286.2 Dez. 1958 

24.8 0.3 0.3 - 24.5 0.3 o.1 167.0 85.9 - 81.1 3.8 297.8 Febr. 1959 

19.2 0.3 0.3 - 18.9 0.3 o.1 184.6 99.3 - 85.3 2.8 303.5 

I 
März 

17.3 0.3 0.3 - 17.0 0.3 o.1 169.2 86.1 - 83.1 8.1 305.0 Aoril 
15.8 0.3 0.3 I - 15.5 0.3 0.1 165.9 I 88.8 - 77.1 I 3.6 311.2 Mai 
H,6 0.2 0.2 - 15.4 0.3 0.1 170.6 85.9 - 84.7 3.6 302.7 Juni 

Ländliche Zentralkassen 

0.2 I O.l 

I 

0.2 - I o.o I 0.1 I 0.4 

II 
280.3 I 181.0 7.3 I 99.3 37.7 182.1 

I 
Dez. 1955 

0.6 0.6 0.6 - - o •• 0.5 281.9 185.8 7.3 96.1 31.0 226.1 Dez. 1956 

7.0 0.5 0.5 - 6.S o.o 0.8 193.3 121.5 o.2 71.1 33.2 304.7 Dez. 1957 

10.7 1.3 1.3 - 9.4 o.1 0.8 173.5 112.5 - 61.0 25.4 386.8 Dez. 1958 

10.4 1.0 1.0 - 9.4 o.1 0.8 

I 

153.0 93.4 - 59.6 25.7 401.1 Febr. 1959 

10.7 1.2 1.2 - 9.5 o.1 0.6 171.6 111.7 - 59.9 23.9 401.8 

I 
März 

10.5 1.1 1.1 - 9.4 0.1 0.6 193.5 115.8 - 77.7 23.8 407.9 Avril 
10.8 1.4 1.4 I - 9.4 o.1 0.6 195.5 113.7 I - 81.8 I 23.2 409.7 Mai 

12.0 2.3 2.3 - 9.7 o.1 2.6 211.1 130.7 - 80.4 23.6 417.5 Juni 

Kr e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 

3.0 I 2.1 

I 
1.5 0.6 I 0.9 I 4.2 21.7 

II 
21.5 s.o I - 16.5 I 2.5 0.3 

I 

Dez. 1955 

7.1 3.2 2.5 0.7 4.6 3.6 38.3 8.2 5.5 - 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 

13.4 4.5 3.6 0.9 1.9 9.3 48.2 9.3 6.1 - 2.5 1.3 1.l Dez. 1957 

9.7 5.1 4.2 0.9 4.6 11.5 62.7 12.9 8.8 - 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 

8.3 4.7 3.8 0.9 3.6 9.2 65.8 

I 

11.4 7.3 - 4.1 1.0 1.4 Febr. 1959 

8.4 4.9 4.0 0.9 3.5 8.3 68.1 11.4 7.5 - 3.9 0.6 1.5 

I 
März 

8.5 5.1 4.1 t.o 3.4 8.5 68.0 11.0 7.3 - 3.7 0.7 1.5 Avril 
8.6 5.3 4.3 I 1.0 3.3 8.2 I 68.6 10.8 I 7.4 - I 3.4 0.5 I 1.4 Mai 
8.8 5.5 4.4 1.1 3.3 6.5 69.5 10.6 6.7 - 3.9 0.5 1.4 Juni 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1.0 I 2.1 

I 
1.5 I 0.6 0.9 I 4.l l1.7 21.5 I 5.0 - I 16.5 I 2.5 0.3 Dez. 1955 

7.1 3.2 2.5 0.7 4.6 3.6 31.3 1.2 5.5 - 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 

13.4 4.5 3.6 0.9 8.9 9.3 41.l 9.3 6.1 - 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 

9.7 5.1 4.2 0.9 4.6 11.5 62.7 12.9 8.8 - 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 

8.3 4.7 3.8 0.9 3.6 9-2 65.8 11.4 7.3 - 4.1 1.0 1.4 Febr. 1959 

8.4 4.9 4.0 0.9 3.5 8.3 68.1 11.4 7.5 - 3.9 0.6 1.5 März 

8.5 5.1 4.1 1.0 3.4 8.5 68.0 11.0 7.3 - 3.7 0.7 1.5 Avril 

8.6 5.3 4.3 1.0 I 3.3 8.2 68.6 10.8 7.4 I - 3.4 0.5 1.4 Mai 

8.8 5.5 4.4 1.1 3.3 6.5 69.5 10.6 6.7 - 3.9 0.5 1.4 Juni 

Ländliche Kreditgenossenschaften 6) 

- I -
I 

- I - - -- I - - - I - - - - Dez. 1955 

- - - - - - - - - - - - - Dez. 1956 

- - - - - - - - - - - - - Dez. 1957 

- - - - - - - - - - - - - Dez. 1958 

- - - - - - - - - - - - - Febr. 1959 

- - - - - - - - - - - - - März 

- - - - - - - - - - - - - Avril 

- - - - I - - - - I - - I - - I - Mai 

- - - - - - - - - - - - - Juni 

otisch bedingte Abnahme durch Autgl!ederunr Yon durdtlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mlo DM, langfristifte Kredite an Wirtschaftsunternehmen 
Rerichtspfllcht fnr die Iindlichen Kredltgeno11enodlaften. WAhrend bio einodtlie8ltch Dezember 1954 diejenigen Iindlichen Kredltgenoosensdta ten beridltspflldttig waren, die zum 
8) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - +) Gewerblidte und ländliche. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpaplerbestande, Einlagen 

Zahl 
der 

Monalt- beridt-
ende !enden 

Institute 
') 

I 

191'5 Dez. 48 
19J6 Dez. 49 
I9S7 Dez. 47 
19S8 Dez. 47 
1959 Febr. 47 

März 47 
APril 47 
Mai 47 
Juni 47 

1955 Dez. 30 
19S6 Dez 30 
14<7 Dez. 29 
19'8 Dez. 29 
1959 Febr. 29 

März 29 
Avril 29 
Mai 29 
Juni 29 

19H Dez 18 
1956 Dez 19 
1957 Dez 18 
1958 Dez. 18 
1959 Febr. 18 

März 18 
APril 18 
Mai 18 
Juni 18 

19H Dez. 23 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 23 
1958 Dez. 23 
1959 Febr. 24 

März 24 
APril 24 
Mai 24 
Juni 24 

19H Dez. 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. 3 
1958 Dez. 3 
1959 Febr. 3 

März 3 
APril 3 
Mai 3 
Juni 3 

1955 Dez. 20 
1956 Dez. 20 
19S7 Dez. 20 
1958 Dez. 20 
1959 Febr. 21 

März 21 
APril 21 
Mai 21 
Juni 21 

19H Dez. 137 
19J6 Dez. 153 
1957 Dez 162 
1958 Dez. 174 
1959 Febr. 178 

März 179 
Avril 180 
Mai 187 
Juni 186 

1955 Dez. 14 
1956 Dez. 14 
1951 Dez. 14 
1958 Dez. 14 
1959 Febr. 14 

März 14 
APril 14 
Mai 14 
Juni 14 

Kredite an Nichtbanken 

noch: 1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wirrsdtafrsuntemebmen und Private 

Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite 

Debitoren Wechsel-
kredite. 

Debitoren 

insgesamt i Sdtarz· 

mit I ohne wemsei Mittel- Lang- I 
Mittel- Lang-

und fristige fristige fristige fristlge Konto-Sdtatzwedtse)(n) Konto- unver· 
I 

Kredite Kredite korrent~ Wechsel- Kredite Kredite 
und unverzinsl!dte(n) 

Insgesamt Akzept- korrent· zinsliehe ') ') insgesamt Akzept· und kredite ') ') 
Schatzanweisungen kredite und Sdtatzan- insgesamt kredite sonstige des Bundes und sonstige weisungen 

der Under Kredite des Kredite 

I 
Bunde• 

I 
und der 

I I i I Länder 

Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. G run dk re di tanstal t en 

JJ.J 30.3 30.0 - 30.0 J2.2 211.6 10 667.7 26.4 26.1 - 26.1 0.3 194.9 

I 

9 187.0 
31.3 23.9 23.7 - 23.7 7.6 229.4 B 004.8 22.9 22.7 - 22.7 0.2 212.6 II 323.7 
H.! 21.3 28.1 - 28.1 7.2 204.0 H B4.8 23.8 23.6 - 21.6 0.2 188.2 ll 322.1 
57.6 5),7 51.5 - 51.5 6o1 178.0 18 894.6 Jl,) 32.9 - 32.9 o.2 Hlo9 H 810.0 
70.1 62.6 62.3 - 62.3 7-8 169.1 19 336.7 47.2 46.9 - 46.9 O.l H8.0 16 148.2 
67.6 60.0 59.3 - S9.l 8.3 176.3 19 561.2 47.8 47.1 - 47.1 0.7 Hl.1 

I 
16 320.8 

55.9 48.3 47.3 - 47.3 8.6 176.2 19 901.1 36.3 35.3 - 35.3 1.0 155.2 16 570.3 
61.6 52.1 50.8 - 5'0.8 to.8 176.1 20 202.3 48.3 47.0 - 47.0 1.3 1S8.8 16 843.2 
64.6 55.1 54,0 - 54.0 10.6 212.2 20 423.8 47.8 46.7 - 46.7 1.1 194.9 17 040.6 

Private Hypothekenbanken °) 

28.0 17.3 17.0 - 17.0 11.0 59.3 4 423.3 15.6 H.3 - 15.3 O.l 56.0 

I 

l 634.2 
15.8 11.4 11.2 - 11.2 4.6 67.8 5 408.4 10.7 10.5 - 10.5 0.2 64.3 4 546.0 
19 1 !5.4 15.2 - 15.2 3.9 81.9 6 574.2 11.! 11.1 - 11.1 0.2 72.7 5 H2.2 
36.6 34.5 34.5 - 34.5 2-1 H.3 8 6H.l 19.7 19.7 - 19.7 o.o 64.1 6 796.2 
49.0 46.7 46.6 - 46.6 2-4 72.4 8 876.8 3S.4 35.3 - 35.3 0.1 63.7 6 990.0 
47.4 45.0 44.9 - 44.9 2.5 7S,9 8 99S.9 36.1 36.0 - 36.0 o.1 61.1 7 077.1 
37.5 35.1 34.9 - 34.9 2.6 74.5 9 190.5 23.7 23.5 - 23.5 0.2 64.0 I 7 206,0 
38.9 36.5 36.3 - l6.l 2.6 73.5 9 126.4 33.5 33.3 - 33.3 0.2 64.8 7 333,1 
42.0 39.6 39.5' - 39.5 2.5 63.4 9 421.8 33.3 33.2 - 33.2 0.1 54.7 

' 
7 424.7 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

24.2 13.0 11.0 - I 13.0 11-2 H2.3 6 244.4 10.1 10.1 -
I 

10.8 - 131.9 ' 5 H2.8 
H.5 u.s 12.5 - 12.5 3.0 161.6 7 596.4 12.2 12.2 - 12.2 - H8.3 6 777.7 
16.2 )2.9 12.9 - 12.9 3.3 ll3.0 8 780.6 12.5 12.5 - i 12.5 0.0 115.5 7 870.1 
21.0 17.] 17.0 - 17.0 4.0 102.7 10 249.3 13.4 !l.2 - llo2 o.2 87.8 9 013.8 
21.1 t;.9 15.7 - 15.7 5.4 96.7 10 H9,9 1!.8 1!.6 - I 11.6 0.2 84.3 9 158.2 
20.2 15.0 14.4 - 14.4 5.8 100.4 10 565.3 11.7 1!.1 -

I 

11.1 0.6 88.0 9 243.7 
18.4 13.2 12.4 - 12.4 6.0 101.7 10 712.6 12.6 11.8 - 11.8 0,8 9!.2 9 364.3 
22.7 )5',6 14.5 - 14.5 8.2 102.6 10 875.9 14.8 13.7 - 13.7 !.1 94.0 9 510.1 
22.6 15·5 14.5 - 14.5 8.1 148.8 11 002.0 14.5 13.5 I - 13.5 1.0 140.2 9 615,9 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1 OS3.3 1 004.8 273.3 11.6 ]51.7 780.0 314.1 5 085.6 877.6 146.1 21.6 124.J 731.5 291.7 3 132.4 
1 224.7 1 144.8 341.7 9.1 H9.6 876.0 783.5 5 925.7 932.5 160.6 9.1 151.5 771.9 761.6 4 337.5 
2 742.9 1 S98.6 528.0 16.4 511.6 2 214-9 443.8 6 015.8 1 212.8 \H.5 16.4 169.1 1 027.3 406.7 4 806.0 
3 050.0 1 224-7 381.2 21.3 359.9 2 668.8 4>8.8 6045.5 939.7 11!.0 21.3 89.7 828.7 398.4 5 063.0 
l 503.3 1 315.0 490.6 25.2 465.4 3 012.7 505.4 6 323.5 934.3 135.9 25.2 110.7 798.4 42!.0 5 05!.7 
l 683.4 1 430.0 588.8 23.2 565.6 3 094.6 503.0 6 328.8 992.3 167.2 23.2 144.0 825.1 41!.8 5 052.6 
l 829.6 1 303-l 417.8 15.2 402.6 3 411.8 500.8 6 283.6 1 035.5 )50.0 15.2 134.8 885.5 420.4 4 964.0 
3 526.5 1 272.3 339.5 44.1 295.4 3 187.0 524.6 6 40!.7 1 085.9 153.1 44.1 109.0 932.8 441.7 4 905.9 
3 462.0 1 309.4 393.8 4:2.4 351.4 3 068.2 664.11) 6 18!.8 1 059.2 )53.8 42.4 111.4 905.4 519.4 4 663.2 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

24.4 22.5 22.5 - 22.5 1.9 16.1 2 853.1 22.4 22.4 - 22.4 - 15.1 2 498.5 
19.2 18.2 18.2 - 18.2 1.0 26.0 3 391.5 17.0 17.0 - 17.0 - 25.1 2 710.2 
22.6 20.6 20.6 - 20.6 2.0 24.4 3 279.4 20.5 20.5 - 20,5 - 24.3 2 863.5 
0.2 o.2 0.2 - 0.2 - 21.7 2 905.2 0.2 0.2 - 0.2 - 11.2 2 703.5 
0.4 0.4 0.4 - 0.4 - 42.7 2 842.8 0.4 0.4 - 0.4 - 11.1 2 640.0 
0.6 o.6 0.6 - 0.6 - 48.8 2 859.6 0.5 0.5 - 0.5 - 10.6 2 619.2 
0.5 o.5 0.5 - 0.5 - 50.1 2 777.4 0.3 0.3 - 0.3 - 10.7 2 528.5 
0.5 o.5 0.5 - 0.5 - 51.8 2 687.9 0.3 0.3 - 0.3 - 11.0 2 432.2 
0.8 o.8 0.8 - 0.8 - 53.4 2 493.9 0.4 0.4 - 0.4 - u.o 2 214,3 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1 028.9 982.3 250.8 2!.6 229.2 771.1 298.0 2 232.5 8H.2 123.7 21.6 102.1 731.5 

I 
276.6 1 333.9 

1 205.5 1 126.6 330.5 9.1 321.4 875.0 757.5 2 534.2 915.5 )43.6 9.1 134.5 77!.9 736.5 1 627.3 
2 720.3 1 578.0 507.4 16.4 491.0 2 212.9 419.4 2 736.4 1 192.3 165.0 16.4 148.6 1027.3 382.4 I 942.S 
3 049.8 1 224-5 381.0 21.3 359.7 2 668.8 437.1 3 140.3 939.5 no.8 21.3 89.5 828.7 387.2 2 359.5 
3 502.9 I 314.6 490.2 25.2 465.0 3 012.7 462.7 3 480.7 933.9 135.5 25.2 110.3 798.4 409.9 2 411,7 
3 682.8 1 429.4 588.2 23.2 S65.0 3 094.6 454.2 l 469.2 991.8 166.7 23.2 143.5 825.1 

I 
40!.2 2 433.4 

3 829.1 1 102-8 417.3 15.2 402.1 3 411.8 450.7 l >06.2 1 03S.2 149.7 15,2 134.5 885.5 409.7 2 435.5 
3 S26.0 1 271.8 339.0 44.1 294.9 3 187 .o 472.8 3 713.8 1 085.6 152.8 44.1 

I 
108.7 932.8 430.7 2 473.7 

3 461.2 1 308.6 393.0 42.4 350,6 3 068.2 610.71) l 687.9 1 058.8 153.4 42.4 111.0 905.4 508.4 2 448.9 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

861.3 868.3 288.4 o.o 288.4 579.9 
1632.2 6.7 868.3 281.4 o.o 

I 

288.4 579.9 
I 63].2 

6.7 
971.1 971.1 128.2 o.o 328.2 642.9 695.1 6.6 971.1 328.2 o.o 328.2 642.9 695.1 6,6 

1 000.6 1 000.6 176.5 0.0 376.5 624.1 805.4 6.2 1 000.6 376.5 o.o 376.5 624.1 805.4 6.] 
1 09S,2 1 095.2 386.1 o.o 386.1 709.1 1 085.5 5.8 1 095.2 386.1 o.o 386.1 709.1 I 085.5 5oS 
1148.3 1148.3 38!.0 o.o 381.0 767.3 1 062.2 5.8 1 148.3 38!.0 o.o 381.0 767.3 I) 062,2 5.8 
1 182.4 1 182.4 375.5 0.0 375.5 806.9 1 077.1 5.7 1182.4 175.5 o.o 375.5 806.9 11077.1 5.7 
1 234.4 1 234.4 386.6 0.0 386.6 847.8 ,} ~6!:: 5.7 1 234.4 386.6 o.o 386.6 847.8 1 095.4 5.7 
1 216.8 1 216.8 340.7 o.o 340.7 876.1 5.7 1 216.8 340.7 o.o i 340.7 876.1 1 104.8 5,7 
1 220.4 1 220.4 334.0 0.4 333.6 886.4 l111o.8 5'.9 1 220.4 334.0 0.4 I 333.6 886.4 !1no.s 

' 
5.9 

Postscheck- u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

609.5 - - - - 609.5' 1.4 697.6 - - - - -

I 
1.4 

I 

71.0 
850.2 - - - - 150.2 - 808.6 - - - - - - n.o 

1 018.4 - - - - 1 018.4 - 990.7 - - - - - - 99.9 
1 077.2 - - - - 1 077.2 - 1 261.2 - - - - - - 132.2 

865.2 - - - - 865.2 - 1 397.7 - - - - -

I 

-

I 

133.8 
907.0 - - - - 907.0 - 1 397.2 - - - - - - 133.4 
937.0 - - - - 937.0 - 1 402.3 - - - - - - 136.5 
722.0 - - - - 722.0 - 1 419.2 - - - - - - H0.4 
790.0 - - - - 790.0 - 1 416.9 - - - - - - 145.3 

Anmerkungen •) und ') bis ') s. erste Seite der Tabelle lll, A 1. - 6) Die Kredite an Wirtsdtaftsunternehmen und Private enthalten auch Einkaufskredite an Händler und geringt 
Geldanlage angekaufte Wechsel. - 7) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - 0 ) Einschließlich Sdtiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der • Kreditinstitute mit 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

----------· 
Kredite an ölfentlidle Stellen I Kredite an Kreditinstitute 

I 
Kurzfnstige Kredite 

----~--1 I 

Kurzfristige Kredite 
----- ----- ---

insgesamt I Sdlatz- Debitoren 
wemsei -----------

mit I ohne und 

I 

i I lang-Sdlatzwedlsel(n) 

I 

unverw Mittel- Mittel-
zinshebt fristige fristige fristige 

I 

und unverzinsliche(n) Debitoren 
Sd1atzanweisungen (Kassen~ Wedlsel- Sm atz- Kredite Kredite 

darunter Wedlsel- Kredite 

des Bundes und kredite) kredite anwei~ ') ') insgesamt 
Akzept- kredite ') 

der Länder 
I I 

sungen insgesamt 
des kredlte 

I 

I I 

Bundes i 

I I 

I 

I i 
und der i 

I Länder 
' 

I 

I Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. Grundkreditanstalten 
I 

25.8 3.9 3.9 I - 21.9 16.7 1 480.7 3.3 I 3.2 
I 

- o.1 25.8 
I 8.4 1.0 1.0 I - 7.4 16.8 1 681.1 4.0 4.0 - o.o 23.2 

11.5 4.5 4.5 I - 7.0 16.7 2 032.5 8.1 8.1 - 0.0 H.2 
24.5' 18.6 18.6 - 5.9 26-1 ~ 084.6 9.6 9.6 - o.o 30.8 
22.9 15.4 15.4 

I 
- 7.5 21-1 ~ 188.5 19.4 19.4 - - 29.5 

19.8 12.2 12.2 - 7.6 25.2 3 240-4 20.2 20.2 - o.o 28.4 
19.6 12.0 12.0 I - 7.6 21.0 3 332.8 12.2 12.2 - o.o 27.5 
13.3 3.8 3.8 

i 
- 9.5 17.3 3 H9.1 

I 
17.9 17.8 - 0.1 27.8 

16.8 7.3 7.3 - 9.5 17.3 3 383.2 I 15.6 15.6 - o.o 27.4 

Private Hypothekenbanken °) 

12.4 1.7 1.7 - 10.7 3.3 789.1 3.3 3.2 -
i 

0.1 I 2.8 
5.1 0.7 0.7 - 4.4 3.5 862.4 3.4 3.4 - 0.0 2.3 
7.8 4.1 4.1 - 3.7 9.2 1 122.0 2.1 2.8 - o.o 9.2 

16.9 14.8 14.8 - 2.1 11.2 1 849.1 5.1 5-t - - 9.5 
13.6 11.3 11.3 - 2.3 8.7 1 886.8 12.2 12.2 - I - 8.4 
11.3 8.9 8.9 - 2.4 12.8 1 918.8 15.5 15.5 -

I 

o.o 7.3 
13.8 11.4 11.4 - 2.4 10.5 1 984.5 6.6 6.6 - o.o 6.4 

5.4 3.0 3.0 - 2.4 8.7 1 993.3 14.6 14.6 - o.o 6.8 
8.7 6.3 6,3 - 2.4 8.7 1 997.1 5.8 5.8 - - 6.4 

Öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

13.4 2.2 2.2 ' - 11.2 

I 

13.4 I 691.6 o.o 0.0 - I 23.0 -
3.3 0.3 0.3 - 3.0 13.3 811.7 0.6 0.6 - - 20.9 
3.7 0.4 0.4 - 3.3 7.5 910.5 5,3 5.3 - - 26.0 
7.6 3.8 3.8 - 3.8 14.9 1 235.5 4.5 4.5 - 0.0 21.3 
9.3 4.1 4.1 - 5.2 12.4 1 301.7 7.2 7.2 - - 21.1 
8S 3.3 3.3 - 5.2 12.4 1 321.6 4.7 4.7 - - 21.1 
5.8 0.6 0.6 - 5.2 10.5 1 348.3 5.6 5.6 - o.o 21.1 
7.9 0.8 0.8 - 7.1 8.6 1 365.8 3.3 3,2 - 0.1 21.0 
8.1 1.0 1.0 - 7.1 I 8.6 1 386.1 9.8 9.8 - o.o 21.0 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

175.7 127.2 127.2 - 48.5 22.4 1 253.2 553.1 132.3 2.0 420.8 320.4 
292.2 212.3 188.1 24.2 79.9 21.9 1 588.2 447.2 183.5 0.6 263.7 268.9 

1 530.1 385.8 312.5 43.3 1 144.3 37.1 1 209.8 393.8 200.7 - 193.1 339.2 
i 2 110.3 285.0 270.2 14.8 1 825.3 60.4 982.5 184.6 64.2 - 120.4 190.9 

2 569.0 380.7 354-7 26.0 2 188.3 84.4 1 271.8 258.3 67.2 - 191.1 187.5 
2 691.1 437.7 421.6 16.1 2 253.4 91.2 1 276.2 277.'5 64.6 - 212.9 186.2 
2 794.] 267.8 267.8 - 2 526.3 80.4 1 319.6 303,6 57.5 - 246.1 174.2 
2 440.6 186.4 186.4 - 2 254.2 82.9 1 495.8 262.7 64.6 - 198.1 166.5 
2 402.8 250.2 240.0 10.2 2 152.6 144.77) 1 518.6 275.9 68.1 - 207.8 170.7 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

I 

2.0 0.1 o.1 - 1.9 1.0 354.6 
! 

142.9 - - 142.9 2.8 
2.2 1.2 1.2 - 1.0 0.9 681.3 73.9 0.5 - 73.4 0.8 
2.1 0.1 0.1 - 2.0 0.1 415.9 63.2 0.6 - 62.6 0.6 
o.o o.o o.o - - 10.5 201.7 20.7 o.o - 20.7 -
o.o o.o o.o - - 31.6 202.8 20.6 - - 20.6 -
o.1 0.1 o.1 - - 38.2 240.4 20.8 o.o - 20.8 -
0.2 0.2 0.2 - - 39.4 248.9 20.8 - - 20.8 -
0.2 0.2 0.2 - - 40.8 255.7 20.5 - - 20.5 -
0.4 0.4 0,4 - - 42.4 279.6 i 15.9 o.o - 15.9 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

173.7 127.1 127.1 - I 46.6 21.4 898.6 410.2 I 132.3 2.0 277.9 I 317.6 
290.0 211.1 186.9 24.2 71.9 21.0 906.9 373.3 183.0 0.6 190.3 268.1 

1 528.0 385.7 342.4 43.3 I 1142.3 37.11 793.9 330.6 200.1 - 130.5 338.6 
2 110.3 285.0 270.2 14.8 1 825.3 49.9 780.8 163.9 64.2 - 99.7 190.9 
2 569.0 380.7 354.7 26.0 2 188.3 52.8 1 069.0 237.7 67.2 - 170.5 187.5 

I 2 691.0 437.6 421.5 16,1 

I 

2 253.4 53.0 1 035.8 256.7 64.6 - 192.1 186.2 
2 793.9 I 267.6 267.6 - 2 526.3 41.0 1 070.7 282.8 57.5 - 215',3 174.2 
2 440.4 I 186.2 186.2 - 2 254.2 42.1 I 240.1 242.2 64.6 - 177.6 166.5 
2 402.4 I 249.8 239.6 10.2 2 152.6 102.37) 1 239.0 260.0 68.1 - 191.9 170.7 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

- - - - - - -

I 

2.8 0.4 - 2.4 1.2 
- - - - - - - 2.6 0.2 - 2.4 0.3 - - - - - - - 2.1 0.6 - 1.5 0.1 
- - - - - - - 6.3 5.4 - 0.9 0.0 - - - - - - -

I 

1.5 0.7 - o.s o.o 
- - - - - - - 1.4 0.6 - o.s o.o 
- - - - - - - 1.3 0.1 - 1.2 o.o 

i - - - - - - - 4.7 0.2 - 4.5 o.o 

I 
- - - - - - - 4.1 0.2 - 3.9 o.o 

i Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

609.5 - - - I 
609.5 - 626.6 I 45.7 - - 45.7 6.1 

' 150.2 - - - 850.2 - 731.6 111.5 - - 111.5 0.7 
I 018.4 - - - 1 018.4 - 890.8 11.5 - - 11.5 0.7 
1 077.2 - - - 1 077.2 - 1129.0 48.7 - - 48.7 -

865.2 - - - 865.2 - 1 263.9 0.1 - - o.1 -
907.0 - - - 907.0 - 1 263.8 58.0 - - 58.0 -
937.0 

I 
- - - 937.0 - 1 265.8 20.5 - - 20.5 -

722.0 - - - 722.0 

I - 1 268.8 240.4 - - 240.4 -
790,0 - - - 790.0 - 1 271.6 218.4 - - 218.4 -

I 

I 

I 

Beträge .Sonstige Kredite". Weitere Angaben nber Teilzahluneskredlto 1. Tabelle Ill, A 2. - 1) Quelle: Bundesmlni5ter für das Post- und Fernmeldewesen. 
Sonderaufgaben". 

Monats~ Lang-
fristlge ende 

Kredite 
') 

129.0 Dez. 195S 
149.5 Dez. 1956 
171.1 Dez. 1957 
227.0 Dez. 19;8 
231.1 Febr. 1959 
230.0 März 
223.4 Aoril 
273.6 Mai 
283.3 )uni 

41.1 Dez. 1955 
44.7 Dez. 1956 
44.2 Dez. 19n 
51.0 Dez. 1958 
52.6 Febr. 1959 
52.2 März 
52.0 APril 
51.9 Mai 
60.0 Juni 

87.2 Dez. 1955 
104.8 Dez. 1956 
126.9 Dez. 1957 
176.0 Dez. 1958 
178.5 Febr. 1959 
177.8 März 
171.4 APril 
221.7 Mai 
223.3 Juni 

7 530.8 Dez. 1955 
8 887.4 Dez. 1956 

10 074.8 Dez. 1917 
10 600.1 Dez. 1958 
10 581.3 Febr. 1959 
10 730.7 März 
10 836.8 Aoril 
10 857.6 Mai 
10 983.4 Juni 

3 199.0 Dez. 1955 
3 311.6 Dez. 1956 
3 343.7 Dez. 1957 
3 356.1 Dez. 1958 
~ 213.7 Febr. 1959 
3 221.2 März 
3 210.3 APril 
3 211.1 Mai 
3 186.2 Juni 

4 331.1 Dez. 1955 
5 575 .s Dez. 1956 
6 731.1 Dez. 1957 
7 244.0 Dez. 1958 
7 367.6 Febr. 1959 
7 509.5 März 
7 626.5 April 
7 646S Mai 
7 797.2 Juni 

1.0 Dez. 1955 
1.0 Dez. 1956 
0.8 Dez. 1957 
0.4 Dez. 1958 
0.3 Febr. 1959 
0.3 März 
0.3 Aoril 
0.3 Mai 
0.3 Juni 

48.6 Dez. 1955 
57.4 Dez. 1956 
76.3 Dez. 1957 
63.5 Dez. 1958 
58.1 Febr. 1959 
58.o März 
57.7 APril 
46.8 Mai 
48.7 Juni 

Wedloelkredlto: Zur 



III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

2. Teilzahlungskredite 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 

M,ioDM 

1957 I 1958 I 1959 

: 

Gruppen 
Dez. Dez. April Mai Juni 

I 
Alle Bankengruppen l 957.6 3 314.9 3 431.0 3 514.7'3 543.0 
T eilzahluneskredi tinstitute 1 739.0 2 049.4 2 111.8 2 162,312 183,4 

Kreditinstitute (ohne Teil-
zahluneskreditlnstitute) 1 218.6 1 265.5 1 319.2 1 H2,4

1

1 359,6 

davon 
Großbanken ') 131.5 125.3 134.1 149,61 130.5 
Staats-, Relrional- und 

Lokalbanken 230.1 249.5 261.7 267.7 i 279.3 
Privatbankiers 37.5 47.0 5),7 57.8: 60.3 
Girozentralen 122.4 12>.2 133.8 134.9 i 134.4 
Sparkassen 593.1 584.2 593.6 

::: :I 
609,8 

Gewerbliche Kredit· 
genosseasehaften 86.4 112.4 114.3 119.8 

Llindliche Kredit-
genossensdtaften 17.0 21.4 22.8 23,7 24.0 

Obriee Gruppen I) 0.5 0.5 3.1 3.31 1.5 

ZUIH 

Ver-
gletd< 
)uni 

1958 

2 980.7 
1 776,7 

1 204,0 

125.5 

234.8 
39.6 

119.8 
%9.8 

96.2 

17,9 
0,5 

1) Kurz- und mittelfristig. - 1) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstltute. - 1) Spezial·, Haus-
und Branchebanken, Zentralkassen, Kreditin•titute mit Sonderaufgaben. 

b) Verwendung und Höhe der Teilzahlungskredite 
1

) 

von Teilzahlungskreditinstituten 

1958 1959 

4. Vj. 1. Vj. I 2. Vj. 

Verwendungszweck I Durch- Durch- Durch• 
Mio schnitt!. Mio schnittl.l Mlo 

schnitt!. 
DM :Kredit- DM 

Kredit- DM 
Kredit· 

1 

botras betrag betrag 
in DM in DM in DM 

Neu in Ans"Pruch genommene 
Teilzahlungskredite insgesamt 

davon entfallen auf Kredite 
907.6 460 673.8 620 871.6 608 

zur Beschaffune von 
Maschinen zur Erstellung 

von Wirtschaftsgütern 1) 
Lastkraftwagen, Zug-

41.1 5 J49 33.0 8 HO 45.9 9 401 

masdJinen, Anhängern 
Handwerklichen und beruf-

72.9 9 992 69.6 9 892 91.3 10 791 

liehen Einrichtungen 30.7 2 946 30.8 4132 33.7 3 484 
Bekleidung, Textilhausrat 243.9 198 107.2 185 148.9 186 
Fahrrädern, Nähmaschinen. 

Sdueibmasd:J.inen 12.7 411 
Hauswirtschaft!. Maschinen 

9.5 485 13.7 461 

und GerAten 1) 89.9 368 62.5 370 76.4 380 
Möbeln 137.0 778 91.3 913 102.0 832 
Personenkraftwagen und 

Motorrädern 163.6 2 599 174.0 2 606 265.1 2 386 
Rundfunkleräten 80.9 634 64.7 704 53.1 644 
Sonstigen Gebraud:tsaütem 34.9 468 31.2 754 41.5 666 

Nad<rld<tltd<: An Händler-

~f:fanufsi~!~f:: 156.4 4 491 192.2 4672 199.8 4 786 

zutH Vergleld< 

2. Vj. 1958 

I Durch-

Mio 
'Schnitt!. 

DM \Kredit· 
betrag 
in DM 

758.0 511 

42.3 7 882 

96.9 9 325 

22.3 2 810 
162.1 178 

I 

12.8 431 

73.5 i 364 
88,3 768 

190.9 2 263 
40.3 605 
28.6 536 

91.7 4 348 

1) Abweichend von der übrigen Kreditstatistik (auch der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle 
nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, sondern der Gesamtbetrag der Im 
jeweiligen Zeitabschnitt neu in Anspruch genommenen Teilzahlungskredite. - ') Z. B. Textil-, 
landwirtschaftliche Maschinen. - ') Z. B. Öfen, Staubsauger, Waschmaschinen usw. 

3. Wertpapierbestände und Konsortialbeteiligungen 1) 

MioDM 

Wertpapiere 

Anleihen und ver- Anleihen i 

zinsliehe Schatz- nnd I , 
anweisungen des verzins.. i Kon-
Bundes und der liehe Sonstige Börsen .. sortial· 

Monats-
Ins- Länder Schatz- I verzins~ gängige Son- betei-

ende anwel- liehe Divl- stige ligun-gesamt Wert· Wert-
') darunter sungen denden- gen 

der Bun- der Ge- papiere werte papiere 
Ins- desbahn 

meinden: ') 
gesamt und Bun- und Ge-~ 

i 
despost meinde .. 

verbände 

Alle Bankengruppen 

1955 Dez. 6 368.3 1 6n.8 H0.4 100.2 

I 
' 711.0 824.9 78.4 

I 
190.9 

1956 Dez. 6 530.2 1 492.5 499.9 65.8 3 884.0 1 016.5 71.4 306.6 
1957 Dez. 7 857,5 1 397.9 509.8 119.2 5 234.4 1 029.2 76.8 370.0 
1958 Aua. 11 228.9 2 068.0 838.5 136.1 7 774.1 1 153.1 97.6 316.1 

SePt. 11 646.7 2116.4 879.5 134.4 8 103.2 1 191.0 101.7 372.8 
Okt. 12 370.2 2 539.8 1235.3 144.0 8 293.7 1 284.4 108.3 319.6 
Nov. 12 819.6 2 598.0 1 278.3 147.1 8 646.7 1 312.4 115.4 316.0 
Dez. 12 825.0 2 599.7 1 271.6 143.7 8 754.2 1 242.2 85.2 321.2 

1959 )an. 13 723.0 2 712.6 1 316.4 142.8 9 508.8 I 270.6 88.2 300.2 
Febr. 14 248.7 2 794.9 1 392.2 143.3 9 902,7 I I 322,0 85.8 331.7 
März 14 465.5 2 839.0 1 392.5 147.5 10 110.9 . 1 285.6 82.5 356.3 
APril 15 290.1 3 109.7 1 499.9 143.7 10 641.5 1 302.2 93.0 310,7 
Mai 15 884.6 3 252.3 1 627.7 145,8 11 074.4 1 317.9 94.2 341.2 
Juni 16 045,2 3 091.8 1 474.2 146.4 11 343,0 1 365,6 98.4 328,71 Juli P) 16 519.5 2 939.5 . . . ... ... 1 389.6 . .. 337.4 

Kreditbanken 

1958 Dez. 

I 
4 245.5 I 782.91 337.3 

I 
24.0 12 188.6 I 1 183.51 66,5 

I 
321.2 

1959 APril 4 773.8 894.8 329,0 20.4 2 550.1 I 238,1 70.4 310.1 
Mai 5 051.9 961.0 381.6 21.2 2 744.6 I 253.3 71.8 340.9 
Juni 5 080.3 872.2 301.1 22.7 2 806,7 I 1 304.1 74.6 328.8 

Großbanken °) +) 

1958 Dez. 

I 
2 342.41 466.41 228.7 

I 

11.7 I t 092.6 740.1 1 31.6 

I 

226.1 
1959 APril 2 546.3 500.1 205.4 8.1 I 242,7 ;~t11 34.0 213.3 

Mai 2 717.3 526.6 238.2 8.3 1364,8 31.5 236.0 
Juni 2 771.8 503.0 209.8 8.3 1 407.2 819,0 I 34.3 225.6 

Staats-, Regional- und Lokalbanken + l 
1958 Dez. 

I 1 383.21 235.41 
86,5 

I 

10.3 I 834.2 I 279,71 23.6 

I 
67.2 

1959 APril 1 608.8 306.1 99.8 10.3 971.6 296.9 23.9 67.7 
Mai 1 684.2 326.9 107.8 10.5 1 027.7 ! 296.5 22.6 69.1 
Juni 1 660.7 280.1 66.6 11.1 1 040,9 304.9 23.7 69.4 

Privatbankiers +) 
1958 Dez. 

I 
475.0 I 73.0 I 20.3 

I 

2.0 

I 

235.41 154.5 I 10.1 

I 
27.9 

1959 April 565.3 80.2 21.3 1.8 301.6 I 170.6 11.1 29.0 
Mai 597.1 97.9 32.2 2.2 319.fl ! 164,8 12.4 35.8 
Juni 590.1 79.3 22.2 3.1 322.5 j 170.2 15.0 33,8 

1) S. auch Tabelle III, B 1, Zwischenbilanzen, Aktiva, • Wertpapiere und Konsortialb 

Monats­
ende 

1958 Dez. 
1959 Aoril 

Mai 
Juni 

1958 Dez. 

1

1959 APril 
Mai 
Juni 

11958 Dez. 
1959 ANil 

Mai 
Juni 

Wertpapiere 
----~----------~~~~----~--------

Anleihen und ver- ! Anleihen 
zinsliehe Schatz- i u~d 

ins­
gesamt 

') 

anweisungen des ' verzms· 
Bundes und der 

1 

liehe 
Länder Schatz-

anwei .. 
darunter sungen 
der Bun- der Ge-

Ins- desbahn meinden 
gesamt und Bun- un~ Ge-

d memde-
espost verbände 

Sonstige 
verzins­

liche 
Wert­

papiere 
') 

Börsen .. 
einglge 

Divi­
denden­

werte 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

44.91 53.4 
53.3 
57.7 

8.1 I 1.8 I _

1 

8.4 2.5 0.2 
9.6 3.4 0.2 
9.8 2.5 0.2 

~~:~I ::~ 
32.3 9.9 
36.1 1o.o 

Girozentralen 

11 679.31 
290.9 

I 
178.7 I 23.5 11 n8.61 43.3 

1 915.8 286.1 170.8 22.5 1 557.6 45.6 
1 971,5 308.7 201.9 ~~:~ I } ii~:: 46.0 
1 911.5 220.1 112.9 44.6 

Sparkassen 

13 991.91 714.9 

I 

415.2 I 74.1 13 198.31 3.3 I 5 025.8 1 005.7 600.3 I 79.3 3 935.4 3.5 
5 184.7 1 033,1 626.6 79.7 4 066.5 3.5 
5 336.8 1 047.2 635.8 81.0 4 203.1 3.5 

Kon­
Son- sortial­
ttlge betel­
Wert· · hgun­

papiere ! gen 

I 
I 

o.1 

3.0 
4.0 0.6 
3.2 0.3 
3.2 

1.3 I 1.9 
1.9 
2.0 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. 

1958 Dez. 
1959 April 

Mai 
Juni 

1958 Dez. 
1959 Aoril 

Mai 
Juni 

Grundkreditanstalten 

661.1 I 503.8 

1

153.5 I 2.0 I 765.4 571.5 182.6 2.0 
765.4 577.4 191.9 2.0 
769.5 578.2 192.4 2.0 

153.71 190.4 
184.5 
187.8 

0.0 I o.o 
o.o 
o.o 

1.6 
1.5 
1.5 
1.5 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

I 
252.0 I 66.6

1 

42.2 I 1.9

1 

387.3 85.8 58.~ 1.9 
423.3 95.5 68.5 1.9 
424.5 98.8 73.2 0.9 

182.21 298.9 
325.2 
324.1 

0-8 I 0.5 
0.5 
0.6 

0.5 
0.2 
0.2 
0.1 

Post~check- und Postsparkassenämter 

1958 Dez. 
1959 APril 

Mai 
Juni 

1

1958 Dez. 
1959 Aoril 

Mai 
Juni 

1 268.91107.3 1 
1 490.8 102.3 : 

: m:; tgi:: 1 

65.0 I H.8 
54.9 
54.9 

11.9 

1

1149.7

1 

I 
11.9 1 376.6 -
11.9 1 409,6 -
11.9 1 434.9 -

A II e ü b r i g e n G r u p p e n 3) 

I 

726.6

1

133.2 I 79.7

1 

6.4 I 
931.3 163,3 94.7 5.8 
963,9 174.2 102,4 5.7 
973.4 173.o 103.9 5.8 

563.31 732.7 
753.9 
764.7 

11.3 112.41 14.4 15.1 
14.5 15.6 
12.9 17.0 

sensehaften und Teilzahlungskred!tlnstitute, - O) Deutsche Bank AG., Dresdner 
eteiligungen". - ') Einschließlich Kassenobligationen. - ') Zenualkassen, Kreditgenos­

AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute .. - +) Untergruppe der Bank 
Kreditbanken. - P) Vorläufig. 
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Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Binlagen 

4. Kredite und Einlagen der Lindlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

Kredlte Einlagen 

Zahl I Monat•· der 
ins- Dehi-

j 
lang- Sidtt· I 

ende Institute toren Wecnsel- fritti~e 'I 
ins- und Spar· 

') &'esamt 
') 

I 

kreditc Kredite eesamt Tennin-leinlagen 

I I 
einlagen 

I 
Zeit Girale Zelt Gtrale 

V erfOgungen VerlOgungen 

1953 Se~t. 11112 1 H6.61 1 0~7.7 141.1 I 147.1 2 06~.1 152.11 1 2B.O 
Dez. 11 067 1 ~65.1 1 059.1 B6.0 170.0 22~9.7 164.1 1 404.9 

1954 März 11 061 1 B9.9 1 189.4 154.6 195.9 2 470.S 134.3 1 636.2 
Juni 11 042 1 712.1 1 333.5 173.6 205.7 2 H3.0 841.1 1 704.9 
Se~t. 11 056 1 775.o I 1 375 .o 172.3 227.1 2 739.7 910.4 1 129.3 
Dez. 10 991 1 SB.4 1 407.6 173-S 272.3 2 957.3 930.6 l 026.7 

1955 März 10 998 2 106.7 1 H7.7 i 195.9 H3.1 3 171.9 983.] 2 195.7 
Juni 10 969 2 253.9 1 706.1 202.4 34S.4 3 2B.4 I 982.7 2230.7 
Seot. 10 967 2 426.1 1 818.7 201.8 405.6 3 450.1 1 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 2 H6.4 1 738.0 185.1 433.3 3 631.9 1 072.4 2 559.5 

1956 März 10 932 2 538.0 I 870.8 204.2 463.0 3 767.4 t 077.1 2 690.3 
Juni 10 901 l 749.2 2 041.0 228.1 479.9 3 787.7 1 077.9 2 709.8 
Seot. 10 901 2 768.6 2 036.~ 217.7 514.4 

i 
3 953.6 1 160.7 2 792.9 

Dez. 10 SM 2 846.9 2 098.0 201.0 547.9 4 157.5 1 171.0 2 986.5 
1957 März 10 868 3 011.6 2 210.4 219.2 582.0 4 234.4 1 161.9 3 072.5 

Juni 10 846 3 121.5 2 272.3 234.8 614.4 4 275.0 1 209.6 3 065.4 
Sevt. 10 sn 3 091.9 2 210.4 219.9 661.6 4 590.8 1 388.5 3 202.3 
Dez. 10 806 3 122.5 2 208.2 197.9 716.4 4 932.1 1 400.0 3 n2.1 

1958 März 10 SB 3 327.2 2 349.5 

I 
217.4 760.3 5 24S.2 1 480.1 3 764.4 

Juni 10 7SS 3 B2.0 2 501.4 224.4 806.2 5 326.0 1 520.4 3 805.6 
Sevt. 10 780 3 575.3 2 488.2 

I 
219.3 867.8 5 677.2 1 697.6 3 979.6 

Dez. 10 763 3 677.0 2 505.9 210.3 960.8 
I 

6 OH,7 1 688.7 
I 

4 327 .o 
1959 März 10 758 3 903.8 2 65l.6 I 227.2 1 023.0 6 36l.4 1 786.4 4 577.0 

1) Quelle: Deutsdt.r Ralffelsenverband e. V., Bonn. Die Zahlen umfassen dat Gndtlft 
a I I e r Spar· und Darlehnskassen, wihrend in den bankotatisthdten Erbebungen der 
Deutsdten Bundesbank nur rd. 1 450 Institute erfaßt sind. Die Angaben fnr Juni und 
Dezember basi~ren auf einer Gesamterbebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
geschätzt aufgrund einer Repräsentativerhebung des DeutsWen Raiffeisenverbandet. -
1) Ohne die drei dem Deutsdten Ralfleisenverband angesdtlossenen Kreditbanken (Han· 

1955 Aoril 56 254.7 1957 Juni 7J 177.9 
Mai S6 4B.7 Juli 79 466.0 
Juni 62 790.4 Aur. 71 450.4 
Juli 62 678.0 Seot. 71 121.9 
Aur. 62 782.2 Okt. 10 518.9 
Seot. 64 451.3 NoY. 78 043.9 
Okt. 63 817.1 Dez. 91 573.4 
Nov. 64 388.4 
Dez. H 672.f 1958 )an. 10 568.3 

1956 Jan. 65 935.1 Febr. 73 093.3 
Febr. 60 831.3 März 81 385 .o 
März 65 150.1 Aoril 77 H6.0 
Aoril 65 381.7 Mal 78 600.1 
Mai 65 129.7 Juni so 920.4 
Juni 70 409.9 Juli 85 326.0 

Aur. 12007.5 Juli 68 476.2 Se~t. 86 195.4 Aue. 69 662.6 Okt. 86 855.7 Sevt. 69 350.4 Nov. 83 894.7 Okt. 72 722.8 Dez. 100 356.9 Nov. 71 372.1 
Dez. 81 644.3 1959 Jan. 87 417.7 

1957 Jan. 74 573S Febr. 77 870.7 
Febr. 66 546.3 März 85 054.6 
März 73 328.9 APril 92 6H.3 
Aoril 74 836.1 Mai 84 582.0 
Mai 74 806.1 Juni 95 011.2 

noversdte Landwirudtaftsbank AG, Hannover. Landkreditbank Sdtleswig-Hollte!n AG, 
Kiel, Südwestdeutsdte Landwirtsdtaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatlstl· 

1) Bei allen Bankengruppen außer den Iindiidton Kredltgeno11ensdtaften nnd 
odten Erbebungen der Deutsdten Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional- und Lokal- den Teilzablungskreditinsthuten. 
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in laufender Redtnung einsdtließltdt Waren-
forderungen. 

---

Jabrel· 
bzw. 

Viertel­
jabret· 

ende 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 Juni 

Seot. 
Dez. 

1959 März 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Juni 

Kredite 
an 

Nidtt· 
banken 

in I· 
itlamt 

13 897 
16 320 
19 857 
22 478 
26 033 
28 995 
30 617 
32 l41 
32 334 
31 920 
l2 530 
l2 8l1 
33433 

6. Kredite an Nichtbanken nadt Verwendungszwecken 1) 

MioDM 

Industrie und 
Handwerk 

Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 

inB­
a:esamt 

6934 
8 43l 

10 139 
11 543 
12 732 
14 481 
15 179 
15 222 
15 409 
15 093 
15 380 
15 160 
15 228 

1 890 
l 174 
4 464 
6 366 
7 392 
9 040 

dar· 
unter Berg­
Hand· bau 
werk 

eilen .. 
und 

metall· 
sdtaf· 
fende I 
Indu· 

strie,l' Gie· 
ßerel 

SMtahl-, Elek-
~- tro-

adtt· tedtnlk, 
~~d Fein-
Fahr· medta­

nlk, 
zb~!· Optik 

dte· 
misd:te 

und 
pbar· 
ma· 
zeu­

tildte 
In du· 
strie 

N h I Textil·, 
a • Leder•, 

rungs· , Sdtuh· 
und indu· 

Genuß- strle 
mittel· Bekl;f. 
indu- dungs· 
otrle J•· 

werbe 

für dle 
Bau­
wirt· 
sdtaft 
arbei· 
tende 
lndu· 
ltrie­

zweige 
') 

Wob· 
nungs­

bau 

Ver• 
sor-

gungl· Handel 
be-

triebe 

Zen· 
trale 
Eln· 
fuhr· 
und 
Vor· 
rats­

stellen 

Kurzfristige Kredite (ohne Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen) 

536 
610 
857 

1 08l 
1 257 
1 408 
1 47l 
1 528 
1 624 
1 629 
1 599 
1 665 
1 698 

137 I 
240 
353 
481 
657 
815 
957 

140 
158 
319 
430 
4l4 
513 
433 
491 
445 
446 
546 
493 
608 

436 
587 
784 

441 
518 
751 
782 
921 

1 200 
I 351 
1 392 
1 268 
1 150 
1 400 

I ~ g:~ 

139 
277 
550 

84l 
1 191 
1 568 
1 764 
I 743 
2411 
2 796 
2 481 
2 405 
2 319 
2 460 
2 367 
2 196 

440 I 697 
774 
802 
948 

1 111 
1 295 
1142 
1 121 
1 167 
1 191 
1 102 
1 182 

330 I 196 539 376 
751 478 
978 634 

I 204 685 
1 441 845 
1 809 1 044 
1 995 1 127 

2 298 1 160 

425 
592 
672 
701 
796 
809 
794 
795 
717 
700 
876 

1 019 
961 

1 353 
I 354 
1 514 
1 609 
1 702 
1 779 
1 796 
1 890 
1 891 
1 7l7 
1 965 
2 079 
2 007 

1 407 
1 806 
1 780 
2 152 
2 285 
2234 
2 195 
2 387 
2 514 
2 6l4 
2 187 
2 135 
2 117 

660 
692 
925 

1 175 
1 l67 
1 559 
1 601 
1 709 
1911 
1 844 
1 779 
1 864 
1 929 

Mittel- und langfristige Kredite 

215 
152 
164 
234 
l26 
l94 
413 
495 
536 
558 
54l 
527 
562 

112 145 I 171 I 110 2 264 
206 258 310 172 3 659 
271 356 405 226 5 351 
392 495 524 1 332 7 783 
560 627 655 425 11 836 
6l2 793 764 582 16 117 
652 910 833 654 19 5578) 
752 995 887 722 22 661 
818 1 063 970 785 2l 927 
859 1 064 1019 831 24 966 
871 1 127 1 012 836 26 276 

95 
109 
104 
111 
156 
221 
195 
127 
118 
128 
216 
155 
128 

729 
1 003 
1 248 
1 526 
1 598 
2 Oll 
2 140 
2 349 
2 461 
2 479 
2 502 

4 506 
4 879 
6013 
7 048 
8 425 
9 157 
9 699 

197 
678 
905 
558 
696 
6Sl 
693 

1 198 10 485 
9 998 

10 212 
10 404 
10 545 
10 530 1

1 118 
883 
899 
958 

1 268 

t92 I 
375 
566 
865 

1 159 
1 463 
1651 
1 972 
2 149 
2 344 
2 481 

11 
2 
2 

202 
3 
2 
3 

Land·, 
Forst· 
und 

Was· 
ser-

Wirt­
odtaft 

') 

l03 
246 
356 
497 
63S 
743 
816 
852 
925 
920 
952 
986 

1 050 

335 I 
607 
935 

1271 
1 885 
2 969 
3 992 
4 797 
5 2l9 
5 552 
5 910 

1958 Juni 
Seot. 
Dez. 

1959 März 
Juni 

I 1 467 
11734 
16 553 
23 650 
l1 919 
42 357 
50 5469) 
57 481 10) 
61 855 
64 787 
68 085 
70 602 
73 911 11) 

10 203 
11 247 
12 025 
12 58l 
12 759 
13 052 
13 726 

1 025 
1 099 
1 156 
1 224 
1 250 

'1 261 

1 081 
1 009 
1 106 
1 128 
1 180 
1 271 
1 l19 
I ll7 
1 l35 
14H 

1 036 
1010 
1 247 
1 311 
1434 
1 533 
1 558 
1 484 
1 506 
1 514 

2 109 ! 1 081 

I 

2 277 1 107 

2 288 1 160 
2 424 I 172 

932 1178 1 041 881 27 008 
1 069 1 247 I 077 930 28 255 1

2 515 
2 315 1 ~m = ~~m 

Sonstige 
öffent· 
lidte 

Kredit· 
nehmer 

') 

190 
230 
220 
165 
19l 
221 
239 
250 
304 
292 
22l 
235 
305 

592 
1 062 
1 750 
2 782 
4 161 
5 573 
6 250 
7454 
8 676 
9 lOS 
9 766 

10 543 
11 24711 ) 

Obrlge Kredite 
Wirt· der Nidtt 

sdtahs- Teil· auf· 
zwelge zahlungs- glieder· 

und kredit· bare 
Kredit· inotl· Kredite 
nehmer tute 1) 

I) I) 

1 070 
1 075 
1 217 
1 488 
1 824 
2 127 
2 312 
2 574 
2 809 
2 751 
2 704 
2 945 
3 017 

612 I 
940 

1 289 
2 058 
2 825 
l933 
5 32l 
5 72910) 
6 078 
6 l90 
6 878 
7 304 
7 855 

204 
298 
449 
532 
6l6 
868 
971 

1 001 
998 
978 

1 095 
1 183 
I 220 

46 
76 

166 
279 
411 
639 
702 
812 
846 
933 

1 091 
1 083 
1 117 

183 
220 
290 
302 
410 
too•) 
100 
137 
119 
105 
114 
137 
125 

807 
8l8 
784 
709 
650 
588 
526 
457 
452 
429 
422 

I !~~ 
1) Die Aufgliederuni der kurzfristigen Kredite nadt Wirudtaftszweigen ist für das Bundesgebiet außer Berlin gesdtitzt auf Grund der Ergebnisse einer Teilerhebung bei rd. 7lO 
Instituten; in Berlin werden die kurzfristigen Kredite von allen Kreditinotituten aufgegliedert. Die mittel- und langfristigen Kredite werden von allen im Rahmen der bank· 
statistisdten Erhebungen beridttenden Kreditinstituten im Bundesgebiet einsdtließlidt Berlin aufgegliedert. - 1) Steine und Erden, Fladtglas, Sigerei und Holzbearbeitung, 
Baugewerbe, Baunebengewerbe. - 1) Audt die Kredite derjenigen lilndlidten Kreditgenossensdtaften, die in den bankstatistlsdten Erbebungen nidtt erfaßt lind (Ende 
März 1959 etwa 1,7 Mrd DM), dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtsdtaft dantellen. - 'l Hierunter fallen alle Kredite an öffentlidte Stellen. 
soweit sie nidtt unter den einzelnen Wirtsdtafu .. bzw. Industriezweigen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen, Straßenbrücken, Häfen, Waner .. 
straßen. - ') Kredite an Betriebe des Verkehrs· und Nadtridttenwesens, des Fremdenverkehrs und an .Sonstige private Kreditnehmer" sowie Fradttstundungskredite. - 1

) Ein· 
sdtließlidt Einkaufskredite an Händlerfirmen und geringe Beträge .Sonstige Kredite". - 7) Kurzfristige Kredite: Nidttaufgliederbare Kredite von Hypothekenbanken und öffent· 
lidt-red111idten Grundkreditanstalten, Kreditinstituten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1954) der früheren Gruppe .Sonstige Kreditinstitute", außerdem nidttaufgegliederte 
umgestellte RM-Kredite. Mittel- und longfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditinstitute vor der Währungsreform. - 1) Abnahme durdt Auflösung der Gruppe .Sonotlse 
Kreditinstitute* infolge Neuordnung der G1iedPruntz nadJ Bankenszruppen im Januar 1955 - 1) Fnthä1t atatisthch bf"dinlltP Abnahmr dunb Au•a-liederunR von durdtlAufrnden 
Krediten in Höhe von rd. 560 Mio DM. - ") Enthält statistisdt bedingte Ahnahme dunn Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höbe von rd. 254 Mio DM (März 
1957). - 11) Enthält statistisdt bedingte Zunahme von 120 Mio DM. 
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Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 
----.--------------------·--- ---~-----------------------; 

d·ie Termineinlagen') gliedern oid! in Einlagen 

Jabreo­
bzw. 

Monato­
eode 

Einlagen 
von 

Nid!t­
banken 
ins~ 

i'esamt 
') 

Sid>t­
einlagen 

') 

Termin­
einlagen 

Spar­
einlagen 

') 

von den Geoamteinlagen von Nidltbanken entbllen auf 
m~t__l(~ndigungs_fri<t_~w_._Laufzeit _•011_2_') _____ _ 

-;;irtsdlaftsunternehmen und Private I öffentliche Stellen 1 Monat :=:Monaten 6 Monaten 
bis unter bis unter bis unter 

I -~ ~z~0~~tb~ :z~.0~~tb~s t;:~~;tb~s 

I 

89 Tagen J79 Tagen H9 Tagen 

T:!!t Simt- Termin- Spar- T::L Ii Sidlt- Termm- s~~~ Wirt- I Wirt- I Wirt- i 

ei~lagen leinlagen einlagen einlagen einlagen einlagen einlagen lagen smafto- öffent- sd!afto-'öffent- sd!afts-! öHent-
ms ins I unter· 1 liebe unter- I liehe unter- 1 liehe 

12 Monaten 
und darüber 

bzw. 360Tagen 
und darüber 1) 

Wirt-

sd!aFts- Offent-
unter- lime 

nehmen Stellen 
und 

Print-e 
gesa;;lt , _______ l ______ ~e,.;;,t-~-----'----'----'-"-e_:n __ m_de_n_'_S_te_l_len ne!'"den\ Stellen n·•:::den· Stellen 

Private Private I Private I 
1-----~---~-----L----L----~-------

1949 
1950 
19H 
1952 
19n 
1954 
1955 
1956 
1957 
19<8 Mai 

Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli P) 

1955 Dez. 

1

19>6 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 feh. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Fehr. 

März 
Avril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 

Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

13 759.1 7) 
17 981.6 7) 

22 532,, 
28 084.9 
35' 336.3 
43 333.5 
49 297.8 
55 679.3 
66 768.8 
70 392.7 
70 809.8 
71 891.9 
72 936.3 
73 855.5 
74 731.3 
75 766.8 
78 054.9 
77 968,3 
78 943.1 
79 863.8 
81 178.6 
82 610.2 
82 884.8 
83 851.0 

18 351.3 
20 885.5 
25 098.3 
28 842.5 
27 762.111 ) 
27 878.3 
28 817.9 
29 242.1 
29 222.3 

10 261.5 
11 774.3 
14 334.8 
16 211.5 
15 914.8 
16 077.6 
16 778.3 
] 7 156.3 
17 027,1 

6 391.9 
7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
9 438.!11) 
9 399.9 
9 536.9 
9 527.2 
9 582.5 

1 559.6 
1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 071.5 
2 080.6 
2 150.0 
2 177.6 
2 206.9 

138.3 
224.4 
297.6 
384.8 
337.7 
320.1 
352.6 
381.0 
405.8 

2 701.1 
2 576.4 
l 482.6 
3 215.8 
3 2H.8 
3 210.6 
3 172.0 
3 165.6 
3 263.4 

8 573.9 2 101.1 
9 657.6 4 213.3 

11 601.5 5 843.7 
12 446.1 8 057S 
13 521.4 10 268.4 
15 991.7 10117.2 
17 769.0 10155.3 
19 378.3 12 025.4 
21 795.3 H 585.2 
21 269.4 16 961.5 
21 658.7 16 541.0 
21 716.5 17 097.7 
22 172.9 17 224.5 
22 688.0 17 125.0 
22 690.8 17 385.7 
23 519.6 17 313.2 
25 305.1 16 647.6 
23 441.0 17 462.5 
23 735 .o 17 366.3 
24 758.2 16 772.3 
25 075.8 17 1!0.9 
25 706.2 17 432.1 
26 042.5 16 840.8 
26 151.1 17 216.7 

8 758.0 6 076.7 
9 366.6 7 737.1 

10 510.0 9 973.3 
12 281.0 10 863.1 
IO 846.5 11 047.9 
11 2~0.5 10 694.6 
11 604.6 11 Jl8.6 
1l 808.2 11 242.2 
12 075.4 10 822.4 

5 167.0 
5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
6 394.5 
6 661.3 
6 894.5 
7077.1 
7 177.5 

2 750.0 
2 902.5 
3 231.7 
3 979.5 
3 419.5 
3 516.9 
3 594.3 
3 571.0 
3 660.1 

772.3 
835.5 
953.5 

1 051-5 
905.4 
938.5 
986.4 

1 026.2 
1 059.1 

68.7 
109.1 
113.4 
172.2 
127.1 
113.8 
129.4 
133.9 
178.7 

862.1 
1 014.7 
1 098.4 
1 084.8 

919.6 
988.6 
996.1 
96'5'.6 

1 077.2 

3 131.7 
4 200.3 
5 618.7 
6 005.6 
6 231.4 
6 069.4 
6 4H.4 
6 562.4 
6 244.5 

2 314.7 
2 803.8 
3 416.1 
3 842.4 
3 820.0 
3 661.0 
3 685.3 
3 677.2 
3 603.1 

568.7 
626.2 
765.1 
817.5 
802.6 
774.8 
789.6 
772.6 
764.0 

61.6 
106.8 
173.4 
197.6 
193.9 
189.4 
206.3 
230.0 
210.8 

1 773.7 
1 501.3 
2 301.0 
2 050.5 
2 218.9 
2 133.6 
2 077.4 
2 101.1 
2 084.6 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224,6 
21 373.5 
24 275.6 
19 388.~ 
32 161.8 
32 610.1 
33 077.7 
33 538.9 
34 042.5 
34 654.8 
34 934.0 
36 102.2 
37 064,8 
37 841.8 
38 333.3 
3 8 991.9 
39 471.9 
40 001.< 
40 483.2 

3 516.6 
3 78!.8 
4 615.0 
; 698.4 

5 867,711) 
5 9<3.2 
6 094.7 
6 191.7 
6 324.5 

1 962.8 
2 054.5 
2 504.7 
3 128.1 
3 288,9 
3 346.9 
3 446.4 
3 <16.8 
3 605,1 

1 327.2 
1 489.4 
1 822.0 
2 21 <.1 

2 198.611) 
2 222.0 
2 257.3 
2 279.0 
2 319.1 

218.6 
229.4 
277.) 
340.2 
363.5 
367.3 
374.0 
378.8 
383.8 

8.0 
8.5 

10.8 
15.0 
16.7 
16.9 
]6.9 
17 .! 
16.3 

64.6 
60.4 
13.2 
10.5 
86.3 
88.4 
98.5 
98,9 

101.6 

Alle Bankengruppen 

7 83!.41 6 71-.S 1 1ll.<il 12 851.3 
10 54>.2 8 068.8 2 476.4 3 325.7 
13 349.7 9 80),0 ) 4«.8' 4 095.5 
15 370.4 1061~"' 4 7S9.0 ) 1B.:2 
17 431.1 11 668 ' 5 762.6 6 358.7 
18 990.9 13 844 7 ~ 146.2 7 118.0 
20971.8 15 357.I! 5 621.7 19 708.0 6 945.5 
23 829.0 16 670.1i 7 158,9 22 658.9 7 57-4.7 
28 354.5 18 984.~ 9 369.7 17 677.6 9 026.0 
29 167.9' 18 763 - 10 404.2 30 282.2 9 063.0 
29 126.7 19 OF0.6 10 046.1 30 7]6.5 9 073.0 
29 665.3 19 309.7 10 355.6 31 169.9 9 148.9 
30 122.7 19 632.8 10 489.9 31 594.8 9 274.7 
30 325.1 20 02~ 0 10 302.1 32 110 7 9 487.9 
30 874.1120 267.0 10 607.1 32 644.7 9 202.4 
31198.5 20 800' 10 398.3 32 886 3 9 634.3 
32 071.4 22 258 9, 9 812.5 33 988.- 9 881.3 
31 218.1 20 804 S 10 413.3 H 942.5 9 685.4 
31 126.9 20 934 -1 10 ]02,513" 621,1 9 974.4 
31 661.8 21 73'> 4 9 926.4 36 063.8 9 868.7 
~2 663,6 22 3cn.s 10 -:;ljg,s 16 606.t> 9 '>23.1 
33 215".4 22 77S,li 1('1 436.9 37 004 0.., 922.9 
33 107.3 2-:; 2n.3 9 894.0137 459.7 c) 776.('1 
33 797.8 23 ~86-1 1\.. ... :211.7 37 919,1, 9 '>70.0 

1 $J;'(i.1 1 99".1 
1 588.8 i 1 B6.9 
1 707.6 i ~ =?87,9 
1 834.7 1 3 298.5 
1 152.9:4 505.8 
2 147.0 il -4 971.0 
2 411.914 533.6 
2 708.2 4 866.5 
2 810.5 16 215.5 
2 505.7 6 557.3 
2 578.1 6 494.9 
2 406.8 6 742.1 
2 540.1 i 6 734.6 
2 665.0! 6 822.9 
2 423.8 '6 778.6 
2719.1,6 914.9 
3 046.2 !6 835.1 
2 636.2 7 049.2 
2 800,6 7 173.8 
3 o:n.8 6 845.9 
2 772.0 6 751.1 
2 927.7 6 995.2 
1 829.2 t~ 946.8 
2t::65.0 7001.\.0 

Kreditbanken 

12 436.71 8 059.6 
14 125.8, 8 52<.7 
16 966.5 9 659.2 
18 794.7 11 210.7 
17720.1, 9980.< 
17.858.9' 10 301.6 
18 694.8i 10 700.4 
19 010,1 10 946.~ 
18 810,21 11 ::.':?0 ~ 

7 4\9.7
1 

8 433.4 
10 213.4 
11 051.1 
10 546.1 
10 708.5 
11 348.01 
11 <88.1 
11 379.9 

4 967 .o 
5' 20~ .~ 
5 91:2.2 
6 729.3 
6 0!'0.'> 
6 30\.. .... 0 
6 'iP.~ 
6 7::?~ ,(' 
(i $4.:'-.:' 

• 377.1 
5 600.1 
7 307.3 
7 584.0 
7 7~9.5! 
7 >57,3 
7 994.4 
s 063.4 
7 'i90.0 

2 452.7 
3 230.2 
4 301.2 
4 321.8 
4 465.6 
4 408.< 
4 764,7 
4 861.'i 
4 q?.7 

3 304.1 2 398.0 
3 660.0 2 977.9 
4 52~ .8 3 516.8 
5 56 I .o 4 349.4 
5 739.8 4 174.3 
5 822.7 4 066.2 
; 956.2 4 028.4 
(; 046,$. 4 040.3 
6 li:i1.2 4 087.6 

698.4 
840.9 
850.8 

1 070.3 
86" .9 
928.9 
904,7 
86!.5 
S5-i,2 

Großbanken °) +) 

1 868.5 879.0 
2 004.2 1 286.4 
2 469.2 1 616.7 
3 062.1 2 032.1 
3 227.('12 079.8 
3 284.0 2 022.2 
1 ::179.4 I CJS3,9 
3 446.0 2 051.4 
3 519.0 2 042.1 

200.0 
316.3 
299.2 
34g,r; 
314.0 
361.1 
311 .::? 
351.5 
33S .1 

1 699.6 
2 137 .o 
2 666.0 
3 279.1 
3 10S.4 
3 t-=:7,3 
3 124.2 
3 178.8 
3 212,4 

679.0 
970.1 

1 317.5 
1 683.8 
1 765.8 
1 660.9 
1 672.7 
1 699,9 
1 7 06.8 

306.6' 
73!.71 

1 o;6.4! 

505.1 212.8 
695.3 638.8, 
862.2 1 070.9 i 

175 .~ 
~94.1 
661.8 

14-::.7 
400.0 
585.0 

199.4 
322.7 
464.3 

1 66~.5 . I . . 
~ ~1~:; 1 9~8.1~ 1 3~7.0 2 3~3.9 1 624.3 2 486-F I 416.4 
1 879.6 2 121.8:1 407.7 2 290.0 1 292.4 3 087.1 2 019.2 
1 893.6 1 839.011 356.0 2 246.4 1 229.4 3 023.5 2 044.2 
I 907.8 1 990.9 1 287.5 2 426.5 I 265.0 2 948.0 2 226.1 
1 944.1 2 083.3 1 313.5 2 487.1 1 324.6 2 950.4 2 178.9 
1 931.8 1 891.3 1 383.5 2 541.2 1 235.6 2 896.4 2 251.1 
2 010.1 2 097.8 1 497.5 2 510.7 1 218.0 2 900.1 2 104.6 
2 047.7 2 098.7' 1 549.9 2 329.2 1 304.4 2 832.9 2 028.4 
2 113.5 1 706.9· 1 509.7 2 145.5 1 376.5 2 753.4 1 873.2 

12 I22.3 • : • . 

I
~ m:; 1 3~3.4 .~ l 4~6-' 2 3~8.7 
2 385.3 • : • • 
2 467.9 • I · • 
I; ~~~·.~11 4:3-~ I 1:9.~ 2 2:~.8 

212.5 
121.8 

89,2 1 522.4, 
137.4 1 284.4 
127.9 
130.5 965,4: 
13!L5 I 

14-!.9 i 
17:2.3,1 (IC)O.S 

94.31 . I 50.3 . 
35.< 865.81 
66.0 697.4 

:i:~, 4~5.81 67.0 . 
69.9 . 
86.1 6,1 .1 

681.7 1 834.7! 
7'7.5 1 719.3 

I 
70;,4 1 853.11 

669.1 1 771 .t 

318.7 1 134.3 
314.2 955.s! 

3~4.3 11;1o8j 
• • i 

:::-::4.1 1 126.8! 

1 2~1\.1 2 908)11 6;2,6 

1 o~L9 2 s?o.o
1

2 o·~ 2s 

643.9 1 862.3 521.5 
579.1 2 !60.8 925.3 

<~7.3 2 2?1.61· 7~2.1 

4~.2.8 2 1;"~ 1 ('1;~.1 

355.6 1 098.7 
323.0 1 289.9 

259.4 1 326.~ 

187.1 1 285.1 

251.8 
476.5 

416.9 

499.2 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

3 606.1[ 

: ~~~::i 
~ ~~t~l 
5 238.61 
5 333.< 
5 H9.9 
; 311.8: 

1 282.51 
1 410.1. 
1 643.71 
1 783.81 
1 622.21' 
1 627.9 
1 696,6 
1 717.5 
1 743.5 

128.41i 
212.9 
271.6' 
353.81' 
300.6 
283.9 
316.7[ 
344.6 
375'.01 

711.11 
I 016.2 
1 220.5 
1 400.91 
1 513.11 
1 509.0 
1 515.2 
1 526.81 
1 562.6, 

2 264.\ 
2 389.~ 
2 698.4 
3 276-6 
2 883.4 
2 963.5 
1 oo,:; 
3 o7::.o 
3 1"1.S 

76.:'l.l 
il24.~ 

940.": 
1 035.7 

892.('1 
92C:..3 
975.~ 

l OH-1 
1 04B:.t: 

61.2 
107.1 
107.9 
169-1 
124.-
11!.8 
127. ~ 
13~.('1 

1 7 (~.-

400.1 
487.3 
553.2 
684.4 
685 .• 
699.1 
701.0 
721.4 
791-~ 

1 342.0 
1 679.5" I 

2 132.41 
2 329.4' 
2 367.8', 
2 275,1 
J 320.0 
2 284.9 
2 1'5'9,0 

522.2 1 

585,3 
703.0 
748-I 
710.2 
701.6 
720.8 
703,4 
(;QS,O 

1 211.1 1 458.6 
1 419.9 1 636.9 
1 770.4 1 817.0 
2 146.9 2 215.9 
2 \36.4 I 988,3 
2 158.5 1 939.3 
2 190.6 1 946.I 
2 209.8 I 888.3 
2 2:;s,s 1 95'1.4 

485.9 972.7 
; [2.6 1 124.3 
533.3 1 283.7 
702,9 I 513.0 
536,] 1 451,2 
5"53,4 I 1 385,9 
sso.s: 1 365.3 
496.0:1 ?:9~.3 
5('~7,:; 1 4+L1 

Privatbankiers +) 

216.<1 
227.4 
275.4 
337-0j 

359.71 363.2 
369.2 
373.0 
378.1 

58.5 
51.6 
74.9 
85.2 
85.8 
85.4 
7CJ,4 
81.3 
79.6 

12.0 
10.7 
12.8 
15.8 : 
13.4 i 
12,2 I 

10.6! 
12.1 ! 
]0.6! 

46.5 
40.9 
62.1 
69.4 
72.4 
73.2 
68.S 
t,9,2 
(;Q,O 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

60.2 
105.11 
170.7, 
184.7' 
171;,9 
172.1 
188.9 
21 :!.6 
1%.1 

388.7 
528.9 
667.3 
7]6.5 
827.7 
809.9 
814.21 
SOS .4 
770,9i 

8.0, 8.5 
10.8 
\5.0 

16.71 
16.9 

16.91 17 ,J 
16.' 

1.9 
3.0 
8.2 

16.0 
20.4 
19.3 
19.0 
19.3 
14.~ 

o.~ 
!.3 
5.5 
3.1 
2.4 
2.0 
1.6 
1.9 
2.0; 

1.4 
1.7 
2.7 

12.9 
18.0 
17.3 
17.4 
17.4 
12.5 

Girozentralen 

48.311 847.7 
41.7 1 499.1 
51.6 l 171.9 

65 .Oll 734.4 72.1 1 625.4 
73.0 1 613.2 ' 
75.1 1 558.3 1 

75.3 1 539.9 ! 
75.9 1 599,2 1 

38 

462.711 385.0 
527.4 972.4 
545.2 .1 633.7 
400.4 I! 3 34.0 
234.2 '1 391.2 
289.5 1 323.7 
29'i.l 1 263.2 
244.2; 1 295.7 
285.5 :, 1 313.7 

116.1 
69.5 
51.6 
68.2 
62.2 
63.5 
66.7 
69.2 
8L .... t:: 

2.1, 2.0 
2.1 
3.2 

t~l 
4.81 5.8 
~.7 

16.3 
11.7 
31.6 
15.5 
14.2 
15.4 
23.4 
23.6 
25.7 

488.0 
425.9 

330.7 

300.2 

140.0 
126.2 

106.2 

18.6' 
34.9 

32.8 

57,7 

i 
• I 

101.21 
91.6, 

1~2-51 
81.4 

353.6 
410.0 

355.4 

8.9 
7.2 

11.0 

10.1 

0.5 
6.1 

4.6 

218.4 
323.1 

248.2 

198.9 

485.2 
481.9 

5oo.s 

174.3 
197.0' 

I 64.9 

171.6 

40.9 
84.6 

75.5 

177.0 
124.2 

167.2 

275.5 
247.4 

274.5 

11.4 
8.1 

9.3 

1.4 
0.6 

4.2 

1.4 

396.6 
255.1 

206.4 

177.4 

510.8 
604.3 

673.0 

192.4 
221.1 

250.4 

60.4 
45.5 

~1 .71 

51.6 

192.4 
159.9 

163.3 

147.6 

254.1 
428.1 

328.3 

406.3 

15 .o 
16.0 

13.7 

15.0 

0.6 
4.7 

3.2 

494.7 
401.9 

385.6 

413.4 

45o.s I 115.3 
705.9' 224.1 
7~3.51 399.6 

. ' . 

2 S~0-911 7~7.8 
2 905.3 1 831.0 
2 937.2! 1 86~.3 
2 990.2' 1 963.S 
2 969.]11 917.6 

~ ~~Uii m:~ 
3 137.5 2 032.2 
3 206.7 2 075.7 

3 28<.6 2 390,9 

3 3-84.412 4:72.6 
! 

20!7.9' !18.9 
2 419.5 1 037.2 

2 4:7.211 1;11-5 

2 ,;6) 1 1~<.4 

1 202.4 
1 378.7 

1 474.4 

1 494.7 

' 

391.4 
570.1 

650,3 

686.4 

6~8.41 400.5 
817.3 427.5 

7t0·61 427.7 

784.8 i 421.4 

! 
196.3 I 
203.8 

180.1 

206.6 

1~6.71 
3~0.811 

3?6,9 I 

26.8 
38.1 

39.2 

36.3 

0.2 
1.5 

5,3 

S24.0 
353.9 

483.5 



M()natt­
~nde 

Einlagen 
von 

Nicht­
banken 

ins· 
gesamt 

') 

Sidu- Termin­
ein1agen einlagen 

') 

Spar­
einlagen 

') 

noch: 7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen Ton Nichtbanken entfallen anf 

11l. Kre~tiHstltute 
A. Kredite, WertpaplerbestitHdt, EIHlageH 

die Termineinlagen ') 11liedern oicb in Einlagen 

mit J(llll_~~tmilfr!J~ bzw .. J:.aufzeit v."".2'_l ~---· 

Wirucbaftounternehmen und Private Öffentliche Steilen 1 Maut 
bll-

3 Monaten 
bzw. 30 Mo 

3 Monaten 
bis unter 

6 Monaten 
bzw. 90 bis 
179 Tagen 

6 Monaten 
bis unt,er 

12 Monaten 
bzw. 180 Mo 

359 Tagen 

12 Monaten 
und darfiber 

bzw. 360Taj1en 
und darfiber 6) 

Simt­
und 

Termin­
einlagen 

int­
e-esamt 

Sicht- Termin­
einlagen ein­

Jagen 

89 Tagen Siebt­
und 

Spar- T·;~~n. Siebt- Termin-[ s~~~ -w~~~ - w;~-r--~ Wirr- --~-Wi.;---
einlagen lagen einlagen, einlagen lagen schahs- öffent- scbafu- öHent· smafto- öffent· smafto- öH . 

1 ino- I :,. unte<r· lime unter- liehe unter- lime unter- ent 
nehmen' S II nehmen S II nehmen S II nehmen liebe 

II euamt I II 'I und I te en und te en und te en und Stellen 

I-~---.L~~~-'-~---'-----'------'----'-----''---'---_.c __ __c ___ ._-'-____ ·~'--·--~~vate Private !Private Printe 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
19;8 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez 
1958 Drz. 
1959 Fcbr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
19<8 Dez. 
1959 Fcbr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19 59 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 

19 970.4 
12 425.0 
27 135.3 
32 837.1 
34 566.511 ) 

35 058.3 
35 420.7 
36 169.8 
36 304.4 

313.8 
350.2 
444.9 
505.3 
505.5 
467,6 
478.9 
517.4 
472.9 

2 900.4 
3 334.9 
~ 052.9 
4 913.2 
5 089.4 
5 164.3 
5 237.8 
5 332.0 
5 378.0 

1 920.5 
2 168.1 
2 597.1 
3 145.6 
3 266.8 
3 308.7 
3 344.8 
3 403.9 
3 44:2,0 

479.5 
127.4 
114.9 
425.1 
396.1 
377.6 
367.7 
382.2 
373.0 

2 ~67.1 
2 895 .o 
3 353.1 
3 957.6 
3 9H.S 
4 194.9 
4 112.5 
4 214.2 
4 244.8 

193.7 
216.6 
119.8 
212.8 
177.0 
203.6 
226.2 
183.2 
184.1 

4 6B.5 
5 150.3 
5 927.9 
7 047.5 
7 269.7 
7 571.5 
7 -;7o,o 
7 855.3 
7 838,5 

133.2 
141.0 
188.3 
221.1 
207.9 
183.1 
192.2 
225.7 
184.9 

1 094.31 
1 221.1 
1 430.4 
1 690.3 
1 720,4 
1 769.1 
1 796.3 
1 845.6 
1 862.7 

584.0 
623.3 
745.4 
885.8 
903.1 
923.9 
934.4 
970.5 
980.4 

296.7 
244.6 
203.5 
236.6 
189.4 
198.3 
188.8 
209.3 
203,2 

1 231.1 
1 438.0 
1 530.7 
1 672.0 
1 515.9 
1 704.3 
1 581 .o 
1 656.5 
1 649.8 

1H.4 
178.7 
160.6 
186.0 
162.5 
189.0 
212.5 
169.4 
170,4 

1 761.8 
1 768.6 
2 H2.1 
2 907.5 
3 252.2 
3 146.3 
3 119.1 
3 288.6 
3 1 ~1.7 

127.6 
161.3 
199.3 
215.5 
226.1 
212.7 
210.3 
213.7 
209,0 

175.0 
206.7 
280.4 
330.3 
332.7 
324.6 
328-.8 
335.1 
324.1 

23.6 
34.1 
53.1 
71.0 
72.9 
72.3 
71.1 
72.6 
73,4 

179.8 
579.5 
208.1 
185.4 
203.4 
176.0 
174.4 
167.7 
164,2 

37.1 
36.6 
27.4 
24.4 
12.1 
12.1 
11.2 
11.3 
11.2 

13 5'55.1 I 15 506.1 
18 661.3 
22 882.1 
24 044,611 ) 

24 340.5 I 
24 731 .6 
2~ O:::!!i .9 
1" 114.2 

53.0 
47.9 
57.3 
68.7 
71.5 
71.8 
76.4 
78.0 
79.0 

1 631.1 
1 907.1 
2 342.1 
2 891.6 
3 036.3 
3 070.6 
3 112.7 
; 151,3 
3 191,0 

1 312.9 
1 no.7 
1 797.9 
2 188.8 
2 290.8 
2 312.5 
2 339.3 
2 360.8 
2 388.2 

3.0 
3.3 
3.3 
3.1 
3.3 
3.3 
4.5 
5.2 
5.6 

1 236.0 
1 457.0 
1 122.4 
2 285.6 
2 438.9 
2 490.6 
2 531.5 
2 557 '7 
2 <95.0 

1.2 
1.3 
1.8 
2.4 
2.4 
2.5 
2.5 
2.5 
2.5 

4 350.41 
4 930.91 
5 784.3 
6 918,8 
7 047.01 
7 248.3j 
7 388.0• 
7 524.2: 
7 -'>86,5' 

218.9 1 

240.3 
313.1 
351.9 
346.21' 
320.9 
338.9 
167,7 i 
325.6: 

1 162.3 
1 321.6 

\ ~~t~'l 
1 880.6 1 

1 928.0 
1 965.8' 
2 001.4: 
2 018,9: 

607.6 
657.4 
799.2 
872.2 
884,6', 
903.91 

~~tf! 
965.01 

3 849.2 501.2 
4 303.9 627 .o 
4 948.2 836.1 
5 951.8 967 .o 
6 019.5 1 027,5 
6 253.6 994.7 
6 399.0 989,() 
6 525.4 998.8 
6 611,8 974.7 

124.61 

m:!l 
198.41 181.9 
162.4 
177,11 
199,91 
163.81 

94.3 
108.8 
142.7 
153.5 
164.3 
158.5 
161.8 
167.8 
161.S 

Sparkassen 

~~ ~;6:~ ~ ~~u :~::! 1 

17 132.1 2 ~85.71 979.7 
21 027,1 3 0,6,2 1 095.7 
22 091.2 3 474.9 1 250.2 
22 343,1 3 469,5 I 1 317,9 
22 644.7 3 301.1' 1 171.0 
22 869.2 3 619.7 !11 329.9 
23 114,2 3 4(11,7 1 2::!(~.7 

Z e n t r a I k a s s e n ') 

48.51 
46.9 
55.6 
67.7 
70.4 
70.7 
7,,0 
73.8 
74,, 

41.911 
62.0 I 

74.5"! 
84,7 
17.8 
74,9 I 
6~.61 
71.71 
68,3 I 

8,6 I 

9.51 
17.9 
22.7 ! 
26.0 
20.7 
1 'i .1 i 

~;·~ i 

1 260.6 
1 141.6 
1 706.0 
1 940.5 
2 214.7 
2 151.6 
2 130.1 
2 289.8 
2 J 77 ,o 

33.3 
52.5 
56.6 
62.0 
61.8 
54,2 
48.5 
4-'>,9 
47 ,] 

Gewerbliche Kredit2enossenschaften 

1 041.71 1 168,7 
1 375.9 
1 619.1 
1 637.6 
1 690.7 
1 7J1 .r-1 
1 756.9: 
1 77F.9 

120.6 
152.9 
208.6 
243.3 
243.0 
237.3 
242.2 
244,5 
240.0 

1 607.1 
1 877.6 
2 308.6 
2 836.!1 
2 977.8 
3 012.5 
3 050.5 

~ ~~~:~I 

~g~;~l 
126.31 158.2 
172.5 
165.7: 
159.3 j 
179.3: 
16S.1 I 

52.6 
52.4 
54.5 
71.2 
82.8 
78.4 
72.7 
88.7 
83.8 

H.4 
53.8 
71.8 
87.0 
89.7 
87.3 
86.6 
9CL6 
84 'i 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) 0 ) 

H~.o 
623.3 
745.4 
827.2 
837 .o 
857.1 
872.7 
904.2 
915.3 

23.6 
34.1 
53.8 
45.0 
H,6 
46.8 
46. I 
46.9 
49.7 

1 290.7 
1 ~90.5 
1 776.3 
2 140.1 
2 226.2 
2 245.6 
2 268.5 
2 29(), 1 
2 3]9.8 

- ! 

84,6 
91.4'1 
92.31 
86.7 
92.0 
s8.sl 

58.6 
66.1 
66.8 
61.7 
66.3 
65.1 

26.0 
25.3 
25.5 
2~.0 

25.7 
2:;,7 

1 385.91 
1 ~25 .5 
1BU! 
1 s55 .ol 
1 953.4 
1 997.4 
2 086.91 
2 156.7 
2 ::wo.o

1 

4.S 
1.0 
1.7 
1.0 
1.1 
1.1 
3.4 
4.2 
4.7 

24.01 29.5 
33.5 
55.8 

~til 
62.2 1 

68.1'11 
70.7 

22.2 
20.2 
21.6 
48.7 
64.6 
66.9 
70.8 
70.5 
68.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

234.5] 
114.91 
272.5i 
262.21 

~~t~i 
245.0 
252.51 
249.01 

gt~l 
139.0! 
172.91 
143.6: 
141.31 
143.51 
152.91 
152.91 

80.1 
75.7 

133.5 
89.3 

131.0 
110.1 
101 .5 

99.6 
96.1 

3.0 
3.3 
3.3 
3.1 
3.3 
3.3 
4.5 
5.2 
5,6 

242.01 
639.2 

139.11 
159.8 
118.2 
122.9 i 
118.2. 
124.5' 
118.4 i 

142.3 
135.4 
6~.5 
63.7 
45.8 
57.0 
45.3 
56.4 
50-3 

99.7 
503.8 
H.6 
96.1 
72.4 
65.9 
71.9 
68.1 
68.1 

0.0 

245.3 
239.5 

218.9 

17.6 
11.4 

~7 ,5 
55.3 

52.4 

5.9 
8.6 

13.5 
9.0 

10.0 

21.3 
10.7 

21.9 

15.4 

Postscheck- und Postsparkassenämter 

1 030.9 
1111.0 
1 269.7 
1 453.2: 
1 316·61 
1 479.5 
1 410.6• 
1 439.3 
1 45:;, 11 

~::::1 
144.31 155.2 
144.2 
161.8' 
186.5 1 

142.4i 
134.41 

1 030.9 
1 118.0 
1 269.7 
1 453.1 
1 316.6 
1 479.5 
1 410.6 
1 439.3 
I 451.1 

112.5 
132.6 
123.8 
141.3 
132.3 
150.1 
175.91 
131.81 
123.61 

1 236.01 1 ~57 .0 
1 822.4 
2 285.6 
2 438.9 

~ ~i~:~l 
2 557.71 
2 5'9~,('1 

200.2 
250.0 
261.0 
218.8 
199.3 
224.81 
170,4 
217 ,] 1 

194,7 i 

200.2 
2~o.o 
261.0 
218.! 
199.3 
224,8 I 

170,4 I 

217,2 I 
194.7 1 

A II e ü b r i g e n G r u p p e n 10) 

36.1 
31.2 
20.5 
13.9 
1!.9 
11.7 
10.6 
10.6 
10.8 

1.2 
1.3 
1.8 
2.4 
2.4 
2.< 
2,5 
2.5 
2,:; 

43.9 
51.5 
~3.7 
SS.2: 
30.4: 

39.3 I 37.2 
38,3 
47,:' 

42.9 
46.1 
36.! 
44.7 
30.2 
38.9 
36.6 
37.6 
46.8 

1.0 
5.4 
6.9 

10.5 
0.2 
0.4 
0.6 
0,7 
0.4 

9.3 
5.2 

3.0 

2,6 

353.1 
405.0 

496.7 

470,6 

24.~ 

23.0 

18.2 

20.1 

18.9 
14.0 

18.9 

1:2.7 

5.5 

5.6 

10.1 
1.2 

o.< 
0.3 

0.2 

0.2 

188.4 
207,0 

221.8 

210.4 

15.4 
10.1 

12.7 

10.6 

52.4 
47.3 

46,8 

50.6 

5.9 
8.5 

13.5 
16.5 

13.9 

12.1 

30.7 
20.1 

31.9 

1.9 
1.0 

1.1 

539.8 
457.6 

483.1 

462.0 

9.5 
14.1 

16.8 

8.4 

17.2 
24.7 

19.6 

19.7 

8,9 

5.7 

16 0 
27.1 

7,5 

7.2 

1.4 
10.0 

214.9 
237,1 

257.8 

242.0 

88.0 
95.5 

95.1 

97.6 

45.3 
55.1 

56.8 

57.9 

5.9 I 
8.5 

13.4 ' 
9.6 ' 

11.5 . 
• I 

;2.91 

67.0 
31.6 

29.2 ' 

~8.61 

3.6 
3.8 

3.5 

1.6 

421.0 
469.5 

469.3 

524.3 

5.9 
11.2 

6.3 

3.8 

16.7 
27.2 

24.8 

26.7 

7.0 

6.6 

7.1 

21.6 
31.0 

17.4 

22.0 

s.o 
0.2 

0,2 

0.2 

187.5 
283.4 

296.2 

309.0 

;1.71 
~6.51 
41.5 ' 

I 
• I 

43.4 'i 

63.4 
85.6 

81.3 

: I 
84,9 I 

5.9 
1.5 

13.4 
9.9 

11.4 

11,2 I 

14.5 
26,9 

27.1 

37.3 

392.1 
608.4 

702.5 

720.1 

16.8 
13.7 

12.9 

14.7 

19.0 
21.1 

24.0 

25.2 

4.6 

7,6 

26.9 
36.8 

37.8 

35.8 

o.o 

o.o 

o.o 

1) Einlagen von Kreditinstituten und steuerbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle lll, B 1. Zwischenbilanzen, Passiva. - ') Für die Aufgliederung der Einlagen nach ihrer Filli2keit ist die 
Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend. nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - 3) Als Sichteinlagen gelten in Übereinstimmung mit den Anweisungen über Mindestreserven ab 
Juni 1949 außer den täglich fälligen auch solche Einlagen, für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von weniger als 30 Tagen vereinbart ist. -
') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlimen Kreditgenossensmalten bis einschließlich November 1958 geschätzt, - 5) Die Aufgliederung der Termineinlagen wurde bis einsenließlieb 
März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; von April 1957 bis einschließlich Dezember 1958 werden die Termineinlagen monatlidl, danad:l nur noch zum Quartalsultimo auf .. 
gegliedert. - 6) Bis einsmließiim Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - 7) Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio 
DM) bzw. Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos bzw. des Uraltkontos s.: Statistisches Handbum der Bank deutscher Länder 1948-1954. - ') Nur Teil­
erhebung (von rd. 11 ooo Instituten sind rd. 1 450 erfaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlimen Kreditgenossenschaften entfällt). - 1) Die Simt- und Termineinlagen 
von Wirtsduftsunternehmen und Privaten enthalten bis einschließlidl November 1958 auch etwaige Einlagen öffentlicher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt nicht gesondert erfaßt 
worden sind. - 10) Hypothekenbanken und öffentlich .. rechtliche Grundkreditanstalten, Teilzah1ungskreditinstitute. - 11) Statistisch bedingte Verschiebung in Höhe von rd. 100 Mio DM 
durch Übertragung des Spargesd1äftes einer Staatsbank auf eine Sparkasse (Januar J 959). - O) Deutsche n~mk AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochter .. 
institut::.>. - +) Untergruppe der "Kreditbanken". - X) Gewcrblid11.~ und ländliche. - P) Vorläufig. 
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lll. KredttiHsHtutt 
A. Kredite, W ertpapterbestiJHde, EtHiagell 

Spar-
einlagen-
bestand 

Zeit zu Beginn 
des 

Berichts-
zeitraums 

1"0 3 076.4 
1951 4 110.7 
1952 ~ 017.7 
1953 7 581.3 
1954 11 546.5 
1955 17 224.6 
1956 21 373.5 
1957 24 275,6 
1958 29 388,3 

1957 1. Hi. 24 275.6 
3. Vi. 26 569.9 
4. Vi. 27 404.0 

1958 !an. 29 311.3 
Febr. 30 172.5 
März 30 719.1 
Aoril 31 301.5 
Mal 31 761.3 
Juni 32 161.1 
Juli 32 610.1 
AuR. 33 077.7 
Seot. 33 531.9 
Okt. 34 042.5 
NoY, 34 654,8 
Dez. 34 934.0 

1959 !an. 36 102.2 
Febr. 37 064.8 
März 37 841.8 
APril 38 333.3 
Mai 38 991.9 
Juni 39 471.9 
Juli P) 40 001.5 

1958 

I 
4 615.0 

I 
1959 APril 5 953,2 

Mai 6 094.7 
Juni 6 191.7 

1958 

I 
2 504.7 

I 
1959 APril 3 346.9 

Mai 3 446.4 
Juni 3 516,8 

1958 

I 
1 822,0 

I 
1959 Aoril 2 222,0 

Mai 2 257.3 
Juni 2 279.0 

1958 277.5 
1959 APril 367.3 

Mai 374.0 
Juni 378.8 

1958 18 665.3 
1959 Aoril 24 340.5 

Mai 24 731,6 
Juni 25 025.9 

Gut-
schriften 

3 567 .s 
4 OH.S 
6 414.4 
9 761.7 'l 

14 336.5 'l 
14 717.7 'l 
16 519,1 
19 847.0 
23 859.2 

9 464,7 
4 849.5 
5 532,8 

2 146.2 
1 708.9 
1 868.4 
1 816.4 
1 746,7 
1 801.3 
2 007.2 
1 833,7 
1 926,5 
2 083.3 
1 990,2 
l 930.4 

2 714.1 
J 101.5 
2 062.0 
2 442,5 
2 016.1 
2 298,1 
2 677.0 

3 7·15.1 
400.9 
333.4 
415.1 

J 187.4 
254.3 
214,9 
265.5 

s. Umsätze im Sparverkehr 
Mio DM 

Saldo 
der 

Last- Gut .. 
schriften und 

') Last-
schriften 

') 

Alle Bankengruppen 
2 627.0 + 940.8 
3 170.7 + 844.1 
4 101.7 +2 312.7 
6 070.2 +3 691.5 
9 115.8 +5 220,7 

11161.1 +3 556.6 
14 416,6 +2 102,5 
15 756,9 +4 090.1 
18 285,4 +5 573,8 

7 295,0 +2 169,7 
4 023,1 + 826.4 
4 438,8 +1 094.0 

1 469,6 + 676.6 
1 102.9 + 606,0 
1 352,9 + 515.5 
1 357.7 + 458,7 
1 354.5 + 392,2 
1 355,1 + 446.2 
1 H3.0 + 464.2 
1 37-4.0 + 459,7 
1 424.6 + 501.9 
I 473.0 + 610,3 
1 722,3 + 267,9 
2 755.8 + 174.6 

1 848.6 + 865.5 
1 333,6 + 767.9 
1 574.5 + 487.5 
1 785,0 + 657.5 
1 537.2 + 478.9 
1 771.4 + 526,7 
2 199.9 + 477.1 

K r e d i t b a n k e n 4 ) 

I 
2 836.8 + 908.3 

259.6 

I 
+ 141.3 

236.6 + 96,8 
283,0 + 132,1 

Großbanken °) +) 

I 
1 656,2 

I 
+ 531.2 

154.9 + 99.4 
144,6 + 70.3 
177.5 + 88,0 

I 

I 
Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

1 342.9 

I 
I 020.7 

I 

+ 322.2 

I 
123.4 88.2 + 35,2 
1oo.o 78,4 + 21.6 
128.4 88.3 + 40.1 

Privatbankiers +) 
208. t H7,0 + 51.1 

22,8 16,1 + 6,7 
17.9 13,2 + 4.7 
20.6 15,8 + 4,8 

Sparkassen 
14 830.0 11 341.5 +3 488,5 

1 522.4 1 131.9 + 390,5 
1 249.9 9'6,0 + 293,9 
1 378.6 1 09!.8 + 286.8 

Zinsen 

93,, 
132.9 
180.9 
273.7 
457.4 
592,3 
799,6 

1 022,6 
1140,1 

124,6 
7.7 

890.3 

107.6 
10.6 

3.9 
1.1 
1.3 
2.1 
3.4 
1.5 
1.7 
2.0 

11,3 
993,6 

97,1 
9,1 
4,0 
1.1 
1,1 
2,9 
4.6 

17!.1 
0.2 
0.2 
0.7 

92,2 
0,1 
o.1 
0,3 

70,9 
o.1 
o.1 
0,2 

11.6 
o.o 
o.1 
0,2 

728.3 
0,6 
0,4 
1.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1958 2 342.1 1 S76.8 1 419.6 + 457,2 93.3 
1959 APril 3 070.6 181.9 140.0 + 41.9 0,2 

Mai 3 112.7 1 S0,7 112.4 + 38,3 0,3 
Juni 3 15!.3 177.5 138.1 + 39,4 0.3 

Ländliche K r e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n 5) 

1958 1 797.9 1 272,1 953.7 + 318.4 72,5 
1959 APril 2 312,5 116.7 89.9 + 26,8 o.o 

Mai 2 339,3 101.1 79.7 + 21.4 0.1 
Juni 2 360,8 ll8,1 90.9 + 27,2 0,2 

Postsparkassenämter 
1958 1 822.4 2 043.8 1 644.9 + 398.9 64.3 
1959 Aoril 2 490,6 198,5 157.7 + 40,8 0,1 

Mai 2 531.5 172.4 146.4 + 16.0 0.2 
Juni 2 557,7 198,4 161.2 + 37.2 o.l 

Alle übrigen Gruppen 6 ) 

1958 145,6 91.5 88.9 + 2.6 6.5 
1959 APril 166.0 22.0 6,1 + 15,9 o.o 

Mai 181.9 8.8 6.1 + 2,7 o.o 
Juni 184,6 10.4 6.4 + 4,0 0.1 

i Spareinlagenbestand am Ende 
I des Berichtszeitraums 

r---~------
-·---

darunter 

insgesamt 

4 110.7 
5 017.7 
7 511.3 

11 H6.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 3U.3 
36 102,2 

26 569,9 
27 404.0 
29 388.3 

30 172.5 
30 789.1 
31 301.5 
31 761.3 
32 161.1 
32 610.1 
33 077.7 
33 531.9 
34 042.5 
34 654.8 
34 934,0 
36 102.2 

37 064.8 
37 841.8 
38 333,3 
38 991.9 
39 471.9 
40 001.5 
40483.2 

I 
5 698.4 
6 094,7 
6 191.7 
6 324.5 

I 

3 128,1 
3 446.4 
3 516.8 
3 605.1 

I 

2 215,1 
2 257.3 
2 279,0 
2 319,3 

340,2 
374.0 
378,8 
383.8 

22 882.1 
24 731.6 
25 025.9 
25 314.2 

2 892,6 
3 112.7 
3 151.3 
3 191.0 

2 188.8 
2 339.3 
2 360,8 
2 388,2 

2 285.6 
2 531.5 
2 '557,7 
2 595 ,o 

154,7 
181.9 
184,6 
188.7 

I 

I 

I 
I 

steuer-
begünstigte 

Spar-
einlagen 

271,, 
611.1 
972.1 

1 531.5 
2 311.6 
2 524,6 
2 917.4 
3 78S.3 
4 156.8 

3 535.0 
3 189,2 
3 715,3 

3 IH.I 
3 811.1 
3 926.6 
3 971.9 
4017.4 
4 111.5 
4 136.7 
4 176.7 
4 209.0 
4 240.0 
3 972,6 
4 156.8 

4 138.2 
4 152.3 
4 182,6 
4 215.0 
4 251.1 
4 295,4 
3 92!.5 

1 396.8 
1 440.8 
1 454.2 
1 475.5 

909,4 
949.9 
958.4 
975,3 

390.5 
393,3 
397.7 
402,4 

93.1 
93,7 
94.1 
93.8 

2 156,5 
2 169,8 
2 189.0 
2 210,1 

397,3 
397,2 
399,4 
400.2 

180,5 
180.6 
181.6 
182.6 

25.6 
26.6 
26.9 
27,1 

')Einschließlich der nicht gesonderterfaßbaren Lastschriften auf Konten von Vertriebenen und Altsparern. - !) Der Saldo der edlten Sparkapitalneubil~ 
dungläßt sich in den Jahren 1953 und 195'4 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nicht exakt ermitteln, 
s. auch Anmerkung 1).- 3) Entschädigungsgutschriften für Altsparerguthaben und Ausgleichsgutschriften für Sparguthaben Vertriebener 1953 664,0 Mio 
DM, 1954 1 200,7 Mio DM, 1955 1S6,5 Mio DM: in den Folgejahren nur noch geringe Zugänge aus dieser Quelle. - ') Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial-, Haus- und Brandlebanken werden wegen ihres ,eeringen Spareinlagenbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeführt. - 5} Teil­
erhebung bei rd. 1 450 Instituten. Angaben über den Spareinlagenbestand für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle III A 4. - 6) Giro­
zentralen. Zentra1kassen, Hypothekenbanken und öffentHcb-rechtliche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, - O) Deutsdle Bank 
AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - + Untergrurpe der Kreditbanken. - P) Vorläufig. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlagen 

I 

Zeit 

1958 31. Jan. 
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15. Aoril 
30. . 
15. Mai 
31. . 
15. Juni 
30. 
15. Juli 
31. . 
15. Aug, 
31. . 
15. Seot. 
30. 
15. Okt. 
31. . 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. . 

1959 15. Jan. 
31. . 
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15. APril 
30. .. 
15. Mai 
30. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
15. Aug. 

1958 Febr. 1. Hälfte 
2. .. 

März 1. Hälfte 
2. .. 

APril 1. Hälfte 
2. .. 

Mai 1. Hälfte 
2. . 

Juni 1. Hälfte 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. .. 

Aug, 1. Hälfte 
2. .. 

SePt. 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. Hälfte 
2. .. 

Nov. 1. Hälfte 
2. .. 

Dez. 1. Hälfte 
2. .. 

1959 Jan. 1. Hälfte 
2. . 

Febr. 1. Hälfte 
2. .. 

März 1. Hälfte 
2. . 

APril 1. Hälfte 
2. .. 

Mai 1. Hälfte 
2. . 

Juni 1. Hälfte 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. .. 

Aug, 1. Hälfte 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland) ') 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nichtbanken Einlagen von Nichtbanken 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen Sicht· und Termineinlagen 

I Schatz· I 
wechsel Wirt· 

Konto· Kassen- und unver- in I· schafts· 
korrent· zinsliehe 

ins- Akzept· und Wechsel· und Schatzan· gesamt ins· unter- öffentliche 

gesamt kredite sonstige kredite Wechsel- weisungen 
gesamt nehmen Stellen 

kredite und 
Kredite 

I 

des Bundes Private 
und der 

I Länder 

a) Stand am Stichtag 

18 970.9 619.8 9 513.4 8 807.7 110.4 4 183.7 10413.8 

I 
24 677.9 17 965.7 6 712.2 

19 052.7 603.6 9 707.7 8 741.4 154.7 4 208.3 41 027.3 25 080.4 18 079.1 7 001.3 

19 064.9 591.4 9 706.0 8 767.5 168.6 4 028.1 40 890.0 24 793.1 17 971.8 6 821.3 

19 237.7 580.7 9 933.5 8 723.5 158.5 3 919.0 41 031.5 24 755.7 17 504.5 7 251.2 

19 036.3 561.6 9 679.5 8 795.2 161.5 4 129.9 41189.6 24 818.8 18 079.4 6 739.4 

18 789.9 543.9 9 659.5 8 586.5 166.0 4 293.0 41 970.3 25 472.3 18 550.8 6 921.5 

18 547.i 528.4 9 478.0 8 541.4 149.5 4 441.3 41 756.2 25 145.8 18 739.4 6 406.4 

18 344.4 504.5 9 399.6 8 440.3 165.0 4 547.9 42 230.8 25 507.9 18 825.3 6 682.6 

18 450.0 487.1 9 524.9 8 438.0 186.4 4 649.4 42 357.2 25 541.5 18 880.1 6 661.4 

18 556.0 467.0 9 688.7 8 400.3 163.9 4 572.8 42 327.7 25 391.0 18 412.3 6 978.7 

18 906.6 473.6 9 946.8 8 486.2 179.1 4 301.7 42 482.8 25 423.4 18 763.3 6 660.1 

18 819.4 449.7 9 956.0 8 413.7 182.6 4 501.3 43 252.7 26 027.1 19 078.3 6 948.8 

18 538.5 447.1 9 554.8 8 536.6 188.0 4 453.1 43 172.7 25 874.0 19 175.3 6 698.7 

18 B3.1 435.3 9 718.0 8 379.8 180.4 4 627.3 43 691.2 26 269.0 19 342.0 6 927.0 

18 536.1 426.9 9 667.6 8 441.6 239.9 4 596.7 43 723.1 26 180.0 19 502.6 6 677.4 

18 718.0 422.6 9 959.0 8 336.4 171.2 4 513.9 44 032.1 26 328.4 19 192.2 7 136.2 

18 760.5 417.9 9 941.7 8 400.9 169.1 4 361.5 44 132.7 26 341.0 19 514.6 6 826.4 

18 667.3 420.4 10 087.6 8 159.3 158.3 4 174.3 45 018.7 27 074.6 19 870.8 7 203.8 

18 506.0 117.6 9 777.8 8 310.6 145.2 4 198.1 14 728.4 26 628.0 19 952.1 6 675.9 

18 565.7 424.3 9 840.5 8 300.9 !27.1 4 308.0 45 104.8 27 245.6 20 193.6 7 052.0 

18 821.2 422.1 9 992.5 8 406.6 189.1 4 358.3 45 418.2 27 196.2 20 246.7 6 919.5 

18 782.1 415.5 10 049.7 8 316.9 111.5 4 111.9 45 309.4 27 141.4 19 798.9 7 342.5 

19 380.5 432.5 9 780.7 9 167.3 130.0 3 112.6 46 866.8 27 982.2 20 896.9 7 085.3 

19 001.1 428.6 9 997.8 8 574.7 138.1 3 187.1 46 793.0 27 646.7 20 234.5 7 412.2 

19 078.2 435.5 9 872.6 8 770.1 157.6 3 434.8 46 755.51) 27 450.9 20 402.7 7 048.2 

18 944.6 447.1 9 815.0 8 682.5 122.2 3 365.4 47 296.8 27 785.1 20 544.4 7 240.7 

19 379.0 472.7 10 056.0 8 850.3 226.0 3 072.2 47 172.1 27 462.0 20307.3 7 154.7 

19 396.8 493.5 10 045.5 8 857.8 120.9 2 988.2 47 167.6 27 273.8 19 896.0 7 377.8 

19 232.5 485.2 9 962.7 8 784.6 157.2 3 138.0 47 583.2 27 594.1 20 600.8 6 993.3 

18 942.1 491.7 9 678.0 8 772.4 142,6 3 372.4 48 627.8 28 402.2 21 156.8 7 245.4 

19 098.3 487.4 9 719.5 8 891.4 162.7 3 346.1 48 525.5 28 136.8 21 326.6 6 810.2 

19 165.7 476.0 9 920,5 8 769.2 171.5 

I 
3 356.9 49 425.1 28 875.1 21 644.4 7 230.7 

19 235,9 458.7 9 847.2 8 930.0 186.9 3 405,7 49 462.4 28 787.0 21 721.7 7 065.3 

19 167.9 451.9 9 868.2 8 847.8 179.6 3 339.0 49 716.8 28 868.8 21 512.1 7 356.7 

19483.5 444.5 10 036.5 9 002.5 196.8 

I 

3 249.0 49 580.5 28 611.9 21 605.4 7 006.5 

19 341.3 444.0 9 996.7 8 900.6 173.0 3 008.2 50 326.1 29 263.0 21 926.9 7 336.1 

19 314.9 447.2 9 859.5 9 008.2 182.6 2 950.8 50 076.2 28 866.8 21 953.0 6 913.8 

19 311.6 447.5 9 881.1 8 983.0 155.1 2 881.3 50 652.6 29 291.6 21 919.6 7 372.0 

b) Veränderung 

+ 81.8 - 16.2 + 164.3 - 66.3 + 14.3 + 24.6 + 583.5 + 402.5 + 113.4 + 289.1 

+ 12.2 - !2.2 - 1.7 + 26.1 + 13.9 - 180.2 - 137.3 - 287.3 - 107.3 - 180.0 

+ 172.8 - 10.7 + 227.5 - 44.0 - 10.1 - 79.1 + 141.5 - 37.4 - 467.3 + 429.9 

- 201.4 - 19.1 - 254.0 + 71.7 + 3,0 + 180.9 + 158.1 + 63.1 + 574.9 - 511.8 

- 246.4 - 17.7 - 20.0 - 208.7 + 4.5 + 163.1 + 780.7 + 653.5 + 471.4 + 182.1 

- 242.1 - 15.5 - 181.5 - 45.1 - 16.5 + 148.3 - 211.1 - 326.5 + 188.6 - 515.1 

- 203.4 - 23.9 - 78.4 - 101.1 + 15.5 + 106.6 + 471.6 + 362.1 + 85.9 + 276.2 

+ 105.6 - 17.4 + 125.3 - 2.3 + 21.4 + 101.5 + 126.4 + 33.6 + 54.8 - 21.2 

+ 106.0 - 20.1 + 163.8 + 37.7 - 22.5 - 76.6 - 29.5 - 150.5 - 467.8 + 317.3 

+ 350.6 + 6.6 + 258.1 85.9 + 15.2 - 271.1 + 155.1 + 32.4 + 351.0 - 318,6 

- 87.2 - 23.9 + 9.2 72.5 + 3.5 + 199.6 + 769.9 + 603.7 + 315.0 + 288.7 

- 280.9 - 2.6 - 401.2 + 122.9 + 5.4 - 48.2 - 80.0 - 153.1 + 97.0 - 250.1 

- 5.4 - 11.8 + 163.2 - 156.8 - 7.6 + 174.2 + 518.5 + 395.0 + 166.7 + 228.3 

+ 3.0 - 8.4 - 50.4 + 61.8 + 59.5 - 30.6 + 31.9 - 89.0 + 160.6 - 249.6 

+ 181.9 - 4.3 + 291.4 - 105.2 - 68.7 - 82.8 + 309.0 + 148.4 - 310.4 + 458.8 

+ 42.5 - 4.7 - 17.3 + 64.5 - 2.1 - 152.4 + 100.6 + 12.6 + 322.4 - 309.8 

- 93.2 + 2.5 + 145.9 - 241.6 - 10.8 - 187.2 + 886.0 + 733.6 + 356.2 + 377.4 

- 161.3 - 2.8 - 309.8 + 151.3 - 13.1 + 323.8 - 290.3 - 446.6 + 81.3 - 527.9 

+ 59.7 + 6.7 + 62.7 - 9.7 - 18.1 - 190.1 + 676.4 + 617.6 + 241.5 + 376.1 

+ 255.5 - 2.2 + 152.0 + 105.7 + 62.0 + 50.3 + 13.4 - 49.4 + 53.1 - 102.5 

39.1 - 6.6 + 57.2 - 89.7 - 77.6 - 246.4 - 108.8 - 54.8 - 447.8 + 393.0 

+ 598.4 + 17.0 - 269.0 + 850.4 + 18.5 - 969.3 +1 557.4 + 840.8 +1 098.0 - 257.2 

- 379.4 - 3.9 + 217.1 - 592.6 + 8.1 + 344.5 - 73.8 - 335.5 - 662.4 + 326.9 

+ 77.1 + 6.9 - 125.2 + 195.4 + 19.5 - 52.3 + 42.5') - 195.8 + 168.2 - 364.0 

- 133.6 + 11.6 ;?.6 87.6 - 35.4 - 69.4 + 541.3 + 334.2 + 141.7 + 192.5 

+ 434.4 + 25.6 + 241.0 + 167.8 + 103.8 - 293.2 - 124.7 - 323.1 - 237.1 - 86.0 

+ 17.8 + 20.8 - 10.5 + 7.5 - 105.1 84.0 - 4.5 - 188.2 - 411.3 + 223.1 

- 164.3 - 8.3 - 82.8 - 73.2 + 36.3 + 149.8 + 415.6 + 320.3 + 704.8 - 384.5 

- 290.4 + 6.5 - 284.7 12.2 - 14.6 + 234.4 +1 041.6 + 808.1 + 556.0 + 252.1 

+ 156.2 - 4.3 + 41.5 + 119.0 + 20.1 - 26.3 - 102.3 - 265.4 + 169.8 - 435.2 

+ 67.4 - 11.4 + 201.0 - 122.2 + 8.8 + 10.8 + 899.6 + 738.3 + 317.8 + 420.5 

+ 70.2 - 17.3 - 73.3 + 160.8 + 15.4 + 48.8 + 37.3 - 88.1 + 77.3 - 165.4 

- 68.0 - 6.8 + 21.0 82.2 - 7.3 - 66.7 + 2<;4,4 + 81.8 - 209.6 + 291.4 

+ 315.6 - 7.4 + 168.3 + 154.7 + 17.2 - 90.0 - 136,3 - 256.9 + 93.3 - 350.2 

- 142.2 - 0.5 - 39.8 - 101.9 - 23.8 - 240.8 + 745.6 + 651.1 + 321.5 + 329.6 

- 26.4 + 3.2 - 137.2 + 107.6 + 9.6 - 57.4 - 249.9 - 396.2 + 26.1 - 122.3 

- 3.3 + 0.3 + 21.6 - 25.2 - 27.5 - 69.5 + 576.4 + 424.8 - 33.4 + 458.2 

•) Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen sind auf nachträgliche Korrekturmeldungen zurückzuführen. - ') Enthält statistisch bedingte 

in Höhe von rd. 80,0 Mio DM. - ') Statistisch bereinigt, vgl. Anmerkung 1). 
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Spar· 
einlaeen 

15 765.9 

15 946.9 
16 096.9 

16 275.8 
16 370.8 
16 498.0 
16 6]0.4 

16 722.9 
16 815.7 

16 936.7 
17 059.4 

17 225.6 
17 298.7 
17 422.2 
17 543.1 
17 703.7 
17 791.7 
17 944.1 
18 100.4 
18 159.2 
18 222.0 

18 168.0 
18 884.6 

19 146.3 
19 304.61) 

19 511.7 
19 710.1 
19 893.8 
19 989.1 
20 225.6 
20 388.7 

20 550.0 
20 675.4 
20 848.0 
20 968.6 

21 063.1 
21 209.4 

21 361.0 

+ 181.0 
+ 150.0 

+ 178.9 
+ 95.0 

+ 127.2 
+ 112.4 

+ 112.5 
+ 92.8 

+ 121.0 
+ 122.7 

+ 166.2 
+ 73.1 

+ 123.5 
+ 120.9 

+ 160.6 
+ 88.0 

+ 152.4 
+ 156.3 

+ 58.8 
+ 62.8 

- 54.0 
+ 716.6 

+ 261.7 
+ 238.31) 

+ 207.1 
+ 198.4 

+ 183.7 
+ 95.3 

+ 236.5 
+ 163.1 

+ 161.3 
+ 125.4 

+ 172.6 
+ 120.6 

+ 94.5 
+ 146.3 

+ 151.6 

Abnahme 



III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres­
bzw. 

Monats· 
ende 

Zahl 
der 

berich-

J!~~~~e ! 
') 

Summe 
der 

Aktiva 

Barreserve 1) I 
----------

insgesamt 
··=·" I Guthaben 1 

bei der 
1 

Deutsdlen 
Bundesbankj 

Post­
scheck­

gut­
haben 

8. Zwischen 

Aktiva 

1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Fällige 
Wechsel Guthaben bei 

Kreditinstituten 1) 
___ Schuld- I Schatz-

] 
-- ver-

1 

wedl.Se] Auslän-
darunter sdnei- und disehe 
täglich bungen. unver- Schatz- Wert- f Schuld· 

; fällige und Zins- zinsliehe wechsel papiere 1) •erschrei-
i mit ver- und i 1 darunter Schatz· und und bungen 
'[ einbarter Divi- 1 • Handels- anweisun- , tmver- Konsortial·l eigener 1 

Kündigung Scheck• und der anwe1- 1 

Auo­
gleichs­
forde­
rungen 

') insgesamt La
0
uJ::it ~~~~~~: 

1 

Insgesamt wedJsel t:~i:: l:z~di~~-e j ~~~e~~~ I Em~;~io-, 

I I 
:ioir~rw:is Ink~s~o- Lä~~er sungen I I 

!----------~------~------~~~ ------~~------~~ ----~------~3-M_o_n_at-en~w_e_ch_s,_e~l -------~----~------~~ -----~~----~~----~-------

1

, J 531.1 1

1 

1949 
19SO 
19H 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
19S7 
1958 Mai 

Juni 
Juli 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

19H Dez. 
!956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19S7 Dez 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19S7 Dez 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
19S6 Dez. 
19S7 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mal 
Juni 

3 540 
3 62111 ) 
3 79S11l 
3712 
3781 
3 787 
3 63111) 
36U 
3 6SI 

3 66S 
3 664 
3 667 
3 667 
3 666 
3 666 
3 66S11 ) 
3 663") 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 

338 
349 
33910 ) 
32821 ) 
332 
330 
328 
326 
326 

ll 
12 
8") 
6") 
6 
6 
6 
6 
6 

H 'I 79") 
79 
79 

79 I' 78 
78 

213 
222") 
217 
212 
214 
212 
210 
209 
209 

31 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

35 515.5 
45 377.1 
J9 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791.0 
130 289.711 ) 
1S4 714.8 I 

164 241.9 I 165 584.7 
167 592.2 
110 210.518) 

g~ ~j!·.f'l! 
174 734.9 I 

m~~H I 
183 852.7 

1

. 

186 496.6 
18~ ?:7.1 • 

32 407.6 
37 038.8 
42 950.9 
47 636.2 
47 199.7 
47 422.1 
47 798.4 
48 622.0 
49 549.0 

H 761.5 
18 103.7 
21 OH.O 
22 705.7 
22 826.3 
22 936,5 
23 162.5 
23 696.6 
24 143,7 

12 956.5 
14 720.5 
17 004.8 
19 349o0 
18 821.9 
18 944.3 
19025.0 
19 239.1 
19 653,9 

2 981.9 
3 342.3 
3 198.2 
4 263.7 
4 242.2 
4 H8.3 
4 320.3 
4 372.3 
4 368.1 

707.7 
872.3 

1 012.9 
1 317.8 
1 309.3 
1 283.0 
1 290.6 
1 314.0 
1 383.3 

1 64S,8 
2 171.7 
3 210,4 
3 581.0 
3 916.4 
4 682.1 
5 191.6 
6 404.9 
I SU.1 
6 616.9 
7 071.5 
7 061.6 
7 383.5 
6 919.8 
6 76S .I 
7 719.7 
9 806.0 
7 191.8 
7 350.5 
7 H9.6 
7 151.3 
8 000.4 
7 815.7 

~m:~ ! 
3 789.2 
4 295.3 
2 970.3 
2 827.9 
2 796.5 
3 159.7 
3 050.1 

1 297.5 
1 541.3 
2 077.1 
2 314.9 
1 690.9 
1 575.9 
1 649.2 
1 8 57 .o 
1 798.5 

883.9 
1 053.3 
I 316.5 
1 548.9 

961.8 
946.7 
81'8.2 
988.3 
938.0 

206.3 I 
221.3 I 
334.9 
349.1 
21'4.4 
247.2 
233.8 
2H.2 
259,6 

25.8 
45.4 
60.0 
82.4 
63.2 
58.1 
5S,3 
59,2 
54.0 

1 371.1 
1 862.6 
2 81)(..6 
3 111.9 
3 H6.6 
4 137.2 
4 590.1 
5 689.9 
7 719.3 
5 136.3 
6 201.3 
6 112.3 
6 S88 .4 
6 071.4 
5 967 .I 
6 816.4 
8 888.1 
6 383.4 
6 547.8 
6 665.4 
6 316.6 
7 107 .t 
6 $1S.7 

2 186.8 
2 59J.9 
3 474.9 
3 9H.6 
2 679.2 
2 400.5 
2 474.6 
2 8)1.-1 
2 t.'$~.5 

1 194.1 
I 410.1 
1 920.6 
2 136.9 
1 1'1.0 
1 Hl.O 
1 471.0 
1 f.";'t~.o 

1 lö9- .7" 

A II e Bankeng-ruppen 1) 

I 

82.8 I 
15.8 

. 
}~t~ 
141.6 
152.8 

2 007.2 
2 324.5 
3 431.1 
4 661.9 
6 056.2 

165 .• 
223.6 
236.1 

125.4 
132.4 
122.1 
119.5 
1:25.9 
114.9 
117.8 
285.1 
134.9 
119.7 
146.0 
123.5 
140.8 
135.9 

• 447.1 
I 720.2 
9 709.0 

14 355.6 

17 391.2 
17 208.3 
17 619.4 
11 316.3 
18 623.2 
18 107.2 
17 587.9 
17 177.2 

18 425-9 
19 276.2 

• 19 142.6 
i 19 159.3 

1

19 092,2 
19 9-14,2 

1

1 862.2 1 

2 os4.9 I 
~ !J~:~ I 
3 994,1 
5 011.5 
5 395.9 
6 303.1 
7 701.8 

7 633.6 
7 329.7 
7 466.0 
7 802.5 
8 065 ,; 
8 015.4 
7 995.7 
8 412.9 
8 706.6 
9 105.6 
8 700,8 
8 395.6 
8 343,5 
8 972,0 

249.0 
388.3 
440.2 
532.5 
628.3 
663.4 
827,7 
898.3 

703.1 
723.9 
610.7 
640.1 
783.4 
732.1 
704.0 
946.5 

679.1 
727.0 
868.9 
774.2 
706.9 
872.8 

Kreditbanken 

72.4 
99.2 

102.3 
120.1 

42.6 
55.7 
44.6 
49.2 
48.6 

H.7 
47.6 
11.5 
56.3 
21.5 
29.3 
23.9 
25.3 
25.7 

2 272.2 
2 778.0 
l 047.3 
l 746,6 
4 147.3 
4 320.3 
4 404.6 
4 161.7 
4 625.3 

1 967.9 
2 409.1 
2 418.2 
2 809.8 
2 804.5 
2 778.1 
2 727,8 
2 431.2 
2 887.6 

434.2 
566.9 
597.1 
599.1 
420.9 
521.9 
453.5 
388.5 
510,8 

Großbanken °) +) 

110.8 
922,4 
896.0 

1 391.4 
1 742.0 
1 815.9 
1 948.9 
1 841.6 
1 973.4 

791.4 
866,9 
109.3 

I 145.5 
1171.8 
1 136.2 
1 124.7 
1 004.9 
1 152.8 

267.2 
350.6 
157.0 
371.8 
279.5 
313.4 
292.7 
234.6 
307.8 

I 
1 695.3 
2 676.2 

I 

;HH 
8 941.4 
9 793.6 

11 535 .l 
12 985 .o 
12 454.8 
11 91J.6 
12 413.0 
12 264.3 
12 3>4.9 
12 398.2 
12 063.7 
13 327.4 
12 698.5 
12 926,3 
13 079.5 
13 070.9 

1

13 154.6 
13.1?;·8 

6 322-S 
7 738.6 
8 610.0 
8 854.9 
8 489.2 
8 471.8 
8 406.7 
8 276.4 
8 485.1 

! :m:! 
4 913.3 
4 938.0 
4 846.6 
4 914.7 

I 

4 761.6 
4 677.8 
4 814.5 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

781.8 I 
93-1,5 

I U6.4 , 
1 397.\' 

854.9 
790.6 
739.5 
866.0 
799.1 

!~;~I 
42.5 
51.1 
15.4 . 
20.5 

1 106.6 
1 427.5 
1 640.1 
I 72S.7 
1 838.2 
I 937.6 
1 863.3 
1 698.1 
2 017,1 

900.4 
1 201.9 
I 237.7 
1 204.2 
I 246.1 
1 255 .o 
1187.9 

134.2 
167.9 
186.0 
174,7 
108.6 
158.1 
122.5 
116.9 
141.7 

2 030.9 
l 417.6 
2 879.2 
2 973.9 
2 679.6 

117.1 
205.7 
311.1 
321.8 
232.1 
220.8 
211.0 
231.6 
234-3 

23.1 
42.6 
56.1 
78.4 
61.2 
55.1 
53.1 
1;"6,S 
~1.4 

14.8 I 18.8 
17.8 

997,3 
1 280.8 

Privatbankiers +) 

226.1 
2lJ.3 
212.9 
349.6 
307.9 

1

, 

306.5 
334.5 
354.1 
346.9 

206.1 
218,9 
237.3 
301.1 
269,5 
268.1 
291.9 
310.8 
300,7 

31.1 
43.7 
47.9 
44,7 
30.4 
45,7 
J4,8 
31.3 
56.1 

I 

2 628.0 
2 676.3 
2 639,9 
2 663.1 

508.2 
594.8 
730.3 
804.3 
796,8 
777.3 
805.6 
793.5 
825.9 

Spezial-, Haus- und Brandlebanken +) 

0.6 
1.0 
1.1 

1.41 0.7 

g:~ I 
o.5 
o.s 

81.7 I 196.8 
228.3 
279.9 I 
259.2 
260.3 
257.9 I 
267.9 

1

-

287.9 

63.0 
121.4 
133.9 
155.0 
117.1 
118.8 
123.3 
118.2 
153.3 

1.7 
4.7 
6.2 
7.9 
2.4 
4,7 
3,5 
5.7 
5.2 I 

47.6 
73.8 
87.2 

138.7 
166,2 
151.8 
163.2 
165.2 
JS],6 

I 1 434.4 I 
2 378.5 
3 434.4 

275.9 
528,8 
9-4f5:.1 

5 714.6 
7 016.0 
I 407.8 
9 197.6 

10 868 .o 
12 352.7 

11 872.7 
11 309.3 
11 862.9 
II 733.8 
11 820.3 
11 852.6 
11 497.2 

1 039.3 
1 169.8 
I 103.7 

~~ Im:6 
! '710.3 
1 8 125.9 

! ~ 6i~:: 
8 314.5 
8 218.9 
8 147.4 

12 713.6 i 
7 631.3 
6 167.1 
6 962.4 

I no.6 I 

1 714.4 
S2.7 
q,9 

IJ4,4 
69.7 

446.1 

! ~ !~t~ 
I : ;~::~ 
! 6 136 .• 

I ll7 .5 
659.5 10 327.4 
539.7 10 S69.9 
555.1 11 128.4 
586.8 11 545.0 
607.1 12 019,5 
657.4 12 689.8 

~;~:: I 13 135.6 

lll.7 
174.7 
267,5 
214.3 

216.0 
I 223.0 

240.2 

! ~;u 
! 234.4 
1 211.0 

l8o.o 
224.9 12 148.3 

12 356.9 
12 462.7 
12 426.3 
12 507-7 
12 65J.5 

6 229.6 
1.' 6 395.0 

6 901.7 
I 6 482,7 

6 282.5 
I 6 097,2 

m:~ 1 }; ~ii~~ 
i 731.6 14 821.8 

1

936.9 15 600.8 

i 228.7 
203.3 
2tl.2 
226,3 
217 ,(1 

6 020.2 I 
7 401.2 
I 321.3 
8 544.8 
8 230.1 
8 192.7 
8 117.7 
7 990.4 
8 198.8 

I 

3 640.8 
4 525.1 
4 130.2 
4 863.4 
4 768.1 
4 807.7 

I 4 65o.4 
4 565.6 
4 707.5 

1

1 862.0 
2 2H.3 
l 718.0 
2 792.4 
2 55'1.6 
2 508.0 
2 sso.2 
2 >I 7.6 
2 532.4 

471.5 
550.0 
687.6 
752.6 
749.6 
730.5 
759.4 
747.1 
780.3 

45.9 ! 

70.8 

1~!;~ ! 
J60o8 I 

146.; i 
157.7 
160.1 
178.6 

1~n I 
1 376.1 

~ ~~~:~ I 
I 498.4 1 

1 609.4 II 

1 623.8 
1 472.5 

5.6 I 

108.2 
1 118.4 
1 133.9 
1 035.9 
1 084,7 
1 143 .o 
1 172.4 
I 035.7 I 

64.6 
47.6 

237.9 
341.3 
381.2 
405.4 
458.2 
440.7 
427.5 

4.1 I 9.5 
17 .o 
12.6 
11.1 

6,8 
6,7 
8.7 
7.4 I 

0.1 
0.4 
3.5 
1,5 
1.5 
1.5 
1.5 
2.0 
1.9 

930.9 16 225,8 

m:fli~~ m:~ 

346.1 
259.9 
488.7 
391.6 
576.1 
570.0 
609,8 

346.1 
254.9 
455.8 
370.5 
566.9 
565.0 
604.8 

5.0 
32.9 
21.1 

9.1 
5,0 
5.0 

o.o 
o.o 
o.o 
0.1 
o.o 
o.o 

2 465.4 ! 
'1 2 77t.8 

I 
3 302.6 

1

1 

4 566.7 

, ~m:~ 
! 5 083.9 

5 392.8 
5 40ll,l 

1 267.4 
1 513.7 
1 125.4 
2 568.5 
2 620.0 
2 68L1 
2 759.6 

1 2 9<3.3 
1 2 997.4 

812.9 . 
171.3 II 

1 043.1 
I 450.4 
1 624.3 
1 608.2 
1 676.5 
1 7;3.3 
1 710.1 

274.2 
332.5 ! 
391.9 
502.9 
562.6 
552.2 
594.3 
632.9 
623.9 

:~:; i 
~!:~ i 
51.1 ' 
50.8 I 53.5 
B.3 
57.7 1 

17.9 
29.7 
17 .I 
!4,0 
17.2 

9.7 
17,1 
11.8 
1::!.3 

17.9 
29.7 
17.1 
13.7 
16.9 

9.0 
16.5 
15.2 
1:!,3 

0,3 
o.J 
0.7 
0.6 
0.6 

5 991.6 
6 074.0 

I 
6 299.5 
6 461.6 
6 678.9 
6 122,0 I 

6 419,1 
6 HJ.8 

6 109.1 
6 290.8 
6 267.1 
6 262.9 
6 266.9 

I 6 274,4 
6 278.0 
6 261.2 
6 281,3 
6 279.9 

i. 6 332.4 
6 332.1 l 6 340.1 
6 316.9 

I 627.5 I 

l :ib:! I 
1 614.6 
1 628.0 
1 631,7 
1 63],6 
1 632.3 
1 62",4 ,

1 

836.6 
841.9 
124.0 
838.5 
839.6 
844.0 
844.1 
844.6 
$39,1 

706.9 
689.6 
675.7 
669,3 
6SL7 
681.5 
68L6 
681.8 
680.7 

65.7 
62.6 
60.9 
59,6 
59,4 
58.9 
58.7 
51.6 
58.5 

11.3 
~0.3 
49.8 
47.2 
47.3 
47.3 
47.2 

1

-

47.3 
47.1 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleichbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Berlin 
Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sidt um größere Institute oder eine großere Zahl von lnstituten handelt, werden die Ver­
einer Laufzeit bis zu vier Jahren; darin enthalten auch Guthaben bei der Deutschen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs. -- ') Einschließlich Schatz· 
Ausgleichsforderungen bzw. bei einzelnen Gruppen auch zuzüglich angekaufter Ausgleichsforderungen; s. auch Tabelle .Ausgleichsforderungen". -- 1) § 11 Gesetz über einen 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandsschulden vom 24. 8. 1953". -- ') Ohne ländliche Kredit­
Währungsausgleichsiesetz, die ab November 1953 zusammen mit den Deckungdorderungen lt. § 19 AltS]>arergesetz gesondert ausgewiesen werden. - ") Zunahme durch Aus· 
Branchebanken" erfaßt. - ") Zunahme durch Neuabgrenzung der BerichtspRicht tm Oktober 1951. - ") Rückgang durch Anderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kredit­
und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt. deren Bilanzsumme am 11. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe 
Krediten. -- 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). -- 17) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 305 
Commerzbank AG (November 1958). -- ") Abnahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. -- ") Abnahme 
(Dezember 1958.) - 1'2) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Pri\'atbankirrs handelt es !lid1 um Institute mit einer Bilanzsumme von insgcsnmt rd. 4 Mio 
Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. -- +) Untergruppe der Kreditbanken. -- P) Vorläufig, -- r) Dcridltigt. 
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bilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM 

I 
' 

Deckung•-
forderun~ 

gengemäß 
\Währungs-

ausgleichs-

! 

und Alt-
sparcr-

gesetz 8) 

-
--

341.7 
1 391.4 
1 728.3 
I 89>,6 
1 924.1 

1 944.8 
1 934.3 
1 934.9 
1 938.1 
1 940.9 
1 944.0 
1 946.7 
1 901.8 
1 902.0 
1 904.1 
1 906.1 
1 909.5 
1 91 LI 
1 900.5 

182.6 
191.1 
200.5 
197,9 
196.0 
195.9 
196.4 
196.6 
194,3 

47.6 
H.3 
53.1 
53.2 
53.5 
53.5 
'3.8 
53.8 
53.9 

126.7 
138.6 
139.2 
136.6 
134.4 
134.3 
134.6 
134.8 
132.4 

8.0 
8.2 
7.9 
7.8 
7.8 
7.8 
7.7 
7.7 
7.7 

0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 
0.3 

inS:I!CSamt 

8 102.8 
10 593.7 
11 530.6 
H 062,5 
17 513.2 
20 333.2 
22 506.2 
24 525.2 
26 326.1 

27 031.1 
28 069.3 
27 H9.9 
27 511.9 
27 896.3 
27 710.4 
28 294.9 
28 198.3 
28 697,9 
29038.5 
29 108.7 
28 817.9 
29 292.8 
:;o 22o.o 

10 812,0 
11 693.0 
12 849.3 
13 880.0 
14 405.0 
14 395.6 
14 261.3 
14 656.7 
15 011.7 

5 612.5 
6 291.4 
6 695.6 
6 819.8 
7 296.7 
7 270.0 
7 161.5 
7 510.9 
7 727.4 

3 852.6 
3 881.6 
4 382.6 
5 099.2 
5 078.7 
5 097.6 
5 084.0 
t;' 141,9 
5 2f.9.0 

1 110.6 
1 285.3 
1 468.2 
1 552.5 
1 624.8 
1 634.4 
1 611.4 
1 590,6 
I 572,0 

216.3 
234.7 
302.9 
408.5 
404,8 
393.6 
404.4 
413.3 
443.3 

i 
I 

Debitoren 

Nicht-
banken 

7 357.8 
9 722.1 

10 1'65.5 
12 875.9 
15 928.4 
18 547.1 
20 495.6 
22 505 .o 
24 240.'1 
24 878.6 
25 724.5 
25 218.3 
25 280.4 
25 661.0 
25' 478.3 
26 098.4 
25 912.1 
26 278.4 
26 707,2 
26 766.8 
26 574.4 
26 982.7 
27 ()<;"4,4 24 )! 

9 932.7 
10 712.2 
11 758.3 
12461.5 
12 891.8 
12 915.2 
12 806.9 
13 202.0 
13 602.2 

5 109.5 
5 688.7 
6 018.9 
6 074.8 
6 4;7.0 
6 460.3 
6 369.8 
6 732.4 
6 956.3 

3 522.2 
3 552.5 
4 028.6 
4 502.3 
4 493.1 
4 514.1 
4 522.0 
4 572.9 
4 718.7 

!

- 1 065.3 
I 236.9 
1 409.3 
1 487.7 
1 547.6 
1 <55.2 
1 522.5 
1 498.4 
1 494.6 

235.7 
134.1 
301.5 
396.7 
394.1 
385.6 
392.6 
398.3 
432.6 

Kredit-
institute 

745,0 
871.6 
965.1 

1 186.6 
1 584.8 
1 786.1 
2 010.6 
2 020.2 
2 085.7 
2 153.2 
2 344.8 
2 131.6 
2 231.5 
2 235.3 
2 232.1 
2 196.5 
2 286.2 
2 419.5 
2 331.3 
2 341.9 
2 243,5 
2 310.1 
2 26,,6 

879.3 
980.8 

1 091.0 
1 418.5 
1 513.2 
1 480.4 
1 454.4 
1 454,7 
1 4l19, <;"" 

503.0 
602.7 
676.7 
745.0 
839.7 
809.7 
791.7 
778.5 
771.1 

330.( 
329.1 
3H.O 
596.9 
585.6 
583.5 
%2.0 
569.0 
';"~0.3 

45.3 
48.4 
58.9 
64.8 
77.2 
79.2 
88.9 
92.2 
77.4 

0.6 
().6 
1.4 

11.8 
10.7 
s.o 

11.8 
15.0 
10.7 

Aktiva 

Langfristige Ausleibungen Naduidftlid<: ---- ---

insgesamt 

1 906.8 
8 032.4 

11 957.2 
16 3-15.9 
22 266.3 
28 554.0 
37 012,9 
43 282.9 
49 851.1 
n 119.5 
53 710.4 
54 694.8 
55 680.1 
56 538.0 
57 779.6 
58 469.6 
59 246.5 

60223.6 
60 919.4 
61 616.3 
62 423.5 
63 372.6 
61 848.4 

3 627.9 
4 222.5 
4 620.9 
5 323,2 
5 429.5 
5 454.7 
; 511.1 
5 597.1 
<;" 61·L7 

1 036.0 
1 031.9 

9H.9 
1 025.5 
1 027.0 
1 024.3 
1 020.9 
1 021.2 
1 009.5 

2 332.7 
2 930.8 
3 377,7 
4 019.3 
4 118.3 
4 146.0 
4 205.4 
4 287.1 
4 319.7 

182.0 
176.3 
170.3 
163.2 
166.4 
165.8 
170.5 
176.5 
174.1 

77.2 
83.5 
78.0 

115.2 
117.8 
118.6 
114.3 
111.6 
111.4 

I 
I 

---

I 

Hypothekarkredite 1) 

---

Durch-
enthalten in 

Nicht-
banken 

I 776,7 
5 886,1 
9 048,3 

12 744,2 
17 826.5 
23 370.6 
30 909.7 
l6 668.4 
42 207.6 

45 076.1 
45 625.8 
46 502.8 
47 354.5 
48 070.2 
49 239.8 
49 937.1 
50 739.1 
51 762.9 
52 326,2 
52 907.8 
53 589.0 
54 481.1 
54 814.9 

3 558.8 
4 104.4 
4 469.0 
5 176.6 
5 274.9 
5 296.6 
5 364.8 
5 4<0.9 
<;" 47B.6 

1 010.9 
1 010.5 

970.2 
978.7 
977.1 
974.2 
976.9 
977.1 
974.7 

laufende 
Kredite 

Kredit- (nur 
institute Treuhand-

geschälte) 
insgesamt 

A II e Banken i r u p p e n 1) 

2 146,3 
2 908,9 
3 601.7 
4 439.8 
5 183.4 
6 103.2 
6 614.5 
7 643.5 
8 043.4 
8 084.6 
8 192.0 
8 325.6 
8 467.8 
8 539.8 
8 532.5 
8 507.4 
8 460.7 
8 593.2 
8 738,5 
8 834.5 
8 891.1' 
9 013,5 

360.7 
728.7 

1 291.1' 
2 327.9 
3 329.8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.714) 

13 764.9 
H 357.8 
H 533.0 
14 714.7 
14 535.418) 
14 381.118) 
14 546.8 
14 669.9 
14 734.1 
14 814.7 
14 824.8 
14957.7 
15 148.0 
15 219.2 
15" 324.3 

3 51'4.0 
5 324.7 
7 369.4 

10 366,8 
15 238.8 
20 189.0 
24 495.6111 
29 178.4 
30 744.6 
31 096.8 
31 877 .617) 

32 129.2 
32 936.6 
33 572.0 
34 106.7 
34 830.7 ') 

35 240.9 ') 
35 640.5 ') 
36 191.3 ') 
36 776.6 ') 
37 344.9 ') 
37 868.1 

Kreditbanken 

69.1 
118.1 
151.9 
146.6 
154.6 
158.1 
146.3 
146.2 
116.1 

703.9 
765.8 
838.6 
882.4 
899.1 
944.0 
955.4 
955.7 
943.0 

1 379.4 
I 716.8 
2 083.6 
2 441.4 
2 485.9 
2 509.3 
2 sso.o 
2 575.7 
2 61 <;",] 

Großbanken °) +) 

25.1 
21.4 
21.7 
46.8 
49.9 
50.1 
44.0 
44.1 
34.8 

222.2 
168.6 
160.1 
145.1 
142.6 
139.2 
142.0 
140.7 
1H.7 

3.0 
2.9 
4.0 
3.7 
3.1 
3.2 
3.5 
3.6 
3.8 

lang-
fristigen 

Aus-
Ieibungen 

' 

1 074.9 
3 297.0 
4 836.5 
6 732.4 
9 427.2 

12 828.5 
16 497.5 

1

, 

19 956.6 
23 504.2 
24 593.9 
24 869.6 
25 570.917) 

26 038.0 
26 481.2 
27 031.3 
27 481.3 
28 099.3 ') 
28 447.6 ') 
28 801.2 ') 
29 275.7 ') 
29 722.9 ') 
30 231.9 ') 
10 672.7 

1 270.4 
1 566.5 
1 846.4 
2 148.7 
2 185,6 
2 205.2 
2 236.3 
2 261.7 
2 294.?: 

2.2 
2.1 
3.2 
3.0 
2.5 
2.6 
2.9 
3.0 
3.2 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

2 295 ,; 
2 840.9 
3 256.9 
3 926.6 
4 020.6 
4 045.1 
4 106.2 
4 188.8 
4 211.4 

179.2 
173.5 
167.9 
160.1 
163.4 
162.7 
167.4 
173.4 
171.1 

37.2 
89.9 

120.8 
92.7 
97.7 

100.9 
99.2 
()9,0 
98.3 

349.8 
436.9 
491.9 
524.7 
529.1 
546.2 
550.1 
551.1 
560.5 

1 308.1 
I 652,0 
1 967.3 
2 282.0 
2 320.7 
2 342.6 
2 379.8 
2 404.6 
:2 440.1 

Privatbankiers +) 

2.1 
2.8 
2.1 
3.1 
3.0 
3.1 
3.1 
3.1 
3.0 

103.7 
120.7 
128.9 
139.1 
151.7 
181.8 
185.4 
184.6 
159.2 

16.4 
14.0 
16.7 
36.1 
38.6 
38.8 
38.7 
38.3 
39.4 

1 205.7 
1 512.9 
1 787.3 
2 063.1 
2 096,0 
2 115.3 
2 144.0 
2 169.9 
2 200,7 

14.7 
12.1 
12.7 
31.3 
33.7 
33.8 
33.7 
33.2 
34.2 

Spezial-, Haus- und BranChebanken +) 

73.2 
79.5 
74.0 

111.2 
113.8 
114.6 
114.3 
111,6 
111.4 

4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 

28.2 
39.6 
54.7 
73.5 
75.7 
76.8 
77.9 
79.3 
87.6 

51.9 
47.9 
95.6 

119.6 
123.5 
124.7 
128.0 
129.2 
131.8 

47.1 
39.4 
43.2 
51.3 
53.4 
53.5 
55.7 
55.6 
56,2 

durch-
laufenden 
Krediten 

257 .o 
-188.2 
637.0 
'39.6 

2 410.3 
3 691.5 
4 539.011 ) 
5 674.2 
6 150.7 
6 227.2 
6 306.7 
6 391.2 
6 455.4 
6 540.7 
6 625.4 
6 731.4 

6 793.3 
6 839.3 
6 915.6 
7 053.7 
7 113.0 
7 195,4 

109.0 
150.3 
237.2 
292.7 
300.3 
304.1 
313.7 
114.0 
1:20.8 

0.8 
0.8 
0.8 
0.7 
0.6 
0.6 
0.6 
0.6 
0,6 

102.4 
139.1 
180.0 
218.9 
224.7 
227.3 
235.8 
234.7 
239,4 

1.7 
1.9 
4.0 
4.8 
4.9 
5.0 
5.0 
5.1 
5.2 

4.1 
8.5 

52.1 
68.3 
70.1 
71.2 
72.3 
73.6 
75.6 

Beteili~ 
gungen 

85.8 
159.0 
235.7 
340.4 
398.8 
530.0 
616.0 
742.6 
775.1 
785.4 
791.9 
742.4 
744.0 
752.7 
761.2 
789.5 

787.8 
799.4 
799.7 
804,6 
802.8 
819.8' 

296.3 
355.7 
439.3 
460.3 
469.7 
470.0 
474,9 
472.7 
480,1) 

110.6 
127.3 
184.7 
150.5 
148.1 
147.0 
149.9 
147.4 
149.1 

108.6 
130.5 
144.4 
171.5 
177.0 
177.2 
177.1 
177.8 
179.2 

58.4 
77.0 
84.5 
96.1 

102.2 
103.2 
105.0 
104.0 
108.7 

18.7 
20.9 
25.7 
42.2 
42.4 
42.6 
42.9 
43.5 
43.5 

Grund-
stücke 

und 
Gebäude 

441.9 
588.3 
794.3 
981.1 

1 Hl.6 
1 351.4 
1 601.0 
1 809.4 
1 857,8 
1 879.7 
1 897.8 
1 916.9 
1 934.9 
1 952.3 
1 971.6 
1 994.7 
1 972.8 
1 968.9 
1 970,7 
1 980.9 
1 997.8 
1 012.0 

485.6 
531.0 
574.6 
623.6 
627.0 
626.9 
628.~ 

629.4 
631 .3 

260.0 
283.4 
306.3 
338.0 
342.5 
342.3 
342.0 
342.0 
342.0 

163.6 
181.5 
197.0 
208.8 
206.8 
205.9 
207,7 
208.2 
:209.2 

47.6 
50.6 
53.5 
59.4 
60.3 
61,8 
61.8 
62.4 
61.3 

14.4 
15.5 
17.8 
17.4 
17.4 
16.9 
16.8 
16.8 
16.8 

! 
I 

Ill. Kredlttmtttute 
B. ZwlschenbllaHzen 

Sonstige 
Aktiva 

") 

1 026.1 
1 149.7 
1 399,8 
1 161.4 
1 7H.1 
2 024.0 
2 061.4 
2 328.1 
2 225,8 
2 269.7 
2 093.7 
2 238.8 
2 352.0 
2 417.6 
2 527.6 
2 527.6 
2 189.4 
2 424.4 
2 516.6 
2 504.4 
2 599.6 
2 676.2 

598.6 
609.8 
628.1 
708.3 
681.5 
713.7 
747.0 
843.6 
824.5 

177.0 
171.7 
230.8 
305.4 
284.1 
330.7 
302.5 
309.0 
329.2 

212.6 
264.8 
230.2 
234.9 
237.0 
221.0 
289.1 
379.5 
350.6 

150.1 
115.2 
104.9 
111.5 
101.4 
103.7 
104.8 
107.6 
100.5 

58.9 
58.1 
62.2 
56.5 
59.0 
58,) 
50.6 
47.5 
44.2 

Jahres-
bzw. 

Monatsp 
ende 

19-19 
1950 
1951 
195J 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Mai 195'8 
Juni 
Juli 
Aug, 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli P) 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
1\vril 
Mai 
Juni 

Dez. 19551 Dez 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
April 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
April 
Mai 
Juni 

außer Saarland. Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil lll. - ') Veränderungen sind im allgemeinen auf 
anderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 1) Kasse (in- und ausländische Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutschen Bundesbank. - ') Guthaben mit 
wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen der Bundesbahn und der Bundespost. - 8) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle lll, A 3. - 7) Abzüglich verkaufter und getilgter 
Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab auch geringe Beträge .For· 
genossenschaften. - ") Einschließlich nicht eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 auch einschließlich Deckungsforderungen lt. § 11 
dehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und 
genossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 16) Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 5<8 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden 
Mio DM. - 18) Enthält statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 19) Abnahme infolge Rezentralisation der 
infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958\ und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG. Frankfurt a. M. 
DM. - 23) Statistisch bedingte Abn~hme in Höhe von 120 Mio DM. - :?4) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von 120 Mio DM. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner 
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lii. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres-
bzw. 

Monats.-
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
19~6 
1957 

1958 Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
)uliP) 

11955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
A~ril 
Mai 
)uni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
A~ril 
Mai 
Juni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
)uni 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez 
1958 Dez. 
1959 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Zahl der 
beridt-
tenden 

Institute 
') 

3 J40 
3 62111) 
3 79511) 
3 712 
3781 
3 787 
3 631") 
3 658 
3 651 

3 665 
3 664 
3 667 
3 667 
3 666 
3 666 
3 665 21) 
3 663 23) 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 ... 

331 
319 
33916) 

32800) 

332 
330 
328 
326 
326 

12 
12 
s"l 
6") 
6 
6 
6 
6 
6 

12 
86 
85 
79") 
79 
79 
79 
78 
78 

213 
222") 
217 
212 
214 
212 
210 
209 
209 

n 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

I 

II 

I 

Summe 
der 

Pauiva lnse:esamt 

. 115 252.2") 
H 515.5 19 197.511) 
45 377.1 25 450.1 
59 010.7 32 956.7 
74 701.0 41 168.6 
95 760.3 152 401.4 

113 791.0 5I 993.3 
130 289,711): 66 846.2 
154 714.8 82 800,0 

164 241.9 189 111.1 
165 584.7 89 272.8 
167 592.2 90 647.7 
170 210.520) 92 620.9 
171 945.6") 93 707.0 
173 224.3 
174 734.9 
177 289,1 

177 935.7 
180 426.5 
182 386.5 
181 852.7 
186 496.6 
188 957.1 

3l 407.6 
37 038.1 
42 950,9 
47 636.2 
47 199.7 
47 422.1 
47 798.4 
48 622.0 
49 549.0 

H 761.5 
18 103.7 
21 035.0 
22 705.7 
22 826,3 
22 936.5 
23 162.5 
23 696.6 
24 143.7 

12 956.5 
14 720.5 
17 004.1 
19 349.0 
18 821.9 
18 944.3 
19 025.0 
19 239.1 
19 653.9 

2 911.9 
3 342.3 
3 891.2 
4 263.7 
4 242.2 
4 258.3 
4 320.3 
4 372.3 
4 368.1 

707.7 
172.3 

1 012.9 
1 317.8 
1 309.3 
1 283,0 
1 290.6 
1 314.0 
1 383.3 

93 962.2 
94 751.4 
97 300.4 

~~~~m·.~ 
: 99 960.0 
1101 005.3 

102 802.1 
103 964.5 

I ••• 

23 079.5 
26 329.5 
31 206.4 
35 131.2 
34 317.827) 
34 233.9 
34 824.9 
35 619.8 
36 431.7 

12 845 .o 
14 757.0 
17 479,8 
19 115.2 
19 054.7 
18 954.2 
19 367.5 
19 883.1 
20 261.9 

I 068.1 
9 lH.S 

10 829.1 
12 555.1 
11 930.3 27) 

11 967.0 
12 051.6 
12 229.4 

,, 12 050.2 

1 941.9 
2 126.S 
2 545.5 
2 895.7 
2 787.9 
2 soo. 5 
2 850.2 
2 925.1 

1 2 999.5 

223.1 
291.2 
351.3 
565.2 
544.9 
512.1 
555-S 
582.2 
620.1 

Pauiva 

Einlagen 

aoch: 1. Zwilcheabßanzea 
Mio 

Auleenommeae 

Einlaeen von Nldttbanken 1) Einla~~:en von Kreditinstituten kunlrbttae 

Spareinlagen 

darunter 
in•eesamt 

Sidtt- Termin· ln•t•••mt einlagen einlaeen steuer-
in•a:esamt be(lünotigto 

Spar· 

I 
einlaeen 

A 11 e Banken r r u p p e n 1) 

13 759.1") I 573.9 l 101.1 3 076.4 19.9 1 493.1 
17 981.6") 9 657.6 4 213.3 "110.7 278.5 1 915.9 
22 532.9 11 601.5 5 843.7 5 087.7 611.8 2 917.2 
28 084.9 12 446.1 8 057.5 7 581.3 972.1 4 871.8 
35 336.3 13 521.4 10 268.4 11 546.5 1 531.5 6 532.3 
43 333.5 15 991.7 10 117.2 17 22'1.6 2 311.6 9 067.9 
49 297.1 17 769.0 10155.3 21 373.5 2 524.1> 9 695.5 
55 679,3 19 378.3 12 025.4 24 275.6 2 917.4 11 166,9 
66 761.1 'I 21 795.3 15 515,2 29 311.3 3 715.3 16 031.2 

70 392.7 21 269.4 16 961.5 32161.8 4 017.4 18 718.4 
70 809.1 21 658.7 16 541.0 3l 610.1 4 111.5 18 463.0 
71 891.9 21 716.5 17 097.7 33 077.7 4 136.7 18 755.8 
72 936.3 22 172.9 17 224.5 33 538.9 4 176.7 19 684.6 
73 85>.5 22 688.0 17 125.0 34 042.5 4 209.0 19 851.5 
74 731.3 22 690.8 17 385.7 34 6;4.8 4 240.0 19 230.9 
75 766.8 23 519.6 17 313.2 34 934.0 3 972,6 1B q84.6 
78 054,9 25 305.1 16 647.6 36 102.2 4 156.8 19 245.5 

77 968.3 23 441.0 17 462.5 37 064.8 4 138.2 i 19 317.7 
78 943.1 23 735,0 17 366.3 37 841.8 4 152.3 20 207.9 
79 86J.s"l 24 758.2") 16 772.3 38 333.3 4 )82.6 20 096.2 28 ) 

81 178.6 25 075.8 17 110.9 38 991.9 4 215.0 19 876.7 
82 610.2 25 706.2 17 432.1 39 471.9 4 251.1 20 191.9 
82 884.8 26 042.5 16 840.8 40 001.5 4 295.4 21 079.7 
83 851.0 26 151.1 17 216.7 40 483.2 ' 3 921.5 ... 

Kreditbanken 
11 351.3 I 8 758.0 16 076.7 
20 885.5 : 9 366.6 7 737.1 
25 091.3 i 10 510.0 9 973.3 
28 842.5 ' 12 281.0 10 863.1 
27 762.1"): 10 846.5 11 047.9 

3 516.6 
3 781.8 
4 615.0 
5 698.4 
5 867.727) 

5 953.2 

886.3 
1 027.6 
1 339.6 
1 396.8 
1 414.3 
1 428.1 
1 440.8 
1 454.2 
1 475.5 

4 728.2 
5444.0 
6 lOS .1 
6 288.7 
6 ;;5 .1 

27 878.3")1. 11 230.5
28

)110 694.6 

~~ m:~ 1 n ~g::~ n m·.~ 
29 222.3 1 12 075.4 10 821.4 

6 094.7 
6 191.7 
6 324.5 

6 305.6") 
6 007.0 
6 377.7 
7 209.4 

10 261.! 
11 774.3 
14 334.1 
16 211.5 
H914.8 
16 077.6 
16 778.3 
17 156.3 
17 027,1 

6 391.9 
7 195.7 
I 469.1 

10 037.0 
9 438.1") 
9 399.9") I 
9 536.9 ! 
9 527.2 
9 582.5 

1 559.6 
1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 071.~ 
2 080.6 
2 150.0 
2 177.6 
2 206.9 

138.3 
224-4 
297.6 
384.8 
337.7 
320.1 
352.6 
381.0 
405,S 

5 167.0 
5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
6 394.5 
6 661.3 
6 894.5 
7 077.1 
7 177.5 

Großbanken °) +) 
3 131.7 
4 200.3 
5 618.7 
6 005.6 
6 231.4 
6 069.4 
6 437.4 
6 562.4 
6 244.5 

1 962 I 
JOH.5 
2 504.7 
3 128.1 
3 288.9 
3 346.9 
3 446.4 
3 516.8 
3 605.1 

589.3 
613.3 
878.1 
909.4 
930.9 
940.8 
949.9 
958.4 
975.3 

2 513.5 
2 982.7 
3 145.0 
2 903.7 
3 139.9 
2 876.6 
2 589.2 
2 726.8 
3 234.8 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

2 750.0 2 314.7 1 327.2 I 237.9 I 676.9 
2 902.5 2 803.8 1 489.4 278.9 1 959.1 
3 231.7 3 416.1 1 821.0 372.8 2 360.0 

~ m:~ ~ :~~:6 ~ i~~:~">: ~~~:i ~ m:~ 
3 516.928) 3 661.0 2 222.0 I 390.0 2 567.1") 
3 594.3 3 685.3 2 257.3 393.3 2 514.7 
3 571.0 3 677.2 2 279.0 397.7 2 702,2 
3 660.1 3 603.1 2 319.3 402.4 2 967,7 

772.3 
835.5 
953.5 

1 051.5 
905.4 
938.5 
986.4 

1 026.2 
1 059.1 

Privatbankiers +) 
~61.7 

626.2 
765.1 
817.5 
802.6 
774.8 
789.6 
772.6 
764.0 

218.6 
229.4 
277.5 
340.2 
363.5 
367.3 
374,0 
378.8 
383.8 

56.3 
62.3 
84.8 
93.1 
93.5 
93.4 
93.7 
94.1 
93,8 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 
61.7 

109.1 
113.4 
172.2 
127.1 
113.8 
129.4 
133.9 
178,7 

61.6 
106,8 
173.4 
197.6 
193.9 
189.4 
206.3 
230.0 
210.8 

1.o I 
8.5 

10.8 
15.0 
16.7 
16.9 
16.9 
17.1 
16.3 

2.7 
3.2 
3.8 
3.7 
3.8 
3.9 
3.9 
4,0 
4,0 

382.3 
435.4 
549.4 
686.5 
716.4 
719.9 
700.2 
747.5 
792.6 

85.5 
66.8 
53,7 

180.4 
207.2 
192.0 
202,9 
201.2 
214.3 

Sidtt-
einlaeen 

1 205.3 
1 318.3 
1 781.0 
2 248.3 
3 036.9 
3 835.8 
4 37'1.2 
5 254.8 
7 021.2 

6 641.1 
6 517 .t 
6 430.1 
6 777.9 
6 824.6 
6 406.4 
6 720.4 
7 752.1 

6 981.4 
7 510.2 
7 913.429) 

6 890.5 
7 484.7 
8 248.8 ... 

2 069.9 
2 652.9 
3 259.1 
3 467.0 
3 440.2 
3 394.629) 

2 985.9 
3 298.1 
3 925.5 

1 275 .o 
1 568.1 
1 993.8 
2 127.4 
2 069,4 
1 969.3 
1 716.7 
1 881.1 
2 298.8 

554,5 
827,5 

1 008.7 
999.8 

1 019.5 
1 081.929) 

981.8 
1 082.9 
1 256.0 

178.9 
229.4 
239.5 
307.7 
322.3 
317.0 
261.9 
317.7 
345.1 

61.5 
27.9 
17.1 
32.1 
29.0 
26-4 
23.5 
16,4 
25.6 

Termin-
einlagen 

287.8 
597.6 

1 136.2 
2 623.5 
3 495.4 
5 232.1 
5 321.3 
5 912.1 
9 003.0 

1l 076.6 
11 175.9 
12 325.7 
12 906.7 
13 026.9 
12 824.5 
12 264.] 
11 493.4 

12 336.3 
12 697.7 
12 182.8 
12 986.2 
12707.2 
12 830.9 . .. 

2 658.3 
2 791.1 
2149.0 
2 821.7 
3 115.5 
2 961,0 
3 021.1 
3 079.6 
3 283.9 

1 308.5 
1 414.6 
1 151.2 

776.3 
1 070.5 

907.3 
872.5 
845.7 
936.0 

1 122.4 
1 131.6 
I H1.3 
1 518.3 
1 472.7 
1 485.2 
1 530.9 
1 619.3 
1 711.7 

203.4 
206.0 
309.9 
378.8 
394.1 
402.9 
438.3 
429.8 
447.5 

24.0 
38.9 
36.6 

148.3 
178.2 
165.6 
179.4 
184.8 
188.7 

I 

iDifHAmt 

1 49l.3 
2160.2 
2 262.2 
2 728.6 
3 265.2 
3 336.1 
3 115.1 
4 677.3 
5 082.9 

4 542.3 
4 526.2 
4 267.4 
4 200.3 
4 209.8 
4 213.1 
4 180.3 
4 433.4 

4 139.5") 
4 008.0 
3 872.1 
3 859.7 
3 767.4 
3 958.6 ... 

969.1 
1 396.2 
1 531.1 
1 259.3 
1 229.5 
1158.3 
1 069.6 
1 030.8 

995.0 

303.1 
497.7 
417.1 
261.2 
229.1 
218.4 
187.9 
200.0 
189.9 

370.3 
430.3 
519.6 
471.1 
405.8 
38J.() 
3H.9 
313.2 
332.9 

177.9 
327.1 
395.4 
388.4 
468.9 
440.2 
422.1 
406.5 
357.9 

117.1 
141.1 
129.0 
138.6 
125.7 
119.7 
119-7 
111.1 
114.3 

Geldaufnahme 

insa:enmt 
') 

I 414.7 
1 884.3 
1 767.9 
2 018.6 
2 187.7 
2 199.6 
2 691.6 
3 115.3 
3 134.1 

2 749.9 
2 698.7 
2 487.6 
2 480.5 
2 569.5 
2 536.1 
2 551.9 
2 844.5 

2 566.7") 
2 495.1 
2 416.7 
2 382.3 
2 304.7 
2 422.6 . .. 

708.2 
1 094.7 
1 232.9 

892.0 
905-S 
827.8 
761.2 
723.0 
666.4 

256.7 
415.9 
434.3 
156.5 
129.1 
124.4 

98.0 
96.1 
so.o 

219.4 
272.8 
J39.3 
309.4 
282.7 
246,1 
220.9 
203.9 
219.9 

167.5 315.3 
376.4 
346.9 
425.8 
392.2 
377.7 
363.0 
309.9 

64.6 
90.7 
12.9 
79.2 
67.9 
65.1 
64.5 
60.0 
56.6 

darunter 
bei 

Kredit· 
lnotltur.n 

') 

1 735.8 
1 500.3 
1 702.6 
1 112.1 
2 OSI.7 
2420.6 
2 743.6 
2 156.1 

2470.9 
2515.4 
2205.1 
2 219.6 
2 260.7 
2 198.6 
2 176.4 
2 444.5 

2 217.5") 
2 170.8 
2 103.6 
2 069.8 
1 991.9 
2 074.0 ... 

656.5 
1 011.7 
1181.0 

797.1 
812.4 
748.4 
683.7 
659.0 
607.5 

253.9 
401.4 
422.3 
140.8 
111.9 
107.8 

82.8 
80.1 
64.4 

177.1 
211.1 
307.2 
239.7 
220.9 
193.4 
166.6 
163.5 
182.9 

165.2 
310.4 
370.1 
341.3 
418.0 
388.4 
373-S 
358.5 
305.3 

60.3 
88.1 
10.7 
75.3 
61.6 
58.8 
60.7 
56.9 
54.9 

•) Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleidtbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Berlin außer Saarland. 
Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sid1 um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen 
sensdtaften (bis einschließlich Juni 1958 auch der von Tril:ahlungskreditinstituten) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. noch keine Aufgliederung vorliegt; ab Juli 1958 werden die 
aufnahme" einbezogen, - 5) Seitens der Kundschaft bl'i Kreditinstituten im Ausland. benutzte Kredite. Nur Neugeschäft seit der Währungsreform. - 6) Seit Februar 195'2 einsdlließ­
aus den Positionen "Aufgenommene Gelder". ,,Eigene Ak:~ptc im Umlauf", "Eigene Ziehungen im Umlauf", .,lndossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln•. Ferner 
ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kreditinstitute erklären sich vornehmlich aus der zeitlid:len Differenz in der Verbuchung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einer­
als sechs Monate aufgenommenen Gelder, die aufgenommenen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite. - 9) Ohne ländliche Kreditgenossensdlaften. - 10) Ohne 
deutscher Länder 1948-1954. - 11) Zunahme durch Ausd<hnung der Beridttspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sedts Teilzahlungs· 
in Höhe von 249,7 Mio DM. - 13) Zunahme durch Neual-grenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - ") Rückgang durch Änderung der Berichtspflidtt für die ländlidten Kredit· 
und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute crfaßt. deren Bilanzsumme am 31. J2. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 15) Enthält statistisdt bedingte Abnahme in Höhe 
17) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Übersht.ten alle Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldverschreibungen einheitlich mit den .. Schuldverschreibungen im Umlauf"' 
stisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 21) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 
nahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gerneinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 24

) Statistisd:l bedingte Abnahme in Höhe von rd. 44 Mio DM.­
Wechseln entstanden sind. - 21) Statistisch bedingte Verschiebung in Höhe von rd. 100 Mio DM durch Übertragung des Spargesdtäftes einer Staatsbank auf eine Sparkasse (Januar 1959).­
AG (November 1958) und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gcmeinwirtsdtaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 0) Deutsche Bank AG, 



der Kreditinstitute *) 
DM 

Gelder 

nad<ricl<tl.; 
in den 

aufeenom­
menen 

Geldem 
enthaltene 
Remboun­

kredite 
') 

S.5 
6.3 

H.8 
76.3 

301.1 
345.0 
580.7 
791.6 

616.7 
51~.3 
~69.6 
573.6 
494.9 
456.9 
449.7 
416.3 

401.8 
374.2 
350.1 
291.5 
270.3 
230.3 

339.9 
539.1 
752.8 
409.6 
371.8 
348.9 
289.6 
268.3 
228.6 

195.6 
239.5 
UB.9 
119,S 

86.9 
81.9 
76.2 
64.1 
51.8 

56.6 
92.9 

138.6 
74.6 
?;,8 
72.6 
49.0 
55.4 
44.9 

71.3 
171.1 
200.1 
191.3 
185.9 
173.7 
141.9 
129.2 
109.8 

16.4 
34.9 
24.5 
24.2 
23.2 
20.7 
22.5 
19.6 
22.1 

Ei~tene 
Akzepte 

Im 
Umlauf 

1 864.7 
1 151.7 
1174.7 

715.8 
542.9 
478.8 
582.3 
453.4 
340.9 

160.3 
169.5 
139.6 
148.3 
147.9 
154.6 
184.6 
267.0 

205.4 
190.4 
201.4 
225.2 
188.4 
197.9 

419.8 
328.1 
212.6 
224.9 
151.7 
160.3 
187.9 
155.3 
168.0 

42.1 
33.7 
14.8 
25.5 
18.0 
40.1 
53.9 
36.2 
51.6 

206.2 
145.9 
119.2 
100.2 

49.9 
34.8 
34.2 
29.7 
28.1 

136.91 

m:t 1 

82.6 ' 
65.6 ' 

68.21 79.7 
72.8 
75.0 

34.6 
23.1 
23.5 
16.6 
18.2 
17.2 
20.1 
16.6 
13.3 

Sd!Uld­
veraehrei~ 

bungen 
im 

Umlauf 
17) 

1230.1 
1 109.9 
2 537.7 
3 361.9 
5 024.8 
8 698.3 

11 755.4 
13 498.0 
H 629.3 

17 372.9 
17 685.2 
18 415.9 
18 876.9 
19 189.3 
19 568.3 
19 851.7 
19 983.6 

21 121.6") 
21 655.3 
22 005.9 
22 553.7 
23 169.8 
23 520.0 
24 114.5 

1 406.1 
1 666.1 
1 173.8 
2 216.9 
2 368.1 
2 407.1 
2 439.6 
2 450.9 
2 474.3 

1 397.7 
16H.9 
1 165,3 
2 2H.9 
2 367.1 
2 406.8 
2 438.6 
2 449.9 
2 473.3 

9.1 
1.2 
1.5 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 

1

1 

Grund-

Au/ge- oder 
nommeno Durch- Stamm-

lan~t- laufende kapital 
frhti~te K d't bzw. 

Darlehen (:u~ e 1 Geomllfu-
(von Treuhand-1 ~th~en 

4 Jahren ~teodläfte) ':.101 I. 
und mehr) Rucklagen 

711.6 
5 H2.7 
7 743.3 

10 869.6 
13 570.5 
15 767.0 
18 584.0 
20 676.6 
23 137.2 

' 24 145.4 
24 230.1 
24 440.3 
24 705.8 
24 723.3 
25 032.5 
25 162.5 
24 970.1 

24 855.5 
25 034.0 
25 064.3 
24 995.3 
25 120.0 
24 962.5 

2 257.6 
2 507.4 
2 719.2 
2 913.6 
2 928.1 
2 927.9 
2 946.1 
2 950.0 
2 942.6 

B14.7 
861.7 
815.7 
808.6 
783.6 
783.9 
781.1 
781.1 
774.0 

1235.6 
1 411.5 
1 660.4 
1 804.5 
1 847,3 
1 847.4 
1 870.5 
1 876.7 
1 879.6 

118.6 
122.0 
129.2 
128.9 
128.2 
128.0 
125.7 
125.9 
123.0 

88.7 
112.2 
113.9 
171.6 
169.0 
168.6 
168.8 
166.3 
166.0 

394.3 
728.7 

1 291.5 
2 327.9 
3 329.8 
6 656.9 
9 749.8 

12 294.711) 
13 764.9 

14 357,8 
14 533.0 
14 714.7 
14 535.4") 
14 381.120) 
14 546.8 
14 669.9 

' 14 734.1 

14 814.7 
14 824.8 
14 957.7 
H 148.0 
15 219.2 
15 324.3 

703.9 
765.8 
138.6 
882.4 
899.1 
944.0 
955.4 
955.7 
943.0 

222.2 
168,6 
160.1 
145.1 
142.6 
139.2 
142.0 
140.7 
135.7 

349.1 
436.9 
494.9 
524.7 
529.1 
546.2 
550.1 
551.1 
560.5 

103.7 
120.7 
128.9 
139.1 
151.7 
181.8 
185.4 
184.6 
H9,2 

28.2 
39.6 
H.7 
73.5 
75.7 
76.8 
77.9 
79.3 
87.6 

nach 1 

§ 11 KWGI 

I 130,7 

1

1 148.4 
1 509.0 
2 049.4 
2 623.5 
3 055.2 
3 806.1 
4 572.7 
5 732.9 

6 324.0 
6 381.3 
6 448.1 
6 493.0 
6 561.7 
6 623.5 
6 683.0 
6 813.6 

6 919.4 
7 032.6 
7 188.2 
7 318.4 
7 434.3 
7 551.8 

1 361.6 
1 689.1 
1 933.9 
2 265.6 
2 306.2 
2 378.6 
2 425.6 
2 433,3 
2 433.2 

571.3 
731.6 
860.0 

1 037.5 
1 037.5 
1 084.0 
1 122.0 
1 124.5 
1 124.5 

481.1 
572.8 
633.2 
733.4 
747.8 
770.4 
779.8 
784.5 
786.4 

192.8 
239.7 
278.6 
318.2 
334.3 
337.8 
341.8 
343.0 
344.3 

108.7 
131,0 
162.1 
176.5 
186.6 
186.4 
182.0 
181.3 
178.0 

III. Kreditimtitute 
B. Zwisdlenbilanzen 

Pa• 1h• a 

1

1 

v .. 

Herkunft der lin~~;erfrlstl~~; 
aufgenommenen Fremdgelder 0) S) 

Sonstige 
Rücklagen, 

RQck-
stellungen 

und 
Wert­
berlm­

tiiUDfen 
') 

I 

Sonstige 
Passiva 

' bind- ' 
lieh- Elseno 

kelten Zle-
au• huncen 

Bürg- Im 
, ochaften Umlauf 

u .•• 

lndoiSa- Bei der 
mentl- Deutscheu 

verbind- Bundes-
11m- bank 

kelten 1 aufgenom-
OUS 

redil­
kontier­

ten 
Wechoeln 

mene 
Refinan­
zierunil .. 
kredltt 

') ') 

Kredit­
anstalt 

für 
Wieder­
aufbau 

und 
Berliner 

Induttrle­
! Bank AG 

Alle Bankengruppeo 1) 

1 019.5 
1 532.7 
1 838.2 
2 116.6 
2 471.2 
2 873.4 
3 340.0 
3 596.4 

3 922.8 
3 926.0 
3 876.3 
3 868.7 
3 868.7 
3 864.6 
3 852.~ 
3 849.5 

3 979.1 
4 118.9 
4 162.1 
4 201.8 
4 216.0 
4 223.2 

1 051.6 
1 165.2 
1 198.0 
1 246.3 
1 33 8.9 
1 352.5 
1 350.0 
1 334.5 
1 326.8 

I • I' 1 148.7 1 746.912) 1 407.3 
1 875.9 1 921,1 

1

2 162.6 2 575.7 
2 359.1 3 337 .s 
2 895.4 I 4 402.7 
3 630.9 5 380.6 
3 930.8 5 845.3 
4 630.3 '6 745.5 

'" 305.3 
4 860.6 
"642.2 
4 761.2 
5 156.8 
5 258.7 
5 399,3 
4 937.4 

4 614.5 
4 411.5 
4 974.8 
4 495.3 
4 579.4 
5 254.3 

7 229.0' 
1 1 38o.4 
1 7 464.2 

7 501.0 
7 556.7 
7 436.7 
7 515.7 
7 473.9 

7 182.7 
7 308.5 

1

7 647.7 
7 740.0 
7 933.8 
7 921.3 ... 

112.7 
142.1 

87.7 
96.2 
15.2 
70.2 
10.3 
61.5 
10.9 

19.3 
90.5 
93.4 
95.3 
96.0 

111.2 
119.1 
127.4 

127.9 
157.0 
179.3 
192.4 
198.7 
189.6 

Kreditbanken 

1157.7 II' 2923.7117.5 1 191,4 3 384.7 H.4 
1 366.6 4 126.2 21.2 
1 496.0 4 757.7 25.8 
1 660.3 ,

1 

.. 606.3

1 

26.1 
1 858.8 4 911.6 30.3 
1 599.3 4 894.2 28.9 

~ m:~ 1 ~ g~~:~ ~~:~ 
GroSbanken °) +) 

519.3 I 
593.4 

436.1 
453.0 
642.S 
733.6 
947.5 

1

1702.81 
2 004.1 

0.1 
0.1 

574.3 I 
579.0 
613.3 
639.9 
639.1 
626.8 
621.0 

1 076.8 
869.0 
904.2 
985.1 

1

2 633.2 
2 926.1 

I 2 891.8 
' 3 060.7 

3 on.1 
3 131.9 

I 3135,2
1 

2 214.7 
3 493.7 
5 251.0 
5 283.4 
4 266.0 
4 515,6 
6 120.2 
4 574.1 
1 691.0 

3 141.1 
J 610.0 
2 754.7 
2 631.1 
2 559.2 
2 174.9 
2 652.1 
2 630.4 

1 903.226 ) 
1 669.9 
1 686.9 
1 888.9 
2 206.0 
2 140.6 

3 451.1 
2 331.7 
1 560.1 
1 082.2 

866.9 I 886.3 
992.9 

1 226.8 
1 125.6 

1 771.8 
919.7 
516.6 
234.3 
177.6 
158.3 
268.0 
419.9 
295.1 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
384.9 
412.7 
456.3 
496.1 
543.6 
528.9 
526.2 
523.1 
519.2 

122.7 
136.2 
138.5 
136.9 
143.4 
146.3 
147.3 
147.5 
148.7 

461.4 
497.7 
426.1 
448.0 
401.0 
462.8 
434.1 
481.5 
523.7 

767.3 
U2.1 
934.1 

1 202.5 
1125.6 
1 263.4 
1 265.0 
1 293.5 
1 305.0 

2.6 
2.8 
2.4 
l.l 
1.3 
1.9 
2.4 
2.3 
1.8 

PnvatbaolderJ +) 

117.4 1. 144.7 
157.0 
173.9 
162.2 
155.5 
168.1 
166.9 
160.5 

414.1 
455.7 
476.3 
524.2 
475.6 
469.3 
464.3 
468.9 
468,4 

4.S 
4.6 
5.1 
8.1 
s.o 
8.3 
7.2 
7.7 
8.0 

860.7 
644.5 
370.0 
245.1 
237.7 
234.7 
247.6 
299.6 
316.2 

632.7 
594.3 
519.0 
496.0 
375.1 
393.9 
371.7 
396.9 
408.2 

Spezial-, Haus- und Brandlebanken +) 
24.7 
22.9 
28.9 
34.3 
38.6 
37.5 
37.5 
37.1 
37.9 

72.1 
96.0 

141.0 
140.5 
149.6 
163.7 
128.1 
139.1 
165.1 

38.8 
42.8 
81.9 

104.9 
113.3 
118.2 
113.2 
117.7 
117,6 

10.3 
7.9 

20.0 
16.5 
16.8 
20.1 
19.3 
17.1 
15.9 

185.9 
173,2 
154.5 
106.8 
76.5 
99.4 

105.6 
110.4 
106.1 

5 057.6 
5 705.3 
4 149.7 
3 381.9 
3 371.9 
4 759.1 
3 257.7 
1 101.6 

I

. 1 5;1.3 
2 077.7 
2 415.8 
2 759.5 
2 990.2 
3 027.2 

1 311.6 
1 902.0 
1233.0 
1 251.4 
1111.3 

852.8 
1199.2 
1127.5 

3 140.6 
3 244.0 

3 227.3 
3 194.7 
3 223,8 
3 265.4 
3 323.3 
3 342.5 
3 322.7 
3 233.5 

1 113.5 
916.0 
828.4 
972.7 

1185.4 
1104.8 I 

im:~ 
I 188.8 
3 151.0 
3 135.2 
3 041.6 

3 113.7 
21H.9 
1 329.2 

897.8 
741.0 
655.0 
736.2 
922.0 
842.3 

1 614.2 I 

m:: I 
339.1 
285.5 

230.8 I 326.4 
443.4 
338.4 

919.4 
633.4 
379.3 
274.4 
194.5 
171.3 
176.5 
222.1 
239.6 

546.3 
449.9 
325.1 
231.3 
216.6 
200.3 
192.0 
207.1 
220.9 

103.8 
90.4 
67.3 
53.0 
44.4 
52.6 
41.3 
49.4 
43.4 

967.0 
1 011.6 

949.7 
911.7 
886.4 
875.0 
ß59.7 
854.5 
817.8 

589.8 
636.7 
564.3 
557.8 
529.4 
522.1 
513.2 
508.9 
482.7 

319.3 
320.4 
336.9 
315.9 
319.0 
317.3 
310.8 
309.8 
301.9 

51.2 
46.1 
40.7 
31.1 
31.0 
29.6 
29.7 
29.8 
27.2 

6.7 
7.7 
7.8 
6.9 
6.9 
6.0 
6.0 
6.0 
6.0 

Kredit­
institute 

1 299.2 
1 777.3 
2 451.6 
3 309.5 
4 660.9 
6 230.1 
7 034.8 
I 778.9 

9 528.6 
9 565.9 
9 7~9.6 
9 915.6 
9 932.1 

10 095.4 
10 171.9 
10 172.3 

10 266.1 
10 467.9 
10 587.9 
10 695.2 
10 785.3 
10 887.0 

1116.71 
1 163,3 1 

1 323.7 
1 566.9 
1 585.8 
1 623.7 
1 641.3 
1 625.8 
1 625.9 

353.2 
342.6 
324.6 
346.4 
344.8 
347.1 
348.7 
347.6 
344.9 

566.2 1 

;~~:~ I 
852.4 ' 
864.91 
880.5 
901.8 
896.5 I 
9o3.7 1 

139.91 
149.4 
177.2 
214.2 
225,2 
246.9 
242.8 
241.1 
230.2 

57.4 I 
62.8 
91.1 

153.9 
151.0 
149.2 
148.1 
140.6 
147.1 

effentl. 
Stellen 

3 243.1 
5 416.9 
7 969.5 
9 912.2 

13 732.1 
17 866.8 
21 658.711) 
23 971.0 

24 S24.9 
24 824.0 
25 102.218) 
24 911.220) 
24 638.3 20) 
24 890.1 
25 039.0 
25 073.4 

24 999.0 
24 976.8 
24 942.3 
24 979.7 
25 062.4 
25 084.0 

725.2 
134.7 

1052.4 
1 068.6 
1 071.8 
1 078.8 
1 075.9 
1 090.1 
1 124.2 

85.5 
77.1 
75.0 
77.9 
74.4 
12.0 
75.4 
95.2 

118.5 

609.3 
722.3 
926.5 
947.9 
953.6 
970.7 
963.7 
956.0 
966.0 

15.3 
17.5 
H.2 
15.3 
J4,S 

6.1 
6.4 
5.5 
5.3 

15.2 
17.8 
35.7 
27.5 
29.3 
30.0 
30.4 
33.4 
34.4 

Wlrt­
sdlafto­
unter­

nehmen 
und 

Private 

153.5 
294.3 

1 144.3 
2 055.6 
2 231.0 
l 327.1 
2 634.2 
2 611.1 

2 751.3 
2 737.7 
2 571.219 ) 

2 592.1 
2 574.6 
2 636.4 
2 638.1 
2 n1.1 

:2 493.9 
2 461.6 
2 475.6 
2 ~04.3 
2 531.9 
2 523.5 

422.4 
567.2 
533.6 
611.0 
609.8 
627.9 
635.5 
645.3 
648.5 

59.2 
56.1 
65.8 
76.4 
77.7 
76.1 
75.8 
74.1 
73.6 

245.3 
H6.0 
349.1 
375,7 
363.4 
360.3 
364.6 
376.2 
382.7 

16.9 
41.1 
44.1 
49.S 
53.0 
75.9 
77.4 
78.1 
68.2 

90.9 
114.0 

73.1 
116.4 
115.7 
115.6 
117.7 
116.9 
124.0 

Jahreo­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
19SO 
1951 
1951 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Mai 1958 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Jan. 1959 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 

Dez. 19551 
Dez. 19561 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
Avril 
Mai 
Juni 

Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutsdu~r Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil III.- I!) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder 
erläutert. - 3) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle Ill, A 7 und Tabelle III. A 8. - 4

) Bei .Alle Bankengruppen" einschließlich des Gesamtbetrages der von ländlichen Kreditgenos­
von Teilzahlungskreditinstituten aufgenommenen Gelder wohl nach ihrer Herkunft, jedoch nicht nach der FälHgkeit erfragt und sind daher weiter in die Position ... kurzfristige Geld­
lich Sammelwertberichtigung, die seit dieser Zeit von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie auch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 7) Teilbeträge 
sind die mit Rückkaufverpflichtung an die Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleichsforderungen einbezogen, - Abweichungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle II, A 3 
seits und bei der Deutschen Bundesbank andererseits. - 8

) Einbezogen sind die in den "Einlagen" enthaltenen, no-ch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel, die für länger 
Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio DM) bzw. Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM): Entwicklung des Fe<tkontos bzw. des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank 
krcditinstitute in der Untergruppe "Spezial-, Haus- und Branchebanken" erfaßt. - 12

) Einschließlich noch nicht freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin 
genossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 19S4 diejenigen ländlidten Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 16) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957).­
zusammengefaßt. - 18) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 180 Mio DM. - 19) Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 180 Mio DM. - ") Enthält stati-
1958). - 22) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um [nstitute mit einer Bilanzsumme von insgesamt 4 Mio DM._ 23) Ab-
15) Darin enthalten statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. - ") Nach Ausschaltung "sonstiger lndossamentsverbindlichkeiten", die nicht durch Rediskontierung von 
") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 46 Mio DM. - 29) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 46 Mio DM. - 30) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank 
Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Todlterinstitute. - +)Untergruppe der .Kreditbanken".- P) Vorläufig. 
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Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Aktiva 

noclt: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

I I Barreserve 3) 

~~----, 
--

I Zahl 
der 

Monats- berich-
ende tenden 

Institute 
') 

i 

I 
Summe 

der 
Aktiva 

II 

13 567.4 I 
15 036.711 ) 

19 791.4 ' 

19H Dez. 11 
1956 Dez. 11 
IH7 Dez· 11 
1958 Dez. 11 
1959 Febr. 11 

23 173.6 
23 704.3 

! 

23 707.4 
23 89' .o 

März 11 
A~ril 11 

24 111.7 
i 24 474.6 

Mai 11 
Juni 11 

19H Dez. 858 25 072.3 
1956 Dez. ISS 28 349.8 
1957 Dez- 857 33 881.0 
1958 Dez. IJt 40 236.3 
1959 Febr. IJ4 41 925.6 

März 854 42 568.3 
Aoril 854 43 029,4 
Mai 854 43 846.0 
Juni 854 44 287.7 

19H Dez. 17 2 127.8 
1956 Dez, 17 2 403.7 
1957 Dez. 17 3 134.4 
19SS Dez. 17 3 890,7 
1959 Febr. 17 4 036.3 

März 17 3 962.9 
Aoril 17 3 983.9 
Mai 17 4 048.8 
Juni 17 4 030.8 

19H Dez. 649.7 
1956 Dez. 742.1 
1957 Dez. 969,8 
l9!iS Dez. 1 1S2.5 
19'9 Febr. 1 194.9 

März 1154.9 
APTil 1 I 81,1 
Mai 1 162.4 
Juni 1173.4 

19SS Dez. 12 1 478.1 
1956 Dez. ll 1 661.5 
14~7 Dez. 12 2 164.6 
1958 Dez. 11 2 708.2 
1959 Febr. 12 2 841.4 

März 12 2 808.0 
Aoril 12 2 802.8 
Mai 12 2 886.4 
Juni 12 2 857,4 

1955 Dez. 111511)11 6 44S.O 
1956 Dez. 2 184 I 7 340.1 
1957 Dez. 2 188 i • 652.9 
1958 Dez. 2 193 10 209.9 
1959 Febr. 2 193 10 441.4 

März 2 193 10 579.5 
Aoril 2 194 1110 725.6 
Moi 2 193 10 875.2 
Juni 2 193 11 014,7 

1955 Dez 736 3 965.5 
1956 Dez. 738 4 S36.5 
1957 Dez. 742 5 354.0 
1958 Dez. 7-17 6 290.9 
1959 Febr. 747 ! 6 441.4 

März 747 6 523.8 
Aoril 748 6 624.0 
Mai 747 6 714.9 
Juni 747 6 780, s 

1955 Dez. 
1 449

11

11 
2 479.5 

1956 Dez. 1 446 2 803.6 
1Qii7 De:1 1 446 ~ 29R .9 
1918 Dez. 1 446 3 919.0 
19~9 Fcbr. I 446 4 000.0 

März 1 446 ·
1 

4 055.7 
Aoril 1 446 4 101.6 
Mai 1 446 4 160.3 
Juni 1 446 4 233.9 

darunter 
Guthaben 

insgesamt bei der 
Deutschen 

Bundesbank 

449.5 433.7 
HS.6 ;36.1 
71)7 .s 736.7 
848.6 824.6 
320.2 302.6 
266.6 243.2 
258.9 219.6 
335.4 313.7 
299,) 277.3 

1 Hl.1 1 145.2 
1 537,5 1 259.5 
2 191.3 1 170.9 
2 577.6 2 220.5 
2 649.6 2 288.3 
2 817.8 2 357.6 
2 723.7 2 36l.6 
2 870.4 2 474.9 
2 871.3 2 439.7 

194.4 186.6 
225.9 216.7 
327.1 317.6 
421.4 410.6 
340.5 331.2 
365.2 354.5 
337.7 327.8 
373.1 362.5 
368,0 356,1 

33.8 3!.9 
32.0 29.6 
44.3 41.9 
14.4 81.6 
s;,9 54.2 
49.0 46.9 
44.2 41.9 
43.0 40.8 
47.2 44.7 

160.6 154.7 
193.9 187.1 
212.1 275,7 
337.0 329.0 
284.6 277.0 
316.2 307.6 
293.5 285.9 
330.1 321.7 
320.8 311.6 

383.5 278.3 
455.5 329.4 
H3.3 413.6 
685.6 n8.8 
618.9 500.9 
677.5 502.8 
614.2 497.0 
645.9 515.2 
655.1 508.2 

183.1 21S.4 
339.6 261.2 
41,).1 324.9 
516.1 411.2 
472.9 401.0 
510.1 393.4 
466.2 H2.2 
485.1 403,6 
486.1 394.2 

100.4 59.~ 
115.9 68.2 
142.2 88.7 
169.3 110,6 
146.0 99.9 
167.4 109.4 
148.0 104.8 
160-8 111.6 
] t~9,L) 114.0 

i 
i 
I Post-
[ sd!edc-
gurhaben 

' 

i 20.1 

I 

35.1 
19.9 
37.6 
4.2 
3.7 
2.9 
6.0 
-:--' ~ 

29.1 
31.1 
16,2 
41.6 
32.6 
39.3 
36.9 
4[,5 
~ ~.2 

1.3 
12.3 
14.4 
17.1 

6.4 
5.6 
6.2 
7.9 
9.0 

1.8 
2.7 
3.1 
4.2 
!.6 
2.S 
1.7 
1.7 
2.6 

6.S 
9.6 

11.3 
12.9 

4.1 
3.1 
4.5 
6.2 
6.4 

24.7 
18.9 
33.6 
41.9 
27.6 
34.1 
27.7 
30.1 
30.4 

H.l 
17.8 
19.4 
24.1 
15.3 
18.7 
14.9 
16.2 
16.7 

9.S 
11.1 
14.2 
17.1 
12.3 
15.4 
11.8 
13.9 
lJ,7 

I Guthaben bei Fällige Wechsel I I 
I 

_!~editlnotituten ') Schuld- Schatz-I 
wechsel I Auslän-

! 

I 

ver- I 

! darunter sduei- und disehe 

täglich hungen. unver- I Schatz• Wert- I Schuld- Aus-
fällige und Zins- zinsliebe wechsel papiere •) verschrei- gleichs-

mit ver- und Schatz- und und bungen forde-
einharter Divi- darunter anweisun- unver- Konsortial-~ eigener 

insgesamt Laufzeit den den- insgesamt Handels- gendes j zinslidte beteili- Emissio- rungen 

oder scheine, wechsel Bundes I Schatz- gungen nen ') 

Kündigun11 Sehedes und der I anwe1- ' 

von we- und Länder 

I 
sungen 

I 
I niger als Inkasso- ') 

3 Monaten wechsel 
I 

Girozentralen 

1 4>1.3 789.1 31.4 1 027.9 976.6 360.7 - I 1 064.7 11.2 243.6 
1 60S .1 927.9 H,J 976.3 911.1 S74.6 - 1081.4 li.O 236.S 
l 133.7 1 076.4 61.2 1 082.2 1 013.7 1 961.7 so.o I 1 1S6.1 H.1 137.8 
3 H0.2 1 134.0 72.1 1 04S.6 1 000.3 1 577.2 230.0 1 679-3 49.9 238.0 
4 229.8 l 329.5 ;t,7 1 024.8 978.6 1 562.2 230.0 1 876.1 60.4 230.4 
4 222.5 1 307.7 70.4 1 025.5 960.7 1 561.1 229.9 

i 

1 847.7 48.2 239.4 
4 194.2 1 2<8.1 51.8 1 003.0 928.2 1 672,4 2>0.9 1 916.4 58.5 238.9 
3 977,2 1153.3 57.2 I 036.1 954.0 1 726.7 m:~")i 

I 971.8 84.6 238.8 
4 176.3 1 263,0 77.1 1 027.6 940.6 1 722.6 I 9JJ,) 68.4 237.7 

Sparkassen 

1 946.7 832.9 96.1 1 113.4 1 017.0 66.5 1 409.3 2 702.3 
2 403.0 I 143.1 81.2 1 212.1 1115.2 99.3 1 457.7 2 669.7 
4 B7.9 1 599.9 99.7 I 350.4 1 216.3 156.6 1 969.7 2 622.7 
5 139.7 1 577.7 111.2 1 437.4 1 266.0 140.3 3 991.9 2 572.7 
5 683.8 1 902.0 118.8 1 399.7 1 237.1 139.2 4 570.3 2 578.4 
5 642.1 1 823.9 116.5 1 446.7 1 276.2 135.5 4 747.9 2 578.3 
; 519.0 1 538.5 120.2 1 488.4 I 305.5 119.2 < 025 .s 2 578.4 
5 670.1 1 679.6 114.2 I 472.5 1 294.9 118.2 5 184-7 2 578.1 
5 536.3 1 557.4 121.4 I 467,9 1 ~8 ~ .8 106,9 5 336.8 2 568.1 

Zent r a I k a s s e n +) 

108.4 75.3 32.7 246.5 215.0 lS.O 106.6 65.8 
177.3 102.9 44.9 270.2 239.4 7.2 110.8 60.4 
577.5 303.7 54.1 305.0 215.2 36.6 142.4 57.8 
938.1 254.0 76.9 280.6 264.9 47.4 274.5 60.8 

1 113.0 321.9 62.1 305.4 289.0 33.9 333.5 62.4 
1 019.6 212.0 69.4 285.4 266.7 28.4 330.0 62.4 
I 073.7 271.6 66.3 313.3 290.2 26.4 'H4.Q 62.4 
I 134,3 318.2 69.0 313.3 279.3 24.9 362.4 62.5 
1 095.9 217.5 78·0 303 .s 269.0 2S',l 363.8 62.2 

Gewerbliche Zentralkassen 

56.7 i4.6 18.1 14.8 63.3 15.0 52.6 7.7 
83.1 53.7 2J.6 107.1 13.9 7.2 52.8 7.1 

101.9 122.1 32.9 100.5 17 .s 30.1 74.5 7.1 
344.4 130.4 39.9 78.0 69.3 38.0 106.0 6.8 
369.7 100,2 39.0 80.0 72.2 24.5 132.3 6.8 
319.7 65.7 44.9 85.0 76.9 18.9 127-0 6.8 
~55.2 86.7 42.3 82.8 75.0 17.0 131.1 6.8 
347.9 90.4 47.3 78.0 70.9 15.5 129.2 6.8 
341.7 72.2 49.6 86.4 80.1 15".4 122.4 6.8 

Ländliche Zentralkassen 

st.7 40.7 14.6 161.7 Hl.7 0.0 ;-t.O 51.0 
94.2 49.2 19.3 163.1 HS.S 51.0 51.S 

368.6 181.6 21.2 204.5 197.7 6.5 67.9 50.0 
593.7 123.6 37.0 202.6 195.6 9.4 168.5 H.o 
743.3 221.7 13.1 225.4 216.8 9.4 201.2 55.6 
699.9 146.3 24.5 200.4 189.8 9.5 203.0 55.6 
718.5 184.9 24.0 230.5 215.2 9,4 223.8 55.6 
786.4 227.8 21.7 235.3 208.4 9.4 233.2 55.7 
754.2 145.3 28.4 217.1 188.9 9.7 241.4 55.4 

Kreditgenossenschaften +) 

550.4 499.8 55.0 428.2 392.8 0.9 97.1 704.8 
6H.7 602.5 62.8 416.2 450.7 4.6 117.0 690.1 

1 091.7 913.1 72.6 515.5 547.7 8.9 211.9 611.2 
1 443.3 1 218.5 80.4 679.3 634.2 4.6 439.6 670.1 
1 544.4 1 300.8 69.7 671.7 624.4 3.6 516.0 661.6 
1 557.0 1 313.9 82.1 671.7 623.0 3.5 527.6 661.3 
I 586.8 1 328.7 77.1 697.6 648.5 3.4 562.3 667.7 
1 607.8 1346.0 72.3 700.4 651.1 3.3 586.3 667.7 
1 598.3 1 326.2 73.2 703.5 653.6 3,3 593.5 664.8 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

293.1 242.5 37.0 340.1 311.3 0.9 n.o 376.1 
371.3 298.1 42.S 311.2 i60.0 4.6 97.7 361.1 
S99.7 491.1 50.1 469.0 440.0 1.9 176.0 373.2 
761.0 536.2 ;;.3 549.2 s15.8 4.6 356.6 366.1 
821.4 S77.8 5p.o 539.5 S03,3 3.6 411·4 366.6 
853.8 610.7 ;;.6 534.6 497.8 3.5 416.4 366.5 
877.6 619.5 54.4 555.9 518.4 3.4 443.5 366.3 
886.2 624.4 49.9 sss.5 520.7 3.3 460.S 366.5 
871.7 599.6 50.2 559.9 521.6 3.3 462.8 364.9 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

2S7 .3 257.3 17.9 17.4 IO.S 15.2 321.7 
304.4 304.4 20.3 91.0 90.7 19.3 322.0 
492.0 492.0 21.1 116.5 107.7 35.9 315.0 
682.3 682.3 25.1 130.1 118.4 13.0 304.0 
723.0 723.0 19.7 132.2 121.1 102.6 302.0 
703.2 703.2 26.5 137.1 125.2 111.2 301.8 
709.2 709.2 22.7 141.7 130.1 118.8 301.4 
721.6 721.6 22.4 141.9 130.4 125.8 301.2 
726.6 726.6 23.0 143.6 ] 32,0 130.7 299.9 

Anmftkun~en ') bis 1) und 10) s. erste Seite der Tabelle 111, B 1. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederuni von durchlaufenden 
pßicht für die ländlichrn Kreditgenouenochaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Krrdit~tenossenschaften berichtspßichtig waren. die zum 31. 3.1941 eine 
Abn>hmc von 60 Mio DM. - "') Enthält statistisch bedin;:to :unahmc von 60 Mio DM. - +) Gewerbliche und ländliche. - O) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen 
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der Kreditinstitute 
DM 

Debitoren 

Aktiva 

N•chrichtlich: _I ___ L_a_n_if_r_h_t_,_· g_e_A_u_s_l_ei~b_u_n_ge_n __ 
1 

---~--l~ I Hypothekarkredite 

1 Deckungs-
forderun-

: gengemäß 
'Währungs­
ausgleichs­
und Alt-

1 sparer .. 
' gesetz 1) 

insgesamt 
Nicht­
banken 

Kredit- I 
institute insgesamt 

Nicht­
banken 

Kredit­
institute 

Durch­
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand­
geschähe) 

insgesamt 

enthalten in 

lang-

:~~:r.:. 
durch­

laufenden 
Krediten 

----~----~----~----~----~----~----~----~----~--

16.] 
23.1 
25.2 
25,9 
26,2 
26.3 
26.5' 
26.6 
26.0 

1 03J.5 
I 088,1 
1 110.1 
1 092.9 
I 095.2 
1 096.1 
1 097.3 
1 097.9 
1 098.5 

3.6 
4.2 
4.3 
4.3 
4.4 
4.4 
4-4 
4.4 
4.3 

o.1 
0.4 
0.4 
0.5 
0.5 
0.5 
0.4 
0.4 
0.4 

3.5 
3.1 
3.9 
3,8 
3.9 
3.9 
4.0 
4.0 
3.9 

191.0 
202.2 
205.0 
201.1 
200.7 
200.9 
201.1 
201.0 
201.1 

98.3 
100.9 
10l.l 
101.2 
100.9 
101.0 
101.0 
101.0 
101.0 

99.7 
101.3 
102.2 
100.0 

99.8 
99.9 

100.1 
100.0 
100.1 

1 536.5 
1 590.l 
1 678.4 
1 861 .s 
1 806.3 
1 714.4 
1 632.4 
1 687.7 
1 807,2 

4 685.2 
4 805.5 
5 075,6 
5 355 .s 
5 490.0 
5 520.7 
5 611.6 
5 716.2 
5 848.4 

712.8 
740.3 
686.5 
682.6 
645.1 
659.0 
'i77.1 
543.2 
540.7 

164.3 
172.6 
159.8 
126.3 
118.9 
131.4 
118.6 
120,6 
118.9 

541.5 
567.7 
526.7 
556.3 
526.2 
527.6 
4>8.5 
422.6 
421.8 

2654.3 
l 972.4 
3 223.5 
3 599.1 
3 744.6 
3 763.2 
3 860.0 
3 897.5 
3 982.8 

1 636.0 
1 130.5 
2 006.8 
2 239.9 
2 338.7 
2 334.1 
2 389.9 
2 41S.1 
2 473,3 

1 018.3 
1141.9 
1 216.7 
1 359.2 
1 405.9 
1 429.1 
1 47('1, l 
1 479,4 
1 509.5 

1 191.2 I 
1 305.2 
1 475.1 

1 587.5 II 1 564.9 
1 458.4 
1 409.7 
1 407.7 
I 544,1 15) i 

i :m:: 
5 016.1 
5 296.2 
5 424.1 
5 453.5 
5 5"49.3 
5 648.7 
5 782.7 

361.3 
390.8 
418.3 
453.2 
436.4 
421.4 
348.8 
313.9 
296,9 

31.4 
39.8 
46.2 
34.7 
29.2 
29.3 
29.9 
28.2 
29.4 

J29.9 
351.0 
372.1 
418.5 
407.2 
392.1 
318.9 
285,7 
267.5 

2 647.2 
2 964.3 
3 215.9 
3 589.5 
3 736.4 
3 7H.7 
~ 8Cil ,'7 

3 889.3 
3 97.,.,3 

1 629.5 
1 822.5 
1 999.6 
2 230.5 
2 330.8 
2 326.0 
2 381.9 
2 410.2 
2 466.1 

I 017.7 
I 141.8 
1 216.3 
1359.0 
1 405.6 
1 428.7 
I 469.8 
1 479.1 
1 509.2 

338.3 
285.0 
203.3 
274.3 
241.4 
256.0 
222.7 
280.0 
263.1 

56.9 
53.9 
58.8 
59.6 
65.9 
67.2 
66.3 
67.5 
65.7 

351.5 
349.5 
261.l 
229.4 
208.7 
237.6 
228.3 
229.3 
243.8 

132.9 
132.1 
113.6 

91.6 
89.7 

102.1 
88.7 
92.4 
89.5 

218.6 
216.7 
H4.6 
137.8 
119.0 
135.5 
139.6 
136.9 
154.3 

7.1 
8.1 
7.6 
9.6 
8.2 
8.5 
8.3 
8.2 
7.5 

6.5 
8.0 
7.2 
9.4 
7.9 
8.1 
8.0 
7.9 
7.2 

0.6 
0.1 
0.4 
0.2 
0.3 
0.4 
0.3 
0.3 
0.3 

5 652.0 
6 624.8 
7 961.7 
9 753.8 

10053.5 
10 175.6 
10 28fL6 
10 407.3 
10 477.1 

7 986.0 
9 774.4 

11 187.6 
13 592.8 
14 011.3 
14 238.0 
14 517.7 
14 764.6 
] '05•.).7 

448.6 
530.2 
634.9 
760,6 
791.7 
801.1 
815.2 
815.4 
814.0 

148.7 
178.3 
212.0 
251.4 
262.5 
268.1 
274.3 
274.2 
264.2 

299.9 
351.9 
422.9 
509.2 
529.2 
533,0 
540.9 
541.2 
549.8 

601.4 
779.5 
988.4 

1 285.2 
I 351,7 
1 378.3 
1 413.8 
1 444.2 
1 4gs,9 

329.8 
432.0 
528.2 
680.6 
716.6 
731.0 
749.3 
765,1 
781i,O 

271.6 
347.5 
460.2 
604.6 
635'.1 
647.3 
664.5 
679.1 
700.9 

4 857.2 
5 760.0 
6 910.2 
8 626,6 
I 867,1 
8 989,3 
9 083.5 
9 211.2 
9 261).9 

7 685.5 
9 454.7 

10 760.9 
12 939.1 
13 313.9 
13 520.4 
13 777 .o 
14 010.5 
14 269.1 

157.8 
191.1 
214.6 
249.1 
259.2 
263.7 
267.7 
268.1 
269.8 

8.8 
12.1 
13.1 
19.0 
20.0 
20.4 
20.5 
20.5 
19.7 

149.0 
179.0 
201.5 
230.1 
239.2 
243.3 
247.2 
247.6 
250.1 

I 

794.1 
864.8 

I
I ~ ~~~·.~ 

1 186.4 
1 186.3 
1 205.1 
I 196.1 

1 1 211.2 

300.5 
319.7 
426.7 
653.7 
697.4 
717.6 
740.7 
754.1 
781 ,(1 

Girozentralen 

1 460.4 
1 400.211) 
1 616.1 
2 010.4 
1 966.7 
1 991.3 
2 02LI 
2 011.2 
). 086.9 

2 429.3 I 
2 592.011) 
l 993.3 
3 Sl.f.l ' 
3 667.0 

1 389.6 
1 699.8 
1 911.0 
2 301.4 
2 364.7 

3 716.3 ' 2 394.1 

I 

2 432.0 
2 500.4 
2 \36,9 

3 782.8 
3 872.5 
3 938.9 

Sparkassen 

1 608.1 
2 010,8 
2 377.3 
2 659.4 
2 682.3 
2 687.2 
2 708.1 
2 725.6 
2 733.5 

6 145.7 
7 596.0 
• 981.1 

10.511.2 
10 760.5 
10 928.1 
11 106.6 
11 307.3 
11 486.7 

5 450.3 
6 636.9 
7 591.5 
8 832.3 
9 054.1 
9 205.1 
9 365.4 
9 547.9 
9 712,2 

Zent r a I k a s s e n +) 

290.8 
339.1 
420.3 
511.5 
532.5 
537.4 
547.5 
547.3 
544.2 

60.4 
92.5 

132.3 
166.2 
171.1 
172.6 
175.2 
177.9 
180.3 

10.2 
7.1 
9.6 

10.4 
10.6 
10.6 
10.7 
10.6 
10.6 

Gewerbliche Zentralkassen 

139.9 
1,6,2 
198.9 
232.4 
242.5 
247.7 
253.8 
253.7 
244.5 

22.3 
32.2 
42.4 
53.8 
55.3 
55.8 
56.7 
57.5 
58.2 

0.4 
0.3 
0.0 

Ländliche Zentralkauen 

150.9 
172.9 
221.4 
279,1 
290.0 
289,7 
293.7 
293.6 
299.7 

38.1 
60.3 
89.9 

112.4 
115.8 
116.8 
118.5 
120.4 
122.1 

9.1 
6.1 
9.6 

10.4 
10.6 
10.6 
10.7 
10.6 
10.6 

5.5 
0.4 
0,0 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

0.4 
0.3 
0.0 

5.1 
o.1 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

Kreditgenossenschaften+) 

601.1 
779.0 
987.2 

1 283.8 
1 350.3 
1 376.8 
1 412.4 
1 442.8 
1 484.5 

329.5 
4U.5 
527.0 
679.2 
715.2 
729.5 
747,9 
763.7 
783.6 

271.6 
347,5 
460.2 
604.6 
6H.1 
647.3 
664.5 
('79.1 
700.9 

0.3 
0,5 
1.2 
1.4 
1.4 
1.5 
1.4 
1.4 
1.4 

311.9 
360.4 
409.1 
425.4 
425.5 
424.9 
424.2 
423.9 
420.6 

182.5 
225.3 
299.7 
379.3 
387.7 
398.0 
402.5 
409,3 
418.5 

154.3 
190.9 
243.7 
316.1 
326.5 
335.8 
340.6 
347.6 
358.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

0.3 
0.5 
1.1 
1.4 
1.4 
1.5 
1.4 
1.4 
1,4 

224.3 
254.1 
275.3 
278.7 
277.2 
276.6 
275' • .:; 
274.5 
.270.9 

112.5 
225.3 
299.7 
379.3 
387.7 
398.0 
402.5 
409.3 
418.5 

154.3 
190.9 
243.7 
316.1 
326,5 
335.8 
340.6 
347.6 
358.5 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

I ! 87.6 
106.3 
133.8 
146.7 
148.3 
148.3 
148.7 
149.4 
149.7 

1 039.7 
89l.l"l 

1 082.3 
1 282.9 
1 302.3 
1 322.2 
1 350.8 
1 372.1 
I 40:LO 

695.4 
959.1 

1 389.6 
1 678.9 
1 706.4 
1 723 .o 
I 741.2 
1 759.4 
1 774,5 

4.7 
6.7 
9.6 

10.4 
10.6 
10.6 
10.7 
10.6 
10.6 

4.7 
~.7 
9.6 

10.4 
10.6 
10.6 
10.7 
10.6 
10,6 

28.2 
34.4 
56.0 
63.2 
61.2 
62.2 
61.9 
61.7 
60.0 

28.2 
34.4 
56.0 
63.2 
61.2 
62.2 
61.9 
61.7 
60.0 

Beteili­
gungen 

21.4 
21.4 
21.8 
31.7 
31.5 
31.6 
31.6 
32.0 
33,4 

72.4 
77.1 

100.4 
107.8 
107.7 
107.8 
107.9 
107.9 
108.1 

12.7 
16.3 
16.2 
18.3 
18.3 
17.9 
17.8 
17.8 
23.1 

4.4 
6.0 
5.9 
7.1 
7.1 
7.1 
7.1 
7.1 
8.6 

8.3 
10.3 
10.3 
11.2 
11.2 
10.8 
10.7 
10.7 
14.5 

40.6 
44.3 
47,1 
56.5 
56.8 
56.8 
56.9 
57.0 
58.0 

19.7 
22.3 
23,4 
26.7 
26.9 
26.9 
26.9 
26.9 
27.1 

20.9 
21,0 
23.7 
29.8 
]9,9 
29.9 
~o.o 

30.1 
30.9 

Grund­
stücke 
und 

Gebäude 

59.1 
68.3 
12.0 
86.2 
83.5 
83.7 
84.3 
86.5 
87.4 

510.7 
630.4 
724.6 
810.6 
784.7 
785.3 
791.0 
799.8 
807.5 

34.1 
36.6 
36.1 
37.6 
38.1 
38.2 
38.3 
38.5 
38.7 

8.< 
1.9 
8.9 
9.0 
9.1 
9.2 
9.2 
9.4 
9.4 

2~ .7 
27.7 
27.9 
28.6 
29.0 
29.0 
29.1 
29.1 
29,3 

185.2 
223.3 
265.8 
307.5 
309.0 
310.6 
314.2 
318.5 
322.3 

106.5 
121.1 
152.6 
172.8 
172.7 
173.4 
175.4 
177.9 
180.0 

71.1 
95.2 

113.2 
134.7 
136.3 
137.2 
138.8 
140.6 
142.3 

111. KredltiHstltute 
B. ZwlscheHbllaHZI!!H 

Sonstige 
Aktiva 

") 

154.4 
146.5 
193.3 
175.3 
137 .I 
169.5 
156,6 
135.7 
216.6 

432.9 
453.5 
540.9 
604.6 
582.0 
609.1 
580.2 
584.3 
599.1 

77.9 
74.6 

108.5 
104.3 
110.4 
103.7 
115.0 
104.2 
124.2 

30.9 
25.4 
38.3 
32.7 
31.7 
29.0 
B.7 
23.8 
41.6 

47.0 
49.2 
70.2 
71.6 
78.7 
74.7 
81.3 
80.4 
82.6 

208.9 
237,] 
268.3 
289.5 
232.6 
223.0 
218.6 
219.3 
221.9 

122.7 
138.1 
156.1 
156.4 
125.7 
121.6 
123.8 
125.2 
127.9 

86.2 
91.4 

111.5 
133.1 
106.9 
101.4 

94.8 
94.1 
94.0 

Monats~ 
ende 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Fcbr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Dez. 19H 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Fcbr. 19;9 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 19iS 
fcbr. 19i9 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 195-; 
Dez. 195o 
Dez. 1957 
Drz. 1958 
Fcbr. 1959 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Fcbr. 1959 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
fcbr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez 1957 
Dez. 1958 
Fcbr. 19 59 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 

Krediten. - It) Enthilt ttatistisch bedlnll'le Abnahme in Höhe von rd. 558 Mio DM durch Ausgliederung von dunhlaufenden Krediten. - ") ROdegang durch Änderung der Berichts­
Bil<>nzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute etfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug.-") Statistisch bedingte 
Kreditgenossenschaften s. Tabelle 111, A 4. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwisdtenbilanzen 

I Zahl der 
herid!- Summe Monats~ 
tendoa der ende 

laotituto P11oiva lnteetamt 
I) 

I 

lnte;etamt 

I I 

19H Dez. 11 i H ~67.4 'I ~ 014.7 2 701.1 
19~6 Dez. 11 

I 
15 036.710). 5 379.8 2 576.4 

1957 Dez. 11 19 791.4 

I 

I 116.6 3 412.6 
1958 Dez. 11 23 173.6 9 588.2 3 215.8 
1959 Febr. 11 23 704.3 9 797.5 3 224., 

März 11 r 23 707.4 9 717.1 3 210.6 
A~ril 11 

I 23 893.0 9 652.8 3 172.0 
Mai 11 

I 
24 111.7 9 786.4 3 165 ·" 

Juni 11 24 474.6 9 829.3 3 263.4 

19H Dez. ISS 25 072.3 20 303.8 19 970.4 I 1956 Dez. lU 28 349.1 22729,6 22 425.0 
1957 Dez. IS7 33 181,0 27 514.0 27 135.3 I 
1958 Dez. 856 40 236.3 33 149.7 32 837.1 I 
1959 Febr. 854 41 925.6 34 871.213) 34 566.~ 15)' 

März 8H 42 568.3 35 403.2 35 058.3 
A~ril 854 43 029.4 H 743,6 35 420.7 
Mai 854 43 846.0 36 496.5 36 169.8 
Juni 854 I 44 287.7 36 657.8 36.304.4 

195S Dez. 17 2 127.8 1 238.1 313.8 
1956 Dez. 17 2 403.7 1 391.9 HO.l 
1957 Dez. 17 3 134.4 2105.8 444.9 
1958 Dez. 17 3 890.7 2 788.5 505.3 
1909 Febr. 17 4 036.3 2 872.9 505.5 

März 17 3 962.9 2 800.3 467.6 
APril 17 3 983.9 2 820.3 478.9 
Mai 17 4 048.8 2 888.8 H7,4 
Juni 17 4 030.8 2 862.2 472.9 

19H Dez. s 649.7 360.0 U.1 
1956 Dez. 5 742.1 411.9 94.8 
1957 Dez. s 969,8 639.6 116.7 
1958 Dez. s 1 182.5 828.9 131.7 
1959 Febr. 5 1 194.9 784.6 131.2 

März 5 1154.9 759.7 108.8 
A~ril ; 1181.1 788.5 107.1 
Mai 5 1 162.4 771.5 94,8 
Juni 5 1 173.4 780.2 91,Q 

19H Dez. 12 1 471.1 878.1 225.7 
1956 Dez. 12 1 661.5 987.0 2H.4 
1957 Dez. 1l 2 164.6 1 466.2 328.2 
1958 Dez. 12 2 708.2 1 959.5 373.5 
1959 Febr. 12 2 841.4 2 088.3 374.3 

März 12 2 808.0 2 040.6 358.8 
A~ril 12 2 802.8 2 031.8 371.8 
Mai 12 2 886,4 2 117.3 422.6 
Juni 12 2 857.4 2 081.9 380.9 

1955 Dez. 11H11) 6 445.0 4 870.3 4 820.9 
19~6 Dez. 2114 7 340.1 s 547.0 s 503.0 
1957 Dez. 1181 8 652.9 6 700.2 6 650.0 
1958 Dez. 2 193 10 209.9 8 114.7 8 058.8 
1959 Febr. 2 193 10 441.4 8 411.6 8 356.2 

März 2 193 10 579.5 8 528.4 8 473.0 
APril 2 194 10 725.6 8 638.0 8 5S2.6 
Mai 2 193 10 875.2 8 790.1 8 735.9 
Juni 2 193 I 11 014.7 il 8 878.4 8 820.0 

19H Dez. 736 3 965,5 
l1 

2 943.1 2 900.4 
1956 Dez. 731 4 536.5 3 372.9 3 334.9 
1957 Dez. 742 S JH.O 4 096.6 4 052.~ 
1958 Dez. 747 6290.9 4 960.8 4 913.2 
1959 Febr. 747 6 441.4 5 135.4 5 089.4 

März 747 6 523.8 5 210.3 5 164.3 
A~ril 748 6 624.0 5 284.2 5 237.8 
Mai 747 6 714.9 5 377 .o 5 332.0 
Juni 747 6 780.8 5 427.4 5 378 .o 

19ss Dez. 
1 449

11

) II 2 479,5 1 927.2 1 920.5 
1956 Dez. 1446 2 103,6 2 174.1 2 168.1 
1957 Dez. 1 446 3 291.9 2 603,6 2 597.1 
1958 Dez. 1446 . 3 919.0 3153.9 3 145,6 
1959 Febr. 1446 I 4 ooo.o 3 276.2 3 266.8 

März 
1 446 

1

, 

4 055.7 3 318.1 3 308.7 
A~ril 1 446 1 4 101.6 3 353.8 3 344.8 
Mai 1 446 : 4 160.3 3 413.1 3 403.9 
Juni 1 446 4 233.9 3 451.0 3 442.0 : 

Passiva 

Einla~ton 

Einla~ten von Nid!tbankon 1) Einlagen von Kreditiomtuten 

I I I I Spareinlagen 

I 

I 

darunter Sid!t- Termin-Sid!t- Termin-
einlagen einlagen tteuer .. inseesamt einlagen einlagen 

inteenmt begünotlt~te 
Spar-

I 
oinla11en 

I I 
Girozentralen 

162.8 1 773.7 64.6 8.6 

I 
2 ~~~ .6 

I 

964.8 

I 
1 418.8 

1 014.7 1 501.3 60.4 10.3 2 803.4 1 099.9 1 703.5 
1 09,,4 2 301.0 83.2 H.8 4 704.0 1 549.1 I 3154.9 
1 084.8 2 050.5 80.5 17.8 6 372.4 1 792.2 4 580.2 

919.6 2 218.9 86.3 18.0 6 572,7 1 702.3 : 4 870.4 
988.6 2133.6 18.4 18.2 

I 
6 506.5 

I 

1 949.7 

I 
4 556.8 

996.1 2 077.4 98.5 18.4 6 480.8 1 544.9 4 93L9 
965,6 2 101.1 98.9 18.6 6 620.8 1 708.3 

I 
4 912.5 

1 077.2 2 084,6 101.6 18.7 6 565.9 1 898.3 4 667.6 

Sparkassen 

4 653.5 1 761.8 
113 m.1 I 1 219.4 

I 
333.4 73.1 259.6 

5 150.3 1 768.6 15 506.1 1 414.7 304.6 13.8 220.8 
5 927.9 2 542.1 11 665.3 1 922.5 378.7 92.9 285.8 
7 047.5 2 907.5 

I ~J ::l: : .. , I 
2 156.~ 312.6 90.2 222.4 

7 269.7 3 252.2 2 139.4 

I 

304.7 79.3 225.4 
7 571.5 3 146.3 24 N0.5 2 152.8 344.9 112.0 232.9 
7 570.0 3 119.1 24 731.6 2 169.8 322.9 79.0 243.9 
7 8'i5' .3 3 288.6 25 025.9 2 189.0 326.7 77.9 248.8 
7 838.5 3 151.7 25 314.2 2 210.1 353.4 93.4 260.0 

Zent r a I k a ss e n +) 

133.2 ll7.6 

I 

53.0 

I 
4.1 

I 

924.3 

I 
541.1 313.2 

141.0 161.3 47.9 4.7 1 048,7 517.3 461.4 
111.3 199.3 57.3 6.0 1 660.9 196.5 764.4 
221.1 215.5 68.7 5.9 2 283.2 1138.8 1144.4 
207.9 226.1 

I 

71.5 

I 

5.9 

I 

2 367.4 

I 

1 156.1 1 211.3 
183.1 212.7 71.8 6.0 2 332.7 1112.5 1 220.2 
192.2 210.3 76.4 6.1 2 341.4 1119.7 1 221.7 
225.7 213.7 78,0 6.2 2 371.4 1 140.4 1 231.0 
184.9 209.0 79,0 6.2 2 389.3 1147.0 1 242.3 

Gewerbliche Zentralkassen 

21.4 55.1 

I 

3.t 

I 
0.1 271.9 121.4 150.~ 

32.0 61.1 1.7 0.1 317.1 145.8 171.3 
47.5 66.1 2.4 0.1 522.9 239.5 213.4 
57.3 71.2 3.2 0.2 697.2 324.2 373.0 
48.7 80.1 

I 

2.4 

I 

0.2 653.4 290.3 363.1 
32.2 74.1 2.5 0.2 650.9 293.7 357.2 
33.7 7!.0 2.4 0.2 681.4 324.8 "6,6 
25.1 67.3 2.4 0.2 676.7 306.1 370.6 
21.8 67.7 2.4 0.2 688.3 316.0 372.3 

Ländliche Zentralkassen 

104.8 71.8 

I 

49.1 4.1 

I 

652.4 419.7 I 232.7 
109.0 100.2 46.2 4.6 731.6 441.5 

I 
290.1 

140.8 131.5 54.9 ~.9 1 138.0 657,0 411.0 
163.8 144.3 65.4 5.7 1 586.0 114.6 771.4 
159.2 146.0 69.1 5.7 1714.0 865.8 848.2 
150.9 138.6 

I 
69.3 5.8 

I 
1 681.8 818.8 863.0 

158.5 139.3 74.0 5.9 1 660.0 794.9 I 865.1 
200.6 146.4 75.6 6.0 1 694.7 834.3 860.4 
163.1 141.3 76.5 6.0 1 701.0 831.0 870.0 

K red i tg e n o ss en s c haften+) 

1 678.3 198.6 29H.O 3H.1 49.4 16.7 32.7 
1 144.4 240.8 3 417.8 388.7 44.0 19.9 24.1 
l1H.I H4.2 4140,0 499.2 50.2 22.1 21.1 
2 576.1 401.3 5 081.4 577.8 55.9 26.9 29.0 
2 623.5 405.6 5 327.1 572.6 55.4 28.5 26.9 
2 693.0 396.9 5 383.1 575.5 55.4 28.4 27.0 
2 730.7 399.9 5 452.0 577.8 55.4 26.7 28.7 
2 816.1 407.7 5 512.1 581.0 54.2 26.1 28.1 
2 843.1 397,7 5 579.2 582.8 58.4 29.6 I 28.8 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1 094.3 175.0 1 631.1 

I 

232.6 42.7 12.5 30.2 
1 221.1 206.7 1 907.1 266.7 38.0 15.6 21.4 
1 430.4 280.4 2 342.1 343.9 43.7 16.9 26.1 
1 690.3 330.3 2 892.6 397.3 47.6 20.1 27.5 
1 720.4 332.7 3 036.3 393.3 46.0 20.3 25.7 
1 769.1 324.6 3 070.6 

I 
395,2 46.0 20.1 25.9 

1 796.3 328.8 3 112.7 397.2 46.4 18.6 27.8 
1 845.6 335.1 3 151.3 399.4 45.0 18.2 26.8 
1 862.7 324.3 3 191.0 400.2 49.4 21.8 27.6 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

584.0 23.6 1 311.9 102.5 

I 
6.7 4.2 2.~ 

613.3 34.1 1 510.7 122,0 6.0 4.3 1.7 
745.4 53.8 1 797.9 155.3 6.5 5.2 1.3 
885.8 71.0 2 188.8 180.5 8.3 6.8 1.5 
903.1 72.9 2 290.8 179.3 9.4 8.2 1.2 
923.9 72.3 2 312.5 180.2 

I 
9.4 8.3 1.1 

934.4 71.1 2 339.3 180.6 9.0 8.1 0.9 
970.5 72.6 2 360.8 181.6 9.2 7.9 1.3 
980.4 73.4 2 388,2 182.6 9.0 7,8 1.2 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufjenommene 

i kurzfriot11e 
I Geldaufnahme 

inteesamt darunter 

iDiienmt hol 
Kredit-

inotituten 

H3.4 ~<4.~ 309.3 
733.1 257.0 149,6 
106.5 218.6 1H.3 
549.4 1J4.4 91.4 
523.8 159.6 114.7 
415.9 86.5 60.9 
511.8 )ljlj .7 132.4 
466.6 104 6 85.5 
546.5 i 161 9 139.9 

206,6 \49.1 137.3 
249.8 111 l 90.6 
201.6 .7 < ]9.4 
169.9 ••. 3 17.8 
142.1 22.4 17.1 
137.5 28.2 25.1 
158.4 2Q.9 28.1 
152.4 2l:i.O 24.7 
178.4 46.2 45.9 

154.3 125.3 

I 

12~.] 
117.6 164.0 163.2 

47.9 26.7 ]6.7 
29.7 10.3 10.3 
73.9 55.0 

I 

ss.o 
44.9 24.3 24.3 
36.0 16.8 16.8 
30.6 12.4 12.4 
27.5 8.2 8.2 

66.4 64.1 64.1 
67.9 66.2 66.2 
11.3 H.7 U.7 

I 5.5 o.o o.o 
52.5 47.0 47.0 
2~.6 20.2 20.2 
20.8 I 15.4 15.4 

I 14.0 8.5 8.5 
10.7 i 5.5 5.5 

17.9 61.2 

I 

61.1 
119.7 97.1 97.0 

29.6 11.0 11.0 
24.2 10.3 10.3 
21.4 8.0 s.o 
19.3 4.1 

I 
4.1 

15.2 1.4 1.4 
16.6 3.9 3.9 

I 16.8 2.7 2.7 

251.6 I 
236.6 
167.4 
126.7 
115.7 
130.6 

I 
127.4 
126.0 
135.5 

126.1 106.7 105.1 
123.4 100.1 98.7 

91.1 06.4 63.5 
61.6 40.1 36.0 
55.4 35.4 32.1 
60.2 41.1 37.1 
56.9 37.1 34.0 
57.7 38.1 33.9 
59.9 i 41.7 38.0 

I 125.5 

I 
113.2 

75,6 

j 65,1 
60.3 
70.4 

I 70.5 ' 
68.3 

I 75.6 

Anmerkunf."n 1
), 

1
) und 1

) bio 1
) s. dritte Seite der Tabelle JII, B 1. - 11

) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durd! Ausgliederung von durchlaufen-
im Umlau • zusammengefaßt. - ") Rückgang durd! Änderung der BerichtspHidir für die ländlichen Kreditgenossensd!aften, Während bis einschließlid:> Dezember 1954 diejenigen 
Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betruJI. - 11

) Staththd! bedingte Verschiebung in Höhe von rd. 100 Mio DM durd! Obertragune du Spart~eod!ifres einer 
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der Kreditinttitllte 
DM 

Gelder 

••dtrtdttl.: Schuld.-
in den Eigene versehret-

aulgenom- Akzepte bun11en 
menen Im im 

Geldem 
enthaltene 

Umlauf Umlauf 

Rembours-
11) 

kredite 
') 

2.1 6.1 2 438.2 
20.6 6.7 2 900.3 
12.1 LI 3 313.2 

I. 4.7 1-9 4 283.2 
0.9 1.9 4 668.2 

I 
0.3 1.9 4 731.3 
0.4 2.0 4 881.7 
0.6 1.8 5 008.6 
0.4 2.4 5 100.7 

0.0 16.2 -
0.0 9.4 -- 2.9 -- 0.7 -- 0.3 -- 0.4 -- 0.4 -
- 0.3 -- 0.2 -

- 82.9 -- 48.9 -
0.0 20.2 -- 14.3 -
- 11.4 -- 13.8 -- 11.4 -- 8.2 -- 6.2 -

- - -- - -
0.0 - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -

- 82.9 -- 48.9 -- 20.2 -- 14.3 -- 11.4 -- 13.8 -- 11.4 -- 8.2 -- 6.2 -

0.9 
I 

29.7 

I 

-
3.1 26.6 -
~-0 20.7 -
1.9 13.3 -
1.5 12.6 -
0.8 13.7 

I 
-

1.4 12.7 -
1.4 11.7 -
1.3 9.8 -

0.9 16.1 

I 

-
J.l 15.5 -
s.o 12.2 -
1.9 7.3 -
1.5 6.8 

I 

-
0.8 7.6 -
1.4 5.6 -
1.4 4.9 -
1.3 4.1 -

- 12.9 -- 11.1 -- 1.5 -- 6.0 -- 5.8 -- 6.1 -- 7.1 -- 6.8 -- 5.7 -

I 

I 

I 

I 

I 

I Grund-
I oder Aufge- I Stamm~ nommene Durch-

lang- laufende kapit<tl 

lrioti11e Kredite bzw. 

Darlehen (nur Geschifto· 
~tuthaben (von Treuhand- eins eh!. 

4 Jahren ~teschäfte) Rücklagen und mehr) 

nach I § 11 KWG 

3 H6.4 1 460.4 221.3 
3 692.7 1 400.210) 250.8 
4 661.2 1 616.1 323.2 
5 450.4 2 010.4 376.7 
5 502.4 1 966.7 386.2 
5 53L7 1 991.3 386.1 
5 588.9 2 025.1 

I 
386.2 

5 551.5 2 051.2 429.0 
5 56J.o 2 086,9 458.7 

1 214 7 1 601.1 511.8 
1 317.9 2 020.8 722.1 
1 ns 2 2 377.3 913.9 
1 609.6 2 659.4 1 106.6 
1 641.9 2 682.3 1 187.9 
1 640.3 2 687.2 1 209.5 
1 64R.1 2 7M.1 1 241.7 
1 643.9 2 725.6 1 267.2 
1 645.2 2 733.5 1 286.8 

H3.3 60.3 105.8 
I 444.9 92.5 115.1 

552.8 132.3 129.4 
576.0 166.2 150.3 
581.5 171.1 155.2 
601.2 172.6 157.8 
601.2 175.2 160.4 
613.2 177.9 161.6 
599.8 180.3 164.5 

153.0 22.3 25.8 
179.3 J2.2 !0.4 
206.9 42.4 H.O 
225.1 53.1 40.5 
223.7 55.3 41.3 
235.4 55.8 43.3 
238.4 56.7 45.8 
245.8 57.5 45.8 
234.4 58.2 46.2 

230.3 

I 
38.0 

I 

80.0 

I 
265.6 60.3 84.7 
345.9 89.9 95.4 
H0.2 112.4 109.8 
H7.8 

I 

115.8 

I 
113.9 

I 
365.8 116.8 114.5 
362.8 118.5 114.6 
367.4 120.4 115.8 
365.4 122.1 118.3 

273.5 311.9 

I 
408.4 

I 337.3 360.4 479.8 
422.3 409.1 555.1 
487.2 425.4 638.2 
490.6 425.5 650.4 
494.8 424.9 

I 

657.8 
499.7 424.2 668.4 
501.0 423.9 678.5 
495.5 420.6 691.1 

171.2 224.3 272.1 
207.4 254.1 316.5 
252.0 275.3 361.2 
289.9 278.7 413.0 
299.9 277.2 419.8 
303.9 276.6 424.0 
307.6 275.5 430.8 
308.7 274.5 436.6 
302.1 270.9 445.1 

102.3 

I 

87.6 

I 

135.6 
129.9 106.3 163.3 
170.3 133.8 193.9 
197.3 146.7 22S.2 
190.7 148.3 230.6 
190.9 

I 

148.3 

I 

233.8 
192.1 148.7 237.6 
192.3 149.4 241.9 
193,4 149.7 246.0 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfriotig 

lndo11a- Bei der 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 0) 

Sonottre 
Rüddagen, Ver- ments~ Deutschen 

bind· verbind- Bundes-Rück- lieh- Eigene lieh- bank Kredit· stellungen 
Sonsti~te keiten Zle· keiten aufgenom- anstalt Monatl-

und Pauiva hungen für 
Wirt-

ende 
Wert- aus Im IUI mene ochalto-
berich-

Bürg-
Umlauf redh- Refinan- Wieder- Kredit- öffentl. unter-

tigungen ochaften kontier.- zlerunjlo· aufbau institute Stellen nehmen 
u. a. ten kredite und und ') 

I 

Wechseln ') ') Berliner Private 
Industrie· 
bankAG 

I 

Girozentralen 

172.3 

I 

374.6 778.5 o.o 

I 

132.1 234.1 830.3 1109.71 2 770.5 I 215.6 Dez. 1955 
2H.7 437.4 769.5 0.1 48.2 67.1 920.0 1 210.8 J 183.110) 263.5 Dez. 1956 
258.7 624.1 782.3 o.o 11.7 18.0 972.3 1 795.1 3 710.9 398.2 Dez. 1957 
294-0 619.4 770.6 0.1 3.8 5.0 988.1 2 281.7 4 086.7 525.7 Dez. 1958 
2H.3 

I 

583.3 756.3 o.1 

I 

2.3 1.9 968.1 
2 324.81 

4 015.8 533.5 Febr. 1959 
279.8 648.3 764.1 0.1 1.6 1.6 967.1 2 390.7 3 978.4 

I 
532.1 März 

295.4 549.1 818.3 0.2 36.4 38.4 969.6 2 463.5 4 013,, 532.6 A~ril 
306.6 510.0 

I 

835.2 0.2 72.5 72.5 972.0 2 488.3 3 973.1 540.4 Mai 
301.2 587.6 824.9 0.2 64.7 64.7 948.2 2 570.7 3 993.8 526.1 Juni 

Sparkassen 

596.4 614.7 357.0 1.1 300.9 

I 
H0.6 25.6 

2027.11 
105.7 52.1 Dez. 1955 

668.0 602.2 340.1 1.0 230.3 98.3 22.2 2 393.3 1 037.1 69.1 Dez. 1956 
7l3.0 610.1 119.8 o.s 71.2 68.1 23.0 l 757.2 1 215.1 96.3 Dez. 1957 
777.6 762.8 288.4 o.1 47.4 58.2 16.7 2 957.0 1 336.6 94.6 Dez. 1958 
836.1 561.8 316.7 o.1 47.8 

I 

59.2 16.8 
2990.71 

1 368.0 91.9 Febr. 1959 
846.0 644.2 292.4 o.1 40.9 63.1 16.2 2 989.0 1 362.7 89.0 März 
848.1 680.9 302.5 0.2 43.1 62.9 16.8 3 001,, 1 390,9 92.9 Avril 
850.5 709.6 307.8 o.1 45.6 60.0 15.8 3 001.7 1 400.8 93.5 Mai 
850.1 935.7 311.4 0.3 58.8 60.6 15.1 3 008.6 1 414.9 94.0 Juni 

Zent r a I k a s s e n +) 

39.5 

I 

63.6 
I 

295.3 0.2 

I 

284.0 

I 

397.0 11.9 

I 
426.21 

15.7 19.2 Dez. 1955 
43.1 72.7 276.1 0.3 214.4 326.1 10.1 501.3 23.4 l9.0 Dez. 1956 
49.0 97.0 I 300.4 0.1 13.9 112.1 12.1 631.1 23.4 40.~ Dez. 1957 
59.1 106.6 H1.9 - 51.8 63.1 11.7 683.7 24.1 42.3 Dez. 1958 
62.3 

I 

108.0 H6.2 -

I 

34.9 

I 

61.0 11.4 

I 

695.51 
23.1 41.5 Febr. 1959 

63.3 109.0 391.7 o.o 50.4 57.2 11.5 718.9 23.2 40.8 März 
64.2 115.2 

I 

403.5 o.o 35.0 42.9 11.4 720.7 23.2 

I 
40.3 APril 

64.2 104.3 366.9 - 34.7 39.2 11.7 734.0 23.3 40.3 Mai 
63.8 126.5 325.6 o.o 49.9 51.7 11.1 721.3 23.1 44.0 Juni 

Gewerbliche Zentralkassen 

6.8 15.4 18.0 -
I 

109.9 156.7 4.3 166.11 
5.0 2.3 Dez. 19H 

6.1 13.6 91.4 - 62.6 115.4 J.l 192.9 16.9 1.1 Dez. 1956 
6.4 22.2 81.5 - 30.9 39.9 5.1 227.2 17.1 2.~ Dez. 1957 
7.2 20.8 95.8 - 10.2 9.5 5.1 258.9 15.7 5.4 Dez. 1958 

10.3 27.2 96.8 -

I 

7.0 30.7 4.8 
259.31 

15.1 5.3 Febr. 1959 
11.4 23.7 96.1 - 8.8 8.5 4.9 271.2 15.2 5.3 März 
11.2 19.7 96.8 - 6.1 6.2 4.9 275.0 15.4 5.2 Aoril 
11.2 16.6 I 95.3 - 4.7 4.7 5.1 282.9 ]5,5 5.3 Mai 
11.0 32.7 I 96.1 - 4.7 4.6 4.7 272.7 15.2 5.2 Juni 

Ländliche Zentralkassen 

32.7 41.2 

I 
207.3 0.2 

I 

174.1 

I 

240.3 7.6 260.11 10.7 16.9 Dez. 1955 
36.3 Sf.O 185.1 0.3 151.8 210.7 7.0 301.4 6.5 27.2 Dez. 1956 
42.6 74.8 211.9 0.1 Sl.O 72.9 7.0 403.9 6.3 31.0 Dez. 1957 
51.9 85.9 257.1 - 41.6 S3.6 6.6 424.8 8.4 36.9 Dez. 1958 
52.0 80.8 I 259.4 -

I 

27.9 

I 

30.3 6.6 436.2 8.0 36.2 Febr. 1959 
51.9 85.3 295.6 o.o 41.6 48.7 6.6 447.7 8.0 35.5 März 
<3.0 95.5 306.7 o.o 28.9 36.7 6.5 445.7 7 .• 35.1 A~ril 
53.0 87.7 271.6 - 30.0 34.5 6.6 451.1 7.8 35.0 Mai 
52.9 93.8 229.5 o.o 45.2 47.1 6.4 448.61 7.9 38,8 Juni 

K red i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 

115.3 184.3 135.7 31.9 288.7 130.4 7.7 

I 

366.5 I 25.9 16.4 Dez. 1955 
134.7 217.7 153.5 25.S 239.2 117.9 8.6 426.2 30.5 19.8 Dez. 1956 
156.3 lll.l 157.9 11.2 153.3 H.l 14.0 473.7 35.7 30.0 Dez. 1957 
174.4 230.0 164.2 7.6 98.1 31.8 15.9 504.9 31.6 31.4 Dez. 1958 
195.4 139.6 163.0 7.9 104.3 29.0 15.6 515.0 38.4 28.6 Febr. 1959 
197.5 131.8 168.4 7.6 114.9 28.6 15.7 

\ 

518.2 39.1 27.0 März 
198.5 156.7 172.5 7.5 112.5 24.0 15.7 524.0 37.5 26.4 A~ril 
198.2 145.8 175.1 7.2 109.0 20.7 16.3 524.0 37.7 25.4 Mai 
199.6 184.2 176.2 6.8 118.1 25.0 15.6 514.0 36.4 25.9 Juni 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

84.1 

I 

117.1 117.5 24.3 247.0 

I 
130.4 1.1 366.51 2~.9 16.4 Dez. 1955 

97.8 148.9 130.0 11.9 203.5 117.9 8.6 426.2 30.5 19.8 Dez. 1956 
115.0 149.9 133.6 8.2 126.6 H.2 14.0 473.7 35.7 JO.O Dez. 1957 
131.5 148.1 138.1 5.2 78.1 31.8 15.9 504.9 38.6 31.4 Dez. 1958 
148.2 

I 

98.7 135.9 5.5 81.9 

I 

29.0 15.6 515.0 38.4 28.6 Febr. 1959 
149.8 91.4 140.0 5.5 89.7 28.6 15.7 518.2 39.1 27.0 März 
150.4 113.0 143.8 5.5 82.6 24.0 15.7 524.0 37.5 26.4 A~ril 
]50.2 10,,3 146.6 5.2 79.0 20.7 16.3 524.0 37.7 25.4 Mai 
151.7 119.6 148.3 4.7 86.3 25.0 15.6 514.0 36.4 25.9 Juni 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

31.2 57.2 11.2 7.6 

\ 

41.7 Dez. 1955 
36.9 68.1 23.5 6.6 35.7 Dez. 1956 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 Dez. 1957 
42.9 81.9 26.1 2.4 20.0 Dez. 1958 
47.2 40.9 27.1 2.4 22.4 Febr. 1959 
47.7 40.4 28.4 2.1 

I 
25.2 März 

48.1 43.7 28.7 2.0 29.9 A~ril 
48.0 40.5 28.5 2.0 30.0 

I 
. Mai 

47.9 64.6 27.9 2.1 31.8 Juni 

den Krediten. - 11) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Obersichten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldverschreibungen einheftlieh mit den .Schuldverochrelbungen 
ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 195'5 die lnstitute erfaßt. deren 
Staatsbank auf eine Sparkasse (Januar 1959). - +) Gewerbliche und ländliche. - O) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle Ill. A 4. 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

I 

Zahl 
der 

Monau ... berid:i- Summe 

ende tenden I der 

Institute Aktiva 

') 

' 

I 

1955 Dez. 41 

I 
14 148.6 

1956 Dez. 49 16 232.9 
1957 Dez. 47 18 967.1 
1958 Dez. 47 22 583.4 
1959 Febr. 47 23 356.8 

März 47 23 684.6 
ADril 47 23 901.2 
Mai 47 24 318.3 
Juni 47 24 789.1 

1955 Dez. 30 6 417.7 
1956 Dez. 30 7 311.4 
1957 Dez. 29 8 71~.1 
1958 Dez. 29 10 890.9 
1959 Fcbr. 29 11196.4 

März 29 11 417.0 
ADril 29 11 467.7 
Mai 29 I 11 678.0 
Juni 29 11 947.6 

1955 Dez. u 

II 

7 660.9 
1956 Dez. 19 I 92l.S 
1957 Dez. u 10 252.0 
1958 Dez. 18 11 692.5 
1959 Febr. 18 12 160.4 

März 18 12 267.6 
ADril 18 

II 
12 433.5 

Mai 18 12 640.3 
Juni 18 12 841.5 

1955 Dez. 23 H 887.0 
1956 Dez. 23 11 112.9 
1957 Dez. 23 21 534.3 
1958 Dez. 23 22 748.9 
1959 Febr. 24 23 296.4 

März 24 

I. 

23 477.7 
APril 24 23 778.9 
Mai 24 23 811.5 
Juni 24 23 859.1 

1955 Dez. 3 

I 
6 381.3 

1956 Dez. 3 7 on.s 
1957 Dez. 3 7 003.9 
19'8 Dez. 3 6 761.0 
1959 Febr. 3 6 465.3 

März 3 6 414.1 
APril 3 6 278.4 
Mai 3 6 335.2 
Tuni 3 6 173' 5 

1955 Dez. 20 9 50J.7 
1956 Dez. 20 11 780.1 
1957 Dez. 20 14 530.4 
1958 Dez. 20 15 987.9 
1959 Fcbr. 21 16 831.1 

März 21 17 063.6 
APril 21 17 500.5 
Mai 21 17 476.3 
Juni 21 17 685.6 

1955 Dez. 137 1 331.0 
1956 Dez. 1n 1 H2.8 
1957 Dez. 162 1 720.1 
19'8 Dez. 174 2 042.1 
1959 Fcbr. 178 1 989.9 

März 179 2 021.1 
APril ISO 2 076.9 
Mai 187 2 068.5 
Juni 186 2077.3 

19S5 Dez. 14 2 104.3 
1956 Dez. 14 3 S22.0 
1957 Dez. 14 

I 
4 082.6 

1958 Dez. 14 4 768.0 
1959 Fcbr. 14 4 476.0 

März 14 4 962.9 
APril 14 4 665.2 
Mai 14 i 4 794.6 
Juni 14 4 874.8 

Aktiva 

I 
Barrese"e 1) Guthaben bei Fällige ·----- --------

Kreditinstituten 4) Schuld-
ver-

I 
darunter 

sehr. I-

täglich b=gen, 
darunter Zins· 

I 
Guthaben 

Post- fällige und und 
bei der 

scheck- mit vt>r- Divi-
I insgesamt Deutschen 

guthaben t~~;;:rtr I den den-
insgesamt ! i Bundes-

oder 
sd:leine, 

bank :Kündigung 
SdJecks 

und I von we- Inkasso-

i 
niger als wemtel 

3 Monaten 
I 

Wech..,l 

I 
Schatz-
wechsel 

und 

I unver~ 

I zinslldte 

insgesamt I 
Schatz- I darunter 

anweisun-Handels-
gendes wechsel 

I Bundes 

I 

und der 
i 

I 
Und er I 

') 

I I 

nodt: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Auslän-
disehe 

Schatz- Wert- Sdtuld-
Aus-wedtsel j papiere 1

) vencbrei-
und und bun2en 

gleidts-

unver- Konsortial- eie-ener forde-

zinsliehe betelli- Emissio-
rungen 

') 
SdJuz- gungen nen 
anwei-
SUD2tD 

'i 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

II 
23.5 22.3 2.5 1 343.7 028.6 0.2 0.4 0.4 21.9 - 449.1 101.2 51].5 
24.9 23.7 2.4 1 052.4 523.4 0.4 0.2 0.2 7.4 - 351.5 173.3 514.3 
25.3 24.3 t.1 1 381.8 709.1 0.2 0.2 0.2 7.0 - 412.6 133.0 n2.5 

! 
29.7 28.7 3.2 1169.4 623.4 0.3 0.2 0.2 5.9 - 661.1 88.4 505.4 

9.8 8.9 1.2 1 361.9 673.3 0.3 0.1 0.1 7.5 - 688.3 118.1 504.7 
13.9 12.7 1.9 1 449.4 755.8 0.9 0.4 0.4 7.6 - 686.5 113.0 504.9 

>.4 4.4 1.0 1 298.0 621.5 0.4 0.5 0.4 7.6 - 765,4 106.7 504.5 
9.8 8.9 0.9 1 324.1 665.0 0.5 0.8 0.7 9,5 -- 765.4 

' 
95.0 502.5 

i 17.8 16.6 !.5 1 547,5 841.1 0.9 o.s 0.7 9.5 - 769,5 104.5 499.8 

Private Hypothekenbanken °) 

I 

13.2 12.2 1.7 653.5 302.7 0.2 0.4 0.4 ! 10.7 - 3SS.3 88.1 i 350.9 
13.9 ll.9 1.6 535.3 316.7 0.3 0,2 0.2 4.4 - 300.3 H0.2 

I 

342.4 
15.2 H.4 1.7 713.3 449.4 0.1 0.2 o.2. 

I 

3.7 - 340.9 104.6 332.9 
21.0 20.2 1.8 735.0 491.4 0.1 o.1 o.1 2.1 - 492.4 76.4 328.8 

7.6 6.9 0.6 751.0 394.3 o.1 o.1 o.1 2.3 - 521.3 84.3 328.3 

I 

11.7 10.7 1.1 843.5 487.8 0.2 o.1 0.1 2.4 - 520.7 78.7 328.1 
4.3 3.5 0.4 715.3 368.4 o.o 0.2 o.1 2.4 - ;58,0 85.5 328.4 
4.7 4.0 0.5 746.3 402.4 0.1 0.2 0.1 

! 

2.4 - S65,0 74.1 327.4 
12.4 11.4 J, 1 924.6 573.4 0.7 0.1 o.o 2.4 - <67.5 7!L7 I 326.2 i I 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

II 

10.3 10.1 0.1 690.2 225.~ 0.0 - - ! 11.2 - 63.1 ' 19.4 161.6 
11.0 10.1 0.1 517.1 206.7 o.1 - - I 3.0 - n.2 33.1 171.9 
10.1 9,9 1.4 598.5 259.7 0.1 0.0 0.0 I 3.3 - 71.7 21.1 119.6 

8.7 8.5 1.4 434.4 132.0 0.2 0.1 0.1 3.1 - 168.7 u.o 176.6 
2.2 2.0 0.6 610.9 279.0 0.2 o.o o.o 

' 
5.2 - 167,0 33.8 176.4 

II 

2.2 2.0 0.8 605.9 268.0 0.7 0.3 0.3 5.2 - !65,8 34.3 176.8 
1.1 0.9 0.6 582.7 253.1 0.4 0.3 0.3 I 5.2 - 207,4 21.2 176. I 
5.1 4.9 0.4 577.8 262.6 0.4 0,6 0.6 7.1 - 200.4 20.9 

i 
175.1 

5.4 5',2 0.4 622.9 267.7 0.2 0.7 0.7 7.1 - 202,0 25 .s 173,6 

Kreditinstitute mit Sondsraufgaben 

I 188.7 184.7 4.2 892.8 628.1 6.6 308.9 285.4 18.5 - 184.1 37.3 235.2 ! 
'I 283.5 279.3 1.1 838.2 494.9 8.8 336.5 310.9 79.9 - 169.S 36.5 272.2 

275.6 271.2 11.2 162.2 531.9 12.5 672.7 650.5 11H.3 50.0 166.1 21.4 l71.2 
376.6 371.1 16.4 1 084.6 719.7 5.5 603.9 583.2 1 825.3 110.0 252.0 27.8 265.6 
113.3 110.1 1.3 1 027.7 708.4 2.1 648.6 618,3 2 188.3 1!0.0 351.3 33.0 265.7 

II 

129.0 125.0 :2.2 772.2 449.9 4.7 715,4 686.7 2 2q,4 110.0 340.3 32.4 314.6 
94.3 90.4 0,9 912.9 581 .o 2.8 728.1 709.0 2 526.3 110.0 387.3 30.9 315.6 

186.8 182.8 1.2 1 052.6 687.4 4.2 688.8 678.1 2 254.2 110.0 423.3 30.9 325.2 
126.9 122.9 2.2 1 197,9 814.1 6,6 690.3 663.8 2 15'2.6 5o.o"l 424.5 32.4 325.9 

Kreditanstalt fllr Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

I 
16.0 I 16.0 0.1 

I 

105.2 103.6 0.1 118.2 118.2 I 1.9 - 2.6 0.1 3.0 
17.4 17.4 0.1 140.2 138.4 0.3 73.4 73.4 1.0 - 3.0 0.5 3.0 
22.4 22.4 0.1 147.5 H6.1 0.5 62.6 62.6 2.0 - 4.1 0.0 3.0 
19.9 19.9 1.8 I 345.6 334.8 o.1 20.7 20.7 - - 12.6 o.o 3.0 
32.9 32.9 o.o 

I 

250.7 239.9 o.o 20.6 20.6 - - 8.2 o.o 3.0 
2.3 2.3 0.1 185.1 174.4 0.2 20.8 20.8 - - 8.3 o.1 3.0 

10.3 10,3 o.o 155.6 141.9 0.2 20.8 20-8 - - 8.0 o.o 2.9 
3,.2 35.2 0,0 275.5 261.7 o.o 20.5 20.5 I - - 8.0 0.1 3.0 

3.3 3.3 o.o 359.9 344.3 0.2 15.9 15.9 I - - s.o 0,6 2.9 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufeaben +) 
! 

17l.7 I 168.7 4.1 I 787.6 525.2 6.5 190.7 167.2 46.6 - 181.5 37.2 232.2 
266.1 261.9 1.7 

I 
691.0 356.5 1.5 263.1 237.5 71.9 - 166.5 36.0 269.2 

lB.2 248.8 11.1 I 714.7 315.8 12.0 610.1 587.9 1 142.3 50.0 162.0 28.4 268.2 
356.7 351.2 14.6 739.0 384.9 5.4 583.2 562.5 1 825.3 110.0 239.4 27.8 262.6 

80.4 77.2 1.3 777.0 468.5 2.1 628.0 597.7 2 188.3 110.0 343.1 33.0 262.7 

I 
126.7 122.7 2.1 587.1 275.5 4.5 694.6 665.9 2 253.4 110.0 332.0 32.3 311.6 

84,0 80.1 0.9 757.3 439.1 2.6 707.3 688.2 2 526.3 110.0 379.3 30.9 312.7 
151.6 147.6 1.2 I 777.1 425.7 4.2 668.3 657.6 2 254.2 110.0 415.3 30.8 322.2 
123.6 119,6 1,2 I 838 .o 469,8 6.4 674.4 647,9 2 152,6 <o.o12) 416,5 31.8 1n.o 

Teilzahlungskreditinstitute 

I 11.1 17.6 4.3 23.1 23.1 0,5 

I 
300.2 244.4 - - 4.7 

I 
- 2.1 

25.0 23.6 5.8 27.8 27.8 0.5 402.9 320.1 - - 5.6 - 2,0 
39.1 37.5 6.2 33.2 33.2 1.0 I 367.5 306.5 - - 13.7 - 2.1 
43.3 41.4 7.3 35.6 35.6 1.0 376.8 371.4 - - 12.5 - 2.4 
19.6 ts.3 3.6 45.0 45.0 1.5 I 386.6 379.4 - - H.3 - 2.3 
25.4 23.9 3.5 39.5 39.5 2.9 

I 

404.6 398.3 - - 14.3 

i 
- 2.4 

26.4 25.0 3.3 58.2 58.2 2.1 412.9 406.4 - - 14.1 - 2.3 
34.7 33.1 3.9 57,7 

I 
57.7 1.1 425.9 418.7 - - 15.2 -- 2.4 

38.8 37.1 3.5 54.3 54.3 4,8 427.7 420.7 I - - i 16.1 i - 2.4 

Postscheck- und Po 1 t 1 park a J 1 e n im t er tl) 

138.5 134.9 - 131.5 50.2 - 45.7 
I 

45.7 609.5 - 778.1 - 321.2 
428.8 428.8 - H1.5 71.5 - 111.5 111.5 850.2 - 764.4 - 329.2 
592.7 592.7 - 190.4 46.4 - 11.5 11.5 I 018,4 - sn.1 - 329.9 
527.9 527.9 - 169.5 40.0 - 48.7 48.7 1 077.2 - 1 268.9 - 330.8 
308.3 308.3 - 123.0 20.0 - 0.1 0.1 865,2 - 1 372.6 - 330.7 

I 

636.3 636.3 - 120.0 20.0 - 58.0 58.0 907.0 - 1 4H.4 - 330.7 

I 294.2 294.2 - 111.7 1o.o - 20.5 20.5 937.0 - 1 490.8 - 330.7 
384.6 384.6 - 106.7 5.1 - 240.4 240.4 722.0 - II 523.9 - 330.7 
388.2 388.2 - 112.4 10.7 - 218.4 I 218.4 790.0 - 1 549.2 - 330.7 

I 

Anmerkungen 2) bis 8) und ' 0) s. erste Seite der Tabelle ID, B 1. - 11) Quelle: Bundesminister fiir das Post- und Femmeldcwescn. - ") Statistisch bedingte Abnahme von 60 Mio DM. 
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I 

' 

der Kreditinstitute 
DM 

I 
Debitoren 

I 
Deckung•-
forderun ... 

gen gemlß 
Währungs-
&lllgleidll- Nld>t-
und Alt-

insgesamt banken 
sparer~ 

a:etetz 1) 

198.2 264.0 235.0 
261.3 273 4 246.2 
267.6 269.6 226.3 
269.6 263.2 222.8 
270.7 273.6 224.7 
271.4 277.~ 228.9 
272.0 256.6 216.9 
272.6 265.9 220.3 
267.1 302.6 259.6 

174.4 7~.7 69.7 
219.9 78.2 72.5 
2H.5 102.7 90.7 
226.4 118.0 103.4 
227.3 133.2 !12.6 
227.9 137.2 114.4 
228.4 116.1 103.1 
228.9 124.9 103.5 
224.2 108.8 96.6 

B.l 188.3 16~.3 
41.4 19~.2 173.7 
42.1 166.9 135.6 
43.2 14~.2 119.4 
43.4 140.'1 112.1 
'13.5 140.3 114.5 
43.6 140.5 113.8 
43.7 141.0 116.8 
42.9 193.8 163.0 

90.3 918.9 578.0 
110.8 1 431.3 1 116.6 
103.5 1 i64.6 9~2.4 
102.1 1 083.5 834.5 
102.9 I 235.2 990.9 
103.2 1 329.~ I 086.6 
103.8 1 137.2 913.5 
103.8 I 084.2 859.~ 
101.1 1 286.0 l 053.013) 

Aktiva 

Langfriotige Ausleibungen Nad<rld<tlfdt: 

I I 
Hypothekarkredite 

' enthalten in 
Dunh-

laufende Grund-
Kredite Beteili- stüd<e 

Kredit- Nid>t- Kredit- (nur 2"Ungen und 
imtitute 

insgesamt 
banken institute Treuhand- lang- I Gebiude insgesamt durch-gescblfte) frlstigen 

laufenden Aus- Krediten 

I 

Ieibungen 

I l 
Hypothekenbanken und Offentl.-rechtl. Grund k r edi ta ns ta lten 

29.0 9 241S 9 124S 117.0 1 ~61.8 8 541.7 7 264S 1 277 .l 

I 

8.0 37 .l 
27.2 11153.2 11 015.3 137.9 2 008.0 10 542.4 8 827.8 1 714.6 9.8 47.2 
43.3 13 081.1 12 922.~ 1SI.6 2 451.5 ll4H.7 10 280.4 2 175.3 11.3 52.8 
40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874.0 15 016.6 12 449.3 2 567.3 10.4 H,1 
48.9 16 654.1 16 456.8 197.3 2 920.4 15 360.9 12 748.0 2 612.9 10.4 54.8 
48.6 16 8~9.2 16 662.8 196.4 2 938.7 15 602.5 12 974.3 2 628.2 

I 

10.4 53.4 
39.7 17 119.8 16 925.1 194.7 3 013.3 15 852.7 13 152.8 2 699.9 10.2 52.8 
45.6 17 453.8 17 209.7 244.1 3 028.7 16 060.3 13 346.5 2 713.8 10.2 53.1 
43.0 17 652.3 17 399.3 253.0 3 061.4 16 270.5 13 530.3 2 740.2 10.1 53.4 

Private Hypothekenbanken °) 

6.0 4 240.9 4 199.1 41.8 230.8 3 482.4 3 286.8 195.6 1.2 24.~ 
~.7 5 14~.6 ~ 100.9 44.7 314.0 4 275.9 4 011.3 264.6 1.1 29.8 

12.0 6 224.4 6 180.2 44.2 400.4 ~ 163 .o 4 788.6 374.4 1.0 34.1 
14.6 8 204.1 8 153.1 ~1.0 498,6 6 <01.2 6033.8 467.4 0.7 33.8 
20.6 8 427.6 8 375.0 52.6 508.2 6 682.4 6 205.9 476.5 0.7 34.1 
22.8 8 ~42.3 8 490.1 52,2 512.2 6 842.2 6 360.9 481.3 0.8 35.1 
13.0 8 728.7 8 676.7 52.0 520.1 6 971.8 6 483.0 488.8 0.8 34.9 
21.4 8 857.5 8 805.6 51,9 527.1 7 098.9 6 603.6 495.3 0.7 35.0 
12.2 8 953.8 8 893,8 60.0 534.3 7 208.4 6 706.2 502.2 0.7 35.2 

öHentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

23.0 5 000.6 4 925.4 75.2 1 331.0 5 059.2 3 977.6 1 081.6 6.8 12.7 
21.~ 6 007.6 ~ 914.4 93.2 1 69'1.0 6 266.5 4 816.5 1 '150.0 8.7 17.4 
31.3 6 8>6.7 6 742.3 114.'1 2 051.1 7 292.7 ~ 491.8 1 800.9 10.3 18.7 
25.8 8 050.2 7 907.1 143.1 2 375.4 8 515.4 6 415.5 2 099.9 9.7 20.3 
28.3 8 226.5 8 081.8 14'1.7 2 412.2 8 678.5 6 542.1 2 136.4 9.7 20.7 
25.8 8 316.9 8 172.7 144.2 2 426.5 8 760.3 6 613.4 2 146.9 9.6 18.3 
26.7 8 391.1 8 248.4 142.7 2 493.2 8 880.9 6 669.8 2 211.1 9.4 17.9 
24.2 8 596.3 8 404.1 192.2 2 501.6 8 961.4 6 742.9 2 218,5 9.5 18.1 
30.8 8 698.5 8 505.5 193.0 2 527' 1 9 062.1 6 824,1 2 238.0 9.4 18.2 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

340.9 8 701.5 4 220.4 4 481.1 'I 036.1 1 Ul.8 944.6 i 537.2 

i 

71.1 24.0 
314.7 9 32'1.8 4 548.7 4 776,1 5 641.6 1 78~.5 1 003.9 781.6 73.1 45.8 
412.2 10 302.4 4 946.2 ~ 356.2 5 935.3 2111.6 1 597.3 724.3 17.4 48.1 
249.0 10 945.7 5 136.6 5 809.1 ~ 711.5 2 834.9 ') 1 999.0 ') 835.9 90.0 44.1 
244.3 11 165.8 5 400.6 5 765.2 5 754.5 2 914.6 ') 2 069.0 ') 845.6 90.7 41.9 
242.9 11 278.1 5 395.2 5 882,9 5 794.5 2 973.4 ') 2 108.1 ') 865.3 90.8 41.6 
223.7 11 291.2 5 350.5 5 940.7 5 842.3 3 015.4 ') 2 139.7 ') 875.7 90.8 '10.'1 
224.7 11 '118.3 5 462.9 5 955.4 5 852,0 3 044.2 ') 2 162,7 r) 881.5 90.9 40.4 
233.0 11 281.8 5 244.9 6 036.9 5 894.1 3 062,9 2 175.6 887.3 92.9 39.5 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktienge6ellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

- 32.0 29.2 2.1 5 689.2 2 498.6 3 190.6 372.3 - - -

I 

o.o 0.8 
- 30.4 29.1 1.3 6 051.2 2 759.6 3 291.6 667.0 - - - o.o 0.7 - 29.1 27.9 1.2 6 161.1 2 850.8 3 310.3 479.1 - - - 7.5 0.8 - 16.4 16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 3 311.9 240.8 - - - 7.~ 1.0 - 38.0 38.0 - 5 814.4 2 644.9 3 169.5 247.2 - - - I 7.~ 1.0 
- 44.3 44.3 o.o 5 839.4 2 661,8 3 177.6 246.5 - - - 7.5 1.0 
- 45.5 45.5 - 5 743.9 2 577.0 3 166.9 248.9 - - - 7.5 1.1 
- 47.8 47.8 - 5 654.1 2 486.7 3 167.4 249.4 - - -

I 
7.5 1.1 

- 49.3 49,3 o.o 5 441.7 2 296.6 3 145.1 243.3 - - - 7.5 1.3 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

90.3 
I 

886.9 548.8 331.1 3 012.3 1 721.1 1 290.5 3 663 .s I 1 481.8 I 944.6 ' S37.2 

I 

71.1 23.2 
110.8 1 400.9 1 087.5 313.4 3 273.6 1 789.1 1 484,5 4 974.6 

I 

1 785.5 1 003.9 781.6 73.1 45.1 
103.5 I 335.5 924.~ 411.0 4 141.3 2 095.4 2 045,9 ~ 456.2 2 321.6 1 597.3 724.3 79.9 48.0 
102.1 I 067.1 818.1 249.0 4 919.7 2 '122.5 2 497.2 5 470.7 2 834.9 ') 1 999.0 ') 835.9 82.5 43.1 
102.9 I 1 1')7 .2 952.9 24'1.3 5 351.'1 2 755.7 2 595,7 5 507.3 

2 914.6 ')I 2 069.0 ') 845.6 83.2 40.9 
103.2. 

I 

I 285.2 1 042.3 242.9 5 438.7 2 733.'1 2 705.3 5 548.0 

I 

2 973.4 ') 2 108,1 ') 865.3 

I 

83.3 40.6 
103.8 I 09!.7 868.0 223.7 5 547.3 2 773.5 2 773.8 5 593.4 3 015.4 ') 2 139.7 ') 875.7 83.3 39.3 
103.8 I 036.4 811.7 224.7 5 764.2 2 976.2 2 788.0 5 602.6 3 044.2 ') 2 162.7 ') 881.5 83.4 39.3 
101.1 I I 236.7 l 003.711 ) 233.0 5 840.1 2 948.3 2 891,8 5 650.8 3 062.9 2 175.6 887.3 85.4 38.2 

Teilzahlungskreditinstitute 

- 915.0 911.4 1.6 7.7 6.7 1.0 7.2 -

I 
-

I 

- 7.5 5.1 - 1 018.~ 1 018.0 0.5 7.6 6.6 1.0 5.3 - - - 10.5 8.1 - 1177.9 1177 ,J 0.7 7.0 6.2 0.1 4.7 - - - 12.2 14.3 - 1 472.3 1 466.9 5.4 6.2 5.8 0.4 4.7 - - I - 14.5 21.4 - 1 438.7 1 438.0 0.7 6.1 5.8 0.3 5.2 - I - ! - 14.3 20.4 - 1 448.7 1 448.1 0.6 6.0 5.7 0.3 4.5 - - - 14.4 21.4 - 1 477.7 1 477.6 0.1 6.0 5.7 0.3 4.4 - J 
- - 14.4 21.9 - 1 441.4 1 441.2 0.2 6.0 5.7 0.3 4.3 - - - 14.3 22.0 - 1 440.6 1 440.4 0.2 6.2 S,9 0.3 4.4 - ! - .i - 13.7 22.2 

' 

Postscheck- und Pos t spar k a s s e n ä m t er 11) 

6.1 7.5 1.4 6.1 746.2 697.6 48.6 - 18.4 ' 18.4 -

I 

- 9.6 
7.4 0.7 - 0.7 866.0 808.6 57.4 - 30.4 30.4 - - 9.6 
1.0 0.7 - 0.7 1 067 .o 990.7 76.3 - 33.9 33.9 - - 9.6 
8.0 - - - 1 324.7 1 261.2 63.5 - 52.5 52.5 - - 9.6 
8.0 - - - 1 455.8 1 397.7 58.1 - B,3 53.3 -

I 

- 9.6 
8.0 - - - 1 4H.2 1 397.2 58,0 - B.1 B,1 - - 9.6 
8.0 - - - 1 460.0 1 '102.3 ~7.7 - 56.2 56.2 - - 9.6 
8.0 - - - 1 '166.0 I 419,2 46.8 - 65.1 65.1 - - 9.6 
s.o - - - 1 465.6 1 416.9 48.7 - 64.9 64.9 - - 9.6 

lli. KredltlHstltute 
B. ZwischeHbilaHzeH 

Sonstige 
Aktiva 

Monats-
ende 

") 

37~.9 Dez. 19H 
353.2 Dez. 1956 
347.5 Dez. 1957 
394.2 Dez. 1958 
480.9 Febr. 1959 
495.5 März 
487.0 Aoril 
525.5 Mai 
490.4 Juni 

I 
235.~ Dez. 19H 
184.2 Dez. 1956 
144.4 Dez. 19~7 
151.6 Dez. 1958 
169.7 Fcbr. 1959 
175.0 März 
144.2 Aoril 
183.2 Mai 
176.9 Juni 

140.4 Dez. 1955 
169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
242.6 Dez. 1958 
311.2 Febr. 1959 
320.5 März 
342.8 Aoril 
342.3 Mai 
313.5 Juni 

I 138.8 Dez. 19H 
H1.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 1957 
204.3 Dez. 1958 
164.1 Febr. 1959 
165.8 März 
164.1 Aoril 
144.7 Mai 
154.4 Juni 

I 

39.8 Dez. 195~ 
44.6 Dez. 1956 
84.1 Dez. 1957 
65.6 Dez. 1958 

I 

41.8 Febr. 1959 
55.5 März 
33.7 APril 
33.0 Mai 
39.6 Juni 

I 99.0 Dez. 1955 

I 
107.0 Dez. 1956 
114.0 Dez. 1957 
138.7 Dez. 1958 

I 

122.3 Febr. 1959 
110.3 März 
130.4 Aoril 
111.7 Mai 

I 114.8 Juni 

34.1 Dez. 1955 
32.5 Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
44.1 Dez. 1958 
32.3 Febr. 1959 
33.5 März 
33.2 Aoril 
39.6 Mai 
42.6 Juni 

2.7 Dez. 1955 
2.7 Dez. 1956 
2.7 Dez. 1957 
2.7 Dez. 1958 
2.7 Febr. 1959 
2.7 März 
2.7 Aoril 
2.7 Mai 
2.7 Juni 

- ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - O) Einschließlieb Scbiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der "Kreditinstitute mit Sonderaufgaben." - ') Berichtigt. 
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lll. KrtdlttnsNtutt 
B. ZwtsdtenbilanztH 

Zahl der 

Monats- berich-

ende tenden 
Institute 

') 

19H Dez. 48 I 

1956 Dez. 49 i 
1957 Dez. 47 
1958 Dez. 47 
1959 Febr. 47 

März 47 
Anri] 47 
Mai 47 

I Juni 47 

19H Dez. 30 
1956 Dez. 30 
1957 Dez. 29 
1958 Dez. 29 
1959 Febr. 29 

März 29 
APril 29 
Mai 29 
Juni 29 

19H Dez. 18 I 
1956 Dez. 19 

i, 1957 Dez. 18 
1958 Dez. 18 
1959 Febr. 18 

März 18 
APril 18 
Mai 18 
Juni 18 

19H Dez 23 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 23 
1958 Dez, 23 
1959 Febr. 24 

März 24 
Avril 24 
Mai 24 
Juni 24 

19H Dez 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. 3 
1958 Dez. 3 
1959 Febr. 3 

März 3 
APril 3 
Mai 3 
Juni 3 

1955 Dez. 20 
1956 Dez. 20 
1957 Dez. 20 
1958 Dez. 20 
1959 Febr. 21 

März 21 
Avril 21 
Mai 21 
Juni 21 

1955 Dez. 137 
I 1956 Dez. H3 

1957 Dez. 162 
1958 Dez. 174 
1959 Febr. 178 

März 179 
APril 180 
Mai· 187 
Juni 186 

1955 Dez. 14 
1956 Dez. 14 
1957 Dez. 14 
1958 Dez. 14 
1959 Febr. 14 

März 14 
APril 14 
Mai 14 
Juni 14 I 

Summe 
der 

Passiva 

14 148.6 
16 232.9 
18 967.1 
22 583.4 
23 356.8 
23 684.6 
23 901.2 
24 318.3 
24 789.1 

6 487.7 
7 311.4 
8 715.1 

10 890.9 
11 196.4 
11 417.0 
11 467.7 
11 678.0 
11 947.6 

7 660.9 
8 921.5 

10 252.0 
11 692.5 
12 160.4 
12 267.6 
12 433.5 
12 640,3 
12 841.5 

15 887.0 
18 812.9 
21 534.3 
22 748.9 
23 296.4 
23 477.7 
23 778.9 
23 811.5 
23 859.1 

Pa11fTa 

Einlaien 

Einlagen von Nichtbanken 1) 

Spareinlaien 

insgesamt darunter Sicht- Termin, insgesamt 
einlagen einlagen 1teuer-

iDiieJamt begünotiite 
Spar-

einlallen 

noch: 1. Zwilchenbilanzen 
Mio 

Aufienommene 

Einlagen von Kredltinotltuten kurzfrlotlp 

I 
Geldaufnahme 

intee•amt darunter 
Sicht- Termin-

in•eetamt einlagen einlagen 
I iD.IItlamt 

bei 
Kredit-

!not! tuten 

I I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditans t a I t e n 
I 

129.8 114.7 76.4 37.1 1.2 0.1 15.1 u.o 0.1 182.5 21.1 12.5 
124.8 109.9 n.o 36.6 1.3 0.4 14.9 9.9 5.0 191.9 38.4 29.4 
125.6 89.1 59.9 27.4 1.8 0.6 36.5 21.0 15.5 279.8 63.4 26.7 
119.1 95.2 68.4 24.4 2.4 0.6 23.9 9.4 14.5 217.1 57.4 44.1 

96.3 65.9 51.4 12.1 2.4 0.7 30.4 11.9 18.5 151.512) 5.612 ) 2,812) 

109.3 73.9 59.3 12.1 2.5 0.7 35.4 11.9 23 .s H3.3 6.5 3.0 

I 
105.0 70.4 56.7 11.2 2.5 0.7 34.6 10.3 24.3 H4.7 u.o 9,0 
103.6 69.8 56.0 11.3 2.5 0.7 33.8 13.0 20.8 };9.8 14.7 12.6 
115.6 81.4 67.7 11.2 2.5 0.8 34.2 13.4 20.8 168.9 10.7 8.7 

Private Hypothekenbanken °) 

'I 

77.8 72.3 

I 

34.6 36.5 ' 1.2 o.1 5.J 5.4 0.1 U.6 1.0 

I 

l.l 
67.0 57.9 25.5 31.5 0.9 o.1 9.1 4.1 5.0 61.6 15.4 7.3 
69.8 46.3 22.6 22.3 1.4 0.4 23.5 1.0 15.5 72.2 23.7 14.3 
58.0 40.8 25.4 13.6 1.8 0.4 17.2 2.7 14.5 q8.2 54.7 43.5 
52.2 34.5 21.4 11.3 1.8 0.5 17.7 3.2 14.5 36.012) !.6")' _12) 

I 

57.3 34.5 

I 

21.3 11.3 1.9 0.5 22.8 3.3 19.5 31.2 1.5 i -
ss.o 30.8 H.5 10.4 1.9 0.5 24.2 3.9 20.3 35.4 1.2 

I 
0.7 

50.6 30.6 18.1 10.6 1.9 0,5 20.0 3.2 16.8 44.4 10·2 9.6 
57.5 36.3 23.8 10.5 2.0 0.5 21.2 4.4 16.8 38.4 I 6,9 6.3 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

52.0 42.4 i 41.8 0.6 - - 9.6 9.6 - 129.9 13.1 11.3 
57.8 52.0 46.6 5.1 0.3 0.2 5.1 5.8 - 130.3 23.0 22.1 
55.8 42.8 37.3 5.1 0.4 0.2 13.0 13.0 - 207.6 39.7 12.4 
61.1 54.4 43.0 10.8 0.6 0.2 6.1 6.1 - 118.9 l.7 0.6 
44.1 31.4 30.0 0.8 0.6 0.2 12.7 8.7 4.0 115.5 4.0 2.8 
52.0 39.4 38.0 0.8 0.6 0.2 12.6 8.6 4.0 115.1 ~.0 3.0 

I 
50.0 39.6 38.2 0.8 0.6 0.2 10.4 6.4 4.0 119.3 9.8 8.3 
53.0 39.2 37.9 0.7 0,6 0.2 13.8 9.8 4,0 115.4 4.5 3.0 

I 58.2 45.2 43.9 0.7 0.6 0.2 13.0 9.0 4.0 130.5 3.8 2.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1 44~.8 479.5 ' 296.7 179.8 3.0 1.1 966.3 397.6 568.7 560.7 252.7 102.7 I 1 959.3 827.4 

I 

244.6 579.5 3.3 1.0 1 131.9 425.6 706.3 630.1 263.6 126.3 
3 037.3 414.9 203.5 208.1 3.3 1.5 2 622.4 717.3 1 905.1 907.5 352.9 262.5 
3 804.8 425.1 236.6 185.4 3.1 1.3 3 379.7 698.6 2 681.1 736.8 336.3 300.2 
4 358.4 396.1 I 189.4 203.4 3.3 1.3 3 962.3 732.6 3 229.7 470.3 39.8 34.3 
4 339.9 377.6 198.3 176.0 3,3 1.3 3 962.3 800.8 3 161.5 506.4 96.5 80.5 
4 631.0 367.7 188.8 174.4 4.5 1.4 4 263.3 752.9 3 510.4 466.9 54.7 49.7 
4 386.1 382.2 209.3 167.7 5.2 1.4 4 003.9 817.7 3 186.2 438.6 45.6 41.3 
4 408,2 373.0 203.2 164.2 5.6 1.4 4 035.2 707,7 3 327.5 543.5 136.0 107.3 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

6 381.3 0.4 0.4 I 0.4 - - - - - - 111.4 10.4 -
7 032.8 o.o o.o o.o - - - - - - 41.1 H.1 -
7 003.9 0.1 o.1 o.1 - - - - - - 46.5 16.3 -
6 761.0 o.o o.o o.o - - - - - - 51.8 21.8 -
6 465.3 o.1 o.1 0.1 - - - - - - 30.2 0.2 -
6 414.1 O,l 0.2 0,2 - - - - - - 39.0 9.0 -
6 278.4 - - - - - - - - - 30.4 0.4 -
6 335.2 - - - - - - - - - 30.9 0.9 -
6 173.5 - - - - - - - - - 40.7 10.7 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

9 505.7 1 445.4 479.1 296.3 179.8 3.0 1.1 966.3 397.6 568.7 449.3 242.3 102.7 
11 780.1 1 959.3 827 ·4 244.6 579.5 3.3 1,0 1 131.9 425.6 706.3 589.0 248.5 126.3 
14 530.4 3 037.2 414.1 203.4 208.1 3.3 1.5 2 622.4 717.3 1 905.1 861.0 336.6 262.5 
H 987.9 3 804.8 425.1 236,6 185.4 3.1 1.3 3 379.7 698.6 2 681.1 685.0 314.5 300.2 
16 831.1 4 358.3 396.0 189.3 203.4 3.3 1.3 3 962.3 732.6 3 229.7 440.1 39.6 34.3 
17 063,6 4 339.7 377.4 198.1 176.0 3.3 1.3 3 962.3 800.8 3 161.5 467.4 87.5 80.5 
17 500.5 4 631.0 367.7 188.8 174.4 

··~ 
1.4 4 263.3 752.9 3 510.4 436.5 54.3 49.7 

17 476.3 4 386.1 382.2 209.3 167.7 5.2 1.4 4 003.9 817.7 3 186.2 407.7 44.7 41.3 
17 685.6 4 408.2 373.0 203.2 164.2 5.6 1.4 4 035.2 707.7 3 327.5 502.8 125.3 107.3 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 9) 

1 331.0 

I 
126.8 79.0 

I 

79.0 - - - 47.8 47.8 - 848.0 
1 552.8 170.1 106.7 106.7 - - - 63.4 63.4 - 962.5 
1 720.1 200.9 100.7 100.7 - - - 100.2 100.2 - 1 050.8 
2 042.1 

I, 

218.4 117.6 117.6 - - - 100.8 100.8 - 1 254.9 
1 989.9 216.1 111.1 111.1 - - - 105.0 105.0 - 1 211.8 . 
2 021.1 230.3 129.7 129.7 - - - 100.6 100.6 - 1 235.4 
2 076.9 265.1 155.8 155.8 - - - 109.3 109.3 - 1 245.1 
2 068.5 219.8 113.4 113.4 

I 
- - - 106.4 106.4 - 1 273.1 

I 2 077.3 223.8 102,7 102.7 - - - 12L1 121.1 - 1 273.7 I 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

2 804.3 2 714.7 2 467 1 1 231.1 - 1 236.0 - 247.6 247.6 - 89.6 - -
3 522.0 3 207.1 2 895.0 1 438.0 - 1 457 .o - 3!2.1 312.1 - 89.6 - -
4 082.6 3 723.2 3 353.1 1530.7 - 1 822.4 - 370.1 370.1 - 89.6 - -
4 761.0 4 385.9 3 957.6 1 672.0 - 2 285.6 - 428.3 428.3 - 89.6 - -
4 476.0 4 209.2 3 954.8 1 515.9 - 2 438.9 - 254.4 254.4 - 89.6 - -
4 962.9 4 597.6 4 194.9 1 704.3 - 2 490.6 - 402.7 402.7 - 89.6 - -
4 665.2 4 374.3 4 112.5 1 581.0 - 2 511.5 - 26!.8 261.8 - 89.6 - -
4 794.6 4 511.1 4 214.2 1 656.5 - 2 557.7 - 296.9 296,9 

' - 89.6 - -
4 874.8 4 557.6 4 244·8 I 649.8 - 2 595 .o - 312.8 312.8 I - 89.6 i - -

Anmerkungen 2), 9) und 5) bis 8) s .dritte Seite der Tabe]]~ 111, B 1. - 9) Die Ein lagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch Guthaben auf Firmensperrkonten. - 10 ) Laut 
verschreibungen einheitlich mit den nSchuldverschreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - 12

) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 44 Mio DM {Januar 1959). - 13) Darin 
von Wechseln entstanden sind (Januar 195'9), - O) Einschließlich Schiffspfandbrief banken. - +) Untergruppe der "Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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lll. KredltiHstltutt 
B. ZwlsdteHbtlaHztH 

der Kreditinstitute 
DM 
Gelder 

•ad!rtd!tl. : 
in den 

aufgenom· 
menen 

Geldem 
enthaltene 
Rembours­

kredite 
'l 

Eigene 
Akzepte 

im 
Umlauf 

Sd10ld· 
vend:uei­

bungeo 
im 

Umlauf 
fl) 

6 331.1 
7 386.4 
8 737.6 

11 248.1 
11 942.613 ) 
12 099.3 
12 310.2 
12 576.8 
12 823.5 

! 4 608.6 
s 379.2 
6 389.5 
8 244.1 
8 650.3 13) 
8 762.9 
8 895.7 
9 062.9 
9 231.1 

Aufge-
nommene 

Jani• 
fristige 

Darlehen 
(von 

4 Jahren 
und mehr) 

Durm­
Iaulende 
Kredite 

(nur 
Treuhand­
iesmäfte) 

Grund­
oder 

Stamm­
kapital 

bzw. 
Geschäfts­
guthaben 
einschl. 

Rüddaren 
nach 

§ 11 KWG 

Sonstige 
Rücklagen. 

Rück-
stellungen 

und 
Wert· 
berim­

tieungen 
I) 

Passiva 

Sonstige 
Passiva 

Ver­
bind­
Bm­

keiten 
auo 

Bürg­
smaften 

u. a. 

Eigene 
Zie­

hungen 
im 

Umlaul 

[ndOIJB· 
ments ... 

verbind· 
lim­

keiten 
aus 

redil­
kontier­

ten 
Wemoeln 

Bei der 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 

Deutomen 1---~c---~-----c-1 ---1 
Bundes· 

bank Kredit· 
aufgenom· anstalt 

mene fiir 
Refinan· Wieder­
zierungo- aufbau 
kredlte und 

') Berliner · 
Industrie-~ 
Bank AG 

Kredit­
institute 

öffentl. 
Stellen 

1 Wirt· 

I
• omafto· 

unter­
nehmen 

I und 

I Private 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

4 149.9 
4 679.0 
~ 395.9 
~ 903,7 
6 046.8 
6 087.3 
6 107.4 
6 176.6 
6 251.8 

I 
787.5 
835.0 

1 085.6 
1185.5 
1 205.5 
1 206.6 
1 216.4 
1 221.4 
1 218,3 

1 ~61.8 
2 008.0 
2 451.~ 
2 874.0 
2 920.4 
2 938.7 
3 013.3 
3 028.7 
3 061.4 

230.8 
314.0 
400.4 
498.6 
508.2 
512.2 
520.1 
527.1 
534.3 

622.5 
680.0 
731.0 
826.1 
849.2 
886.3 
895.7 
903.0 
908.7 

175.5 
221.7 
253.9 
316.4 
336.3 
358.5 
363.9 
368,0 
373.7 

446.1 
551.2 
619.3 
662.9 
697.8 
714.6 
736.1 
748.3 
751.1 

724.9 
611.6 
626.4 
732.4 
6n.2 
695.8 
578.8 
621.5 
708.1 

123.6 
127.4 
108.2 
101.9 
102.3 
102.9 
105.7 
107.4 
108.7 

Private Hypothekenbanken °) 

72.4 
92.9 

103.4 
109.5 
135.0 
143.2 
144.3 
143.5 
143.1 

482.5 
340.0 
340.3 
380.6 
272.9 
338.1 
236.9 
260.1 
351.2 

99.0 
83.8 
56.9 
43.1 
40.8 
40.7 
40.7 
40.7 
40.4 

0.0 I 

0.0 

0.2 
0.2 
0.5 
0.6 
0.3 

0.0 
o.o 

Öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

23.1 
14.3 

8.6 
2.7 
1.4 
1.5 
1.5 
1.8 
1.6 

19.2 
11.6 

6.0 
2.7 
1.4 
1.4 
1.4 
1.3 
1.3 

501.7 
520.1 
595.2 
589.1 
594.9 
595.2 
594.0 
586.5 
572.2 

311.9 
308.0 
354.4 
357.1 
357.4 
358.1 
357.6 
349.2 
341.2 

525.21 
645,2 
942,_4, 

1 214.6 1 

g*t~i 
1 285.4 
1 308,4 
1 430,9 

157,81 205.7 
319.6 
428,5 
432.9, 

436.91 441.5 
445,3 
447.1 

3 930.5 
4 758.9 
5 624.3 
6 292.1 
6 451.7 
6 476.0 
6 571.0 
6 637.8 
6 644.2 

421.1 
488.2 
651.3 
705.8 
720.6 
725.1 
729.4 
739.3 
734.7 

944.9 
94!.9 
921.2 
858.4 
813.8 
821.1 
827.4 
832.6 
840.9 

1

190.1 
197.0 
lH.1 
236.9 

1

238.4 
237.0 
243.8 
249.3 
263.1 

1 722.~ I 2 007.2 
2 348.1 
3 004.0 
3 292.3 

3 362.4 
3 844.0 
4 310.3 
4 718.2 
4 841.3 
4 880.7 

1 331.0 
1 694.0 
2 051.1 
2 375.4 
2 412.2 
2 426.5 
2 493.2 
2 501.6 
2 527.1 

447.0 ! 
458.3 
477.1 
509,7 
512.9 
527,8 
531,8 
535.0 
535,0 

373.7 
458.3 
515.9 
553.4 
562.8 
571.4 
591.8 
604.8 
608.0 

242.4 
271.6 
286.1 
351.8 
379.3 
357.7 

24.6 
43.6 
Sl.J 
58.8 
61.5 
62.2 
65.0 
66.7 
68.3 

0.2 
0.2 
0.5 
0.6 
0.3 

3.9 
2.7 
2.6 
o.o 
o.o 
0.1 
o.1 
o.5 
0.3 

189.8 
212.1 
240.8 
232.0 
237.5 
237.1 
236.4 
237.3 
231.0 

367,4 
439.5 
622.8 
786.1 
832.0 
856.0 
843.9 
863.1 
983.8 

3 509.4 
4 270.7 
4 973.0 
5 586.3 
5.731.1 
5 750.9 
5 841.6 
5 898.5 
5 909.5 

754.8 
744.9 
706.1 
621.5 
575.4 
584.1 
583.6 
583.3 
577.8 

2.0 
17.1 
20.9 

2.0 
17.1 
20.9 

15.9 
23.3 

15.9 
23.3 

11.7 
10.4 
12.7 
12.0 
12.4 
11.4 
10.8 
11.1 
11.2 

3 336.4 
3 414.5 
3 513.9 
3 592.4 

1 579.5 
1 545.3 
1 704.7 
2 235.3 
2 676.3 
2 767.5 
2 922,3 
3 133.3 
3 121.5 

344.4 
306.3 
268.1 
409.8 
409.8 
439.8 
459.8 
489.8 
499.8 

1 235.1 
1 239.0 
1 436.6 

I ~ ~~!:; 

I

' 2 327.7 
2 462.5 
2 643.5 
2 621.7 

'

I 4 s91.o 
4 955.2 
5 033.5 

341.9 I' 361.4 
356.8 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

7 027.5 4 036.1 479.3 392.9 349.3 761.7 - 1 396.8 I 624.6 682.9 630.519 503.6 I 
7 M0.8 5 641.6 Sl0,4 469.1 393.0 781.1 - 1278.0 487,6 647.2 652.9 11 701.4 
7 807.5 S 9H.J 1 OH.3 517.3 609.4 949.2 - 1 584.4 208.7 677.7 811.0 12226.5 
7 966.7 5 711.5 1 291.0 552.4 450.4 1 036.5 - 1109.5 63.2 700.1 895.9 12 137.1 
7 78!.8 5 754,5 I 327,7 615.0 312.4 1 002.5 - 356.7 14) 16.5 686.6 1 027,1· 11918.5 

656.4 
743.7 
591.3 
350.7 
342.2 
337.8 
349.1 
354.3 
344.3 

7 728.3 5 794.5 1 340,9 611.8 388.4 1 011.4 - 332.9 16.7 708.0 1 000,9 11 894.4 
7 549.2 I 5 842.3 1 367.5 612.7 387.0 1 038.3 _ 390.3 63.0 683.9 1 000.1 11 778.2 
7 633.3 5 852.0 1 385,6 615.0 367.6 1 119.5 - 428.2 65.7 678.4 1 044.4 i 11 810.0 
7 416.2 5 894.1 1 430.9 633.7 41!.0 1138.4 - 418.1 52.9 661.4 961.3111 757.6 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs- Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

~ 026.6 
5 390.1 
s 411.4 
5 445.5 
5 246.2 
5 126.1 
4 979.9 
5 005.0 
4 800.6 

2 000.9 
2 240.7 
2 396.1 
2 521.2 
2 535.6 
2 602.2 
2 569.3 

I 

2 628.3 
2 615.6 

21.0 
36.7 
40.2 
62.9 
58.8 
49.0 
54.6 
50.3 
50.3 

372.3 
667.0 
479.1 
240.1 
247.2 
246.5 
248.9 
249.4 
243.3 

3 663.1 
4 974.6 
5 456.2 
5 470.7 
5 507.3 
5 548.0 
5 593.4 
5 602.6 
5 650.S 

7.2 
5,3 
4.7 
4.7 
5.2 
4.5 
4.4 
4.3 
4.4 

15.0 
11.6 
18.1 
18,1 
18,1 
18.1 
18.1 
18.2 
18.2 

301.4 
349.4 
408.1 
441.3 
495.2 
496.8 
496.6 
496.5 
498.6 

209.8 
260.3 
372.5 
H3.7 
18.5 
47.6 
44.7 
45.4 
72.3 

405.1 
423.9 
509.1 
607.7 
611.9 
618.4 
621.4 
615.9 
618.4 

24.7 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

464.3 
501.8 
997.2 

1 272.9 
1 309,6 
1 322.8 
I 349.4 
1 367.4 
1 412.7 

91.5 
119.7 
109 2 
111.1 
119.8 
115.0 
116.1 
118.5 
135.1 

139.5 
132.7 
236.9 
296,7 
293.9 
340.8 
342.3 
322.2 
338.7 : 

356.6 ,1 

364.9 
439.4 
428.8 
390.6 
393.0 
416.9 
503.6 
520.0 

1 372.1 
I 278.0 
1 584.4 
1109.5 

356.714) 

332.9 I 390.3 
428.2 
418.1 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 9 ) 

9~.4 
115.4 
131.1 
159.1 
169,9 
171.1 
172.9 
176,2 
178,0 

59.2 
73.0 
74.9 
82.9 
99.0 
96.8 
96.8 
98.4 
96.7 

161.7 ,I 179.4 
204.8 
247.2 
216.7 
222.6 
227.2 
235.3 
239.2 

S.1 
4.9 
1.6 
1.8 
5.2 
5.2 
5.1 
9.8 
9.9 

28.9 
19.3 
40.6 
93.9 

122.8 
141.1 
155.6 
164.0 
156.5 

266.6 
232.3 
226.4 
237.6 
256.8 
259.8 
278.3 
288.5 
305.1 

11.1 

613.5 
487.6 
208.7 

63.2 
16.5 
16.7 
63.0 
65.7 
52.9 

H.S 
9.8 
7.3 
5.8 
5.9 
4.7 
4.0 
3.4 
6.0 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

225.3 I 
269.8 
292.5 
177.2 
275.7 
201.3 
193.9 
227.6 

682.9 
647.2 
677.7 
700.1 
686.6 
708.0 
683.9 
678.4 
66!.4 

238.21 161.1 
188.6 
115.3 

m:~1 
150.3 
149.0 

71.2' 

392.3 
491.8 
622.4 
780.6 
866.0 
867.6 
849,8 
895.41 
890.11 

28.21 
42.1 
44.9 
67.6 
64.0 

53.51 59.0 
54.6 
54.7 

-, 

5 172.9 
5 827.3 
S 6B.4 
5 596.4 
5 357.6 
5 264.7 
5 103.8 
5 130.8 
4 998.0 

4 330.7 
5 874.1 
6 593.1 
6 540.7 
6 560.9 
6 629.7 
6 674.4 
6 679.2 
6 759.6 

89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 

101.0 
106.0 
100.2 

4.6 
4.7 
4.6 
4.7 
4.6 
4.7 

H5.4 
637.7 
491.1 
346.1 
337.5 
333.2 
344.4 
349.7 

1 339.6 

Monat•· 
ende 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 195< 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 

Dez. 19561 Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Dez. 19H 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Febr. 1959 
März 
APril 
Mai 
Juni 

Meldung der Postsdleck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - 11) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistisdlen Obersichten alle Verpflichtungen aus vorverkauften Schuld­
enthalten statistism bedingte Zunahme in Höhe von rd. 44 Mio DM (Januar 1959). - 14) Nach Ausschaltung .,sonstiger lndossamentsverbindlichkciten", die nicht durm Rediskontierung 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlich berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen 

Stand Ende Dezember 1958 

davon 
Die im Rahmen der monatli<hen bankstatistis<hen Erhebungen beri<htenden Kreditinstitute 

beri<hten 
verteilen si<h na<h ihrer Bilanzsumme 1) auf folgende Größenklassen: 

Gesamtzahl im Rahmen 
I soo I 1 ! s I 10 2S I so I 100 I 500 

Bankengruppe der der monat-
Kredit- li<hen unter Tsd DM I Mio DM I Mio DM 

1 

Mio DM Mio DM Mio DM I Mio DM I Mio DM 1 
institute bank- soo 1 bil bis bis bis bis bis bis bis Mrd DM 

statistischen Tsd DM I unter . unter unter unter unter unter unter unter und 
Erhebungen 1 5 10 25 50 100 500 1 I mehr 

Mio DM; Mio DM I Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM 1 Mio DM 
1
Mrd DM 

I 
I 

Kreditbanken 3H 328 21 23 7S S6 38 I 40 27 35 5 I 
I 

Großbanken ') 6 6 - - - - - I - - 3 - 3 I 
Staats-, Regional- und Lokalbanken 81 79 - I 9 10 10 15 9 B 5 5 

Privatbankiers 232 212 21 22 57 4S 23 17 16 11 - -
Spezial-, Haus- und Brandlebanken 32 31 -

I 

- 9 1 5 8 2 6 - -
Girozentralen 11 I 11 - - - - - - - - 2 9 

Sparkassen 857 SS6 - 1 64 131 283 192 112 60 12 1 

Zentralkassen I~ 17 - - - - - - 2 H 1 -
Gewerbli<he Zentralkassen 5 5 - - - - - - - 5 - -i 
Ländli<he Zentralkassen 12 12 - - - - - - 2 9 1 -

Kreditgenossensmalten 11 S24 2 193 13 71 1 630 282 I 149 31 12 2 - -
Gewerblimo Kreditgenossensmalten /52 717 

i 
13 I 20 348 190 132 31 11 2 - -

I 

Ländlime Kreditgenossensmalten 10 T''1 1 446 - S1 1 282 
I 

92 17 3 1 - - -
Hypothekenbanken und öffentlim-remtli<he I 
Grundkreditanstalten 47 47 - - 1 4 4 4 4 15 7 s 

Private Hypothekenbanken 29 29 - - 1 2 1 2 2 12 7 2 

öffentlidt-re<htlime Grundkreditanstalten 18 18 - - - l 3 2 l 3 - 6 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 23 23 1 - 1 4 1 - 3 3 2 I 
i 

T eilzahlungskredi tinsti tute 210 171 23 16 63 22 26 16 4 4 I - -

Sonstige Kreditinstitute H - - - - - - - - I - - -

Posts<hed<- und Postsparkassenämter 14 H I - - - - - - I - I - i - -
------ ------

insgesamt 11 ) 13 091 I 3 663 I 58 I 111 I 1 834 I 499 I 501 I 286 I 164 I 133 I 29 I 34 

MioDM 

nadiriditlidi: I 
I 17.71 91,0 14 484,8 13 566,318 004,0 110 133,8111 002,2128 386,2119 030,9190 561,9 Bilanzsumme 1) 0) 182 9H ') i 180 046,8 

1) In der Zwischenbilanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüglim Indossamentsverbindlimkeiten aus rediskontierten Wemsein und eigene Ziehungen im Umlauf. - ') Deuts<he 
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tomterinstitute. - ') In den kursiv gedrud<ten Zahlen sind die Postsdteclc- und Postsparkassenämter 
nidtt enthalten. - ') Ges<hätzt. 
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IV. Zinssätze IV. Zi11ss1Itze 

1. Zinssätze der Deutschen Bundesbank *) 

a) Diskont- und Lombardsätze 
sowie Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreservesolls 

Sonderzins für 
Kreditinstitute 

Diskontsatz 'l Lombardsatz bei Untersdueitung 
Gültig ab des Mindest-

reservesolls 
--------- ------

0lo p. a. 0/o p. a. 0lo p. a. über Lombardoatz 

1948 1. Juli 5 6 1 
1. Dez. 3 

1949 27. Mai 4 11• 5 11• 
14. Juli 4 5 

1950 27. Okt. 6 1) 1) 7 
1. Nov. 1 

1951 1. Jan. 3 
1952 29. Mai 5 'l 6 

21. Aua. 4'/o 5 'I• 
1953 8. Jan. 4 5 

11. Juni 3'1• 4'1• 
1954 20. Mai 3 4 

1955 4. Aue. 3'1• 4'1• 
1956 !. März 4 11z 5 11• 

19. Mai 5 11z'l 6
11• 

6. Seut. 5 6 
1957 11. Jan. 4'1• 5 11• 

19. Seut. 4 5 
1958 17.Jan. 3'1• 4'1• 

27. Juni 3 4 
1959 10. Jan. 2'1• 3'1• 

') Bir 31. 7. 1957 Sitze der Bank deutscher Länder bzw. der Landeszentralbanken. 
1) Zugleich Zinssatz lür Kassenkredite an die öffentliche Hand und an die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(s. auch Anm. ') und ')). Der Diskontsatz für Wechsel, die auf fremde Valuta lauten, wurde gemäß ZUR­
Beschluß vom 3. August 1948 zunächst einheitlich auf 3 'lo festgesetzt. Mit Beschluß vom 9./10. November 1949 
ermächtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solche Wechsel unterschiedliche Sätze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländischen Notenbanken festzusetzen. Das gleiche gilt für DM-Wechoel. die im Aus­
land akzeptiert worden sind (ZBR·Beschluß vom 22./23. März 1950), und für Exporttratten (ZBR-Beschluß vom 
15./16. November 19>0 und vom 23./24. Mai 19>1) (vgl. auch Anm. 5) ). - ') Solawechsel auo der Exportförde­
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nach der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wei­
terhin zum Vorzugssatz von 4°/o diskontiert (ZBR-Beschluß vom 29./30. November 1950); diese Zinsvergünstigung 
wurde durch ZBR-Beschluß vom 7./8. November 1951 aufgehoben und konnte nur noch für Solawechsel aus Kre­
diten in Ansprucb genommen werden, die bis einsdtließlicb 7. November 195'1 gewährt oder zugesagt waren. -
8) Lt. ZBR-Beschluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zinssatz für Kassenkredite an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 1950, soweit es sich um Kredite an die Landwirtschaft, an die 
Seeschiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4 'io, soweit es sich um Kredite für sonstige Verwen­
dungszwecke handelte, auf 51/o 0lo festgesetzt. - ') Seit 29. Mai 1952 bestand nur noch die in Anmerkung 1) 

erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtschaft, der Seeschiffahrt und des Wohnungsbaus 
bestimmten Kredite, die bis zu ihrer Abwicklung mit 4 °/o abgerechnet wurden. - ') Ab 19. Mai 1956 auch 
Diskontsatz für AuslandswechseL Auslandsschecks. DM-Akzepte von Ausländern und Exporttratten. 

b) Sätze für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt 
0/o p. a. 

Schatzweduel des Bundes Unverzinsliche Sd18tzanweisungen des Bundes, 
Vorratsstellen-Wechsel und der Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 

Gültig ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 bis 90 11• Jahr I 1 Jahr I 1 1/1 Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis 59 

I 
60 bis 90 

Tagen Tagen I Tagen Tagen 

I 

I 
1956 20. Jan. 3 .,. 3 .,, 4 .,, 4 .,. 5 

i 5 .,. 3'/• 3 'lo 
24. )an. 3 .,. 3 11o 4 'I• 5 5 .,. 5 11t 3 112 3 'Ia 

8. März 4 4 1/s 5 11• 5 11• s: !f4. 6 41/. 4 °1o 
26. März 3 ''• 4 5 5 11• 5 11z ' •!~. 4 1/s 4 11• 
27. Aoril 4 1lo 4 .,. 5 5 .,. 51/<z 5 .,. 4 'lo 4 'I• 
22. Mai 5 1lo 5 11• 5 'I• 6 6 .,. 6 11• 5 'I• 5 'I• 

5. Juni s'l• 5 .,, 6 6 .,. 6 .,, 6 .,, 5 11• 5 .,, 
6. Seut. 4 3 /~ 4 ,,, 5 S/4. 6 6 11• 6 11• 4 ,,, 5 

23. Nov. 4 5/s 4 .,, 5 'I• 6 6 .,. 6 11• 4 .,, 4 ,,, 
28. Nov. 4 'I• 4 'ia 5'/• 6 6 .,, 6 'I• 4 .,, 4 ,,, 

4. Dez. 4 'Ia 4 .,, 5 .,, 6 6'/. 6 112 4 .,, 4 ,,, 

1957 3. )an. 4 'I• 4 .,, 5 lf. 5 .,, 6 6 .,. 4 .,, 4 'I• 
4. Jan. 4 .,, 4 .,, 5 .,, 5 .,, 

5 ''• 6 11s 4 •1, 4 .,, 
11. )an. 4 11a 4 .,, 5 .,, 5 .,, 5 .,, 5 ,,, 

4 ''• 
4 .,, 

30. )an. 4 11a 4 .,, 5 5'/• 5 .,, 5 •t. 4 11• 4 1/a 
4. März 4 .,. 4 .,, 5 5 .,, 5 .,. 5 •t. 4 .,, 4'/• 
7. März 4 .,, 4 'I• 5 .,. 5 11t 5 •t. 6 4 11• 4 .,, 

JS. März 4 11• 4 .,, 5 5 .,, 5 .,, 5 .,, 4 'I• 4 .,, 
15. Auril 4 'I• 4 Sfp, 5 .,, 5 1/! 5 .,, 6 4 11• 4 .,, 

5. Juli 4 1/s 4 11• 5 s 1
/' 5 11• 5 •t. 4 'I• 4 11o 

12. Au•. 4 4 1/s 4 3h 5 5 .,, 51/! 4 11s 4 .,. 
22. Au•. 3 7/s 4 4 5ls 4 'I• 5 5 .,, 4 4 .,, 
24. Aug. 3 'I• 3 ''• 4'1! 4 .,, 

4 ''• 5 'I• 3 ,,, 4 
27. Aug. 3 5/g 3 'I• 4 .,. 4 .,, 4 'lo 4 ,,, 3 'I• 3 ,,, 

2. Seut. 3 ,,, 4 4 .,, 4 .,, 
4 'I• 5 .,, 4 4 .,. 

6. Seut. 4 4 'I• 4 1/! 4 .,, 5 5 .,, 4 .,, 4'/• 
19. Seut. 3 .,. 3 'I• 4 11s 4 'I• 4 .,, 

4 ''• 
3 .,, 

3 ''• 27. Seot. 3 'I• 3 'I• 4 1/4 4 'I• 4 .,, 5 3 ,,, 4 
3. Okt. 3 .,, 3 'I· 4 11o 4 'I• 4 'I• 4 ''• 3 'I• 3 ''• 18. Okt. 3 .,, 3 ,,, 4 4 .,, 4 111 4 •t. 3 112 3 .,, 

24. Okt. 3 1/s 3 'I• 3'/o 4 1ls 4 'I• 4 •t. 3 'I• 3 .,, 
9. Nov. 3 .,, 3 'Ia 3 S/4 4 11s 4 11• 4 .,, 

3 ''• 
3 .,, 

29. Nov. 3 .,, 31/! 3 7ls 4 1/s 4 11• 4 'I• 3 'I! 3 .,, 
4. Dez. 3 lf'/. 3 5ls 4 

4 '" 
4 11• 4 .,, 3 .,, 3 .,. 

27. Dez. 3 .,, 3 'I• 4 'ls 4 ,,, 4 11• 4 .,, 
3 '" 3 ''• 

1958 2. )an. 3 'ls 3 1/! 3 3/4. 4 4 .,, 4 11t 3 .,, 3 .,, 
6. Jan. J'i• 3'ls 3 ''• 

3 ,,, 4 11s 4 .,, 3 .,. 3'/• 
17. Jan. 3 1/s 3 1/4 3 1/2 l .,, 4 11s 4 .,, 3 .,, 3 .,. 
15. Aoril 3 .,, 3 11• 3 1/2 3 .,, 

3 ''• 
4 .,, 3 .,, 3 .,. 

30. Mai 3 1/s 3'1• 3'1• 3 .,, 3 .,, 4 3 .,, 3 .,. 
27. Juni 2 'ls 2 'I• 3 3 1lo 3 .,, 3 'I! 2 'I• 2 ''• 11. Juli 2 1/2 2 ''• 2 '/a 3 

I 
1 11a 3 .,, 2 'I• 2 .,, 

11. Aug. 2 'I• i 2 'I• 2 'I• 3 3 .,. 3 .,, 2 11. 2 .,, 
28. Okt. 2 11. 2 'I• 2 'Ia 2 ''• 3 3 .,, 2 .,, 2 'I• 

1959 10. )an. 2 .,. 

I 

2 ''• 2 11• 2 .,, 

I 

2 ''• 

I 

3 .,, 2 .,, 

I 
2 .,, 

9. Avril 2 2 11o 2 .,, 2 11· 2 .,, 3 2 .,. 2 .,. 
15. Auril 1 ''• 2 2 .,. 2 1/a 2 .,. 2 ,,, 2 2 .,, 
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IV. ZbuslJtze 

Kr e di tk o s t e n 
1. Kosten für Kredite in laufender Rechnung') 

a) zugesagte Kredite 
Zinsen 

Kredi'!provlolon 

b) Kontoübettlebuneen 
Zinsen 

Oberziehun&"Jllrovilion 

l. Akzeptmdlte (Normalkondltionen) 

Zinsen 
Akzeptprovilion 

3. Koaten filr Wecbselmdite 

a) Abocbnltte von 20 000,- DM 
und höher 

Zinsen 

Diskontprovision 

b) Abschnitte von 5 000,- DM 
bis unter 20 ooo,- DM 

Zinsen 

Diskontprovision 

c) Abschnitte von 1 000,- DM 
bis unter 5 ooo,- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

d) Abschnitte unter DM 1 000,- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

4. Ziehungen auf Kundschaft 

Zinsen 
Kreditprovision 

5'. Umsatzprovision 

6. Mlndertdiokontopeoen 

EinlagenzinssAtze 

1. fllr tll!'llcb fllllge Gelder 
a) in provblontfreler Rechnung 
b) ln provlaionJ118lcbtlger Recbnune 

l. Spareinlagen 
a) mit gesetzlieber Kündigungolrht 
b) mit vereinbarter Kündigungsfrist 1) 

1) von 6 Monaten bll 
weniger alo 12 Monaten 

l) von 1l Monaten und darober 

3. f11r Kündigmtgogelder 
mit einer Knndigungsfrlst von 
a) 1 bi·s weniger als 3 M~naten 
b) 3 bit weniger als 6 Monaten 
c) 6 bio weniger aJ.t 12 Monaten 
d) 12 Monaten und darüber 

4. Footgelder 
mit einer Laufzelt von 
a) 30 bh 89 Tagen 
b) 90 bl.o 179 Tagen 
c) 180 bh 359 Tagen 
d) 360 Tagen und darüber 

5. Zbuvorauo 10) 

2. Die in den einzelnen LIDdem 

Sollzinsen der Kreditinstitute seit 10. Januar 1959, 

I Baden-Württemberg 2) I Bayern 2) Berlin !) Bremen !) 

Sollzinsen in 0/o p. a. 
D = Diskontsatz, zur Zeit 2 1/• L = Lombardsatz, zur Zeit 3 •;, 

im mo-
dnzelnen ifeHml 

L + 'lo'lo 
7'/• 'I< 'lo p. M. 

L + 'lo'l• sa;, 
'lo'loop. T. 

D + 'io'/o 

'l•'l• p. M. 
6'/• 

D + 'lo'lo 4.,, 
'io'/o p. M. 

D + '/o'/o 48/4 
'lo'lo p. M. 

D + 1 1/o s 'I• '/s'io p. M. 

D + 1 1/o S a;, 
1/o'lo p. M. 

keine Festtetznn11 

keine Angabe 

l,-DM 

'lo'l" mind. -,50 DM 

.,, .,, 

3 .,, 

4 

1 .,, 

2 
2 .,, 

3 '/• 

1 .,, 

2 
2 1/o 

3 '/• .,,_.,, 

im tn ... 
einze1nen eeoamt 

L +- 'lo'lo 
71/4 'i< 'I• p. M. 

L + t 1/o 1/o 
'/o'ioo p. T. 

9a;, 

D + 'l•'i• 6'/• 
'l•'lop. M. 

D + 1 1/o 1/o s9/2o 
1 1/11p. M. 

D + 1 1/o'/o s 9/20 
1 1/t~p. M. 

D + 1 1/o 1/o S a;, 
1/s'lo p. M. 

D + 1 1/o 1/o 6'/• 1/o'io p. M. 

keine Feotsetznne 

1/o 1/o pro Semerter, 
mindert. vom 3facben 
deo HöcbM-Soll-Saldoa 

2.-DM 

nidlt fest11eoetzt 

im lno-
einzelneo eetamt 

L + 'lo'lo 
7'/• 'l•'lo p. M. 

L + 'lo'lo sa;, 
'io'l" p. T. 

D + 'lo'lo 6'/• 
'l•'lop. M. 

s '/• D + 1 1/o 
'lo'l• p. M. 

s •;, D + 1 1/o 
'lo'lo p, M. 

D + 1 1/o 
1/o 1/o p. M. 

D + 1 1/o 

'l•'lo I'· M. 

keine Footsetzune 

1/1 .. 1 1/11 vom Umsatz 
der größeren Seite oder 
minde11ens 1 '/• p. a. 

vom Kreditbotraa 

l.-DM 

nicht feotge~tzt 

H a b e n z i n s e n 7) in 'le p. a. 

''• .,, 

3 .,, 

4 

1 .,, 

l 
2 .,, 

3 ''• 

1 .,, 

2 
2 .,, 
3 .,, 

.,,_,,, 

.,, . ,, 

3 .,, 

1 .,, 

J 
J .,, 

3 .,, 

1 .,, 

2 
2 1/o 
3 .,, 

.,, _.,. 

im 
einz-elnen 

L + 'io'lo 
'l•'lo P M. 

L + 'lo'lo 
1/a 'loo p. T. 

D + 'l•'lo 
•;,o;, p. M. 

D +'/o 1/o · 1°/o 
1/s Ofo p. M. 

D + 1/o'io • 1°/o 
'lo'lo p. M. 

D+'/o'/o-1 1/o 

'io'/o p. M. 

D+ 1/o 1/o·1 1/o 
1/• 1/op. M. 

ino-
Ietamt 

7'/• 

8 a;, 

6'/• 

4a;,. 
s ,,, 

4a;,. 
s 1/• 

keine Festsetzune 

1/o 1/11 d. größeren Seite 
abzngltdJ Saldovortrag, 

mindesten• 1/r'/• pro 
Semester o. Kreditbotraa 

2.-DM 

.,, ., . 

3 .,, 

1 1/o 
2 
2 .,, 

3 .,. 

1 .,, 

2 
2 .,, 

3 .,, 

.,,_.,, 
1) Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmacbungen der Bankaufsichtsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins· und Provisionssitzen. Sondersitze oder Ver· 
acbreitungen in begründeten Fällen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsicbtobehörde zulässig. - 1) Hödlstsitze, - 4) Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen die Zinsen 
Kredit vom Höchstsaldo berechnet werden. Die Kreditkosten insgesamt können daher im Einzelfall von den hier aufgeführten Gesamtkosten abweidlen. - ~) Bei Abschnitten unter 
Wechsel auf Nebenplätze. - 1) Diese Höchstsätze gelten gegenüber der Nidltbankierkundschaft. Als Nichtbankierkundschaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 19'6 
') Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist darf die Kiiodigung erst nadt Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt 
setzungen dürfen von den Kreditgenossensdtaften mit einer Bilanzsumme bis :z:u 40 Mio DM, Kapitalgesellschaften, Privatbankiers und Personalgesellsd1aften mit einer Bilanzsumme 
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IV. ZIHSS"Zt 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen der Kreditinstitute seit 1. Februar 1959 

Hamburg 8) I Hessen!) I Niedersamsen !) I Nordrhein-Westfalen 1) I Rheinland-Pfalz 1) I Schleswig-Holttein 1) 

Sollzinsen in Ofo p. a. 
D = Diskontsatz, zur Zeit 2 'I• L ~ Lombardsatz, zur Zeit 3 1/o 

Im in•- Im ..... Im IDI- Im iDI- Im ..,,_ 

I 
Im lno-

eln:oelnen ee.amt einzelnen euamt einzelnen a:esamt eiDzeinen JeNlllt einzelnen a:etamt einzelnen eenmt 

L + '/a'/o 
7 11• 

L + 'la'lo 
71{, 

L + '/a'/o 
71/• 

L + 1/o 1/o 
71/, L + '1•'1• 71/, I 

L + 'lo'lo 71/, '/o'/op. M. 'lo'lo p. M. 'l•'l• p. M. '/o'/o p. M. 'lo'l• p. M. 'io'/o p. M. 

L + 'lo'lo .. ,, L + 'lo'lo 8 .,, L + 'lo'lo 8.,, L + 'lo'lo 8 .,, L + 'io'/o 8 Bf, I L + 'io'lo 8 .,, 
1/o 'loo p. T. 'lo'/oop. T. 'io'!oo p. T. 'ia'/oo p. T. 1/s 'loo p. T. 'ia'/ao p. T. 

D + 'io'/o 61/, D + '/•'/• 61/, D + 'io'l• 61/, D + 'io'/o 6.,, D + '/o'/o 61/, D + 'l•'lo 61/, 
'l•'l• p. M. 'lo'lo p. M. 'io'/op. M. •io'l• p. M. 'io'l• p. M. 'io'/o p. M. 

D + 1 1/o s .,, D +'lo'l• 48/, L + '1•'1• 43/, D + 1 1/o'/o 4.,, D + 1 1/o'/o 48/, D + 1 1/o 51/, 
'lo'/op.M. 'lo'lo p. M. •J,.•Jo p. M. •J,.•Jo p. M. 'iu'/o p. M. 'io'lo p. M. 

D + 1 1/o s 1/, D + 'lo'lo 51/• L + 'ir'/o 51/• D + 1 1/o'/o ,.,, D + t 1/t 1/o 4.,,- D + 1 1/o s 1/• 1/o'/op.M. 'J.'/a p. M. 'Iu'/• p. M. 'iu'/op. M. '/u -'in 'I• p. M. s 1/, 'io'/op. M. 

D + 1 1/o 5 .,, D + 1 1/o 1/o 5 .,, L + 'io'/o 5 .,, D + 1 1/o 1/o ,.,, D + 1 1/o 1/o s .,. D + 1 1/o ,.,. 
'lo'lo p. M. 'lo'lo p. M. 'io'/op. M. 1/s'io p. M. 'ia'/op. M. 'lo'lo p. M. 

D + 1 1/o 68/, D + 1 1/o 1/o 5 .,, L + 'lo'l• 6lf4G) D + 1 1/o 1/o 5 •!•') D + t 1/o 1/o s 8f, 5) D + 1 1/o 68f4 G) 

I 
'lo'l• p. M. 1/a'/op. M. 1/o'lo p. M. 1/s'lo p. M. 1/s'lo p. M. 'io'/o p. M. 

keiDe Feltletzung 
Beredmung nadl Maßgabe det L + 'io'l• 71/, I 

keine Feitletzune keine Festsetzung L + 'lo'lo 71/, keine Feotoetzung 
§ S des Sollzinaabkommens 'lo'lo p. M. 'l•'lo p. M. 
in Verbindwng mit den Ritht-

Beredmung nath Maßgabe deJ § S deo SollzlnoabkommetLo 1/o 1/o pro Semesrer Benthnung nath Maßl,"be deo § S det SollzinsabkommetLo Iinien d. Reichtaufrlthtsamteo 
für das Kreditwesen vom in Verbindung mit den Rithtllnien deo Reithsaufstthto- in Verbltndung mit en R!thtlinlen det ltelthoaufstthto-

s. 3. 1942 amtes für das Kreditwesen vom S. 3. 1942 amtes für das Kreditwesen vom s. 3. 1942 

l,-DM l,-DM 

I 
l,-DM l,-DM l,-DM 

I 
l,-DM 

nicht fertgeoetzt 1/o'/oo mind. -.so DM 1/r 1/oo m!nd. -,so DM 1/r'/oo m!nd. -.so DM 1/o 1/oo mlnd. -.so DM n•lcht feotreoet>ll 

H a b e n z I n s e n 7) in °/o p. a. 

I . ,. ') .,, .,, . , . ., . ., . .,. .,, . ,, .,, .,, .,, 
3 3 3 3 3 3 

3 .,, 3 .,. 3 .,. 3 .,. 3 .,, 3 .,. 

4 4 4 4 4 4 

1'/• 1'/• 1'/• 1'/• 1 1/o 1 .,, 

2 l 2 2 2 2 
2 1/o 2 1/o 2 1/t 2 1/o 2'1• 2'1• 
3 .,. 3 .,. 3 .,, 3 .,, 3 .,. 3 .,. 

1 .,, 1'/• 1 1/o t'/• 1'/• 1 .,. 

2 2 2 2 2 2 
2 .,, 2'/• 2''• 2'1• 2'1• 2 1/o 
3 .,, 3 .,, 3 .,. 3 .,. 3 .,. 3 .,. . ,, - .,. . ,,_.,, .,, - ., . .,, _., . ''•- .,, .,, - .,, 

günstigungen, die in einzelnen Undern bei versthiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nitht berücksithtigt worden. - 1) Normalsätze, Ober­
nur für den tatsäthlith in Anspruth genommenen Kredit erhoben werden, Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei stillsthweigend gewährtem 
1 ooo,- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je nath Lage det Falle~ noth eine Bearbeitungsgebühr von 1,- DM bis 2,- DM in Ansatz zu bringen. - 1) Auth für 
gelten z. B. auth öffentlithe Kassen und Versitherungsuntemehmen. - 1) Girokonten bis zum Betrage von 10 000,- DM bei den Hamburger Abrethnungsbanken bleiben zinofrei. -
am Tage der Einzahlung. - 10) Gemäß Besthluß des Sonderaussthusses Bankenaufsltht und den in den Bekanntmathungen der einzelnen Bankaufsithtsbehörden enthaltenen Voraus­
bis zu 60 M!o DM ab April 1954 die festgesetzten Höthstsätze für Habenzinsen höthstens um die aufgeführten Sätze übersthritten werden. 
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IV. Zinssätze 

I 

Dlokont-
Gültleab 1atz 

1948 1. Juli s 
1. SePt. 

H. Dez. 
1949 27. Mal ... ,, 

14. Juli 4 
1950 l7. Okt. ' 1UIIl9. Mal s 

ll. Aue. 4'/• 
1953 I. J•n. 4 

11. uni 3'/• 
19•54 20. Mal 3 

1. Juli 
1H'S 4. Aue. 3'/• 
19S6 1. Mlrz 4 1/t 

19. Mal s .,, 
6. SePt. s 

1957 11. ~an. 4'/• 
19. ePI. 4 

19SB 17. Ion. 3'/• 
27. Juni 3 

I 

21. Juli 
1959 10. Jan. 21/, 

3. Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 
a) Höcb1t-Sollzin•en ") 

0/o p. a. 

Kosten für Kredite in Kosten für W edJSelkredire 1) in AbtdlDitten YOD 
laufender RedlDune 1) Lombard-

1atz 

I 
Kosten für 

20 000 DM 

I 
5 ooo DM 

I 
1 ooo DM 

I 
mgesagte Konto über- Akzeptkredite bis unter bio unter unter 
Kredite ziehungen und höher 20000 DM 5 ooo DM 1 ooo DM 

6 I 9 10 1/t 8 ,.,, 7 7'/• • 9'/• 11 8 1/t-9 1/• 7 7'/• s 8 1/t s .,, 9 101/t I -9 ,.,, 7 7'/• I 
5 .. ,. 10 7 11•- s'i•'l 6 6'/• 7 7 1/t'l 
7 10 1/t 12 9'/• 8 ,.,, 9 9 
6 ,.,, 11 s .,, 7 7 1/t • I s .,, 9 10 1/t 8 6'/• 7 7'/• 7'/• 
5 ,.,, 10 7'/• 6 6'/• 7 7 
4'/• I 9'/t 7 s .,, 

' 6'/• 6 1/a 
4 • ,.,, 6'/• 

7 11· 9'/• 
5 5 .,, 6 6 

4 1/t s 9'/r 7 5 1/r 6 6 1/t 6'/• 
5 .,, 9 10 1/r s 6'/• 7 7'/• 7'/• 
6'/• 10 11 111 9 7'/• s s .,, .. ,, 
6 ,.,, 11 s .,, 7 7'/• • s s .,, 9 10 1ft 8 6'/• 7 7'/• 7'/• 
5 

I 
.. ,, 

I 10 I 7'/• 

I 
6 

I 

6'/• 7 7 
4'/• I 9 ,,, 7 5 .,, 6 ,.,, ,.,, 
4 71/• 

I 
9'/• 

I 
6 1/1 5 5 1/r 

I 
6 

I 
6 

7 1/t 9 
3 .,, 7'/• gl/. 6'/• 4•!. 5 .,. 5 .,, 51/• 

') Amtlime Sätze für Kredite an Nimtbanken, die nur in Ausnahmelilien ilbersmrltten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Zinssätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmamungen der Hessismen Bankaufsimtsbehörde: in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sitze gleim. Sie verstehen tim elnomließlim Kredit- b:nr. Akzept- bzw. 
Diskontprovisionen, aber ohne Umsatzprovision. - 1) GemäS § 2 des Sollzinsabkommens dürfen die Zinsen nur für den tatsichlieh in An,prud:J genommenen Kredit erhoben werden. 
Die KreditpiOvtsion kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei stHlschwdgend gewährtem Kredit vom Hödutsaldo bered:met werden. Die Kreditkosten los· 
gesamt können daher im EinzeHall von den hier aufgeführten Gesamtkosten abwelmen. - 1) Ohne Domizilprovlsion. - ') Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 1/z 0/o, -
') Ab 1. 9. 1949 bio 26. 10. 1950 = 7 1/o. 

Spareinlagen 

I mit vereinbarter 

b) Höchst-Habenzinsen") 
o;, p. a. 

Kündigungsgelder 1) 

I 
Festgelder 1) 

I I 
' 

I Täglim fällige Gelder 

Gültig ab in 1 in mit Kündi.iUngsfrilt 1 Monat 3 Monatel6 Monare 12 Monare 
360 Tage 

Po111par-
bis weniger bis weniger provhions- provisions- gesetzlimcr 6 Monare I bis weniger und 30 bis 89 90 bis 179 1SObisH9 einlagen 

freier 

I 
pllimtiger Kündi- bis 12 Monate als als als darüber Tago Tage Tage und 

Remnung Remnung gungofriot weniger als und 3 Monate 6 Monate ' 12 Monate ') darüber 
darüber I 'l 12 Monate I 

1941' 1. SePt. 1 2 2'/• 3 4 2'/• 211· 

I 
3 3 .,. 2 1

/• 

I 
z1/, 3 31/, 2 I) 

1949 1. SePt. 1 1 1/t 2 1/t 3 4 2'/• 2'/• 2 7/o 3 .,. 2'/• 2 1/t 211• 3'/• 211• 
1950 1. Juli 1 1 1/t 2'/• 3 4 J'i• 2 1/1 

I 
2 7/o 3 .,, 2 1/• I 2 1/a 2 11• 3 'II 2'/• 

1. Dez. 1 1'/• 3 3 1/t: .. ,, 3 1/t 3 'II 4 1/o 4 1
/• 3 ''• 

I 3 ,,, .. ,. . .,, 2 1/•'l 
1952 1. Se~r. 1 1 1/t 3 3 1/r 4'/• 3 3 .,. 31/o ..,. 3 

I 3 .,, 3 .,, 4 1/s 2'1• 
19B 1. Febr. 1,, 1 1/o 3 3 ''• 4'/• 2''• 2'/1 31/1 3 .,, 2 1/r 2 7/o 3'/• 3 .,, 2'1• 

1. Juli 1 1/• 3 3 1/t 4'/• 2 1
/• 2 1/o 3 1/a 3'/t 2 1/• 2°/s 3 3 .,, 2 11· 

1954 1. Juli ''• 1 3 3'/• 4 l 2 1/s 2 7/o 3'1• l 2 1/s 2 11· 3 1/o 

I 
2'1• 

19H 4. Au•. .,, 1'/• 3 3 ''• • 2'/• 21/• 3 .,, 3'/• 2 1/o 2'1• 3'/• 3 .,. 2'1• 
19'56 16. Mirz 1 1 1/t 3 4 5 31/o 3 .,, .. ,, 4 1/o 31/o 3 .,, .. ,, 4 1/a 2 1/• 

19. Mal 1 1/• 2 3'/• .. ,, 5 .,, .. ,. 4 1/• 5 ''• 5 ''• 4'/• 4.'~/~o 5'/• 5 .,, 
2 ''•') 1. Okt. 1 1/• 1 1/• 3'/• 4 1/r 5 .,1 4 1!4 4'/• 5 ''• 5 1/r 4'/• 4'/• 51/• 5 lfl 3'/• 

1957 1. Febr. 1,, 1'/• 3 'II .. ,, 5 .,, 31/, 

I 
4'/• .. ,, 

I 
5'/• 3 lf· 4'/• 

I 

.. ,, 5 .,. 3'/• I) 
11. Okr. 1 1/• 3 .,, .. ,, 

5 ''• 31/o 3 .,, 4'/• 5 1
/• 3 .,. 3 .,, 4 .,, 

5 ''• 3'/• 
19SI 10. Febr. .,, 1 3 ''• 4 5 2 ''• 3 3 .,, .. ,, 

2 ''• 

I 

3 3 .,, .. ,, 3 1/• 
21. Juli 1/1 1 3 3 .,, 4'/• 2 .,. 

I 
2 1/• 3 

I 
31/s 2 3/o 2 1/• 

I 
3 3 ,,, 3 

20. Nov. .,, 1 3 3 .,, ') 4 7) 2 2'/• 2 1/• 3 1/t 2 2 1/s 2 .,, 3 ,,, 3 
1959 1. Febr. .,, .,, 3 3'/• 4 1 1/t 2 2'/• 3 .,, 1 1/z 2 2 1/t: 3'/• 3 

') Amtlime Sätze lilr Einlagen von N!mtbanken, die nur in Ausnahmelilien überomritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Sätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmamungen der Hessismen Bankaufsimtsbebörde: in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sätze gleim. - 1) Für größere EinlagenbetrAge (ab 50 000,- DM bzw. 
1 000 000,- DM) wurden vom 1. 7. 1950 bis zum 19. 11. 1958 höhere Zinssätze vergütet. - ') Soweit für Kündigungsgelder mir einer Kündigungsfrist von 6 Monaten und 
mehr höhere Zinssätze als ffir Festgelder mit der entspremenden Laufzelt gelten, dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen mir Kündigungs-
frist von 6 Monaten bis weniger als 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaren und darüber mindestens 6 Monate - jeweils gered:met 
vom Tage der Vereinbarung - kein Gehraum gemamt wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - 1) Ab 1. 7. 1949 = 2'/• 1/o. - ') Ab 1. 1. 1951 
= 2 11• 1/o.- 1) Ab 1. 7.1956 = 3 1/• 0/o. - 1) Ab 1. 5.1957 = 3 1/a'/•.- ') Ab 20. 11. 19~8 darf bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündieungsfrist 
die Kündigung erst nam Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. 

I 

I 

4. Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Monaten 
0/o p. a. 

5. Tagesgeldsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
0/o p. a. 

Zelt I Dlokonuatz 
I 

Tageogeld') 
I 

Monaureld 1) I Dreimonatogeld 1) 

I 

Zelt I 
Niedri&!ter Hömoter 

Satz Satz 

1957 Sevt. 4 1/z'l 3 1/a- 4 1/o 4 1/• -4 1/o ~ 1/o- 4 5/s 
Okr. 4 3 -4 31/. -4 1/• 
Nov. 4 3 1/o- 3 .,, 3 1/,- 31/• 
Dez. • 2 1/t-4 

I 
4 1/a-5 4 1/o 

1951 ~an. 4 I) 2'1•- 3 1/o 31/r 3°/•- 3 7/o 
obr. 3 .,. 3 1/•- 4 31/o- 31/s 3 .,, - 3 1/a 

Mirz 
3 ''• 

3 1/a- 3 1/• 3°/o- 3 1/• 31/o- 4 
APril 3 ''• 3 -4 1/o 31/s- 3 1/t 3°/s- 4 
Mal 3 .,, 3 1/s-3°/o 31/o- 3 1/1 3 1/t- 3 11• 
Juni 3 1/o'l 3 - 3 ''• 3 1/o- 4 3 1/s- 3 1/• 
Juli 3 2 1/1- 3 1/a 3 - 3 1/o 3 1/s- 31/o 
Au•. 3 2 11•-2 7/o 2'1•- 3 3 ''• Sevt. 3 2°/o- 31/1 2 7/1- 3 1/o 3 -3 1/• 
Okt. 3 2 -3 1/o 2 1/t -3 4 
Nov. 3 1 1/t- 3 1/• 2'1•- 3 
Dez. 3 2 1/•- 3 3 -3 1/o 31/•- 3 .,, 

195t Jan. 3 I) l -2''· 21/o- 2''• 1 1/1-3 
Febr. 2 .,, 2 1/o- 3 1/• 2 1/•-2'/s 

I 
2 1/• -3 

Mlrz 
2 '" 

2 -2 7/a 2 1/o-3 27/o- 31/s 
APril 2 .,, 

I 

1 1/a -2'/o 2 11•-2''• 2 1/o- 2 7/o 
Mal 2 1/, 2 1/•- 21/o 2°/o- 2 1/• 

I 
2'1•- 2'/• 

Juni 2 .,, 2 -3 2 1/t- 2 11. 2 1/•- 3 
Juli 2'!. 1'1•- 2 3/4 2 1/~- 2 5/s 2 1/2- 2 1/s 

1) Geldmarktsätze werden nimt offiziell feoteesetzt oder notiert. Die hier bekannt-
geeebenen Sätze sind durm RUckfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt worden. 
Sie können als repräsentativ angesehen werden. - 1) Jeweils niedrigster und höcb· 
ster Satz während des Monato. - 0) Ab 19. 9. 1957 = 4 °/o. - 1) Ab 17. 1. 1958 
= 3 1/t 0/o. -')Ab 27. 6. 1958 = 3 1/o. - ') Ab 10. 1. 19~9 ~ 2 'I• 0/o. 

1959 März 1.- 7. 2 11. 2 7/1 
s.-15. 2°1• 2''• 

16.-23. 2 1/o 2 1/• 
24.-31. 2 2°/t 

Avril 1.- 7. 2'/• 21/, 
s.-15. 1 ,,, 2'/• 

16.-23. 1 1/• 2 
24.-30. 1 1/• 211• 

Mai 1.- 7. 2'1• 
8.-15. 2 1/t 

2 '" 16.-23. 2 5/o 2 ''• 24.-31. 2'/• 2 .,, 

Juni 1.·- 7. 2'/• 2''• 
8.-H. 2 2 1/o 

16.-23. 2 2'/• 
24.-30. 2'/• 3 

Juli 1.- 7. 21/o 2 11• 
s.-H. 2''• 21/a 

16.-23. 2''• 21/s 
24.-31. I 'i• 2 1/s 

I 
Aug. 1.- 7. 2 1/s 2''' 

1.-15. 2 1/s 
16.-23. 21/, I 2 3/s 

I 
1) Tagesgeldsätze werden nimt offiziell f~tstgesetzt oder notiert. Die hier be-
kanntgewordenen Sätze sind durch ~ückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt 
worden. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 
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Zeit 

1948 2. Halbiaht 
1949 
1950 
19>1 
1952 
1953 
1954 X) 
1955 X) 
1956 X) 
1957 X) 
1958 X) 

1956 Dez. 

ZurüCkgezogene 
Emissionen 

1957 ]an. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

195"8 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePI. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1959 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli') 

1948 2. Halbiaht 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1956 Dez. 
1957 ]an. 

Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au~:. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
luli5) 

--

-- -· 

V. Kapitalmarkt 
1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Festverzinslidle Wertpapiere 
--

' 
--

I davon I 

--- --- - --- -- ------------ -- i 
Sdmldversdueibungen inländischer Emittenten I 

Schuld ver- Industrie- Anleihen insgesamt 
darunter 
Kassen-

-

I Pfandbriefe obligationen Anleihen aus-
(einschl. Kommunal- schreibongen (einschl. der 

1 Sonstige ländischer obligationen 
von Spezial- I Schuldver-Schiffs- obligationen Wandel- öffentlichen Emittenten 

pfandbriefe) kredit- schuld ver- Hand schreibungen 
instituten schreibungen) 

Auflegung 
32.5 4.0 I - 10.0 - - - 46.5 I -

3>2,5 128.5 160.0 300,7 420.4 - - 1 362.1 -
244.> 190.0 8.0 153,5 217.1 0.1 - 813.2 -
505.0 57.0 - 100,2 73.0 - - 735.2 -
753.4 208.0 201.0 94,1 799.9 - - 2 056,4 -

1 325.5 827.7 205.0 295.5 413,9 36.0 - 3 103.6 -
1 963,3 787.3 120.0 981,5 >57.0 2.9 - 4 412.0 -
1 674.9 1 375.0 200.0 90,1 579.2 - - 3 919.2 -

863,1 403.6 70.0 558.4 346.2 - - 2 241.3 -
1 249.6 1 219.1 303.0 951.3 676.7 10.0 21.0 4 430.7 -
2 158,4 3 121.5 426.0 1 662,1 2 003.7 2.0 92,0 9 465.7 102.0 

80.0 35.0 50.0 25.0 11.9 - - 201.9 -
- 27.7 - 98.6 - - - - - - 126.3 -

115,0 - 10.0 109,8 143.2 - - 378.0 -
61,2 43.5 - 20.0 19.7 - - 144.4 -
54,7 114.6 100.0 105,0 25.3 - - 399.6 -

121.9 132.2 - I 42.0 15.7 - - 311.8 -
197.5 195.6 35.0 60,0 33.7 - - 521.8 -

61,0 56.0 - 85,0 66.8 - - 268.8 -
27.9 20.5 55.0 120.0 5'3.3 - - 276.7 -

122.8 80.8 30.0 85,0 16.8 - - 335.4 -
118.3 141.0 - 100,0 21.8 - 21.0 402.1 -
201.0 165.0 10.0 94,0 101.8 - - 571.8 -
125.2 166.0 50.0 >5.5 96.8 - - 493.5 -
92,0 181.0 20.0 75.0 81.8 10.0 - 459.8 -

-48.9 - 77.1 - 7.0 - - - - - 133.0 -
182.0 143.0 30.0 83,4 171.8 - - 610.2 -
317.5 487.0 - 202,0 86.8 - - 1 093.3 -
220.5 299.0 - 205,1 72.5 - - 797.1 -
125.0 235.0 150.0 60.0 251.4 - - 821.4 80.0 

85.5 75,0 - 306,0 356.4 - - 822.9 -
65,0 193.0 - 156,0 101.4 - - 515.4 -

162.5 452.0 50.0 144.6 246.4 - - 1 055.5 -
191.3 222.5 120.0 120.0 26,4 - - 680.2 20.0 
424.9 577.4 5.0 35.0 26.4 - - 1 068.7 -
227.5 301.8 80.0 110.0 626.4 - 50.0 1 395.7 -
168,3 150.7 - 100,0 36.4 2.0 - 457.4 2.0 
199.0 163.5 - 140.0 1.4 - 42.0 545.9 -

- 210.6 - 178.4 -9.0 - - - - - 398.0 -
368,0 30\.0 60.0 155.0 436.4 - 12.0 1 332.4 200.0 
299,0 185.0 - 100,0 151.4 - 11J,6 848.0 50.0 
215.5 176.0 130.0 - 51.4 - - 572.9 20.0 
130,0 340.0 50.0 121.0 442.4 - 220.0 1 303.4 81.0 
192.1 240.0 100.0 245,0 390.5 - - 1 167.6 194.1 
285,5 183.0 10,0 50.0 1.4 - - 529.9 10.0 
405,5 149.0 127.5 25.0 241.9 - - 948.9 369.4 

Brutto-Absatz 3) 

6.3 I 2.3 - 10.0 -
I 

- - 18.6 -
201,1 33.0 19.9 95,7 420.4 - - 770.1 -
210.7 99.2 96.2 53.2 217.1 o.1 - 676.5 -
468.0 158.9 1.9 61.7 56.9 

' 
- - 747.4 -

628.1 161.3 219.8 130.3 418.2 - - 1 557.7 -
1 043.4 429.4 224.6 396.2 774.5 33.8 - 2 901.9 ') -
2 238.8 1 001.4 64.9 791.5 590.2 4.2 - 4 691 .o ') -
1 381.7 1 026.1 257.7 432,0 583.2 o.o - 3 680.7 ') -
1 038,2 616.1 14.2 563,7 332.0 o.o - 2 564.2 ') -
1 161.1 1 125.2 265.2 931.1 690.9 10.0 21.0 4 204.5 -
1 618.8 2 337.6 422.1 1 651.9 2 002.7 2.0 92.0 8 127.1 102.0 

93,2 56.5 3.1 28.2 5.2 - - 186.2 -
117.4 21.8 30.7 86,1 143.4 - - 399,4 -

59,1 28.4 11.1 45.4 33.7 - - 177.7 -
61.0 81.4 2.6 99,3 15.6 o.o - 259.9 -
80.1 67.9 2.5 25.9 19.6 - - 196.0 -
75,9 72.2 31.7 67,4 20.7 - - 267.9 -
40,) 60.0 5.2 86,6 52.7 - - 245.0 -
98.3 80.0 41.9 119.1 72.1 - - 411.4 -
82.0 109.0 46,2 94,6 27.7 o.o - 359.5 -

150.6 159.7 3.6 104,7 25.0 - 21.0 464.6 -
154,8 161.9 10.0 94,0 99.5 - - 520.2 -
129.1 157.4 57.0 55.5 96.8 o.o - 495.8 -
112.3 125.5 22.7 52,5 84.1 10.0 - 407,1 -
186,5 167.1 3.3 105,9 171.8 - - 634.6 -
158,1 294.8 6.3 202,0 86.8 - - 748.0 -
135,8 247.6 22.) 193,9 72.5 - - 672.3 -
110.0 254.3 148.1 60,9 I 251.4 - - 824.7 80.0 

81.1 81.0 7.0 306,0 i 356.4 - - 831.5 -
71.7 113.4 2.6 158,6 100.4 - - 446.7 -

139.2 306.9 44.8 144.6 246.4 o.o - 881.9 -
117.7 I 248.6 97.1 120.0 26.4 - - 609,8 20.0 
130,7 205.2 12.9 35,0 26,4 - - 410.2 -
159.7 160.0 69.9 110.0 626.4 o.o 50,0 I 1176.0 -
158.8 110.8 4.7 75,0 36.4 2.0 - 387.7 2.0 
169.5 147.9 2.9 140.0 1.4 o.o 42.0 503.7 -
435,8 396.4 61.6 180,0 436.4 - 12.0 

' 
1 >22.2 200.0 

228.9 233.2 1.2 100.0 151.4 o.o 
I 

112.6 
' 

827.3 50.0 
173.3 177.2 ' 131.7 3.8 52.4 - - 538.4 20.0 

' 215.7 246.0 

I 
52.3 119,8 442.4 -

I 

220,0 

I 

1 296.2 81.0 
164,9 219.8 82.2 256.0 390.5 - - 1 113.4 194.1 
234.4 186.2 18.1 50.0 1.4 - - 490.1 10.0 

327.9 201.3 134.7 2.8 241.9 o.o - 908.6 369.4 

V. Kapitalmarkt 

Festver-
zinsliehe 

Wertpapiere 
Aktien 1) und 

Aktien 

l1 

insgesamt 

0.5 47.0 
41.6 1 403.7 
H,4 868.6 

173.8 909.0 
288.9 2 345.3 
286,9 3 390.> 
498,5 4 910.5 

1 560,8 5 480.0 
1 939,3 4 180.6 
1 728.9 6 159.6 
1 113.4 10 579.1 

139,1 341.0 

-0.5 - 126.8 

201.9 579.9 
45.1 189.5 

134.1 533.7 
25.5 337.3 
45.9 567.7 

270.6 539.4 
349,7 626.4 
268,4 603.8 

71.2 473.3 
96.8 668.6 

120.2 613.7 
101.8 561.6 

- 2.3 - 135.3 

116.4 726.6 
139,6 1 232.9 

12.4 809.5 
165.5 986.9 

41.7 

I 

864.6 
51.0 566.4 

129.8 I 1 185.3 
14.1 I 694.3 
98.6 I 1 167.3 
56,1 1 451.8 
79.9 537.3 

208,3 754.2 

- - 398.0 

78.8 1 411.2 
125.1 973.1 

96.> 669.4 
20,3 I 323,7 

9.9 

II 

1 177.5 
52,3 582.2 

325.3 1 274.2 

I 

0.5 19.1 
41.3 811.4 

! 
51.2 727.7 

164,7 912.1 
I 259.3 1 817.0 
i 268.7 3 170.6 

453.0 5 144.0 
1 504.8 5 235.5 
1 837,5 4 401.7 
1 631.7 5 836.2 
1 139.5' 9 266.6 

137.9 324.1 

168,3 567.7 
56.7 234.4 

130.1 390.0 
3],9 227.9 
46.5 314.4 

271.8 516.8 
347,7 759.1 
249.6 609.1 

76,4 541.0 
98.0 618.2 
76,0 571.8 
78.7 485.8 

116.0 750.6 
149.5 897.5 

12.2 684.5 

I 

177.7 I 1 002.4 
52.9 

! 
884.4 

69.1 515.8 
129.2 1 011.1 

38.1 647.9 
98.3 508.5 
57.8 1 233.8 
94.1 481.8 

144.6 648.3 

74.8 1 597 .o 
124.3 951.6 

80,2 618.6 
34,1 1 330.3 
10.0 1 123.4 
66,8 556.9-

351.4 1 260.0 

1) Ohne Umtausch- und Altsparerpariere. - Bis 1953 ohne Berlin; in den Jahreszahlen für 1954 sind die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1954 enthalten. -
2) Aktien~Emissionen gegen Geldeinlage und Einbringung von naCh der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch Kapitalerhöhung aus Gese11schaftsmitteln (Auf-
stockungsaktien). - 1) Nur Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere, ohne Berücksichtigung getilgter oder zurückgeflossener Beträge; sofern Wertpapiere vom Erwerber nicht 
voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt angesehen. - 'l Darunter Absatz an lnvestitionshilfe-Gläubiger: 1953 199.8 Mio DM. 19S4 388,8 Mio DM, 
1955 587,9 Mio DM, 1956 1,2 Mlo DM. - ") Ab Juli 1959 einschließlich. Sa_•r!a~.~-:..;;;.. X) Unter Berücksichtigung der zurückgezogenen Emissionen. 
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V. Kapitalmarkt 

Zeit 
Pfandbriefe 

(einschl. 
Schiffs-

pfandbriefe) 

1948 2. Halbiahr -
1949 -
1950 -
19>1 0.2 
195'2 o.s 
1953 0.3 
1954 o.7 
195'5' 2.0 
195'6 11.5' 
1957 21.8 
1958 60.3 

195'6 Okt. 0.3 
Nov. o.8 
Dez. 6.2 

1957 !an. o.6 
Febr. o.t 
März o.3 

APril o.7 
Mai 2.2 
Juni 2.6 

Juli 1.8 
Aug, 1.6 
SePt. o.9 

Okt. 5.8 
Nov. -
Dez. 5.2 

1958 !an. 1.9 
Febr. t.2 
März 4.0 

APril o.6 
Mai o.4 
Juni o.7 

Juli 1.6 
Aug. o.2 
Sept, 4.4 

Okt. 1.5 
Nov. 1·1 
Dez. 42.7 

1959 !an. 13.4 
Febr. 4.1 
März 21.6 

APril 20.3 
Mai 7.2 
Juni 25.8 

Juli') 34.7 

1948 2. Halbiahr 6.3 I 
1949 201.1 i 
19>0 210.7 
1951 467.8 
1952 627.6 
1953 1 04J.1 
1954 2 238.1 
1955 l 379.7 
1956 I 026.7 
19>7 I 139.3 
19'8 1 5>8.5 

1956 Okt. 52.2 
Nov. 48.9 
Dez. 87.0 

1957 !an. 116.8 
Febr. 59.0 
März 60.7 

Aoril 79.4 
Mai 73.7 
Juni 37.9 

Juli 96.5 
Aug, 80.4 
Sevt. 149.7 

Okt. 149.0 
Nov. 129.1 
Dez. 107.1 

1958 !an. 184.6 
Febr. 156.9 
März 131.8 

APril 109.4 
Mai 80.7 
Juni 7!.0 

Juli 137.6 
Au•. 117.5 
Seot. 126.3 

Okt. 158.2 
Nov. 157.7 
Dez. 126.8 

1959 Jan. 422.4 
Febr. 224.8 
März 151.7 

APril 195.4 
Mai 157.7 
Juni 208.6 

Juli') 293.2 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festver:z:inslic:hen Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschäft nach der Währungsreform 

davon 

I SdiUldverschreibungen inländischer Emittenten 

Scbuldver- Industrie· Anleihen insgesamt 
darunter 
Kassen· 

obligationen Anleihen schreibungen Sonstige 
aus· obligationen 

Kommunal~ (einschl. der ländischer 
obligationen von Spezial .. Wandel- öffentlichen Scbuldver- Emittenten 

Kredit- schuldver- Hand schreibungen 
instituten schreibun~en) 

Tilgung 
- - - - - - -

I 
-- - - - - - - -- - - - - - - -

o.o - - - - - 0.2 -
o.1 - 0.8 7.4 - - 8.8 i -
0.8 - - 36.2 - - 37.3 -
1.2 30.0 3.0 46.5' 0.5' - 81.9 -
5'.6 o.1 34.5' 32.0 0.4 - 74.6 -

20.4 5'3.3 31.1 299.2 0.4 - 415.9 -
32.1 5'3.3 5'3.2 5'86.4 0.3 - 747.1 -

100.4 93.6 102.0 25'9.8 0.4 - 616.> -
o.t - 2.6 7.2 o.1 - 10.3 -- - 0.2 3.7 - - 4.7 -

13.8 - 4.0 18.9 0.2 - 41.1 -
0.5 5'3.2 2.9 2.5' - - 59.7 -
0.8 o.o 3.5' 2.1 - - 6.5 -
2.5 o.o - 12.1 - - 14.9 -
0.3 o.o 2.0 3.1 - - 6.1 -
0.2 - - 8.5 - - 10.9 -
2.2 o.o 2.9 5.7 0.2 - 13.6 -
o.1 o.o 27.1 9.0 o.o - 38.0 -
0.3 o.1 6.0 3.0 - - 11.0 -
1.9 o.o 0.9 26.9 - - 30.6 -
2.3 - 3.8 10.2 - - 22.1 -
0.9 - o.1 493.3 - - 494.3 -

20.1 - 4.0 10.0 o.1 - 39.4 -
1.7 53.2 9.5 14.7 o.1 - 81.1 -
2.0 o.o 1.3 27.0 - - 31.5 -
0.9 - 2.5 10.0 - - 17.4 -
1.5 o.o 5.4 26.8 - - 34.3 -
0.3 - o.o 43.8 - - 44.5 -
3.0 o.1 o.5 42.9 o.1 - 47.3 -

10.6 o.o 9.2 10.2 o.o - 30.6 -
0.6 - 1·1 1.3 - - 3.2 -

45.5 o.o lo1 37.8 - - 89.8 -
10.5 o.o 59.3 31.4 - - 102.7 -
0.4 - 1·5 3.6 - - 6.6 -

23.4 40.3 10.6 10.3 0.2 - 127,5 -
17.6 5'5'.6 31.2 6.3 - - 124.1 -

7.3 0.2 3.5 0.4 - - 15.5 -
32.9 o.o - 23.2 - - 77.7 -
25.1 o.1 3.0 8.6 - - 57.1 -

5.8 0.5 n.1 3.5 - - 48.1 -
41.2 8.5 27.3 401.0 - - 503.8 -
0.6 0.1 29.0 113.1 0.1 - 177.6 -

Netto-Absatz 1) 

2.3 - 1o.o - - - 18.6 -
33.0 19.9 95.7 420.4 - - 770.1 -
99.2 96.2 53.2 217-1 o.1 - 676.5 -

I >8.9 1.9 61.7 56.9 - - 747.2 -
161.2 219.8 129.5 410.8 - - 1 548.9 -
428.6 224.6 396.2 738.3 33.8 - 2 864.6 -

1 000.2 34.9 788.5 54~.7 3.7 - 4 609.1 -
1 020.5 257.6 397.5 551.2 - 0.4 - 3 606.1 -

595.7 - 39.1 532.6 32.8 - 0.4 - 2 148.3 -
1 093.1 211.9 877.9 104.5 I 9.7 21.0 3 457.4 -
2 237.2 328.5 1 549.9 I 742.9 1.6 92.0 7 510.6 102.0 

13.9 0.3 32.4 83.6 

I 
-0.1 - 182.3 -

16.6 - 39.5 7.8 o.o - 112.8 -
42.7 3.1 24.2 - 13.7 -0.2 - 143.1 -
21.3 -22.5 83.2 140.9 - - 339.7 -
27.6 11.1 41.9 31.6 - - 171.2 -
78.9 2.6 99.3 3.5 o.o - 245.0 -
67.6 2.5 23.9 16.5 - - 189.9 -
72.0 31.7 67.4 12.2 - - 257.0 -
57.8 5.2 83.7 47.0 -0.2 - 231.4 -
79.9 41.9 92.0 6~.1 - o.o - 373.4 -

108.7 46.1 88.6 24.7 o.o - 348.5 -
157.8 3.6 103.8 - 1.9 - 21.0 434.0 -
H9.6 10.0 90.2 89.3 - - I 

498.1 -
156.5 57.0 ! 55.4 -396.5 o.o - 1.5 -
105.4 22.7 48.5 74.1 9.9 - 367.7 -
165.4 - 49.9 i 96.4 H7.1 - o.t - 553.5 -
292.8 6.3 I 200.7 59.8 - - 716.5 -
246.7 22.5 

I 
191.4 62.5 - - 654.9 -

252.8 I 148.1 "·' 224.6 - - 790.4 80.0 
80.7 7.0 306.0 312.6 - - 787.0 -

110.4 2.5 i 158.1 57.5 - o.t - 399.4 -
I 

296.3 ! 44.8 I 136.4 216.2 - o.o - 851.3 -
248.0 97.1 ! 118.9 25.1 - - 606.6 20.0 
159.7 12.9 

' 
32.9 - 11.4 - - 320.4 -

149.5 69.9 
I 50.7 >95.0 o.o 50.0 I 073,3 -

110.4 4.7 73.5 32.8 2.0 - 381.1 2.0 
124.5 - 37.4 ! 129.4 - 8.9 -0.2 42.0 376.2 -
378.8 6.0 i 148.8 430.1 - 12.0 I 198,1 200.0 
225.9 t.O I 96.5 151.0 o.o 112.6 811.8 50.0 
144.3 131.7 

I 
3.8 29.2 - - 460.7 ' 20.0 

220.9 52.2 116.8 413.8 - 220.0 I 219,1 

I 

81.0 
214.0 81.7 

I 

224.9 387.0 - - 1 065.3 194.1 
145.0 9.6 22.7 -399.6 - - - 13.7 to.o 

200.7 134.6 -26.2 128.8 - o.1 - 731.0 369.4 

Altgeschäft 'Jil 
! 
i Festver~ 

Umtausch- : zinsliebe 

und Alt-
I Wert• 

papiere sparer-
insgesamt papiere 

I 

: 

136.2 883.3 
80.1 696.6 . 

1.4 61.1 
6.4 12.9 

13.5 28.4 

13.1 19.2 
2.3 13.2 
8.6 22.2 

4.5 42.5 
2.2 13.2 

15.3 45.9 

57.3 79.4 
6.0 500.3 
5.6 45.0 

2.8 83.9 
1.0 32.5 
6.5 23.9 

H.1 ! 49.4 
3.5 i 48.0 
4.4 H.7 

14.2 Ii 44.8 
3.3 6.5 
6.8 96.6 

I 

12.6 115.3 
6.3 I 12.9 
3.6 131.1 

4.7 128.8 
3.6 19.1 
2.5 80.2 

1.8 58.9 
6.4 54.> 
8.6 512.4 

11.4 189.0 

I 

-46.6 3 410.8 
408.3 7 918.9 

2.7 342.4 
0.4 171.6 - 9.7 235.3 

o.7 190.6 
2.7 259.7 

- o.2 231.2 

6.6 380.0 
- 0.5 348.0 

7.6 441.6 

- 49.6 
1, 

448.5 
- 3.5 I - 2.0 
- 3.8 36~.9 

13.0 

I 

566.5 
1.5 718.0 

- 1.1 653.8 

- 5.4 785.0 
- 1.2 78>.8 

72.9 472.3 

44.5 89>.8 
67.1 673.7 
62.8 383.2 

43.6 1 116.9 
35.9 417.0 
74.7 I 450.9 

98.6 

.I 
I 496.7 

42.3 8H.1 
56.8 517.5 

56.2 

II 

1 295.3 
17.6 1 082.9 

3.7 -10.0 

- 1.0 730.0 

1) Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vorzeichen bedeutet Oberhang der Tilgung über den im Berichtszeitraum neu abgesetzten (bzw. im AltgesdJäft nach dem Wertpapier-
bereinigungsgesetz oder auf Grund von anderen Entschädigungsgesetzen anerkannten) Betrag,- 2) Statistisch erlaßt erst ab Januar 1957.- ') Ab Juli 1959 einscbl. Saarland. 
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I 

Jahres-
bzw. 

Pfandbriefe I 

Monats-
ende 

(einsdtl. 
Smiffs-
pfand- I 

briefe) 

I 

1948 6.3 I 
1949 207.4 

I 1950 418.1 
1951 885.9 
1952 1 513.5 
1953 2 556.6 
1954 4 794.7 
19H 6 174.4 
1956 7 201.1 
1957 8 340.4 
1958 9 898.9 

19>5 März 5 088.1 
Aoril 5 222.1 
Mai 5 375.0 
Juni 5 513.2 

Juli 5 606.6 
Auo. 5 731.5 
SePt. 5 870.0 
Okt. 5 988.8 
Nov. 6 044.6 
Dez. 6 174.4 

1956 )an. 6 287.1 
Febr. 6 408.6 
März 6 538.6 
APril 6 631.8 
Mai 6 741.1 
Juni 6 796.2 
Juli 6 858.5 
Aug, 6 912.7 
SeN. 7 Oll.O 
Okt. 7 065.2 
Nov. 7 114.1 
Dez. 7 201.1 

1957 !an. 7 317.9 
Febr. 7 376.9 
März 7 437.6 
APril 7 517.0 
Mai 7 590.7 
Juni 7 628.6 
Juli 7 725.1 
Au1. 7 805.5 
SePt. 7 955.2 
Okt. 8 104.2 
Nov. 8 233.3 
Dez. 8 340.4 

1958 !an. 8 S2S,O 
Febr. 8 681.9 
März 8 813.7 
Aoril 8 923.1 
Mai 9 003.8 
Juni 9 074.8 
Juli 9 212.4 
Au•. 9 329.9 
SePt. 9 456.2 
Ol<t. 9 614.4 
Nov. 9 772.1 
Dez. 9 898.9 

1959 Jan. 10 321.3 
Febr. 10 S46.1 
März 10 697,8 
APril 10 893.2 
Mai 11 050.9 
Juni 11 259.5 
Juli') 11 552.7 

1) steuerfrei 4 722.8 
davon zu 1/o 
3 bis unter 3 1/o 
3 .,, - 4 
4 4 1/o 

0,6 

4 1/o . 5 
5 5 .,, 3 357.2 
5 .,, 6 1 328.5 
6 36.5 

2) steuerbelriinstiot 247.0 
davon zu 1/e 
6 'I• bis unter 7 72.7 
7 - 7 1/o 27.2 
7 1/o - 8 147.1 
8 0.1 

3) tarifbesteuert 6 289.6 
davon zu 1/o 
4 bis unter 41/t 
4 1/o 5 
5 ;'/• 880.0 
5 .,, 6 1 374.8 
6 6 1/o 2 659.0 
6 1/o 7 230.8 
7 7 1/o 370,8 
7 1/o 8 706.6 
8 67.5 

3. Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschäft nach der Währungsreform 
-----

davon 
-------~--

I Schuldverschreibungen lnlindisdter Emittenten I 
Industrie-

Schuld- obliga- Anleihen ins-
verschrei· tionen Anleihen Sonstige auslän- gesamt 

Kommunal- bungen (einsdtl. der Schuld- diseher 
obliga- von Spezial- Wandel· öffentlichen verschrei- Emittenten 
tionen Kredit· Schuld- Hand bungen I 

instituten verschrei· 
I I bungen) 

2.3 

I 

- 1o.o - - - 18.6 
35.3 19.9 105.7 420.4 - - 788.7 

134.5 116.1 158.9 637.5 o.1 - 1 465.2 
293.4 118.0 220.6 694.4 0.1 - 2 212.4 
454.6 I 337.8 350.1 1 105.2 o.1 - 3 761.3 
883.2 562.4 746,3 1 843.5 33.9 - 6 625.9 

1 883.4 597.3 1 534.8 2 387.2 37.6 - 11 235.0 
2 903.9 854.9 1 932.3 2 93 8.4 37.2 - 14 841.1 
3 499.6 815.8 2 464.9 2 971.2 36.8 - i 

16 989.4 
4 592.7 1 027.7 3 342.8 3 075.7 46.5 21.0 20 446.8 
6 829.9 1 356.2 4 892,7 4 818.6 48.1 113.0 27 957.4 

2 147.5 651.8 1 810.3 2 412.1 37.6 I - 12 147.4 
2 205.0 653.2 1 807.4 2 416.7 37.6 - 12 342.0 
2 259.1 653.2 1 805.9 2 416.7 37.6 - 12 547.; 
2 353.6 812.2 1 863.1 2 416.6 37.4 - 12 996.1 

2 464.8 842.1 1 864.8 2 671.1 37.4 - 13 486.8 
2 607.4 842.1 1 884.5 2 924.4 37.4 - 14 027.3 
2 740.2 846.9 1 884.1 2 923.1 37.4 - 14 301.7 
2 827.7 849.9 1 888.3 2 928.2 37.4 - 14 520.3 
2 845.0 852.9 1 896.7 2 937.1 37.4 - 14 613.7 
2 903.9 854.9 1 932.3 2 938.4 37.2 - 14 841.1 

2 950.5 834.3 1 930.0 2 922.3 37.2 - 14 961.4 
3 013.3 835.4 1 927.5 2 923.2 37.2 - 15 145.2 
3 074.7 835.6 1 925.2 2 924.9 37.2 - H 336.2 
3 H0.6 841.9 1 923.2 2 925.0 37.2 - 15 509.7 
3179.7 843.0 1 922.9 2 917.9 37.2 - 15 641.8 
3 301.1 843.2 1 920.3 2 908.1 37.1 - 15 806.0 

3 369.4 843.2 1 922.9 2 899.4 37.1 - H 930.5 
3 396.2 843.2 2 130.6 2 899.4 37.1 - 16 219.2 
3 426.4 812.4 2 368.8 2 893.5 37.1 - 16 >51.2 
3 440.3 812.7 2 401.2 2 977.1 37.0 - 16 733.5 
3 456.9 812.7 2 440.7 2 984.9 37.0 - 16 846.3 
3 499.6 815.8 2 464.9 2 971.2 36.8 - 16 989.4 

3 520.9 793.3 

I 

2 548.1 3 112.1 36.8 - 17 329.1 
3 548.5 804.4 2 590.0 3 143.7 36.8 - 17 500.3 
3 627.4 807.0 2 689.3 3 147.2 36.8 - 17 745.3 
3 695 .o 809.5 2 713.2 3 163.7 36.8 - 17 935.2 
3 767.0 841.2 2 780.6 3 175.9 36.8 - 18 192.2 
3 824.8 846.4 2 864.3 3 222.9 36.6 - 18 423.6 
3 904.7 888.3 2 956.3 3 286.0 36.6 - 18 797 .o 
4 013.4 934,4 3 044.9 3 310.7 36.6 - 19 145.5 
4 171.2 938.0 3 148.7 3 308.8 36.6 21.0 19 579.5 
4 330.8 948.0 3 238.9 3 398.1 36.6 21.0 20 077.6 
4 487.3 1 005.0 3 294.3 3 001.6 36.6 21.0 20 079.1 
4 592.7 1 027.7 3 342.8 3 075.7 46.5 21.0 20 446,8 

4 758.1 977.8 3 439.2 3 232.8 46.4 21.0 21 000.3 
5 050.9 984.1 3 639.9 3 292.6 46.4 21.0 21 716.8 
5 297.6 1 006.6 3 8l1.3 3 355.1 46.4 21.0 22 371.7 
5 550.4 1 154.7 3 886.8 3 579.7 46.4 21.0 23 162.1 
5 631.1 1 161.7 4 192.8 3 892.3 46.4 21.0 23 949.1 
5 741.5 1 164.2 4 350.9 3 949.8 46.3 21.0 24 348.5 
6 037.8 1 209.0 4 487.3 4 186.0 46.3 21.0 25 199.8 
6 285.8 1 306.1 4 606.2 4 211.1 46.3 21.0 25 806.4 
6 445.5 1 l19.0 4 639.1 4 199.7 46.3 21.0 26 126.8 
6 595.0 1 388.9 4 689.8 4 794.7 46.3 71.0 27 200.1 
6 705.4 1 393.6 4 763.3 4 827.5 48.3 71.0 27 581.2 
6 829.9 1 356.2 4 892.7 4 818.6 48.1 113.0 27 957.4 

7 208.7 1 362.2 5 041.5 5 248.7 48.1 125.0 29 355.5 
7 434.6 1 363.2 5 138.0 5 399.7 48.1 237.6 30 167.3 
7 578.9 1 494.9 5 141.8 5 428.9 48.1 237.6 30 628.0 
7 799.8 1 547.1 5 258.6 5 862.7 48.1 457.6 ll 867.1 
8 013.8 1 628.8 5 481.5 6 249.7 48.1 457.6 32 932.4 
8 158.8 1 638.4 5 506.2 5 850.1 48.1 457.6 

i 
32 918.7 

8 359.5 1 773.0 5 480.0 ' 978.9 48.0 457.6 33 649.7 

Aufgliederung nach Zinssätzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 30. Juni 1959 1) 

1 730.1 320.5 291.7 531.6 36.1 7 632.8 

0.6 
4.8 4.8 

0.2 0.2 
o.o o.o 

937.5 30.7 2.4 265.8 35.8 4 629.4 
792.6 285.0 289.3 131.2 2 826.7 

134.6 o.o 171.1 

243.7 100.0 1 301.7 243.1 2 135.5 

183.3 80.0 107.2 443.1 
5.6 20.0 326.6 379.3 

54.8 452.6 243.1 897.6 
o.o 4H.4 415.5 

6 185.0 1 217.9 3 912.8 5 075.5 12.0 457,6 23150.3 

100.0 195.1 2.0 297.1 
133.2 110.0 250.0 493.2 
889.2 166.3 528.1 926.0 200.0 3 589.5 

1 244.2 110.0 577.2 1 013.4 157.6 4 477.2 
2 022.3 261.2 170.2 556.0 100.0 5 768.7 

131.4 163.0 180.6 195.0 900.8 
767.4 5o.o 668.0 1 075 .o 2 931.3 
967.3 207.4 616.0 500.0 2 997.4 

30.0 50.0 1 172.7 365.0 1o.o 1 695.2 

V. Kapitalmarkt 

Altgesdtift II 
') ---,1 I 

Umtausch ~~ 
Festver~ 
zinsliehe 

! Wert-
darunter papiere 
Kassen- und Alt-
obliga- sparer- ins· 

tionen papiere gesamt 

I I 
I ----

---
-- 1 407.8 18 397.2 - 1 361.2 21 808.0 

102.0 1 769.5 29 726.9 

- I -
--
------
-----
-

I 
-----
- 1 407.8 18 397.2 

- 1 410.5 18 739.6 
- 1 410.8 

' 18 911.1 
- 1 401.2 19 146.5 
- 1 401.9 19 337.1 
- 1 404.6 19 596.8 - 1 404.4 19 828.0 

- 1 411.0 20 208.0 - 1 410.5 20 >56.0 - 1 418.2 

I 

20 997.7 
- 1 368.6 21 446.2 - 1 365.1 21 444.2 
- 1 361.2 21 808.0 

- 1 374.2 22 374.5 - 1 3H.7 23 092.5 - 1 374.6 23 746.3 
80.0 1 369.2 24 >31.3 
80.0 1 367.9 25 317.0 
80.0 1 440.8 25 789.3 
80.0 1 485.3 26 685.1 

100.0 1 522.4 27 328.8 
100.0 1 6H.2 27 742.0 
100.0 1 658.7 28 858.8 
102.0 1 694.7 29 275.9 
102.0 1 769.5 29 726.9 

302.0 1 868.1 31 223,6 
352.0 1 910.4 32 077.7 
372.0 1 967.2 32 595.2 
453.0 2 023.4 33 890,5 
647.1 2 041.0 34 973,4 
657.1 2 044.7 i 34 963.4 

1 026.5 2 043.7 35 693.4 

1 989.9 9 622.7 

0.6 
3.0 7.8 

I 950.5 1 950.7 
31.4 31.4 

2.6 4 632.0 
1.2 2 827.9 
1.2 172.3 

44.7 2 180.2 

39.0 482.1 
379,3 

2.7 900.3 
3.0 418.5 

657.1 10.1 23 160,4 

297.1 297.1 
360.0 2.2 495.4 

3 589.5 
4 477.2 
5 768.7 

0.4 901.2 
2 931.3 

1.5 2 998.9 
6.0 1 701.2 

') Statistisch erfaßt erst ab Dezember 1956. - ') Ab Juli 1959 einschließlich des Neugeschäfts im Saarland. - 0) Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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V. Kapitalmarkt 

Absatz 

auf Grund Zeit gegen der Einbrin- ! insgesamt Bar-
einzahlung gung von 

Forderungen 

1948 2. Halbi. o.5 o.5 -
1949 41.3 41.3 -
1950 51.2 51.2 -
1951 164.7 153.5 11.2 
1952 259.3 248.4 10.8 
1953 268.7 226.6 40.8 
1954 453.0 361.4 58.4 
1955 1 554.8 1 497.8 31.1 
1956 1 837.5 1 728.8 9.2 
1957 1 631.7 1 518.9 67.6 
1958 1 139.5 974.7 119.2 
1958 März 12.2 11.3 

! 
-

APril 177.7 169.9 7.0 
Mai 52.9 52.9 -
Juni 69.1 66.5 I 2.6 
Juli 129.2 129.1 -
Aus. 38.1 35.1 3.0 
Sept. 98.3 

i 
74.3 24.0 

Okt. 57.8 57.3 0.5 
Nov. 94.1 

' 
79.1 15.0 

Dez. 144.6 87.3 41.5 
1959 )an. 74.8 74.3 o.5 

Febr. 124.3 121.7 1.0 
März 80.2 76.3 3.4 
APril 34.1 30.4 3.7 
Mai 10.0 10.0 -
Juni 66.8 51.4 4.9 
Juli 351.4 338.3 0.8 

4. Absatz und Umlauf von Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Umlauf am Jahres- bzw. Monatsende 

auf Grund von 
Auf- Geldeinlagen Sacheinlagen 

stockungs- insgesamt -----

I I 
aktien ins· Neu grün- Kapital- I ins· Neugrün .. I Kapital-

gesamt dungen erhöhungen gesamt dungen') erhöhungen 

-
I 

o.5 o.5 - - - -
- 41.8 25.2 16.6 11.7 11.7 -
- 93.0 48.1 44.9 15.3 12.3 3.0 
- 257.7 62.7 195.0 299.2 123.7 175.5 
0.1 515.6 88.9 426.7 1 061.3 772.6 288.7 
1.3 

I 

778.8 102.0 676.8 5 769.0 3 096.7 2 672.3 
33.2 21179.9 1 230.6 126.6 1 104.0 6 903.5 3 727.4 3 176.1 
25.9 22 882.0 

I 
2 766.8 134.7 2 632.1 7 467.6 3 793.7 3 673.9 

99.5 24 952.0 4 596.8 158.5 4 438.3 7 616.9 3 738.4 3 878.5 
45.2 26 713.5 6 211.0 183.9 6 027.1 7 795.6 3 680.9 4 114.7 
45.6 27 897.0 7 246.8 207.5 7 039.3 8 077.4 3 870.9 4 206.5 

0.9 27 093.7 I 6 482.4 196.5 6 285.9 7 904.4 3 675.3 4 229.1 
0.8 27 281.7 

! 
6 650.7 196.5 6 454.2 7 924.1 3 810.7 4 248.8 - 27 472.1 i 6 703.1 196.6 6 506.5 8 062.1 3 810.7 4 251.4 

- I 27 526.0 6 772.2 196.6 6 575.6 8 064.8 3 675.3 4 254.1 
0.1 

I 
27 679.2 6 901.3 196.5 6 704.8 8 088.9 3 812.0 4 276.9 - 27 721.0 6 939.3 196.5 6 742.8 8 092.7 3 812.0 4 280.7 

- 27 817.3 7 035.7 196.7 6 839.0 8 092.6 3 811.9 4 280.7 
- 27 928.9 7 093.1 196.2 6 896.9 8 146.8 3 861.9 4 284.9 - 27 993.4 7 183.9 197.7 6 986.2 8 149.9 3 865.0 4 284.9 

15.1 27 897.0 7 246.8 207.5 7 039.3 8 077.4 3 870.9 4 206.5 

- 27 602.4 7 287.6 210.5 7 077.1 7 952.7 3 871.0 4 081.7 
1.6 27 700.0 7 408.9 210.5 7 198.4 7 952.7 3 871.0 4 081.7 
o.5 27 409.7 7 474.8 214.3 7 260.5 7 615.0 3 617,8 3 997.2 
- 27 449.8 7 506.2 215.0 I 7 291.2 7 615.2 3 617.8 3 997.4 - 27 457.4 

I 

7 515.1 214.7 

I 

7 300.4 7 613.9 3 617.8 3 996.1 
10.5 27 510.8 7 578.9 214.7 7 364.2 7 617.8 3 620.2 

I 
3 997.6 

12.3 27 661.8 7 920.7 
I 

214.5' 7 706.2 7 445.4 i 3 560.6 3 884.8 

Um-
gestelltes 

RM-Kapital 

13 045.8 
12 647.6 
12 738.3 
12 706.9 
12 572.8 

12 706.9 
12 706.9 
12 706.9 
12 689.0 
12 689.0 
12 689.0 
12 689.0 
12 689.0 
12 659.6 
12 572.8 
12 362.1 
12 338.4 
12 319.9 
12 328.4 
12 328.4 
12 314.1 
12 295.7 

1) Bis 1953 ohne Berlin; in den Jahreszahlen für 1954 sind die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 19>4 enthalten. - 1) Elnsch!. Umgründungen. 

;. Umlauf 1) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere aus dem Altgeschäft Altsparerwertpapiere öffentliche Anleihen 
Industrie- 2) 

Unter das londoner Sdmlden-
-- ---- Bank- abkommen fallende 

Schuld ver-- - Schuld~~-r-;-
schuld ver- I ob Iiga- Auslandsanleihen 

Zeit Kommunal- schreibun· Kommunal· sdueibun- schreibun- I tionen 
Pfand- obliga- genvon Pfand- obliga- genvon aus dem 1 Alt- aus dem Anleihen I Anleihen I briefe Spezial- briefe Spezial- gen Altgesc!Iäft i sparer Alt- der Länder Private tionen kredit- tionen kredit- insgesamt geschält des und Ge- Anleihen 

' Bundes instituten instituten i meinden 

1957 Dez. 584.7 99.3 58.4 334.9 

I 

17.5 93.8 1 188.6 8.9 7.8 156.0 2 223.0 270.0 796.0 
1958 )an. 584.6 99.3 58.2 335.9 17.6 94.4 1190.0 8.9 7.8 167.5 

Febr. 584.4 99.4 58.4 337.3 17.6 94.7 1191.8 8.9 7.9 167.1 
März 583.0 99.3 58.4 338.0 17.6 95.0 1 191.3 9.0 7.9 166.3 2 223.0 270.0 791.0 
APril 580.3 99.4 58.2 339.0 

I 

17.7 95.1 1 189.7 8.5 8.0 163.0 
Mai 579.7 99.4 58.3 338.6 17.6 95.2 1 188.8 8.5 8.0 162.7 
Juni 578.8 99.5 58.0 337.8 17.5 

I 

95.3 1 186.9 83.6 7.9 162.5 2 223 .o 269.0 831.0 
Juli 579.0 99.6 57.2 331.6 17.2 92.9 1 177.5 137.2 7.8 162.9 

I 
Aug. 578.1 99.5 57.2 332.3 17.3 93.2 1 177.6 206.0 7.8 161.1 
SePt. 578.0 99.5 56.9 333.9 17.3 93.4 1 179.0 267.4 7.8 161.1 2 183.0 267.0 809.0 
Okt. 574.8 99.0 51.9 334.5 17.3 93.4 1 170.9 322.1 i 7.9 158.0 
Nov. 573.2 98.5 51.2 334.0 17.4 93.6 1 167.9 362.7 7.9 156.3 
Dez. 573.0 98.4 51.3 334.4 17.4 94.3 1 168.8 437.7 

I 
7.9 155.0 1 986.0 265.0 792.0 

1959 )an. 573.1 98.9 st.8 335.6 17.5 94.9 1 171.7 535.1 7.9 153.3 
Febr. 573.2 98.9 51.8 336.4 17.5 95.2 1 172.9 579.4 i 7.9 150.2 
März 573.4 98.5 52.3 337.8 ! 16.8 95.4 1 174.2 634.9 7.9 150.2 2 007.0 264.0 765.0 
APril 574.1 98.2 52.2 338.9 16.9 96.1 1 176.3 689.2 8.0 150.0 
Mai 573.8 98.2 52.2 338.0 16.9 96.4 1 175.6 709.0 8.0 148.4 
Juni 571.8 98.0 

i 
51.9 335.9 16.8 94.2 1 168.7 719.0 8.0 I 149.0 2 006.0 263.0 656.0 

Juli 572.1 97.9 50.9 '31.1 16.4 94.4 1 162.8 724.7 
I 

7.8 I 148.5 

') Im Umlauf sind die Anleihen, die nach dem Wertpapicrbcreinigungsgesetz nicht bedient werden, nicht enthalten. - ') Soweit bisher erlaßt. 

6. Wertpapier-Absatz: Nominalwerte, Kurswerte und Durchschnitts-Emissionskurse 1) 

Fl.'stverzinsliche Wertpapiere 
-~~--" 

darunter 

Schuldverschreibungen inländischer Emittenten Aktien 
insgesamt Anleihen 

Pfandbriefe') und Industrie- Anleihen der 
ausländischer 

Zelt Kommunalobligatil"nen Obligationen öffentlichen Hand 
Emittenten 

--------- -------------- ----- -- ------- -- - --------- ---------

I 

I No- I (/; No-

I 
(/; 

t:'lo- I Kurs- rb No- Kurs- rb No- Kursp I (/; No- I rb 
minal- Kurst- Emis- minal- Kurs- Emis- mmal- wert Emis- minal- Emis- minal- I j ~mis- minal- Kurs-

I;~:~ wert wer sions- wert wert sions- wert sions~ wert wert sions- wert ! 
wert 

' SIOnS~ wert wert 

---·--··-- Kurs ____ I ___ 
--- Kurs ----------- Kurs ---- ---- Kurs --- ·------ --

I Kurs Kurs 
' 

MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM vH MioDM i vH MioDM vH 

1955 3 680.7 3 605.4 

I 

98.0 2 407.8 2 356.2 97.9 432.0 427.3 98.9 583.2 570.3 

I 
97.8 - I - - 1 554.8 11 714.6 110.3 

1956 2 564.2 2 510.1 97.9 1 654.3 1 618.7 97.9 563.7 553.0 98.1 332.0 324.5 97.7 - - - 1 837.; I 950.0 106.1 
1957 4 204.5 4 058.9 96.5 2 286.3 2 186.5 95.6 931.1 909.7 97.7 690.9 675.9 97.8 21.0 21.0 100.0 1 631.7 1 676.2 102.7 
1958 8 127.1 7 996.3 98.4 3 956.4 3 880.6 98.1 1 651.9 I 632.1 98.8 2 002.7 1 974.1 I 98.6 92.0 90.3 98.2 1 139.5 . 1 214.5 106.6 
1958 März 672.3 655.2 I 

97.4 383.4 372.8 97.2 193.9 189.2 97.6 72.5 70.8 97.6 - -

I 
- 12.2 

I 

12.4 101.6 
APril 824.7 807.3 97.9 364.3 355.9 97.7 60.9 59.5 97.7 251.4 246.4 98.0 - - - 177.7 178.2 100.3 
Mai 831.5 820.4 98.1 162.1 158.6 97.8 306.0 303.3 99.1 356.4 351.5 98.6 - - - 52.9 53.0 100.2 
Juni 446.7 440.7 98.7 185.1 181.0 97.8 158.6 157.8 99.4 100.4 99.4 99.0 - - - 69.1 69.4 100.5 
Juli 881.9 868.9 98.S 446.1 439.1 98.5 144.6 142.9 98.8 246.4 242.5 98.4 - - - 129.2 130.4 100.9 
Aus. 609,8 604.1 99.1 366.3 363.2 99.1 120.0 118.7 98.9 26.4 26.0 98.6 - - - 38.1 38.3 100.5 
SePt. 410.2 405.8 98.9 335.9 332.0 98.8 35.0 35.0 100.0 26.4 

I 

26.0 98.6 - - - 98.3 138.3 140.7 
Okt. 1 176.0 1 167.6 99.3 319.7 316.8 I 99.1 110.0 108.9 99.0 626.4 622.5 99.4 50.0 50.0 100.0 57.8 58.9 101.7 
Nov. 387.7 383.4 98.9 269,6 266.7 98.9 75.0 74.2 99.0 36.4 35.9 98.6 - -

I 

- 94.1 94.1 

I 

100.0 
Dez. 5'03.7 498.0 98.9 317.4 314.8 99.2 140.0 138.6 99.0 1.4 1.4 100.0 42.0 40.3 96.0 144.6 145.8 100.9 

1959 !an. 1 522.2 1 5'07.7 99.0 832.2 822.9 98.9 180.0 178.8 99,3 436.4 433.1 99.2 12.0 

I 

12.0 100.0 74.8 78.0 104.2 
Febr. 827.3 815.5 98.6 462.1 455.5 i 98.6 100.0 97.0 97.0 151.4 150.7 99.S 112.6 111.1 

' 
98.6 124.3 171.6 138.0 

März 538.4 530.1 98.S 350.5 346.0 98.7 3.8 3.8 100.0 52.4 i 51.1 97.6 - - - 80.2 102.7 128.2 
APril 1 296,2 1 279.7 

I 
98.7 461.7 456.6 i 98.9 119.8 118.1 

I 

98.5 442.4 
1 

433.2 97.9 220.0 219.8 I 99.9 34.1 35.7 104.9 
Mal 1 113.4 1 099.2 98.7 384.7 381.7 i 99.2 256.0 251.2 98.1 390.5 

I 

385.4 98.7 - - - 10.0 12.2 122.3 
Juni 490.1 485.8 99.1 420.6 417.7 

! 
99.3 50.0 49.0 97.9 1.4 1.4 !00.0 - - ! - 66.8 79.2 118.6 

Juli 0) 908.6 899.5 99.1 2,8 2.9 102.S 241.9 239.4 99.0 i ' 351.4 372.4 106.0 99.0 529.2 524.4 ! I - - I -
1) Gewogene Durchschnittskurse, aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. - ') Efnschl. Schiffspfandbriefe. - ') Ab Juli 1959 einsdii. Saarland. 
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Wirtschaftsgruppe 
der Emittenten 

1) Land- und Forstwirtschaft, 
Binnen- und Hochseefischerei 

2) Benbau. Gewinnung und Ver­
arbeitung von Steinen und Erden 

3) Eisen- und Metallerzeugunlt 
und -Verarbeitung 

4) Enendewirtschaft und 
Versonun gsbetriebe 

5) Stahl- und Eisenbau. Maschinen-, 
Fahrzeug, Sdliffbau, Eisen-. 
Stahl- und Blechwarengewerbe, 
Feinmechanik, Optik und 
Elektrotechnik 

6) Chemische Industrie. Mineralöl­
verarbeitung, Kohlenwertstoff­
und Gummiindustrie, Kunststoffe 

7) Nahrungs-. Genuß- und 
Futtermittelgewerbe 

S) Sonstige verarbeitende Gewerbe 
(Feinkeramik. Glas. Sägerei, 
Holz. Papier. Leder. TextiL 
Bekleidung) 

9) Bau- und Bauhilfsgewerbe 
IO) Wohnungs- und 

Grundstückswesen 
11) Sonstige Dienst1eistun&en 
12) Handel-, Geld- und 

Versicherungswesen 
13) Verkehrswirtschaft 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse 

I 

49~1 II 

391.7 

619.7 

189.1 

18>.0 

7.1 

33.7 
37.2 

10.0 

7. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

112.6 

272.5 

90.1 324.2 

114.1 34.8 

197.7 165.0 

4.0 

41.8 

20.o') 18.o'l 

Mio DM Nominalwert 

I "~' ,;:,, '.,:, II n:: 
1 

"~' ~ ":: 

1 

,::: • 

: 217.5 100.0 1 036.7 1 82.2 131.2 62.0 82.8 I 

i 317.0 232.6 I 583.6 : 430.4 215.1 230.8 I 83.6 I 

! 

125.6 

42.6 

3.7 

75.0 

7!.0 

3.8 

45.o1) 

463.6 

I 083,2 

11.1 

98.0 

85.0 

72.2 

147.1 1 

22.6 

102.7 

21.6 

633.0 

100.5 

377.1 

517.5 

38.8 

40.9 

4.3 

24.8 

8.8 i 

204.7 

48.3 

I 

301.9 127.5 

464.3 318.1 

41.3 

17.1 
14.8 

113.8 
21.1 

46.0 I 

17.4 

4.1 

16.7 

4.8 

273.4 
108.2 

V. Kapitalmarkt 

1959 
Januar 

bis 
Juli 

53.9 

99.7 

62.0 

43.0 

332.4 

28.8 

6.3 
0.2 

12.8 

0.2 

78.5 
23.3 

seit der 
Währungs­

reform 
insgesamt 

3.7 

802,2 

4'7.9 

1 021.9 

1 444.4 

2 073,6 

227. J 

243.8 

33.3 

174.1 
50.2 

1 303.4 

301.4 

- 4.6 - - 1.7 0.5 6.8 

insgesamt 1 1 970,6 1 563.7 1 931.1 i 1 651.9 1 712.4 1 5 829.7 1 2 793.5 I 1 837.5 1 1 631.7 1 1 139,5 1 741.6 1 8 143.8 

1) Schuldverschreibungen von Handelsuntemehmen, 

Wertpapierart I 
Emissionskurs 

]) Schuldverschreibungen 
inländischer Emittenten 
1) Pfandbriefe') und 

Kommunalobligationen 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 98 
98 99 
99 100 

100 " " 101 
101 102 
102 " " 103 
103 und höher 

2) Industrie·Obligationen 
(einschl. Wandelschuld­

versehre ibun &en) 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 " 98 
98 " " 99 
99 ., " 100 

100 

3) Anleihen 
der öffentlichen Hand 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 " 98 
98 • " 99 
99 " " 100 

100 
4) Schuldverschreibungen 

v. St~ezialkreditinstituten 
und sonstige 
davon zum Emissionskurs 

unter 96 
von 96 bis unter 97 

97 " 98 
98 " " 99 
99 " " 100 

100 und höher 

!I) Anleihen ausländischer 
Emittenten 

davon zum Emissionskurs 
unter 96 

von 96 bis unter 97 
97 " 98 
98 " 99 
99 " 100 

100 

Zusammen 

3 1/o 
bis 

unter 
4 

167.01) 

84.5 
82.5 

117.51
) 1 

117.1 

284.5 

4 
bis 

unter 
4 ,,, 

70.0 
4.9 

1o.o') 

10.0 

4 1/• 
bis 

unter 
I 

!2.1 

3.0 
9.1 

!2.5 

s. Zinssätze und Emissionskurse 

Zinssätze ('lo) 

5 
bis 

unter I,,, 

5 ,,, 
bis 

unter 
6 

6 
bis 

unter 
6'/• 

6'/• 
und 

höher 

Zu­
sammen 

3 ,,, 

bis 
unter 

4 

~ 
bis 

unter 
4 1/• 

4 1/o 
bis 

unter 
5 

Zinssätze (O/o) 

I 
bis 

unter I.,, 
5 ,,, 
bis 

unter 
6 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM Nominalwert) 

Juli 1959 +) 

278.0 238.4 

0.3 
4.3 

176.0 
81.0 

9.1 11.5 
7.3 138.0 

6.1 

6.1 

284.1 

74.3 
J4,6 

238.4 

0.2 

0.2 

1.1 

1.1 

1.3 

0.1 

0.1 

129.2 

241.91
1 

l 

I 
134.7 'I 

I 

I 
.I ,, 

II = II = ' 
-=--~~1--=-1 
0.1 901.8 .I I 

26.4 

1.2 
21.2 

1o.o'l 

10.0 

36.4 

Juni 1959 

194.7 197.1 

1.0 
0.3 

10.3 o.o 
134.4 o.o 

I .6 12.3 
3.1 !20.2 

50.0 

4.3 
45.7 

1.4 

5.5 

251.6 

59.1 
5.1 

197.1 

1) Einschl. Schiffspfandbriefe. - 2) Kassenobligationen, - +) Einschließlich Saarland. 
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6 
bis 

unter 
6'/• 

1.4 

0.1 

1,2 
o.1 
o.o 

2,6 

4.0 

6'!! 
und 

höher 

0.3 

0.3 

o.o 

0.3 

Zu­
sammen 

419.9 

50.0 

1.4 

18.1 

489.4 



I 

V. Kapitalmarkt 

9. Wertpapier-Absatz 

Festverzin.sliche Wertpapiere 

darunter: 

insgesamt Schuldverschreibungen inlilndischei 
- ------------------- -- ---

Pfandbriefe') und Kommunal-Obligationen Industrie~Obligationen 

I 

Zeit Inländische Erwerber Summe Inländische Erwerber Summe Inländische Erwerber I Summe 

I sonstige Auslän· des sonstige Auslän- des """ '" I A,,,;,_ des 
öffent- Kredit- Wirt- disehe aufteil- Öffent-~ Kredit- Wirt- disehe aufteil- öffent- Kredit- Wirt- disehe aufteil-

I liehe insti~ schafts- Private Er- baren liehe insti- schafts- Private Er- baren liehe insti# schafts- Private~ Er- baren 
Stellen tute unter· werher Ab- Stellen tute unter# werher Ab- Stellen tute unter· werher Ab-

I nehmen satzes nehmen satzes nehmen satzes 

MioDM 1) 

I 
19)8 X) 432.0 2 599.0 322.1 506.5 109.7 3 969.3 313.2 1 598.8 74.4 

I 
62.9 5.5 2 054.9 13.9 204.0 105.8 249.0 H.7 624.6 

19)8 Aug. 66.8 394.9 41.7 88.1 18.4 609.8 H.1 293.9 6.4 10.9 0.1 366.3 1.5 25.2 20.1 57.8 1).4 120.0 
Sept. 47.2 319.9 12.8 26.3 4.0 410.2 35.5 285.5 5.9 8.9 0.1 335.9 0.3 7.6 5.9 17.4 3.9 35.0 
Okt. 91.7 786.1 108.5 144.8 45.0 176.0 30.1 262.1 19.5 7.3 0.6 319.7 2.9 33.4 18.1 47.2 8.4 110.0 
Nov. 22.8 32).9 17.4 17.5 4.0 387.7 18.2 230.0 9.7 9.6 2.1 269.6 2.7 59.9 5.6 5.2 1.6 75.0 
Dez. 110.6 237.4 58.7 90.3 6.7 503.7 105.0 168.9 23.8 17.1 2.6 317.4 3.7 42.9 27.7 63.1 2.5 140.0 

1959 )an. 102.3 1 100.2 140.3 166.0 13.3 1 522.2 H.> 693,2 H.7 27.6 0.1 832.2 30.3 41.7 32.7 
i 

67.1 8.2 180.0 
Febr. 36.8 593.3 90.9 90.4 H.9 827.3 32.8 373.5 37.0 18.7 0.2 462.1 1.5 23.5 27.9 40.7 6.4 1oo.o 
März 64.6 377.3 43.1 48.3 5.1 538.4 46.0 269.2 19.6 14.6 1.1 350.5 3.8 - - I - - 3.8 
APril 139.2 778.1 160.9 163.8 54.2 1 296.2 62.1 358.4 25.0 1),9 0.3 461.7 5.6 50.1 20.6 I 33.1 10.4 119.8 
MaiP) 160.7 619.1 78.3 96.7 14.4 969.2 96.6 243.0 28.9 14.1 2.1 384.7 4.4 41.0 18.6 

I 
45.7 6.4 116.0 

Juni 83.4 312.2 59.2 30.2 o.s 48),8 67.6 295.5 42.2 1),2 0.1 420,6 0.4 13.5 16.0 1),0 0.7 4),7 
Juli 6 ) 120.4 736.3 30.3 21.) 0.1 908.6 118.4 359.4 29.8 21.5 0.1 529.2 - 2.8 - - - 2.8 

I) vH ') I) ') 
1958 X) 11 65 

I 
8 13 3 

I 
100 l5 78 4 3 0 100 2 I 33 17 40 8 100 

19)8 Aug. 11 65 7 14 3 100 15 80 2 3 0 100 1 I 21 17 48 13 100 
Sept, 12 78 3 6 1 100 10 85 2 3 0 100 1 

I 
22 17 49 ll 100 

! Okt. 8 67 9 12 4 100 10 82 6 2 0 100 3 30 16 43 8 IOO 
Nov. 6 84 4 4 2 100 7 85 4 3 1 100 4 

I 
so 7 7 2 IOO 

Dez. 22 47 11 18 2 100 33 53 8 5 1 100 3 30 20 45 2 100 

19>9 )an, 7 72 9 ll 1 100 7 83 7 3 0 100 17 23 I 18 37 5 100 
Febr. 4 72 11 ll 2 100 7 81 8 4 0 100 2 I 23 

I 

28 4I 6 IOO 

I März 12 70 8 9 I 100 13 77 6 4 0 IOO IOO 

I 

- - - - IOO 
A~ril 11 I 60 12 13 4 100 14 78 5 3 0 IOO 5 42 17 27 9 100 
MaiP) 17 

I 
64 8 

I 
10 I 87 25 63 7 4 1 100 4 35 

I 
I6 

i 
39 6 45 

Juni 17 65 12 6 0 99 16 70 10 4 0 100 1 30 35 33 1 9I 
Juli') 13 81 3 3 0 100 22 68 6 4 0 100 100 I 100 __ I 

1) Soweit aufteilbar, Erfaßt wird nur der erste Verkauf (bei Bankschuldverschreibungen in der Regel der Verkauf durch das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verkauf durch 
durch Runden der Zahlen. - ') Aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. - ') Summe des aufteilbaren Absatzes in vH 

10. Investment-

I 
Inventarwert Anzahl der 

1956 1) 11957 1) I 

: 
i 

I 
I 

19'8 ') 1959 1) 1958") 1959") 

Gesellschaft Fonds 
-----

I I I I 
I 

I 
I I956 1) I 1957 1) I 

Dez. )an. Febr. März April Mai I Juni Juli 

I 
I Dez. )an. 

TsdDM TsdDM Stück Stück 

I 
! ... J 

I 

I 
I 

Allgemeine Deutsche 

Investment-GmbH I 
München-Düsseldorf Adifonds - - 17 793 95 847 9> 44o I 99 604 104 048 114 937 140 0571 - - 848 9-!2 88-! 320 

Fondak 11 476 31 239 119 376 125 517 12> 120 I 129 752 134 657 152 066· 174 449 189 4061 40 763 317 86~') 786 353 787 155 

Fondis 22 436 30 269 54 452 56 53l H 764 )9 580 74 070 88 339 102 534 115 730: 201 533 262 722 306 986 305 918 

I 

Fondra 3 315 5449 26 793 28 -!33 29 143 30 170 31 268 34159 37 307, 40 253 18 001 28 577 202 129 206 809 

! 
Deutsche Gesellschaft ' I 

für Wertpapier- I 

sparen mbH I 

398 5371 
I 

Frankfurt (Main) lnvesta - 14 163 255 084 269 ~77 267 162 280 933 299 167 350 347 449 404 - 817 820 I 607 789 1 616 400 

lntervest - - - - - - - - 65 2621 72 681 - - - -
Deutsdler Investment-

I 
Trust, Gesellschaft 

für Wertpapier- I 

anlagen mbH I 

Frankfurt (Main) Concentra )1 767 128 970 292 1-!2 309 220 291 007 303 I20 299 114 332 4141 373 9321 427 8661 537 000 1 304 000 1 970 000 1 979 761 

Industria - - - 43 565 56 473 69 234 80 041 92 >571 101 9601 114 8201 - - - 440500 

Thesaurus - - 14100 88 118 82 397 87 619 88 031 
..... I 

102 642 

"""I 
- - 890 000 890 000 

Deutsche Kapital- I 

I 
I 

anlageiesellscbaft 
I 

mbH, Düsseldorf Dekafonds I 8 563 17 830 56414 63 064 61 585 66 I78 69 927 
80 3761 

95 5121 112 sos!i S5 792 161 929 354 956 367 787 
! 

Europa und Obenee 
! 

Kapitalanlage-
i 

gesellschalt mbH I I 
Frankfurt (Main) Europa- I I I. I 

fonds I - - - I 20 777 25 135 31 246 39 454 42 701 44 579i 48 76611 - - - I 213 000 

' I 

807J 

Union-Investment-

I 

i I I[ 
Gesellschaft mbH I . 
Frankfurt (Main) Unifonds 9 112 I7 096 65 4971 70 608 71 483 7) 513 91 5841 102 610j 113 243!1 l01 549 38-! 558 1 000 123 1 028 665 

5 344 i I 
Uscafonds 1~15 2 130 ~ 998 ' 180 5 314 5 658' 5 8361 6 268: 6 6901 13 609 2~ 831 i5 629 46 761 ------- ·-------- ---

Zusammen 1108 0841317 14611 040 349! 1176 238 i 1 I66 02311 238 29311 306 20711479 999:1 732 2H 1 941 962: 

1) Srand am Jahresende. - 1) Stand am Monatsende. - 1) Durchschnitt im Monat. - ') Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je zwei Gratis­
anteil an die bi&berigen Besitzer von Fondra-Zertifikaten (im Juni 1958). - 1) AußergewOhnliche Änderung gegenüber Vormonatsstand infolge Ausgabe von je einem Gratisanteil 111.n 
Juni 19>9). 
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V. Kapitalmarkt 

nach Käufergruppen 1) 

__________ _:nc.:o:.::ch::_:_: _:F:_:e_:s_:t:_v:.__:ce_:r_:z::_:_i "n_:s:..:l i c h e_W_e_r_t-'-p_a_p:_i_e_r_e ____________ _ 

darunter· 
-Em--itt-e-nt-en _____________________________ _,-----------------------------------1 
1
------Anlcihen de~tiid>~rii________ Anleihen auslilndisd>er Emittenten 

Aktien 

----~~~-~~------.----~-------~~~~~--------------1 
Inländische ErwerJ,er I Summe Inländische Erwerber I I Summe I' ____ -c-In_l_än __ d_~s_che Erwerber _ _ Summe 

Zeit 

öffent- Kredit· Wirt· ! disehe aufteil- Öffent· Kredit· Wirt- disehe I aufteil- Öffent- Kredit· Wirt· 1 disehe I aufteil-
I 

sonstige I I Auslän- des ----;~-- sonstige Auslän- des sonstige I 1 Auslän-! des 

liehe insti- schafts- 1 Private Er- baren liehe insti- schafts- Private , Er- baren 1 liehe insti· schafts-~ Private Er- . baren 
Stellen I tute unter- ' werher Ab· Stellen tute unter- ' werher Ab· ' Stellen tute unter- , werber 'I Ab-

. nehmen 1

•, 

1 
1 h t 

1 
___ _:_1 ----'--'=="-'--------'-sa_t_z_es_c_ ______ _c_:n:;e.::h.::.m:.:e.::n_,__ 1 : satzes i ne men , sa zes 

79.4 ! 

1.4 
1.4 

54.1 
1.9 
1.4 

11.8 
1.4 
4.1 

38.5 
37.8 
1.4 

639.3 

2;.0 
25.0 

440.; 
30.4 

333.3 
150.0 

30.9 
248.8 
297.1 

241.9 

36,6 

7.1 
69.7 
22.1 

124.3 

60.6 
2.6 

29,1 

17,0 
0.4 

3,; 

0.7 
16.; 

4,8 

963.4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 

1-4 

436.4 
151.4 

52.4 
442.4 
390.5 

1.4 
241.9 

0.7 

0.3 

0.4 

1.1 

3.0 

~.6, 
7.8 

22.8 

8,4 
4;,2 

98,7 

MioDM 1) 

9.9 

2.7 

7.2 

3.6 
26.0 

H.4 

31.6 

21.6 

10.0 

31.0 i 
- I 

~·9 I 

I 

19.2 

17.6 

1.6 

9.3 

27.1 

92.0 

50.0 

42.0 

12.0 
112.6 

220.0 

129.6 

20.7 

1.4 
17.0 
45.3 

7 ,; 
11 .o 
0.7 

13.8 

18,8 
14.0 

161.1 

14.3 
27.2 
15.1 

4,2 
19-4 
;,; 

97,3 
24.5 
16,4 

2.0 
35,2 
35.0 

79.7 

3,0 
6,7 
2,5 

51,6 
13,4 

7.6 
B-9 
11.1 

1.5 
3.3 
o.; 

52.6 

37.8 

0,1 
35,3 
0.6 
0.7 
1.0 

2.; 
o.1 

33.1 
2.3 
1.8 
1.7 

74.3 

152.6 

29.0 
38.0 
20.1 
65.5 

24.7 
1.6 
2,0 
0.1 
2.9 

10,7 
173.5 

560.9 

38.1 
98.3 
57.6 
93,6 

144.6 

47.6 
123.9 

71.4 
34,1 
9.9 

66,8 
349.4 

I) vH ') I) I) 

1958 •) 

Aug_ 1958 
':-l"tt1 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 1959 
Febr. 
März 
APril 
MaiP) 
Juni 
Juli 6) 

: :: II : ~ ~ I :~~ ~ ~ ~ ~ ~ 1: I ~~ I :: 11: ~ ~ :~~ Aug, ~::: ") 
; 95 - - - 100 - - - - - - ' - 28 7 36 29 100 SePt. 
s 70 I 9 10 3 ' 100 1 16 5 43 35 100 ,, 3 26 4 1 66 99 Okt. 

,og ~ _: .!.. ..!. 
1

. ;gg 1 ~ ;; :u 4 I 100 11 ~~ ~~ '~ ; ~~ 1~~ ~~;.-
3 76 8 12 l 100 - 70 30 - - 100 16 ll 16 5 52 64 )an. 1959 

~ ~~ '113 19 l ;gg _!_ ~ :: I ~ ~ \ ~~ II i ~~ J~ 4~ 1 ~~ fJ~~~ 
9 56 16 15 4 100 1 45 21 I 21 12 1100 47 48 4 7 o 100 Aoril 

JC 76 6 7 I 100 - - -

1

, - - - •

11

. - 20 33 18 29 100 MaiP) 
1 ~ 100 = I = = ;gg = : = i = = = = 2! i~ 1~ 2i }g tgg hY1i'l 

das Emissions-Konsortium): Weiterverkäufe bleiben unberücksichtigt. Aufteilung bei Aktien zum Teil geschätzt. - 1) Einschließlich Schiffspfandbriefe. - ') Differenzen in den Summen 
des Gesamtabsatzes. - ') Ab Juli 1959 einschließlich Saarland. -X) 2, Halbjahr. - P) Vorläufig. 

GeseHsdtahen 
ausgegebenen Anteile ----------1 _ Ausgabe-Prds pro Anteil I 
_____________ 1_9_5,-9_'> _______________ 1_ 1956')_~. __ 19S~~----m8 ') -_ 1 ___ D9_5e8z_.'>_ll'_-._ ]a-n-. --: ---- 19st')----,-----c----~--

Febr. März April I Mai )uni Juli . ~ _:__l'_el>r. I _M~rz T-~~~ M~l Juni j Juli 
Stü,_ck ______ _,_ ____________ ll DM DM ·-----

883 646 

782 395 

303 908 

210 531 

884 957 

782 564 

308 915 

212 323 

I 
881 712 1 

779 089 ,

1 

734 tos') 

214 016 i 
I 

867 162 

780 877 I 

770 9S9 

215 135 

') 

I 

858 7041 
784 480 ' 

809 344 

215 116 

864 380 

789 489 

841 065 

217 324 

I 618 466 1 619 000 1 631 719 3 420 34; 3 506 925 3 599 522 

1 976 197 

621 200 

890 000 

380 530 

I 257 000 I 

I 956 403 1 835 128 

681 432 7Sl 900 

854 984 810 932 

388 312 395 359 

304 000 357 000 

790 146 

') 
1 827 833 3 806 461 

790 100 809 633 

779 Oll 770 782 

I 

843 964 

3 964 232 

825 454 
74; 484 

400 333 , 861 87~ 1 935 254 

359 000 362 000 363 000 

294.50 

116,50 

191,7S 

100,25 

102.904) 

120,60 

198,SO 

106,90 

103,-

103,20 1i'1,20 

107,90 

15'8,30 

185,-
138,-1) 

164.40 

1H.20 

91,20 

170,60 

103,74 

153,06 

177,04 

134.61 

I 
i 111,-

163,07 

189,73 

141,09 

157,08 168,94 

147,19 

94,69 

158,69 

101,82 

100,60 

163,82 174,72 

101,50 

I 

1113,51 
167,32 

193,24 

143,99 

172.72 

158,32 

102.86 

102.92 

17o.o; 

102,44 

."" I 
167,81 

193,34 

144,34 

172,31 

154,06 

101,93 

102,05 

168,99 

102,93 

122.20 128,79 

179.82 ! 189,;2 
105.401)' 111,07 

H1.6S H7,21 

') 

142,78 

212,54 

123.71 

170,28 

161,69 

241.91 

137,93 

187,24 

188.31 100,02 111,13 124,60 

168.18 
109,9; 

111.49 

183.62 

113.26 

177,65 

1H,16 

118,66 

85,83 

') 
97,30 

124,4; 

130,43 

') 

89,02 

107,64 

13 8,50 

146,87 

193,72 107,4S 120,36 

118,91 126,37 134,34 
I 

' 
I 

1 051 739 1 057 97411 068 963 1 073 199 1 076 249 1 095 066 47,;0 46,70 68,80 6S,82 70,79 :, 72,33 72,061 78.61 83,73 93,25 104,50 

/ __ 4._7_s8_0--,--__ 4_7_9'--4-'4-cl __ 4_9..c3-=2--7-'---'4-'-9-'-7-'0-'-;-i-~·5'-'3-'-'61:..7--c--'--5-'5__.5__.4_7-+--=.109=,2=-0'-o'-----'-9-'-3'-',9-'0-;---'-11'-6-',2-0'--'o-1_1_;'-,o-2.-';--"1-=1-'-7,'-4-2-,-ll-6_,_71-;--=--l--19'-',-'-;"-4--i--"1-=20'-'.-=6'-5-',-' __.1::2:.::2:•c8-='--:---lc.::.22::-•c.7:_2_,1 _ _:12_6_,2_7_ 

I i I 1 

1 I 1l I I I I I I I I I I 
nnteilen an die bisherigen Besitzer von Fondak-Zertifikaten (Ende Januar 1957). - ') Außergewöhnliche Änderung gegenßber Vorjahrsstand infolge Ausgabe von ie einem Gratis­
die bisherigen Besitzer von a) Fondis-Zertifikaten (im April 1959); b) Investa-Zertifikaten (im Mai 1959); c) Concentra-Zertifikaten (im Juni 1959); d) Dekafonds-1-Zertifikaten (im 
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V. Kapitalmarkt 

11. Durchschnittskurse und -Renditen*) festverzinslicher DM-Wertpapiere 
Nach der Währungsreform aufgelegte Wertpapiere 

K = Gewogener <t>-Kurs. R = <t>-Rendite 

Zelt 

1957 Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Pfandbrh•lc 

steuerfrei tarifbesteuert 
1-~~---~----~~--~- -

I 5 .,, 5 ,,, 'lo 

K I R') I K I R') 

19.1 1 
89.3 
89.0 
90.0 
91.2 
92.7 
93.1 
93.2 

5.6 
5.7 
5.7 
5.6 
5.5 
5.4 
5.4 
5.4 

I 
I 92.3 

92.7 
92.6 
94.2 
95.5 
96.7 
97.2 
97.5 

6.0 
6.0 
6.0 
5.9 
5.1 
5.7 
5.7 
5.7 

K I 

:ul 
91.41 91.4 
91.6 
91.6 ; 
91.6 

6°/o 

R') I K I R') 

6.1 
6.1 
6.1 
6.1 
6.1 
6.1 
6.1 
6.1 

i 91.5 i 

I
I 90.4 

90.3 
90.4 
90.4 
90.S 
90.S 
91.0 

6.6 
6.7 
6.7 
6.7 
6.7 
6.7 
6.7 
6.7 

K 

I-
91.0 
95.3 
91.1 
96.1 
96,5 

R') 

1.0 
1.0 
7.9 
7.9 
7.1 

lndu<trieobligatlonen Anleihen der öffentlichen Hand 

8 .,, 
I 

1<1-R•>T-K 
9s.4 I 
98.6 
99.5 

100.S 
100.6 
101.1 
101.4 
101.4 

6.2 
6.2 
6.0 
5.8 
5.1 
5.7 
5.7 
5.7 

96.2 
97.2 
96.6 

tarifbesteuert 
~ -·---------- ----------------

I 
8 .,, S 1/o 0/o 

1 

8 .,, 

r'R~T K- -~- R ') K i R') I K 1 R·)·r-~<:-~~ 

I_ I 100.0 •• o _ _ 93.0 I 6.8 
99.9 8.0 - - 92.9 6.8 

100.9 : 7.9 - - 92.4 6.9 
101.9 I 7.8 - - i 92.0 I' 7.0 ' 98.6 8.2 

ä:ö ~~t~ ! ~:~ = = :~:~ ~:g :::~ ::~ 
8.0 101.3 7.8 - - 91.9 7.0 99,6 8.1 
7,9 101.8 7.8 - - 91.9 7.0 1100.0 s.o 

1958 ~~t;,. :!:~ U :::: ~:~ :t: ::~ :u t: :~:~ ~:~ ~gg ~:! 1~:6 ~:~ ~g~:: i ~:~ = = :~:~ ~:~ I :g;:: ~:! 
März 97.4 5.1 100.4 5.S 92.0' 6.1 91.7 6.6 I 99.7 7.5 103.3 5.4 100.0 7.5 103.1 7.6 - - 92.7 6.9 101.4 1.0 
Aoril 99.2 5.0 101.2 5.4 91.1 6.0 91.9 6.6 100.1 , 7.5 103.S 5.3 100.6 7.4 103.7 7.5 - - 92.9 6.9 102.4 7.6 
Mai 100.6 5.0 102.0 5.4 92.2 6.0 93.1 6.5 100.61 7.4 103.8 5.3 100.9 7,4 103.6 7.S - - 94.0 6.7 102.8 7.6 
Juni 100.8 5.0 102.3 5.4 91.7 1 6.0 94.1 6.4 100.9 7.4 104.0 5.2 101.5 7.3 103.9 7.5 - - 1 95 1 6.6 103.1 7.5 

~~~- ~~:~ u ~g::~ ti :g 1 ~:: , :~:~ ::f ~gn ;:~ ~gg ~:~ ~~:6 ~:~ ~g~:i ~:~ = = · :~:: ::~ ~gg u 
Seot. 105.4 4.7 106,5 5.1 99.1 5.6 I 101.0 ' 5.9 104.2 7.1 105.5 4.9 104.9 6.9 107.1 7.0 - - 1100.9 5.9 106.1 7.0 
Okt. 105.1 4.7 106.2 5.1 99.4 5.5 I' 100.7 ! 6.0 104.0 7.1 104.5 5.2 104.4 6.9 106.9 ' 7.1 99.5 5.5 100.3 6.0 106.3 7.0 
Nov. 105.6 1 4.7 106.8 5.1 99.4 5.5 101.1 I' 5.9 104.1 7.1 104.9 5.1 · 105.5 6.8 107.5 I 7.0 99.5 5.5 : 100.2 6.0 106.8 7.0 
Dez. 106.0 I 4.7 107.1 5.1 99.5 5.5 101.0 5.9 104.2 7.1 105.1 5.1 i 105.1 6.9 107.31 7.0 99.5 I S.5 ' 100.0 6.0 106.8 7.0 

Febr. 109.6 , 4.5 110.5 4,9 100.1 5,5 1102.2 5.8 104.9\ 7.0 106.0 4.9 106.9 6.7 108.3 I 6.9 100.1 , 5.5 101.0 5.9 108.7 e.7 
1959 Jan. 107.7 4.6 108.5 s.o 99,; 5.5 ! 101.6 5.9 104.7 1.1 106.0 4.9

1

! 106.8 6.7 101.6 6.8 99.5 : 5.S 100.4 5,9 108.2 6.8 

März 110.8 4.4 111.6 4.8 100.3 5,5 102.3 5.8 104.7 7.1 105.2 1.1 106.5 6.7 107.4 1,0 100.4 · 5,5 101.6 5.8 108.2 6.8 
Aoril 111.1 4.4 112.9 4,7 100.; ' 5.' 102.31· 5.8 104.5 7.1 104.5 5,1 106.3 6.7 106.9 ! 1.0 100.1 ;,5 1 101.7

1 

5.8 108.3 6.8 

n~t m:~ tt m:t t::J :gg:~ 1 u 1 :g~:~ ~:: 1 tgt:~ 1 ~:~ ~gt:~ ~:~ m:~ t~ :g::: 1 ;:~ 1~:~ t~ 1 m:~ u ; ~g~:: t~ 
Juli 112.8 4,3 113.5 4,7 100.5 i 5,; 1102.3 1 5.8 1 104,1--:-! _7_._1---;_1_0-:4:-.8--:::-'-·_1:-'\_1_o:_6_.2 __ 6_.7_\c.1_o_6~.s~j_7--:.o:-'-1-o_o_.1 __ ;:-.5-'-\_lo_l_._s-'--::'-·8-=--!-:o7:-.-:3-'---6-·_9_

1 

•) Beredtnot unter Berüd<sidltigung der Laufzeit. - 1) Die Kapitalertragssteuer wurde vor der Renditenberedlnung Yon der Nominalveninsung abgesetzt. - 1) Steuerfrei. -
0) No m zu Yersteuem. 

Zeit 

1950 1) 

1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 

1955 Nov. 
Dez. 

1956 Jan. 
Febr. 
Mirz 
Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aue. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
)uni 

Juli 
Aue. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
No>'. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

12. Index der Aktienkurse 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

31. 12. 1953 = 100 

Grund- Metall- Sonstl~te 

stoff-
verar· verar· 

Ga11m1 in du- beitende holtende 
In du- lndu-

strien strien strien 

56.4 38.3 69.0 66.6 
80.3 60.7 92.1 96.2 
99.0 97.0 105.0 103.8 
89.1 90,2 93.5 16.8 

124.7 130.5 120.8 124.5 
195.6 200.5 20!.4 192.3 
187.2 183.4 ]95.5 187.3 
185.5 184.2 11~ .... ' 185.4 
231.8 208.7 l!l.3 250.7 
190.0 190.2 200.2 117.5 
197.5 198.9 20i.S 194.4 

198.9 198.3 209.1 196.0 
193.0 191.4 20].1 190.5 
193.2 191.8 200.6 191.8 
196.2 192.1 205.6 197.2 
189.5 184.0 200.8 192.0 
115.2 180.5 195.3 186.1 

183.3 176.7 192.5 185.2 
177.8 170.9 186.5 1S0.4 
181.3 176.8 188.7 182.8 
184.2 180.9 190.5 183.4 
179.9 176.1 185.3 180.0 
183.2 180.8 188.3 182.3 

184.0 181.4 188.7 183.1 
179.5 176.8 184.2 178.5 
181:7 180.5 184.0 180.0 
184.3 184.4 1S6.4 182.8 
111.1 110.6 184.0 180.2 
177.6 177.l 181.1 176.1 
181.1 180.2 185.6 180.6 
187.6 116.2 191.6 188.9 
192.7 193.5 195.9 191.1 
190.0 189.8 19].9 189.7 
192.5 190.5 195.4 194.4 
194.3 189.6 197.9 198.1 

200.2 192.7 204.6 206.0 
205.0 191.9 211.5 214.1 
204.5 188.8 212.1 215.0 
212.6 192.8 221.1 215.0 
213.9 189.5 :226.9 225.7 
223.5 195.4 242.0 234.5 
230.3 196.8 251.1 143.6 
246.3 207.6 2f.9.4 259.6 
262.9 120.1 288.9 I 278.0 
278.1 234.8 310.9 

I 
292.2 

295,6 249.6 331.4 308.7 
292.7 244.2 328.8 306.4 

309.4 251.6 350.5 329.5 
315.3 249.7 3'i'7 ,7 339.9 
315.8 145.3 1o1.o 342.2 
333.5 263.0 38;.3 358.7 
356.7 271,6 4::!1.f: 390.3 
395.4 299.0 46..:1.0 431.5 
451.4 343.6 5 ~ l .(' 483.6 

Obrige 
Wirt· 

sdlafts-
ifUppen 

60.1 
78.6 
90.7 
87.3 

119.0 
186.7 
186.1 
185.1 
2;3.2 

185.3 
191.5 

195.8 
191.9 
191.4 
193.1 
185.7 
183.3 
183.3 
178.0 
180.4 
184.9 
18!.5 
184.0 

185.2 
181.4 
184.1 
184.5 
I 80.6 
177.7 
179.5 
184.7 
189.6 
188.4 
191.0 
191.1 

200.2 
207.2 
208.0 
218.6 
224.7 
2~6.9 

247.1 
268,q 
1P.l 
199.6 
319.9 
319.8 

338.2 
348.2 
351.8 
367.4 
388.8 
433.8 
507.4 

1) Die Monatsdurd:J.Sdmitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstidt~ 
tagen errechnet worden.- 1) DerJ ahresdurchsdlnitt 1950 ffir Aktien ist aut den 
Kursen am Monatsende erredmet worden.- Quelle: StatiltilchesBundesamt. 
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13. Index der Börsenumsätze 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

1954 = 100 

Festverzinslimo 
DM-Wert­

papiere 
DM-Aktien 

Zelt 

t 957 I an. 
Febr. 
März 
1. VJ. 

Aoril 
Mai 
Juni 
2. Vi. 

Juli 
Au11. 
SePt. 
l. Vi. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 
4. Vi. 

No­
minal~ 
werte 

343.3 
256.5 
287.5 
295.1 

284.7 
313.6 
287 I 
295.4 

387.5 
408.7 
393.1 
396.4 

458.6 
444.6 
384.6 
429.3 

Kurs· 
werte 

') 

317.1 
234.4 
261.3 
270.9 

257.5 
283.1 

_2_6Q,_I_ 

I 

267.4 

351.2 
374.0 
362.5 

I 

362.6 

417.4 
415.6 
359.4 

I 400.1 

195 ~_rr}~ _ m:LLJ3tL 
1. Vf. I 572.3 ! 545.7 

tt~~il m:~ 1 m:~ 
Juni 718.1 705.7 

2. Vi. I 636.2 
Juli 831.7 
Au11. 693.6 
SePt. 623 .o 

3. Vi. I 716.1 
Okt. 617.5 
Nov. 571.4 
Dez. 521.1 
4. Vi. 573,7 

621.4 

130.9 
702.7 
638.1 
724.1 

630.4 
59].7 
537.4 
586.5 

No­
minal· 
werte 

I 106,7 
95.1 

103.2 

I 
101.9 

101.1 

_1~~:~ 

I 
104.9 

208.0 
133.2 
164.0 

I 
168.4 

109.7 
111.3 
109.4 
110.1 

173.3 
177.6 

I 
~!!1--, 

161.3 
147.0 
208.1 
172.1 

232.4 
243.8 
27!.4 
149.2 

310.3 
316.7 
184.9 
270.6 

Kurs· 
werte 

') 

130.9 
116.6 
128.0 
125.1 

126.4 
107.0 
146.9 
126.8 

258.9 
169.4 
210,8 
213.0 

139.1 
143.6 
141.6 
141.4 

237.4 
237.9 
_163~~ 

213.0 

131.1 
207.5 
309,9 
249.5 

3H.2 
401,5 
484.2 
413.3 

585.1 
603.4 
362.0 
516.i 

1959 )an. 1187.5 1 230.3 276.6 565,5 
Febr. 801.8 836.0 227,7 466,0 
März~----t--6~8~3~-~1--~, __ ~7~1~4~-4c__~~1~8~4~.1~----~3~892.~6~1 

1:Vi. I 890.8 926.9 I 219.5 473.7 

April 804.4 838.9 326.0 718.4 
Mai 497,5 ' 118.4 238.5 '83,3 
Juni 630.7 656.0 363,3 991 3 

~2~.~vT.i-.----~~--~6~4~4.~2----~6~7~~~-~~-T~--~l0~9~.73--~-~7~64-:7---
Juli 792,9 823,8 369,7 I 128,6 

1) Wertpapierumsätze, in der amtlidten Börsenzeit getätigt. - !) Er~ 
redmet aus gewogenen Durchschnittskurswerten sämtlidter an den 
Börsen notierten DM~Wertpapiere. 



Jahre•· 
bzw. 

Monats~ 
ende 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 Febr. 

1954 
1955 
1956 
1957 
!958 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

1959 Febr. 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

1959 Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

Zeit 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 Febr. 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

1959 Febr. 
März 
Aoril I Mai 
Juni 
Juli 

Zahl 
der 

Institute 

30 
30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

17 
17 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 

13 
13 
13 
13 
13 

13 
13 
13 
13 
13 
13 

Bilanz­
summe 

4 338.3 
5 446.8 
6 699.7 
6 715.7 
6 738.6 
6 793.0 

I
' 6 805.7 

6 903.5 

!I 2 i86.6 
3 153.5 
3 917.5 
3 926.0 
3 942.3 
4 007.5 
4 000.9 

! 4 047.7 

il] 
1 85'1.7 

I 2 293.3 
! 2 782.2 

2 789.7 
2 796.3 
2 785.5 
2 804.8 
2 855.8 
2 876.0 

14. Bausparkassen 
a) Zwischenbilanzen *) 

MioDM 

V. K11pltalmt~rkr 

I[ Aktiva I 
~-------------B--d---I-h--------------7--------.-------,---Sm~at_z __ -o·-------- ~-----E-,.n--l-a-•e_n ________ A~u'fg_e_n_o~me~e--,-------l 

Passiva 

au ar e en Gut- • Fremdmittel 
1---------,----- -·--- --------- -------- Aus- haben weumndsel --------,-------1--------:-·,---c--

aus g]eims- bei Wert- I darunter Eiaen-

I 

ins­
gesamt 

l 784.4 
3 462.1 
4 103.3 
4185.8 

I 
4 210.4 
4 275.9 

II ! ~~~:~ 

I[ 

1

1 603.4 
2 025,6 

I

. 2 493.3 

1

2 554.5 
2 567 .o 
2 631.1 

I 2 663.2 
I, 2115,9 

1 181.0 
1 H6.5 
1 610.0 
1 631.3 
1 643.4 
1 644.8 
1 664.1 

Ii 1 674.6 
II 1 715.4 

aus 
Zutei­
lungen 

1 096.3 
1 H0.3 
2 172.4 
2 832.5 
3 463.4 
3 554.9 
3 618.0 
3 691.9 
3 737.4 
3 760.1 

602.2 
863.5 

1 242.8 
1 660.0 
2 081.2 
2 150.4 
2 210.1 
2 248.0 
2 281.4 
2 300.9 

494.1 
676.8 
929.6 

1 172.5 
1 382.2 
1 404.5 
1 407.9 
1 443.9 
1 456.0 

I
I 459,2 
1 479.5 

f d K d unver- I [ Geldauf- k 1 1 Zwismen- or e- re it- zinslime · Bau- andere ap ta 
kredit- sonstige rungen insti- Sdt papiere spar Ein- ins- nahme bei ') 

.. h ') tut atz- . 1 - lagen gesamt I K.redi. t-gewa .. en anwei- I em agen 
rung I) sungen ~~~~;) 

301.3 
479.6 
563.9 
569.8 
559.9 
544.4 
502.5 
488.9 
491.0 
526.4 

183.6 
297,7 
342.0 
341.0 
382.1 
373.8 
326.0 
351.9 
350.4 
383.2 

117.7 
181.9 
221.9 
228.1 
177.8 
170.6 
176.5 
137.0 
140.6 
143.2 
153.8 

Bausparkassen insgesamt 

4:.1 1 
59.8 
so.o 
86.5 
89.9 
95.1 
98.9 

104.0 

62.4 
59.1 
65.3 
64.0 
63.0 
63.0 
63.0 
63.0 
63,0 
62.8 

1 224.1 I 
1 629.2 I 
2 209.6 
2 077.7 
2 057.8 
2 010.8 
1 955.3 
1 957.5 I 

Private Bausparkassen 

18.6 
24.6 
30.0 
30.3 
30.9 
31.2 
31.4 
31.8 

45.6 
42.4 
47.3 
46.2 
45.5 
45.5 
45.5 
45,5 
45.5 
45.4 

I 694.4 r

1 

9H.7 
1 211.2 1 

1 128.8 
1 120.3 
1 103.9 
1 057 .o 
1 034.2 I 

öffentliche Bausparkassen 

20.5 
35.2 
50.0 
56.2 
59.0 
63.9 
67.5 
72.2 
82.1 

I 
16.8 
16.7 
18.0 
17.8 
17.5 
17.5 
17.5 
17.5 
17,5 
17.4 
16,2 

529.7 
697.5 
992.4 

948.9 
937.5 I 
906.9 
898.3 
923.3 I 
894.5 

2.9 
0.9 

2.9 
0.9 

b) Entwicklung des Bauspargeschäfts *) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

167.2 
172.0 
204.1 
280.2 
291.4 
325.4 
341.2 
356.5 

72.9 
77.8 
84.6 

112.7 
124.8 
143.7 
149.7 
151.8 

94.3 
94.2 

119.5 

167.5 
166,6 
181.7 
191.5 
204.7 
206,4 

2 179,8 
3 018.7 
3 838,8 
4 854.4 
6 014.6 
6 026,7 
6 042.6 
6 068.7 

I 
6 052,7 1 

6 145.1 1 

I 

1 259.3 
1 729.7 
2 217.8 
2 835.0 
3 545.2 
3 524.9 
3 539.1 
3 592.6 

1 3 570,3 i 

11 
3 6o9.o : 

,11

1 ~~~:~ I, 

1 621.0 I 
2 019.4 

1

2 469.4 

2 501.8 i 

2 503.51 2 476.1 
2 482.4 

I 
2 536.1 
2 532.4 

25.6 
32.0 
36.1 
20.1 
20.6 

18.9 I 20,4 
23.6 

127.5 
179.6 
239,6 
250.8 
291.7 
298.7 
298.4 
298.9 
299.1 
291.3 

14.0 
14.1 
17.5 
12.0 
13.3 
10.3 
10.5 
10.8 

11.6 
17.2 
18.6 

8.1 
7.3 
8.6 
9.9 

12.8 
13.3 

63.4 
111.7 
129.4 
133.3 
153.7 
155.8 

1

155.1 
155.6 
157.7 
154.2 

64.1 
67.9 

110.2 
117.5 
145.0 

142.9 
143.3 
143.3 
141.4 
137.1 
141.7 

145.7 
133.5 
160.6 
157.0 
165.4 
165.5 
164.8 
161.4 

67.3 
69.7 
80.2 
83.2 
83.2 
82.3 
83.2 
78.8 

78.4 
63.8 
80.i 

73.8 
82.2 
83.2 
81.6 
82.6 
83.2 

55.3 
11.4 

114.6 
117.9 
120.0 
121.9 
122.5 
125.6 

]3.2 
50.7 
73.8 
76.4 
76.6 
78.3 
78.4 
78.5 

22.1 
30.7 
40.8 

41.5 
43,4 
43.6 
44.1 
47.1 
47.3 

Kapitalzusagen 
Kapi talaus zahl ungen 

sowie Verredmungen auf Zwischenkredite 
Rück­
zah­

Iungen 
Zins- und 

TilgungselnglnJe 
auf Baudarlehen 

Neu­
abge­

smlos­
sene5) 
Bau­
spar-

verträge 
') 

5 511.7 
6 776.6 
9 390.0 

386.0 
518.0 
565.9 
375.9 
499.3 I 

3 273.0 
4 186.1 
5 708.1 

238.4 
359.6 
393.3 
244.8 
324.9 

- -~----~-Z~ge-

1

, Zutei- 1 l~~-
ins- Iungen I kredite 

gesamt I ') I und 

3 281.9 
3 723.4 

335,8 
563.5 
365.2 
351.1 
315.5 

2 409.6 
2 749.7 

255.2 
453.2 
230.3 
246.5 
189.9 

! so~:~:e 
'darleben 

872.3 
973.7 

80.6 
110.3 1 
134.9 
104.6 I 
125.6 

insgesamt [ _______ Zu t~_i l u n g ~ ~~--- ___ _ Neu gewährte 

Bauspareinlagen Baudarlehen I 
einsml. ! aussml. 

.. ~~-- dar~-z~-; - - d~~;;- Zwi- sonstige 

von ms- vonZwi- ms- vonZwi-. kredite dar1ehen 

Einge­
zahlte 
Bau­
spar-

beträge 
•) 

Zinsgut~ von 
smrilten Bauspar­

auf 1 einlagen ------.------1 
Bauspar- aus nicht 

ein­
lagen 

zuge· 
teilten 
Ver-

ins· 
gesamt 

darunter 
Til­

gungen 

der zur Ab Iosung I . Ablösung . Ablösung I sehen- Bau-

Zwischenkrediten gesamt eh I gesamt eh I I 
dienenden Beträge hed~~;n ~ed~~;n 1 trägen 

.~0~~----~-----~----~----~--~~--~-----

2 902.3 
3 293.5 

227.8 
362.8 
344.8 
313.1 
298.9 

I 091.0 
I 561.8 
1 975.1 
2 H3,9 
2 611.9 

190.7 
270.2 
270.3 
213.5 
263.7 

Bausparkassen insgesamt 

II 213.6 312.4 11 032.8 2~6.0 
1 433,6 396,8 1 146.2 284.8 

106,6 20.5 
190.4 52.1 
151.6 41.8 
137.9 I 35.4 
128.7 19.9 

74.8 
122.4 
120.2 
107.6 

91.1 

Private Bausparkassen 

16.6 
40.1 
32.7 
24.2 
15.3 

638.1 
683.3 

42.6 
46.4 
67.0 
62.6 
72.8 

17.8 
30.4 

3.8 I 3.6 
6.0 

5.0 I 
6.3 

1 323.0 
1 658.2 
1 852.8 
2 225.0 
2 553.3 

125.3 
216.2 
190.8 
129.4 
229.2 

107.5 
140.4 

0.3 
1.1 

U I 
1.1 I 

70.5 
80.9 

5.7 
7.7 
9.3 

6.4 I 
7.3 

168.7 
243.7 
328.1 
471.3 
648.6 

59.6 
59.6 
67.3 
66.7 
71.5 

351.3 
480.6 

1 957.0 
2 136.9 

524.3 
864.4 

1 081.4 
1 376.5 
1 484.3 

580.5 
652.6 

II 7i3.4 I 

591.5 
874.4 

1

. 

1 099.0 

I im:~ 
1 

I I
I 

680.8 250.5 626.9 174.9 
199.1 

447.4 
514.8 
32.2 
]4,1 
52.1 
46.9 
54.7 

8.3 
8.4 
0.2 
0.3 
0.6 
0.3 
0.5 

I 
716.1 
919.2 

1 048.4 
I 283.8 
1 459.2 

60.3 
80.5 
o.1 
0.8 o.8 
1.0 
1.0 

40.1 
44.7 

3.7 
3.7 
4.2 
3.5 
4.8 

88.3 
126.0 
166.7 
249.1 
355.9 

183.3 
262.3 

129.1 
320.0 
199.2 
238.6 
163.3 

79.9 
253.2 
103.7 
169.1 

83,2 

49.2 
66.8 
95.5 
69.5 
80.1 

2 010.8 
135,8 
252.3 
185,1 
204.2 
182,6 

117.8 
165.5 1 

163.21 155.0 
161.8 

7:::~ 269.~ . 703.5 I 
124.9 4L I ~~:~ I 
67.8 11.3 

1

. 64.6 
84.4 29,0 72.6 
69,6 10.8 57.8 

9.2 
37.6 
10.6 
20.2 
10.0 

öffentliche Bausparkassen 

66.6 
141.6 
127.7 

65,4 
113.3 

32.8 
33.6 
40.0 
36.3 
40.8 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

12 2;8.7 I 499.5 
687.4 
876.1 
975.9 

I ! 

532.8 1 101.9 
649.5 127.7 

I 

606.9 
739.0 
804.4 
941.2 

80.4 
117.7 
161.4 
222.2 
292.7 

1959 Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

2 590.5 1 324.9 
3 681.9 1 586,5 

147.6 206.7 
158.4 243.5 

m:f m:~ 1 

174.4 152.2 I 
183,7 253,6 

I 033,1 
1 265.i 

175.3 
200.0 
126.6 
77.4 

106.7 
201.3 

291.8 
321.1 

31.4 
43.5 
39.4 
35.1 
45.5 
52.3 

I 138.9 
I 282,7 

92.0 
110.5 
159,7 
108.9 
116.3 
147.3 

1 069.3 

72.9 
104.7 
107.1 

98.5 
101.9 
137.5 

~~:: I 

83.81 53.5 
59.1 
80.9 

11.7 I 
3.3 

30,5 
6.4 
9.1 
5.9 

405.9 
442.7 

27.6 
29.4 
55.6 
35.0 
33.3 
36.o I 

61.1 
85.7 

7.4 
2.5 

22.1 
4.0 
5.3 
3.9 

190.7 
168.5 

10.4 
12.3 
14,9 
15.7 
!Sol 
20.6 

9.5 
22.0 

3.6 
3.3 
5.4 
4.7 
5.8 
9.8 

1 094.1 
58.7 
74.6 
63.1 
64.0 

115.9 
81.9 

47.2 
59.9 
0.2 
0.3 
0.6 
o.6 
0.7 I 1.2 

30.4 
36.2 

2.0 
4.0 
5.1 
2.9 
2.5 
3.0 

26.8 
26.0 
27.3 
30.4 
30.7 
2,,2 

161.0 
218.3 

l 67.0 

Quelle: Verband der Privaten Bausparkassen und Deutsmer Sparkassen- und Giroverband e. V., Gesmäftsstelle öffentlime Bausparkassen e. V. - ') Veränderungen gegen­
über früher veröffentlimten Zahlen sind auf namträglim eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. -- 1) Ab Juni 1956 einsml. Deckungsforderungen lt. Altsparer­
gesetz. -- ') Einsml. Postsmeckguthaben. -- ') Einsml. Landeszentralbanken. - ') Grund- oder Stammkapital bzw. Gesmäftsguthaben, Rücklagen. - ') Nur Neuabsmlüsse. 
bei denen die Absmlußgebühr voll eingezahlt ist: Vertragserhöhungen gelten als Neuabsmlüsse. Bei .öffentlime Bausparkassen· bis Dezember 1956 aum Neuabsmlüsse, bei 
denen die Absmlußgebühr nom nimt oder nom nimt voll eingezahlt ist. jedom ohne Vertragserhöhungen. - ') Bausparsumme (ohne I. Hypothek).- 7 ) Nur Netto-Zuteilun­
gen, d. h. die von den Berechtigten angenommenen Zuteilungen. - 8) Reine Bauspareinlagen einschl. gutgeschriebener Wohnungsbauprämien; bei ,.Öffentlid:J.e Bausparkassen• 
bis Dezember 1956 aum einsml. eingezahlter Absmlußgebühren. 
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V. Kapitalmarkt 

15. Vermögensanlagen der V ersiclterungsunternehmen *)1) 
(ohne Sterbekassen, Krankenversicherungsunternehmen und die kleineren Schaden· und Unfallversicherungsunternehmen) 

Mio DM 

I Hypotheken-, 
Darlehen 

Jahres- I 
Vermögens..- Schuldschein· und Voraus-

Zahl der 
! 

Grundschuld-
bzw. erfaßten anlagen und 

forderungen Wert- Beteili- zahlungen Grund-
Vierteljahres- Institute Rentenschuld-

und papiere gungen auf Ver- stücke 
ende i insgesamt 

forderungen 
Darlehen sidlerungs .. 

I 
sdleine 

Alle erfaßten Versicherungsunternehmen 2) 

1951 394 5 934.6 676.4 723.3 319.3 34,4 76.9 453.8 
1952 442 7 150,9 919,0 1 079,1 462.5 37,9 115.0 558.9 
1953 452 8 717,6 1 244.0 1 594,1 766,9 49,3 154.5 782,8 
1954 471 10 307,9 1 545,8 2 190,5 1 201,6 78,2 174,5 951.0 
1955 476 11 830,3 1 847,4 2 686,6 1 604,9 107,3 197.0 1 158,2 
1956 477 13 417,7 2 210,7 3 375,1 1 938,9 169,8 225,2 1 401,1 
1957 475 ü 492,1 2 672,8 4 198,8 2 439,5 275,9 258,4 1 590,7 
1958 

1958 1. Vi. 424 16 007,0 2 770.4 4 280.8 2 669,2 283,7 258,9 1 612,6 
2. " 422 16 431.4 2 838,4 4 340.2 2 873,7 290,9 261,8 1 662.6 
3. " 422 17 074,2 2 942,0 4 526,1 3 138,2 297,3 266,7 1 727,8 
4. " 422 17 771,8 3 051.6 4 758,8 3 354,2 306,7 270,8 1 830.3 

1959t.Vi. 422 18 489,3 3 1o5.o 4 977,8 3 781,1 293,7 274,2 1 829,1 

Lebensversicherungsunternehmen 

1951 92 I~ 3 313 .o 565.5 441.5 156,1 2,5 76,8 264,0 
1952 92 3 933,9 747,2 639,0 208,2 4,5 114,6 323,5 
1953 93 I 4 927,9 I 008,4 996.7 317,5 9,3 152,6 472,6 
1954 92 5 790,6 1 251,0 I 405.3 453,6 26,1 171,5 544,7 
1955 94 6 774.5 1 494,0 1 844,7 619,7 36,6 191.9 657,4 
1956 96 7 794.7 1 784.8 2 318,0 715,8 49,6 220.1 803,5 
1957 95 9 062,7 2 166,2 2 851.2 969,6 62,7 245,6 907,5 
1958 93 10485,8 2 462,1 3 283.1 1 345,7 89,1 256,0 1 061,4 

1958 t.Vi. 94 9 381,8 2 248,6 2 902,3 1 040,9 69,3 246,1 922,6 
2. " 93 9 581,9 2 300,3 2 920,9 1 127,5 76,6 248,8 953,6 
3." 93 9 981,6 2 386,2 3 058,5 1 238,2 81.5 253.3 993,2 
4. " 93 10485.8 2 462.1 3 283.1 1 315.7 89.1 256.0 1 061.4 

1959 1. Vi. 93 10 920,0 2 506.1 3 470,7 1 510.9 73.9 258.9 1054.5 

Pensionskassen 3) 

1951 172 I 1 570,0 61,5 159.5 44.8 ') ') - 18.7 
1952 220 ,I 1 870.3 94.1 222.3 71.8 ') 'l - 25.7 
1953 226 

II 
2 098.7 132.5 337.7 106.1 ') ') - 33,8 

1954 243 2 439.8 182,7 502.2 139.2 '> ') - 49,3 
1955 241 2 661.3 233,4 532.5 166.2 ') 'l - 72,8 
1956 238 

II 
2 885.0 284,6 686.1 231,2 ') ') - 105,3 

1957 237 3 258.4 346.0 893.5 230,9 3,5 o.o 125.1 
1958 II 
1958 1. Vi. 188 II 3 270,3 356.3 903.3 244.8 3.7 o,o 118,8 

2 .• 188 

II 
3 350.2 367.8 926,3 253,5 3,7 o.o 120,9 

3. " 188 3 419.2 381,0 957.1 273.2 2.7 0,0 127,7 
4. " 188 3 481.3 406.4 969.7 289.2 2,6 0,0 133,4 

1959 1. Vi. 188 I 3 520,3 412,4 978.1 320.6 2.6 0,0 140.1 

Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen 5) 

1951 103 817.0 4t.8 79.4 91,9 16.6 o.1 142.1 
1952 103 1 044,6 65.3 131,9 143,0 16.8 0.4 176,5 
1953 105 1 310.5 86.0 158,4 252,5 19,8 1,9 239.1 
1954 107 1 574.6 94,9 170,0 432.6 22.9 3.0 312,4 
1955 111 1 825,2 99.5 190,1 590.4 36,7 5,1 376,9 
1956 111 2 079,0 120.4 244,9 710.4 70,0 5,1 423,9 
1957 111 2 373.7 137.9 305,2 891,9 115,7 12,8 476,9 
1958 111 2 860.0 161,2 347.7 1 239.3 121.5 14,8 539,7 

1958 t. Vi. 111 2 525,0 142,3 325,8 1 007.9 117,3 12,8 485,7 
2. " 111 2 647.4 149,3 342,8 I 094,5 118,1 13,0 498,8 
3. " 111 2 760.9 154.1 350,8 1179.8 119,9 13.4 514.8 
4. " 111 2 860,0 16t.2 347,7 1 239.3 121.5 14,8 539,7 

1959 1. Vi. 111 3 060.1 164.9 369,7 1 430.5 123,1 15,3 535.5 

Rückversicherungsunternehmen 

1951 27 234,6 7,6 42,9 26,5 15,3 - 29,0 
1952 27 302.1 12.4 85.9 39,5 16.6 - 33.2 
1953 28 380.5 17.1 101,3 90.8 20,2 - 37,3 
1954 29 502,9 17,2 113,0 176.2 29.2 - 44,6 
1955 30 569.3 20,5 119,3 228,6 34.0 - 51.1 
1956 32 659.0 20,9 126,1 281.5 50.2 - 68.4 
1957 32 797.3 22,7 148.9 347.1 94,0 - 81.2 
1958 30 944.7 21.9 158.3 480,0 93.5 - 95.8 

1958 !. Vi. 31 829.9 23.2 149,4 375.6 93.4 - 85,5 
2. " 30 851.9 21,0 150,2 398,2 92.5 - 89,3 
3. " 30 I 

912,5 20,7 159.7 447,0 93.2 - 92,1 
4. " 30 I 944.7 21.9 158,3 480.0 93.5 - 95.8 

1959 1. Vi. 30 
I 

988,9 21.6 159.3 519.1 94,1 - 99,0 

Ausgleichs-
forderungen 

3 650.5 
3 978.5 
4 126,0 
4 166.3 
4 228.9 
4 096,9 
4 056.0 

4 131.4 
4 163,8 
4 176,1 
4 199.4 

4 228.4 

I 806,6 
I 896,9 
I 970,8 
I 938,4 
I 930,2 
1 902,9 
I 859,9 
I 988,4 

I 952,0 
1 954,2 
1 970,7 
1 988.4 

2 045,0 

I 285,5 
I 456,4 
I 488,6 
I 566,4 
I 656,4 
1 577,8 
I 659,4 

I 643,4 
I 678,0 
I 677,5 
I 680,0 

1 666,5 

445,1 
510.7 
552,8 
538,8 
526,5 
504,3 
433,3 
435,8 

433,2 
430,9 
428,1 
435,8 

421,1 

113,3 
114.5 
113.8 
122.7 
115,8 
111.9 
103,4 

95,2 

102.8 
100.7 

99.8 
95.1 

9>.8 

Quelle: Geschäftsberichte und Veröffentlichungen des Bundesaufsichtsamtes für das Versicherungs· und Bausparwesen. - ") Veränderungen gegenüber früher veröffent-
lichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) 1951 und 1952 Vermögensanlagen im Bundesgebiet ohne Berlin, ab 1953 
einschl. Berlin, ab 1956 auch einschl. der Vermögensanlagen Im Ausland. - 1) Alle Lebensverslcherungsunternehmen, alle Pensionskassen (bei den Vierteljahresendstän-
den jedoch nur die größeren Kassen), die größeren Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen und alle Rückversicherungsunternehmen. - 1) Die Jahresendstände sind 
bei allen Pensionskassen erlaßt, die Vierteljahresendstände nur bei den größeren Pensionskassen, auf die rd. 99 vH der Vermögensanlagen aller Pensionskassen entfallen. 
- ') Bis 1956 sind die Beteiligungen in den Wertpapierbeständen enthalten. - ') Nur die größeren Unternehmen, auf die rd. 95 vH der Vermögensanlagen aller auf-
sichtspflichtlgen Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen entfallen. 
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Zelt 

Red:mungsjahre 
1950/51 
1951152 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 

1951152 I. Rvi. 
2. • 
3. • 
4 .• 

195l/S3 I. Rvi. 
2. • 
3. • 
4 .• 

1953/54 I. Rvi. 
2. " 
3. • 
4. • 

1954/55 I. Rvi. 
2 .• 
3 •• 
4. • 

1951/56 1. Rvi. 
2. • 
3. • 
4. • 

1956/57 I. Rvi. 
2. -
3. • 
4. • 

1957/58 I. Rvl. 
2. • 
l. • 
4. -

19UI59 I. Rvi. 
2. 
3. • 
4 •• 

1959/60 I. Rvi. 

1957158 Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 

~e~~: 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
I an, 
Febr. 
März 

1951/59 Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 
Auo. 
Seot. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

!an. 
Febr. 
März 

19>9/60 Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 

VI. Öffentliche Finanzen 

VI. Öffentliche Finanzen 

1. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts *) 
MioDM 

Kassen8 

einnahmen 
') 

16 322 
20 734 
22 042 
23 566 
26 726 
28 710 
29 911 
31 614 

3218 
3 901 
4 587 
4 616 

4 670 
5 293 
5 584 
5 187 

5 204 
5 671"l 
5 67911 
5 4881) 

5 3H 
5900 
6 311 
5 979 

5 997 
6 720 
7 001 
7 001 

7 006 
7 165 
7283 
7 256 

7111 
7 230 
7 900 
7 663 

7 626 
7 850 
8 250 
7 888 

8 208 

2213 
2 056 
1779 

2261 
211J 
2717 

2 601 
2210 
3012 

1754 
l 040 
2 170 

2 503 
2 301 
2115 

l 607 
2 345 
2 898 

2 654 
2415 
3 181 

2 934 
2 109 
2 845 

2 684 
2 442 
3 082 

2 906 

Kassen­
ausgaben 

') 

16 757 
19 879 
20 301 
22 563 
21 167 
28 403 
32704 
34 640 

3 655 
4 005 
4 303 
4 794 

4 H2 
4 1671 ) 

5 313 
5 167 

s 462 
4 6821) 
4 810 
5 347 

5 083 1) 
5 729°) 
5 6921) 
6 059 

5 747 
5 895 
6014 
6211 

6 318 
6 174 
7 836 
7 375 

7 855 
8 410 
I 211 
1211 

7 612 
7 797 
8 172 

11 059 

89H 

2 526 
2 366 
2 963 

l 178 
2 126 
2707 

l 570 
2687 
2964 

2440°) 
2689 
3 090°) 

2481 
2 559 
2 5721) 

2 502 
2 7066) 
l 589 

l 598 
2 571 
3 003 

l 537 
2 724 
5 798 

2931 
2 806 
3 198 

3734 

Kasst"n­
überschuß ( +) 

bzw. -fehl­
betrag (-) 

') 

- 619 
- 4H 
+ 855 
+- 1 741 
+- 1 003 
+- 2 8<9 
+ 307 
- 2 793 
- 3 026 

+ 

+ 
+ 
+ + 
+ 
+ 
+ 
+­
+­+ 

437 
104 
214 
171 

138 
426 
271 

20 

251 
989 
869 
141 

292 
171 
621 

10 

+ HO 
+ 125 
+ 994 
+ 790 

+ 618 
+ 291 

- 553 
- 119 

- 7i7 
- 1110 
- 321 
- 555 

+ 14 
+ B + 78 
- 3171 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

727 

243 
HO 
114 

617 
643 
10 

u 
407 

41 

314 
649 
220 

22 
251 
243 

105 
361 
309 

56 
H6 
178 

+ 397 
- 615 
- 2 953 

247 
364 
116 
828 

U~~~~~~(+) __ z_u~~~h~;l_!:)"· _I __ ___ N_•J._rtO.r~t__O._:_ ·-
hzw. Fehl- I 1 I Ubersd>uß (+) 
hetrag (-) Einnahmen bzw. Fehl-
jeweils vom der ~<;assen· der Kredit· aus betrag (-) 
Beginn du mittel marktver· Münz- nad> Ab•ug 
Rechnungs- ') ochuldung gutschriften der Münz· 

Jahres gutschriften 

- 619 
- 435 + 8H 
+ 1 741 + 1 003 
+ 2859 
+ 307 
- 2 793 
- 3 026 

- 437 
- Soll 
- 257 
- 435 

+ 131 + 564 
+ 835 + 8H 

- 251 
+ 731 + I 600 + 1 741 

+ 292 + 463 + 1014 
+ 1004 

+ 250 
+I OH 
+ 2 069 
+ 2 859 

+ 681 + 979 
+ 426 
+ 307 

- 737 
- 1 917 
- 2231 
- 2793 

+ 14 
+ 67 
+ 145 
- 3 026 

- 727 

- 243 
- UJ 
- 737 

-13H 
- 1997 
- 1917 

- 1879 
- 2286 
- 2238 

- 1924 
- 2 573 
- 2793 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

22 
229 

14 

119 
242 
67 

123 
33 

145 

+ 542 
- 73 
- 3 026 

- 247 
- 611 
- 727 

- 1 555 

+ 178 
- 198 
+ 1 237 + 1 436 + 1 063 
+ 2 441 
+ 79 
- 3 084 
- 2 788 

+ + 
+ 
+ 
+ + 

+ + + 
+ 
+ 
+ 

+ + + 
+ + 

204 
1 

335 
330 

237 
476 

61 
462 

25'4 
912 
743 

34 

259 
359 
634 
188 

111 
125 
981 
739 

627 
Ul 
556 
213 

- 722 
- 1211 
- 700 
- 451 

+ 140 
+ 111 
+ 46 
- 3 085 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

257 

233 
281 
201 

625 
636 
49 

56 
755 

2 

345 
619 
177 

7 
213 
346 

62 
261 
310 

+ 41 
- 142 
+ 147 
+ 450 
- 607 
-2 928 

- 231 
+ 6 
- 32 

+ 52 

+ + + 
+ 

+ 
+ + 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ + 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

921') 
1325) 

383 
304 

61 
418 
217 
307 
179 

187 
72 
26 

152 

99 
50 

210 
442 

4 
77 

124 
107 

33 
189 

13 
108 

361 

6 
51 

54 
56 
11 
96 

0 
0 

399 
92 

126 
53 

536 

0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 
391 

7 

29 

63 

126 

53 

59 
349 
128 

870 

234 
312 
84 
35 
36 
86 
76 
79 

114 
69 

8 
43 

lOS 
91 
67 
42 

36 
26 
1l 
10 

12 
9 
I 
6 

4 
10 

8 
14 

16 
lO 
n 
14 
16 
13 
30 

7 

9 
13 
49 

8 

10 

5 
5 
6 

9 
7 
7 

10 
I 

12 

0 
4 
3 

2 
1 
6 

6 
4 
3 

26 
11 
12 

2 
4 
2 

1 
2 
7 

29 

- 669 
+ 543 
+ 1 657 + 968 + 2 823 + 221 
- 2 169 
- 3 105 

- 551 
- 173 + 276 
- 221 

+ 33 
+ 321 + 204 
- 22 

- 294 
+ 963 + 157 + U1 

+ 280 + 162 + 613 
- 16 

+ 246 
+ 815 + 916 
+ 776 

+ 672 + 271 
- 588 
- 133 

- 753 
- 1203 
- 351 
- 562 

+ 5 
+ 40 + 29 
- 3 179 

- 737 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

241 
HS 
190 

626 
650 
71 

21 
4H 

36 

313 
6H 
223 

lO 
252 
237 

99 
365 
306 

30 
167 
166 

+ 395 
- 619 
- 2 955 

- 248 
- 366 
- 123 

- 857 

~) In den Kasseneinnahmen und -ausgaben sind ab 6. Juli 195'9 auch die Bundeseinnahmen und -ausgaben im Saarland enthalten. 
1) Eingänge auf den bei der Deutschen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert· und Steg-Konten) abzüglich der Ein· 
gänge aus Schuldaufnahmen mit Ausnahme der in Anm. ') genannten Beträge. - ') Ausgänge aus den bei der Deutschen Bundesbank 
unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert- und Steg-Konten) abzüglid> der Aufwendungen für Schuldentilgung (einschl. Rückkauf 
von Schuldtiteln) mit Ausnahme des in Anm. 1) genannten Betrages. - 1) Die seit April 1956 zu beobachtenden Untersd>iede zwisd>en der 
Veränderung der Kassenmittel und den Kassenüberschüssen bzw. -fehlbeträgen ergeben sich aus der Weiterleitung der Lastenausgleichsabga­
ben über das Konto der Bundeshauptkasse. - ') Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mio DM nicht zur Finanzierung des 
Kassendefizits, sondern für die Abdeckung von Defiziten auf den Gegenwertkonten verwendet. - ') Zur Finanzierung des Kassenfehlbetrags 
standen außer dem Rückgriff auf Kassenmittel und der Zunahme der Kreditrnarktversd>uldung 106 Mio DM aus der Rückzahlung des unter 
') genannten Betrages zur Verfügung. - 1) Einschließlich der Zahlungen an den Internationalen Währungsfonds und die Weltbank in Höhe 
von 183 Mio DM (August 1952), 18 Mio DM (August 1953), 175 Mio DM (Mal 1954), 14 Mlo DM (Nov. 1954), 29 Mio DM ()an. 1958), 
63 Mio DM (März 1958), 126 Mio DM (Juni 1958) und 53 Mio DM (August 1958), - ') Einschl. der beim ERP-Sondervermögen aufgenom­
menen Kredite: August 50 Mio DM: Oktober 41 Mio DM; Dezember 125 Mio DM; März 35 Mio DM.- 1) Darunter 255 Mio DM für 
den Rückkauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe, - Differenzen in den Summen durch Runden. 
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I 

VI. Öffentllc:He Finanzen 

2. Steuereinnahmen von Bund, Ländern 
Mio 

Steuer- Bundeseinnahmen Einzelne Steuern 
einnahmen 

Bnndu-
---- ------------------··- -----_, --- - ---- ----- -------- ------------ -

von Bund Einkommensteuern 

lindereinnahmen ~~ 
I Under- · 

Zelt Bundes- antttl am · antell am Sonstige :--und Gesamt eigene Einkommen- Geumt ~Einkommen- Länder- il • I Veranlagte I Körper- I Kapital- Notopfer Verma~n-
lohn-

E inkommen-1 Ländern Berlin tteuer 
gesamt') Steuern') steuer- steuer- St('U('rn 'II ~eumt 1teuer sdlaft-

i 
ertrag~ 

ertrar) ertne I teuer lteuet steuer 

I 
I 

I I 

II ! 

1950 1o 104.2 9 593.7 9 593.7 
I 

- 6 510' 5 374.7 1 135.8 

I 

5 374.7 1 iu6.5 ~ 087.4 1 449.0 31.8 351.1 129.6 
1951 21 670.4 14 616.4 13 015.7 I 600.7 7 053,9 5 8H.2 1 198.7 7 H5.9 2 796.5 l 302.7 2 272 6 84.0 579.4 142.4 
1952 26 999.3 11 737.4 15 112.6 l 6H.8 8 261.8 I 6 H0.2 1 411.6 10 475.0 3 658.1 l 9H.4 2 780.3 111.2 767.1 177.6 
1953 29 H6.3 20 444.0 16 007.5 4 416.5 

I 

9 112.J 7 U6.l 1 796,0 11 752.1 3 740.4 4 170.4 2 990.2 151.1 975.7 40!.4 
19H 30 792.0 21 297.0 16 115.8 4 Hl.2 9 491.0 7 U1.5 2 183.5 11 792.7 3 174.5 4 5!7 .9 3 070.6 159.7 1 082.0 620.1 
1955 34 175.1 23 795.8 19 580,3 4 21! .5 10 379.3 7 990.4 2 381.9 12 20! .9 4 402.1 4 351.7 3 110.9 341.3 1 268.4 534.3 
1956 n 416.0 26 103.4 21 37!.1 4 721.3 12 312.6 9 4!7 .0 2 85!.6 H 185.3 5 402.1 4 728.0 3 637.4 417.1 1 219.8 751.0 
1957 40 923.5 26 963.4 21 578.2 5 31!.2 13 960.1 10 770.4 3 189.7 16 155.6 J 219.0 5 179.2 4 506.1 411.3 553.2 n8.o 
1958 42 181.6 28 179.0 22 260.5 5 91!.5 14 702.6 11 186.0 3 516.6 17 104.5 5 931.3 5 473.3 5 IS9.6 509.3 228.8 888.-t 
19H 1. Vl. 8 221.5 s 722.9 4 527 .I 1 19S .8 2 498.6 1 9Jl.1 547.5 3 146.9 1 043 .o 1 226.3 803.0 74.7 311.5 112.7 

2. - 8 061.1 5 576.5 4 605.3 971.2 2 484.6 1 942.3 542.3 2 913.5 915,4 1 141.1 707.0 ' 73.0 300.1 99.7 
3. 8 660.0 6 015.0 5 001.6 1 012.4 2645.0 2 024.7 620.3 3 037.1 1 137.5 1 006.1 750.0 143.5 316.6 121.9 
4 .• 9 232.5 6 411.4 5445.3 1 036.1 2 75!.1 2 072.3 671.1 3 108.4 1 236.1 971.2 150.1 50.1 340.2 193.0 

1956 t. Vl. 9 269.7 6 364.0 5 262.6 1101.4 2 905.7 2202.9 702.8 3 304.3 1 285.3 

I 
1 047.2 119.! 82.3 352.9 191.9 

2 .• '111.3 6 212.9 5 101.9 1111.0 2 898.4 2 222.1 676.3 3 333.1 1 211.6 1 H2.J 122.7 146.5 346.0 159-S 
3 •• 9 752.2 6 64S .3 5 454.5 1 190.1 3 106.9 2 381.7 725.2 3 572.5 1 393.2 1 198.2 853.1 1l7.9 368.1 197.3 
4 .• 10 282.8 6 111.2 5 H6.1 1 Jl!.l 3 401.6 2 650.3 751.3 3 975.4 I 512.0 1330.2 1 072.0 61.1 222.1 209.4 

1957 1. VJ. 10 214.5 6 675.6 5 289.9 131!.7 J 538.9 2 771.4 767.5 4 157.1 1 417.3 1 499.4 1 132.5 107.9 141.1 196.3 
2 •• 9 168,1 6 H8.7 5 226,2 1 2•2.5 3 349.4 2 51S .1 764.3 3 177.6 1 112.9 1 565.3 1 041.1 151.2 144.3 189.4 
3 .• 10 199.4 6 707.4 5 374.7 1 331.7 3 492 .o 2 665.5 

' 
126.5 3 998.2 1 367.6 1 421.3 1 050.8 151.5 1l1.9 206.! 

4. - 10 641.5 7 061.8 5 687 .s 1 374.3 3 579,7 

i 
2748.5 

' 
811.2 4 122.8 1 391.1 1 393.2 1 281.7 S6.7 131.9 225.1 

1958 1. VJ. 10 312.4 6 751.8 S 389 .I 1 362.0 3 560.6 2 724.0 836.6 4 086.0 1 372.0 1 325.6 1 294.3 94.1 139.2 205.4 
2 . • 10 120.2 6 746.5 5 399.1 1 347.4 3 373.7 2 502.3 871.4 3 149.7 

I 
1 311.2 1 207.2 1 156.2 175.0 ll3.1 229.-1 

3. " 10 761.1 7 089.0 5 586.2 1 502.8 3 672.1 2 790.9 881.2 4 293.7 1 617.8 1 3!>.8 1 207.0 153.1 - 41.6 209.0 
4. " 11 687.9 7 591.7 5 885.4 1 706.3 4 096.2 3 168.8 927.4 I 4 875.1 1 631.2 1 624.7 1 532.1 87.1 8.0 244.6 

1959 !. VJ. 11 213.9 7 371.0 5 819.8 1 551.2 3 842.9 2 880.8 962,1 I 
4 432.1 ' 1 191.6 1 674.0 1 422.2 144.3 58.5 263.2 I 

2. .. ') 11 343,9 7 468.9 5 933,1 1 5J;.S 3 875.0 2 853.6 1021.4 4 389.7 1 245.0 I 606.4 1 241.9 296.4 56.7 ... 
1957 Okt. 2 852.6 2 115 .s 1 867.1 241.4 737.1 496.7 240.4 7H.l 462.1 163,5 103.7 15.7 1!.3 21.9 

Nov. 2 924.1 2 115.1 1 1!9.0 226.8 801.3 453.5 
! 

354.1 680.3 439.8 

I 
119.7 108.0 12.7 16.1 159.3 

Dez. 4 164.8 2 830.5 1 931.4 199.1 2034.3 1 191.3 236.0 2 697.4 419.2 1109.9 1 069.9 28.3 106.1 37,6 

19JI lan. 3 321.1 2 399.-t 20!8.7 340.7 922.4 681.5 140.~ 1 021.2 614.1 

I 
177.7 193.3 37.0 22.4 26.3 

Febr. 2 574.5 1 755.6 1 523.9 231.7 118.9 463.4 355.5 695.1 417.7 108.5 136.6 32.3 15.7 151.3 
Mlrz 4 U6.1 2 596.9 1 107.3 719.6 1 819.2 1 579.2 240.0 2 361.8 

i 
H0.3 I 039.4 964.4 24.7 101.2 27.1 

bril 2 693.ll 

I 

1 996.1 1 751.4 237.7 697.7 441.S H6.l 679.2 386.0 112.2 136.3 44.7 16.9 31.6 
Mai 2 767.9 1 93l.B 1 681.1 244.7 13!.1 454.5 U0.6 699.2 456.0 U.1 69.2 90.9 12.1 167.9 
Juni 4 658,5 2 117 .s 1 9!2.6 164.9 1 141.0 1 606.3 234.6 2 471.2 469.2 1 011.9 950.7 39.4 93.5 29.9 

Juli 2 969.2 2173.6 1 114.9 211.7 795.6 536.2 

I 

259.4 124.9 JH.I 104.1 90.1 96.9 12.3 21.2 
Aua. 3 026.3 2 155.1 1 888.5 166.6 171.2 495.1 376.1 761.5 539.0 97.3 19.3 36.0 7 .! 162.5 
Se~t. 4 765.6 2 760.3 1 812.8 947 ,; 2 005.3 ) 1 759.7 245.6 2 707.2 544.9 1114.4 1 027.6 20.3 - 61.4 18.3 
Okt. 3 249.7 2 354.8 2 014.0 340.8 894.9 

I 
632.8 

i 
262.1 973.6 575.3 191.2 183.5 23.6 - 9.1 28.1 

Nov. 3244.6 2 304.9 2 011.4 293.5 939.7 545.1 394,6 838.7 529.3 173.8 122.2 13.4 0.3 174.6 
Dez. 5 193.6 2 931.9 1 859.9 1 072.0 2 261.7 1 990,r1 270.8 3 062.9 S26.7 1 259,7 1 226.4 50.1 16.8 41.9 

1959 )an. 3 762.7 2 757.0 2 360.3 396.7 1 005.7 I 736.7 269.0 I 133.4 574.8 279,9 204.8 73-9 15.3 35.8 
Febr. 2 744.9 1 864.5 1 613.7 I 250.8 880.4 

I 
465.7 414.7 !I 716.S I 360.4 192.4 143.5 20.2 16.5 187.1 

März 4 706.3 2 749.5 1 815.8 ! 903.7 1 9S6.8 1 678.4 278.4 : 2 582.1 
I 

256.5 1 201.7 1 073.9 50.1 26.7 40.3 
A~ril 3 047.3 2 230.4 1 945,5 2$4.9 816.9 529.2 287.7 

I 

814.1 349.0 229.9 176.1 59-1 27.5 41.7 
Mai 3 233,6 2 254.5 1 971.6 28::.!.9 979.1 

I 
525.4 153.7 808.4 

I 

451.3 I 173.5 106.3 i 77.3 16.7 217.9 
Juni') 5 063.0 2 984.0 2 016,0 968.0 2 079.0 1 799,0 280.0 2 767,2 444.7 1 203.0 959.5 160.0 12.5 ... 

I I 
I 

Juli') 3 3 56.0 2 443.0 2 107,0 336.0 913.0 
I 

625,0 288.0 961.0 522.8 255,9 8.2 
I 

174.0 15.0 ... 
II I 

1) Jm Gegensatz zu den im Bundesanzeiger veröffentlidlten Zahlen ohne Einnahmen aus Umsatzausgleidlsteuer und Zöllen für Rüstungseinfuhren. - 1) Ohne die der Bundesbahn 
1953/54 und 1954/55: 38 vH; 1955/56 bis 1957/58: 331/o vH; 1958/59 und 1959/60: 35 vH. - 4) Einsdll. Umsatzausgleidlsteuer. - ') Bis einsdll. August 1952: Allgemeine 
Vorausmeldung. - Differenzen in den Summen durdl Runden, 

I 

3. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund Lasten· Länder Ge- Deutsdle Bundesbahn Deutsdle Bundespost 
Stand am ausgleidlsfonds meinden 

Monats- Prämien-[ 
---- ---- ----- -- -- ----- -- -------- ·-----------

Kassen ... Kassen- I Verzins!. I Verzins!. I Kassen- I Verzinst. ende An· 
I Sdlatzan- ob Iiga- An- I obliga- An- Schatzan- An- An- Sdlatzan- obliga- An- Sdlatzan-leihen weisungen 1 tionen 

leihen') tionen1) 
leihen weisungcn leihen leihen weisungen tionen leihen 1 weisungen 

1950 Dez. - - - - - - - - 500.4 77.1 - - I 60.0 
1951 Dez. - 33.8 - - - - 15.0 - 451.5 100.1 - - ! 60.0 
1952 Dez. 146.03) 37.2 

I - - - 5.8 229.3 - 165.4 11-1.8 - - 60.0 
1953 Dez. S00.2 37.1 

I 
- - - 313.0 255.0 20.4 402.4 104.7 - - 60.0 

1954 Dez. 500.2 31.3 - 200.0 - 619.0 250.1 70.l 552.4 97.0 - - 60.0 
1955 Dez. 500.2 

I 
31.3 - HO.O -

HO.O I 
237.4 7S.2 552.4 154.9 - 125.0 60.0 

l956 Mirz S00.2 31.3 - 450.0 - 900.0 49.2 70.2 552.4 179,5 - 125.0 60.0 
Juni ~00.2 31.3 - 450.0 - 111.7 47.0 10.2 552.4 lll.l 

I 
- 125.0 60.0 

Sr.ot 500.2 13.9 - 450.0 - 902.2 45.0 70.2 552.4 113.2 125.0 !1.4 
De.. 500.2 5.0 - 450.0 - 906,9 I 29.3 73.0 551.4 211.0 

I - 125.0 !1.4 

1957 Mirz 500.2 3.6 - 450.0 - 1 016,0 29.3 110.5 552.4 231.8 I - 125.0 51.4 
Juni 500.2 3.1 - 4-50.0 - 1 on.s 56.1 147.4 552.4 253.9 125.0 51.4 
Seot. !00.2 l.l - +!0.0 - 1 101.1 56.1 212.4 552.4 259.0 - 125.0 42.1 
Dez. - 0 - 450.0 - I 191.7 55.4 272.0 552.4 299.4 -- 205.0 42,8 

1958 März - - - 450.0 - 1311.0 55.4 272.0 552.4 316.5 - 285.0 42.1 
Juni - - - 550.0 - 1 293.2 35.9 217.0 802.4 344.5 - 595.0 42.1 
Juli - - - 550.0 - I 513.2 H.9 311.0 802.4 34!.4 - 595.0 34.2 
Aua. - - - 550.0 - I H3,2 3!.9 311.0 802.4 345'.4 - 620.0 34.2 
Sevt. - - - 550.0 - 1 474.9 35.9 31l.O 802.4 346.3 - 645,0 34.2 
Okt. - - - 550.0 - 1 549.6 35.8 306.0 1 202.4 347.7 - 770.0 34.2 
Nov. - - - HO,O - l 549.6 3l.3 316.0 1 202.4 349.1 - 795.0 34.2 
Dez. - - - 550.0 - I 539.5 32.0 316.0 1 202,4 350.5 - 795,0 34.2 

1959 Jan. - - - 750.0 95.0 1 568,$ I 31.7 316.0 1 202.4 351.9 100.0 795.0 34.2 
Febr. - - - 750.0 95.0 1 568.5 31.3 316.0 1 302.4 353.3 150.0 795.0 34.2 
März - - - 750.0 95.0 1 598.5 30.4 313.8 1 302.4 354.7 150.0 795.0 34.2 
Avril - - - 750.0 126.0 I 798,5 30.3 310.9 1 512.4 350.3 150.0 795.0 H.2 
Mai - -

I 

- 7JO,O I 295.1 1 795.1 30.3 310.9 1 512.4 351.7 

I 

150.0 1 020.0 34.2 
Juni - - - 750.0 

I 
295.1 1 794.1 30.3 310.9 1 112.4 353.1 150.0 1 020.0 34.2 

Juli - - 167.0 750.0 3oo.o 1 790.8 30.3 310.0 1 012.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 

lns~:esamt I 

637.! 
660.4 
751.5 

1 693.5 
2 381.2 
2 931.4 

2 924.9 
2 to1.1 
2 193,5 
2 971.2 

3 H7.2 
3 223.0 
3 301.1 
3 075.7 

l 3H.1 
3 950.8 

4 187.1 
4 212.1 
4 200,7 

4 795.7 
4 828.6 
4 819.6 
5 244.7 
s 395.7 
5 424.0 
5 857.6 
6 249.7 
5 850.1 
5 978,8 

•) Einschl. Saarland, ohne die vor dem 6. 7. 1959 be~:ebenen Papiere. - Abweichungen gegenüber den in der Tabelle V, Nr. 3 .Umlauf an festverzinslidlen Wert-
papieren" mitgeteilten Zahlen ergeben sich daraus, daß in jener Aufste1lung die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag (5'00.4 Mio DM) 
ausgewiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihebetrag um die vorübergehend in Sonderschatzanweisungen umgewandelten Beträge reduziert wurde, die 
ihrerseits in der Tabelle VI. Nr. 4 .,Umlauf an Sdiatzwechseln, unverzinslidten Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren" nadlgewiesen werden. - 1) Von 
der Lastenausgleichsbank begeben. - 8 ) Geschätzt. 
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VI. Öffentltdu Flnllnze• 

und Lastenausgleichsfonds 

DM 

Einzelne Steuern 1
1 

Einnahmen des Lastenausglekbsfonds _I 

I ?t~::~; I f~~J.~a~- G~•~t--, __ Zöi:~-~:~~~~-- vl~r~~~~~u~~{~~~~=~~~~~~~~s-,,;~:.~e,;;;IMtner~~;l,l ~~.am~-~~--~-b~--~~:0) --k~-r-g:-t-~:-e~-- -;~~:; 
tteuer s1tuer lteoer steuer monopol steuer 1 ') 

Zolt 

4 7H.I 
6 820.6 

I : ~!~:; 
~ 593 .o 

11117.7 
lll83.5 
1l 597.8 
12 962.6 

2 624.7 
2 643.5 
2 107.1 
3 042.5 
3 003.9 
2 908.9 
3 070.0 

I 3 200,7 
3 096.5 
l 063.0 
3 121.2 
3 310.0 
3 200.9 
3 090.3 
3 217.2 
3 454.1 
3 351.6 
3 367.3 

1 087.2 
1 126.2 
1 096.6 

1300.0 
973.4 
927.6 

1 051.5 
990.7 

1044.1 

1 057.6 
1104.6 
1 055.0 
1160.6 
I 184,9 
I 108.6 

I 

I 

349.4 
409.5 
469.8 

1 m:~ 
1,

' 7ll.1 
836.9 
967.1 

I 1 082.4 

165.7 
186.9 
114.9 
190.6 
203.6 
220.2 
204.3 
208.8 
237.8 
247.0 
237.9 
24-1.4 
263.7 
279.3 
264.8 
274,; 

291.6 

83.8 
76.3 
14.3 

97.2 
72.0 
94.4 

99.1 
91.9 
88.4 
94.0 
79.4 
91.5 

4 606.9 
5 1'64.7 
5 939.8 
6 290.7 
6 362.5 
7 -110.7 
I 132.7 
8 704.5 
9 130.4 
1 637.7 
1 712.7 
1 937.4 
2 123.0 
1 958.9 
1 894.5 
2 081.6 
2 197.7 

2 100.3 
2 082.5 
2 205.6 
2 316.1 
2 122.8 
2 188.8 
2 402.8 
2 416.0 

2 396.1 
2 490.5 

793.7 
767.4 
751'.0 
756.0 
566.8 
799.9 

706.7 
70-1.5 
777.7 

109.1' 
769.5 
823.9 

861.2 
823.1 
731.7 

I m:~ I ~ !~:~ /. mJ 
1 

m:~ I m:~ 1 m:~ -~m 1.1 

1054.4 1 2 334.0 >35.3 379.6 331.2 528.9 589.9 
1 271.8 2 326.2 I 513.5 350.1 362.1 542.. 733.8 
1 486.1 II 2 303.9 301.5 374.7 316.0 554.2 780.9 
1 792.5 2 559.7 345.3 378.2 440,5 577.7 1 135.9 
1 982.7 2 781.0 405.2 222.6 483.5 683.6 1 415.2 
2 030.1 2 932.8 4-!7.9 153.9 561.4 777.8 1 641.7 
2 093.6 3 093.4 485.7 162.3 604.9 857.4 1 664.6 

420.8 II 587.2 78.9 87.7 92.4 131.6 189.1 
440.9 608.0 82.4 80.9 96.6 139.5 220.2 
439.5 671.9 87.7 109.1 127.2 124.1 335.5 
491.3 692.0 96.4 100.4 124.3 181.8 391.1 
477.7 652.0 101.1 89.6 106.7 164.9 309.1 
465.2 665.2 95.3 45.5 105.9 17!.9 313.9 
496.7 721.~ 98.5 44.8 139.0 149.7 398.7 
543.1 741.9 110.2 42.7 131.9 197.2 393.5 

~~:~ 1 ;~!:6 ~g~:~ ~t~ m:b m:~ :f~:g 
191.4 772.4 112.1 46.0 161.-1 156.3 431.7 
529.7 769.6 121.4 39.8 149.9 211.4 H8.9 
480.5 713.7 120.9 46.3 137.2 201.8 374.1 
494.8 745.3 117.2 2-1.9 135.2 244.2 3Sl.5 
535.6 813.4 119.6 47.4 169.2 180.6 499.4 
582.7 821.0 128.0 43.6 163.2 230.9 407.0 

S25.3 744.5 132.7 37.5 138.7 232.8 532.1 
565.7 817.5 153.7 35.2 145.5 253.3 471.8 
192.9 
190,5 
146.3 
117.9 
139.7 
152.9 

174.Y 
163.4 
156.5 

193.0 
173.3 
169.3 

217.1 
179.1 
186.5 

249.4 
253.8 
266.4 
253.() 
201.2 
259.~ 

2=17 9 
249.~ 

257.7 

265.1 
265.6 
282.7 
266.2 
279.5 
275.2 

39.8 
38.5 
43.1 

13 .~ 
13.2 
13.1 

12.2 
16.6 
17 ( 

5; 
9 ~· 

9.8 

13.1 
15.4 
18.9 
13.7 
15.3 
14.6 

56.1 
45.6 
4Bl 
43.0 
52.2 
42.0 

43 ."' 
44.6 
47.3 

50.2 
52.9 
61.1 

63 ·' 72.0 
82.5 
65.1 
59.3 
77.4 

84.2 
80.9 
79.2 

165 .5 
141.6 
141.8 
139.7 

43.9 
191.2 

107.6 
108.4 
1o7 .4 

166.1 
154.5 
178.7 
178.8 
171.2 

17.0 

I 807.9 
2 010.1 
2188.3 
2 401.0 
2 431.0 
2 078.9 
2 072.2 

H7.1 
521.6 
509.3 
811 .o 
809.1 
593.7 
480.3 
554.8 

5>0.7 
533.8 
461.8 
532.5 
507.9 
523.5 
479.9 
560.8 

648.8 
580,6 

S7 .~· 
~ 86 .c 
H.7 

91." 
345.~ 
70.6 

90.1 
36ft.~ 

65.1 
84.1 

339.5 
"6.3 

06.4 
385.3 

79.1 

1 623.5 
1 374.6 
1 488.4 
1 598.3 
1 699.5 

I i ~~::\ 
1 606.0 

398.3 
346.2 
357.6 
597.4 
H6.0 
416.4 
378.6 
418.1 
433.2 
409.7 
368.2 
405.2 
403.7 
406.3 
374.2 
421.7 
444.8 

13.5 
160.9 

30.7 

27.1 
334.~ 
42.2 

16.9 
349.8 
39.5 
2~.3 

322.9 

431.9 
452.8 
535.4 
615.0 
558.0 
H4.8 
348.9 
140.4 
152.2 
124.2 
198.2 
221.7 
148.7 

78.4 
109.1 

89.~ 
95.4 
68.3 

101.6 
75.0 
91.4 
74.8 

107.7 

92.9 

49.8 
2~ .6 
26.J 
38.0 
9.8 

26.3 

46.9 
21.6 
23.0 
~2.7 
14.5 
27.6 

m.o 
24.0 
33.7 

1.4 
61.9 
54.6 
86.5 

110.9 
107.8 
117.3 
18.4 
H.J 
27.5 
15.3 
31.4 
18.7 
23.3 
27.5 
28,0 
28.7 
25.3 
25.7 
29.2 
2~ .8 
~0.9 

3!.4 

111.1 

H.4 
-0.5 

1.8 

25.6 
1.5 
2.1 

26.3 
I -3.1 

I

I 2.6 
26.1 

2.1 
2.7 

26.8 
2.0 
2.6 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1955 1. Yi. 

2. " 
3 ... 
4 ... 

1956 1. Vi. 
2 ... 
3 ... 
4 ... 

1957 1. Vi. 
2 ... 
3 ... 
4 . .. 

1"s 1. Vi. 
2. " 
3 ... 
4 ... 

1959 t. VJ. 
2 ... ') 

1957 Okt. 

19J8 

Nov. 
Dez. 
Jan 
Febr. 
März 
Avril 
Mal 
Juni 
Juli 
Au•. 
S•ot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

l~:~ ! 
967,3 

94.5 
82,8 
97.2 

104.7 
82.0 

104.9 
120.2 

93.8 

944.9 
605.2 
845.9 

208.2 
147.6 
169,; 

280.3 
203.6 
260.6 
2'5'i,9 
282.6 
279.0 

38.8 
38.4 
43.7 
40.(' 
37 l 
40.1 
40.9 
39.4 
39.2 
42.0 
40.1 
45.8 
42.3 
43.1 
47.4 
52,1 
50.6 
5"1.0 

56.0 

13.1 
12.2 
12.2 

59.3 
H.3 
48.6 
41.1 
5>.6 
4) ,, 

62.6 
56.8 
61.2 
70.3 
69.8 
90.8 
75.2 
66.4 
91.2 
81.9 
79.4 
92.0 

266.7 
58.2 

207.2 
136.6 
J 'i9,2 
176.0 

186.0 

122.5 
385.8 
140.5 

26.0 
19.6 

359.3 
42.8 
~0.1 

344.3 
50.4 
25.2 

367.3 

44.8 
!4.8 
33.3 

27.6 
26.7 
56.8 

1"9 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 7) 

Juli') 

I 119.0 
1 140.1 
1 108.2 
1 206.0 

789.1 
814.9 
886.5 

876.o I 

197.0 
165.7 I 
203,0 I 
207.0 

I 
278.0 

9.9 
1:2.3 
1 i.O 

15.0 

42.0 
li3,0 
50.5 
54.5 67.0 

122.3 
393.5 
64.8 

99,5' 

55.5 
24.9 

41.6 
1.3 

kreditierten Einnahmen aus der Beförderungsteuer. - 3) Errechnet nach den für die einzelnen Rechnungsjahre gesetzlich festgelegten Anteilsätzen: 1951/52: 27 vH: 1952/53: 37 vH: 
Soforthilfeabgabe und Soforthllfesonderab~:abe ohne Berlin. - 0) Bis einschl. August 1952: Einnahmen aus Umstellungsgrundschulden ohne Berlin. - 7) Nach den Ergebnissen der 

4.llmlauf an Schatzwechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren 1) 

MioDM 
~---------.---------------------.--------------------~----------------~~---,--------.-------,-------, 

Bund _____ ~Lände~ __ Bunde~babn ~ __ Bu!ld~po_"_ darunter: I 
Stand am 

Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 

1956 März 
Juni 
SeN. 
Dez. 

1957 März 
Juni 
Se PI. 
Dez. 

195"8 März 
Juni 
Juli 
Au• 
SeN 
Okt 
Nov 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
Mär: 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 

------~ sch~-t;n-.;;t~~-~;;-- Schatzanweisungen I Geldm. arkt~ 
Seh - Seh Sdt S Scb Sd:l nsgesamt atz- ~--Geld- :1 -~;~~ atz- atzan- teucrgut- atz- Geld- 1 zweck- atzan- paplere 
wechsel markt- , gebundene wed:uel weisunJtD sd:J.eine 1) weduel markt· I gebundene weisungen 

1 
__ pap~~ere_ ~_P_a_pl:re ')_ ___ 

4
___ 

5 
___ 

6 
_______ 

7 
___ . _ _!'ap;e"'--1 Papi;re ') ____ 

1
_
0 
___ ---,

1
..,
1 
__ (Sp.11~;3·/.9) 

498.7 
608.2 
110.6 

78.7 
65.0 

697.8 
751.0 
Sl9.9 
400.0 

143.1 

145.0 
142.0 
138.0 

94 0 
94.0 
94.0 
94.0 

260.2 
137.8 

66.3 
24.3 
16.8 
30.6 
6.5 
6.4 
6.3 

25.0 

2.8 
H.~ 

102.4 
121.3 

89.7 
149.5 
319.4 
374.3 
381.0 
409.7 
460.7 
592.9 
614.9 
661.3 
597.3 
461.9 
414.9 
398 7 
~97.2 

317.7 
317.2 
311.1 

311.1 
311-6 
308.9 
267.1 
265.1 
250.4 
207.3 

50.() 
163.6 
162.0 
147.6 
103.5 
141.1 
136.2 
123.0 
114.2 
138.0 

160.7 
198.1 
209.9 
236.5 

251.7 
241.1 
244.6 
237.8 
JlLß 

2~1.0 

2'4.6 
234.5 
239.9 
2-s1.9 
261.7 
264.8 
267.7 
269.3 
270,0 

571.5 
642.1 
528.3 
519.6 
551.8 
472.1 
431.4 
43l.O 
460.5 
432.9 

431'.9 
339.3 
279.9 
320.8 
374.0 
384.2 
297.0 
215.1 
374.2 
29~.1 
~38.1 

398.6 
392.9 
200.1 
121.3 
116.4 
132.5 
350.3 
285.8 

I 
127.6 I 19.5 

I 
~:n:l ~t~ 
>53.21) 86.8 
394.7 124.7 
216.5 135.6 

38.1 154.2 
31'.2 161.9 
44.5 174.9 

102.1 183.0 

1 m:~ m:~ 
424.0 248.9 
538.9 251.9 

589.9 ~02.5 
517.6 289.2 

517.6 331.4 
542.6 I 3H.3 
546.1 344.2 
514.0 348.9 

528.4 I 353.0 
590.0 382.4 
589.0 ~90.6 
589.0 390.6 
556.8 408.1 
539.6 
538.6 
533.8 

509.6 

406.1 
407.6 
420.2 
418.2 

150.0 
295.8 
381.1 
405.3 

451.5 
485.9 
481.1 
500.0 

499.7 
499.9 
526.1 
439.1 

439.3 
385.1 
376.7 
397.1 
360.4 

302.3 
300.0 
300.() 

283.4 
252.7 
244.6 
227.7 
218.6 
196.9 
196.3 

1 no.3 
2 498.3 
2 471.1 
2 509.2 
2 358.1 
1 681.7 
1 6n.3 
1 7ll.7 
1 7~6.5 
I 859.7 
1 976.8 
2 201.0 
2 303.7 
2 449.2 

2 5H.6 
2 286.8 

2 182.2 
2 196.6 
2 255.9 

2 ()09.0 
2 071.3 
2 216.6 

2 206.9 
1 995.9 
1 901.4 
1 821.7 
1 830.1 
2 020.9 
2 030.3 

1 510.8 
2 4-13.6 
2 419.7 
2 277.4 
l 092.1 
1 415.1 

1 384.1 
1 456.8 
1 417.6 
1 582.7 
1 755.6 
1 964.6 
2 054.1 
2 197.3 
2 2<3.1 
1 997.6 
1 aso.8 
I 861.3 
1 911.7 

1 660.1 
1 718.3 
1 834.2 

1 816.3 
I 605.3 
1 493.3 
1 415.6 
1 422.5 
1 600.7 
1 610.1 

1

1) Einsd:ll. Saarland, ohne die vor dem 6. 7. 1959 begebenen Papiere. - Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleichsforderungen entstandenen Geldmarktpapiere 
und ohne VorratsstellenwechseL - 2) Für Zwecke eines SonderfinanzausgleidJS zwischen Bund und Ländern begeben.- 1) Land Bayern; außerdem bis zum 31. März 
1955 auch Berliner Schuldverschreibungen. - ') Für die Sicherung von lnvestitionskrediten. - 5) Einschl. der unverzinslichen Schatzanweisungen Sonderreihe S (aus der 

vorübergehenden Umwandlung von Anleihestücken). 
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VI. Öffeutliche Fiuauzeu 

Stand am 
Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 
1956 März 

Juni 
SePt. 
Dez. 

1957 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

J9s·s März 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 

·Juni 
Juli 

Gesamt 
') 

1 077.1 
I 339.8 
1 228.2 
1 474.6 
1 5~6.2 
I 061.1 

I 010.1 
955.8 
899.6 
888.3 
792,8 
792,3 
792,0 
390.8 
483,2 
609,2 

609.2 
661.7 
661.7 

66!.7 
661 .7 
661.7 

661,7 
66],7 
661,7 

720.~ 
1 069.9 

I 
1 197.6 

2 067.6 

5. Die Verschuldung des Bundes 
0hne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inländische Ncuvl~rs~..buldung seit der \Vährungsreform 

Kredite der 
Deutschen 

Bundesbank 
Kredite 

I,! - -~~le;~:::::,:ug::·;~=-
davon für Zwecke der 

Offenmarktpolitik 
umgewandelt in 

--

1 für Ein- 1 

1 zahlun~ d ... 'r Krl'- 1 des 
6ür den [' gen an ditanstalt Lasten~ 
h eshrn~~ inter- für I aus-
au~) a t nationale 'Vi ... ·der- gleichs-

578.4 

58.6 
408,2 
535.9 
610.8 

1 

Einrieb- aufoau fonds 
tungen 3) 

1 

:'!90.7 
390.7 
'90.7 
390.8 

390.8 
390.8 
390,8 
390.8 

483.2 
609.2 

609.2 
661.7 
661,7 

661,7 
661 .7 
661.7 

661.7 
661.7 
661.7 

661.7 
661.7 
66!.7 

661.7 160.0 

Schatz­
wechsel 

4'-18.7 
60S.2 
110.6 
78.7 
6".0 

Unver­
zinsl. 

Schatz­
anwei­
sungen 

') 

697.8 
751.0 
674,9 
542.0 
138.0 

94.0 
94,0 
94.0 
94,0 

143.1 

Kassen­
obliga­
tionen 

167.0 

Anleihe') 
und 

Prämien­
Schatz­
anwei- Gesamt 

I 

sungen jl 

33,8 
181.6 
538.0 
538.5 
5'2.4 
525.4 
471.1 
414.9 
40i.5 

402.0 
401.5 

1 4ob.2 

6 212.7 
6 880.4 
7 821.5 
7 867.8 
8 005.1 
8 129.3 

8 129.7 
8 065.8 
8 073.2 
8 081.9 

10 693.8 
10 693.4 
10 689.1 
10 698.2 

10 618.4 
10 714.3 

10 714,4 
10 716.0 
10 767 .o 
10 769 .o 
10 769.0 
10 856.0 

10 856.0 
10 856.0 

il 10924.0 

' 10 924.0 
10924.0 
10 967 .o 

I 10 967,0 

Schatz­
wechsel 

264,0 

282.0 
211.0 
382,0 
366,2 

328.3 
313,8 
609.0 
292.5 

294.2 
299.1 

312.3 
394.5 
494.5 

761.9 
435,7 
364,4 

900,0 
'i49.5 
427,3 

577.7 
460.3 
359.8 

362.9 

Um·er­
zinsl. 

Schatz­
anwci~ 

sungen 

1 293.6 
1 217,6 
I 139.2 
1 062.9 

I 
2 309.3 
3 135 .I 
4 638.8 

I 

3 949.1 

5 237.7 
5 906.6 

6 312.1 
6 555.6 
6 181.1 
5 948,5 
5 575.9 
4 050.1 

4 276.6 
4 054.8 
4: 452.2 

4 995 .I 
4 799.5 
4: 672,8 

4 29!.6 

I' 

4'/o Ab-I: 
Iösungs- I 

schuld I 
von 1957 

6) 

68.4 

237 ,,:! 

394.2 

:, 
:' 

Aus~ 
lands­
ver· 

schul­
dung 

') 

7 74'i .6 
8 078.9 
8 138.7 
8 124.6 
s 028.7 
S Ol!li .8 

8 O?'i .6 
s 060.Ii 
7 Q71 .9 
7 981 .r.: 
7 gcn ~ 

7 9~~ 1 I 

7 ~91 '7 

1) Im Gegensatz zu den bisher veröffentlichten 2ahlen und zu den Angaben in Tab. VI, 3 ohne die seit November 1955 zurückgekauften Anleihestücke. -
2) Buchkredite (vgl. § 20 Abs. 1 des Gesetzes ü~cr die Deutsche Bundesbank). - 3) Zinslose Darlehen für die Subskriptionszahlungen der Bundesrepublik an 
den Internationalen Währungsfonds und die \Vcltbank (vgl. § 20 Abs. 1 Ziff. 2 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank). - 4) Einsch1ießlidt der an die­
länder für Finanzausgleichszahlungen wcitergc.;:.:-b('ncn ·unverzinslichen Schatzanweisungen. - 5) V gl. hierzu Tab. VI/7. - Dje Veränderungen des Gesamt­
betrages sind durch Berichtigung der Umstelluil~~rl!chnungcn, durch Tilgungen und - ab Januar 1957 -durch den Übergang der Verpflichtungen aus den Aus~ 
gleichsforderungen der Landeszentralbanken auf Jen Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank bedingt, - 6 ) Gemäß Angaben der Bun· 
desschuldenverwal tun g. 

Stand am 
Monatlende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 

1955 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

19~6 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1957 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

19~8 Mirz 
Juni 
Seot. 
Dez. 

19~9 März 
Juni 

Gesamte 
Inlands­

ver­
schul dune 

12 731.8 
1l 154.3 
13 537,1 
13 993.0 
14 299.~ 

14 411.1 
14 H9.2 
14 641.4 
14 743.4 
14 683.3 
14 674, I 
14725.1 
14 827.5 

12 483.4 
12 648,2 
12 718.2 
12 970.2 
13 507,0 
13 265.8 
13 549.1 
13 803.5 

13 958.~ 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inlandsverschuldung 

·--~--... ---------Neuve;schuldung ;eit der Wih;;;-n-g~refonn --

Verpßlch­
tungen aus 
Ausglelcho­
forderungen 

') 

12107,2 
12 375 .o 
12 48!.0 
12 563.2 
12 540.1 

12 568.3 
12 554.1 
12 564.8 
12 564,3 

12 597,5 
12 534.1 
12 515.9 
12 486.9 

9 934.8 
9 903.5 
9 880.7 
9 835,3 

9 839.0 
9 675,0 
9 675.0 
9 614.0 

9 614.0 
9 559.0 

--------------,------,----

1

1 ~;i~!~; Smu7 - I z~::i7d;el.l s:.~r- i V !:d::•·l 
Gt>umt 

631.~ 
779.3 

1 0<6.1 
I 42Q,8 
1 7!9.4 

I 842.8 
I U<.1 
2 076.6 
2 179.1 
2 OS5,8 
2 140.0 
2 209,2 
2 340.6 

2 548.~ 
2 744.7 
2 837.5 
3 134.9 

3 668.0 
3 590.8 
3 874.1 
4 189.5 

Deutsmon wemsei Smatz- scheine ! Schatz· 
1 B des anwei ~ e) 

1 
anwei- 1 

i b~nk - I sungen sungen I 

168.6 I 168,0 
50.3 
41.6 

60.. I 
19.0 
14.0 
80.6 

201.8 

11.3 
44.1 

101.8 

24.7 
34.5 
61.5 
n.8 
46.0 
52.0 
30.0 
69.1 

4.0 
J5,8 

260.2 
137.8 

66.3 
14.3 
16.8 

".I 
12.5 
10.6 
30,6 

6.< 
6.4 
6 3 

)li.O 

50.0 
161.6 
162.0 
147.6 
193.5 

227.9 
U1.7 
169.4 
141.1 

B6.2 
123.0 
114.1 
138.0 

160.7 
198.1 
209.9 
236.5 

251.7 
248.1 
2H.8 
234.5 

261.7 
269.3 

u.o 
129.3 
2<5.0 
1<0.1 

238.1 
217.0 
237.0 
237.4 
49.2 
47.0 
45.0 
29,3 

29.3 
56.1 
56.1 
55.4 
55.4 
35.9 
3S' .9 
32.0 
~0.4 

~0.3 

An­
lettH·n 

') 

übrige 
1 Kredit-
1 marh~ 

schulden 
') 

~ 8 I 
313.0 

11 

150,6 
250.0 
440.0 
520.0 
BO.O 619.0 

619.0 
619.0 
749.5 
744.7 

894.5 
818,0 
868.6 
931.8 

I 058.2 
1 033.1 
1 045.1 
1 137.9 

1 327.6 
1 142.9 
I 447,2 
1 512.8 
1 573.1 
1 768.6 

I 

I 

620.0 
690.0 
680,0 
670.0 

680.0 
710.0 
750.0 
730.0 

790.0 
830.0 
810.0 
960.0 

1 390.0 
I HO.O 
1 730.0 
2 030.0 

2 166.4 

Audandt· 
vtr­

schuldung 

178.8 

178.0 
178.1 
177.4 
179.1 

192.1 
202.4 
199.1 
113.6 

204.5 
187.4 
Ul.J 
183.1 

110.6 
180.3 
179.6 
179.3 
165,7 

Gesamte 
Vt:r­

schuldunj' 
(elnsml. 

Autlands-
ver­

tdtuldung) 

14 478.3 

14 589 I 
14 t-17 1 
14 818.8 
14 922.6 

14 87< .4 
14 876.5 
14 924-9 
15 011.1 

12 t-S'"' .9 
128l<.6 
12 901.4 
13 151.3 
13 687.6 
13 446 I 
13 728.7 
13 982.8 
14 114,2 

1
) Vgl. hierzu Tab. VI/7. - Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durch Tilgungen, durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen und - ab Januar 

1957 - durch den Übergang der Verpflichtungen aus den AusgleidlSfordtrungen der landeszentralbanken auf den Bund gt~mäß § 38 des Gesetzes über die Deutsche 
Bundesbank bedingt. - 2) Einschließlich Berliner Schuldverschreibungen. - 1) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab, VI, 3 ohne die im eigenen Bestand der 
Emittenten befindlichen Anleihestücke. - 4) Zum überwiegenden Teil bei Banken und in gewissem Umfang bei Versicherungen aufgenommene Direktkredite. 
Beträge teilweise geschätzt. 
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1. Zugeteilte Ausgleichsforderungen 1) 

2. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeitige Tilgungen 

b) Rückkäufe der Sdluldner 5) 

------

3. Saldo 1 ·/. 2 

4. Gläubigerwemsei 

a) Verkäufe an den Fonds zum Ankauf 

von Ausgleichsforderungen 

b) vorübergehende Verkäufe an die Deutsche 

Bundesbank (abzüglich Rückkäufe) 

c) Saldo der Käufe und Verkäufe zwisdlen 

anderen Gläubigergruppen 

~- Bestand Ende J u] i 19"9 

Hadfridfllich: 
davon i11 Geldmarkttitel umgewandelt 

!. Gliederung nach Zinstypen 

a) unverzinsliche Ausgleidlsforderungen 

b) 3 °/oige 

c) 3 1/• 'loige 

d) 4 'I• Ofoige 

e) 3 1/oige Sonderausgleichsforderungen 

f) unverzinsliche Schuldverschreibung 8) 

2. Gliederung nach Schuldnern 

a) Bund 

b) Länder 

3. Gesamt (Ia bis Jf ~ 2a + 2b) 

Hachrtchtllch: 
davoH IH Geldmarkttitel umgewandelt 

VI. Öffentliche Finanzen 

7. Ausgleichsforderungen *) 
MioDM 

Alle 
Gläubiger 

21 325 

71~ 

84 

20 526 

20 )26 

4 654 

67 

14 579 

4 825 

497 

11 

547 

10 967 

9 559 

20 526 

4 654 

Deutsdl 
Bundesba 

e 
nk 

Kredit-
institute 1) 

Versicherungs· 
unternehmen Bausparkassen 

+ 

Die bisherige Entwicklung 
') 7 ~46 ~ 039 

I 

66 

444 268 3 

s 674 

83 1 -
-------- ~--------------~ 

8 674 7 019 4 770 
I 

63 

·I. 197 ·I. 
I 

43 ·1. J 

104 ·I. 104 ·1. 0 -

+ ~2 I) I 
.J_ 50 'l I ·/. 2 1) 

---· ------------ ~----------------- ------

s 778 ') 6 770 4 677 

4 6547) 

II. Der Bestand Ende Juli 1959 

gegliedert nach Zinstypen und Schuldnern 

8231 

0 

!47 

8 674 

104 

8 778 7) 

4 6547) 

59 

6211 

H 

446 

460 

6 310 

6 770 

4 666 

II 

1 783 

2 894 

4 677 

56 

56 

I 
I 

i 

Fonds zum 
Ankauf von 
Ausgleichs-

forderungen !) 

-

-
-
-

+ 24~ 

-

-

245 

137 

49 

51 

50 

195 

•) Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf einer Sondererhebung zum 31. 10. 1957, deren Ergebnisse soweit möglich (s. Anm. G)) auf den derzeitigen Stand fort~ 
geschrieben wurden. - 1) Einschließlich Postscheck~ und Postsparkassenämtec sowie im Gegensatz zur Monatlichen Bilanzstatistik einschließlich der kleineren 
ländlichen Kreditgenossensdlaften, deren Bilanzsumme Ende 19>3 weniger als oOO 000,- DM betrug. - 2) Gemäß § 8 ff. des Gesetzes über die Tilgung von Aus­
~leichsforderungen vom 14. 6. 1956. - 3) Einschließlich der Ausgleichsforderungen, die den Instituten nach dem Stand ihrer Umsteilungsrechnungen noch zu~ 
zuteilen sind. - 4) Einschließlich unverzinslicher Schuldverschreibung; vgi. Anm. ~). - 5) Rückkäufe durch einige Länder überwiegend zur Finanzierung von 
lnvcstitionsprogrammen. - fl) Stand 31. 10. 1957. - 7) Der im Ausweis der Deutsdlen Bundesbank vom 31. 7. 1959 (Tabelle 11 B) ausgewiesene Bestand von 
4 124 Mio DM ergibt sich aus der Differenz zwischen dem unter I. 5. und Il. 3. angegebenen Betrag von 8 778 Mio DM und dem für Zwecke der Offenmarkt~ 
politik in Ge1dmarkttitc1 umgewandelten Tci1 der Ausgleichsforderungen in Höhe von 4 654 Mio DM. - 8) Unverzinsliche Schuldverschreibung des Bundes wegen 
Geldausstattung Berlins. 

73 



VII. Außenwirtscüaft 

Undereruppe und Land 

Alle Lii.nder 

l. EWA-Linder 1) 

davon: 
A. EWG-Under 

davon: 
Belgien-Luxemburg 1) 

Frankreich 1) 8) 

Italien 

Niederlande 
(elnodll. Nied.-Neu-Guinea) 

übrige Länder 

B. Sterling-Länder 

davon: 
Großbritannien 1) 

Indien 

Irak 

Australisdler Bund 

übrige Sterling-Länder 

C. Andere Under 

davon: 
Dänemark 

Griedlenland 

Norwegen 

Osterreim 

Portugal') 

Sdlweden 

Sdlweiz 

Türkei 

übrige Länder 

VII. Außenwirtschaft 

1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern*) 
MioDM 

i 1953 ! 19H ! 1955insgesamt 1956 I 1957 I 1958 I Juni I J:;::) I Jan./Junl I Ja:~,::nl 
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Undergruppe und Land 

II. Dollar-Länder 1) 

davon: 
A. V er. Staaten von Amerika (einochl. abhin11. Gebiete) 

B. Kanada 

C. Lateinamerikamime Linder 

darunter: 
Chile 

Mexiko 

Venezuela 

D. Andere Dollu-Under 

111. Sonltlee Lloder 1) 

daYon: 
A. Ooteuropil1me Linder 

davon: 
Albanien, Bulearlen 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

T •<hedloliowokei 

Unpm 

B. Obrige europli1<he Llnder 

davon: 
Finnland 

luiodawien 

Spanien') 

C. Lateinamerikanil<he Llnder 

D. Afrikanilehe Llnder 

E. Asiatische Llnder 

IV. Schlffobedarf und nicht ermittelte Llnder 

VII. AußeHwlrtschaft 

noch: 1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern*) 
MioDM 

Einfuhr Ausfuhr 
Saldo 

~~3 I _1_9_5_4 __ -'-i __ 1_9_5_5_in-s--'-g~s-am_t1_9 __ 5_6 _ _,_1 __ 1_9_5_7 _ _._1 __ 1_9_5_8_,_ Juni -~- i~: -TJ-an./Ju~l Ja:~~~~ 

I 2 949,0 I 3 752,1 I 5 576,4 I 6 892,3 I 9 018,0 I 7 657,2 I 530,9 I . . . I 3 430,8 I 
2 323,8 2 788.2 1 3 437,3 4 202,1 5 135,7 5 o72-'-,8'--~---51-=-8-'-,7c-~--·-· -·-~-2 859,8 

3 749,6 2 329,8 

1
- 625,2 1- 963,9 I - 2 139,1 1- 2 690,2 1- 3 882,3 1-2 584,4 1- 12,2 I . . . 1-1 857541 .. 40 ,-1 419,8 

Einfuhr 1 658,0 2 236,8 ' 3 209,6 3 997,9 5 671,6 4 219,0 291,0 · · · 2 182,0 
;;-A_,u-,sf_u_hr~ __ 1_24_8~·-9~ __ 1_2'-36-''-'-8 ~~--1~6~25,...._7~--2~09--c0-',~7~--"2 523,1 2 702,5 306,8 · · · ~_:_1_o7_::0_.-_6•:.:.9-:~-=1...:1:_:8.:.8:.:,4:_l 

::::hr 1- ::::: 1- 1 ::: 1- 1 ::::: 1- 1 ::::: II- 3 ::::: 1- 1 ::::: I + :::: II : : : r- ::::: 1- ::::: 
Ausfuhr 126,4 173,2 229,6 361,0 396,0 437,'-5--i ___ 5_2,,~6--i---·-·_·_-cl ___ 2_54-'._5--i----c1-:c9~5,-:c1_ 
Saldo 1- 340,5 I 222,2 1- 263,1 1- 309,4 1- 363,6 1- 527,2 1- 6,9 I . . . 1-1 1:::: 1- 191,3 
~~!f':hr ~;~:; ~ ~i:~ ~ ~i~:~ ~ ~:~:; ~ ;!~:! ~ ~~~:~ i~~:~ : : :7 _s:.:1·~·9.__+-_1-'-~2c3_~-=:-~_ 
:0:~~-~'0;:-"h"'r'--7-1 ((-+,---=1c:.:-=-B:c::_) -':~-((-:-+-=-.:::~:=-=:"'::=-)--':-1 ((-_-'--=:-=-:"'::-=-:)--:-l-((_--==-3=-3:c:.:"-::-)+l ((-_-=--':-'-:-':-'-:)--':1--((_--''-:-':-':·=-::-)-:1,(( _____ ::::) I ::: I(- :::::) I((- :::::) 
~~~:br I(~+ 

11

:::~ I(~-
1

~~::~ I(~- ~:~:~~ I(~- ~:;:~~ I(~- ~~::~~---7'1 (~c---~~:-=-:.:.c:~c-~ -':1-c-(~-----'~=~c:.::c-~ +~-----:-:-:-.c:· ~C..---1 =-:~-=-:~::c~--':-1 c-(~---'-~-:-':+:: 
Einfuhr 119,5) 221,6) 382,1) 437,1) 269,5) 284,0) 18,8) • · · I( 123.5) 119,2) 
Ausfuhr 127,3) 148,2) 155,4) 219,0) 259,1) -7-'--=2-=-69:.-•..:.8)c--+-'-:--=-22.::•_:_7c_) -7---·-·-·-+'-( -:--=-13'-'2"-,o'-')~-'-:--'-1_27-''-"'1),_ 1 
;,::;c;.~d7f:=h=-r .l:-::-;+-.:::8==::..:::~:_,1:-::(---==:=:"'::~:_,l-o:(---:=:.-.:::.::::~:_,l-;:(---:=:==:"=::7-: -il-7:( ___ c3=-=:-;:::~:: I:(- 4::::: I~(+ 1:::~ I ::: I(((+ 2~::~ I(((+ 22~::; 
Ausfuhr ( 147,2) 244,8) 324,0) 370,5) 556,0) 492,6) 47,5) • · · 258,7) 241,1) 

~E;;~-;~~;:::hr-,l:(+-:::1;";_;6,~):"1:<+·::;_~-~~;8/.:,l·c+:···_;;••:~;;_)·~~-:--(+•_:;_::C;'"';:;,7;c..;)·~~-<+•~-"-;-'-;:;:';,~o-)_.-+l•c-:+--_.::;"-:~80=~:';_;o-)--r~:(_+ __ -_;-i,-;.:;;-:-_)--+l-·····:;::-._:-._-_.-+l-(-.·._:i=-~;-;·~;'--';::-):-':IC<.+i ... ~_"_9"'~:._..--~-): 
Saldo I + 36,1 I + 142,3 I + 82,5 ~- 90,4 I + 39,5 ~- • •7

84
8,,

9

8 I + 0,4 I · · · I + 14.5 ~-
2 2

4
6
:.·4
3 Einfuhr 2 484S 3 303,4 3 405,8 4 223,0 4 371,7 ~ , 430,2 · • · 2 403,3 , Ausfuhr 2 901.5 3 345,8 3 558,5 4 453,3 5 354,3 6 336,0 538,4 1 • • • 3 046,5 2 790,4 

A;,::;c:;;d:;.;;.::ubh=rr'-+l-+~::...:.~~:c;:-=-~::_2-+l-+~=-=-~:.::5;"'::=-4-+l-+~=-=-;;':';"':~=-+l-+-;-=---:'~;:..:;~:0=-:c-_+~~ :+•:1:-=-;:..:;c;._;:-=-2c_;-IC :+·~;~-::;,_.;~;_::-=-6 ___ 1'_+-~_;o;c:c;;_~,_lc ________ :-. ~; ~; ~-i-lc_-=+ ___ ;_;c;-:.;:.:.;_':1~+--••;_;,.;_:;_~ 

~~s:~;::;;;~:h::rr~~------';'-';";7,_:-+l_-__ ;'-';"-~!:..
6

-+l---,----';"'~"-~9:..:-+l-+ _ ___.~:::~:.:;~_._
8

-+l---,--;=-=~"-~;.._+l---;--
3

-.-~;:~ ~- 1;;; I ; ; ; ~-
1
;;;; 1---,+--~-;-:--;;-:-l 

;;;hr 1- ~;;; 1- ;;~; I + ii;~; 1- ;:;;; I + ~;;;; I + ~~;;; I + ;;;; I ; ; ; I + i;~;; I + ~~;:; 
~;~;:;.~;=:::hr~~----;---4~~'-';:-=-2 -+l-+-,---;~;"-;:-::4-+l----;---~~;"-;~,_

8

-+l-+ ____ ;~;"-;4.:.:-+l-+ ____ ;:..:;:.=.;
7

~;-+l-+ ____ 1 ;~;-~;;~~.-+-----~~:';;.._,l ______ ;_;_; __ ,_l_--__ ~;~;'.:.;;~,_l_+ ____ ~~;~;;::-l 
;;;bhr I + :;;~ I + ~i;; I + ~;;;; 1- ;~;~; 1- ~~;; 1- ~~;;; 1- ;~;~ I ; ; ; I - 1;;;; 1- 1;;;; 

;;;;:hr ~- ;~;~ ~- ;;;; ~- 1~;;; I + ~;;;; ~- ;;;;; ~- ;;_,_;;c_-i--~---,--~-;-'-;;-.--i--l ___ ;_;_;_-c-l_-:-_;_;_;c;; __ ;-l--,.---1-;:-~-;;c-
;;;;hr 1- ;;;; 1- ;;:; 1- 1;;;; 1- 1;;~; I + ~;;;; I + ~;;;; I + ~~;; I ; ; ; I + ;;;~ I_+ __ ;_;:~ 
~;~.;:;;=::::hr'--'l.--+-:-__._~:~8~':';.::.;-+l-+~-'-~4:.::;"-;-=-;-+l-+_.:.::.:;;:.:;.:.;-+l_--,-1=-=::~.::;;"-;'::;-+l_--,-i:_:_~:c~;"-;'-;-+/---,-=-~.::~.:.~;.,;.._;-+l--_;-_:_1~;;~:-;-l __ ._: _; _; -~c--c-~-!:-;o_:,;_;_l + ~;~;; 
~;;~.;:;;f~

0

::::h,_r~~--+ __ .._;.:_;;:.:;.::.;-+l--+ __ ~~-=-;;:.:;~;-+l_--__ _.:_~'::~;:.:;_._;-+l~+--.-;=;~:.:;.:.;-+l~+--.._;.:.;;:.:;_._;-+l~+--~;.:.;:~5 ;.:.; __ ;-l-+_;-__ ~~;-'-;;~-,1 _____ ;_;_; ___ 1~-+~;1~;0~;7-:.;';8~~~-+---2=1-;:i:;;~~: 
:;;:E;c:;;::;.f;~:h::rr'-:1----,--=-~~~:"-:

7

::.~-+~---;---=-~;:,:;:--;:~2-TI_--;-_.:_~;':'~:-';:"-6 -TI-+ _ _.:_~;:C;:~;;::-+I-+-;-_.-:~~:-';"-;;.._+I-+.--=-;~':':"-:o.:.~-+~-+~-;:-0~;; ! ; ; ; I + 1~~:~ I + ~;;;~ 
;;;~hhr I + ;;;:; I + ~;;~; I + :;;;~ 1- :;~;; I + :~;;~ I + ;;;_,_;:_,'-7-I-+ ___ ;_;_;!-:-

8
-TI ___ ;_;_;_

7
1_+ __ ;_;-,-; ..... :~--:-I-+ __ 2_3;-=-;-'-;;-=-I 

:;:;:hr 1 + 72::: 1 + 1 34::: 1- 9:::: 1 + 12:::: 1-1 1:::: 1- 9:::: 1- 9~:: 1 : : : 1- 4:::: 1- 5:::: 
:OA~u'Osf-"uh=r'-;--,---'9_._73,7 1 023,6 770,2 812,9 1 080,7 1 230,1 113,7 • · • 602,6 574,3 
Saldo I + J47.0 ~- 316,6 ~- 226,3 ~- 438,7 ~- 31,7 I + l45,1 I + 20,2 I · • · I + 117,4 I + 43,0 
Einfuhr 188,7 189,4 193,7 188,0 155,6 147,9 29,8 • • • 92,8 95,7 Au•fuhr 265,4 236,9 263,4 306,9 348,S 342,7 32,8 · · · 177,4 157,4 
Saldo I + 76,7 I + 47,5 I + 69,7 I + 118,9 I + 192,9 I + 194,8 I + 3,0 I · · • I + 84,6 I + 61,7 
Einfuhr 613,0 67l,l 743,3 908,4 976,7 1149,9 117,6 · • · 677,6 567,6 Ausfuhr 652,9 979,8 1 079,6 1 322,0 1 759,2 l 314,2 172,5 · • · 1, 1 083,2 942.6 

;;;~hhr I + ;;; I + 
3
::: I + :;;;; I + :;;;; I + :;;;; I + 

1 
:~;; I + :;;; I ; ; ; I + :;;;; I + 

3
;;;; 

~Sa~l~do~~~-+~--55~.~6~~-+~-~~~:~~::~~~ -+~~1~5~8~.2~~~ -+~~1~9:1~.5~~~+~~2~0~8~.1~,~+~~1~7~1~.o~~~+~~1~2~.2~~~ ---.-.-.-~~+~~8~5.~2-,~+~~8~1~.8~ 1 

1-------------------------~------~-------L~~--~------~-------L-----~L---- --~----') Spezialhandel: Einfuhr aus Herstellungsländern, Ausfuhr na<h Verbrau<hsländern. Ab 6. 7. 1959 eins<hl. Saarland. - 1) Zugehörigkeit der Länder zu den Ländergruppen na<h dem neuesten Stand. - 2) Einschl. der Gebiete in Übersee. - 3) Bis 5. 7. 1959 eins<hl. Saarland. - P) Vorläufig. -Quelle: Statistis<hes Bundesamt. 
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VII. Außenwirtschaft 

Saldo des Waren- und I 
Saldo Dienstleistungsverkehrs 
der 

Zeit 
Dienst~ 

unent~ 

Waren~ Iei- geltlieben 
Ins- Lei-handel stungs~ gesamt l) verkehr stungen 

(eigene:-) I) 

1954 +3 982 +2 533 +t 449 - 389 
1955 +2 948 +1 061 +t 887 - 814 
1956 +5 497 +2 666 +2 831 -1105 
1957 +7 699 +4 088 +3 6!1 -1646 
1958 +8 827 +5 609 +J 218 -1649 
1957 1. Vi. +1 564 + 691 + 873 - 343 

2. . +2 039 +1147 + 892 - 424 
3. - +1 958 +t 025 + 933 - 461 
4. +2 138 +1 225 + 913 - 418 

1958 1. Vi. +1 769 + 863 I+ 906 - 476 
2. . +2 386 +1 627 + 759 - 454 
3. - +2 178 +I 539 + 639 - 386 
4. . +2 494 +I 580 + 914 - 333 

I959 1. Vi. +I 980 +I 250 + 730 - 558 
2. .. +I 949 I +I 351 + 598 - 6I5 

I958 APril + 840 '+ 558 + 282 - 177 
Mai + 858 I+ 607 + 211 - 131 
Juni + 688 + 462 + 226 - 146 
Juli -j- 646 + 458 + 188 - I06 
Aug. -j- 735 + 515 + 220 - 163 
SeN. + 797 + 566 + 231 - 117 
Okt. + 932 '+ 603 + 329 - 132 
Nov. + 790 + 427 + 363 - 97 
Dez. + 772 + 550 + 222 - 104 

I959 )an. + 414 + 208 + 206 - 114 
Febr. + 973 + 627 + 346 - 121 
März + 593 + 415 + 178 - 321 
APril + 499 + 359 + I40 - IS3 
Mai + 660 + 495 + I65 - 149 
Juni + 790 + 497 + 293 - 283 
Juli") + 581 + 361 + 220 469 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz *) 
MioDM 

I. Leistungs- und Kapitalbilanz 

Saldo der Kapitalleistungen (eigene:-, fremde: +) 1) 

Saldo der I Saldo der Saldo 
der langfristigen Kapitalleistungen kurzfristigen Kapitalleistungen 

gesamten 

I I I 

I Kapital- Ins- öHent- Ins- öHent· 
Iei- Privat Privat 

I 
gesamt lieb gesamt Iid! stungen I 

I 

I 
I 

- 431 - 720 - 266 - 454 + 289 + 314 - 25 
451 - 530 - 230 - 300 + 79 + 168 - 89 

+ 116 - 557 + 129 - 686 + 673 

I 
+ 893 - 220 

-2 632 - 730 + 129 - 859 -1 902 - 2 -1900 
-3186 -1 763 - 528 -1 235 -1423 - 731 

I 
- 692 

- 780 - 110 + 11 I - 121 - 670 

I 
+ 19 - 689 

868 - n6 + 24 - 160 732 - 153 - 579 
+ 501 - 293 + 135 

I 
- 428 + 794 + 928 - 134 

-1 485 - 191 - 41 - 150 -1294 

I 
- 796 - 498 

-1 466 - 194 + 40 - 234 -1 272 - 736 - 536 - 717 - 479 

I 

- 161 - 318 - 238 - 120 - 118 - 612 - 412 - 9 - 403 + 200 - 236 + 36 
- 391 - 678 - 398 - 280 287 

I 
+ 361 - 74 

-4 286 -I 296 - 511 - 785 -2 990 -I 363 -I 627 
- 363 -I 047 - 556 - 491 - 3I6 - 38I + 65 

- 198 - 132 - 68 - 64 - 66 + 14 - 80 
- 62 - 4 + 7 - 11 - 58 - 35 - 23 - 457 - 343 - IOO - 243 - 114 - 99 - 15 
+ 198 - 7 + 96 - 103 + 205 + 198 + 7 
- 333 - 209 - 41 - 168 - I24 - 81 - 43 - 477 - 196 - 64 - 132 - 281 - 353 + 72 

I 

- 380 - 88 - 70 - 18 - 292 - 187 - 105 
- 14I - 253 - 251 - 2 + 112 + 49 + 63 
+ 130 - 337 

! 

- 77 - 260 + 467 + 499 - 32 
-I 540 - 276 - 228 - 48 -1264 -1 277 + 13 

I - 847 - 272 - 179 

I 
- 93 - 575 

I 

- 221 - 354 

I 
-I 899 - 748 I - I04 - 644 -1151 + 135 -1286 
- 913 - 362 ! - 277 - 85 - 551 - 530 - 21 

I + I34 - 126 I - 33 

I 
- 93 + 260 + I64 + 96 

- 584 - 559 - 246 - 313 - 25 
I 
- 15 

I - IO 
I 423 242 - 71 171 18I 13I 50 

lll. 
-- II. Saldo der 

Saldo nicht er-
Saldo faßbaren 
der der Posten 

Devisen~ 
Lei- bilanz und der 

stungs~ (Zu- statisti~ 

und sehen 
Kapital- gang:-) Ermitt· ') bilanz lungs-

fehler')') 

+3 162 -2 772 390 
+1 683 -1 852 + 169 
+4 508 -5 087 + 579 
+3 421 -5 121 +1700 
+3 992 -3 188 - 804 
+ 441 - 844 + 403 
+ 747 -1 458 + 711 
+1998 -3 383 +1 385 
+ 235 + 564 - 799 

173 + 52 + 121 
+1 215 -1 293 + 78 
+1I80 - 975 - 205 
+1 770 - 972 - 798 
-2 864 +2 943 - 78 - 29 + 423 - 394 

+ 465 - 370 - 95 
+ 665 - 570 - 95 
+ 85 - 353 + 268 
+ 738 - 491 - 247 
+ 239 - 308 + 69 
+ 203 - I76 - 27 
+ 420 - 250 - 170 
+ 552 - 376 - 176 
+ 798 - 346 - 452 

-1240 + 856 + 384 
+ 3 + 359 - 362 
-1 627 +I 728 - 101 
- 597 + 748 - 151 
+ 64; + 55"3 - 92 - 77 228 - I 51 
- 311 + 138 + 173 

')Vom Tage der wirtsmaftlichen Eingliederung des Soorlandes an (6. 7. I959) einsdll. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland jedom ohne die bis dahin in der 
Zahlungsbilanz erfaßten Transaktionen des Saar1andcs mit dem übrigen Bundesgebiet. 
') Spezialhandel nadl der amrlimen Außenhande]"tatistik: Einfuhr eil. Ausfuhr lob; ohne die Ausfuhr von Smiffs- und Flugzeugbedarf, die dem Dienstleistungs-
verkehr zugeredmet wird; einschl. Ergänzungen (darunter Transithandel, der hier von Anfang 1959 ab wegen Änderung des statistischen Erhebungsverfahrens für eine 
Obergangszeit nicht erfaßt werden kann). - !) Ohne die im cif-Wert der Einfuhr enthahenen Ausgaben für Fracht- und Versicherungskosten (vgl. außerdem Anm. 1)). 

- S) Für die Aufgliederung der Kapitalleistungen in .. Privat• und .. öffentlich• ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen 
angehören. - 4) Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen und -vcrpfl.idltungen der Deutschen Bundesbank; ab Januar 1959 einsdJ.l. der Veränderun-
gen auf den Akkreditivdeckungskonten sowie einschl. der Veranderungen des größten Teils der Verpflichtungen aus "Einlagen ausländischer Einleger" (vgl. Anm, O) zu 
Tab. 3). - 5) Als Rest aus dem Saldo der DeviscnJ:.ilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz errechnet; bei günstigerer Devisenbilanz: +, bei ungünstigerer 
Devisenbilanz: -. - ') Hauptsächlich bedingt durdl Veränderungen in den terms of payment. - P) Vorläufig. 

3. Goldbestand und Auslandsforderungen 1) der Deutschen Bundesbank 0 ) 

MioDM 

Goldbestand und uneingetmrinkt ver- Befriltete oder nur beomrlnkt verwendbare Auolandsforderungen (netto) 
wendbare Auslandsforderungen (netto) 

darunter dar·untcr 

Bilaterale 

I 

: Zweck-
-·---

)ahreo- Forderungen gebundene 
! Konooli-bzw. aus 

Smuld- Guthaben dierung1-Monatlende Insgesamt US-$ Insgenrot 
früheren 

vendnei- bei aus- I kredite Gold- Krediten i ländismen 
bestand (einodll. an die EZU bungen 

I 
Banken an au1-

can. $) (bis Ende der und zweck- lindhme 
1958: Weltbank 

I 
gebundene Zentral-

I Kredite an 
I 

Geldmarkt· banken 
die EZU) anlagen 

I952 + l7SO + 5S7 

I 
+ 2 088 + 1 885 + 1 061 -

I 
- -

1953 + s 330 + 1 ~e · + 3 54~ + J !28 + 1 782 - - -
1954 + 8 274 + l 6lS + J4JJ + 2 6J6 + 2054 - - + 146 
I955 + 9 958 + 3 16] + J71t + 2124 + 2 187 - - + 304 
I956 + 14 169 + 6]71 + 7 3Jl + 3 700 + 2 890 + 73 + 24<' + 403 
1957 + 16 587 + 10 674 + 6 148 + 6 -403 + 4 242 + 801 + 1 on + 314 
I958 + 18 990 + 11 081 + 7 442 + 7 188 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 

1955 März + I 692 + 3 OOC' + J J67 + 2 ~78 + 2 036 - .- + 14f 
Juni + 9 003 + ~ 191 + J 539 ... :l 77-4 + 2 123 - - + 176 
SePt. + 9 n~ + 3464 + s 638 + 2907 + 2 255 - - + 261 
Dez. + 9 958 + 3 16] + s 719 + 2 12+ + 2 187 - - + 304 

I956 März + 10 443 + 421:l + J 881 + 2 952 + 2 315 - - + 321 
Juni + u s; 1 + 46!5 + 6 648 + 3 llS + 2 502 - - + 28I 
Se PI. + 13 201 + J 436 + 7 253 + 3445 + 2 ~79 + 73 + ]38 + H4 
Dez. + 14 169 + 6171 + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + HO + -403 

1957 März + 14 903 + 7 370 + 6 823 + 3 110 + 3218 + 73 + 7C + 315 
)uni + I6 Oll + • 0~ + 6 646 + 4 160 + 3 571 + 73 + 171 + 352 
Seut. r 17 176 + 10 077 + 6 690 + J 978 + 4 Oll + 493 + 9B + 327 
Dez. + 16 587 + 10674 + 6143 + 6 -403 + 4 242 + 808 + lOH + 314 

1958 März + 16 674 + 10 333 + 6 245 + 6264 + 4202 + 801 + 197 + J49 
Juni + 17 348 + IO 815 + 6 101 + 6883 + 4 447 + 1 ll3 + 9H + 303 
SePt. + 18 283 + IO 907 + 7 l6J + 6 923 + 4 287 + 1 323 + 1002 + 213 
Okt. + I8 550 + 11 057 + 7 2SI + 6 906 + 4 352 + 1 2~Q + 1000 + 283 
Nov. + I8 800 + 11 OJI + 7 399 + 7on + 4 448 + 1 139 + 1 001 + 283 
Dez. + 18 990 + 11 OS5 + 7 442 + 7 I88 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 

I959 )an. + 18 446 + 11 14$ I + 7 26~ + 6 647 + 4 186 + 1 378 I + 971 + 245 
Febr. + I8 09I + 11 24S I + 6 995 + 6 643 + 4 182 + I 378 ! + 963 + 241 I 
März + I6 656 + ll:HS 

I 
+ 5 766 + 6 350 + 4 I2I + I 378 + 707 + 240 

APril + I6 109 + 11 ~48 + 5 14:2 + 6 149 + 3921 + 1 378 

I 

+ 707 + 236 
Mai + I6 694 + 11 ~- 2 + 5 618 + 6 117 + 3 912 + 1 378 + 706 + 224 
Juni + 16 842 + 11 ~I;::; + 5 661 + 5 741 + 3 813 + 1 378 + 441 + 223 

Juli I + I6 770 + 11 42S I + 5 625 + 5 675 + 3 763 I + I 37S + 44I + 213 

O) Die Daten sind mit den im Rahmen des Bundesbankausweises angegebenen Zahlen nicht ganz identisdl, da der Goldbestand und die Auslandsforderungen hier 
entsprechend den Vorschriften des lnternationah•n Wlhrungsfonds für die Auhtellung von Zahlungsbilanzen zum Paritätskurs angegeben sind, während sie im 
Bundesbankausweis zum Jahresende nach dem Niedcrstwertprinzip und für das laufende Jahr jeweils zum Tageskurs berechnet werden. Darüber bioaus bestehen 
bei den Verp8idltungen gewiue Untertdtiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksicl1tigenden Positionen; so können in der Zahlung1bilanz zur Zeh 
mangels statistischer Unterla~en über dit." Umsät:e noch nidlt alle in der Position .. Einla~en ausländischer Einleger• des Bundesbankausweises erfaßten Ver~ 
pllichtungen berücksimtigt werden; von Anfan~; 1959 ab Ist jedodl der größte Teil dieser Verpflimtungen einbezogen. · 
1) Guthaben auf laufenden Fremdwihrungskonlen und Ausländer-DM-Konten oowie befristete oder nur besmränkt verwendbare Forderungen; abznglidl der ent-
spremenden Verpflimtungen. 
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Vll. Außenwirtschaft 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpflichtungen der Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland*) 
Stand arn Ende des Berichtszeitraums 

MioDM 
Forderungen Verpßiehtungen 

Saldo der Guthaben bei auslän- Kurzfristige Einlagen Kurzfristige 
Forderun· 

Jahres- bzw. genund 
disehen Banken Kredite von Ausländern Kredite 

Monatsende 

I 
Geldmarkt- - ~--

I I 
Verp8ieh- Insgesamt Tlglleh Termin- anlagen Auslän-[ Insgesamt Ausländi- Auslän-

tungen filltge goider disehe DM sehe DM dioehe 

I 
DM 

Gelder Währung Währung Währunr 

19>5 - 1399 524 312 7 1 H I 169 1 923 62 1413 
I 

448 0 

1956 -2 310 715 362 13 4 35 301 3 025 52 2 063 904 6 
1957 -2 287 1 320 307 20 448 22 5"23 3 607 50 2 602 930 25 
1958 - 1560 1 919 431 128 481 55 824 3 479 91 2 811 537 40 

1957 März -2336 768 362 14 4 16 372 3 104 lOS 1 967 1007 22 
Juni -2168 986 396 12 0 29 549 3 154 107 2 lll 923 12 
SeJ>t. - 3 089 723 269 20 0 21 413 3 812 38 2 795 949 30 
Dez. - 2 287 1 320 307 20 448 22 523 3 607 50 2 602 930 25 

1958 März - 1526 2 055 342 

I 

26 I 610 I 31 I 1046 3 581 
I 

82 
I 

2741 721 I 
37 

Juni -1413 2 102 407 35 474 I 40 I 1146 3 5H 90 2 693 I 702 30 
SeJ>t. I - 1211 I 2 263 I 491 112 493 B 1114 

I 
3 474 I 112 I 2751 580 I 31 

Dez. - 1 560 1 919 431 128 481 55 824 3 479 91 2 811 >37 40 
1959 Tan. - 310 27il 520 815 611 151 624 3031 110 2 424 447 50 

Febr. - 61 2 954 >22 979 713 Hl 589 30H 111 2413 432 ~9 

März - 208 2 747 486 916 620 143 582 29H 96 2 403 398 58 
APril + 182 3 292 469 1 213 823 15"2 635 3 110 116 2 Hl 385 n 
Mai + 5 3 123 503 1035 817 170 5"98 3 118 150 2615" 318 35 
Juni + 132 3 364 662 1 099 898 161 544 3 232 203 2 697 299 33 
Juli P) + 496 3 898 862 1 326 924 160 626 3 402 242 2 851 285 24 

') Ab Ende Juli 1959 einschl. der Forderungen und Verpflichtungen der saarUndlsehen Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland jedoo:h ohne die bis Ende Juni 1959 erfaßten Forde-
rungen und Verpflio:htungen der Geso:häftsbanken des übrigen Bundesgebietes gegenüber dem Saarland. - P) Vorläufig. 

5. Bilaterale Forderungen der Bundesrepublik Deutschland aus früheren Krediten an die EZU 
MioDM 

Länder 

BelJ<ien-Luxemburg 
Dänemark 
Frankreidt 

Forderungen ohne Sonderkredit 
Forderungen aus dem Sonderkredit 

Griechenland 
Großbritannien 
lsland 
Italien 
Niederlande 
Norwegen 
ÖsterreidJ. 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Türkei 

Insgesamt 

Stand nao:h 
Durchführung 

der Liquidation 
der EZU 

251 
205 

703 
525 
46 

1125 
17 

178 
261 
220 

59 
so 

229 

226 

61 

4 186 

1) Die erste Tilgungszahlung erfolgte im Februar 1959. 

Tilgungen 1) 

--Fe_b_r_u_a_r_1_9_5_9~~ --M--är-z--1-9-59--,~--A--pr_ii_1_9_5_9 ___ ,! ___ M_a_i_1_9_5_9 __ '1 __ J_u_n_i_1_95-9---~--J-ul_i_1_9_59·--,!---ln=-es_a_m_t_ 

I = I -; I = ! 

31 

6 
24 

I 
0 

178 

2 2 

9 
5 

6 

I = I = I = ~ 
-------;--~-----6-1 ----~~-----20_0 _____ 1c------9-----cl---~9 

77 

30 

20 

70 

4 

0 
178 

22 

59 
13 

29 
38 
4 

423 

Stand am 
31. 7. 1959 

251 
199 

633 
525 
42 

1 125 
17 

261 
198 

67 
200 
188 

57 

3 763 

I 



VIII. Produktton und Märkte 

VIII. Produktion und Märkte 
1. Index der industriellen Produktion 

Bundesiebiet außer Berlin und Saarland: arbeftstäelidl, Originalbasi• 19SO - 100 umba1iert auf 1936 "" 100 

Grundstoff- und V erbraud .. ~terlndustrien 
Gesamt Berebau Produktionsgüter-

industrien 
Investitionsgüterindustrien ohne Nahrungs- und 

GenuSmittel 

einsml. ohne darunter damnter darunter Bau-

Zelt Bau- Bau- dar- I Fein- Euereie haupt-

haupt- Bau- haupt- unter I Eisen Stahl- mema- ee-
Steine smaf- bau Ma- Fahr- smub- Textil- werbe 

ee- haupt- ge- Gesamt Kohlen- Gesamt und Iende Gesamt einsml. schinen~ 
Elektro- nikund Gesamt indu- indu-

werbe werbe zeue- temnlk Optik fle- berg- Erden Indu- Wag- bau bau strie strle 
und werbe und einsml. 

Ener~ie Energie bau') strie gonbau Uhren 
I. 52 

I 
137 1948 60 SI 78 77 ss 53 II 56 33 52 41 101 ss 43 so 

1949 19 19 17 95 91 11 82 61 16 H 19 93 
I 

ISS 90 16 70 90 162 IS 
1950 111 111 109 104 91 103 100 10 113 5I 116 144 200 123 113 79 121 112 111 
1951 1Jl 131 129 116 107 122 114 94 147 64 1H 1n 274 161 129 12 136 213 ll2 
1952 140 140 137 12S 111 127 123 110 164 70 180 lH 291 114 130 19 132 lJl 129 
1953 H4 H4 151 121 llJ 137 1J7 101 173 11 177 2Jl 319 lOS H2 9S 157 244 IB 
1954 172 17l 169 133 lH 156 141 llJ lOS 14 198 301 396 2JS 166 97 161 27S 169 
1955 191 191 195 141 119 111 161 142 252 96 243 396 493 27S 184 109 112 310 191 
19S6 21J 213 210 141 ll3 194 177 155 274 107 26S 430 S43 293 199 117 193 344 200 
l9S7 225 226 222 152 124 204 171 162 28S 109 274 454 Sll 291 211 121 202 369 196 
1958 232 233 229 152 122 210 180 148 306 108 277 S43 667 294 209 125 190 374 203 

1956 Juli 201 207 204 14S 120 199 216 154 263 lOS 263 391 Jll 293 115 97 112 312 236 
Aua. 207 l06 203 144 119 197 211 H4 2S3 109 245 ~75 493 269 119 111 183 301 233 
SeJ>t. 222 221 218 146 120 202 201 ISS 213 112 276 435 557 306 21J 126 204 337 234 
Okt. 224 223 219 147 120 199 202 151 273 108 2SO 436 540 310 221 lJl 210 359 224 
NoY. 237 237 233 U8 132 204 180 16S 293 119 2H 444 Sl7 334 232 136 211 379 221 
Dez. lll 219 214 149 llS 117 141 lH 278 117 271 390 S63 ns 205 111 193 316 114 

19S7 )an. lOS 210 lOS Hol 127 188 107 162 265 103 247 444 S37 2S4 203 121 201 39S 113 
Febr. 216 211 213 lH 126 197 134 163 284 lOS 275 449 S77 214 210 133 211 311 147 
März 2H 2H 211 H2 124 201 173 161 277 103 269 461 S4S 217 206 130 200 HS 114 
APril 229 229 226 154 128 209 199 Hl 29S 109 284 494 583 311 215 139 203 350 221 
Mai 233 233 230 H7 121 214 201 163 300 111 289 SOS S93 304 217 144 207 H4 226 I Juni 229 221 22S H4 12S llO 194 161 299 114 299 412 ~92 301 195 102 181 B7 236 
Juli 215 215 lll 141 119 202 201 H3 264 100 261 381 534 279 191 102 111 330 211 
Au~. 213 213 209 14S 114 202 199 H6 257 102 245 391 526 171 19S lll ISS 336 210 
Se1>t. 131 232 228 144 lH 211 196 164 297 114 275 474 624 314 225 139 212 379 214 
Okt. 236 237 2H 152 122 211 194 166 289 111 267 459 602 319 226 13S 211 315 201 
NoY. 248 249 245 162 133 214 113 174 301 lH 286 411 657 327 240 I 144 220 406 211 
Dez. 231 233 228 153 123 19S U4 160 300 123 291 445 624 316 212 116 194 419 169 

1951 Jan. 219 222 217 157 127 196 99 165 liS lOS 2S4 521 606 2S9 210 140 206 415 112 
Febr. 220 223 lU U3 122 199 105 163 295 103 274 527 626 210 206 131 193 390 117 
MArz 223 215 220 H3 122 200 124 lH 300 101 286 534 611 291 209 138 181 311 121 
Aoril 234 2H 231 lH 126 212 111 153 311 109 292 S55 649 303 216 131 194 372 210 
Mai 232 232 229 lH 126 213 201 Hl 306 lOS 283 H7 650 293 203 131 110 346 236 
Juni 236 236 233 ISS llS lll 212 152 321 115 299 571 701 303 199 17 181 343 241 
Juli 224 223 220 HO 120 211 222 143 217 105 162 471 651 271 195 107 114 334 234 
Aue. 219 211 215 14S 114 207 216 140 277 106 250 47S 601 257 190 125 I 169 339 232 
Seot. 238 238 234 149 119 215 222 139 315 109 275 586 693 301 211 133 

I 
195 361 237 

Okt. 248 2-48 244 152 121 217 217 139 320 107 269 597 720 319 227 132 200 380 233 
Nov. 258 259 2S4 158 127 224 lOS 144 337 114 291 590 713 325 233 124 204 414 243 
Dez. 238 239 234 146 116 203 158 130 319 119 295 538 7H 312 204 101 180 411 202 

1959 )an. 218 220 215 151 120 196 106 136 290 90 244 572 657 2S7 193 llO 180 401 122 
Febr. 226 228 223 151 118 206 116 139 310 91 268 599 714 283 203 129 185 408 125 
März 240 240 236 150 118 223 180 145 321 96 283 609 713 303 217 140 187 391 llO 
APril 245 246 241 147 114 23S 226 IS9 327 98 288 650 709 309 221 146 193 374 239 
Mai 2H 251 247 150 120 236 

I 
225 168 333 102 298 632 729 318 219 139 186 377 274 

JuniP) 249 249 24S 145 113 '44 237 165 331 100 289 I 661 714 318 215 100 196 374 258 
!uliP) 233 233 229 140 106 236 236 I 163 293 91 267 502 651 198 114 175 363 246 

Quelle: Statistiodlos Bundeoamt. - 1) Ohne Kohlenwertstofflndustrie. - P) Vorläufig. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 1954, kalendennonatlich) 

Gesamte Industrie 1) Grundstoffindustrien Investi tionsgüterindusnien V erbraudls2üterinduJtrien 
1----~----~-----1-----~--------------- ·--~-- ---- ··-·----

A~ftraes Auftraes-
lA f I darunter: Masminenbau I lA f 

1 

darunter: Textilindustrie 
u tn~~:•- __ _ 1 u tra~~:~-,---~---~~--

eingang 1 !Auftrat•· ~· . eingane '1 lAuftrare-
Zelt 

Auftrags· Umsatz 
ein~~:ane 

emgang eingang 
in vH A f in vH 
vom ~ trar•· Umsatz I vom 

jeweilig. emgang i jeweilig. 
monatl. 

1 
1 monatl. 

Umsatz 1l ; Umsatz 

I 

A~ftra~~:s·[· Umsatz 
emgang 

in vH I eingang A ft I ln YH ein~~:ant 
vom in vH ~ raa:•· Umsat:z ' vom j in -.H 

jeweilig. Auftr•e•· Umsatz. YOm emean~~: .·1· jeweilig. ,IAuftrOIS- Umsatz Y&m 
monatl. elni:•nli: I ! jeweilig. . monatl. eJn11:ane j' jeweill1. 
Umsatz ·~ monatl. 1 'I Umsatz 1 monatl. 

Umsatz ! . r Umsatz 

m~ g~ g~ ~g~ m m ~g~ m m I ~g~ I m i m I m m ' m ~~~ ! m m ~~ 
m~ m w :~ m m :: m 166 1 99 1H 162 9S 119 l2S 94 102 113 90 
1956 März 139 132 lOS 133 130 103 161 144 \ 112 163 142 11S 117 121 97 115 114 I 101 

APril 134 129 104 132 131 101 144 131 104 149 131 101 123 113 109 124 106 117 
Mai 134 128 1~ 133 130 102 144 139 104 140 141 99 122 110 111 122 100 \• 122 

J~ni m m 104 m m ~~ m 1:: ~gi m m 1g~ m m ~;~ 1~~ ' m ~~ 
Aur. 121 135 9S 136 143 9S 137 135 102 139 136 102 103 123 14 100 i 111 1. H 
SeJ>t. 135 139 97 134 137 91 137 146 94 lH 145 93 132 133 99 132 127 104 
Okt. 149 148 101 148 146 101 154 147 104 H4 141 104 144 HO 96 145 Hl ! 103 
Nov. 157 146 lOS 146 141 103 161 150 107 179 144 124 167 146 114 175 137 121 
Dez. 133 133 100 131 121 102 146 147 99 I 152 . 151 101 111 122 97 I 111 114 97 

1957 !an. 144 137 105 137 131 99 lH 141 109 162 ! 131 117 131 121 107 151 130 116 

uk:. m m tg~ m m ;g~ ~:; :~ ~g~ m m m m m :: 1 m g~ ~~~ 
APril 141 141 100 136 140 97 153 149 102 153 147 104 131 129 101 1J9 111 109 
Mai Hl 146 104 147 147 100 160 lH 103 160 151 101 145 131 111 141 lJl 117 
Juni 1H 130 103 lH 133 101 140 14S 97 141 ISS 91 124 lOS 117 103 91 105 
Juli 147 14S 101 160 152 106 152 1H 91 153 163 94 1J1 123 91 109 121 90 
Aua. 136 143 95 141 151 94 155 146 106 H6 149 lOS 103 129 10 93 124 7S 
Se1>t. 142 151 94 143 146 91 150 161 93 143 HS 92 131 144 91 120 136 II 
Okt. H7 159 98 155 156 99 160 163 98 150 165 91 lH Hl 91 141 141 95 
NoY. 141 152 97 142 147 97 157 161 91 157 H5 101 143 141 96 126 lH 93 
Dez. 133 144 92 130 133 98 155 170 91 154 175 81 106 124 16 94 113 13 

l9SI )an. 140 141 99 134 142 94 166 141 lll 166 146 114 112 131 U 102 129 79 
Febr. 130 1 H 97 123 130 95 157 141 106 154 147 105 103 i 124 14 91 lH IS 
März 131 HO 92 131 142 92 160 161 9S H3 170 90 117 , 137 16 104 lll IS 
APril 142 144 99 139 141 98 160 160 100 170 H9 107 120 1' 125 96 106 101 91 

~~~ m m ~~~ m ~;~ 1b~ ~~ t:~ I :: m m =~ m ! ;~~ m ~!~ :~ ' m 
Juli 152 150 101 H9 154 103 172 , 167 103 H4 169 91 115 lll 9S 99 111 lt 
Aur. 128 142 90 130 144 90 151 1<4 1 98 142 153 93 92 · 120 77 71 107 73 
Se1>t. 143 H8 91 138 150 92 167 179 1 93 HB 1 166 19 120 I 139 86 1(}4 : 122 15 

~~!: m ! J~ci :~ ~~~334~ Ii 11t!3~1 19o0,3" 11!6~6 ;;i I 1~ U! m ~~; t!~ : U! 1b! m m :; 
Dez. 141 I 148 95 ~ 186 90 160 I 186 86 115 123 94 94 108 17 

1959 !an 138 136 102 128 1128 100 165 154 107 1 152 139 109 114 121 94 103 113 91 

t!f~~ w , m ig~ m 1~~ ig! g: ~;~ m m m m ~~~ g~ , ~~ 1~~ }~; 1~i 
APril 180 .

1 

161 110 170 160 106 195 1!::2 107 18~ 175' 106 171 138 125' 181 118 153 
Mai 164 144 114 156 1 144 108 180 Is-t 109 171 161 106 155 116 13~ 14c; 97 149 

___ _,)-""'-'"'-'iP.L)--''-.!.l;cS2'---'---'-16;c1,_ __ _,_1]L''---'---'-1L75,___:_1 __,_1",6ce_1 __ .!.ll"-19'--·--'----'2"'0c=_1 __ _!1.eS2.9 __ 104 202 189 108 166 125 132 147 117 126 

Quelle: Bundesministerium für Wirtsmaft. - 1) Ohne Bergbau, Bauindustrie, Nnhrungs- und GenuSmittelindustrie und Enereie. - P) Vorliufii. 
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VIII. Produktion und Märkte 
3. Arbeitsmarkt 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; in Tsd 

BeiiDiftlgte Arbeitslose Arbeitolooe Arbeiter, Aneestellte und Beamte Unselb- in vH der Haupt· 
----·· . otändiee betrags· Offene 

Zelt 

I 

davon: I darunter: davon: Erwerb•· 
unselbst. empfänger Stellen 

Gesamt 
Besc:hiftlgte Gesamt 

I 
Erwerb•· ')') 

I in der personen personen 
Männer Frauen Industrie Männer Frauen 

1950 D. 13 827.0 9 658.9 

I 
4 168.1 4 796.9 1 579.1 1 126.1 i 453.7 15 406.8 1 271.7 115.8 

1951 . 14 H6.2 10 083,3 4 472.9 5 332.1 1 432.3 980.3 I 452.0 15 988.5 1 193.2 116.5 
1952 . 14 994.7 10 336.9 4 657.8 5 517.8 1 379.2 916.3 I 462.9 16 373,9 1157 .o 114.7 
1953 . 15 582.7 10 669.7 4 913.0 5 751.1 1258.6 845.8 I 412.8 16 841.3 1 067.4 123.0 
1954 . 16 286.0 •) 11072.0 •) 5 214.0 •) 6 061.6 1220.6 806.5 414.1 17 507.0 ') 1040.9 137.1 
19H . 17 175.0 •) 11 590.0 1 ) 5 585.0 •) 6 576.2 928.3 570.6 357.7 18 103.3 •) 786.7 200.0 
1956 . 18 056.4 12 074.4 5 982.0 6 991.0 761.4 469.1 291.6 18 817.8 629.6 218.5 
1957 . 18 611.5 1l 326.2 6 285.3 7 221.1 662.3 415.8 246.5 19 273.8 540.8 216.6 
1958 18 839.6 12 383.4 6 456.2 7 272.7 683.1 459.3 223.8 19 522.7 578.8 215.7 
1958 Jan. 7 208.5 1 432.1 1133.6 298.5 1 158.2 167.3 

Febr. 7 198.5 1 324.9 1 032.2 292.7 1 179.0 208.3 
März 18 319.8 11 974.0 ! 6 345.8 1 211.5 1108.2 833.7 274.5 19 428.0 5.7 1 144.7 222.1 
APril 1 302.4 589.1 344.0 245.7 653.9 224.1 
Mai 1 306,1 469.9 250.6 219.3 417.7 228.4 
Juni 19 201.2 12 694.2 6 507.0 1 305.7 401.3 204.1 ' 197.2 19 602.5 2.0 349.1 247.0 
Juli 1 318.1 356.1 182.2 173.9 307.6 256.9 
Aue. 1 324.3 332.6 165.9 166.1 277.9 259.3 
SePt. 19 364.6 12 792.9 6 571.7 1 322.4 327.6 160.7 166.9 19 692.2 1.7 261.7 258.1 
Okt. 1 306.4 356.8 178.1 178.0 269.2 224.4 
NoT. 7 279.9 426.2 228.0 198.2 307.9 170.5 
Dez. 18 760.3 ! 12288.3 6 472.0 7 181.9 931.1 666.6 264.5 19 691.4 4.7 585.2 117.9 

1959 Jan. 7 134.9 I 343,5 1 067.7 275.8 1 211.2 162.2 
Febr. 7 128.9 1 107.1 

I 
844.2 

I 

262.9 1 274.0 228.0 
März 19 088.9 

i 

12 590.3 6 498.6 7 156.1 587.9 372.3 215.6 19 676.8 3.0 654.7 270.5 
APril 7 250.3 396.4 215.3 181.1 385.3 276.5 
Mai 7 269,9 320.9 

I 

172.6 148,3 293,0 293.3 
Juni 19 S90.4 I 12 923.9 6 666.S 7 296,4 2S5,4 13S.8 119,6 19 846,0 1.3 232,0 319,S 
Juli I I 215,S 119.2 96.3 190.6 341.2 

Quelle: Bundesanstalt fllr Arbeluvermittlung und Arbeitslosenversic:herung. - 1) ln der Arbeitslosenversic:herung und Arbeitslosenhilfe. - 1) Ab Januar 19H treten 
fllr die in der Zahlperiode, in die der 15. des Beric:htsmonato fällt, Unterstatzung gezahlt wurde. an die Stelle der Monatsendzahlen (Personen) die Zahlen der Fille, 

- ') Gesc:hätzt. 

Förder· 

I une 
Zeit 

arbeits-

I tlglic:h 

19SO D. 364.3 
1951 . 392.5 
1952 . 406.8 
19S3 . 410.8 
1954 . 422.5 
1955 . 431.4 
1956 . 443.6 
1957 . 142.4 
19S8 

Dez. 
140.5 

1957 438.1 
1958 Jan. 460.7 

Febr. 440.S 
März 444.3 
APril 464.2 
Mai 158.7 
Juni 455.8 
Juli 426.4 
Aug. 405.2 
Seot. 124.4 
Okt. 433.9 
Nov. 463,9 
Dez. 415.2 

1959 Jan. 437.6 
Febr. 431.3 
März 437.4 
APril 420.4 
Mai 441.3 I 
Juni 408.9 

I JuliP) 379.6 

4. Angaben über Steinkohlenbergbau, Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Steinkohlenbergbau Stahlindustrie Bauwirtsmalt 

Halden· Einfuhr I Auofuhr Rohstahl- Walzstahlindustrie Geleistete Geplanter Bauaufwand fllr 

bestände erzeugung A.uftragt· 1 Lieferun· I Auftrags-
Arbeitsstunden genehmigte Hoc:hbauten 

I darunter 

I I 

Obrlgt bei den Steinkohle 1) 1) arbeits· emgänge , gen bestände Ins· Ins· Wohn-
Zechen 1) tigl!c:h gesamt Wohnungs- gesamt geblilde Hoch· 

monatlich 1) bauten bauten 

Tsd t Tsd t Mio MioDM 

77 359 2011 39.9 I 150.9 70.3 622.S I 436.9 185.6 
99 821 1 963 44.6 733 725 6 793 155.1 70.0 690.S 444.8 245.7 
96 1 019 1945 52.1 809 825 4 375 158.2 69.7 807.8 518.0 289,1 

3 736 815 1940 50.9 669 SB 2 165 181.6 86.7 947.5 655,0 292.S 
2 079 730 2 222 57.4 1 263 942 5 379 188.5 93.3 1114,6 755.2 359.4 

217 1 377 2 037 70.4 1 298 1161 6 370 208,1 98.0 1 290,6 538.6 452.0 
269 1 628 1 984 16.5 1 345 1 288 6 302 212.6 100.0 1 344,1 838.4 sos.7 
753 1 84(! 1 969 81.3 1 340 1 348 5 420 198,3 92,5 1 367,0 871.6 495.4 

13 065 1 374 1751 7S.8 1139 1259 3 162 195.4 90.6 1 S78.5 1 020.3 SS8,2 
753 1771 1 865 82,8 1123 1 280 5 420 159.8 70.1 1 210.7 712,9 497.8 

1162 1 727 1 992 85.4 1 281 1418 s 189 113,1 46.9 1 095.8 6S2.2 
I 

443.6 
2 BO 1 367 1 605 82,5 1 079 1 294 4 902 110.1 47.8 

I 

11H,6 724.3 431.3 
3 829 1 351 1 717 79.3 1 12S 1 353 4 551 130.2 55.5 1 374,9 863.2 I 511.7 
5 882 1 360 

I 
1 572 78,3 1 248 1 238 4 459 19S.8 93.1 1 S09,4 972.1 ' S37.3 

6 599 1 280 I 694 78.1 1 047 1 245 4 191 219,3 103.8 1 558,8 1 062,4 ' 496.4 
7 42S 1 157 1 658 80.1 1 200 1 207 4115 221.7 105.8 1 7S3.8 1 127.1 626.7 
• 725 1 572 1813 71.1 1 204 1 309 3 941 242,1 114.4 1 735.7 1 15S,3 580.4 
9451 1 39S 1 737 71.9 1 045 1 259 3 689 228.9 l07,S 1 821,0 1 218.2 602.8 

10 359 1 515 1754 68,6 1 030 1 320 3 344 234.3 110.7 1 924,3 1 274.4 649.9 
11 69~ 1 344 1 8S4 69,9 1 180 1 256 3 227 237,5 111.8 1 946,4 1 220.6 725.8 
12 762 1 208 1 800 77.4 1034 1 125 3 106 215.8 101.2 1 578,1 1 04l.S 536.6 
13 065 1 202 1 819 67.1 1195 1 083 3 162 190,5 88.1 1 487,9 932,3 SSS.6 
13 736 1 263 1 938 71.9 1 077 1127 3034 116.9 so.3 1 224,3 819.0 40S.3 
14 460 1 403 1 706 72.4 1 243 1 114 3 094 112,2 47.7 1 260,3 803,6 4S6.7 
15 107 937 1 661 76.0 1 322 1191 3 149 19S.8 92.4 1 S2L4 1 007.0 514,4 
15 790 852 1 777 82,7 1 67S 1 381 3 373 229,2 109.0 1 873,3 1 269,7 603.6 
16 031 693 1 841 91.2 1533 1 239 3 634 224,0 l06,S 1 883,7 1 244.7 639,0 
16 430 767 1 890 85.8 I 1714 1 404 

I 
3 901 236.6 112.1 2 101.5 1 37S,l 

I 
726.4 

16 715 764 
' 

1 854 8S.9 
I 

1 192 1 442 4 281 242.0 

I Hypo· 

I theken· 
zusagen 

I für den 
Wohnung•-

bau 1) 

432.3 
329.2 
390.3 
524.7 
424.9 
125.9 
399.2 
549,9 
S15,1 
500.1 
506.1 
692.3 
441.2 
521.0 
623,0 
535.6 
587,4 
601.7 
729.8 

I 

655.9 
902.4 
670.6 
817,1 

1) Stand jeweils am Monats· bzw. Jahresende. - 1) Einac:hl. Koks. - I) Durm Kapitalsammelstellen ohne Lebensversic:herungen. - ') Elnsc:hl. Berlin. - P) Vorllufig. 

1955 
1956 
1957 
19S8 

Zeit 

19S7 Juni 
Juli 
Au~. 
SePt. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

t.,._;a Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au&. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
JuliP) 

1) ln vH 

5. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

I Gesamt I Nahrungs· und GenuSmittel I Bekleidung, Wilc:he und Sc:huhe!l Hausrat, Wohnbedarf I Sonstiges I 

'

in jeweiligen I preis· in jeweiligen I preis- in jeweiligen J preis- I in jeweiligen I preis- in jeweiligen I preis· 
Preloen -

19
:-:eilntv.gHt') ~~- Preisen I bereinigt Preisen I bereinigt I Preisen __ b_e_re_i,_n~ig._t_+--'P:.:r:.:ei-'is:.:e=n._ bereini~ 

;;;!, I vH1) _ {~ , ,;;;~ I vH') ,!;i!, I vH1
) 1.,:9

;;, I vH1) 2,9{;, I vH1
) 1 !.,9{~ I vH') .,:91~ I vH1

) 1 ,!9{!, I vH1) ,!91~ 11 vH1) 

I 111 111 1 110 110 1 109 109 1 101 1 101 1 110 110 1 110 110 , 11s 115 113 113 1 114 
123 112 121 110 120 110 115 lOB 123 112 123 111 

1 

133 116 128 113 1127 
133 108 126 104 128 107 122 106 13S 110 129 lOS 146 110 134 105 137 
139 105 130 103 13S lOS 127 104 136 100 127 98 155 106 139 104 147 
122 103 116 101 123 103 118 103 122 113 117 108 118 91 108 88 124 
134 114 126 111 128 111 120 110 134 118 129 113 140 111 128 107 142 
129 109 122 106 132 111 125 108 112 107 107 102 146 111 133 106 134 
120 109 113 106 120 104 114 102 107 119 102 113 140 110 127 lOS 128 
138 110 130 106 132 110 125 108 143 109 136 lOS ' 159 110 144 105 13S 
146 lOS 137 101 133 108 126 106 162 99 153 94 172 108 156 104 141 
200 104 188 101 168 104 159 103 234 102 221 97 ' 234 106 213 103 207 
125 111 116 107 122 111 115 108 12S 112 117 106 13S 111 123 109 128 
115 106 107 104 120 109 112 107 99 101 93 97 127 108 114 lOS 122 
137 111 127 108 136 109 127 106 129 112 120 107 148 112 133 109 149 
136 99 126 9S 138 lOS 128 102 128 85 120 83 136 98 122 96 144 
141 111 131 107 136 110 127 106 150 118 140 11S 141 106 127 104 141 
124 102 114 98 126 102 117 99 110 90 102 87 130 110 117 108 137 
141 105 130 I 103 13S lOS 12S 104 140 104 130 101 152 109 136 106 153 
121 98 119 

1

. 98 132 100 12s 100 104 93 97 91 146 100 131 99 138 
125 104 117 104 127 106 121 106 102 9S 95 93 1 153 109 137 108 139 
146 106 136 lOS I 138 lOS 132 106 ISO lOS 140 103 I 171 108 153 106 146 
142 97 133 97 129 97 122 97 154 9S 144 94 173 101 ISS 99 142 
212 106 197 lOS 179 107 168 106 240 103 22S 102 251 107 225 106 22S 
130 104 120 103 ! 128 lOS 120 104 130 104 122 104 137 101 122 99 132 

m ~g~ m ~g~ I m m m ~g~ l;i 1~; l~g 16~ I' m 1~~ m 1~~ m 
140 103 130 103 137 99 129 101 131 102 124 103 149 110 134 110 156 
139 I 98 129 99 I 137 I 100 128 101 139 , 93 132 94 144 102 130 103 I 142 
135 109 126 111 'I 137 109 128 109 I 120 ' 109 114 I 112 147 I 113 I 133 I 114 148 
147 104 135 104 145 107 131 105 I 142 102 135 104 158 104 143 101 151 

der gleic:hen Zeit det Vorjahres. - Quelle: Stat!stisc:hes Bundesamt. - P) Vorllulig. 

79 

114 
111 
108 
107 

99 
114 
lOS 
109 
110 
109 
106 
109 
107 
116 
105 
104 
110 
108 
103 
109 
108 
101 
109 
103 
107 
103 
!OS 
101 
108 

99 

113 
124 
130 
136 
118 
134 
127 
121 
127 
131 
193 
119 
113 
138 
133 
130 
127 
142 
128 
129 
134 
130 
207 
121 
120 
141 
144 
132 
137 
139 I 

113 
110 
lOS 
105 

97 
110 
lOS 
107 
107 
106 
103 
106 
104 
112 
102 
101 
108 
106 
101 
107 
106 

99 
107 
102 
106 
102 
108 
101 
108 

98 



VIII. Produktion und Märkte 

6. Großhandels· und Erzeugerpreise 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland Weltmarkt 

Preisindex Index der Erzeugel'jlrehe Index der Erzeugel'jlreise Index 
ausgewählter Grundstoffe industrieller Produkte landwirtsdtaftlicber Produkte Index der Weltmarktpreise I) 

der ----
gesamt davon gesamt I darunter gesamt I darunter Ein- i gesamt I davon 

------~ I -~~--- ------- kauls- I -----
land-, I preise 

Zeit 
Verän~ forst- Verän- i Yerän- für I Verän- I derung und derung Grund- derung Aus- derung 
in vH plan- indu- in vH stoff- invH P8anz- Tie- Iands- in ,-H 

I 
Ge-

lnvesti- Ver- Nab- werb-
1950 zum tagen- strieller 1950 zum und tions- braudts- 1950/51 zum lidte risdte güter 1950 zum 

lidte 
=100 Vor- Wirt- Her- = 100 Vor- Produk- = 100 Vor- Pro- Pro- = 100 Vor- rung•-

I 
monat sdtaft- kunft monat tions- güter güter monat dukte dukte 1950 

I 
monat mittel Roh-

bzw. lidter bzw. ! güter bzw. = 100 bzw. stoffe 

-Jahr Her- -Jahr -jahr I -Jahr I 
kunft I I 

1950 100 100 100 100 - 2,6 ' 100 100 100 100') - 7.1 100 100 100 100 I +15,o 100 100 
1951 119 + t9,5 

I 
117 122 119 I + ts,6 127 117 122 116 +15.6 134 107 128 120 1 + 19.8 lOS 125 

1952 124 + 4.1 117 133 121 I + 2.3 138 127 105 113 - 1,9 137 103 112 98 -17.8 105 97 
1953 122 - 1,9 I 110 135 118 - 2,6 132 125 97 112 - 1,5 126 105 103 95 - 3.3 103 93 
1954 123 + 0,5 

! 113 133 116 ·- 1.6 129 122 96 116 + 4,0 139 106 103 97 + 1.8 107 9-t 
1955 125 + 2,1 114 137 119 I + 2.2 136 124 96 123 + 5,6 lH 113 103 98 + 1,3 102 98 
1956 129 + 3.0 119 140 121 + 2,0 137 12S 9S 127 + 3,S 147 11S 107 100 + 1,8 103 100 
1957 132 + 2.1 120 145 124 + 2.5 139 132 102 132 + 3.3 157 120 106 99 - 1.3 101 I 99 
1958 132 + 0,0 119 146 125 + 0,7 139 134 101 100 94 - 5,2 

i 99 93 

1957 März 130 - 0,5 115 145 124 + 0 139 132 101 124 - 1.1 141 116 107 101 - 0,9 

I 

I 102 101 
APril 131 I~ 1.1 118 145 124 + o.o 139 132 10~- 12S + 3.3 143 121 107 I 101 + 0,3 102 102 
Mai 130 0,8 117 145 124 - 0.1 139 132 102 126 - 1.4 141 119 108 100 - o.5 101 102 
Juni 131 + 1.1 119 145 124 - 0,1 139 132 102 130 + 2.9 149 121 106 100 - 0,4 I 101 101 
Juli 133 + 1.5 123 144 124 ± 0 138 132 102 13S + 6,3 172 123 105 100 - 0,4 101 100 
Aug. 133 - 0.3 122 144 124 ~ o.o 138 132 102 134 - 2,9 154 125 104 9S - 1.3 i 99 99 
Sept. 133 - 0,3 122 144 124 - 0,1 138 132 102 133 - 1,0 151 124 104 97 - 1.4 99 97 
Okt. 133 + 0,3 122 145 124 + 0,5 13S 132 102 130 - 2.1 145 123 103 95 - 2,3 9S 95 
Nov. 133 + 0,4 123 145 125 + 0,1 13S 132 102 131 + o.s 14S 123 102 I 94 

I~ 
0.4 9S 94 

Dez. 134 + 0,6 123 146 125 + 0,4 139 132 102 131 + o.s 151 123 103 I 95 0,3 i 99 94 

195S !an. 134 - 0,1 122 147 126 + 0,5 139 133 102 133 + 0,6 157 122 102 I 94 o.s : 98 93 
Febr. 133 - 0,6 121 147 126 + 0.1 139 134 102 133 + 0,1 161 120 101 I 93 - 0,6 97 93 
März 132 - 0,5 120 146 126 - 0,1 139 134 102 134 + 0,9 169 11S 100 93 - 0.4 9S i 92 
APril 132 - 0,1 120 146 125 - 0,1 139 134 102 136 + 1,6 1S1 116 101 

! 
93 - 0.1 99 91 

Mai 132 - 0,2 120 145 125 ~ 0,2 139 134 101 135 - 0,5 179 116 102 93 + 0,4 100 I 92 
Juni 132 - 0,3 119 146 125 - o.o 139 134 101 132 - 2,1 165 117 102 93 + 0.1 99 I 92 
Juli 131 - 0,4 11S 145 125 ~ 0.2 13S 134 100 131 - 1.3 157 119 101 94 + 0,4 99 93 
Aug. 131 - 0.3 118 145 125 + 0,1 139 134 100 127 - 2,4 139 122 100 94 + 0,2 9S I 93 
SePt. 130 - 0.2 117 145 125 + 0.1 139 lH 100 126 - 1,1 129 125 99 94 0,4 99 92 
Okt. 131 + 0,4 llS 145 125 0,1 139 134 99 128 + 1,4 133 125 99 94 + 0,6 99 i 93 
Nov. 132 + 0,6 119 145 125 - 0,1 139 134 99 131 + 2.2 141 126 99 95 + 0,5 99 i 9-t 
Dez. 132 + 0,1 120 145 125 - 0,1 138 134 99 133 i+ 1,8 14S 126 9S 94 - 1.0 99 

I 
93 

1959 )an. 132 - 0.2 119 145 124 - 0,2 13S 134 9S 135 

I~ 
1.3 15S 124 96 93 - 0,2 98 93 

Febr. 132 + 0,2 119 146 124 - 0,0 138 134 9S 135 0,6 159 125 96 94 + 0.2 9S 

I 

93 
März 132 - 0,3 118 146 124 - 0,2 

I 

13S 133 9S 134 o.s 156 124 96 94 + 0,6 9S 94 
APril 131 - 0,7 117 145 124 - 0,3 ·137 133 9S 133 1.2 152 124 97 96 + l.S 9S 96 
Mai 131 + 0,2 118 145 124 ± 0,0 137 133 9S 133 0,1 148 126 9S 97 + o.s 9S 97 
JuniP) 130 - 0,4 117 I 145 124 - 0,2 137 I 133 98 134 '+ 0,7 155 124 96 96 - 1.1 97 96 

Juli P) 133 + 1.6 122 145 124 + o.o 137 133 9S 146 i+ 9,2 196 123 96 95 - 0,3 96 96 

Quelle: Statistisches Bundesamt.- 1) Index der Weltmarkl'jlrehelt •• Volkswirt" (Schulze).- 'l 1950/51.- P) Vorliufi~. 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 

Zeit 

1957 März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Sel>t. 
Okr. 
Nov. 
Dez. 

1958 !an. 
Febr, 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 
No.-. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
luniP) 
Juli P) 

gesamt 

191'0 
=100 

100 
108 
110 
108 
lOS 
110 
113 
lH 
119 
lt4 
114 
114 
115 
116 
116 
116 
117 
117 
118 
119 
119 
119 
119 
120 
119 
120 
119 
118 
118 
119 
119 
119 
119 
119 
119 
119 
120 
121 

Verän .. 
derung 
in vH 
zum 
Vor­

monat 
bzw. 
-Jahr 

-6.3 
+ 7.8 + 2.1 
- l.S + o.1 + 1.6 + 2.6 
+2.3 + 3.1 
-0-2 
+ 0-3 + 0.3 + o.1 
+ 1.6 
-0.2 
- o.1 + 0.9 + 0.3 + 0.1 
+ 1.0 + 0.2 
+ o.o + 0.3 + o.1 

II 

+ g:~ 
- 0.7 
-0.3 
-0.2 
+ 0.6 + 0.3 

I + o.t 
i + o.o 
1 + o.1 

I

' - 0.3 + o.1 + 0.3 + 1.1 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Preisindex für die Lebenshaltung 
mittlere Verbraudtergruppe 

Er­
nährung 

100 
109 
114 
111 
114 
116 
119 
121 
126 
119 
119 
120 
120 
124 
123 
122 
124 
125 
125 
127 
126 
126 
127 
127 
126 
126 
124 
124 
123 
124 
12~ 

121' 
121' 
126 
125 
125 
126 
128 

Heizung 
und 
Be­

leudttung 

100 
108 
116 
120 
127 
130 
132 
136 
143 
135 
135 
135 
135 
136 
136 
136 
138 
13S 
139 
140 
142 
142 
142 
142 
142 
1H 
143 
144 
145 
145 
145 
145 
145 
145 
143 
143 
143 
143 

darunter: 

Hausrat 

100 
111 
110 
10-t 
102 
103 
105 
110 
112 
108 
109 
109 
110 
110 
110 
110 
110 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
lll 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 
112 

Be­
kleidung 

100 
111 
103 

98 
97 
97 
97 

101 
tO-t 
100 
100 
101 
101 
101 
102 
102 
103 
103 
103 
10-t 
104 
104 
105 
105 
105 
105 
lOS 
105 
104 
104 
10-t 
104 
10-t 
10-t 
10-t 
10-t 
104 
104 

I 

Reinigung j 

I 

K~;~r-1' pflege 

100 
108 
107 
104 
103 
106 
108 
111 
114 
109 
109 
110 
111 
111 
112 
112 
111 
112 
112 
113 
113 
113 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
lH 
115 
1H 
115 
1H 
115 
lH 
115 
115 
115 

Verkehr 

100 
112 
117 
118 
119 
119 
118 
llO 
133 
119 
120 
120 
121 
121 
121 
121 
121 
122 
122 
122 
132 
132 
132 
134 
134 
135 
135 
135 
136 
136 
136 
136 
136 
136 
136 
137 
137 
137 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - P) Vorläufig. 

so 

Index der 
Einzelhandelspreise 

gesamt 
~---~,.,.--- Durdt- Durdt- I Durdt-

1 

Verän- sdtnittltdte sdtnirrlidte sdtnittlicbe 
derung Brutto- bezahlte Brutto-
ln vH Stunden- Wodten- Wodten-

19SO 

1 

V~~ Verdienste arbeitszeit ! verdienste 

= 100 

1 

monat ____ .L 
bzw. 100 -Jahr I 1950 = 

100 
109 
109 
10-t 
104 
105 
106 
109 
111 
lOS 
108 
108 
109 
110 
110 
110 
110 
110 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
111 
112 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
112 
111 
111 
111 
111 
113 

- 9.8 
+ 9.3 
-0.5 
- 4.l 
-0.6 
+ 1.0 + t.6 + 2.6 + l.l 
- o.1 
+ o.1 + 0.4 + O.l + 1.1' 
-0.4 
- O.l + 0.3 + 0.3 
+ o.1 
+ 0.6 + O.l + o.1 
+ 0.3 

_t_ 0 
+ o.o 
+ 0.3 
-1.1 
_ o.3 I + o.t + 0.4 + 0.3 
+ o.1 
- o.o 
- o.o 
-0.4 
+ o.o + o.1 
+ 1.4 

100 
115 
124 
130 
133 
143 
156 
170 
1S2 

169 

172 

174 

178 

181 

184 

1S4 

1S6 

100 
99 
99 

100 
100 
101 
100 

97 
95 

96 

96 

97 

93 

95 

95 

96 

94 

100 
114 
123 
129 
134 
144 
lH 
163 
174 

162 

164 

16S 

175 

171 

173 

175 

171 



VIII. ProduktloH uHd Mifrkte 

s. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Positionen 

I. Entstehuni des Bruttosozialprodukts 
Landwirts<naft, Forstwirtsenalt und Fisenerei 
Bergbau 
Energiewirtsdlaft 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr und Naenrientenübermittlung 
Banken und Privatversicherungen 
Wohnungsvermietung 
Staat 
Sonstige Dienstleistungen 

Summe der Wertsenö~fung aller Wirtsenafts­
bereiene 

Seneingewinne (-) bzw. -verluste I+) 
und statistisene Fehler 

1950 

8 S18 
2855 
1071 

27 769 
4 693 

10 607 
5555 
2 171 
1 007 
7 128 
4 881 

in jeweiligen Preisen 
MioDM 

1951 

10 333 
3 507 
1 285 

37 291 
5 283 

12 669 

1
~ 

6 480 
2 698 

728 
8 160 1 

5 6o8 1 

I 

1952 1 

11 161 
4 121 
1 618 

37 902 
5 754 

13 160 
7 238 
2931 

722 
9 469 
6 284 

1953 

11 184 
5 122 
1 444 

40 263 
6 802 

13 499 
7 738 
3 227 
1 094 

10 294 
70Sl 

19H I 1955 I 1956 I 19571
) 1 19582) 

11 398 I 12 140 I 12 893 I, 14 346 nn , i m 8 553 I 9 340 
45 369 I 51 855 55 953 60 118 

7 401 i 9 300 10 315 10 291 
14 386 'I 17 516 19 653 1 21 074 

8 550 I 10 179 ,

1 

11 235 ~1 12 o32 
3 714 4 523 5 2H 6 099 
1 335 1 484 1 820 i 2 024 

1 1~ ~~: 1 ~ ~~g i~ m 1 H gg~ 

~=1~: ::1::1~:1~:1::1~: 
-----------------------------1-------~--------~-------~------~--------~------~--------~------~-------l 

I 
91 142 i' 101 260 I 108 768 I 117 482 I 134 956 148 527 I 160 835 ! Nettoinlands~rodukt zu Faktorkosten 

± Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 
zwisenen In- und Ausland 

Nettosozial ~rod ukt zu Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 

+ Indirekte Steuern 1) 
- Subventionen 

74 455 

+ 49 

74 504 
13 091 

490 

+ 64 + 180 1 + 144 - 457 - 682 - 626 - 5_;-s_ 

169 300 

- 400 

Nettosozial~rodukt zu Markt~reisen 
+ Absenreibunsen 

I 
91 206 1101 440 1108 912 I 117 025 1134 274 1147 901 1160 257 I 168 900 
17 m 20 ~~~ 21 m I 23 ~~b 26m 28m 3~ m 

1 
3~ ~gg 

---~-~-~-~-~--,_1 __ 1-~-~-6-~-g--c-1--1-i-~-~i-~--c-1--1-~~--~!~l--;i~ m - 1 ~~ m -~ 1i; ~b~ T 1 ~b ~~~-- r-;~ jgg 
Bruttosozialprodukt 

II. Verwendung des BruttosozialProdukts 
1. Privater Verbrauch 
2. Staatliener Verbrauen 

Ziviler Aufwand 
Verteidigungsaufwand 4) 

Staatliener Verbrauen insgesamt 
3:. Bruttoinvestitionen 

Ausrüstungsinvestitionen 
Bauinvestitionen 

BruttoanJageinvestitionen 
Vorratsinvestitionen 

Bruttoinvestitionen insgesamt 
4. Saldo der Waren- und Dienstleistungsbilanz ') 

Ausfuhr 
Einfuhr 

Außen beitrag 

97 200 

61 845 

9 970 
4 380 

119 600 

72 108 

11 580 
6150 

134 200 

79 111 

13 550 
7 510 

143 750 

86 067 

15 060 
6 320 

153 950 

92 328 

16 400 
5 950 

175 600 I 193 400 209 600 I 222 300 

I 1 

102 340 

17 880 
6 040 I 

114 460 123 000 i 
20 120 I 21 650 

1
, 

5 350 6 350 1 

130 000 

23 800 
6 200 

--
1::::1 :: :::f-:: ::1

[ ::::: 

1

1 :::::--,- :: :::---1-:::: ! ::: 1_:_:_0_8:---
9 045 I 10 400 11 670 13 920 15 245 18 655 20 900 I 22 000 23 400 

18 455 I 22 260 25 470 26 665 32 205 I 39 110 44 300 46 100 49 200 
3 721 5 243 ! 5 122 2 129 1 724 s 3o6 2 59o 4 2oo 1 4 200 

:::_:_:~,~--::--:-::--~l,---:-:_0_5 :_: __ ~,---:-:_:_:_: ___ ll----::--:-::--~,-----:-:--::_: ___ l ___ :_:_:_:_: __ ll~--:: __ :_:: __ ~ll---:-:--::---l 
12999 17049 __ ~--1~9~64~7--c ___ 2_0_8_0~2~~~2~6_3_7_7 __ c--~3~3_09 __ 9~~~37 __ 9_84 ___ .-__ 4~4~7~3_5_ 46 500 

-1171 I +2 259 I +3 437 I +5 509 1 +5 343 I +4 264 I +6 580 I +8 300 --~- +8 900-

BruttosozialDrodukt zu Markt~reisen _____________ 9_7_2_oo----:-l--1_1_9_6_00 __ __,1 ___ 1_3_4_2_00 __ __,_1 __ 14_3 __ 7_5o--,l---1-53 __ 9_5o---71---17-5--60-0---cl--1_9_3_4_00 __ _,__20~ ;~-T ;;;--;~-
1------------------------------------~------~-----

Quelle: Statistisenes Bundesamt. - 1) Vorläufige Ergebnisse. - 1) Erste vorläufige Ergebnisse. - 1) Einsen!. der Einnahmen deo Staates aus dem Preisausgleien und der 
Beiträge zur gesetzlienen Unfallversienerung. - ') Bis 5. 5. 1955 Besatzungskosten. - •) Mit dem Ausland, West-Berlin und der sowjetisen besetzten Zone. 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Zeit 

1957 1. Vi. 
2 .•• 
3. " 
4. " 

1958 1. Vi. 
2. " 
3. " 
4. " 

1959 1. Vi. 
2. " P) 

Bruttolöhne und 
-gehälter 

MioDM 

39 807 
48 362 
53 824 
59 154 
64 882 
73 771 
82 905 
89 509 
96 400 
20 230 
22 465 
22 935 
23 879 
21 760 
24 200 
24 820 
25 620 
23 540 
25 700 

Verände-
rung 

gegenüber 
entspre· 
enendem 

Vorjahrs­
zeitraum 

vH 

2 

+ 21.5 
+ 11·3 
+ 9.9 + 9.7 + 13.7 + 12.4 + 8.0 + 7.7 
+ 8·7 + 8.0 + 7.4 
+ 1·9 
+ 7.6 + 7.7 + 8.2 + 7.3 
+ s.2 
+ 6.2 

1) Naen Abzug direkter Steuern. - P) Vorläufig. 

9. Masseneinkommen 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Abzüge Nettolöhne und 
-gehälter (1 ·/. 3) 

Beamtenpensionen 
netto 1) 

Sozialrenten und 
Unterstützungen 

Masseneinkommen 
(5 + 7 + 9) 

MioDM 

5 067 
6 825 
7 971 
8 534 
9 117 

10 533 
12 101 
12 709 
14 557 

2 470 
3 166 
3 317 
3 756 

3 039 
3 679 
3 865 
3 974 
3051 
3 747 

Verände-
rung 

gegenüber 
entspre· 
ebendem 

Vorjahrs­
zeitraum 

vH 

4 

+ 34.7 + 16.8 
+ 7.1 + 6.8 
+ 15.5 + 14.9 + 5.0 + t4.S 

- 3.6 + 4.7 + 5.5 + 11.4 
+ 23,0 
+ 16.2 
+ 16.5 + 5.8 

+ 0.4 + 1.8 

---------;--;V-;e-r-0ä-nd_,-e--- --· -------,-;cV;-e-r'a:-.n'd;-e--- ---------~~V~e-rä.cn-d~e---1---------~~V~e-rä-n'd~e--
rung rung rung rung 

gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

MioDM %':~~:~ Mio DM %':~~:~ Mio DM %':~~:~ Mio DM d,":~~:~ 
Vorjahrs- Vorjahrs- ' Vorjahrs- Vorjahrs-
zeitraum zeitraum Ii zeitraum zeitraum 

vH vH vH vH I 
---'-'----1------'---..:_:_::~ 

1 10 
~-s-r---6-- ----1 

9 11 12 

34 740 
41 537 
45 853 
50 620 
55 765 
63 238 
70 804 
76 800 
81 843 
17 760 
19 299 
19 618 
20 123 

18 721 
20 521 
20 955 
21 646 
20 489 
21 953 

+ 19.6 + 10.4 + 10.4 + 10.2 + 13.4 + 12.0 
+ 8.5 + 6.6 
+ 10.7 
+ 8.5 + 7.8 + 7.2 

+ 5.4 + 6.3 

:j: ~:~ 
+ 9.4 + 7.0 

2 065 
2 375 
2 974 
3 324 
3654 
3 967 
4 347 
4 698 
5 069 

1 116 
1 109 
1170 
1 303 

1 275 
1 239 
1 244 
1 311 
1 292 
1 293 

+ 15.0 + 25.2 
+ 11.8 + 9.9 + 8.6 + 9.6 + s.1 + 7.9 

+ 10.2 

I 
+ 5.5 + 10.4 
+ 6.5 

+ 14.2 + 11.7 + 6.3 + 0.6 
+ 1.3 + 4.4 

9513 
10 618 
12 297 
13 460 
14 103 
15 983 
18 008 
22 751 
25 742 

4 909 
5 816 
5 831 
6 195 

6 789 
6 232 
6 232 
6 489 
6 901 
6 388 

+ 11.6 + 15.8 + 9.5 

:j: 4.8 
13.3 

+ 12.7 + 26.3 + 13.1 
+ 6.7 
+ 29.3 + 36.4 
+ 35.7 

+ 38.3 + 7.2 
+ 6.9 + 4.7 

+ 1.6 + 2.5 

46 318 
54 530 
61 124 
67 404 
73 522 
S3 188 
93 1'9 

104 249 
112 654 

23 785 
26 224 
26 619 
27 621 

26 785 
27 992 
28 431 
29 446 

28 682 
29 634 

+ 17.7 
+ 12.1 
+ 10.3 + 9.1 
+ 13.1 + 12.0 + 11.9 
+ 8.1 
+ 9.8 + 12.4 + 13.1 
+ 12.2 

+ 12.6 
+ 6.7 
+ M + 6.6 
+ 7.1 
+ 5.9 

~---------------------------------------------------------------------------------------------------------~ 
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IX. Devisenkurse 

IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 

Zeit 

1959 

Juli J. 
2. 
3. 
-4. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

11. 
13. 
14. 
IS. 
16. 
17. 
20. 

21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 

Aug 1. 

Zeit 

3. 
-4. 
5. 
6. 
7. 
8, 

10, 

11· 12., 
13. 
14. 

Mittel 

110,815 
110,835 
110,82 
110,835 
110,84 
110,845 
110,85 
110,85 
110,845 

110,85 
110.865 
110,86 
110,86 
110,87 
110,89 
110,89 

110,895 
110,895 
110,92 
110,915 
110,915 
110,895 
110,85 
110,87 
110,865 
110,85 

110,845 
110,84 
110,84 
110,82 
110,795 
110,775 
110,77 
110,76 

110,72 
110,73 
110,74 
110,74 

Amsterdam 

100 hfl 

Parität 110,526 DM 

Geld 

110,705 
110,725 
110,71 
110,725 
110,73 
110,735 
110,74 
110,74 
110,73 5 

110,74 
110,755 
110,75 
110,75 
110,76 
110,78 
110,78 

110,785 
110,785 
110,81 
110,805 
110,805 
110,785 
110,74 
110,76 
110,755 
110,74 

110,735 
110,73 
110,73 
110,71 
110,685 
110,665 
110,66 
110,65 

110,61 

110.62 I 
110,63 
110,63 

London 

1:E 

Parität 11,76 DM 

Brief 

110,925 
110,945 
110,93 
110,945 
110,95 
110,955 
110,96 
110,96 
110,955 

110,96 
110,975 
110,97 
110,97 
110,98 
1Ü,-
111,-

111,005 
111,005 
111,03 
111,025 
111,025 
111,005 
110,96 
110,98 
110,975 
110,96 

110,955 
110,95 
110,95 
110,93 
110,905 
110,885 
110,88 
110,87 

110,83 
110,84 
110,85 
110,85 

Mittel 

8,371 
8,376 
8,377 
8,376 
8,373 
8,374 
8,375 
8,374 
8,375 

8,375 
8,376 
8.377 
8,376 
8.375 
8,376 
8,378 

8,378 
8,378 
8,379 
8,378 
8,379 
8,377 
8,375 
8,377 
8,378 
8,377 

8,378 
8,379 
8,378 
8,378 
8,378 
8,378 
8,378 
8,378 

8,379 
8,378 
8,375 
8,376 

-------;--------;--- -----

1 Geld I 

1959 

Juli !. 
2. 
3. 
4. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

11. 
13. 
14. 
IS. 
16. 
17. 
20. 

21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 

Aug. 1. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

10. 

11. 
12. 
13. 
14. 

Mittel 

11,751 
11,75 
11,75 
11,751 
11,752 
11,752 
11,754 
11,757 
11,755 

11,755 
11,754 
11,754 
11,754 
11,755 
11,757 
11,757 

11,755 
11,756 
11,755 
11,755 
11,757 
11,757 
11,759 
11,759 
11,76 
11,757 

11,759 
11,758 
11,757 
11,759 
11,761 
11,761 
11,761 
11,761 

11,761 
11,761 
11,761 
11,76 

I 11,741 1. 

1

11,74 
11,74 
11,741 
11,742 

I 11,742 

'I 

11,744 
11,747 
11,745 

11,745 
11,744 
11,744 
11,744 
11,745 
11,747 
11,747 

11,745 
11,746 
11,745 
11,745 
11,747 
11,747 
11,749 
11,749 
11,75 
11,747 

11,749 
11,748 
11,747 
11,749 
11,751 
11,751 
11,751 
11,751 

11,7Sl 
11,751 
11,751 
11,75 I 

Brief 

11,761 
1!,76 
1!,76 
11,761 
11,762 
11,762 
1!,764 
11,767 
1!,765 

11,765 
11,764 
11,764 
1!,764 
1!,765 
11,767 
11,767 

11,765 
11,766 
11,765 
11,765 
1!,767 
11,767 
11,769 
11,769 
11,77 
11,767 

11,769 
11,768 
11,767 
11,769 
11,771 
11,771 
11,771 
11,771 

11,771 
11,771 
11,771 
11,77 

Mittel 

6,734 
6,733 
6,733 
6,734 
6,734 
6,734 
6,734 
6,737 
6,737 

6,737 
6,737 
6,737 
6,736 
6,737 
6,738 
6,737 

6,737 
6,739 
6,739 
6,739 
6,740 
6,739 
6,739 
6,74 
6,742 
6,741 

6,741 
6,741 
6,74 
6,74 
6,74 
6,74 
6,741 
6,741 

6,742 
6,743 
6,742 
6,742 

Kassa-Kurse in DM 

Brüssel 

100 bfrs 

Paritilt 8,40 DM 

Geld 

8,361 
8,366 
8,367 
8,366 
8,363 
8,364 
8,365 
8,36~ 

8,365 

8,365 
8,366 
8,367 
8,366 
8,365 
8,366 
8,368 

8,368 
8,368 
8)69 
8,368 
8,369 
8,367 
8,365 
8,367 
8,368 
8,367 

8,368 
8,369 
8,368 
8,368 
8,368 
8,368 
8,368 
8,368 

8,369 
8,368 
8,365 
8,366 

Mailand/Rom 

1 ooo Lit 

Brief 

8,381 
8,386 
8,387 
8,386 
8,383 
8,384 
8,385 
8,384 
8,385 

8,385 
8,386 
8,387 
8,386 
8,385 
8,386 
8,388 

8,388 
8,388 
8,389 
8,388 
8,389 
8,387 
8,385 
8,387 
8,388 
8,387 

8,388 
8,389 
8,388 
8,388 
8,388 
8,388 
8,388 
8,388 

8,389 
8,388 
8,385 
8,386 

Mittel 

60,745 
60,755 
60,74 
60,735 
60,745 
60,735 
60,74 
60,74 
60,725 

60,72 
60,71 
60,71 
60,70 
6C,70 
60,71 
60,72 

60,725 
60,725 
60,725 
60,73 
60,735 
60,745 
60,765 
60,76 
60,765 
60,735 

60,75 
6~.745 
60,74 
60,74 
60,745 
60,735 
60,73 
60,72 

60,72 
60,72 
60,72 
60,725 

Kopenhagen 

100 dkr 

Parität 60,8066 DM 

Geld 

60,685 
60,695 
60,68 
60,675 
60,685 
60,675 
60,68 
60,68 
60,665 

60,66 
60,65 
60,65 
60,64 
60,64 
60,65 
60,66 

60,665 
60,665 
60,665 
60,67 
60,675 
60,685 
60,705 
60,70 
60,705 
60,675 

60,69 
60,685 
60,68 
60,68 
60,685 
60,675 
60,67 
60,66 

60,66 
60,66 
60,66 II 

60,665 

Montreal 

1 kan$ 

Lissabon 

100 Ese 

Paritit 14,609 DM 

Bri;f - ~;~-e~--~-Gel_d_~~--B-ri-ef--l 

60,805 
60,815 
60,80 
60,795 
60,801i 
60,795 
60,80 
60,80 
60,785 

60,78 
60,77 
60,77 
60,76 
60,76 
60,77 
60,78 

60,785 
60,785 
60,785 
60,79 
60,795 
60,805 
60,825 
60,82 
60,825 
60,795 

60,81 
60,805 
60,80 
60,80 
60,805 
60,795 
60,79 
60,78 

60,78 
60,78 
60,78 
60,785 

14,651 
14,65 
14,65 
14,65 
14,65 
14,65 
14,652 
14,652 
14,653 

14,652 
14,65 
14,65 
14,65 
14,65 
14,65 
14,652 

14,65 
14,65 
14,653 
14,655 
14,654 
14,655 
14,658 
14,657 
14,662 
14,666 

1"1,666 
14,664 
14,663 
14,659 
14,659 
14,659 
14,659 
14,659 

14,659 
14,659 
14,658 
14,66 

14,631 
14,61 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,632 
14,632 
14,633 

14,632 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,632 

14,63 
14,63 
14,633 
14,635 
14,634 
14,635 
14,638 
14,637 
14,642 
14,646 

14,646 
14,644 
14,643 
14,639 
14,639 
14,639 
14,639 
14,639 

14,639 
14,639 
14,638 
14,64 

New York 

1 US-1 

14,671 
14.67 
14,67 
14,67 
14,67 
14,67 
14,672 
14,672 
14,673 

14,672 
14,67 
14,67 
14,67 
14,67 
14,67 
14,672 

14,67 
14,67 
14,673 
14,675 
14,674 
14,675 
14,678 
14,677 
14,682 
14,686 

14,686 
14,684 
14,683 
14,679 
14,679 
14,679 
14,679 
14,679 

14,679 
14,679 
14,678 
14,68 

-----·-------------------- -~ - ~- -------------1 
Parität 6,720 DM 

Geld 

6,724 
6,723 
6,723 
6,724 
6,724 
6,724 
6,724 
6,727 
6,727 

6,727 
6,727 
6,727 
6,726 
6,727 
6,728 
6,727 

6,727 
6,729 
6,729 
6,729 
6,730 
6,729 
6,729 
6,73 
6,732 
6,731 

6,731 
6,731 
6,73 
6,73 
6,73 
6,73 
6,7H 
6,731 

6,732 
6,733 
6,732 
6,732 

Brief-~ ~ittel -~ 

6,744 4,377 
6,743 4,381 
6,743 4,3905 
6,744 4,3795 
6,744 4,3815 
6,744 4,3858 
6,744 4,3825 
6,747 4,3738 
6,747 4,364 

6,747 4,3605 
6,747 4,362 
6,747 4,3676 
6,746 4,3708 
6,747 4,360 
6,748 4,362 
6,747 4,3675 

6,747 4,365 5 
6,749 4,360 
6,749 4,3555 
6,749 4,35 80 
6,750 4,3598 
6,749 4,3578 
6,749 4,359 
6,75 4,362 
6,752 4,3645 
6,751 4,3630 

6,7SJ 
6,751 
6,75 
6,75 
6,75 
6,75 
6,751 
6,751 

6,752 
6,753 
6,752 
6,752 

82 

4,365 
4,365 
4,3648 
4,362 
4,363 8 
4,3717 
4,3668 
4,368 

4,369 
4,378 
4,384 
4,393 

Parität-

Geld 

4,372 
4,376 
4,3855 
4,3745 
4,3765 
4,3808 
4,3775 
4,3688 
4,359 

4,3555 
4,357 
4,3626 
4,3658 
4,355 
4,357 
4,3625 

4,3605 
4,355 
4,3505 
4,35 30 
4,3548 
4,3528 
4,354 
4,357 
4,3595 
4,3580 

4,360 
4,360 
4,3598 
4,357 
4,35 88 
4,3667 
4,3618 
4,363 

4,364 
4,373 
4,379 
4,388 

Brief 

4,382 
4,386 
4,3955 
4,3845 
4,3865 
4,3908 
4,3875 
4,3788 
4,369 

4,3655 
4,367 
4,3726 
4,3758 
4,365 
4,367 
4,3725 

4,3705 
4,365 
4,3605 
4,3630 
4,3648 
4,3628 
4,364 
4,367 
4,3695 
4,3680 

4,370 
4,370 
4,3698 
4,367 
4,3688 
4,3767 
4,3718 
4,373 

4,374 
4,383 
4,389 
4,398 

Parltlt 4,20 DM 
-----------1 

Mittel 

4,1779 
4,1784 
4,1783 
4,1783 
4,1785 
4,1788 
4,1790 
4,1802 
4,1810 

4,1806 
4,1811 
4,1808 
4,1803 
4,1803 
4,1809 
4,1811 

"1,1808 
4,1813 
4,1818 
4,1819 
4,1822 
4,1820 
4,1819 
4,1827 
4,1836 
4,1833 

4,1826 
4,1826 
4,1825 
4,1822 
4,1822 
4,1827 
4,1827 
4,1831 

4,1837 
4,1837 
4,1835 
4,1835 

Geld 

4,1729 
4,1734 
4,1733 
4,1733 
4,1735 
4,1738 
4,1740 
4,1752 
4,1760 

4,1756 
4,1761 
4,1758 
4,1753 
4,1753 
4,1759 
4,1761 

4,175; 
4,1763 
4,1768 
4,1769 
4,1772 
4,1770 
4,1769 
4,1777 
4,1786 
4,1783 

4,1776 
4,1776 
4,1775 
4,1772 
4,1772 
4,1777 
4,1777 
4,1781 

4,1787 
4,1787 
4,1785 
4,1785 

Brief 

4,1829 
4,1834 
4,1833 
4,1833 
4,1835 
4,1838 
4,1840 
4,1852 
4,1860 

4,1856 
4,1861 
4,1858 
4,1853 
4,185 3 
4,1859 
4,1861 

4,1858 
4,1863 
4,1868 
4,1869 
4,1872 
4,1870 
4,1869 
4,1877 
4,1886 
4,1883 

4,1876 
4,1876 
4,1875 
4,1872 
4,1872 
4,1877 
4,1877 
4,1881 

4,1887 
4,1887 
4,1885 
4,1885 



Oslo 
-----

Zeit 
100 nkr 

Parität 58.80 DM 

Mittel I Geld I Brief 

I I 

1959 

I 
I 
I 

Juli 

I 
I. 58,73 I 

58,67 58,79 I 
2. 58,73 58,67 58,79 
3. 58,72 58,66 58,78 
4. 58,715 58,655 58,775 
6. 58,73 58,67 58,79 
7. 58,71 58,65 58,77 
8. 58,74 58,68 58,80 
9. 58,755 

I 

58,695 58,815 
10. 58,74 58,68 58,80 

11. 58,75 58,69 58,81 
13. 58,74 58,68 58,80 
14. 58,735 58,675 58,795 
15. 58,74 58,68 58,80 
16. 58,745 58,685 58,805 
17. 58,75 58,69 58,81 
20. 58,75 58,69 58,81 

21. 58,745 
I 

58,805 58,685 I 

I 
22. 58,75 58,69 58,81 
23. 58,745 I 58,685 58,805 

I 
24. 58,745 58,685 58,805 
25. 58,75 58.69 58,81 
27. 58,75 58,69 58,81 
28. 58,76 58,70 58,82 
29. 58,76 58,70 58,82 
30. 58,775 58,715 58,835 
31. 58,74 58,68 58,80 

Aug. 
I. 58,765 58,705 58,825 
3. 58,755 58,695 58,815 
4. 58,755 58.695 58,815 
5. 58,7> 58,69 58,81 
6. 58,775 58,715 58,835 
7. 58,78 58,72 58,84 
8. 58,765 58,705 58,825 

10. 58,765 5 8,705 58,825 
11. 58,775 58,71S 58,835 
12. 58,775 58,715 58,835 
13. 58,775 58,715 58,835 
14. 58,77 58,71 58,83 

noch: IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurse in DM 

Paris Stockholm Wien 
---·--· -~---- - -- ----

100 ffrs 100skr 100 s 
--- ----

Parität 0,850709 DM Parität 81.1875 DM Paritiit 16,1531 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 
I 

I 
0,8523 0,8513 0,85 33 80,79 80,71 80,87 16.159 16,139 16,179 
0,8518 0,8508 0,8528 80,S0 80,72 80,88 16,164 16,144 16,184 
0,8513 0,8503 0,8523 80,80 80,72 80,88 16,165 16,145 16,185 
0,8520 0,8510 0,8530 80,79 80,71 80,87 16,166 16,146 16,186 
0,8519 0,8509 0,8529 80,785 80,705 80,865 16,168 I 16,148 16,188 
0,8517 0,8507 0,8527 80,785 80,705 80,865 16,175 16,155 16,195 
0,8515 0,8505 0,8525 80,795 80,715 80,875 16,18 16,16 16,20 
0,8515 0,8505 0,8525 80,815 80,735 80,895 16,187 16,167 16,207 
0,8515 0,8505 0,8525 80,80 80,72 80,88 16,191 16,171 16,211 

0,8516 0,8506 0,8526 80,805 80,725 80,885 16,188 16,168 16,208 
0,8521 0,8511 0,8531 80,825 80,745 80,905 16,193 16,173 16.213 
0,8520 0,8510 0,8530 80,815 80,735 80,895 16,196 16,176 16,216 
0,8519 0,8509 0,8529 80,81 80,73 80189 16,197 16,177 16,217 
0,8518 0,8508 0,8528 80,82 80,74 80,90 16,198 I 16,178 16,218 
0,8524 0,8514 0,8534 80,835 80,755 80,915 16,20 16,18 16,22 
0,8522 0,8512 0.8532 80,835 80,755 80,915 16,204 16,184 16,224 

0,8527 0,8517 0,8537 80,84 80,76 80,92 16,206 16,186 16,226 
0,8530 0,8520 0,8540 80,85 80,77 80,93 16,205 16,185 16,225 
0,85J9 0,8519 0,8539 80,855 80,775 80,935 16,208 16,188 16,228 
0,8529 0,8519 0.8539 80,865 80,785 80,945 16,210 16,190 16,230 
0,8529 0,8519 0,8539 80,87 80,79 80,95 16,210 16,190 16,230 
0,8529 0,8519 0,8539 80,86 80,78 80,94 16,210 16,190 16,230 
0,8529 0,8519 0,8539 80,865 80,785 80,945 16,210 16,190 16.230 
0,8528 0,8518 0,8538 80,88 80,80 80,96 16,211 16,191 16,231 
0,8534 0,85'24 0,8544 80,885 80,805 80,965 16,213 16,193 16,233 
0,8533 0,8523 0,8543 80,87 80,79 80,95 16,212 16,192 16,232 

I 

0,8531 0,8521 0,8541 80,875 80,795 I '80,955 16,213 16,193 16,233 
0,8532 0,8522 0,8542 80,865 80,785 80,945 16,213 16,193 16,233 
0,8530 0,8520 0,8540 80,87 80,79 80,95 16,211 16,191 16,231 
0,8531 0,8521 0,8541 80,865 80,785' 80,945 16,21 16,19 16.23 
0,8531 0,8521 0,8541 80,875 80,795 80,955 16,212 16,192 16,232 
0,8531 0,8521 0,8541 80,87> 80,795 80,955 16,213 16,193 16,233 
0,8531 0,8521 0,8541 80,885 80,805 80,965 16.214 16,194 16,234 
0,8534 0,8524 0,8544 80,885 80,805 80,965 16,214 16,194 16,234 

0,8534 0,8524 0.8544 80,885 80,805 80,965 16,215 16,195 16,235 
0,8534 0,8524 0,8544 80,885 80,805 80,965 16,216 16,196 16,236 
0,8532 0,8522 0,8542 80,875 80,795 

I 
80,955 16,215 16,195 16,235 

0,8533 0,8523 I 0,8543 80,88 
I 

80,80 80,96 16,215 16,195 I 16,235 

83 

IX. Devisenkurse 

Zürid! 

100 sfr 

Parität 96,0479 DM 

Mittel I Geld I Brief 

I 
I 

96,97 96,87 97,07 
96,98 96,88 97,08 
96,985 96,885 97,085 
96,99 96,89 97,09 
96,98 96,88 97,08 
96,995 96,895 97,095 
96,995 96,895 97,095 
97,015 96,915 97,115 
96,995 96,895 97,095 

97,005 96,905 97,105 
97,005 96,905 97,105 
97,02 96,92 97,12 
97,02 96,92 97,12 
97,02 96,92 97,12 
97,025 96,925 97,125 
97,035 96,935 97,135 

97,05 96,95 97,15 
97.035 96,935 97,135 

I 
97,07 96,97 97,17 
97,05 96,95 97,15 
97,06 96,96 I 97,16 
97,05 96,95 97,15 
97,055 96,955 97,155 
97,045 96,945 97,145 
97,06 96,96 97,16 
97,055 96,955 97,155 

97,07 96,97 97,17 
97,045 96,945 97.145 
97,05 96,95 97,15 
97,05 96,95 97,15 
97,05 96,95 97,15 
97,025 96,925 97,125 
97,01 96,91 97,11 
96,975 96,875 97,075 

96,935 96,835 97,035 
96,95 96,85 97.05 
96,95 96,85 97,05 
96,995 96,895 97,095 



X. Ausl. Zinssätze 

X. Zinssätze im Ausland 

1. Diskontsätze 

I 
Vorheriger Satz I 

I 
Vorheriger Satz 

Länder .,, seit l Länder 

I I 
.,, seit .,. seit 

I 
.,. i seit 

Vereinigte Arabische Re~ublik 3 I) 15.11.5l 
I 

3,5 1) 5. 7. Sl Kolumbien 6-12 1. s. 58 3-6 
Areendoien 6 20. 12. 57 3.4 1.10.46 

Luxemburg 1) Australischer Bund I) 4.75 8. Sl 4.25 . 11. 34 3.25 8. 1. 59 3.5 28. 8. 58 

Belgien 'l 3.25 8, 1. J9 3.5 l8. 8. 58 Mexico 4.5 4. 6. 42 4 2. 1. 41 
Bolivien •) 6 30. 9. so s 4. l. 48 Neuseeland 7') 18. 10. H s. 9. 55 Brasilien •) 8 9. 4. 58 6 30. ll. H 6 
Bulgarien 3.5 27. 7. 48 4.5 14. 8. 46 ~~~d~~Fa:de 6 1. 4. 54 5 28. 8. 53 
Birma 3 2. 48 - - 2.75 21. 1. 59 3 15. 11. 58 

Norwet:en 3.5 14. l.H 2.5 9. 1. 46 
Cevlon 2.5 11. 6. 54 3 23. 7. 53 Österreich 4.5 23. 4. 59 17. 11. 55 Chile 12 1. 1. 56 9 1. 2. H 5 
Costa Rica s 1. 4.54 4 1. 2. so Pakistan 4 14. 1. 59 3 1. 7. 41 
Dänemark 4.5 15. 8. 58 5 19. 4. SI Peru 6 13. 11. 47 5 1. 8. 40 

PhiliPPinen 6.5 3. 2. 59 4.5 2. 9. 57 
Ecuador 10 13. 5. 48 7 8. 6. 3t Polen 6 1. 8. 47 - -
Finnland 

Portugal 2.5 12. 1. 44 3 8. 4. 43 
6 'l 1. 3. 59 6.5 'l 19. 4. 56 i 

Frankreich 4 23. 4. 59 4.25 5. 2. 59 Ruminien s 25. 3. 48 7 15. •• 47 

Griechenland 10 1. 5. 56 9 1. 1. 55 Salvador •1 4 12. ... 57 3 22. 3. so 
Großbritannien u. Nordirland 4 20. 11. 5I 4.5 14. 8. 58 Schweden 4.5 3. S. SI 5 11. 7. 57 
Guatemala •) 6 

I 

1. 1. 54 4 11. 12. 47 Schweiz l 26. 2. 59 2.5 H. 5. 57 

Indien 
s~anien 6.25 3. 8. 59 5 22. 7. 57 

4 16. s. 51 3.5 ts.u.n Sowietunion CUdSSRl 4 1. 7. 36 8 22. 3. l1 
lndonesien 3 1. 4. 46 - - Südafrikanische Union 4 s. 1. 59 4.5 29. 9. 55 
Iran 4 23. 8. 41 5 23. 1l. 47 

Thailand (Siam) •) ! Irland 4.25 28. 11. SI 4.5 2. 9. 58 7 

I 
23. 2. 45 - -lsland 7 2. 4. 5l 6 t. 1. 41 Tschechoslowakei 2.5 28. 10. 45 3.5 1. 10. 40 

Italien 3.5 7. 6. 5I 4 6. 4. 50 Türkei 6 6. 6. 56 4.5 28. 6. S5 

Japan 6.935 4) 19. 2. 59 7.3 'l 

I 
5. 9. 5I Un2arn 5 

I 
1. 11. 47 7 1. 8. 46 

Jugoslawien 1-3 20. 8. 41 1-4 1. t. 41 I· USA INew York) 3.5 29. 5. 59 3 6. 3. 59 

Kanada 'l 5.58 28. 8. 59 ! 6.29 21. 8. 59 l1 Venezuela ') 1 8. 5. 47 2.5 I 4. 11. 43 

1) Handelswechsel mit Bankunterscbrift. - 1) OberziehUDgloatz der Commonwealth Bank. - 1) Satz fOr akzeptierte Tratten. die bei ~ner Bank domiziliert otnd und fOr Lager· 
scheine, - 1) Basis-Diskontsatz = Rediskontsatz fOr Handehwechsel. - ') Flexibler, jede Woche neu bestimmter Diskontsatz. - 1) Mindestdtskontsarz. - ') Rediskontsatz. 

Monat 
bzw. 

Woche 

1957 !an. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 lan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez, 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

Woche 
endend am: 

1. Aug. 
8. " 

15. .. 
22. " 

Amsterdam DrOssel 1) 
1---,------1-·---·-

! 

Tle· 
liebes 
Geld 

3.38 
2.85 
3.50 
3.50 
2.88 
2.70 
3.08 
3.51 
3.64 
3.75 
3.35 
3.33 

3.50 
3.26 
2.77 
2.93 
2.39 
2.34 
2.5o 
2.08 
2.16 
2.50 
1.79 
1.50 

1.58 
1.26 
1.42 
1.50 
1.34 
1.46 
1.48 P) 

1.4oP)/ 1.25 P) 
1.25 P) 
1.10 P) 

Schatz· 
wechsel 
(3 Mo· 
nate) 

Markt· 
diskont 

3.58 
3.47 
3.61 
3.62 
3.59 
3.60 
3.81 
4.45 
4.86 
4.87 
4.66 
4.64 

4.43 
3.88 
3.14 
3.18 
2.97 
2.90 
2.87 
2.62 
2.62 
2.83 
2.40 
2.26 

2.04 
1.74 
1.68 
1.61 
1.63 
1.82 
1.78 P) 

1.73 P) 
1.69 P) 
1.69 P) 
1.59 P) 

' Schatz· 
wechsel 
(3 Mo· 

Tages- nate) 
geld

1
) I 

(1 Tag) 

1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
2.05 
2.25 

. Markt· 
[ diskont 

3.2511) 
3.40 

3,75 
3.75 
3.71 
3.50 
3.38 
2.87 
2.52 
2.47 

2.08 
1.80 
1.55 
1.51 
1.49 
1.29 
1.2~ 
1.22 
1.20 
1,20 
1.20 
1.11 

i ~:~~ 
2.2s 
2.02 

1.02 
1.02 
1.03 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 

1.00 I 1.00 
1.oo 
1.00 

1.88 
1.85 
1.85 
1.85 
1.85 
1.85 
1.85 

1.85 
1.85 
1.85 
1.8s 

Bank· 
akzepte') 
(bis zu 4 

Mo­
naten) 

4.31 
4.31 
4ol7 
4.06 
4.06 
3.85 
3.50 
3.41 
2.96 
2.94 
2.94 
2.94 

2.84 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 

.:!.Sl 
2.81 
2.81 
2.Sl 

Taaes· 
geld 
'l 

4.06 
3.66 
3.H 
3.59 
3,48 
3.45 
3.45 
3.60 
4.33 
5.53 
5.63 
5.67 

5.56 
5.57 
5.23 
4.11 
4.53 
3.95 
3.62 
3.36 
3.17 
3.19 
2.97 
2.70 

2.74 
2.73 
2,65 
2.69 
2.67 
2.74 
2.81 

3.58 
2.69 
2.76 
2.82 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurchschnitte 1) 

0/o p. a. 

London 

Schatz· 
wechsel 
(3 Mo· ' Bank· 
nate) akzepte 

Emis-
sions· 

1 

satz1l 

(3 Mo· 
nate) 

Schatz· 
wechsel 
(3 Mo· 
nate) 

Markt· 
dlskont , 

') 

New York 

Erst· 

B k 
klassige 

an • Han-
akzepte1) d 1 (3 Mo· e •· 

nate) papitre 
(4 bis b 

Monate) 

4.69 
4.30 
4.07 
4.01 
3.84 
3.87 
3.85 
3.97 
5.42 
6.60 
6.54 
6.43 

4.84 
4.44 
4.25 
4.18 
4.04 
4.08 
4.06 
4.17 
5.40 
6.81 
6.17 
6.67 

3.11 
3.11 
3.08 
3.06 
3.06 
3.29 
3.16 
3.37 
3.53 
3.58 
3.29 
3.04 

I 
3.38 
3.38 
3.27 

:

1 ti~ 

3.63 
3.63 
3,63 
3.63 
3.63 
3.79 
3.81 
3.98 
4,00 
4.10 
4.07 
3,81 

6.27 
6.02 
5.78 
5.28 
5.02 
4.45 
4.15 
3.81 
3.65 
3.65 
3.46 
3.16 

3.12 
3.09 
3.30 
3.25 
3.33 
3.44 
3.46 

3.48 

1

. 

3.48 
1.48 
3.48 

6.51 
6.17 
5.96 
5.47 
5.24 
4.64 
4.31 
3.98 
3.82 
3,80 
3.67 
3.34 

3.28 
3.22 
3.41 
3.40 
3,43 
3.54 
3,57 

3,59 
3,63 
3.59 
3.59 

2.44 
1.54 
1.30 
1.13 
0.91 
0.83 
0.91 
1.69 
2.44 
2.63 
2.67 
2.77 

2.82 
2.70 
2.80 
2.95 
2.84 
3.21 
3.20 

3.00 
3.01 
J,lB 
3.51 

3.36 
3.38 
3.78 
3.83 
3.75 
3.50 
3.35 

3.06 
2.30 
1.80 
].52 
1.30 
1.13 
1.U 
1.65 
2o39 
2o75 
2.75 
2.75 

2.75 
2.75 
2.88 
2.98 
3.17 
3.31 
3.45 

3.50 
3.50 
3.50 
3.50 

3.49 
2.63 
2.33 
1.90 

1.11 I 1.H 
1.50 
1.96 
2.93 
3.23 
3.08 
3.33 

3.30 
3.26 
3.35 
3.42 
3.56 
3.83 
3,88 

3.88 
3,88 
3.88 
3.88 

Ottawa 

Schatz· 
wechsel 
(3 Mo· 
natel 

Emis­
sions­
satz•) 

3.70 
3.76 
3.11 
3.72 
3.77 
3.80 
3.81 
3.97 
3.93 
3.84 
3.65 
3.65 

3.H 
2.99 
2.44 
1.67 
1.56 
1.75 
1.31 
1.l9 
2.02 
2.48 
3.00 
3.46 

3.34 
3.70 
4.16 
4.57 
4.98 
5.15 
5.23 

5.47 
5.73 
6.16 
6.04 

Paris 

Tagesgeld 'l 
gesichert 

durch 

private 
Titel 

3.92 
3.52 
4.10 
4.61 
5.19 
5.78 
7.82 
7.94 
5.77 
4.94 
4.87 
5.72 

5.17 
5.25 
5.96 
6.78 

10.04 
7.51 
6.85 
6.97 
6.46 
5.50 
5.26 
6.07 

öffentl. 
Titel 

3.17 
3.21 
3.33 
3,33 
3.03 
2.85 
2.88 
2.93 
3.26 
3.10 
3.04 
3.34 

3,4] 
3.58 
3.5l 
3.58 
3.43 
3.45 
3.51 
3.47 
3.59 
3.63 
3.61 
3.70 

4.39 3.63 
4.23 3,67 
4.36 3.74 
4.13 3.56 
3,88 I 3,61 
3.67 I 3.43 
4.25 3.55 

l 
4.70 3,48 
4.13 3.33 
3.97 3,25 
3.57 3.30 

ZOrlch 

Tle· Drei-
liebes monats­
Geld ' 11eld 
lf) 11) 

I 

1.50 I 1.5o 
1.50 
1.50 I 1.75 
1.88 
1.92 
2o00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 

1.88 
1.72 
1.59 
1.06 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 

2.42 
2.14 
2.00 
1.61 
1.42 
1.33 
1.25 
1.25 
t.JJ 
1.25 
1.13 
1.13 

1.13 
1.13 
1.06 
1.13 

Privat· 
diskon· 

ten 
"l 

1.64 
1.15 
1.15 
1.75 
1.15 
2.50 
2.50 
2.50 
1.50 
2.50 
2,50 
2.50 

2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 

'
I ~:~g 

2.so 
i 2.50 

I ~:~g 
2.50 

2.50 
2.50 
2.24 
2.00 

1.00 
0.95 
0.88 
0.88 
0.88 
1.05 
1.04 

1

1.14 
1.30 1 

1.37 I 
2,00 
2.00 
2.00 

1.00 1.37 i 2,00 
1.00 1.37 2.00 
1.00 1.62 2,00 
1.00 1.50 2,00 

1) Arbeitstägliche Durchschnitte, soweit nicht anders vermerkt. - 1) Kalendertägliche Durchschnitte. - ') Sätze außerhalb des Clearingmarktes (.hors compensation"). 
- ') Sätze, zu denen das Institut de Reescompte et de Garantie grundsätzlich auf belgisehe Francs lautende, bei einer in der Chambre de Compensation de Bruxelles ver­
tretenen Bank domizilierte und mit dem Sichtvermerk der Belgisehen Nationalbank versehene Importwechsel ankauft. - 6) Durchschnitt aus dem in The Financial Times 
täglich notierten niedrigsten und höchsten Satz für day-to-day money. - 1) Monate: tingewogene Durchschnitte der bei den Schatzwechselemissionen im Berichtszeitraum 
erzielten durchschnittlichen Emissionssätze; Wochen: Durchschnittlicher EmissionssatZ in der Berichtswoche. Schatzwechselemissionen in London jeweils am Freitag, in 
Ottawa jeweils am Donnerstag. - 7) Berechnet auf Grund der täglichen Schlußkurse für Geld (daily closing bid prices). - ') Abgabesätze der Bankakzept-Händler. -
0) Eröffnungs-Sätze. - ") Monate: Durchschnitt der an 4 Stichtagen (7 .. 15., 23. und Ultimo) gemeldeten Sätze; Wochen: Stand am jeweils letzten bankwöchentlichen 
Stichtag im Berichtszeitraum. - 11) Dreimonatsdepots bei Großbanken in Zürich. - 12) Seit 12. 11. 1957. - ~) Vorläufig. 
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